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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge
N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen konnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden konnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéhrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
konnen Sie die Kontrolle iiber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schrénken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, 01, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhohen das Risiko eines
elektrischen Schlages.
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» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehorschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare kdnnen von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen fiihren.
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Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden
Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.

» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
rateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Gerétes re-
parieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fiihren.

» Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber und
frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Griffflachen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Service

» Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise fiir Bohrmaschinen

Sicherheitshinweise fiir alle Arbeiten

» Benutzen Sie den Zusatzgriff. Der Verlust der Kontrolle
kann zu Verletzungen fiihren.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug an den isolierten
Griffflichen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei denen
das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen

oder die eigene Anschlussleitung treffen kann. Der
Kontakt mit einer spannungsfiihrenden Leitung kann auch
metallene Gerateteile unter Spannung setzen und zu ei-
nem elektrischen Schlag fiihren.

Sicherheitshinweise bei Verwendung langer Bohrer

» Arbeiten Sie auf keinen Fall mit einer hoheren Dreh-
zahl als der fiir den Bohrer maximal zuldssigen Dreh-
zahl. Bei hoheren Drehzahlen kann sich der Bohrer leicht
verbiegen, wenn er sich ohne Kontakt mit dem Werkstiick
frei drehen kann, und zu Verletzungen fiihren.

» Beginnen Sie den Bohrvorgang immer mit niedriger
Drehzahl und wahrend der Bohrer Kontakt mit dem
Werkstiick hat. Bei hoheren Drehzahlen kann sich der
Bohrer leicht verbiegen, wenn er sich ohne Kontakt mit
dem Werkstiick frei drehen kann, und zu Verletzungen
fihren.

» Uben Sie keinen iiberméBigen Druck und nur in Lings-
richtung zum Bohrer aus. Bohrer kdnnen verbiegen und
dadurch brechen oder zu einem Verlust der Kontrolle und
zu Verletzungen fihren.

Zusitzliche Sicherheitshinweise

» Schalten Sie das Elektrowerkzeug sofort aus, wenn
das Einsatzwerkzeug blockiert. Seien Sie auf hohe Re-
aktionsmomente gefasst, die einen Riickschlag verur-
sachen. Das Einsatzwerkzeug blockiert, wenn das
Elektrowerkzeug iiberlastet wird oder es im zu bearbei-
tenden Werkstiick verkantet.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest. Beim Festzie-
hen und Lésen von Schrauben kénnen kurzzeitig hohe Re-
aktionsmomente auftreten.

» Sichern Sie das Werkstiick. Ein mit Spannvorrichtungen
oder Schraubstock festgehaltenes Werkstiick ist sicherer
gehalten als mit Ihrer Hand.

» Verwenden Sie geeignete Suchgerite, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen Sie
die rtliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag fihren. Beschadigung einer Gasleitung kann zur
Explosion fiihren. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschadigung oder kann einen elektrischen
Schlag verursachen.

» Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerk-
zeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle
liber das Elektrowerkzeug fiihren.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
kénnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

1609 92A5H2(26.09.2019)
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BestimmungsgemaBer Gebrauch (8) Gangwahlschalter
Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Bohren in Holz, Me- (9)  Zusatzgriff (isolierte Griffflache)
tall, Keramik und Kunststoff. Elektrowerkzeuge mit elektroni- ~ (10) Tiefenanschlag

scher Regelung und Rechts-/Linkslauf sind auch geeignet

zum Schrauben und Gewindeschneiden. (11) Handgrif (isolierte Griffflache)

(12) Bohrfutterschliissel ®

Abgebildete Komponenten (13) Zahnkranzbohrfutter ®
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht (14) Schrauberbit®
sichauf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der (15) Universalbithalter
Grafikseite.

A . (16) Sicherungsschraube fiir Schnellspann-/Zahnkranz-
(1)  Schnellspannbohrfutter ” (nur bei Elektrowerkzeu- bohrfutter

gen 3601 AB2 006/3 601 AB2 041: Schnellspann- L g

bohrfutter mit Sicherungsring ) (17) Gabelsc'hlusi)el
(2)  Vordere Hiilse (18) S'pannhulse. )
(3) Hintere Hillse (19) Sicherungsring”

Y
(4) Feststelltaste fiir Ein-/Ausschalter (20) Haltering
A) Abgebildetes oder beschriebenes Zubehor gehort nicht zum

(5)  Stellrad Drehzahlvorwahl Standard-Lieferumfang. Das vollstindige Zubehér finden

(6) Ein-/Ausschalter Sie in unserem Zubehdrprogramm.

(7)  Drehrichtungsumschalter B) handelsiiblich (nicht im Lieferumfang enthalten)

Technische Daten

Sachnummer 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Nennaufnahmeleistung U 750 750 750 750 750 710 750

max. Abgabeleistung W 353 353 353 353 374 365 353

Leerlaufdrehzahl

- 1.Gang min® 0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2.Gang min®  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Nenndrehzahl

- 1.Gang min* 500 500 500 500 500 500 500

- 2.Gang min’ 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Nenndrehmoment Nm  6,8/2,5 6,8/25 6,8/2,5 6,8/25 65/22 65/22 6,8/25

(1./2. Gang)

Spindelhalsdurchmes- mm 43 43 43 43 43 43 43

ser

Drehzahlvorwahl ° ° ° ° ° ° °

Drehzahlsteuerung ° ° ° ° ° ° °

Rechts-/Linkslauf ° ° ° ° ° ° °

Uberlastkupplung ° ° ° ° ° ° °

Schnellspannbohrfut- ° - - - - - °

ter mit Sicherungsring

Schnellspannbohrfut- - ° - ° ° ° -

ter

Zahnkranzbohrfutter - - ° - - - -

max. Bohr-@ (1./2. Gang)

- Stahl mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8

- Holz mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20

- Aluminium mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12

Bosch Power Tools 160992A5H2|(26.09.2019)
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Bohrmaschine GBM 13-2 RE
Bohrfutterspannbe- mm 1-13 1-13 1-13 =13 1-13 =13} 1-13
reich

Gewicht entsprechend kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014

Schutzklasse [ol/ 1l O/ [ol/11 [ol/ 11 o/ [ol/11 [ol/ 11

Die Angaben gelten fiir eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abweichenden Spannungen und in landerspezifischen Ausfiihrungen konnen diese

Angaben variieren.

Geridusch-/Vibrationsinformation

Gerauschemissionswerte ermittelt entsprechend

EN 62841-2-1.

Der A-bewertete Gerduschpegel des Elektrowerkzeugs be-
tragt typischerweise: Schalldruckpegel 82 dB(A); Schallleis-
tungspegel 93 dB(A). Unsicherheit K=5 dB.

Gehorschutz tragen!

Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend

EN 62841-2-1.

Bohren in Metall: a,=4,5m/s?, K=1,5m/s?,

Schrauben: a,<2,5m/s’, K=1,5 m/s’,

Gewindeschneiden: a,<2,5m/s?, K=1,5 m/s”.

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Gerauschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und kdnnen fiir
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch fiir eine vorldufige Ein-
schatzung der Schwingungs- und Gerduschemission.

Der angegebene Schwingungspegel und der Gerauschemis-
sionswert reprasentieren die hauptsachlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungeniigender Wartung eingesetzt wird, konnen
der Schwingungspegel und der Gerduschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Gerausch-
emission (iber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erho-
hen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungs- und Ge-
rauschemissionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt
werden, in denen das Gerat abgeschaltet ist oder zwar lauft,
aber nicht tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Gerauschemissionen liber den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsablaufe.

Montage

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Zusatzgriff (siehe Bild A)

» Verwenden Sie lhr Elektrowerkzeug nur mit dem Zu-
satzgriff (9).
Sie konnen den Zusatzgriff (9) in 12 Positionen verstellen,
um eine sichere und ermiidungsarme Arbeitshaltung zu er-
reichen.
Drehen Sie das untere Griffstiick des Zusatzgriffs (9) in
Drehrichtung @ und schieben Sie den Zusatzgriff (9) soweit
nach vorn, bis Sie ihn in die gewiinschte Position schwenken
kénnen. Danach ziehen Sie den Zusatzgriff (9) wieder zu-
riick und drehen das untere Griffstiick in Drehrichtung @
wieder fest.

Bohrtiefe einstellen (siehe Bild A)

Mit dem Tiefenanschlag kann die gewiinschte Bohrtiefe X
festgelegt werden.

Drehen Sie das untere Griffstiick des Zusatzgriffs (9) entge-
gen dem Uhrzeigersinn und setzen Sie den Tiefenanschlag
(10) ein.

Ziehen Sie den Tiefenanschlag so weit heraus, dass der Ab-
stand zwischen der Spitze des Bohrers und der Spitze des
Tiefenanschlags der gewiinschten Bohrtiefe X entspricht.
Drehen Sie danach das untere Griffstiick des Zusatzgriffs (9)
im Uhrzeigersinn wieder fest.

Die Riffelung am Tiefenanschlag (10) muss nach oben zei-
gen.

Werkzeugwechsel

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Tragen Sie beim Werkzeugwechsel Schutzhandschu-
he. Das Bohrfutter kann sich bei langeren Arbeitsvorgan-
gen stark erwarmen.

Schnellspannbohrfutter (siehe Bild B)

Halten Sie die hintere Hiilse (3) des Schnellspannbohrfut-
ters (1) fest und drehen Sie die vordere Hiilse (2) in Dreh-
richtung @, bis das Werkzeug eingesetzt werden kann. Set-
zen Sie das Werkzeug ein.

Halten Sie die hintere Hiilse (3) des Schnellspannbohrfut-
ters (1) fest und drehen Sie die vordere Hiilse (2) in Dreh-
richtung @ von Hand kraftig zu, bis ein Klicken zu héren ist.
Das Bohrfutter wird dadurch automatisch verriegelt.

Die Verriegelung l6st sich wieder, wenn Sie zum Entfernen
des Werkzeuges die vordere Hiilse (2) in Gegenrichtung dre-
hen.

1609 92A5H2(26.09.2019)
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Zahnkranzhohrfutter (siehe Bild C)

Offnen Sie das Zahnkranzbohrfutter (13) durch Drehen, bis
das Werkzeug eingesetzt werden kann. Setzen Sie das Werk-
zeugein.

Stecken Sie den Bohrfutterschliissel (12) in die entspre-
chenden Bohrungen des Zahnkranzbohrfutters (13) und
spannen Sie das Werkzeug gleichmaBig fest.

Schnellspannbohrfutter mit Sicherungsring (siehe Bild
D)

Drehen Sie den Sicherungsring (19) in Richtung ,UNLOCK".
Drehen Sie die Spannhiilse (18) im Uhrzeigersinn bis das
Einsatzwerkzeug eingesetzt werden kann.

Setzen Sie das Einsatzwerkzeug ganz ein, halten Sie es in
der Werkzeugaufnahme und drehen Sie die Spannhiilse (18)
gegen den Uhrzeigersinn von Hand kraftig zu. Halten Sie da-
bei den Haltering (20) fest.

Drehen Sie den Sicherungsring (19) in Richtung ,LOCK".
Hinweis: Beim Einsetzen von kleinen Bohrern stellen Sie die
Werkzeugaufnahme vorher auf den ungeféhren Bohrdurch-
messer ein. Es besteht sonst die Gefahr, dass der Bohrer
nicht richtig zentriert eingesetzt wird.

Einsatzwerkzeug entnehmen

Drehen Sie den Sicherungsring (19) in Richtung ,UNLOCK".
Drehen Sie die Spannhiilse (18) im Uhrzeigersinn bis das
Einsatzwerkzeug entnommen werden kann.

Schraubwerkzeuge (siehe Bild E)

Bei der Verwendung von Schrauberbits (14) sollten Sie im-
mer einen Universalbithalter (15) benutzen. Verwenden Sie
nur zum Schraubenkopf passende Schrauberbits.

Bohrfutter wechseln

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Sicherungsschraube entfernen

Das Schnellspannbohrfutter (1) bzw. Zahnkranzbohrfutter
(13) ist gegen unbeabsichtigtes Losen von der Bohrspindel
mit einer Sicherungsschraube (16) gesichert. Offnen Sie
das Schnellspannbohrfutter (1) bzw. Zahnkranzbohrfutter
(13) vollstandig und drehen Sie die Sicherungsschraube
(16) im Uhrzeigersinn heraus. Beachten Sie, dass die Si-
cherungsschraube ein Linksgewinde hat.

Sitzt die Sicherungsschraube (17) fest, setzen Sie einen
Schraubendreher auf den Schraubenkopf und 16sen die Si-
cherungsschraube durch einen Schlag auf den Griff des
Schraubendrehers.

Zahnkranzhohrfutter demontieren (siehe Bild F)

Zur Demontage des Zahnkranzbohrfutters (13) setzen Sie
einen Gabelschliissel (17) (Schliisselweite 17 mm) an die
Schliisselflache der Antriebsspindel an.

Legen Sie das Elektrowerkzeug auf eine standfeste Unter-
lage, z. B. eine Werkbank.

Stecken Sie den Bohrfutterschliissel (12) in eine der drei
Bohrungen des Zahnkranzbohrfutters (13) und Isen Sie
das Zahnkranzbohrfutter (13) mit diesem Hebel durch Dre-
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hen gegen den Uhrzeigersinn. Ein festsitzendes Zahnkranz-
bohrfutter wird durch einen leichten Schlag auf den Bohrfut-
terschliissel (12) gelost.

Entfernen Sie den Bohrfutterschliissel (12) aus dem Zahn-
kranzbohrfutter und schrauben Sie das Zahnkranzbohrfutter
vollstandig ab.

Schnellspannbohrfutter/Schnellspannbohrfutter mit
Sicherungsring demontieren

Zur Demontage des Schnellspannbohrfutters (1) und
Schnellspannbohrfutters mit Sicherungsring spannen Sie
einen Innensechskantschliissel in das Schnellspannbohrfut-
ter ein und setzen einen Gabelschliissel (17) (SW 17) an die
Schliisselflache der Antriebsspindel an.

Legen Sie das Elektrowerkzeug auf eine standfeste Unter-
lage, z. B. eine Werkbank.

Halten Sie den Gabelschliissel (17) fest und l6sen Sie das
Schnellspannbohrfutter durch Drehen des Innensechskant-
schliissels gegen den Uhrzeigersinn. Ein festsitzendes
Schnellspannbohrfutter wird durch einen leichten Schlag auf
den langen Schaft des Innensechskantschliissels gelst.
Entfernen Sie den Innensechskantschliissel aus dem
Schnellspannbohrfutter (1) und schrauben Sie das Schnell-
spannbohrfutter (1) vollstandig ab.

Bohrfutter montieren

Die Montage des Schnellspannbohrfutters/Schnellspann-
bohrfutters mit Sicherungsring/Zahnkranzbohrfutters er-
folgt in umgekehrter Reihenfolge.

& Das Bohrfutter muss mit einem Anzugsdrehmo-
ment von ca. 50-55 Nm festgezogen werden.

Bei Schnellspann-/Zahnkranzbohrfutter

Schrauben Sie die Sicherungsschraube (16) entgegen dem

Uhrzeigersinn in das geoffnete Schnellspann-/Zahnkranz-

bohrfutter.

Verwenden Sie jeweils eine neue Sicherungsschraube, da

auf deren Gewinde eine Sicherungsklebemasse aufgebracht
ist, die bei mehrfacher Verwendung ihre Wirkung verliert.

Staub-/Spaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen

Holzarten, Mineralien und Metall kénnen gesundheitsschad-

lich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube kdnnen allergi-

sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-

nutzers oder in der Nahe befindlicher Personen hervorrufen.

Bestimmte Stdube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als

krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen

zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-

tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.

- Sorgen Sie fir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-
se P2 zu tragen.

Beachten Sie in lhrem Land giiltige Vorschriften fiir die zu

bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Stdube konnen sich leicht entziinden.

Bosch Power Tools
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Betrieb

Inbetriebnahme

» Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der
Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typen-
schild des Elektrowerkzeuges iibereinstimmen. Mit
230V gekennzeichnete Elektrowerkzeuge konnen
auch an 220V betrieben werden.

Drehrichtung einstellen

Mit dem Drehrichtungsumschalter (7) konnen Sie die Dreh-
richtung des Elektrowerkzeuges andern. Bei gedriicktem
Ein-/Ausschalter (6) ist dies jedoch nicht méglich.
Rechtslauf: Zum Bohren und Eindrehen von Schrauben
driicken Sie den Drehrichtungsumschalter (7) nach rechts
bis zum Anschlag durch.

Linkslauf: Zum Losen bzw. Herausdrehen von Schrauben
und Muttern driicken Sie den Drehrichtungsumschalter (7)
nach links bis zum Anschlag durch.

Mechanische Gangwahl

» Sie konnen den Gangwahlschalter (8) bei Stillstand
oder bei laufendem Elektrowerkzeug betétigen. Dies
sollte jedoch nicht bei voller Belastung oder maxima-
ler Drehzahl erfolgen.

Gang l:

Niedriger Drehzahlbereich; zum Arbeiten mit groBem Bohr-

durchmesser oder zum Schrauben.

Gang Il

Hoher Drehzahlbereich; zum Arbeiten mit kleinem Bohr-

durchmesser.

Lasst sich der Gangwahlschalter (8) nicht bis zum Anschlag

schwenken, drehen Sie die Antriebsspindel mit dem Bohrer

etwas.

Drehzahl vorwahlen

Mit dem Stellrad Drehzahlvorwahl (5) konnen Sie die bent-
tigte Drehzahl/Schlagzahl auch wahrend des Betriebes vor-
wahlen.

Die erforderliche Drehzahl ist vom Werkstoff und den Ar-

beitsbedingungen abhangig und kann durch praktischen Ver-

such ermittelt werden.

Ein-/Ausschalten

Driicken Sie zur Inbetriebnahme des Elektrowerkzeuges
den Ein-/Ausschalter (6) und halten Sie ihn gedriickt.

Zum Feststellen des gedriickten Ein-/Ausschalters (6)
driicken Sie die Feststelltaste (4).

Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den
Ein-/Ausschalter (6) los bzw. wenn er mit der Feststelltaste
(4) arretiert ist, driicken Sie den Ein-/Ausschalter (6) kurz
und lassen ihn dann los.

Uberlastkupplung

Um hohe Reaktionsmomente zu begrenzen, ist das Elektro-
werkzeug mit einer Uberlastkupplung (Anti-Rotation) ausge-
stattet.

» Klemmt oder hakt das Einsatzwerkzeug, wird der An-
trieb zur Bohrspindel unterbrochen. Halten Sie, we-
gen der dabei auftretenden Kréfte, das Elektrowerk-
zeug immer mit beiden Handen gut fest und nehmen
Sie einen festen Stand ein.

» Schalten Sie das Elektrowerkzeug aus und lésen Sie
das Einsatzwerkzeug, wenn das Elektrowerkzeug blo-
ckiert. Beim Einschalten mit einem blockierten Bohr-
werkzeug entstehen hohe Reaktionsmomente.

Drehzahl einstellen

Sie kdnnen die Drehzahl des eingeschalteten Elektrowerk-
zeugs stufenlos regulieren, je nachdem, wie weit Sie den
Ein-/Ausschalter (6) eindriicken.

Leichter Druck auf den Ein-/Ausschalter (6) bewirkt eine
niedrige Drehzahl. Mit zunehmendem Druck erhoht sich die
Drehzahl.

Arbeitshinweise

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Setzen Sie das Elektrowerkzeug nur ausgeschaltet auf
die Mutter/Schraube auf. Sich drehende Einsatzwerk-
zeuge konnen abrutschen.

Verwenden Sie beim Bohren in Metall nur einwandfreie, ge-

scharfte HSS-Bohrer (HSS=Hochleistungs-Schnellschnitt-

stahl). Entsprechende Qualitét garantiert das Bosch-Zube-
hor-Programm.

Mit dem Bohrerscharfgerat (Zubehor) kénnen Sie Spiralboh-

rer mit einem Durchmesser von 2,5-10 mm miihelos schar-

fen.

Der als Zubehor erhaltliche Maschinenschraubstock ermog-

licht ein sicheres Festspannen des Werkstiicks. Dies verhin-

dert ein Verdrehen des Werkstiicks und dadurch entstehen-
de Unfille.

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann

ist dies von Bosch oder einer autorisierten Kundendienst-

stelle fir Bosch-Elektrowerkzeuge auszufiihren, um Sicher-

heitsgefahrdungen zu vermeiden.

Kundendienst und Anwendungsheratung

Der Kundendienst beantwortet lhre Fragen zu Reparatur und
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auch unter: www.bosch-pt.com

Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft lhnen gerne
bei Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehor.
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www.powertool-portal.de, das Internetportal fiir Handwer-
ker und Heimwerker.

Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Deutschland

Robert Bosch Power Tools GmbH

Servicezentrum Elektrowerkzeuge

Zur Luhne 2

37589 Kalefeld - Willershausen

Unter www.bosch-pt.de kénnen Sie online Ersatzteile be-
stellen oder Reparaturen anmelden.

Kundendienst: Tel.: (0711) 40040460

Fax: (0711) 40040461

E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Anwendungsberatung:

Tel.: (0711) 40040460

Fax: (0711) 40040462

E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Osterreich

Unter www.bosch-pt.at kénnen Sie online Ersatzteile bestel-

len.

Tel.: (01) 797222010

Fax: (01) 797222011

E-Mail: service.elektrowerkzeuge@at.bosch.com

Luxemburg

Tel.: +32 2588 0589

Fax: +32 2588 0595

E-Mail: outillage.gereedschap@be.bosch.com

Schweiz

Unter www.bosch-pt.com/ch/de kénnen Sie online Ersatz-
teile bestellen.

Tel.: (044) 8471511

Fax: (044) 8471551

E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Zubehdr und Verpackungen sollen einer
umweltgerechten Wiederverwertung zugefiihrt werden.

ﬁ Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den

Hausmiill!
Nur fiir EU-Lander:
GemaB der Europaischen Richtlinie 2012/19/EU tiber Elek-
tro- und Elektronik-Altgerate und ihrer Umsetzung in natio-
nales Recht miissen nicht mehr gebrauchsfahige Elektro-
werkzeuge getrennt gesammelt und einer umweltgerechten
Wiederverwertung zugefiihrt werden.
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Safety instructions

General Power Tool Safety Warnings

[N WARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. Thereis anincreased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-

Bosch Power Tools
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tion while operating power tools may result in serious per- » Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-

sonal injury. tained cutting tools with sharp cutting edges are less

» Use personal protective equipment. Always wear eye likely to bind and are easier to control.
protection. Protective equipment such as a dust mask, » Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection accordance with these instructions, taking into ac-
used for appropriate conditions will reduce personal in- count the working conditions and the work to be per-
juries. formed. Use of the power tool for operations different

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in from those intended could result in a hazardous situation.
the off-position before connecting to power source » Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
and/or battery pack, picking up or carrying the tool. free from oil and grease. Slippery handles and grasping
Carrying power tools with your finger on the switch or en- surfaces do not allow for safe handling and control of the
ergising power tools that have the switch on invites acci- tool in unexpected situations.
dents. Service

» Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. A wrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance at Safety Warnings for Drills
all times. This enables better control of the power tool in

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

unexpected situations. Safety instructions for all operations

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jew- » Use auxiliary handle(s). Loss of control can cause per-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving sonal injury.
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught > Hold the power tool by insulated gripping surfaces,
in moving parts. when performing an operation where the cutting ac-

» If devices are provided for the connection of dust ex- cessory may contact hidden wiring or its own cord.
traction and collection facilities, ensure these are con- Cutting accessory contacting a "live I“{"'rf may make ex-
nected and properly used. Use of dust collection can re- posed metal parts of the power tool "live" and could give
duce dust-related hazards. the operator an electric shock.

» Do not let familiarity gained from frequent use of tools  Safety instructions when using long drill bits
allow you to become complacent and ignore tool » Never operate at higher speed than the maximum
safety principles. A careless action can cause severe in- speed rating of the drill bit. At higher speeds, the bit is
jury within a fraction of a second. likely to bend if allowed to rotate freely without contact-

ing the workpiece, resulting in personal injury.

» Always start drilling at low speed and with the bit tip
in contact with the workpiece. At higher speeds, the bit
is likely to bend if allowed to rotate freely without contact-
ing the workpiece, resulting in personal injury.

» Apply pressure only in direct line with the bit and do
not apply excessive pressure.Bits can bend causing
breakage or loss of control, resulting in personal injury.

Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

» Do not use the power tool if the switch does not turn it
onand off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

» Disconnect the plug from the power source and/or re- Additional safety warnings
move the battery pack, if detachable, from the power » Switch the power tool off immediately if the applica-
tool before making any adjustments, changing ac- tion tool becomes blocked. Be prepared for high
cessories, or storing power tools. Such preventive torque reactions which cause kickback. The applica-
safety measures reduce the risk of starting the power tool tion tool becomes blocked when it becomes jammed in
accidentally. the workpiece or when the power tool becomes over-

» Store idle power tools out of the reach of children and loaded.
do not allow persons unfamiliar with the power tool or » Hold the power tool securely. When tightening and
these instructions to operate the power tool. Power loosening screws be prepared for temporarily high torque
tools are dangerous in the hands of untrained users. reactions.

» Maintain power tools and accessories. Check for mis- » Secure the workpiece. A workpiece clamped with
alignment or binding of moving parts, breakage of clamping devices or in a vice is held more secure than by
parts and any other condition that may affect the hand.
power tool’s operation. If damaged, have the power » Use suitable detectors to determine if utility lines are
tool repaired before use. Many accidents are caused by hidden in the work area or call the local utility com-
poorly maintained power tools. pany for assistance. Contact with electric lines can lead

1609 92A5H21(26.09.2019) Bosch Power Tools



to fire and electric shock. Damaging a gas line can lead to
explosion. Penetrating a water line causes property dam-
age or may cause an electric shock.

» Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down. The application tool
can jam and cause you to lose control of the power tool.

Products sold in GB only:

Your product is fitted with an BS 1363/A approved electric

plug with internal fuse (ASTA approved to BS 1362).

If the plug is not suitable for your socket outlets, it should be

cut off and an appropriate plug fitted in its place by an au-

thorised customer service agent. The replacement plug
should have the same fuse rating as the original plug.

The severed plug must be disposed of to avoid a possible

shock hazard and should never be inserted into a mains

socket elsewhere.

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended Use

The power tool is suitable for drilling in wood, metal, ceramic
and plastic. Power tools with electronic control and right/left
rotation are also suitable for screwdriving and thread cut-
ting.
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Product features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1)  Keyless chuck ™ (Only applies to 3 601 AB2 006/3
601 AB2 041 power tools: Keyless chuck with secur-
ingring”)

(2) Frontsleeve

(3) Rearsleeve

(4) Lock-on button for on/off switch

(5) Speed preselection thumbwheel

(6) On/off switch

(7) Rotational direction switch

(8) Gear selector switch

(9) Auxiliary handle (insulated gripping surface)

(10) Depth stop

(11) Handle (insulated gripping surface)

(12) Chuck key”

(13) Keyed chuck®

(14) Screwdriver bit®

(15) Universal bit holder

(16) Securing screw for keyless/keyed chuck

(17) )

(18)

Open-ended spanner ®
Clamping sleeve ¥
(19) Securingring”

(20) Holdingring®

A) Accessories shown or described are not included with the
product as standard. You can find the complete selection of
iesinour ies range.

B) Commercially available (not included in the scope of deliv-
ery)

Technical data

Drill GBM 13-2 RE

Article number 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Rated power input w 750 750 750 750 750 710 750

Max. power output W 353 858 353 858 374 365 353

No-load speed

- 1stgear min®  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2nd gear min®  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Rated speed

- 1stgear min’ 500 500 500 500 500 500 500

- 2nd gear min’ 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Rated torque (1st/2nd Nm 6.8/25 6.8/25 6.8/25 6.8/25 6.5/2.2 6.5/2.2 6.8/2.5

gear)

Spindle collar diameter mm 43 43 43 43 43 43 43

Speed preselection ° ° ° ° ° ° °

Speed control ° ° ° ° ° ° °

Bosch Power Tools
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Drill GBM 13-2 RE
Clockwise/anticlock- ° ° ° ° ° ° °
wise rotation

Overload clutch ° ° ° ° ° ° °
Keyless chuck with se- ° = - = - = °
curing ring

Keyless chuck - ° - ° ° ° -
Keyed chuck - = ° = - = -
Max. drilling diameter (1st/2nd gear)

- Steel mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- Wood mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
- Aluminium mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Chuck capacity mm 1-13 1-13 1-13 =113} 1-13 1-13 1-13
Weight according to kg 2.4 2.4 2.4 2.4 2.4 2.4 2.4
EPTA-Procedure

01:2014

Protection class o/ =W [/ o/ [T/ [/ o/

The specifications apply to a rated voltage [U] of 230 V. These specifications may vary at different voltages and in country-specific models.

Noise/vibration information

Noise emission values determined according to

EN 62841-2-1.

Typically, the A-weighted noise level of the power tool is:
Sound pressure level 82 dB(A); sound power level

93 dB(A). Uncertainty K = 5 dB.

Wear hearing protection

Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K
determined according to EN 62841-2-1.

Drilling into metal: a, = 4.5 m/s”, K = 1.5 m/s?,
Screwdriving: a, < 2.5 m/s% K = 1.5 m/s?,

Thread cutting: a, < 2.5 m/s, K = 1.5 m/s’.

The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a
standardised measuring procedure and may be used to com-
pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.

The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ap-
plication tools or is poorly maintained, the vibration level
and noise emission value may differ. This may significantly
increase the vibration and noise emissions over the total
working period.

To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and application tools, keeping their hands warm,
and organising workflows correctly.

Assembly

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

Aucxiliary handle (see figure A)

» Do not operate your power tool without the auxiliary
handle (9).

You can adjust the auxiliary handle (9) to any of 12 positions

in order to achieve a safe work posture that minimises fa-

tigue.

Turn the lower gripping end of the auxiliary handle (9) in ro-

tational direction @ and push the auxiliary handle (9) for-

ward until you can swivel it into the required position. Then

pull the auxiliary handle (9) back again and turn the lower

gripping end in rotational direction @ to tighten it.

Setting the drilling depth (see figure A)

You can use the depth stop to set the required drilling depth
X.

Turn the lower gripping end of the auxiliary handle (9) anti-
clockwise and set the depth stop (10).

Pull the depth stop far enough out that the distance between
the drill bit tip and the edge of the depth stop corresponds
to the required drilling depth X.

Then, turn the lower gripping end of the auxiliary handle (9)
clockwise to retighten it.

The fluting on the depth stop (10) must face upwards.

Changing the tool

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

» Wear protective gloves when changing tools. The drill

chuck may heat up significantly when it is used for long
periods.
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Keyless chuck (see figure B)

Hold the rear sleeve (3) of the keyless chuck (1) firmly and
turn the front sleeve (2) in rotational direction @ until the
tool can be inserted. Insert the tool.

Hold the rear sleeve (3) of the keyless chuck (1) and firmly
tighten the front sleeve (2) by hand in rotational direction @
until you hear a click. This will automatically lock the drill
chuck.

The lock will disengage again if you turn the front sleeve (2)
in the opposite direction to remove the tool.

Keyed chuck (see figure C)

Open the keyed chuck (13) by turning it until the tool can be
inserted. Insert the tool.

Insert the chuck key (12) into the corresponding holes of the
keyed chuck (13) and clamp the tool evenly.

Keyless chuck with securing ring (see figure D)

Turn the securing ring (19) in the "UNLOCK" direction.

Turn the clamping sleeve (18) clockwise until the applica-
tion tool can be inserted.

Fully insert the application tool, hold it in the tool holder and
turn the clamping sleeve (18) anticlockwise firmly by hand
to tighten it. When doing so, hold the holding ring (20) firmly
in place.

Turn the securing ring (19) in the "LOCK" direction.

Note: When using small drill bits, adjust the tool holder to
the rough drilling diameter first. Otherwise, there is a risk
that the drill bit will not be centred properly.

Removing the application tool

Turn the securing ring (19) in the "UNLOCK" direction.

Turn the clamping sleeve (18) clockwise until the applica-
tion tool can be removed.

Screwdriving Tools (see figure E)
You should always use a universal bit holder (15) when using

screwdriver bits (14). Only use screwdriver bits that fit the
screw head.

Changing the drill chuck

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

Removing the securing screw

Asecuring screw (16) protects the keyless chuck (1)/keyed
chuck (13) from being accidentally separated from the drill
spindle. Open the keyless chuck (1)/keyed chuck (13) fully
and unscrew the securing screw (16) clockwise. Note that
the securing screw has a left-hand thread.

If the securing screw (17) is stuck, place a screwdriver on
the screw head and loosen the securing screw by hitting the
handle of the screwdriver.

Removing the keyed chuck (see figure F)

To remove the keyed chuck (13), place an open-ended
spanner (17) (width across flats: 17) onto the spanner flat
of the drive spindle.

Place the power tool on a firm surface, e.g. a work bench.
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Insert the chuck key (12) into one of the three drilled holes
in the keyed chuck (13) and loosen the keyed chuck (13) us-
ing this lever by turning it anticlockwise. A stuck keyed chuck
can be loosened by gently hitting the chuck key (12).
Remove the chuck key (12) from the keyed chuck and fully
unscrew and remove the keyed chuck.

Dismounting the keyless chuck/keyless chuck with
securing ring

To remove the keyless chuck (1) and the keyless chuck with
securing ring, clamp a hex key in the keyless chuck and posi-
tion an open-ended spanner (17) (width across flats: 17)
against the spanner flat of the drive spindle.

Place the power tool on a firm surface, e.g. a work bench.
Hold the open-ended spanner (17) tightly and loosen the
keyless chuck by turning the hex key anticlockwise. A stuck
keyless chuck can be loosened by gently hitting the long
shaft of the hex key.

Remove the hex key from the keyless chuck (1) and fully un-
screw the keyless chuck (1) from the power tool.

Fitting the drill chuck
The fitting of the keyless chuck/keyless chuck with securing
ring/keyed chuck takes place in reverse order.
The drill chuck must be tightened using a tight-
ening torque of approx. 50-55 Nm.
For keyless/keyed chucks

Screw the securing screw (16) anticlockwise into the open

keyless/keyed chuck.

Always use a new securing screw, as their thread is applied

with a securing adhesive substance, which is rendered inef-
fective after several uses.

Dust/Chip Extraction

Dust from materials such as lead-containing coatings, some

wood types, minerals and metal can be harmful to one’s

health. Touching or breathing-in the dust can cause allergic

reactions and/or lead to respiratory infections of the user or

bystanders.

Certain dust, such as oak or beech dust, is considered carci-

nogenic, especially in connection with wood-treatment ad-

ditives (chromate, wood preservative). Materials containing

asbestos may only be worked by specialists.

- Provide for good ventilation of the working place.

- Itis recommended to wear a P2 filter-class respirator.

Observe the relevant regulations in your country for the ma-

terials to be worked.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Operation

Starting Operation

» Pay attention to the mains voltage. The voltage of the
power source must match the voltage specified on the

Bosch Power Tools
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rating plate of the power tool. Power tools marked
with 230V can also be operated with 220 V.

» Products that are only sold in AUS and NZ: Use a resid-
ual current device (RCD) with a nominal residual current
of 30 mA or less.

Setting the rotational direction

The rotational direction switch (7) is used to change the ro-

tational direction of the power tool. However, this is not pos-

sible while the on/off switch (6) is being pressed.

Right rotation: To drill and to drive in screws, press the ro-

tational direction switch (7) through to the right stop.

Left rotation: To loosen and unscrew screws and nuts,

press the rotational direction switch (7) through to the left

stop.

Mechanical Gear Selection

» You can press the gear selector switch (8) with the
power tool off or on. You should not do this at full load
or maximum torque, however.

Gear I:

Low speed range; for working with a large drilling diameter

or for screwdriving.

Gear ll:

High speed range; for working with a small drilling diameter.

If the gear selector (8) cannot be swivelled all the way to the

stop, turn the drive spindle slightly with the drill.

Preselecting speed

You can preselect the required speed/impact rate using the
speed preselection thumbwheel (5), even during operation.
The required speed is dependent on the material and the
work conditions and can be determined by practical trials.

Switching on/off

To start the power tool, press and hold the on/off switch
(6).

Press the lock-on button (4) to lock the on/off switch (6) in
this position.

To switch off the power tool, release the on/off switch (6);
or, if the switch is locked with the lock-on button (4), briefly
press the on/off switch (6) and then release it.

Overload clutch

The power tool is equipped with an overload clutch (anti-ro-

tation) to limit high torque reactions.

» If the application tool jams or snags, the power trans-
mission to the drill spindle will be interrupted. Always
hold the power tool firmly with both hands to with-
stand the forces this may create and adopt a position
with stable footing.

» Switch the power tool off immediately and remove the
application tool if the power tool becomes blocked.
Switching on when the drilling tool is blocked may
cause high torque reactions.

Adjusting the Speed

You can adjust the speed of the power tool when it is on by
pressing in the on/off switch (6) to varying extents.

Alight pressure on the on/off switch (6) results in a low rota-
tional speed. Increased pressure on the switch causes an in-
crease in speed.

Practical advice

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.
» Only apply the power tool to the screw/nut when the
tool is switched off. Rotating tool inserts can slip off.
When drilling into metal, only use sharpened HSS drills (HSS
= high-speed steel) which are in perfect condition. The
Bosch accessory range guarantees appropriate quality.
Using the drill bit sharpener (accessory), you can effortlessly
sharpen twist drill bits with a diameter of 2.5-10 mm.
The machine vice, which is available as an accessory, en-
ables the workpiece to be securely clamped. This prevents
the workpiece from turning and any accidents this could
cause.

Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

In order to avoid safety hazards, if the power supply cord

needs to be replaced, this must be done by Bosch or by an

after-sales service centre that is authorised to repair Bosch

power tools.

After-Sales Service and Application Service

Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare
parts. You can find explosion drawings and information on
spare parts at: www.bosch-pt.com

The Bosch product use advice team will be happy to help you
with any questions about our products and their accessor-
ies.

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Australia, New Zealand and Pacific Islands
Robert Bosch Australia Pty. Ltd.
Power Tools

Locked Bag 66

Clayton South VIC 3169
Customer Contact Center
Inside Australia:

Phone: (01300) 307044

Fax: (01300) 307045

Inside New Zealand:

Phone: (0800) 543353

Fax: (0800) 428570

Outside AU and NZ:

Phone: +61 395415555
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www.bosch-pt.com.au
www.bosch-pt.co.nz

Great Britain

Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)

P.0.Box 98

Broadwater Park

North Orbital Road

Denham Uxbridge

UB95HJ

At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange
the collection of a product in need of servicing or repair.
Tel. Service: (0344) 7360109

E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

Ireland

Origo Ltd.

Unit 23 Magna Drive

Magna Business Park

City West

Dublin 24

Tel. Service: (01) 4666700
Fax: (01) 4666888

Republic of South Africa
Customer service

Hotline: (011) 6519600
Gauteng - BSC Service Centre
35 Roper Street, New Centre
Johannesburg

Tel.: (011) 4939375

Fax: (011) 4930126

E-Mail: bsctools@icon.co.za
KZN - BSC Service Centre

Unit E, Almar Centre

143 Crompton Street

Pinetown

Tel.: (031) 7012120

Fax: (031) 7012446

E-Mail: bsc.dur@za.bosch.com
Western Cape - BSC Service Centre
Democracy Way, Prosperity Park
Milnerton

Tel.: (021) 5512577

Fax: (021) 5513223

E-Mail: bsc@zsd.co.za

Bosch Headquarters

Midrand, Gauteng

Tel.: (011) 6519600

Fax: (011) 6519880

E-Mail: rbsa-hg.pts@za.bosch.com

Armenia, Azerhaijan, Georgia
Robert Bosch Ltd.

David Agmashenebeli ave. 61
0102 Thilisi, Georgia

Tel. +995322510073
www.bosch.com
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Kyrgyzstan, Mongolia, Tajikistan, Turkmenistan,
Uzbekistan

TOO “Robert Bosch” Power Tools, After Sales Service
Muratbaev Ave., 180

050012, Almaty, Kazakhstan

Service Email: service.pt.ka@bosch.com

Official Website: www.bosch.com, www.bosch-pt.com

Disposal

The power tool, accessories and packaging should be re-
cycled in an environmentally friendly manner.

ﬁ Do not dispose of power tools along with

household waste.
Only for EU countries:
According to the European Directive 2012/19/EU on Waste
Electrical and Electronic Equipment and its implementation
into national law, power tools that are no longer usable must
be collected separately and disposed of in an environment-
ally friendly manner.

Francais

Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour l'outil
électrique

I[N AVERTISSE- Lire tous les avertissements de sé-
curité, les instructions, les illustra-
MENT A P .
tions et les spécifications fournis
avec cet outil électrique. Ne pas suivre les instructions
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique,
un incendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait réfé-
rence a votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
cordon d'alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant
sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussiéres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
P’écart pendant Putilisation de Poutil électrique. Les
distractions peuvent vous faire perdre le controle de I'ou-
til.

Bosch Power Tools
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Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de I'outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils électriques a branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié ala terre.

» Ne pas exposer les outils électriques a la pluie ou a des
conditions humides. La pénétration d‘eau a l'intérieur
d’un outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil électrique.
Maintenir le cordon a I’écart de la chaleur, du lubri-
fiant, des arétes vives ou des parties en mouvement.
Des cordons endommagés ou emmélés augmentent le
risque de choc électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil électrique a I'extérieur, utili-
ser un prolongateur adapté a l'utilisation extérieure.
L'utilisation d’un cordon adapté a I'utilisation extérieure
réduit le risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil électrique dans un emplacement
humide est inévitable, utiliser une alimentation proté-
gée par un dispositif a courant différentiel résiduel
(RCD). L'usage d'un RCD réduit le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de
faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de outil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique
lorsque vous étes fatigué ou sous I'emprise de
drogues, de I'alcool ou de médicaments. Un moment
d'inattention en cours d'utilisation d’un outil électrique
peut entrainer des blessures graves.

» Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux. Les
équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussieres, les chaussures de sécuri-
té antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

» Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que I'in-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
Poutil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils électriques en
ayant le doigt sur l'interrupteur ou brancher des outils
électriques dont l'interrupteur est en position marche est
source d'accidents.

» Retirer toute clé de réglage avant de mettre I'outil
électrique en marche. Une clé laissée fixée sur une par-
tie tournante de l'outil électrique peut donner lieu a des
blessures.

>

Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
contréle de l'outil électrique dans des situations inatten-
dues.

S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux et les
vétements a distance des parties en mouvement. Des
vétements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement
d’équipements pour Pextraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiere
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-
curité de I'outil sous prétexte que vous avez I'habitude
de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut
provoquer une blessure grave.

Utilisation et entretien de outil électrique

>

>

Ne pas forcer l'outil électrique. Utiliser Poutil élec-
trique adapté a votre application. L'outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de maniére plus sdre au
régime pour lequel il a été construit.

Ne pas utiliser 'outil électrique si I'interrupteur ne
permet pas de passer de I'état de marche a arrét et in-
versement. Tout outil électrique qui ne peut pas étre
commandé par linterrupteur est dangereux et il faut le ré-
parer.

Débrancher la fiche de la source d’alimentation et/ou
enlever le bloc de batteries, s'il est amovible, avant
tout réglage, changement d’accessoires ou avant de
ranger l'outil électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage accidentel
de l'outil électrique.

Conserver les outils électriques a I'arrét hors de la
portée des enfants et ne pas permettre a des per-
sonnes ne connaissant pas I'outil électrique ou les pré-
sentes instructions de le faire fonctionner. Les outils
électriques sont dangereux entre les mains d’utilisateurs
novices.

Observer la maintenance des outils électriques et des
accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais aligne-
ment ou de blocage des parties mobiles, des piéces
cassées ou toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de Poutil électrique. En cas de dom-
mages, faire réparer Poutil électrique avant de l'utili-
ser. De nombreux accidents sont dus a des outils élec-
triques mal entretenus.

Garder affiités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

Utiliser outil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément a ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail a réali-
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ser. L'utilisation de l'outil électrique pour des opérations
différentes de celles prévues peut donner lieu a des situa-
tions dangereuses.

» Il faut que les poignées et les surfaces de préhension
restent séches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses. Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
contréle en toute sécurité de I'outil dans les situations in-
attendues.

Maintenance et entretien

» Faire entretenir Ioutil électrique par un réparateur
qualifié utilisant uniquement des piéces de rechange
identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de 'ou-
til électrique.

Avertissements de sécurité pour la perceuse

Instructions de sécurité pour toutes les opérations

» Utiliser la ou les poignées auxiliaires. La perte de
controle peut provoquer des blessures.

» Tenir I'outil électrique par les surfaces de préhension
isolées, au cours des opérations pendant lesquelles
I’accessoire de coupe peut étre en contact avec un ca-
blage caché ou avec son propre cordon. Un accessoire
de coupe en contact avec un fil "sous tension" peut
"mettre sous tension" les parties métalliques exposées de
I'outil électrique et provoquer un choc électrique chez
l'opérateur.

Instructions de sécurité pour l'utilisation de forets longs

» Ne jamais utiliser a une vitesse supérieure a la vitesse
assignée maximale du foret. A des vitesses supérieures,
le foret est susceptible de se plier s'il peut tourner libre-
ment sans étre en contact avec la piéce a usiner, ce qui
provoque des blessures.

» Toujours commencer a percer a faible vitesse et en
mettant 'embout du foret en contact avec la piéce a
usiner. A des vitesses supérieures, le foret est suscep-
tible de se plier s'il peut tourner librement sans étre en
contact avec la piéce a usiner, ce qui provoque des bles-
sures.

» Appliquer une pression uniquement sur le foret et ne
pas appliquer de pression excessive. Les forets
peuvent se plier, ce qui peut provoquer leur casse ou une
perte de controle, et donc des blessures.

Consignes de sécurité additionnelles

» Arrétezimmédiatement 'outil électroportatif dés que
I’accessoire se bloque. Attendez-vous a des couples
de réaction importants causant des rebonds. L’acces-
soire se bloque quand il reste coincé dans la piece ou
quand l'outil électroportatif est en surcharge.

» Maintenez bien I'outil électroportatif en place. Lors du
serrage ou du desserrage des vis, des couples de réaction
élevés peuvent survenir en peu de temps.

» Bloquez la piéce a travailler. Une piéce a travailler ser-
rée par des dispositifs de serrage appropriés ou dans un
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étau est fixée de maniére plus slre que quand elle est te-
nue avec une main.

» Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’iln’y a
pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
cables électriques peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Tout endommagement d’'une conduite de gaz
peut provoquer une explosion. La perforation d'une
conduite d’eau provoque des dégats matériels et peut
provoquer un choc électrique.

» Avant de poser l'outil électroportatif, attendez que ce-
lui-ci soit complétement a ’arrét. L'outil risque de se
coincer, ce qui entrainerait une perte de contrdle de I'ou-
til électroportatif.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voquer un choc électrique, un incendie et/ou
entrainer de graves blessures.

Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d’utilisation.

Utilisation conforme

L'outil électroportatif est congu pour le percage dans le bois,
le métal, la céramique et les matiéres plastiques. Les outils
électroportatifs disposant d’un réglage électronique et d'un
commutateur de sens de rotation sont également appropriés
au vissage et au taraudage.

Eléments constitutifs

La numérotation des éléments de 'appareil se référe a la re-
présentation de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1)  Mandrin automatique ” (uniquement pour les outils
électroportatifs 3 601 AB2 006/3 601 AB2 041 :
mandrin automatique avec circlip *)

(2) Douille avant

(3) Douillearriére

(4) Bouton de blocage de l'interrupteur marche/arrét

(5) Molette de présélection de la vitesse

(6) Interrupteur marche/arrét

(7)  Sélecteur de sens de rotation

(8) Sélecteur de vitesse

(9) Poignée supplémentaire (surface de préhension iso-
lée)

(10) Butée de profondeur

(11) Poignée (surface de préhension isolante)

(12) Clé de mandrin®

(13) Mandrin a couronne dentée

(14) Embout de vissage "

Bosch Power Tools
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(15) Porte-embout universel ¥ (19) Circlip®
(16) Vis de blocage du mandrin automatique a couronne (20) Bague de blocage”

dentée A) Les accessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous compris
(17) Clé amolette B) dans la fourniture. Vous trouverez les accessoires complets

dans notre gamme d’accessoires.

. )
(18) Douille de serrage B) disponible dans le commerce (non fourni)

Caractéristiques techniques

Perceuse GBM 13-2 RE

Référence 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Puissance nominale w 750 750 750 750 750 710 750

absorbée

Puissance débitée w 353 353 353 353 374 365 353

max.

Régime a vide

- 1revitesse tr/min  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2evitesse tr/min  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Régime nominal

- 1revitesse tr/min 500 500 500 500 500 500 500

- 2evitesse tr/min 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Couple nominal Nm  6,8/2,5 6,825 6,8/25 6,8/25 6,522 65/22 6,825

(1re/2e vitesse)

Diamétre du collet de mm 43 43 43 43 43 43 43

broche

Présélection de vitesse ° ) ° ° ° ° °

de rotation

Réglage de la vitesse ° ° ° ° ° ° °

de rotation

Rotation droite/gauche ° ) ° ° ° ° °

Embrayage de sécurité ° ° ° ° ° °

Mandrin automatique ° = - = - = °

avec anneau de rete-

nue

Mandrin automatique - ° - ° ° ° -

Mandrin a couronne - = ° = - = -

dentée

@ de percage maxi (1re/2e vitesse)

- Acier mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8

- Bois mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20

- Aluminium mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12

Plage de serrage du mm 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13

mandrin

Poids selon kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4

EPTA-Procedure

01:2014

Indice de protection E [T/ E E E E [Dl/ 1l

Les données indiquées sont valables pour une tension nominale [U] de 230 V. Elles peuvent varier lorsque la tension differe de cette valeur et sur
certaines versions destinées a certains pays.
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Niveau sonore et vibrations

Valeurs d’émissions sonores déterminées selon la norme

EN 62841-2-1.

Le niveau sonore en dB(A) typique de I'outil électroportatif
est de : niveau de pression acoustique 82 dB(A) ; niveau de
puissance acoustique 93 dB(A). Incertitude K=5 dB.

Portez un casque antibruit !

Valeurs globales de vibration a, (somme vectorielle sur les
trois axes) et incertitude K conformément a EN 62841-2-1.
Percage dans le métal : a, = 4,5 m/s’, K = 1,5 m/s?,

Vissage : a, < 2,5 m/s’, K = 1,5 m/s’.

Taraudage : a, < 2,5m/s?, K = 1,5m/s’.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués dans cette notice d'utilisation ont été mesurés confor-
mément a la norme et peuvent étre utilisés pour une compa-
raison entre les outils électroportatifs. Ils peuvent aussi ser-
vir de base a une estimation préliminaire du taux de vibration
et du niveau sonore.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués s'appliquent pour les utilisations principales de I'outil
électroportatif. Sil'outil électroportatif est utilisé pour
d’autres applications, avec d’autres accessoires de travail ou
sans avoir fait I'objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent différer. Il
peut en résulter des vibrations et un niveau sonore nette-
ment plus élevés pendant toute la durée de travail.

Pour une estimation précise du niveau de vibration et du ni-
veau sonore, il faut aussi prendre en considération les pé-
riodes pendant lesquelles l'outil est éteint ou bien en marche
sans étre vraiment en action. Il peut en résulter au final un ni-
veau de vibration et un niveau sonore nettement plus faibles
pendant toute la durée de travail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger I'utilisateur de I'effet des vibrations, par
exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-
soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Montage

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

Poignée supplémentaire (voir fig A)

» Nutilisez 'outil électroportatif qu’avec la poignée
supplémentaire (9).
La poignée supplémentaire (9) peut étre réglée dans 12 po-
sitions différentes, pour obtenir une position de travail stire
et peu fatigante.
Tournez la partie inférieure de la poignée supplémentaire
(9) dans le sens de rotation @ et poussez la poignée supplé-
mentaire vers 'avant (9) jusqu’a ce que vous puissiez la dé-
placer dans la position désirée. Puis, retirez la poignée sup-
plémentaire (9) et resserrez la partie inférieure de la poi-
gnée dans le sens de rotation @.
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Régler la profondeur de percage (voir fig. A)

La butée de profondeur permet de régler la profondeur de
percage X désirée.

Tournez la partie inférieure de la poignée supplémentaire
(9) dans le sens contraire des aiguilles d’une montre et utili-
sez la butée de profondeur (10).

Tirez la butée de profondeur jusqu’a ce que I'écart entre la
pointe du foret et la pointe de la butée de profondeur corres-
pondent a la profondeur de percage souhaitée X.

Puis, resserrez la partie inférieure de la poignée supplémen-
taire (9) en la tournant dans le sens des aiguilles d’une
montre.

La cannelure de la butée de profondeur (10) doit étre orien-
tée vers le haut.

Changement d’accessoire

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

» Portez des gants de protection lors d’un changement
d’accessoire. En cas de travaux assez longs, le mandrin
de percage risque de s'échauffer fortement.

Mandrin automatique (voir fig. B)

Tenez la douille arriére (3) du mandrin automatique (1) et
tournez la douille avant (2) dans le sens de rotation @, jus-
qu’a ce que l'outil puisse étre utilisé. Mettez en place 'outil.
Tenez la douille arriére (3) du mandrin automatique (1) et
tournez la douille avant (2) dans le sens de rotation @, jus-
qu’a ce qu’un déclic se fasse entendre. Le mandrin se ver-
rouille alors automatiquement.

Le verrouillage se desserre, lorsque vous tournez la douille
avant dans le sens inverse pour enlever 'outil (2).

Mandrin a couronne dentée (voir fig. C)

Ouvrez le mandrin a couronne dentée (13) en le tournant
jusqu'a ce que l'outil puisse étre inséré. Mettez en place I'ou-
til.

Insérez la clé du mandrin (12) dans les trous correspondant
umandrin a couronne dentée (13) et serrez I'outil uniformé-
ment.

Mandrin automatique avec circlip (voir fig. D)

Tournez le circlip (19) dans le sens « UNLOCK ».

Tournez la douille de serrage (18) dans le sens des aiguilles
d’une montre jusqu’a ce que l'outil de travail puisse étre insé-
ré.

Insérez 'outil de travail jusqu’en butée, maintenez-le en posi-
tion dans le porte-outil et tournez fermement a la main la
douille de serrage (18) dans le sens inverse des aiguilles
d’une montre. Maintenez fermement la bague de blocage
(20).

Tournez le circlip (19) dans le sens « LOCK ».

Remarque: en cas d'utilisation de petits forets, réglez au
préalable le porte-outil au diamétre approximatif du foret.
Sinon, vous risquez de ne pas pouvoir centrer correctement
le foret.
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Retrait de I'accessoire de travail

Tournez le circlip (19) dans le sens « UNLOCK ».

Tournez la douille de serrage (18) dans le sens des aiguilles
d’une montre jusqu’a ce que I'outil de travail puisse étre reti-
ré.

Outils de vissage (voir fig. E)

Lors de utilisation d’embouts de vissage (14) vous devez
toujours utiliser un porte-embouts universel (15). N'utilisez
que des embouts de vissage appropriés a la téte de vis que
vous voulez utiliser.

Changement du mandrin de percage

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

Enlever la vis de sécurité

Le mandrin automatique (1) ou le mandrin a couronne den-
tée (13) est fixé a 'aide d’un circlip (16) afin de ne pas se
détacher par mégarde de la broche de percage. Ouvrez com-
pletement le mandrin automatique (1) ou le mandrin a cou-
ronne dentée (13) et tournez la vis de blocage (16) dans le
sens des aiguilles d’'une montre. Notez que la vis de blo-
cage a un filetage a gauche.

Sila vis de blocage est serrée (17), placez un tournevis sur
la téte de la vis et desserrez-la en tapotant sur la poignée du
tournevis.

Démonter le mandrin a couronne dentée (voir fig. F)

Pour le démontage du mandrin a couronne dentée (13), pla-
cez une clé amolette (17) (clé de 17 mm) sur le méplat de la
broche d’entrainement.

Posez l'outil électroportatif sur un support stable, par ex. un
établi.

Insérez la clé du mandrin (12) dans I'un des trois trous du
mandrin a couronne dentée (13) et desserrez le mandrin a
couronne dentée (13) avec ce levier en le tournant dans le
sens inverse des aiguilles d’'une montre. Si le mandrin auto-
matique est grippé, donnez un petit coup sur la clé du man-
drin (12) pour le débloquer.

Retirez la clé (12) du mandrin a couronne dentée et dévissez
complétement le mandrin a couronne dentée.

Démontage du mandrin automatique / mandrin
automatique avec anneau de retenue

Pour démonter le mandrin automatique (1) et le mandrin au-
tomatique avec circlip, insérez une clé pour vis a six pans
creux dans le mandrin automatique et positionnez une clé
plate (17) (largeur 17) au niveau du méplat de la broche
d’entrainement.

Posez l'outil électroportatif sur un support stable, par ex. un
établi.

Bloquez la broche avec la clé plate (17) et desserrez le man-
drin automatique en tournant la clé pour vis a six pans creux
dans le sens inverse des aiguilles d’'une montre. Sile man-
drin automatique est grippé, donnez un petit coup sur la
branche longue de la clé pour vis a six pans creux pour le dé-
bloquer.

Retirez la clé male pour vis six pans creux du mandrin auto-
matique (1) et dévissez complétement le mandrin (1).

Montage du mandrin de percage

Le montage du mandrin automatique / mandrin automatique
avec anneau de retenue s’effectue en procédant dans 'ordre
inverse.

AN

Pour mandrin automatique / mandrin a couronne dentée
Visser le circlip (16) en sens inverse des aiguilles d’'une
montre dans le mandrin automatique/a couronne dentée ou-
vert.

Utiliser a chaque fois une nouvelle vis de blocage, car la
masse adhésive de sécurité appliquée sur son filet perd de
son efficacité en cas d'utilisations multiples.

Le mandrin doit étre serré avec un couple de
serrage d’environ 50-55 Nm.

Aspiration de poussiéres/de copeaux

Les poussiéres de matériaux tels que peintures contenant du

plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent étre nui-

sibles a la santé. Entrer en contact ou aspirer les poussiéres

peut entrainer des réactions allergiques et/ou des maladies

respiratoires aupres de ['utilisateur ou de personnes se trou-

vant a proximité.

Certaines poussiéres telles que les poussieres de chéne ou

de hétre sont considérées comme cancérigenes, surtout en

association avec des additifs pour le traitement du bois

(chromate, lazure). Les matériaux contenant de I'amiante ne

doivent étre travaillés que par des personnes qualifiées.

- Veillez a bien aérer la zone de travail.

- Il'est recommandé de porter un masque respiratoire avec
un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les reglements spécifiques aux matériaux a traiter

en vigueur dans votre pays.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussiéres peuvent facilement s'enflammer.

Mise en marche

Mise en marche

» Tenez compte de la tension du réseau ! La tension de
la source de courant doit correspondre aux indica-
tions se trouvant sur la plaque signalétique de Ioutil
électroportatif. Les outils électroportatifs marqués
230V peuvent également fonctionner sur 220 V.

Sélection du sens de rotation

Le sélecteur de sens de rotation (7) permet d’inverser le
sens de rotation de I'outil électroportatif. Cela n’est toutefois
pas possible lorsqu’on appuie sur 'interrupteur Marche/Ar-
rét (6).

Rotation a droite : pour le forage de trous et le serrage des
vis, actionnez le sélecteur de sens de rotation (7) a fond vers
ladroite.
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Rotation a gauche : pour desserrer ou dévisser des vis et
des écrous, actionnez le sélecteur de sens de rotation (7) a
fond vers la gauche.

Sélection mécanique de la vitesse

» Vous pouvez utiliser le sélecteur de vitesses (8) a I'ar-
rét ou lorsque Poutil électroportatif fonctionne. Ce-
pendant, il ne doit pas étre en pleine charge ou a la vi-
tesse maximale.

Vitessel :

Faible plage de vitesse de rotation ; pour diamétres de per-

cage importants ou pour le vissage.

Vitessell :

Régime élevé ; pour les petits diamétres de percage.

Au cas ol le sélecteur de vitesse (8) ne se laisserait pas tour-

ner a fond, tournez légérement la broche d’entrainement

munie du foret.

Présélection de la vitesse de rotation

La molette de présélection de vitesses (5) permet de présé-
lectionner la vitesse/le nombre de percussion requis, méme
en cours de fonctionnement.

La vitesse de rotation nécessaire dépend du type de maté-
riau et des conditions de travail. Elle doit étre déterminée en
effectuant un essai de fraisage.

Mise en marche/arrét

Pour mettre en marche l'outil électroportatif, actionnez I'in-
terrupteur Marche/Arrét (6) et maintenez-le actionné.

Pour bloquer l'interrupteur marche/arrét (6), appuyez en
méme temps sur la touche de blocage (4).

Pour arréter 'outil électroportatif, relachez I'interrupteur
marche/arrét (6) et, s'il est bloqué avec le bouton de blo-
cage (4), appuyez brievement sur l'interrupteur marche/ar-
rét (6) puis relachez-le.

Accouplement de surcharge

Afin de limiter les effets de retour de couple, l'outil électro-

portatif est équipé d’'un dispositif de débrayage de sécurité

(anti-rotation).

» Dés que I'accessoire de travail se coince ou qu’il s’ac-
croche, ’entrainement de la broche est interrompu.
En raison des forces intervenant, tenez toujours Poutil
électroportatif fermement avec les deux mains et
ayez une position ferme.

» Sil'outil électroportatif est bloqué, éteignez-le et des-
serrez outil de travail. Lorsqu’on met I'appareil en
marche, 'outil de travail étant bloqué, il peut y avoir
de fortes réactions.

Réglage de la vitesse de rotation

Il est possible de faire varier en continu la vitesse de rotation
de l'outil électroportatif en exercant plus ou moins de pres-
sion sur l'interrupteur Marche/Arrét (6).

Une Iégére pression sur linterrupteur Marche/Arrét (6) pro-
duit une faible vitesse de rotation. Plus 'on exerce de pres-
sion, plus la vitesse de rotation augmente.
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Instructions d’utilisation

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur 'outil
électroportatif.

» Positionnez I'outil électroportatif sur la vis/sur Pécrou
seulement lorsqu’il est a I'arrét. Un accessoire en rota-
tion risque de glisser.

Lorsque vous percez du métal, n’utilisez que des forets HSS

(HSS=acier a coupe rapide haute performance) sans défauts

et aff(ités. Lagamme d'accessoires Bosch vous assure la

qualité nécessaire.

L’affateur de forets (accessoire) vous permet d'affiiter faci-

lement les forets hélicoidaux d’'un diamétre de 2,5-10 mm.

L’étau disponible comme accessoire permet de serrer ['outil

fermement. Ce qui empéche l'outil de bouger et prévient les

accidents.

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

» Tenez toujours propres I'outil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et sir.

Dans le cas ol il s'avere nécessaire de remplacer le cable

d’alimentation, confiez le remplacement a Bosch ou une sta-

tion de Service Aprés-Vente agréée pour outillage Bosch afin
de ne pas compromettre la sécurité.

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

Notre Service apres-vente répond a vos questions concer-
nant la réparation et I'entretien de votre produit et les pieces
de rechange. Vous trouverez des vues éclatées et des infor-
mations sur les piéces de rechange sur le site : www.bosch-
pt.com

L’équipe de conseil utilisateurs Bosch se tient a votre dispo-
sition pour répondre a vos questions concernant nos pro-
duits et leurs accessoires.

Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de pieces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence a 10 chiffres figurant sur I'étiquette signalétique du
produit.

Belgique, Luxembourg

Tel.: +32 2588 0589

Fax:+3225880595

E-Mail : outillage.gereedschap@be.bosch.com

France

Réparer un outil Bosch n’a jamais été aussi simple, et ce, en
moins de 5 jours, grace a SAV DIRECT, notre formulaire de
retour en ligne que vous trouverez sur notre site internet
www.bosch-pt.fr a la rubrique Services. Vous y trouverez
également notre boutique de piéces détachées en ligne ou
vous pouvez passer directement vos commandes.

Bosch Power Tools

1609 92A5H21(26.09.2019)


mailto:outillage.gereedschap@be.bosch.com
http://www.bosch-pt.fr

24 | Espafiol

Vous étes un utilisateur, contactez : Le Service Clientéle
Bosch Outillage Electroportatif

Tel.: 0811 360122 (codt d'une communication locale)
E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com
Vous étes un revendeur, contactez :

Robert Bosch (France) S.A.S.

Service Aprés-Vente Electroportatif

126, rue de Stalingrad

93705 DRANCY Cédex

Tel.: (01) 43119006

E-Mail : sav-bosch.outillage@fr.bosch.com

Suisse

Passez votre commande de piéces détachées directement
en ligne sur notre site www.bosch-pt.com/ch/fr.

Tel.: (044) 8471512

Fax:(044) 8471552

E-Mail : Aftersales.Service@de.bosch.com

Elimination des déchets

Les outils électroportatifs, ainsi que leurs accessoires et em-
ballages, doivent pouvoir suivre chacun une voie de recy-
clage appropriée.

Ne jetez pas les outils électroportatifs avec les
ordures ménageres !

Seulement pour les pays de I'UE :

Conformément a la directive européenne 2012/19/UE rela-

tive aux déchets d’équipements électriques et électroniques

et sa mise en vigueur conformément aux législations natio-

nales, les outils électroportatifs dont on ne peut plus se ser-

vir doivent étre isolés et suivre une voie de recyclage appro-
priée.

(&
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Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

[N ADVERTEN- Lea integramente las advertencias
CIA fle pelig.ro, las instruccio.n.es, I?s
ilustraciones y las especificacio-
nes entregadas con esta herramienta eléctrica. En caso
de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede
ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o una lesion
grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-

cas de conexion a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones himedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos liquidos en la herra-
mienta eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni
tire de él para sacar el enchufe de la toma de corrien-
te. Mantenga el cable de red alejado del calor, aceite,
esquinas cortantes o piezas moviles. Los cables de red
dafnados o enredados pueden provocar una descarga
eléctrica.

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacion adecuado para su uso en exteriores re-
duce el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sifuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno hiimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
fusible diferencial reduce el riesgo a exponerse a una des-
carga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento a lo que hace y emplee sentido comiin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
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dicamentos. El no estar atento durante el uso de la herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

» Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. Elriesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si se utiliza un equipo de
proteccidn adecuado como una mascarilla antipolvo, za-
patos de seguridad con suela antideslizante, casco, o pro-
tectores auditivos.

» Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerla y al transportarla. Si trans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexidn/desconexion, o si alimenta la herramien-
ta eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar
aunaccidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.

» Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

» Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su peloy
vestimenta alejados de las piezas moviles. La vesti-
menta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden engan-
char con las piezas en movimiento.

» Sise proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glrese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

» No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer enla
complacencia e ignorar las normas de seguridad de
herramientas. Una accion negligente puede causar lesio-
nes graves en una fraccion de segundo.

Usoy trato cuidadoso de herramientas eléctricas

» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-
rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia indicado.

» No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
hacerse reparar.

» Saque el enchufe de lared y/o retire el acumulador
desmontable de la herramienta eléctrica, antes de re-
alizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la
herramienta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el
riesgo a conectar accidentalmente la herramienta eléctri-
ca.
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» Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

» Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios.
Controle la alineacion de las piezas mdviles, rotura de
piezas y cualquier otra condicion que pudiera afectar
el funcionamiento de la herramienta eléctrica. En ca-
so de daiio, la herramienta eléctrica debe repararse
antes de su uso. Muchos de los accidentes se deben a
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.

» Mantenga los itiles limpios y afilados. Los dtiles man-
tenidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los tti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

» Mantenga las empuiiaduras y las superficies de las
empuiaduras secas, limpias y libres de aceite y grasa.
Las empunaduras y las superficies de las empunaduras
resbaladizas no permiten un manejo y control seguro de
la herramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

Servicio

» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

Indicaciones de seguridad para taladradoras

Instrucciones de seguridad para todas las operaciones

» Utilice una(s) asa(s) auxiliar(es). La pérdida del control
puede causar lesiones personales.

» Sujete la herramienta eléctrica por las superficies de
agarre aisladas al realizar trabajos en los que el acce-
sorio de corte pueda entrar en contacto con conducto-
res eléctricos ocultos o su propio cable. En el caso del
contacto del accesorio de corte con conductores "bajo
tension", las partes metalicas expuestas de la herramien-
ta eléctrica pueden quedar "bajo tensién" y dar al opera-
dor una descarga eléctrica.

Instrucciones de seguridad en el caso de utilizar brocas

largas

» Nunca opere a mayor velocidad que la velocidad maxi-
made la broca (bit). A velocidades mas altas, el bit se
puede doblar si se le permite rotar sin tocar la pieza de
trabajo, originando lesiones personales.

» Siempre comience a taladrar a baja velocidad y con la
punta del bit en contacto con la pieza de trabajo. A ve-
locidades mas altas, el bit se puede doblar si se le permite
rotar sin tocar la pieza de trabajo, originando lesiones
personales.
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» Aplique presion sélo en linea directa con el bit y no
aplique presion excesiva.Los bits pueden doblarse y
causar roturas o pérdida de control, originando lesiones
personales.

Indicaciones de seguridad adicionales
» Desconecte inmediatamente la herramienta eléctrica
en caso de bloquearse el iitil. Esté preparado paralos

momentos de alta reaccion que causa un contragolpe.
El dtil se bloquea, si se sobrecarga la herramienta eléctri-

ca o se ladea en la pieza de trabajo a labrar.

» Sostenga firmemente la herramienta eléctrica. Al
apretar y aflojar tornillos, pueden presentarse pares de
reacciéon momentaneos.

» Asegure la pieza de trabajo. Una pieza de trabajo fijada

con unos dispositivos de sujecion, o en un tornillo de ban-

co, se mantiene sujeta de forma mucho mas segura que
con lamano.

» Utilice unos aparatos de exploracion adecuados para
detectar conductores o tuberias ocultas, o consulte a

sus compaiiias abastecedoras. El contacto con conduc-

tores eléctricos puede provocar un incendio o una elec-
trocucion. Al dafar una tuberia de gas puede producirse

una explosion. La perforacion de una tuberia de agua pue-

de redundar en dafios materiales o provocar una electro-
cucion.

» Espere a que se haya detenido la herramienta eléctri-
ca antes de depositarla. El (itil puede engancharse y ha-
cerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.

» Elenchufe macho de conexion, debe ser conectado sola-

mente a un enchufe hembra de las mismas caracteristicas

técnicas del enchufe macho en materia.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.
Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Datos técnicos

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica ha sido disefiada para taladrar en
madera, metal, ceramica y plastico. Las herramientas eléc-
tricas de giro reversible dotadas con un regulador electroni-
co son adecuadas ademas para atornillar y para hacer ros-
cas.

Componentes principales

La numeracion de los componentes estd referida a laimagen
de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Portabrocas de sujecién rapida® (sélo en herramien-
tas eléctricas 3 601 AB2 006/3 601 AB2 041: Por-

tabrocas de sujecion rapida con anillo de seguridad

A))

(2) Casquillo anterior

(3) Casquillo posterior

(4) Teclade enclavamiento del interruptor de conexion/
desconexion

(5) Rueda preselectora de revoluciones

(6) Interruptor de conexion/desconexion

(7)  Selector de sentido de giro

(8) Selector de velocidad

(9) Empunadura adicional (zona de agarre aislada)

(10) Tope de profundidad

(11) Empunadura (zona de agarre aislada)

(12) Llave de portabrocas®

(13) Portabrocas con corona dentada®

(14) Puntade atornillar®

(15) Portadtiles universal ”

(16) Tornillo de seguridad de portabrocas de sujecion ra-
pida/portabrocas de corona dentada

(17) Llavedeboca®

(18) Casquillo de fijacion ¥

(19) Anillo de seguridad ¥

(20) Anillo de sujecién®

A) Los accesorios descritos e ilustrados no corresponden al
material que se adjunta de serie. La gama completa de acce-
sorios opcionales se detalla en nuestro programa de acceso-
rios.

B) usual en el comercio (no contenido en el volumen de sumi-
nistro)

Taladradora
Numero de articulo

3601.. ...AB2 ...AB2

GBM 13-2 RE

...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2

006 004 005 031 062 071 041
Potencia absorbida no- W 750 750 750 750 750 710 750
minal
Potencia Util, max. U 353 353 353 353 374 365 353
Revoluciones en vacio
- 1l.avelocidad min® 0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100
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Taladradora GBM 13-2 RE
- 2.avelocidad min®  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400
Numero de revoluciones nominal

- l.avelocidad min* 500 500 500 500 500 500 500
- 2.avelocidad min* 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750
Parnominal (1.2/2.2 Nm  6,8/2,5 6,8/25 6,8/25 6,8/25 65/22 65/2,2 6,8/25
velocidad)

Diametro del cuello del mm 43 43 43 43 43 43 43
husillo

Preseleccion de revolu- ° ° ° ° ° ° °
ciones

Control de revolucio- ° ° ° ° ° ° °
nes

Giro a derechas/iz- ° ° ° ° ° ° °
quierdas

Embrague limitador de ° ° ° ° ° ° °
par

Portabrocas de suje- ° - - - - - °
cién rapida con anillo

de seguridad

Portabrocas de suje- - ° - ° ° ° -
cion rapida

Portabrocas de corona - = ° = - = -
dentada

@ max. de taladro (1.2/ 2.2 velocidad)

- Acero mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- Madera mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
- Aluminio mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Capacidad del porta- mm 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13
brocas

Peso segln kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014

Clase de proteccion ol o/ ol el o/ [ol/ [E

Las indicaciones son validas para una tension nominal [U] de 230 V. Estas indicaciones pueden variar con tensiones divergentes y en ejecucio-

nes especificas del pais.

Informacion sobre ruidos y vibraciones

Valores de emision de ruidos determinados seglin

EN 62841-2-1.

El nivel de ruidos valorado con A de la herramienta eléctrica
asciende tipicamente a: nivel de presion acustica 82 dB(A);
nivel de potencia actstica 93 dB(A). Inseguridad K=5 dB.
iLlevar orejeras!

Valores totales de vibraciones a, (suma de vectores de tres
direcciones) e inseguridad K determinados segun
EN 62841-2-1.

Taladrado en metal: a,=4,5m/s?, K=1,5m/s?,
Atornillado: a,<2,5m/s?, K=1,5 m/s?,
Terrajado: a,<2,5m/s?, K=1,5 m/s”.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-

cados en estas instrucciones han sido determinados segtin

un procedimiento de medicion normalizado y pueden servir
como base de comparacion con otras herramientas eléctri-
cas. También son adecuados para estimar provisionalmente
la emision de vibraciones y ruidos.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados han sido determinados para las aplicaciones principa-
les de la herramienta eléctrica. Por ello, el nivel de vibracio-
nesy el valor de emisiones de ruidos pueden ser diferentes
si la herramienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones,
con ttiles diferentes, o si el mantenimiento de la misma fue-
se deficiente. Ello puede suponer un aumento drastico de la
emision de vibraciones y de ruidos durante el tiempo total de
trabajo.

Para determinar con exactitud las emisiones de vibraciones
y de ruidos, es necesario considerar también aquellos tiem-
pos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté en
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funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello puede
suponer una disminucion drastica de las emisiones de vibra-
ciones y de ruidos durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.

Montaje

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

Empuiiadura adicional (ver figura A)

» Utilice su herramienta eléctrica sélo con la empuiiadu-

raadicional (9).

Puede ajustar la empunadura adicional (9) en 12 posicio-
nes, para lograr una postura de trabajo segura y libre de fati-
ga.

Gire la parte inferior de la empufadura adicional (9) en sen-
tido de giro @ y desplace la empufadura adicional (9) hacia
delante, hasta que la pueda girar a la posicion deseada. A
continuacion, tire la empufadura adicional (9) de nuevo ha-

ciaatrds y vuelva a apretar la empufadura adicional en senti-

do de giro @.

Ajustar la profundidad de taladrado (ver figura A)

Con el tope de profundidad se puede fijar la profundidad de
taladrado X deseada.

Gire la parte inferior de la empufadura adicional (9) en sen-
tido antihorario y aplique el tope de profundidad (10).
Extraiga el tope de profundidad, hasta que la distancia entre
la punta de la broca y la punta del tope de profundidad co-
rresponda a la profundidad de taladrado X deseada.

Luego, vuelva a apretar de nuevo la empufadura adicional
(9) en sentido horario.

La acanaladura en el tope de profundidad (10) debe sefalar
hacia arriba.

Cambio de util

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Use guantes de proteccion al cambiar las herramien-
tas. El portabrocas puede calentarse fuertemente des-
pués de haber trabajado prolongadamente con el apara-
to.

Portabrocas de sujecion rapida (ver figura B)

Sujete el casquillo posterior (3) del portabrocas de sujecion
rapida (1) y gire el casquillo anterior (2) en sentido de giro
@, hasta que se pueda colocar el ttil. Inserte el Gtil.

Sujete el casquillo posterior (3) del portabrocas de sujecion
rapida (1) y gire el casquillo anterior (2) vigorosamente con

la mano en sentido de giro @, hasta que se pueda percibir un
clic. El portabrocas se bloquea asi automaticamente.

El bloqueo se libera nuevamente, si gira el casquillo anterior
(2) enladireccion opuesta para retirar la herramienta.

Portabrocas con corona dentada (ver figura C)

Abra el portabrocas con corona dentada (13) girando, hasta
que se pueda colocar el Util. Inserte el dtil.

Inserte la llave del portabrocas (12) en los correspondientes
taladros del portabrocas de corona dentada (13) y sujete el
(til uniformemente.

Portabrocas de sujecion rapida con anillo de seguridad
(ver figura D)

Gire el anillo de seguridad (19) en direccion "UNLOCK".

Gire el casquillo de fijacion (18) en sentido horario hasta
que se pueda insertar el Gtil .

Inserte el Gtil completamente, manténgalo en el portadtiles y
apriete bien el casquillo de fijacion (18) en sentido antihora-
rio de forma manual. Sujete en ello el anillo de sujecion (20).
Gire el anillo de seguridad (19) en direccion "LOCK".
Indicacion: Al colocar brocas pequefas, ajuste el portahe-
rramientas al diametro aproximado de la broca. De lo contra-
rio podria ocurrir que la broca se aloje quedando descentra-
da.

Desmontaje del util

Gire el anillo de seguridad (19) en direccion "UNLOCK".

Gire el casquillo de fijacion (18) en sentido horario hasta
que se pueda extraer el util .

Utiles para atornillar (ver figura E)

En el caso de la utilizacion de puntas para atornillar (14) de-
bera utilizar siempre un porta-bits universal (15). Unica-
mente utilice puntas de atornillar que ajusten correctamente
en la cabeza del tornillo.

Cambio del portabrocas

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

Desmontaje del tornillo de seguridad

El portabrocas de sujecion rapida (1) o el portabrocas con
corona dentada (13) esta asegurado con un tornillo de segu-
ridad (16) para evitar que se afloje fortuitamente del husillo
de taladrar. Abra completamente el portabrocas de sujecion
rapida (1) o el portabrocas con corona dentada (13) y de-
senrosque el tornillo de seguridad (16) en sentido horario.
Observe, que el tornillo de seguridad tiene unaroscaala
izquierda.

Si el tornillo de seguridad (17) esta apretado, coloque un
destornillador en la cabeza del tornillo y afloje el tornillo de
seguridad con un golpe en el mango del destornillador.

Desmontar el portabrocas con corona dentada (ver
figuraF)

Para el desmontaje del portabrocas con corona dentada
(13) aplique una llave de boca (17) (entrecaras de 17 mm)
en las superficies de llave del husillo de accionamiento.
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Coloque la herramienta eléctrica sobre una pieza de base fir-
me, p. €j. un banco de trabajo.

Inserte la llave del portabrocas (12) en uno de los tres tala-
dros del portabrocas con corona dentada (13) y afloje el
portabrocas con corona dentada (13) con esta palanca gi-
rando en sentido antihorario. Un portabrocas con corona
dentada fijo se libera mediante un ligero golpe en la llave del
portabrocas (12).

Retire la llave del portabrocas (12) del portabrocas con co-
rona dentada y desatornille totalmente el portabrocas con
corona dentada.

Desmontar el portabrocas de sujecion rapida/
portabrocas de sujecion rapida con anillo de seguridad
Para el desmontaje del portabrocas de sujecion rapida (1) y
del portabrocas de sujecion rapida con anillo de seguridad fi-
je una llave macho hexagonal en el portabrocas de sujecion
rapiday aplique una llave de boca (17) (entrecaras 17) enla
superficie para llaves del husillo de accionamiento.

Coloque la herramienta eléctrica sobre una pieza de base fir-
me, p. &j. un banco de trabajo.

Sujete firmemente la llave de boca (17) y suelte el portabro-
cas de sujecion rapida girando la llave macho hexagonal con-
tra el sentido de giro de las agujas del reloj. Un portabrocas
de sujecion rapida muy fijo se suelta mediante un leve golpe
sobre el vastago largo de la llave macho hexagonal.

Retire la llave macho hexagonal del portabrocas de sujecion
rapida (1) y desatornille totalmente el portabrocas de suje-
cion rapida (1).

Montaje del portabrocas

El montaje del portabrocas de sujecion rapida/portabrocas
de sujecion rapida con anillo de seguridad/portabrocas de
corona dentada tiene lugar en orden inverso.

El portabrocas se debe apretar firmemente con
& un par de apriete de aprox. 50-55 Nm.

En caso de portabrocas de sujecion rapida/con corona
dentada
Enrosque el tornillo de seguridad (16) en sentido contrario a
las agujas del reloj en el portabrocas de sujecion rapida/con
corona dentada abierto.
Utilice respectivamente un nuevo tornillo de seguridad, ya

que en su rosca se encuentra una masa adherente de seguri-
dad, que pierde su efecto en la utilizacion multiple.

Aspiracion de polvo y virutas

El polvo de ciertos materiales como, pinturas que contengan
plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y meta-
les, puede ser nocivo para la salud. El contacto y la inspira-
cion de estos polvos pueden provocar en el usuario o en las
personas circundantes reacciones alérgicas y/o enfermeda-
des respiratorias.

Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son conside-
rados como cancerigenos, especialmente en combinacion
con los aditivos para el tratamiento de la madera (cromatos,
conservantes de la madera). Los materiales que contengan
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amianto solamente deberan ser procesados por especialis-

tas.

- Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.

- Se recomienda una mascarilla protectora con un filtro de
la clase P2.

Observe las prescripciones vigentes en su pais sobre los ma-

teriales a trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.

Operacion

Puesta en marcha

» iObserve la tension de alimentacion! La tension de ali-
mentacion debera coincidir con las indicaciones en la
placa de caracteristicas de la herramienta eléctrica.
Las herramientas eléctricas marcadas con 230 V pue-
den funcionar tambiéna 220 V.

Ajuste del sentido de giro

Con el selector de sentido de giro (7) puede modificar el
sentido de giro de la herramienta eléctrica. Sin embargo, es-
to no es posible con el interruptor de conexion/desconexion
(6) presionado.

Giro a la derecha: Para taladrar y enroscar tornillos, presio-
ne el selector de sentido de giro (7) hacia la derecha, hasta
el tope.

Giro a laizquierda: Para soltar o desenroscar tornillos y
tuercas, presione el selector de sentido de giro (7) hacia la
izquierda, hasta el tope.

Selector de velocidad mecanico

» Puede accionar el interruptor selector de velocidad
(8) en reposo o con la herramienta eléctrica en mar-
cha. Sin embargo, esto no debe tener lugar a plena
carga o velocidad maxima.

Velocidad I:

Campo de bajas revoluciones; para taladros de gran diame-

tro o para atornillar.

Velocidad II:

Campo de altas revoluciones; para perforaciones pequefas.

Si el selector de velocidad (8) no se deja girar hasta el tope,

gire un poco el husillo de accionamiento con la broca.

Preseleccion de las revoluciones

Con larueda de ajuste de la preseleccion del nimero de re-
voluciones (5) puede preseleccionar el nimero de revolucio-
nes/golpes necesario también durante el servicio.

El ndmero de revoluciones necesario depende del material y
las condiciones de trabajo, y se puede determinar por medio
de un ensayo practico.

Conexion/desconexion
Para la puesta en marcha de la herramienta eléctrica, accio-

nar y mantener en esa posicion el interruptor de conexion/
desconexion (6).
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Para enclavar el interruptor de conexion/desconexion (6)
apretado, oprima la tecla de enclavamiento (4).

Para desconectar la herramienta eléctrica, suelte el inte-
rruptor de conexion/desconexion (6) (4) o si esta bloquea-
do, presione brevemente el interruptor de conexion/desco-
nexion (6) y luego suéltelo.

Embrague limitador de par

Para evitar que los pares de reaccion sean demasiado eleva-

dos, la herramienta eléctrica incorpora un embrague limita-

dor de par (Anti-Rotation).

» En caso de engancharse o bloquearse el util se desaco-
pla el husillo de la unidad de accionamiento. Debido a
las fuerzas generadas en ello, siempre sostenga firme-
mente la herramienta eléctrica con ambas manos y to-
me una posicion firme.

» Desconecte la herramienta eléctrica y suelte el til, si
se bloquea la herramienta eléctrica. Si la herramienta
eléctrica se conecta estando bloqueado el util de tala-
drar se producen unos pares de reaccion muy eleva-
dos.

Ajuste de las revoluciones

El ndmero de revoluciones de la herramienta eléctrica co-
nectada lo puede regular de modo continuo, seguin la pre-
sion ejercida sobre el interruptor de conexion/desconexion
(6).

Una leve presion sobre el interruptor de conexion/descone-
xion (6) origina un nimero de revoluciones bajo. Incremen-
tando paulatinamente la presion van aumentando las revolu-
ciones en igual medida.

Instrucciones para la operacion

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Solamente aplique la herramienta eléctrica desconec-
tada contra la tuerca o tornillo. Los Utiles en rotacion
pueden resbalar.

Cuando taladre en metal, use solo brocas HSS afiladas y per-

fectas (HSS=Acero de alta velocidad). La calidad correspon-

diente la garantiza el programa de accesorios Bosch.

Con el afilador de brocas (accesorio) puede afilar faciimente

las brocas espirales con un diametro de 2,5-10 mm.

Las mordazas para maquina, adquiribles como accesorio,

permiten una sujecion segura de la pieza de trabajo. Con ello

se evita que se gire la pieza de trabajo y los accidentes que
se deriven de ello.

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Mantenga limpia la herramienta eléctrica y las rejillas
de refrigeracion para trabajar con eficacia y seguri-
dad.

Si es necesario reemplazar el cable de conexién, entonces
esto debe ser realizado por Besch o por un servicio técnico
autorizado para herramientas eléctricas Bosch, para evitar
riesgos de seguridad.

Servicio técnico y atencion al cliente

El servicio técnico le asesorara en las consultas que pueda
Ud. tener sobre la reparacion y mantenimiento de su produc-
to, asi como sobre piezas de recambio. Las representacio-
nes graficas tridimensionales e informaciones de repuestos
se encuentran también bajo: www.bosch-pt.com

El equipo asesor de aplicaciones de Bosch le ayuda gustosa-
mente en caso de preguntas sobre nuestros productos y sus
accesorios.

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n° de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Espaiia

Robert Bosch Espafia S.L.U.

Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos Garcia Noblejas, 19

28037 Madrid

Para efectuar su pedido online de recambios o pedir la reco-
gida para la reparacién de su maquina, entre en la pagina
www.herramientasbosch.net.

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

Fax: 902 531554

Argentina

Robert Bosch Argentina Industrial S.A.
Calle Blanco Encalada 250 - San Isidro
B1642AMQ

Ciudad Auténoma de Buenos Aires

Tel.: (54) 115296 5200

E-Mail: herramientas.bosch@ar.bosch.com
www.argentina.bosch.com.ar

Chile

Robert Bosch Chile S.A.

Calle El Cacique, 0258 Providencia
7750000

Santiago de Chile

Tel.: (56) 02 782 0200
www.bosch.cl

Ecuador

Robert Bosch Sociedad Andnima

Av. Rodrigo Chavez Gonzalez, Parque Empresarial Colon,
Edif. Coloncorp Piso 1 Local 101-102
Guayaquil

Tel.: (593) 3719100 ext. 214-215

E-mail: herramientas.bosch4@ec.bosch.com
www.boschherramientas.com.ec

México

RobertBosch S. deR.L. de C.V.

Calle Robert Bosch No. 405
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C.P.50071 Zona Industrial, Toluca - Estado de México
Tel.: (52) 55 528430-62

Tel.: 8006271286
www.bosch-herramientas.com.mx

Perti

Robert Bosch S.A.C.

Av. Primavera 781 Piso 2, Urb. Chacarilla
San Borja Lima

Tel.: (51) 1706 1100
www.bosch.com.pe

Venezuela

Robert Bosch S.A.

Calle Vargas con Buen Pastor, Edif. Alba, P-1, Boleita Norte,
Caracas 1071

Tel.: (58) 212 207-4511
www.boschherramientas.com.ve

Eliminacion
Recomendamos que las herramientas eléctricas, accesorios

y embalajes sean sometidos a un proceso de recuperacion
que respete el medio ambiente.

E iNo arroje las herramientas eléctricas a la basu-
ral

Sélo para los paises de la UE:

Conforme a la Directiva Europea 2012/19/UE sobre apara-
tos eléctricos y electronicos inservibles, tras su transposi-
cién en ley nacional, deberan acumularse por separado las
herramientas eléctricas para ser sometidas a un reciclaje
ecologico.

NOM:

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
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250,
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sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.

Portugués

Instrucoes de seguranca

Instrucoes gerais de seguranca para
ferramentas eléctricas
Devem ser lidas todas as

NAVISO Jevems

indicacoes de seguranca,
instrucoes, ilustracoes e especificacoes desta
ferramenta eléctrica. O desrespeito das instrucoes
apresentadas abaixo podera resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos graves.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucoes para
futura referéncia.
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0 termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicagoes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e hem
iluminada. Desordem ou areas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pds inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pds ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagdo. No caso de
distraccao é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca elétrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas nao modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltragdo de agua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do é6leo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.

» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s6 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizacao de um cabo de extensao
apropriado para areas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
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medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesoes graves.

» Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre 6culos de proteccio. A utilizagdo de
equipamento de proteccao pessoal, como mascara de
proteccao contra pd, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete de seguranca ou protecgao
auricular, de acordo com o tipo e aplicagao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesdes.

» Evitar uma colocacao em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacao de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

» Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

» Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Desta formaé
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

» Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos e roupas afastados de
pecas em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou joias podem ser agarrados por pecas em movimento.

» Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e
utilizados correctamente. A utilizacdo de uma
aspiracdo de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

» Nao deixe que a familiaridade resultante de uma
utilizacdo frequente de ferramentas permita que vocé
se torne complacente e ignore os principios de
seguranca da ferramenta. Uma accéo descuidada pode
causar ferimentos graves numa fraccao de segundo.

Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas

eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho.
E melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.

» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
nao pode mais ser ligada nem desligada, ¢ perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovivel, antes de executar ajustes na ferramenta
eléctrica, de substituir acessorios ou de guardar as
ferramentas eléctricas. Esta medida de seguranca evita
o arranque involuntario da ferramenta eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do
alcance de criancas e nao permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao

tenham lido estas instrucoes utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica e os acessorios com
cuidado. Controlar se as partes méveis do aparelho
funcionam perfeitamente e nao emperram, e se ha
pecas quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctrica.
Permitir que pecas danificadas sejam reparadas antes
da utilizacdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.

» Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia
e podem ser conduzidas com maior facilidade.

» Utilizar a ferramenta eléctrica, acessorios,
ferramentas de aplicacdo, etc. conforme estas
instrucoes. Considerar as condicdes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizagdo de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a ndo ser as aplicagdes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

» Mantenha os punhos e as superficies de agarrar secas,
limpas e livres de 6leo e massa consistente. Punhos e
superficies de agarrar escorregadias nao permitem o
manuseio e controle seguros da ferramenta em situagoes
inesperadas.

Servico
» S6 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de

reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

Indicacbes de seguranca para berbequins

Instrucdes de seguranca para todas as operacoes

» Use o(s) punho(s) auxiliar(es). A perda de controlo
pode resultar em ferimentos pessoais.

» Segure a ferramenta elétrica nas superficies de
agarrar isoladas, ao executar uma operacio onde o
acessorio de corte possa entrar em contacto com
cabos escondidos ou com o proprio cabo. Se o
acessorio de corte entrar em contacto com um fio "sob
tensdo", as partes metalicas expostas da ferramenta
elétrica ficam "sob tensao" e podem produzir um choque
elétrico.

Instrucées de seguranca ao usar brocas longas

» Nunca opere a uma velocidade maior do que a
velocidade maxima da broca. A velocidades mais altas,
abroca pode dobrar-se ao rodar livremente sem entrar
em contacto com a pega de trabalho, causando ferimento
pessoal.

» Comece sempre a perfurar a baixa velocidade e com a
ponta da broca em contato com a peca de trabalho. A
velocidades mais altas, a broca pode dobrar-se ao rodar
livremente sem entrar em contato com a peca de
trabalho, causando ferimento pessoal.
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» Aplique pressao apenas em linha direta com a brocae
nao aplique pressao excessiva.As brocas podem
dobrar-se, causando rutura ou perda de controlo, ou
mesmo ferimento pessoal.

Instrucodes de seguranca adicionais

» Desligue a ferramenta de imediato se a ferramenta de
trabalho encravar. Esteja atento aos binarios de
reacdo que podem dar origem a contragolpes. O
acessorio acoplavel fica encravado se a ferramenta
elétrica for sobrecarregada ou se ficar emperrada na pega
aser trabalhada.

» Segure bem a ferramenta elétrica. Ao apertar e soltar
parafusos podem ocorrer temporariamente elevados
momentos de reagao.

» Fixar a peca a ser trabalhada. Uma peca a ser
trabalhada fixa com dispositivos de aperto ou com torno
de bancada esta mais firme do que segurada com a mao.

» Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local. O
contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gas podem levar a
explosao. A penetracao num cano de agua causa danos
materiais ou pode provocar um choque elétrico.

» Espere que a ferramenta elétrica pare
completamente, antes de deposita-la. A ferramenta de
aplicacdo pode emperrar e levar a perda de controlo
sobre a ferramenta elétrica.

Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucdes de seguranca e
instrugdes. A inobservancia das instrugoes de
seguranca e das instrucdes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.
Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrucdes.

Utilizacdo adequada

0 aparelho é destinado para furar em madeira, metal,
ceramica e plastico. As ferramentas elétricas com regulagao
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eletronica e rotacao a direita/esquerda também sao
apropriadas para aparafusar e abrir roscas.

Componentes ilustrados

A numeracao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentacdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1) Buchade apertorapido® (apenas com as
ferramentas elétricas 3 601 AB2 006/3 601 AB2
8;11: bucha de aperto rapido com anel de seguranca

(2) Buchadianteira

(3) Buchatraseira

(4) Teclade fixagao para o interruptor de ligar/desligar

(5) Rodada pré-selecdo da velocidade de rotagao

(6) Interruptor de ligar/desligar

(7) Comutador do sentido de rotagao

(8) Comutador de velocidade

(9) Punho adicional (superficie do punho isolada)

(10) Limitador de profundidade

(11) Punho (superficie do punho isolada)

(12) Chave de buchas”

(13) Bucha de coroa dentada®

(14) Bit de aparafusamento ¥

(15) Porta-bits universal ¥

(16) Parafuso de seguranca para bucha de aperto rapido/

de coroa dentada

Chave de bocas ®

Bucha de fixacio ™

(19) Anel de seguranca®

(20) Anel defixagao®

A) Acessorios apresentados ou descritos ndo pertencem ao
volume de fornecimento padrao. Todos os acessdrios
encontram-se no nosso programa de acessérios.

B) convencional (ndo faz parte do material a fornecer)

(17)
(18)

Dados técnicos

Berbequim GBM 13-2 RE

Numero de produto 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Poténcia nominal W 750 750 750 750 750 710 750

absorvida

max. poténcia de saida W 353 353 353 353 374 365 353

N.° de rotagées em vazio

- 1.2velocidade rp.m. 0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2.velocidade rp.m. 0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Numero de rotacdes nominal

- 1.2velocidade r.p.m. 500 500 500 500 500 500 500

Bosch Power Tools
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Berbequim GBM 13-2 RE
- 2.3velocidade r.p.m. 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750
Binario nominal Nm  6,8/25 6,8/25 6,8/25 68/25 65/22 65/22 6,8/25
(1.2/2.2 velocidade)

Didmetro da gola do mm 43 43 43 43 43 43 43
veio

Pré-selecdo do nimero ° ° ° ° ° ° °
de rotagdo

Controlo das rotagoes ° ° ° ° ° ° °
Rotacao adireita/ ° ° °

esquerda

Acoplamento de ° ° ° ° ° ° °
sobrecarga

Bucha de aperto ° = - = - = °
rapido com anel de

seguranca

Bucha de aperto - ) - ° ° ° -
rapido

Bucha de coroa - - ° - - - -
dentada

@ max. de perfuracao (1.2/2.3 velocidade)

- Aco mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- Madeira mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
- Aluminio mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Faixa de aperto da mm 1-13 1-13 1-13 =113 1-13 1-13 1-13
bucha

Peso conforme kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014

Classe de protecio [EI EWAT ol ET EVAT EIAT E

Os dados aplicam-se a uma tensao nominal [U] de 230 V. Com tensoes divergentes e em versoes especificas do pais, estes dados podem variar.

Informacéo sobre ruidos/vibracoes

Os valores de emissao de ruido foram determinados de
acordo com EN 62841-2-1.

0 nivel sonoro avaliado como A da ferramenta elétrica é
normalmente de: nivel de pressao sonora 82 dB(A); nivel de
poténcia sonora 93 dB(A). Incerteza K=5 dB.

Utilizar protecéo auditiva!

Valores totais de vibragdo a, (soma dos vetores das trés
direcoes) e incerteza K determinada segundo

EN 62841-2-1.

Furar metal: a, = 4,5 m/s?, K = 1,5 m/s?,

Aparafusar: a, < 2,5 m/s%, K = 1,5 m/s?,

Abrir roscas: a, < 2,5 m/s”, K = 1,5 m/s’.

O nivel de vibracdes indicado nestas instrucdes e o valor de
emissoes sonoras foram medidos de acordo com um
processo de medicao normalizado e podem ser utilizados
para a comparacao de ferramentas elétricas. Também sao
adequados para uma avaliagao provisoria das emissoes
sonoras e de vibragoes.

O nivel de vibragdes indicado e o valor de emissdes sonoras
representam as aplicagdes principais da ferramenta elétrica.
Se a ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicagdes,
com outras ferramentas de trabalho ou com manutencao
insuficiente, é possivel que o nivel de vibragdes e de
emissoes sonoras seja diferente. Isto pode aumentar
sensivelmente a emissdo sonora e de vibragdes para o
periodo completo de trabalho.

Para uma estimacdo exata da emissao sonora e de
vibracoes, também deveriam ser considerados os periodos
nos quais o aparelho esta desligado ou funciona, mas nao
esta sendo utilizado. Isto pode reduzir a emissao sonora e de
vibragdes durante o completo periodo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutencéo de ferramentas
elétricas e acessdrios, manter as maos quentes e
organizagao dos processos de trabalho.

1609 92A5H21(26.09.2019)

Bosch Power Tools



Montagem

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

Punho adicional (ver figura A)

» Utilize a ferramenta elétrica apenas com o punho
adicional (9).
Pode deslocar o punho adicional (9) em 12 posicdes para
conseguir uma posicao de trabalho segura e sem esforco.
Rode a pega de punho inferior do punho adicional (9) no
sentido de rotacao @ e empurre o punho adicional (9) para a
frente até o poder oscilar na posicao desejada. A seguir,
puxe novamente o punho adicional (9) para tras e volte a
apertar a peca de punho inferior para o sentido de rotacao
a.

Ajustar a profundidade de perfuracao (ver figura A)

Com o batente de profundidade é possivel definir a
profundidade de perfuragao desejada X.

Rode a pega de punho inferior do punho adicional (9) paraa
esquerda e coloque o batente de profundidade (10).

Puxe o batente de profundidade para fora até a distancia
entre a ponta da broca e a ponta do batente de profundidade
corresponder a profundidade de perfuragao X desejada.

A seguir, volte a apertar a peca de punho inferior do punho
adicional (9) para a direita.

As estrias no batente de profundidade (10) tém de ficar
viradas para cima.

Troca de ferramenta

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar aficha de rede da tomada.

» Use luvas de protecdo ao trocar de ferramenta. A
bucha pode aquecer muito durante trabalhos
prolongados.

Bucha de aperto rapido (ver figura B)

Segure na bucha traseira (3) da bucha de aperto rapido (1)
e rode a bucha dianteira (2) no sentido de rotagdo @ até a
ferramenta poder ser inserida. Introduzir a ferramenta.
Segure na bucha traseira (3) da bucha de aperto rapido (1)
e aperte bem a mao a bucha dianteira (2) no sentido de
rotacao @ até ouvir um clic. A bucha fica assim
automaticamente bloqueada.

0 bloqueio solta-se novamente se, pararetirar a ferramenta,
rodar a bucha dianteira (2) no sentido contrario.

Bucha de coroa dentada (ver figura C)

Abra a bucha de coroa dentada (13) rodando até a
ferramenta poder ser inserida. Introduzir a ferramenta.
Insira a chave de buchas (12) nos respetivos orificios da
bucha de coroa dentada (13) e aperte a ferramenta
uniformemente.

Bucha de aperto rapido com anel de seguranca (ver
figura D)
Rode o anel de seguranca (19) no sentido "UNLOCK".

Portugués | 35

Rode a bucha de fixagao (18) para a direita até o acessorio
poder ser colocado.

Insira 0 acessorio até ao fim, segure-o no encabadouro e
rode a bucha de fixagao (18) a mao com forca paraa
esquerda. Ao fazé-lo, mantenha o anel de fixacdo (20)
seguro.

Rode o anel de seguranca (19) no sentido "LOCK".

Nota: Ao colocar brocas pequenas, ajuste previamente o
encabadouro para o diametro de perfuragao aproximado.
Caso contrario ha perigo de que a broca nao seja introduzida
de forma centrada.

Retirar a ferramenta de trabalho

Rode o anel de seguranca (19) no sentido "UNLOCK".
Rode a bucha de fixagao (18) para a direita até o acessorio
poder ser retirado.

Ferramenta de aparafusar (ver figura E)

Ao utilizar bits de aparafusamento (14) deve utilizar sempre
um porta-bits universal (15). S6 utilizar bits de
aparafusamento apropriados para o cabegote de
aparafusamento.

Trocar abucha

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar aficha de rede da tomada.

Remover o parafuso de seguranca

Abucha de aperto rapido (1) ou a bucha de coroa dentada
(13) esta protegida contra desaperto involuntario do veio da
broca com um parafuso de seguranca (16). Abra a bucha de
aperto rapido (1) ou a bucha de coroa dentada (13)
completamente e rode o parafuso de seguranca (16) para a
direita para o retirar. Tenha em atencdo que o parafuso de
seguranca tem uma rosca para a esquerda.

Se o parafuso de seguranca (17) estiver bem apertado,
coloque uma chave de parafusos na cabega do parafuso e
solte o parafuso de seguranca através de um batimento no
punho da chave de parafusos.

Desmontar a bucha de coroa dentada (ver figura F)

Para a desmontagem da bucha de coroa dentada (13)
coloque uma chave de bocas (17) (tamanho 17 mm) na
superficie de chave do veio de acionamento.

Coloque a ferramenta elétrica sobre uma base estavel, p. ex.
uma bancada de trabalho.

Insira a chave de buchas (12) num dos trés orificios da
bucha de coroa dentada (13) e solte a bucha de coroa
dentada (13) com esta alavanca, rodando para a esquerda.
Uma bucha de coroa dentada emperrada pode ser solta
através de um leve batimento na chave de buchas (12).
Retire a chave de buchas (12) da bucha de coroa dentada e
desaperte a bucha de coroa dentada por completo.

Desmontar a bucha de aperto/bucha de aperto rapido
com anel de seguranca

Para desmontar a bucha de aperto rapido (1) e a bucha de
aperto rapido com anel de seguranca, tensione a chave
sextavada interior na bucha de aperto rapido e coloque a
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chave de bocas (17) (tam. 17) na superficie de chave do
veio de acionamento.

Coloque a ferramenta elétrica sobre uma base estavel, p. ex.
uma bancada de trabalho.

Segure a chave de bocas (17) e solte a bucha de aperto
rapido rodando a chave sextavada interior para a esquerda.
Uma bucha de aperto rapido emperrada poder ser solta
através de um leve batimento na bainha comprida da chave
sextavada interior.

Retire a chave sextavada interior da bucha de aperto rapido
(1) e desaperte a bucha de aperto rapido (1) por completo.

Montar a bucha

A montagem da bucha de aperto rapido/bucha de aperto
rapido com anel de seguranga/bucha de coroa dentada é
feita pela ordem inversa.

A bucha tem de ser bem apertada com um
binario de aperto de aprox. 50-55 Nm.

No caso de bucha de aperto rapido/bucha de coroa
dentada

Aperte o parafuso de seguranca (16) rodando-o para a
esquerda na bucha de aperto rapido/bucha de coroa
dentada.

Utilize respetivamente um parafuso de seguranga novo em
cuja rosca tenha sido aplicada uma massa adesiva, a qual vai
deixando de fazer efeito com as utilizagées.

Aspiracdo de pé/de aparas

Pos de materiais como por exemplo, tintas que contém

chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais, podem

ser nocivos a saude. O contacto ou a inalagao dos pds pode

provocar reagoes alérgicas e/ou doengas nas vias

respiratdrias do utilizador ou das pessoas que se encontrem

por perto.

Certos pds, como por exemplo po de carvalho e faia sao

considerados como sendo cancerigenos, especialmente

quando juntos com substancias para o tratamento de

madeiras (cromato, preservadores de madeira). Material

que contém asbesto s6 deve ser processado por pessoal

especializado.

- Assegurar uma boa ventilacao do local de trabalho.

~ E recomendavel usar uma mascara de proteio
respiratoria com filtro da classe P2.

Observe as diretivas para os materiais a serem processados,

vigentes no seu pais.

» Evite a acumulagao de pé no local de trabalho. Pés
podem entrar levemente em ignicao.

Funcionamento

Colocacao em funcionamento

» Observar a tensao de rede! A tensao da fonte de
corrente elétrica deve coincidir com os dados que
constam na placa de caracteristicas da ferramenta

elétrica. Ferramentas elétricas marcadas para 230 V
também podem ser operadas com 220 V.

Ajustar o sentido de rotacao

Com o comutador de sentido de rotagdo (7) é possivel
alterar o sentido de rotacao da ferramenta elétrica. Com o
interruptor de ligar/desligar pressionado (6) isto no entanto
nao é possivel.

Rotacdo a direita: Para furar e apertar parafusos prima o
comutador do sentido de rotacdo (7) completamente para a
direita.

Rotacdo a esquerda: Para soltar ou retirar parafusos e
porcas prima o comutador do sentido de rotagao (7)
completamente para a esquerda.

Regulacao mecanica da velocidade

» Pode acionar o comutador de velocidade (8) coma
ferramenta elétrica parada ou em funcionamento. No
entanto, isto ndo deve ser feito com a carga total ou
com a velocidade maxima.

Velocidade I:

Baixa gama de niimero de rotagdes; para trabalhar com

grandes diametros de perfuracao ou para aparafusar.

Velocidade II:

Alta gama de nimero de rotacdes; para trabalhar com

pequeno didmetro de perfuracao.

Se nao for possivel empurrar o seletor de velocidade (8) até

ao batente, rode um pouco o veio de acionamento com

broca.

Pré-selecionar o niimero de rotacoes

Com aroda de pré-selecao da velocidade de rotacao (5)
pode pré-selecionar o niimero de rotagdes/nimero de
impactos necessario mesmo durante a operagao.

0 ndmero de rotagées necessario depende do material e das
condicbes de trabalho e pode ser determinado por
tentativas.

Ligar/desligar

Para a colocacdo em funcionamento da ferramenta elétrica
devera pressionar o interruptor de ligar/desligar (6) e
mantenha-o pressionado.

Para fixar o interruptor de ligar/desligar (6) pressionado,
prima o botao de fixagao (4).

Para desligar ferramenta elétrica liberte o interruptor de
ligar/desligar (6) ou, se este estiver bloqueado com o botao
de fixagao (4), pressione o interruptor de ligar/desligar (6)
brevemente e depois liberte-o.

Acoplamento de sobrecarga

Para limitar altos momentos de reagao, a ferramenta elétrica

esta equipada com um acoplamento de sobrecarga

(Antirrotagéo).

» Se o acessorio emperrar ou pender, a forca motriz do
veio da broca é interrompida. Devido as forcas que se
formam, segure sempre a ferramenta elétrica bem
com as duas maos e coloque-se sobre uma base
estavel.
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» Desligue a ferramenta elétrica e solte o acessério se a
ferramenta elétrica encravar. Ao ligar o aparelho com
uma broca bloqueada sédo produzidos altos momentos
de reacdo.

Ajustar o niimero de rotacdes

Pode regular a velocidade da ferramenta elétrica ligada de
forma continua, consoante a pressao que faz no interruptor
de ligar/desligar (6).

Uma leve pressao sobre o interruptor de ligar/desligar
(6)proporciona um niimero de rotagées baixo. Aumentando
apressao, ¢ aumentado o n.° de rotacdes.

Instrucoes de trabalho

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

» Utilizar os punhos adicionais fornecidos com a
ferramenta elétrica. A perda de controle sobre a
ferramenta elétrica pode levar a lesoes.

Ao furar metal utilize apenas brocas HSS afiadas e sem

problemas (HSS=aco de corte rapido de alto rendimento). O

programa de acessorios Bosch garante a qualidade

adequada.

Com o dispositivo de afiar brocas (acessorios) pode afiar

brocas helicoidais com um diametro de 2,5-10 mm sem o

minimo esforgo.

0 torno de bancada de maquina adquirivel como acessério

possibilita uma fixagao segura da peca a ser trabalhada. Isto

evita que a peca a ser trabalhada possa virar, provocando
acidentes.

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencdo e limpeza

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacdo sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

Se for necessario instalar um cabo de ligagdo, a instalagao

deve ser feita pela Bosch ou por um centro de servigo

autorizado para ferramentas elétricas Bosch, para evitar
perigos de seguranca.

Servico pos-venda e aconselhamento

0 servico pds-venda responde as suas perguntas a respeito
de servigos de reparacao e de manutencao do seu produto,
assim como das pegas sobressalentes. Desenhos explodidos
e informagdes acerca das pegas sobressalentes também em:
www.bosch-pt.com

Anossa equipa de consultores Bosch esclarece com prazer
todas as suas duvidas a respeito dos nossos produtos e
acessorios.

Indique para todas as questes e encomendas de pegas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.
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Brasil

Robert Bosch Ltda. - Divisao de Ferramentas Elétricas
Rodovia Anhanguera, Km 98 - Parque Via Norte
13065-900, CP 1195

Campinas, Sao Paulo

Tel.: 0800 7045 446

www.bosch.com.br/contato

Portugal

Robert Bosch LDA

Avenida Infante D. Henrique

Lotes 2E - 3E

1800 Lisboa

Para efetuar o seu pedido online de pecas entre na pagina
www.ferramentasbosch.com.

Tel.: 21 8500000

Fax: 218511096

Eliminacdo
Ferramentas elétricas, acessorios e embalagens devem ser
enviados a uma reciclagem ecolégica de matérias-primas.

ﬁ Nao deitar ferramentas elétricas no lixo

doméstico!
Apenas para paises da UE:
De acordo com a diretiva europeia 2012/19/UE para
aparelhos elétricos e eletronicos velhos, e com as respetivas
realizagdes nas leis nacionais, as ferramentas elétricas que
nao servem mais para a utilizagdo, devem ser enviadas
separadamente a uma reciclagem ecolégica.

Italiano

Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

[NATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-

ricolo, le istruzioni operative, le fi-
gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile. Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potra comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.
I termine "elettroutensile" riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Conservare I'area di lavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare I’elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
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quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

Tenere lontani i bambini ed altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potran-

no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

>

La spina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.
Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo &€ messo a massa.

Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dall’umidita.. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti della macchina in movimento. |
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio d'in-
sorgenza di scosse elettriche.

Se si utilizza I'elettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per l'uso all’esterno. L'uso di
un cavo di prolunga omologato per I'impiego all'esterno ri-
duce il rischio d’insorgenza di scosse elettriche.

Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
di un interruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

>

>

Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo ed
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante I'uso
dell’elettroutensile puo essere causa di gravi incidenti.
Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I’elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento. Tenendo il dito
sopra l'interruttore mentre si trasporta I'elettroutensile
oppure collegandolo all'alimentazione di corrente con I'in-

terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Prima diaccendere I'elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina puo provocare seri incidenti.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo & possibile controllare meglio I'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

» Se l'utensile & dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me. L'utilizzo di un’aspirazione polvere puo ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

» Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialita e venga-
no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione puo causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli

elettroutensili

» Non sottoporre I'elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I’elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e pit sicuro nellambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto € pericoloso
e deve essere aggiustato.

» Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
ra che I'elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei ham-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire la manutenzione degli elettroutensili e relat-
viaccessori. Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dellelettroutensile stesso. Se danneggiato, I'elettrou-
tensile dovra essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione é stata effettuata poco accuratamente.
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» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
piti facili da condurre.

» Utilizzare sempre I'elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni
di pericolo.

» Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,
pulite e prive di olio e grasso. Impugnature e superfici
di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare I'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Assistenza

» Fareriparare P'elettroutensile da personale specializ-
zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potra essere salvaguardata la sicurezza
dell’elettroutensile.

Avvertenze di sicurezza per trapani

Istruzioni di sicurezza per tutte le operazioni

» Utilizzare 'impugnatura supplementare/le impugnatu-
re supplementari. La perdita di controllo puo essere cau-
sa dilesioni.

» Afferrare e tenere I'elettroutensile dalle superfici iso-
late dell'impugnatura qualora si eseguano operazioni
in cui accessorio da taglio potrebbe venire a contatto
con cavi elettrici nascosti o con il cavo di alimentazio-
ne dell’elettroutensile stesso. Se I'accessorio da taglio
entra in contatto con un cavo sotto tensione, la tensione
potrebbe trasmettersi anche alle parti metalliche esposte
dell’elettroutensile, provocando la folgorazione dell'utiliz-
zatore.

Istruzioni di sicurezza per lutilizzo di punte lunghe

» Non utilizzare 'utensile a numeri di giri superiori a
quello massimo nominale previsto per la punta. A nu-
meri di giri superiori, la punta probabilmente si curvereb-
be in caso di rotazione libera senza contatto con il pezzo
in lavorazione, causando lesioni all'operatore.

» Iniziare la foratura sempre ad un ridotto numero di giri
e con la testa della punta a contatto con il pezzo in la-
vorazione. A numeri di giri superiori, la punta probabil-
mente si curverebbe in caso di rotazione libera senza con-
tatto con il pezzo in lavorazione, causando lesioni all'ope-
ratore.

» Esercitare pressione soltanto direttamente in linea
con la punta, senza eccedere nella pressione stessa.Le
punte possono curvarsi, causando rotture o perdite di
controllo dell'utensile e, di conseguenza, lesioni all'opera-
tore.

Avvertenze di sicurezza supplementari
» Spegnere immediatamente I'elettroutensile quando

I'utensile accessorio si blocca. Aspettarsi sempre alti
momenti di reazione che possono provocare un con-
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traccolpo. L'accessorio si blocca se siinclina all'interno
del pezzo in lavorazione o se I'elettroutensile & sottoposto
a sovraccarico.

» Trattenere saldamente I'elettroutensile. Durante il ser-
raggio e 'avvitamento delle viti, possono brevemente ve-
rificarsi coppie di reazione.

» Fissare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in lavorazione
puo essere bloccato con sicurezza in posizione solo utiliz-
zando un apposito dispositivo di serraggio oppure una
morsa a vite e non tenendolo con la semplice mano.

» Alfine dirilevare linee di alimentazione nascoste, uti-
lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-
gersi alla societa erogatrice locale. Un contatto con ca-
vi elettrici pud provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si pud
creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione
dell'acqua si provocano seri danni materiali oppure vi e il
pericolo di provocare una scossa elettrica.

» Primadi posare I'elettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente. L'accessorio puo
incepparsi e comportare la perdita di controllo dell'elet-
troutensile.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di

sicurezza. La mancata osservanza delle avver-

tenze e disposizioni di sicurezza puo causare

folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entita.
Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l'uso.

Utilizzo conforme

Lelettroutensile & concepito per forare su legno, metallo, ce-
ramica e plastica. Gli elettroutensili con regolazione elettro-
nica e rotazione destrorsa/sinistrorsa sono indicati anche
per avvitamento e maschiatura.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti illustrati si riferisce all'illu-
strazione dell'elettroutensile che si trova sulla pagina con la
rappresentazione grafica.

(1)  Mandrino autoserrante ® (Solo per elettroutensili 3
601 AB2 006/3 601 AB2 041: mandrino autoser-
rante con anello di sicurezza )

(2) Bussolaanteriore

(3) Bussola posteriore

(4) Tastodibloccaggio per interruttore di avvio/arresto
(5) Rotellina di preselezione del numero di giri

(6) Interruttore di avvio/arresto

(7) Commutatore del senso di rotazione

(8) Selettore divelocita

(9) Impugnatura supplementare (superficie di presa iso-
lata)
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(10) Astadiprofondita (17) Chiavefissa®

(11) Impugnatura (superficie di presa isolata) (18) Bussola diserraggio”

(12) Chiave di serraggio per mandrini® (19) Anello disicurezza®

(13) Mandrino a cremagliera® (20) Anello ditenuta®

(14) Bitdiavvitamento® A) Laccessorio illustrato oppure descritto non & compreso nel
- » volume di fornitura standard. L’accessorio completo & con-

(15) Portabit universale tenuto nel nostro programma accessori.

(16) Vite di sicurezza per mandrino autoserrante/mandri- B) Disponibile in commercio (non compreso in dotazione)

no a cremagliera

Dati tecnici

Trapano GBM 13-2 RE

Codice prodotto 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Potenza assorbita no- w 750 750 750 750 750 710 750

minale

Potenza erogata max. W 353 353 353 o 374 365 353

Numero di giri a vuoto

- 13velocita giri/min  0-1.000 0-1.000 0-1.000 0-1.000 0-1.100 0-1.000 0-1.100

- 23vyelocita giri/min  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Numero di giri nominale

- 13velocita giri/min 500 500 500 500 500 500 500

- 23velocita giri/min 1.750 1.750 1.750 1.750 1.750 1.750 1.750

Coppia nominale Nm  6,8/2,5 6,8/2,5 6,8/2,5 6,8/25 65/22 65/22 6,8/25

(13/22 velocita)

Diametro del collare al- mm 43 43 43 43 43 43 43

berino

Preselezione del nume- ° ° ° ° ° ° °

ro di giri

Controllo della velocita ° ° ° ° ° °

Rotazione destrorsa/si- ° ° ° ° ° ° °

nistrorsa

Frizione di sicurezza ° ° ° ° ° ° °

Mandrino autoserrante ° - - - - - °

con anello di sicurezza

Mandrino autoserrante - ° - ° ° ° -

Mandrino a cremaglie- - = ° = - = -

ra

@ foro max. (13/23 velocita)

- Acciaio mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8

- Legno mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20

- Alluminio mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12

Campo di serraggio del mm 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 =113 1-13

mandrino

Peso secondo kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4

EPTA-Procedure

01:2014

Classe di protezione oI/ [T/ [ol/ oI/ o/ [ol/ o1/

| dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 V. In caso di tensioni differenti e di versioni per Paesi specifici, tali dati potranno variare.
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Informazioni su rumorosita e vibrazioni

Valori di emissione acustica rilevati conformemente a

EN 62841-2-1.

Il livello di rumorosita ponderato A dell’elettroutensile é tipi-
camente di: Livello di pressione acustica 82 dB(A); Livello di
potenza sonora 93 dB(A). Grado d’incertezza K = 5 dB.
Indossare protezioni acustiche

Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale delle tre di-
rezioni) e grado d'incertezza K, rilevati conformemente a

EN 62841-2-1.

Foratura nel metallo: a, = 4,5 m/s%, K = 1,5 m/s?,
Awvitamento: a, < 2,5 m/s?, K = 1,5 m/s’

Filettatura: a, < 2,5 m/s’, K = 1,5 m/s”.

Illivello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo di vibrazione e dell'emissione acustica.

Illivello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, I'elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-
sione acustica potrebbero variare. Cio potrebbe aumentare
sensibilmente I'emissione di vibrazioni e I'emissione acustica
sull'intero periodo di funzionamento.

Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
I'utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Cio
potrebbe ridurre sensibilmente I'emissione di vibrazioni e
I'emissione acustica sull'intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
I'operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
nendo a manutenzione I'elettroutensile e gli utensili accesso-
ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
dilavoro.

Montaggio

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

Impugnatura supplementare (vedere figura A)

» Impiegare elettroutensile esclusivamente con 'impu-
gnatura supplementare (9).
E possibile regolare impugnatura supplementare (9) in 12
posizioni, per offrire una postura di lavoro sicura e non stan-
cante.
Ruotare la parte inferiore dell'impugnatura supplementare
(9) nel senso di rotazione @ e spingere in avanti l'impugna-
tura supplementare (9) finché non si trova nella posizione
desiderata. Tirare quindi nuovamente indietro limpugnatura
supplementare (9) e serrare nuovamente la parte inferiore
dellimpugnatura stessa nel senso di rotazione @ .
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Regolazione della profondita di foratura (vedere Fig. A)
Con l'asta di profondita & possibile determinare la profondita
di foratura desiderata X.

Ruotare la parte inferiore dell'impugnatura supplementare
(9) in senso antiorario ed introdurre 'asta di profondita
(10).

Estrarre la battuta di profondita finché la distanza tra I'estre-
mita della punta e I'estremita della battuta di profondita non
corrisponde alla profondita di foratura desiderata X .

Serrare quindi nuovamente la parte inferiore dell'impugnatu-
ra supplementare (9), ruotandola in senso orario.

La scanalatura sull'asta di profondita (10) dovra essere rivol-
tainalto.

Sostituzione dell’accessorio

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Indossare guanti protettivi durante la sostituzione
dell’accessorio. In caso di operazioni di lavoro di maggio-
re durata il mandrino portapunta puo surriscaldarsi.

Mandrino autoserrante (vedere Fig. B)

Trattenere saldamente la bussola posteriore (3) del mandri-
no autoserrante (1) e ruotare la bussola anteriore (2) nel
senso di rotazione @, fino a quando sia possibile introdurre
['utensile accessorio. Introdurre I'utensile accessorio.
Trattenere saldamente la bussola posteriore (3) del mandri-
no autoserrante (1) e fissare la bussola anteriore (2), ruo-
tando manualmente con forza nel senso di rotazione @, fino
aquando non sia udibile uno scatto. In tale modo, il mandri-
no verra bloccato automaticamente.

Per allentare nuovamente il bloccaggio, quando occorra ri-
muovere l'utensile accessorio, ruotare la bussola anteriore
(2) nel senso opposto.

Mandrino a cremagliera (vedere Fig. C)

Aprire il mandrino a cremagliera (13) ruotando, fino a quan-
do sia possibile introdurre 'utensile accessorio. Introdurre
I'utensile accessorio.

Innestare la chiave di serraggio per mandrini (12) negli ap-
positi fori del mandrino a cremagliera (13) e serrare unifor-
memente I'utensile accessorio.

Mandrino autoserrante con anello di sicurezza (vedere
Fig. D)

Ruotare I'anello di sicurezza (19) in direzione «UN-

LOCK» (SBLOCCO).

Ruotare la bussola di serraggio (18) in senso orario, fino a
quando sia possibile introdurre I'utensile accessorio.
Introdurre completamente 'utensile accessorio, trattenerlo
nell'attacco utensile e fissare la bussola di serraggio (18),
ruotando manualmente con forza in senso antiorario. Duran-
te tale fase, trattenere saldamente I'anello di tenuta (20).
Ruotare I'anello di sicurezza (19) in direzione

«LOCK» (BLOCCO).

Avvertenza: Qualora si utilizzino punte di piccolo diametro,
regolare dapprima I'attacco utensile sul diametro di foratura

Bosch Power Tools
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orientativo. In caso contrario, vi € rischio d’introdurre la pun-

tanon correttamente centrata.

Rimozione dell’utensile accessorio

Ruotare I'anello di sicurezza (19) in direzione «UN-
LOCK» (SBLOCCO).

Ruotare la bussola di serraggio (18) in senso orario, fino a
quando sia possibile prelevare I'utensile accessorio.

Utensili di avvitamento (vedere Fig. E)

Qualora si utilizzino bit di avvitamento (14), andra sempre
impiegato un portabit universale (15). Utilizzare esclusiva-
mente bit di avvitamento idonei alla testa della vite.

Sostituzione del mandrino

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

Rimozione della vite di sicurezza

Il mandrino autoserrante (1), oppure il mandrino a crema-
gliera (13), & protetto da un’apposita vite di sicurezza (16),
per prevenirne il distacco accidentale dall'alberino. Aprire
completamente il mandrino autoserrante (1), oppure il man-
drino a cremagliera (13), e svitare la vite di sicurezza (16) in
senso orario. Nota bene: la vite di sicurezza ha filettatura
sinistrorsa.

Se la vite di sicurezza (17) & inceppata, applicare un caccia-

vite sulla testa della vite stessa ed allentarla mediante un col-

po sullimpugnatura del cacciavite.

Smontaggio del mandrino a cremagliera (vedere Fig. F)
Per smontare il mandrino a cremagliera (13), applicare una
chiave fissa (17) (ampiezza 17 mm) sulla superficie per
chiave dell'alberino di trasmissione.

Collocare I'elettroutensile su una superficie piana e solida,
ad es. un banco da lavoro.

Innestare la chiave di serraggio per mandrini (12) in uno dei
tre fori del mandrino a cremagliera (13) ed allentare il man-
drino a cremagliera (13) mediante questa leva, ruotando in
senso antiorario. Se il mandrino a cremagliera & inceppato,

lo si potra sbloccare con un lieve colpo sulla chiave di serrag-

gio per mandrini (12).

Rimuovere la chiave di serraggio per mandrini (12) dal man-
drino a cremagliera e svitare completamente il mandrino a
cremagliera.

Smontaggio del mandrino autoserrante/del mandrino
autoserrante con anello di sicurezza

Per smontare il mandrino autoserrante (1) e il mandrino au-
toserrante con anello di sicurezza, serrare una chiave a bru-
gola nel mandrino autoserrante ed introdurre una chiave fis-
sa (17) (ampiezza 17) sulla superficie per chiave dell'alberi-
no di trasmissione.

Collocare I'elettroutensile su una superficie piana e solida,
ad es. un banco da lavoro.

Trattenere saldamente la chiave fissa (17) ed allentare il
mandrino autoserrante, ruotando la chiave a brugola in sen-
so antiorario. Se il mandrino autoserrante & inceppato, lo si
potra shloccare con un lieve colpo sul codolo lungo della
chiave a brugola.

Rimuovere la chiave a brugola dal mandrino autoserrante (1)
e svitare completamente quest’ultimo (1).

Montaggio del mandrino autoserrante

Il montaggio del mandrino autoserrante/del mandrino auto-
serrante con anello di sicurezza/del mandrino a cremagliera
si svolge in sequenza inversa.

C Il mandrino andra serrato ad una coppia di circa

50-55 Nm.
Per mandrino autoserrante /mandrino a cremagliera
Avvitare la vite di sicurezza (16) in senso antiorario nel man-
drino autoserrante/nel mandrino a cremagliera aperto.
Utilizzare in ogni occasione una vite di sicurezza nuova: sulla
filettatura della vite & infatti applicato un collante di fissaggio
che perde effetto se la vite viene utilizzata piu volte.

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni ti-

pi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi per

la salute. Il contatto oppure l'inalazione delle polveri possono

causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie respiratorie

dell'utilizzatore, oppure delle persone che si trovano nelle vi-

cinanze.

Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di

quercia sono considerate cancerogene, in modo particolare

insieme ad additivi per il trattamento del legname (cromato,

protezione per legno). Eventuale materiale contenente

amianto andra lavorato esclusivamente da personale specia-

lizzato.

- Provvedere ad una buona aerazione della postazione di
lavoro.

- Siconsiglia di portare una mascherina protettiva con clas-
se di filtraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i materiali

dalavorare.

» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.

Uso

Messa in funzione

» Osservare la tensione di rete! La tensione riportata
sulla targhetta di identificazione dell’elettroutensile
deve corrispondere alla tensione della rete elettrica di
alimentazione. Gli elettroutensili con I'indicazione di
230 V possono essere collegati anche alla rete di
220V.

Impostazione del senso di rotazione

Il commutatore del senso di rotazione (7) consente di varia-
re il senso di rotazione dell'elettroutensile. Ad interruttore di
avvio/arresto (6) premuto, tuttavia, cio non sara possibile.
Rotazione destrorsa: per forare e per avvitare viti, spingere
verso destra, sino al finecorsa, il commutatore del senso di
rotazione (7).
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Rotazione sinistrorsa: per allentare o svitare viti e dadi,
spingere verso sinistra, sino al finecorsa, il commutatore del
senso di rotazione (7).

Selezione meccanica della velocita

» E possibile azionare il selettore di velocita (8) quando
P’elettroutensile & fermo o in funzione. Cio dovrebbe
tuttavia essere evitato quando F'utensile é in funzione
a pieno carico oppure al massimo del numero di giri.

Velocita I:

Bassa velocita; per lavori con grandi diametri di foratura op-

pure per avvitare.

Velocita ll:

Range di velocita elevato; per lavorare con piccoli diametri di

foratura.

Se il selettore di velocita (8) non si puo spostare sino al fine-

corsa, ruotare leggermente I'alberino di azionamento con la

punta.

Preselezione del numero di giri

L’apposita rotellina (5) consente di preselezionare il numero
di giri/numero di colpi desiderato anche durante il funziona-
mento.

La velocita necessaria dipendera dal materiale e dalle condi-
zioni di lavoro e si potra determinare con una prova pratica.

Accensione/spegnimento

Per accendere I'elettroutensile, premere 'interruttore di av-
vio/arresto (6) e mantenerlo premuto.

Per bloccare l'interruttore ON/OFF (6), premere il tasto di
blocco (4).

Per spegnere |'elettroutensile, rilasciare l'interruttore ON/
OFF (6) oppure, se il tasto (4) & bloccato, premere breve-
mente I'interruttore ON/OFF (6), dopodiché rilasciarlo.

Frizione di sicurezza

Al fine di limitare elevate coppie di reazione, I'elettroutensile

¢ dotato di frizione di sicurezza (sistema antirotazione).

» Latrasmissione all’alberino filettato si blocca se I'ac-
cessorio si inceppa oppure resta bloccato. In conside-
razione delle forze che vengono generate, afferrare
sempre saldamente I’elettroutensile con entrambe le
mani, assumendo una postura stabile.

» Nel caso in cui dovesse bloccarsi, spegnere I'elettrou-
tensile e rilasciare P'utensile accessorio. In caso di ac-
censione con un accessorio di foratura bloccato si svi-
luppano alti momenti di reazione.

Regolazione del numero di giri

Ad elettroutensile acceso, la velocita si puo regolare in modo
continuo, esercitando pill 0 meno pressione sull’interruttore
diavvio/arresto (6).

Premendo leggermente l'interruttore di avvio/arresto (6), si
otterra una velocita ridotta; aumentando la pressione, au-
mentera anche la velocita.
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Indicazioni operative

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Applicare elettroutensile sul dado/sulla vite esclusi-
vamente quando é spento. Gli utensili accessori in rota-
zione possono scivolare.

Per la foratura nel metallo utilizzare solamente punte HSS in

perfette condizioni ed affilate (HSS=high-speed steel=accia-

io rapido ad alte prestazioni). Il programma accessori Bosch
garantisce la qualita necessaria.

L'affilapunte (accessorio) consente di affilare agevolmente

punte elicoidali da 2,5-10 mm di diametro.

L.a morsa per utensili, disponibile come accessorio, consen-

te difissare in sicurezza il pezzo in lavorazione. Cio previene

larotazione del pezzo e i conseguenti possibili infortuni.

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre pulite I'elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

Se fosse necessaria una sostituzione della linea di collega-

mento, questa dovra essere eseguita da Bosch oppure da un

centro assistenza clienti autorizzato per elettroutensili

Bosch, al fine di evitare pericoli per la sicurezza.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relati-
ve alla riparazione e alla manutenzione del Vostro prodotto
nonché concernenti i pezzi di ricambio. Disegni in vista
esplosa e informazioni relative ai pezzi di ricambio sono con-
sultabili anche sul sito www.bosch-pt.com

Il team di consulenza tecnica Bosch sara lieto di rispondere
alle Vostre domande in merito ai nostri prodotti e accessori.
In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Italia
Tel.: (02) 3696 2314
E-Mail: pt.hotlinebosch@it.bosch.com

Svizzera

Sul sito www.bosch-pt.com/ch/it & possible ordinare diret-
tamente on-line i ricambi.

Tel.: (044) 8471513

Fax: (044) 8471553

E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Smaltimento

Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente gli imbal-
laggi, gli elettroutensili e gli accessori dismessi.
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X

Solo per i Paesi della CE:

Non gettare elettroutensili dismessi tra i rifiuti
domestici!

Conformemente alla Direttiva Europea 2012/19/UE sui rifiu-

ti di apparecchiature elettriche ed elettroniche (RAEE) ed
allattuazione del recepimento nel diritto nazionale, gli elet-
troutensili diventati inservibili devono essere raccolti sepa-
ratamente ed essere smaltiti/riciclati nel rispetto dell'am-
biente.

Nederlands

Veiligheidsaanwijzingen

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

[ WAARSCHU- Lees alle waarschuwingen, veilig-
WING heidsaanwijzingen, afbeeldingen

en specificaties die bij dit elektri-
sche gereedschap worden geleverd. Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een
rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard
is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.
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» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren en kleding uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lan-
ge haren en sieraden kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

» Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

» Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd
bent met het gebruik van gereedschappen, moet u er-
voor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veilig-
heidsvoorschriften voor het gereedschap gaat nege-
ren. Een onoplettende handeling kan binnen een fractie
van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van

elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

» Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

» Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de ac-
cu (indien uitneembaar) uit het elektrische gereed-
schap, voordat u het elektrische gereedschap instelt,
accessoires wisselt of het elektrische gereedschap
opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

» Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elek-
trische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

» Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en
accessoires. Controleer of bewegende delen van het
gereedschap correct functioneren en niet vastklem-
men en of onderdelen zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische gereed-
schap nadelig wordt beinvloed. Laat deze beschadig-
de onderdelen voor gebruik repareren. Veel ongevallen
hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

» Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

» Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarhij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
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sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

» Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en
vrij van olie en vet. Gladde handgrepen en greepvlakken
verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situa-
ties veilig kan worden gehanteerd en bediend.

Service

» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren
door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in
stand blijft.

Waarschuwingen voor boren

Veiligheidsaanwijzingen voor alle bewerkingen

» Gebruik extra handgrepen. Verlies van controle kan ver-
wondingen veroorzaken.

» Houd het elektrische gereedschap vast aan de geiso-
leerde handgrepen, wanneer u werkzaamheden ver-
richt waarbij het accessoire in aanraking kan komen
met verborgen bedrading of zijn eigen netsnoer. Als
het accessoire in aanraking komt met een spanningvoe-
rende draad, dan kunnen de metalen delen van het elek-
trische gereedschap onder spanning komen te staan en
zou de gebruiker een elektrische schok kunnen krijgen.

Veiligheidsaanwijzingen bij het gebruik van lange boren

» Werk nooit met een hoger toerental dan het maximale
nominale toerental van de boor. Bij hogere toerentallen
kan het bit verbuigen, als u dit vrij zonder contact met het
werkstuk laat draaien, wat kan resulteren in persoonlijk
letsel.

» Begin altijd te boren met een laag toerental, waarbij
de punt van het bit contact heeft met het werkstuk. Bij
hogere toerentallen kan het bit verbuigen, als u dit vrij
zonder contact met het werkstuk laat draaien, wat kan re-
sulteren in persoonlijk letsel.

» Oefen uitsluitend lijnrecht t.o.v. het bit druk uit en oe-
fen geen overmatige druk uit.Bits kunnen verbuigen
met als gevolg breuk of verlies van controle, wat kan re-
sulteren in persoonlijk letsel.

Aanvullende veiligheidsaanwijzingen

» Schakel het elektrische gereedschap onmiddellijk uit,
wanneer het inzetgereedschap blokkeert. Ben voorbe-
reid op hoge reactiemomenten die een terugslag ver-
oorzaken. Het inzetgereedschap blokkeert, wanneer het
elektrische gereedschap overbelast wordt of in het te be-
werken werkstuk kantelt.

» Houd het elektrische gereedschap goed vast. Bij het
vast- en losdraaien van schroeven kunnen gedurende kor-
te tijd grote reactiemomenten optreden.

» Zet het werkstuk vast. Een met spanvoorzieningen of
een bankschroef vastgehouden werkstuk wordt beter
vastgehouden dan u met uw hand kunt doen.

» Gebruik geschikte detectoren om verborgen elektrici-
teits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
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pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een
elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiéle schade en kan een elektrische
schok veroorzaken.

» Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is
gekomen, voordat u het neerlegt. Het inzetgereed-
schap kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de con-
trole over het elektrische gereedschap leiden.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.
Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd voor boorwerk-
zaamheden in hout, metaal, keramiek en kunststof. Elektri-
sche gereedschappen met elektronische regeling en rechts-/
linksdraaien zijn ook geschikt voor het in- en uitdraaien van
schroeven en het snijden van schroefdraad.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1)  Snelspanboorhouder ” (alleen bij elektrische ge-
reedschappen 3 601 AB2 006/3 601 AB2 041:
snelspanboorhouder met borgring )

(2) Voorste huls

(3) Achterste huls

(4) Vastzettoets voor aan/uit-schakelaar
(5) Stelwiel toerentalinstelling

(6)  Aan/uit-schakelaar

(7) Draairichtingschakelaar

(8) Toerentalschakelaar

(9) Extrahandgreep (geisoleerd greepvlak)
(10) Diepteaanslag

(11) Handgreep (geisoleerd greepvlak)

(12) Boorhoudersleutel”

(13) Tandkransboorhouder®

(14) Schroefbit®

(15) Universele bithouder ¥

(16) Borgschroef voor snelspan-/tandkransboorhouder
(17) Steeksleutel®

(18) Spanhuls®

(19) Borgring®

(20) Bevestigingsring®

A) Nietelk afgebeeld en beschreven accessoire is standaard bij
de levering inbegrepen. Alle accessoires zijn te vinden in
ons accessoireprogramma.

B) gangbaar (niet bij de levering inbegrepen)

Technische gegevens

Boormachine GBM 13-2 RE

Productnummer 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Nominaal opgenomen w 750 750 750 750 750 710 750

vermogen

Max. afgegeven vermo- w 353 853 353 353 374 365 353

gen

Onbelast toerental

- stand 1 min®  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- stand 2 min®  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Nominaal toerental

- stand 1 min* 500 500 500 500 500 500 500

- stand 2 min* 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Nominaal draaimoment Nm  6,8/25 6,8/2,5 6,8/25 6,8/25 65/22 65/22 6,8/25

(stand 1/2)

Ashalsdiameter mm 43 43 43 43 43 43 43

Toerentalinstelling ° ° ° ° ° ° °

Toerentalregeling ° ° ° ° ° ° °

Rechts- en linksdraaien ° ° °
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Boormachine GBM 13-2 RE
Overbelastingskoppe- ° ° ° ° ° ° °
ling

Snelspanboorhouder ° - - - - - °
met borgring

Snelspanboorhouder - ° - ° ° ° -
Tandkransboorhouder - = ° = - = -
Max. boor-@ (stand 1/2)

- staal mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- hout mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
- aluminium mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Boorhouderspanbereik mm 1-13 =i 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13
Gewicht volgens kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014

Isolatieklasse [T/l [T/ [/ [T/ 1l [T/ [/l [Dl/ 1l

De gegevens gelden voor een nominale spanning [U] van 230 V. Bij afwijkende spanningen en in landspecifieke uitvoeringen kunnen deze gege-

vens variéren.

Informatie over geluid en trillingen
Geluidsemissiewaarden bepaald conform EN 62841-2-1.
Het A-gewogen geluidsniveau van het elektrische gereed-
schap bedraagt typisch: geluidsdrukniveau 82 dB(A); ge-
luidsvermogenniveau 93 dB(A). Onzekerheid K=5 dB.
Draag gehoorbescherming!

Totale trillingswaarden a; (vectorsom van drie richtingen) en
onzekerheid K bepaald conform EN 62841-2-1.

Boren in metaal: a, = 4,5 m/s’, K = 1,5 m/s’,

Schroeven: a,<2,5 m/s%, K = 1,5 m/s?,

Draadsnijden: a,<2,5 m/s’, K = 1,5 m/s”.

Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau en
de geluidsemissiewaarde zijn gemeten met een genormeer-
de meetmethode en kunnen worden gebruikt om elektrische
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Ze zijn ook ge-
schikt voor een voorlopige inschatting van de trillings- en ge-
luidsemissie.

Het aangegeven trillingsniveau en de aangegeven ge-
luidsemissiewaarde representeren de voornaamste toepas-
singen van het elektrische gereedschap. Wanneer het elek-
trische gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, dan kunnen het trillingsniveau en de ge-
luidsemissiewaarde afwijken. Dit kan de trillings- en ge-
luidsemissie gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillings- en ge-
luidsemissies moet ook rekening worden gehouden met de
tijden waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin
het gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt ge-
bruikt. Dit kan de trillings- en geluidsemissies gedurende de
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-

schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Montage

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

Extra handgreep (zie afbeelding A)

» Gebruik uw elektrische gereedschap alleen met de ex-
tra handgreep (9).

U kunt de extra handgreep (9) in 12 standen verstellen voor

een veilige en comfortabele werkhouding.

Draait het onderste deel van de extra handgreep (9) in draai-

richting @ en schuif de extra handgreep (9) zo ver naar vo-

ren, dat deze in de gewenste stand kan worden gezwenkt.

Trek de extra handgreep (9) dan weer terug en draai het on-

derste deel in draairichting @ weer vast.

Boordiepte instellen (zie afbeelding A)

Met de diepteaanslag kan de gewenste boordiepte X vastge-
legd worden.

Draai het onderste deel van de extra handgreep (9) linksom
en breng de diepteaanslag (10) aan.

Trek de diepteaanslag zo ver naar buiten dat de afstand tus-
sen de punt van de boor en de punt van de diepteaanslag
overeenkomt met de gewenste boordiepte X.

Draai vervolgens het onderste deel van de extra handgreep
(9) rechtsom weer vast.

De ribbels op de diepteaanslag (10) moeten naar boven wij-
zen.

Inzetgereedschap wisselen

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.
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» Draag bij het wisselen van gereedschap werkhand-
schoenen. De boorhouder kan tijdens langdurige werk-
zaamheden heet worden.

Snelspanboorhouder (zie afbeelding B)

Houd de achterste huls (3) van de snelspanboorhouder (1)
vast en draai de voorste huls (2) in draairichting @ tot het in-
zetgereedschap kan worden geplaatst. Plaats het inzetge-
reedschap.

Houd de achterste huls (3) van de snelspanboorhouder (1)
vast en draai de voorste huls (2) in draairichting @ met de
hand stevig dicht tot een klikken te horen is. De boorhouder
wordt daardoor automatisch vergrendeld.

De vergrendeling laat weer los, wanneer u voor het verwijde-
ren van het inzetgereedschap de voorste huls (2) in tegenge-
stelde richting draait.

Tandkransboorhouder (zie afbeelding C)

Open de tandkranshoorhouder (13) door deze te draaien tot
het inzetgereedschap kan worden geplaatst. Plaats het in-
zetgereedschap.

Steek de boorhoudersleutel (12) in de hiervoor bedoelde
openingen van de tandkransboorhouder (13) en zet het in-
zetgereedschap gelijkmatig vast.

Snelspanboorhouder met borgring (zie afbeelding D)
Draai de borgring (19) in de richting ,UNLOCK".

Draai de spanhuls (18) rechtsom tot het inzetgereedschap
kan worden geplaatst.

Plaats het inzetgereedschap er helemaal in, houd het in de
gereedschapopname en draai de spanhuls (18) linksom met
de hand stevig dicht. Houd daarbij de bevestigingsring (20)
vast.

Draai de borgring (19) in de richting ,LOCK".

Aanwijzing: Bij het plaatsen van kleine boren stelt u de ge-
reedschapopname van tevoren ongeveer op de boordiame-
ter in. Anders bestaat het gevaar dat de boor niet juist ge-
centreerd in de gereedschapopname wordt ingezet.
Inzetgereedschap verwijderen

Draai de borgring (19) in de richting ,UNLOCK".

Draai de spanhuls (18) rechtsom tot het inzetgereedschap
kan worden verwijderd.

Schroefaccessoires (zie afbeelding E)

Bij het gebruik van schroefbits (14) moet u altijd een univer-
sele bithouder (15) gebruiken. Gebruik alleen schroefbits
die bij de schroefkop passen.

Boorhouder wisselen

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

Borgschroef verwijderen

De snelspanboorhouder (1) of tandkransboorhouder (13) is
met een borgschroef (16) beveiligd tegen per ongeluk los-
maken van de booras. Open de snelspanboorhouder (1) of
tandkransboorhouder (13) helemaal en draai de borg-
schroef (16) er rechtsom uit. Denk eraan dat de borg-
schroef linkse schroefdraad heeft.

Als de borgschroef (17) erg vast zit, zet u een schroeven-
draaier op de schroefkop en maakt u de borgschroef los
door een slag op de handgreep van de schroevendraaier.

Tandkranshoorhouder demonteren (zie afbeelding F)
Voor de demontage van de tandkransboorhouder (13) zet u
een steeksleutel (17) (sleutelwijdte 17 mm) op het sleutel-
vlak van de aandrijfas.

Leg het elektrische gereedschap op een stabiele onder-
grond, bijv. een werkbank.

Steek de boorhoudersleutel (12) in een van de drie openin-
gen van de tandkransboorhouder (13) en draai de tand-
kransboorhouder (13) met deze hefboom door linksom
draaien los. Een vastzittende tandkransboorhouder wordt
door een lichte slag op de boorhoudersleutel (12) losge-
maakt.

Verwijder de boorhoudersleutel (12) uit de tandkranshoor-
houder en schroef de tandkransboorhouder er helemaal af.

Snelspanboorhouder/snelspanboorhouder met borgring
demonteren

Voor de demontage van de snelspanboorhouder (1) en snel-
spanboorhouder met borgring spant u een binnenzeskant-
sleutel in de snelspanboorhouder en zet u een steeksleutel
(17) (SW 17) op het sleutelvlak van de aandrijfas.

Leg het elektrische gereedschap op een stabiele onder-
grond, bijv. een werkbank.

Houd de steeksleutel (17) vast en draai de snelspanboor-
houder los door de binnenzeskantsleutel linksom te draaien.
Een vastzittende snelspanboorhouder wordt losgemaakt
door een lichte slag op de lange schacht van de binnenzes-
kantsleutel.

Verwijder de binnenzeskantsleutel uit de snelspanboorhou-
der (1) en schroef de snelspanboorhouder (1) er helemaal
af.

Boorhouder monteren
De montage van de snelspanboorhouder/snelspanboorhou-
der met borgring/tandkransboorhouder gebeurt in de omge-
keerde volgorde.

& De boorhouder moet met een aanhaalmoment

van ca. 50 - 55 Nm worden vastgedraaid.

Bij snelspan-/tandkranshoorhouder
Schroef de borgschroef (16) linksom in de geopende snel-
span-/tandkransboorhouder.
Gebruik telkens een nieuwe borgschroef, omdat op de

schroefdraad ervan een borgmiddel is aangebracht dat bij
meervoudig gebruik zijn werking verliest.

Afzuiging van stof en spanen

Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-
soorten, mineralen en metaal kunnen schadelijk voor de ge-
zondheid zijn. Aanraking of inademing van stof kan leiden tot
allergische reacties en/of ziekten van de luchtwegen van de
gebruiker of personen die zich in de omgeving bevinden.
Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-
hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in com-
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binatie met toevoegingsstoffen voor houtbehandeling (chro-

maat en houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend ma-

teriaal mag alleen door bepaalde vakmensen worden be-

werkt.

- Zorgvoor een goede ventilatie van de werkplek.

- Erwordt geadviseerd om een stofmasker met filterklasse
P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te be-

werken materialen in acht.

» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Gebruik

Ingebruikname

» Let op de netspanning! De spanning van de stroom-
bron moet overeenkomen met de gegevens op het ty-
peplaatje van het elektrische gereedschap. Met 230 V
aangeduide elektrische gereedschappen kunnen ook
met 220 V worden gebruikt.

Draairichting instellen

Met de draairichtingschakelaar (7) kunt u de draairichting
van het elektrische gereedschap veranderen. Bij ingedrukte
aan/uit-schakelaar (6) is dit echter niet mogelijk.
Rechtsdraaien: voor het boren en indraaien van schroeven
drukt u de draairichtingschakelaar (7) naar rechts tot aan de
aanslag door.

Linksdraaien: voor het losdraaien of uitdraaien van schroe-
ven en moeren drukt u de draairichtingschakelaar (7) naar
links tot aan de aanslag door.

Mechanische toerentalkeuze

» U kunt de toerentalschakelaar (8) bij stilstaand of bij
draaiend elektrisch gereedschap bedienen. Dit moet

echter niet bij maximale belasting of maximaal toeren-

tal worden gedaan.
Stand I:

Laag toerentalbereik. Voor werkzaamheden met een grote
boordiameter en voor het in- en uitdraaien van schroeven.

Stand II:

Hoog toerentalbereik. Voor werkzaamheden met een kleine
boordiameter.

Als de toerentalschakelaar (8) niet tot aan de aanslag ge-
draaid kan worden, draait u de uitgaande as met de boor
iets.

Toerental vooraf instellen

Met het stelwiel toerentalinstelling (5) kunt u het gewenste

toerental/aantal slagen ook tijdens het draaien van de machi-

ne vooraf instellen.

Het vereiste toerental is afhankelijk van het materiaal en de
werkomstandigheden en kan door praktische tests bepaald
worden.
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In-/uitschakelen

Druk voor ingebruikname van het elektrische gereedschap
op de aan/uit-schakelaar (6) en houd deze ingedrukt.

Voor het vastzetten van de ingedrukte aan/uit-schakelaar
(6) de vastzetknop (4) indrukken.

Voor het uitschakelen van het elektrisch gereedschap de
aan/uit-schakelaar (6) loslaten of als deze is vergrendeld
met de vastzetknop (4), de aan-/uitschakelaar (6) kort in-
drukken en dan loslaten.

Overbelastingskoppeling

Voor het begrenzen van hoge reactiemomenten is het elektri-

sche gereedschap voorzien van een overbelastingskoppeling

(Anti-Rotation = anti-rotatie).

» Als het inzetgereedschap vastklemt of vasthaakt,
wordt de aandrijving van de uitgaande as onderbro-
ken. Houd het elektrisch gereedschap vanwege de op-
tredende krachten altijd goed met beide handen vast
en gain een stabiele positie staan.

» Schakel het elektrisch gereedschap uit en maak het
inzetgereedschap los, als het elektrisch gereedschap
blokkeert. Er ontstaan grote reactiemomenten als u
het elektrische gereedschap inschakelt terwijl het
boorgereedschap geblokkeerd is.

Toerental instellen

U kunt het toerental van het ingeschakelde elektrische ge-
reedschap traploos regelen naarmate u de aan/uit-schake-
laar (6) indrukt.

Lichte druk op de aan/uit-schakelaar (6) heeft een laag toe-
rental tot gevolg. Met toenemende druk wordt het toerental
hoger.

Aanwijzingen voor de werkzaamheden

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Plaats het elektrische gereedschap alleen uitgescha-
keld op de moer/schroef. Draaiende inzetgereedschap-
pen kunnen wegglijden.

Gebruik voor het boren in metaal alleen onbeschadigde,

scherpe HSS-boren (HSS = high-speed steel). De vereiste

kwaliteit wordt gewaarborgd door het Bosch accessoirepro-
gramma.

Met het borenslijpapparaat (accessoire) kunt u spiraalboren

met een diameter van 2,5 - 10 mm moeiteloos slijpen.

Met de als accessoire verkrijgbare bankschroef kunt u het

werkstuk stevig vastspannen. Dit voorkomt verdraaien van

het werkstuk en daardoor veroorzaakte ongevallen.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging
» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.
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Wanneer een vervanging van de aansluitkabel noodzakelijk
is, dan moet dit door Bosch of een geautoriseerde klanten-
service voor elektrische gereedschappen van Bosch worden
uitgevoerd om veiligheidsrisico's te vermijden.

Klantenservice en gebruiksadvies

Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op: www.bosch-pt.com

Het Bosch-gebruiksadviesteam helpt u graag bij vragen over
onze producten en accessoires.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.

Nederland

Tel.: (076) 57954 54

Fax: (076) 57954 94

E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com

Belgié
Tel.: (02) 588 0589

Fax: (02) 588 0595
E-Mail : outillage.gereedschap@be.bosch.com

Afvalverwijdering

Elektrische gereedschappen, accessoires en verpakkingen
moeten op een voor het milieu verantwoorde wijze worden
gerecycled.

X

Alleen voor landen van de EU:

Gooi elektrische gereedschappen niet bij het
huisvuil!

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU betreffende elek-

trische en elektronische oude apparaten en de omzetting
van de richtlijn in nationaal recht moeten niet meer bruikba-
re elektrische gereedschappen apart worden ingezameld en
op een voor het milieu verantwoorde wijze worden herge-
bruikt.

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsanvisninger for el-vaerktej
[N ADVARSEL Las alle sikkerhedsadvarsler, in-

struktioner, illustrationer og spe-
cifikationer, som falger med el-vaerktgjet. | tilflde af

manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der ri-

siko for elektrisk sted, brand og/eller alvorlige per-
sonskader.

Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-
nere brug.

Betegnelsen "el-veaerktej" i advarslerne refererer til dit (led-
ningsforbundne) el-vaerktgij tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-veerktaj.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
marke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-vaerktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes braendbare vasker, gasser eller
stov. El-vaerktgj kan sla gnister, der kan antaende stev el-
ler dampe.

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst bern hol-
des vk fra arbejdsomradet, nar el-vaerktejet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-varktgjets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder endres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uaendrede stik, der passer til kontakterne, nedsztter risi-
koen for elektrisk stad.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. rar, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, ages risikoen for elektrisk
stad.

» El-vaerktej ma ikke udsattes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktej eger risikoen for elektrisk
stad.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig baere el-varktejet i ledningen, haenge
el-vaerktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
eribevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
gger risikoen for elektrisk stad.

» Huvis el-vaerktgjet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forlengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlengerledning til udenders brug ned-
saetter risikoen for elektrisk stad.

» Hvis det ikke kan undgas at bruge el-varktgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-relz. Brug af et
HFI-relae reducerer risikoen for at fa elektrisk sted.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-vaerktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktsj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmarksomhed ved brug
af el-vaerktajet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stgvmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller
hareveern afhangig af maskintype og anvendelse nedsaet-
ter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsatning. Kontrollér, at el-veerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stremtilforslen
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og/eller batteriet, lofter eller barer det. Undga at bae-
re el-veerktejet med fingeren pa afbryderen og serg for, at
el-vaerktajet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette ager risikoen for personskader.

» Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsvarktgj
eller skruenogle, for el-vaerktgjet startes. Hvis et styk-
ke vaerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

» Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-vaerktgjet, hvis der skulle opsta uventede situationer.

» Brug egnet arbejdstgj. Undga lese beklaedningsgen-
stande eller smykker. Hold har og tej vak fra dele,
der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i
lestsiddende tej, smykker eller langt har.

» Hvis stovudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stav-
mangden og dermed den fare, der er forbundet med
stov.

» Selvom du kender vaerktgjet godt og er vant til at
bruge det, skal du alligevel vaere opmaerksom og
overholde sikkerhedsanvisningerne. Et gjebliks uop-
maerksomhed kan medfere alvorlige personskader.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktgj

» Undga overbelastning af el-varktgjet. Brug altid
el-vaerktgj, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-vaerktej arbejder man
bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

» Brug ikke el-vaerktaj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

» Trak stikket ud af stikkontakten og/eller fjern batteri-
et, hvis det kan tages af, for el-vaerktgjet justeres, for
skift af tilbehersdele og for el-vaerktgjet legges til op-
bevaring. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer
utilsigtet start af el-vaerktajet.

» Opbevar ubenyttet el-varktgj uden for berns raekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-vaerktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-vaerktgjet. El-vaerktej er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

» Vedligehold el-vaerktgj og tilbehorsdele. Kontroller,
om bevaegelige maskindele fungerer korrekt og ikke
sidder fast, og om delene er brekket eller beskadiget,
saledes at el-vaerktgjets funktion pavirkes. Fa beska-
digede dele repareret, inden el-vaerktgjet tages i brug.
Mange uheld skyldes darligt vedligeholdt el-vaerktgj.

» Sorg for, at skaerevaerktgjer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-
rekanter satter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at
fare.

» Brug el-vaerktgj, tilbehor, indsatsvarktgj osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
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arbejde, der skal udferes. Anvendelse af el-vaerktgijet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

» Hold handtag og gribeflader terre, rene og fri for olie
og smerefedt. Hvis handtag og gribeflader er glatte, kan
varktgjet ikke handteres og styres sikkert, hvis der sker
noget uventet.

Service

» Soarg for, at el-varktgj kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

Sikkerhedsadvarsler for boremaskiner

Sikkerhedsanvisninger for alle arbejdsopgaver

» Brug ekstrahandtaget/ekstrahandtagene. Hvis du mi-
ster kontrollen, kan der ske personskade.

» Hold fast om el-varktgjets isolerede gribeflader, nar
du udferer arbejde, hvor skaretilbehgret kan komme i
kontakt med skjulte kabler eller vaerktgjets egen led-
ning. Hvis skaeretilbeharet kommer i kontakt med en
"strgmfarende" ledning, kan blottede metaldele pa el-
vearktajet blive "stremfarende”, og der er risiko for elek-
trisk sted for brugeren.

Sikkerhedsanvisninger for brug af lange bor

» Arbejd aldrig med hgjere hastighed end borets maksi-
male markehastighed. Ved hgjere hastigheder har bo-
ret en tendens til at baje, hvis det far lov til at rotere frit,
hvilket kan medfere personskade.

» Start altid med at bore ved en lav hastighed og med
borets spids i kontakt med arbejdsemnet. Ved hgjere
hastigheder har boret en tendens til at bgje, hvis det far
lov til at rotere frit, hvilket kan medfare personskade.

» Udev kun tryk i direkte linje med boret, og tryk ikke
for hardt.Bor kan beje og derved knakke, hvilket kan
medfare tab af kontrol og personskade.

Ekstra sikkerhedsanvisninger

» Sluk straks for el-vaerktgjet, hvis indsatsvaerktgjet
blokerer. Vaer forberedt pa store reaktionsmomenter,
der forarsager et tilbageslag. Indsatsvarktajet bloke-
rer, hvis el-vaerktajet overbelastes, eller hvis det saetter
sig fast i emnet, der skal bearbejdes.

» Hold godt fast om el-vaerktgjet. Der kan opsta hgje
kortvarige reaktionsmomenter under spending og
lgsning af skruer.

» Fastger emnet. Et emne holdes bedre fast med spande-
anordninger eller skruestik end med handen.

» Anvend egnede sggeinstrumenter til at finde frem til
skjulte forsyningsledninger, eller kontakt det lokale
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger kan
fare til brand og elektrisk stad. Beskadigelse af en gasled-
ning kan fere til eksplosion. Brud pa et vandrer kan fare til
materiel skade eller elektrisk stad.

» Vent, til el-vaerktajet star helt stille, for du legger det
fra dig. Indsatsvaerktgjet kan sette sig i kliemme, hvilket
kan medfare, at man taber kontrollen over el-vaerktgjet.
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Produkt- og ydelsesbheskrivelse

Lzes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
stgd, brand og/eller alvorlige kvaestelser.
Veer opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

Maskinen er beregnet til at bore i trae, metal, keramik og
plast. El-vaerktej med elektronisk regulering og hajre-/venst-
relgb er ogsa egnet til skruearbejde og gevindskering.

lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktgjet pd illustrationssiden.

(1) Selvspandende borepatron” (kun ved el-varktej 3
601 AB2 006/3 601 AB2 041: Selvspaendende bo-
repatron med sikringsring ")

(2) Forreste kappe
(3) Bageste kappe
(4) Laseknap for taend/sluk-kontakt

(5) Indstillingshjul til forvalg af omdrejningstal
(6) Teend/sluk-kontakt

(7)  Retningsomskifter

(8) Gearomskifter

(9) Ekstrahandtag (isoleret grebsflade)

(10) Dybdeanslag

(11) Handgreb (isoleret grebsflade)

(12) Borepatronnagle ¥

(13) Tandkransborepatron®

(14) Skruebit®

(15) Universalbitholder ¥

(16) Sikringsskrue til hurtigspeende-/tandkransborepa-
tron

Gaffelnggle ®

Spandetylle ¥

(19) Sikringsring”

(20) Holdering®

A) Tilbehor, som er illustreret og beskrevet i betjeningsvejled-
ningen, er ikke indeholdt i leveringen. Det fuldstandige til-
beher findes i vores tilbehgrsprogram.

B) Gangs (ikke indeholdt i leveringen)

(17)
(18)

Tekniske data

Boremaskine GBM 13-2 RE

Varenummer 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Nominel optagen effekt w 750 750 750 750 750 710 750

Maks. afgivet ydelse W 353 353 353 858 374 365 353

Omdrejningstal, ubelastet

- 1.gear o/min  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2.gear o/min  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Nominelt omdrejningstal

- 1.gear o/min 500 500 500 500 500 500 500

- 2.gear o/min 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Nominelt drejningsmo- Nm 6,8/2,5 6,8/2,5 6,8/2,5 6,8/2,5 6,5/2,2 6,5/2,2 6,8/2,5

ment (1./2. gear)

Spindelhalsdiameter mm 43 43 43 43 43 43 43

Indstilling af omdrej- ° ) ° ° ° ° °

ningstal

Hastighedsstyring ° ° ° ° ° ° °

Hgjre-/venstrelgb ° ° ° ° ° ° °

Overbelastningskob- ° ° ° ° ° ° °

ling

Selvspandende bore- ° = - = - = °

patron med sikrings-

ring

Selvspandende bore- - ° - ° ° ° -

patron

Tandkransborepatron - — ° = - = -
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Boremaskine GBM 13-2 RE
maks. bor-@ (1./2. trin)

- Stal mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- Tre mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
- Aluminium mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Borepatron spande- mm 1-13 =i 1-13 1=iLg} 1-13 1-13 1-13
omrade

Vgt iht. kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014

Beskyttelsesklasse D/ [T/ [/ o/ [T/ [/ o/

Angivelserne gaelder for en nominel spaending [U] pa 230 V. Ved afvigende spaendinger og i landespecifikke udfarelser kan disse angivelser varie-

re.

Stej-/vibrationsinformation

Stgjemissionsvardier fundet iht. EN 62841-2-1.
El-vaerktajets A-vaegtede stejniveau er typisk: Lydtryksni-
veau 82 dB(A); lydeffektniveau 93 dB(A). Usikkerhed
K=5dB.

Brug herevarn!

Vibrationer samlet vaerdi a, (vektorsum af tre retninger) og
usikkerhed K fundet iht. EN 62841-2-1.

Boring i metal: a,=4,5m/s?, K=1,5m/s’,

Skruning: a,<2,5m/s?, K=1,5 m/s’,

Gevindskeering: a,<2,5m/s?, K=1,5 m/s”.

Det svingningsniveau og stejemissionsniveau, der fremgar af
anvisningerne, er malt iht. en standardiseret maleveerdi og
kan anvendes til sammenligning af elvaerktgj med hinanden.
De er ogsa egnet til en forelgbig vurdering af svingnings- og
stejemissionen.

Det angivne svingnings- og stajemissionsniveau reprasente-
rer de vaesentlige anvendelser af el-veerktajet. Hvis el-vaerk-
tgjet dog anvendes til andre formal, med afvigende indsats-
varktgj eller utilstreekkelig vedligeholdelse, kan svingnings-
og stajemissionsniveauet afvige. Dette kan fere til en betyde-
lig foragelse af svingnings- og stgjemissionen i hele arbejds-
tidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingnings- og stejemissionen bar
der ogsa tages hgjde for de tider, i hvilke vaerktgjet er sluk-
ket eller godt nok karer, men rent faktisk ikke anvendes. Det-
te kan fere til en betydelig reduktion af svingnings- og stgje-
missionsniveauet i hele arbejdstidsrummet.

Fastleeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-vaerktej og indsatsveerktej, holde hander varme,
organisation af arbejdsforlgb.

Montering

» Traek stikket ud af stikkontakten, fer der udferes ar-
bejde pa el-varktgjet.

Ekstrahandtag (se billede A)
» Brug kun dit elvaerktej med ekstrahandtaget (9).

Du kan montere ekstrahandtaget (9) i 12 forskellige positio-
ner for at opna en sikker og mindre traettende arbejdsstilling.
Drej det nederste grebstykke pa ekstrahandtaget (9) i rota-
tionsretning @ og skub ekstrahandtaget (9) sa langt frem, at
du kan dreje det i den gnskede position. Traek herefter ek-
strahandtaget (9) tilbage igen, og spaend igen det nederste
grebstykke fast i rotationsretning @.

Indstilling af boredybde (se billede A)

Med dybdeanslaget kan du bestemme den gnskede bore-
dybde X.

Drej det nederste grebsstykke pa ekstrahandtaget (9) mod
uret, og set dybdeanslaget (10) i.

Treek dybdeanslaget sa langt ud, at afstanden mellem spid-
sen af boret og spidsen af dybdeanslaget modsvarer den gn-
skede boredybde X.

Spaend herefter det nederste grebsstykke pa ekstrahand-
taget (9) fast igen ved at dreje det med uret.

Den riflede side pa dybdeanslaget (10) skal pege opad.

Verktajsskift

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktojet.

» Brug beskyttelseshandsker ved vaerktgjsskift. Borepa-
tronen kan blive meget varm efter laengere tids brug.

Selvspaendende borepatron (se billede B)

Hold fast i den bageste kappe (3) pa den selvspaendende bo-
repatron (1), og drej den forreste kappe (2) i drejeretning
Q, til veerktojet kan saettes i. Saet vaerktajet i.

Hold fast i den bageste kappe (3) pa den selvspaendende bo-
repatron (1), og drej den forreste kappe (2) kraftigt i med
handen i drejeretning @, til der hares et klik. Borepatronen
lases derefter automatisk.

Lasen lgsnes igen ved at dreje den forreste kappe (2) mod
drejeretningen, hvorefter veaerktejet kan fiernes.

Tandkransborepatron (se billede C)

Abn tandkransborepatronen (13) ved at dreje pa den, indtil
vaerktejet kan sattes i. Set vaerktejet i.

Bosch Power Tools

1609 92A5H21(26.09.2019)



54 | Dansk

Set borepatronngglen (12) i de pagealdende boringer pa
tandkransborepatronen (13), og spaend veerktajet jeevnt
fast.

Selvspandende borepatron med sikringsring (se billede
D)

Drej sikringsringen (19) i retningen "UNLOCK".

Drej spaendetyllen (18) med uret, til indsatsvaerktgjet kan
isaettes.

Sat indsatsvarktgjet helt ind, hold det i vaerktgjsholderen,
og drej spandetyllen (18) kraftigt til med handen mod uret.
Hold samtidig fast i holderingen (20).

Drej sikringsringen (19) i retningen "LOCK".

Bemaerk: For isetning af sma bor skal veerktejsholderen
indstilles pa den omtrentlige borediameter. Ellers er der fare
for, at boremaskinen ikke saettes rigtigt centreret i.
Udtagning af indsatsveerktej

Drej sikringsringen (19) i retningen "UNLOCK".

Drej spaendetyllen (18) med uret, til indsatsveerktgjet kan
tages ud.

Skruevaerktgj (se billede E)
Ved anvendelse af skruebits (14) ber du altid bruge en uni-

versalbitholder (15). Brug kun skruebits, der passer til skru-
ehovedet.

Skift af borepatron

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-verktgjet.

Sikringsskrue fjernes

Den selvspaendende borepatron (1) hhv. tandkransborepa-
tronen (13) er sikret mod utilsigtet lgsnelse fra borespindlen

med en sikringsskrue (16). Abn den selvspaendende borepa-

tron (1) hhv. tandkransborepatronen (13) helt, og drej sik-

ringsskruen (16) ud med uret. Vaer opmaerksom pa, at sik-
ringsskruen har venstregevind.

Sidder sikringsskruen (17) fast, anbringes en skruetraekker
pa skruehovedet, hvorefter sikringsskruen lasnes ved at sla

pa skruetrakkerens greb.

Afmontering af tandkranshorepatron (se billede F)

Ved afmontering af tandkransborepatronen (13) anbringer
du en gaffelnggle (17) (noglevidde 17 mm) pa drivspindlens
nogleflade.

Leeg el-vaerktajet pa et stabilt underlag, f.eks. et arbejds-
bord.

Stik borepatronngglen (12) i en af de tre boringer pa tand-
kransborepatronen (13), og lasn tandkransborepatronen
(13) med denne arm ved at dreje mod uret. Sidder tand-
kranshorepatronen fast, lasnes den ved at sla let pa borepa-
tronngglen (12).

Fjern borepatronngglen (12) fra tandkransborepatronen, og
skru tandkransborepatronen helt af.

Afmontering af selvspandende borepatron/
selvspandende borepatron med sikringsring

Den selvspandende borepatron (1) og den selvspandende
borepatron med sikringsring afmonteres ved at fastspaende

en unbrakonggle i den selvspandende borepatron og satte
en gaffelnggle (17) (str. 17) pa drivspindlens nogleflade.
Leaeg el-vaerktgjet pa et stabilt underlag, f.eks. et arbejds-
bord.

Hold fast i gaffelngglen (17), og lasn borepatronen ved at
dreje unbrakongglen mod uret. En fastsiddende borepatron
lzsnes med et let slag pa det lange skaft pa unbrakongglen.
Fjern unbrakongglen fra den selvspaendende borepatron
(1), og skru den selvspaendende borepatron (1) helt af.

Borepatron monteres
Den selvspandende borepatron/den selvspandende bore-
patron med sikringsring/tandkransborepatronen monteres i
omvendt reekkefalge.
Borepatronen skal spaendes med et tilspan-
dingsmoment pa ca. 50-55 Nm.

Ved selvspaendende borepatroner/
tandkransborepatroner

Skru sikringsskruen (16) i den abne selvspandende borepa-
tron/tandkransborepatron ved at dreje mod uret.

Brug altid en ny sikringsskrue, da der sidder en smule sik-
ringslimmasse pa gevindet, som mister sin virkning ved gen-
brug.

Stev-/spanudsugning

Stev fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle tree-

sorter, mineraler og metal kan veere sundhedsfarlige. Berg-

ring eller indanding af stav kan fare til allergiske reaktioner

og/eller andedraetssygdomme hos brugeren eller personer,

der opholder sigi naerheden af arbejdspladsen.

Bestemt stav som f.eks. ege- eller bagestav geelder som

kreeftfremkaldende, iser i forbindelse med ekstra stoffer til

treebehandling (chromat, traebeskyttelsesmiddel). Asbest-

holdigt materiale ma kun bearbejdes af fagfolk.

- Serg for god udluftning af arbejdspladsen.

- Det anbefales at baere andevaern med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der geelder i dit land vedr. de materi-

aler, der skal bearbejdes.

» Undga at der samler sig stov pa arbejdspladsen. Stov
kan let antende sig selv.

Brug

Ibrugtagning

» Kontrollér netspaendingen! Stremkildens spaending
skal stemme overens med angivelserne pa el-varkte-
jets typeskilt. El-vaerktaj til 230 V kan ogsa tilsluttes
220V.

Indstil rotationsretning

Med retningsomskifteren (7) kan du @ndre el-vaerktgjets
drejeretning. Ved nedtrykket start-stop-kontakt (6) er dette
imidlertid ikke muligt.

Hgjrelgb: Til boring og iskruning af skruer trykkes retnings-
omskifteren (7) helt mod hgjre.

1609 92A5H2(26.09.2019)

Bosch Power Tools



Venstrelgb: Til lzsnelse og uddrejning af skruer og matrik-
ker trykkes retningsomskifteren (7) helt mod venstre.

Mekanisk gearvalg

» Dukan aktivere gearomskifteren (8) ved stilstand, el-
ler nar elvaerktajet roterer langsomt. Gearomskifte-
ren bor dog ikke aktiveres ved fuld belastning eller
ved maksimalt omdrejningstal.

Gear I:

Lavt omdrejningstalsomrade; til skruning eller til arbejde

med stor bordiameter.

Gear ll:

Hgijt omdrejningstalsomrade; til arbejde med sma bordiame-

tre.

Drej drivspindelen med boret en smule, hvis gearomskifte-

ren (8) ikke kan drejes til anslaget.

Forvalg af omdrejningstal

Med indstillingshjulet til forvalg af omdrejningstal (5) kan du
forveelge omdrejningstal/slagtal og &ndre det under ar-
bejdet.

Det ngdvendige omdrejningstal afhanger af materialet og ar-
bejdsbetingelserne og kan bestemmes ved et praktisk for-
sog.

Teend/sluk

Til ibrugtagning af el-vaerktajet tryk pa start-stop-kontakten
(6) og hold den nede.

Den indtrykkede teend/sluk-kontakt (6) lases ved at der
trykkes pa laseknappen (4).

For at slukke elvaerktgjet skal du slippe teend/sluk-kontakten
(6) eller, hvis den er last med laseknappen (4), trykke kort
pa taend/sluk-kontakten (6) og slippe den igen.

Overbelastningskobling

For at begraense hgje reaktionsmomenter er el-vaerktejet ud-

styret med en overbelastningskobling (Anti-Rotation).

» Huvis vaerktejet sidder i klemme, afbrydes rotationen.
Hold altid godt fast i elvaerktsjet med begge hander
pa grund af det kraftige moment, og serg for at sta sik-
kert.

» Sluk straks for elvarktgjet og lasn indsatsvaerktgjet,
hvis det blokerer. Der opstar store reaktionsmomen-
ter, hvis maskinen teendes med et blokeret borevaerk-
tej.

Indstil omdrejningstal

Du kan regulere omdrejningstallet pa det teendte el-vaerktgj

trinlgst afhangigt af, hvor langt du trykker start-stop-kontak-

ten (6) ind.

Let tryk pa start-stop-kontakten (6) frer til et lavt omdrej-

ningstal. Med tiltagende tryk @ges omdrejningstallet.

Arbejdsvejledning

» Traek stikket ud af stikkontakten, fer der udferes ar-
bejde pa el-varktgjet.

» St kun el-vaerktgjet pa motrikken/skruen i slukket
tilstand. Roterende indsatsveerktajer kan skride.
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Ved boring i metal skal der anvendes fejlfri, skarpe HSS-bor
(HSS=High-Speed Steel). Du finder den rigtige kvalitet i
Boscht-tilbeharsprogrammet.

Med borsliberen (tilbehar) kan du let slibe spiralbor med en
diameter mellem 2,5-10 mm.

Med maskinskruestikket, der fas som tilbeher, er det muligt
at spaende emnet sikkert. Det forhindrer, at emnet drejer
forkert, hvorved der kan opstd uheld.

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og renggring

» Trak stikket ud af stikkontakten, for der udfares ar-
bejde pa el-varktgjet.

» El-vaerktoj og el-vaerktojets ventilationsabninger skal
altid holdes rene for at sikre et godt og sikkert ar-
bejde.

Hvis det er ngdvendigt at erstatte tilslutningsledningen, skal

dette arbejde udferes af Bosch eller pa et autoriseret servi-

cevarksted for Bosch el-vaerktej for at undga farer.

Kundeservice og anvendelsesradgivning

Kundeservice besvarer dine spargsmal vedr. reparation og
vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. Eksplo-
sionstegninger og oplysninger om reservedele finder du ogsa
pa: www.bosch-pt.com
Bosch-anvendelsesradgivningsteamet hjelper dig gerne,
hvis du har spargsmal til produkter og tilbehgrsdele.
Produktets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.

Dansk

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Pa www.bosch-pt.dk kan der online bestilles reservedele el-
ler oprettes en reparations ordre.

TIf. Service Center: 44898855

Fax: 44898755

E-Mail: vaerktoej@dk.bosch.com

Bortskaffelse

El-veerktgj, tilbehar og emballage skal genbruges pa en milje-
venlig made.

X

Gelder kun i EU-lande:

Iht. det europzeiske direktiv 2012/19/EU om affald af elek-
trisk og elektronisk udstyr skal kasseret elektrisk udstyr ind-
samles separat og genbruges iht. geeldende miljgforskrifter.

Smid ikke el-vaerktgj ud sammen med det al-
mindelige husholdningsaffald!

Bosch Power Tools
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Sakerhetsanvisningar

Allmanna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

IXVARNING Las alla sdkerhetsvarningar,
instruktioner och specifikationer

som tillhandahalls med detta elverktyg. Fel som uppstar
till foljd av att instruktionerna nedan inte foljts kan orsaka
elstét, brand och/eller allvarliga personskador.

Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.
Begreppet Elverktyg hanfor sig till ndtdrivna elverktyg (med
natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).

Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och val upplyst. Ostadade
och morka areor okar olycksrisken.

» Anvidnd inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar nar det t.ex. finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antanda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
ohehdriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehdriga personer kan du forlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sakerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte fordndras. Anvénd inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstét.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en stérre
risk for elstét om din kropp ar jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vita. Tranger vattenin
i ett elverktyg okar risken for elstot.

» Missbruka inte nitsladden. Anvind inte natsladden
for att bdra eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar okar risken for elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anvénd
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvand ett felstromsskydd om det inte ar mdjligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmaérksam, kontrollera vad du gor och anvand
elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trétt eller om du dr paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan @ven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

» Anvénd personlig skyddsutrustning. Anvand alltid

>

skyddsglasogon.Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstallaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrémmen kan olycka uppsta.
Tabort alla instéllningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel
i en roterande komponent kan medféra kroppsskada.
Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

Bar lampliga arbetskldder. Bér inte I6st hdngande
kldder eller smycken. Hall haret och kldderna borta
fran rorliga delar. Lost hangande klader, langt har och
smycken kan dras in av roterande delar.

Nér elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvinds pa korrekt satt. Anvandning
av dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

Lat inte vanan att ofta anvdnda verktygen gora att du
blir slarvig och ignorerar verktygets
sakerhetsprinciper. En vardslos atgard kan leda till
allvarlig personskada inom brakdelen av en sekund.

Korrekt anvandning och hantering av elverktyg

>

>

Overbelasta inte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du téanker gora. Med ett lampligt elverktyg
kan du arbeta battre och sakrare inom angivet
effektomrade.

Ett elverktyg med defekt stromstéllare far inte lingre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

Dra stickproppen ur vagguttaget och/eller ta bort
batteriet, om det kan tas ut ur elverktyget, innan
instéllningar utfors, tillbehorsdelar byts ut eller
elverktyget lagras. Denna skyddsatgard forhindrar
oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvandas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvands av
oerfarna personer.

Underhall elverktyg och tillbehor omsorgsfullt.
Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt
och inte kérvar, att komponenter inte brustit eller
skadats och kontrollera orsaker som kan leda till att
elverktygets funktioner paverkas menligt. Lat
skadade delar repareras innan elverktyget tas i bruk.
Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.
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» Hall skdrverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sa ltt i
klam och gar lattare att styra.

» Anvand elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

» Hall handtag och greppytor torra, rena och fria fran
olja och fett. Hala handtag och greppytor ger ingen saker
hantering och kontroll ver verktyget i ovantade
situationer.

Service

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

Sakerhetsanvisningar for borrmaskiner

Sakerhetsinstruktioner for alla anvandningar

» Anvand tilliggshandtag. Om du férlorar kontrollen dver
verktyget sa kan du skadas.

» Hall elverktyget i de isolerade gripytorna nér du utfor
ett arbete dar skartillbehoren kan komma i kontakt
med dolda kablar eller den egna elférsorjningskabeln.
Vid kontakt med en stromférande ledning kan oskyddade
metalldelar pa verktyget som ar strémférande ge
anvandaren en elektrisk stot.

Sakerhetsinstruktioner vid arbete med langa borrbits

» Arbeta aldring vid hogre varvtal dn borrbitsens hogsta
tillatna varvtal. Vid hogre varvtal, kan borrbitsen bojas
om det far rotera fritt utan kontakt med arbetsstycket,
med personskador till foljd.

» Borja alltid borra med lagt varvtal och biténden ska
alltid ha kontakt med arbetsstycket. Vid hogre varvtal,
kan borrbitsen b6jas om det far rotera fritt utan kontakt
med arbetsstycket, med personskador till f6ljd.

» Tryck endast i direkt linje med bitsen och applicera
inte overdrivet tryck.Bits kan bojas vilket orsakar brott
eller kontrollfrlust, med personskador till foljd.

Ytterligare sakerhetsanvisningar

» Om insatsverktyget laser i arbetsstycket, sla fran
elverktyget. Var beredda pa stora reaktionsmoment,
som fororsakar ett backslag. Insatsverktyget laser i
arbetsstycket nar elverktyget 6verbelastas eller nar det
fastnar i arbetsstycket.

» Halli elverktyget vil. Vid atdragning eller lossning av
skruvar kan hoga reaktionsmoment uppsta under korta
6gonblick.

» Sakra arbetsstycket. Ett arbetsstycke som ar fastspént i
en uppspanningsanordning eller ett skruvstycke halls
sakrare an med handen.

» Anvand lampliga detektorer for att lokalisera dolda
forsorjningsledningar eller konsultera det lokala
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eldistributionsbolaget. Kontakt med elledningar kan
orsaka brand och elstot. En skadad gasledning kan leda
till explosion. Intrangning i en vattenledning kan orsaka
materiell skada eller elstét.

» Vinta tills elverktyget stannat helt innan du lagger
bort det. Insatsverktyget kan haka upp sig och leda till att
du kan férlora kontrollen dver elverktyget.

Produkt- och prestandabeskrivning

Las igenom alla sdkerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna
inte foljts kan orsaka elstét, brand och/eller
allvarliga personskador.

Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Andamalsenlig anvindning

Maskinen ar avsedd for borrning i tra, metall, keramik och
plast. Elverktyg med elektronisk reglering och hoger-/
vanstergang ar dven lampliga for skruvdragning och
gangskarning.

lllustrerade komponenter

Numreringen av komponenterna hanvisar till illustration av
elverktyget pa grafiksida.

(1)  Snabbchuck™ (endast vid elverktyg 3 601 AB2
006/3 601 AB2 041: snabbchuck med sakringsring
A))

(2) Fréamre hylsa

(3) Bakrehylsa

(4) Sparrknapp for pa-/av-strombrytare
(5) Instéliningshjul varvtalsférval

(6) Pa-/av-strombrytare

(7)  Riktningsomkopplare

(8) Vaxelvaljare

(9) Stodhandtag (isolerad greppyta)
(10) Djupanslag

(11) Handtag (isolerad greppyta)

(12) Chucknyckel®

(13) Kuggkranschuck ¥

(14) Skruvbit®

(15) Universell bithallare®

(16) Sakringsskruv for snabbspann-/nyckelchucken
(17) Gaffelnyckel®

(18) Spinnhylsa®

(19) Sakringsring”

(20) Hallring®

A) Ibruksanvisningen avbildat och beskrivet tillbehdr ingar
inte i standardleveransen. | vart tillbehdrsprogram beskrivs
allt tillbehor som finns.

B) vanligt forekommande i handeln (ingér inte i leveransen)

Bosch Power Tools
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Tekniska data

Borrmaskin GBM 13-2 RE

Artikelnummer 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Upptagen markeffekt W 750 750 750 750 750 710 750

max. avgiven effekt W 353 353 353 353 374 365 353

Tomgangsvarvtal

- l:avaxeln min® 0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2:avaxeln min?  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Méarkvarvtal

- l:avaxeln min* 500 500 500 500 500 500 500

- 2:avaxeln min* 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Nominellt vridmoment Nm  6,8/2,5 6,8/2,5 6,8/2,5 6,825 65/22 65/22 6,8/25

(vaxel 1/2)

Spindeldiameter mm 43 43 43 43 43 43 43

Varvtalsforval ° ) ° ° ° ° °

Varvtalsreglering ° ° ° ° ° ° °

Hoger-/vanstergang ° ° ° ° ° ° °

Overbelastningskoppli ° ° ° ° ° ° °

ng

Snabbspanningschuck ° - - - - - °

med sakringsring

Snabbspanningschuck - ° - ° ° ° -

Kuggkranschuck - = ° = - = -

max. borr-@ (vaxel 1/2)

- Stal mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8

- Trd mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20

- Aluminium mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12

Borrchuckspannomrad mm 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 =13 1-13

e

Vikt motsvarande kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4

EPTA-Procedure

01:2014

Skyddsklass o/ [T/ [/ o/ [T/ [/ =

Uppgifterna géller fér en markspanning pa [U] 230 V. Vid avvikande spanning och for utforanden i vissa lander kan uppgifterna variera.

Buller-/vibrationsdata

Bullernivavarde berdknat enligt EN 62841-2-1.

Den A-klassade bullernivan hos elverktyg ligger typiskt pa:
bullertryckniva 82 dB(A); bullernivd 93 dB(A). Osakerhet
K=5dB.

Bar horselskydd!

Totala vibrationsvarden a, (vektorsumma for tre riktningar)
och osdkerhet K beraknad motsvarande EN 62841-2-1.

Borrai metall: a,=4,5m/s’, K=1,5m/s?,

Skruvdragning: a,<2,5m/s? K=1,5 m/s?,

Gangskarning: a,<2,5m/s?, K=1,5 m/s’.

Den vibrationsniva och det bullervarde som anges i dessa
anvisningar har uppmatts enligt en matmetod som

normerats och kan anvandas for att jamfora elverktyg med
varandra. Matmetoden ar dven lamplig for preliminar
bedémning av vibrations- och bullernivan.

Den angivna vibrations- och bullernivan representerar den
huvudsakliga anvandningen av elverktyget. Om daremot
elverktyget anvands for andra andamal, med andra
insatsverktyg eller inte underhallits ordentligt kan vibrations-
och bullernivan avvika. Da kan vibrations- och bullernivan
under arbetsperioden 6ka betydligt under hela arbetstiden.
For en exakt bedomning av vibrations- och bullernivan bor
aven de tider beaktas nar elverktyget ar avstangt eller ar
igdng, men inte anvands. Detta reducerar vibrations- och
bullerbelastningen for den totala arbetsperioden betydligt.
Bestdm extra sakerhetsatgarder for att skydda operatoren
mot vibrationernas inverkan t. ex.: underhdll av elverktyget
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och insatsverktygen, att hdlla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Montage

» Dra stickproppen ur nituttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

Tilliggshandtag (se bild A)

» Anvénd endast elverktyget med tilliggshandtaget(9).
Du kan placera tilliggshandtaget (9) i 12 olika positioner for
att fa en saker och mindre uttrottande arbetsstallning.

Vrid handtaget pa tillaggshandtaget(9) i vridriktning @ och
skjut tillaggshandtaget (9) sa langt framat tills du kan svanga
den till dnskad position. Darefter drar du tillbaka
tilliggshandtaget (9) igen och vrider fast det nedre
handtaget i vridriktning @ igen.

Stilla in borrdjupet (se bild A)

Med djupanslaget kan 6nskat borrdjup X faststallas.

Vrid det nedre handtaget pa tillsatshandtaget (9) moturs
och sétt in djupanslaget (10).

Dra ut djupanslaget sa langt att avstandet mellan borrets
spets och djupanslagets spets motsvarar dnskat borrdjup X.
Dra at det nedre handtaget pa tillaggshandtaget (9) medurs
igen.

Réfflorna pa djupanslaget (10) maste peka uppat.

Verktygshyte

» Dra stickproppen ur ntuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Bir skyddshandskar vid verktygshyte. Borrchucken
kan bli valdigt varm vid langa arbetsprocesser.

Snabbspanningschuck (se bild B)

Hall den bakre hylsan (3) pa snabbchucken (1) och vrid den
framre hylsan (2) i rotationsriktningen @ tills verktyget kan
skjutas in. Satt in verktyget.

Hall fast den bakre hylsan (3) pa snabbchucken (1) och vrid
den framre hylsan (2) for hand i rotationsriktningen @ till ett
klick hors. Borrchucken lases darmed automatiskt.

Sparren lases upp nar den framre hylsan (2) vrids i motsatt
riktning for borttagning av verktyget.

Kuggkranschuck (se bild C)

Oppna kuggkranschucken (13) genom att vrida tills
verktyget kan skjutas in. Satt in verktyget.

Satt in chucknyckeln (12) i halen pa kuggkranschucken (13)
och spénn fast verktyget jamnt.

Snabbchuck med sékringsring (se bild D)

Vrid sakringsringen (19) i riktning mot "UNLOCK”.

Vrid spannhylsan (18) medsols tills insatsverktyget kan
sattasin.

Satt in insatsverktyget helt, hall det i verktygsfastet och vrid
spannhylsan (18) kraftigt motsols, manuellt. Hall fast
hallringen (20).
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Vrid sakringsringen (19) i riktning "LOCK”.

Observera: vid anvandning av sma borr, stéll forst in
verktygsfastet till en diameter som ungefar motsvarar
borrens. | annat fall finns risk for att borren inte centreras i
korrekt lage.

Borttagning av insatsverktyget

Vrid sakringsringen (19) i riktning mot "UNLOCK”.

Vrid spannhylsan (18) medsols tills insatsverktyget kan tas
ut.

Skruvverktyg (se bild E)

Vid anvandning av skruvbits (14) bor alltid en
universalbithallare (15) anvandas. Anvind endast skruvbits
som passar till skruvhuvudet.

Byta borrchuck

» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

Ta bort sakringsskruven

Snabbchucken (1) resp. kuggkranschucken (13) ar sakrad
mot oavsiktlig lossning fran borrspindeln med en
sikringsskruv (16). Oppna snabbchucken (1) resp.
kuggkranschucken (13) helt och skruva ut sékringsskruven
(16) medsols. Observera att sakringsskruven ar
vanstergangad.

Om sakringsskruven (17) sitter hart fast, satt en skruvmejsel
pa skruvhuvudet och lossa sakringsskruven genom ett slag
pa skruvmejselns skaft.

Demontera kuggkranschucken (se bild F)

For demontering av kuggkranschucken (13), sétt en
gaffelnyckel (17) (nyckelvidd 17 mm) pa drivspindelns
nyckeltag.

Lagg elverktyget pa ett stabilt underlag, t.ex. en arbetsbank.
Satt in borrchucknyckeln (12) i en av de tre borrhélen pa
kuggkranschucken (13) och lossa kuggkranschucken (13)
med denna spak genom att vrida motsols. En hart sittande
kuggkranschuck kan lossas med ett latt slag mot
chucknyckeln (12).

Tabort chucknyckeln (12) ur kuggkranschucken och skruva
ut kuggkranschucken helt.

Snabbspanningschuck med sdkringsring/demontera
snabbspanningschuck med sakringsring

Fér att demontera snabbchucken (1) och snabbchucken
med sakringsring, satt in en insexnyckel i snabbchucken och
en gaffelnyckel (17) (nyckelvidd 17) i drivspindelns
nyckelyta.

Lagg elverktyget pd ett stabilt underlag, t.ex. en arbetsbank.
Hall fast gaffelnyckeln (17) och lossa snabbchucken genom
att vrida insexnyckeln motsols. En hart sittande snabbchuck
kan lossas med ett latt slag pa insexnyckelns langa skaft.

Ta bort insexnyckeln ur snabbchucken (1) och skruva av
snabbchucken (1) helt och héllet.
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Montering av borrchuck

Monteringen av snabbspanningschucken/

snabbspanningschucken med sakringsring/

kuggkranschucken gors i omvand ordning.
Borrchucken maste dras fast med
atdragningsmoment pa ca. 50-55 Nm.

Vid snabb-/kuggkranschuck

Skruva in sakringsskruven (16) motsols i den 6ppna snabb-/
kuggkranschucken.

Anvand alltid en ny sakringsskruv, eftersom det finns en
sakringslimmassa applicerad, som forlorar sin verkan om
skruven dteranvands.

Damm-/spanutsugning

Dammet fran material som t. ex. blyhaltig mélning, vissa

traslag, mineraler och metall kan vara halsovadligt. Beroring

eller inandning av dammet kan orsaka allergiska reaktioner

och/eller andningsbesvar hos anvandaren eller personer

som uppehaller sig i narheten.

Vissa damm fran ek eller bok anses vara cancerogena,

speciellt dd i forbindelse med tillsatsdmnen fér

trabehandling (kromat, trakonserveringsmedel). Endast

yrkesman far bearbeta asbesthaltigt material.

- Setill att arbetsplatsen ar vl ventilerad.

- Virekommenderar ett andningsskydd i filterklass P2.

Beakta de foreskrifter som i aktuellt land géller for bearbetat

material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjalvanténdas.

Drift

Driftstart

» Beakta natspanningen! Kontrollera att stromkéllans
spanning dverensstimmer med uppgifterna pa
elverktygets typskylt. Elverktyg markta med 230 V
kan dven anslutas till 220 V.

Instéllning av rotationsriktning

Med riktningsomkopplaren (7) kan elverktygets
rotationsriktning dndras. Vid nedtryckt strémstallare Till/
Fran (6) kan omkoppling inte ske.

Hégergang: For borrning och indragning av skruvar, tryck

riktningsomkopplaren (7) at hoger till anslag.

Vanstergang: for att lossa resp. dra ut skruvar och muttrar,

tryck pa vridriktningsomkopplaren (7) at vanster till anslag.

Vilja vaxel mekaniskt

» Du kan trycka pa vixelviljaren (8) ndr elverktyget ar
stilla eller igang. Detta bor emellertid inte ske vid full
belastning eller maximalt varvtal.

Vixel I:

Lagt varvtalsomrade, for arbete med stor borrdiameter eller

for skruvning.

Vaxel ll:

Vaxel : Hogt varvtalsomrade, for arbete med liten
borrdiameter.

Om vaxelvaljaren (8) inte kan skjutas helt till anslaget, vrids
drivningsspindeln med borret négot.

Forval av varvtal

Med instéllningshjulet varvtalsval (5) kan du férvalja
varvtalet/slagtalet och andra det under gang.

Det varvtal som kravs beror pa materialet och
arbetsvillkoren och kan formedlas genom praktiskt forsok.

In- och urkoppling

Tryck for start av elverktyget ned strémstallaren Till/Fran
(6) och hall den nedtryckt.

For att faststalla den intryckta strombrytaren, (6) tryck pa
sparrknappen (4).

For att stanga av elverktyget slapper du strombrytaren (6),
eller om den &r last med sparrknappen (4) trycker du kort pa
strombrytaren (6) och slapper den sedan.

Overbelastningskoppling

For att begransa hoga reaktionsmoment ar elverktyget

utrustat med en 6verbelastningskoppling (anti-rotation).

» Om verktyget ar fastklamt bryts drivningen av
borrspindeln. Hall pa grund av de krafter som uppstar
alltid elverktyget ordentligt med bada hander och sta
stabilt.

» Stang av elverktyget och lossa insatsverktyget om
elverktyget blockerar. Vid inkoppling av ett blockerat
borrverktyg uppstar hoga reaktionsmoment.

Instéllning av varvtal

Du kan reglera det startade elverktygets varvtal medan det
arigang, beroende pa hur langt du trycker in pa-/avknappen
(6).

Ett latt tryck pa stromstallaren Till/Fran (6) ger ett lagt
varvtal. Med tilltagande tryck kar varvtalet.

Arbetsanvisningar

» Dra stickproppen ur nituttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Elverktyget ska vara avstangt nar det fors mot
muttern/skruven. Roterande insatsverktyg kan slira
bort.

Anvénd endast felfria, skarpa HSS-borr (HSS=high speed

steel) vid borrning i metall. Motsvarande kvalitet garanterar

Bosch tillbehdrsprogram.

Med borrsliparen (tillbehor) kan du skarpa spiralborr med en

diameter pa 2,5 till 10 mm utan problem.

Arbetsstycket kan spannas fast sdkert i maskinskruvstycket

som finns att fa som tillbehor. Skruvstycket hindrar

arbetsstycket fran att snedvridas och darfor kan olyckor
undvikas.
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Underhall och service

Underhall och rengoring

» Dra stickproppen ur ntuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Hall elverktyget och dess ventilationséppningar rena
for bra och sédkert arbete.

Om natsladden for bibehallande av verktygets sakerhet

maste bytas ut, ska byte ske hos Bosch eller en auktoriserad

serviceverkstad for Bosch elverktyg.

Kundtjinst och applikationsradgivning

Kundservicen ger svar pa fragor betraffande reparation och
underhall av produkter och reservdelar. Explosionsritningar
och informationer om reservdelar hittar du ocksa under:
www.bosch-pt.com

Boschs applikationsradgivnings-team hjalper dig garna med
fragor om vara produkter och tillbehéren till dem.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar det
10-siffriga produktnumret som finns pa produktens typskylt.
Svenska

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Danmark

Tel.: (08) 7501820 (inom Sverige)

Fax: (011) 187691

Avfallshantering

Elverktyg, tillbehor och forpackning ska omhéndertas pa
miljévanligt satt for atervinning.

ﬁ Slang inte elverktyg bland hushallsavfallet!

Endast for EU-lander:

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EU om forbrukade
elektriska och elektroniska apparater och dess omsattning i
nationell ratt maste obrukbara elverktyg omhandertas
separat och pa ett miljovanligt stt lamnas in for atervinning.

Norsk

Sikkerhetsanvisninger

Generelle sikkerhetsanvisninger for

elektroverktey
[NADVARSEL les alle sikkerhetsanvisningene,
instruksj , illustrasj og

spesifikasjonene som falger med dette
elektroverktgyet. Manglende overholdelse av
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anvisningene nedenfor kan medfare elektrisk stat, brann og/
eller alvorlige personskader.

Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Sorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktoy i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vasker, gasser eller stav. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stav eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktey brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stepselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstopsler sammen med
jordede elektroverktgy. Bruk av stapsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rer,
radiatorer, komfyrer og kjsleskap. Det er starre fare
for elektrisk stat hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktay ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stet.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til  bzere eller
trekke elektroverktayet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller ssmmenfiltrede ledninger ker risikoen for
elektrisk stat.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktey, ma
du bruke en skjgsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nar du bruker en skjgteledning som er egnet for
utenders bruk, reduseres risikoen for elektrisk stat.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stat.

Personsikkerhet

» Vaer oppmerksom, falg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktoy.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverkteyet kan fere til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
oyebeskyttelse. Bruk av egnet personlig
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sikkerhetsutstyr som stavmaske, sklisikre arbeidssko,
hjelm eller harselvern reduserer risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stremkilden og/eller batteriet, lofter det opp eller
baerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverktayet eller kobler elektroverktayet til
strammen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.

» Fjern innstillingsverktay eller skrungkler fer du slar
pa elektroverkteyet. Etverktoy eller en ngkkel som
befinner seg i en roterende verktaydel, kan fere til
personskader.

» Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stedig. Dermed kan du kontrollere
elektroverkteyet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede klaer. Ikke bruk vide klaer eller smykker.
Hold hér og klzer unna deler som beveger seg.
Lostsittende tay, smykker eller langt har kan komme inn i
deler som beveger seg.

» Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stev.

» Selv om du begynner a bli vant til a bruke verkteyet,
ma du ikke bli uoppmerksom og ignorere
sikkerhetsreglene for verktoyet. En uforsiktig handling
kan forarsake alvorlig personskade i lapet av et brakdels
sekund.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktay

» lkke overbelast elektroverktgyet. Bruk et
elektroverktey som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

» lkke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av
eller p4, er farlig og ma repareres.

» Trekk stapselet ut av stremkilden og/eller fjern
batteriet (hvis demonterbart) fer du utferer
innstillinger pa elektroverkteyet, skifter tilbehor eller
legger bort maskinen. Disse tiltakene forhindrer en
utilsiktet starting av elektroverktayet.

» Elektroverktey som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest
disse anvisningene bruke verktayet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktgayet og
tilbehgret. Kontroller om bevegelige verktaydeler
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er
brukket eller har andre skader som virker inn pa
elektroverktayets funksjon. Fa reparert
elektroverkteyet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er drsaken til
mange uhell.

» Hold skjereverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjaereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast og er lettere a fare.

» Bruk elektroverktay, tilbeher, verktoy osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktey til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

» Hold handtak og gripeflater terre, rene og uten olje
eller fett. Glatte handtak og gripeflater hindrer sikker
handtering og styring av verktayet i uventede situasjoner.

Service

» Elektroverkteyet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

Advarsler om bormaskiner

Sikkerhetsanvisninger for alle operasjoner

» Bruk ekstrahandtak(ene). Tap av kontroll kan fere til
personskader.

» Bruk de isolerte grepsflatene nar du holder
elektroverkteyet under arbeid der skjaeretilbehgret
kan komme borti skjulte ledninger eller verktoyets
ledning. Skjeretilbehar som kommer i bergring med en
stramfarende ledning, kan gjare eksponerte metalldeler
pa elektroverktayet stramfarende og dermed gi brukeren
elektrisk stat.

Sikkerhetsanvisninger ved bruk av lange borbits

» Arbeid aldri med heyere hastighet enn den maksimale
hastighetsklassen for borbitsen. Ved hayere
hastigheter vil bitsen trolig bayes hvis den far rotere fritt
uten kontakt med emnet, og dette kan fare til
personskader.

» Start alltid boringen ved lav hastighet og med spissen
av bitsen i kontakt med emnet. Ved hgyere hastigheter
vil bitsen trolig bayes hvis den far rotere fritt uten kontakt
med emnet, og dette kan fere til personskader.

» Legg bare trykk i rett linje med bitsen, og ikke legg for
mye trykk.Bits kan bayes, og dette kan fare til brudd
eller tap av kontroll, noe som kan forarsake
personskader.

Ekstra sikkerhetsanvisninger

» Sla straks av elektroverkteyet hvis innsatsverktoyet
blokkeres. Ver pa vakt mot heye reaksjonsmomenter
som forarsaker tilbakeslag. Innsatsverktayet blokkeres
nar elektroverktayet blir overbelastet eller klemmes i
emnet som bearbeides.

» Hold elektroverktayet godt fast. Under stramming og
lgsing av skruer kan det oppsta kortvarige haye
reaksjonsmomenter.

» Sikre arbeidsemnet. Et arbeidsstykke som holdes fast
med spenninnretninger eller en skrustikke, holdes sikrere
enn med handen.

» Bruk egnede detektorer for a finne skjulte strem-/
gass-/vannledninger, eller sper hos det lokale
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forsyningsselskapet. Kontakt med elektriske ledninger
kan medfere brann og elektrisk stet. Skader pa en
gassledning kan fare til eksplosjon. Inntrenging i en
vannledning forarsaker materielle skader og kan medfare
elektriske stat.

» Vent il elektroverktoyet er stanset helt for du legger
det fra deg. Innsatsverktayet kan kile seg fast og fere til
at du mister kontrollen over elektroverktayet.

Produktbeskrivelse og
ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stat, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Maskinen er beregnet til boring i tre, metall, keramikk og
kunststoff. Elektroverktay med elektronisk regulering og
hayre-/venstregang er ogsa egnet til skruing og
gjengeskjaering.

lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene gjelder for
bildet av elektroverktayet pd illustrasjonssiden.
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(1)  Hurtigspennchuck” (Bare for elektroverktay 3 601
AB2 006/3 601 AB2 041: Hurtigspennchuck med
I&sering )

(2) Fremrehylse

(3) Bakrehylse

(4) Laseknapp for av/pa-bryter

(5)  Hijul for forhandsinnstilling av turtallet

(6)  Av/pa-bryter

(7) Dreieretningsvelger

(8) Girvelger

(9) Ekstrahandtak (isolert grepsflate)

(10) Dybdeanlegg

(11) Handtak (isolert grepsflate)

(12) Chucknekkel ¥

(13) Tannkranschuck®

(14) Skrubit?

(15) Universalbitsholder®

(16) Laseskrue for hurtigspennchuck/tannkranschuck

(17) Fastnokkel ®

(18) Spennhylse®

(19) Lésering®

(20) Holdering®

A) lllustrert eller beskrevet tilbeher inngar ikke i standard-
leveransen. Det komplette tilbeheret finner du i vart
tilbehersprogram.

B) Vanlig (inngar ikke i leveransen)

Tekniske data
Bormaskin GBM 13-2 RE
Artikkelnummer 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041
Opptatt effekt W 750 750 750 750 750 710 750
Maks. avgitt effekt W 353 353 353 353 374 365 353
Tomgangsturtall
- 1.gir o/min  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100
- 2.gir o/min  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400
Nominelt turtall
- 1l.gir o/min 500 500 500 500 500 500 500
- 2.gir o/min 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750
Nominelt dreiemoment Nm  6,8/2,5 6,8/25 6,8/25 6,8/25 6,5/2,2 6,522 6,8/25
(1./2.gir)
Spindelhalsdiameter mm 43 43 43 43 43 43 43
Turtallsinnstilling ° ° ° ° [ ° [
Turtallsstyring ° ° ° ° [ ° °
Hgyre-/venstregang ° ° ° ° ° ° °
Overbelastningskoblin ° ° ° ° ° ° °

g
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Bormaskin GBM 13-2 RE
Hurtigspennchuck med ° - - - - - °
lasering

Hurtigspennchuck - ° - ° ° ° -
Tannkranschuck - = ° = - = -
maks. bor-@ (1./2. gir)

- Stal mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- Tre mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
- Aluminium mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Chuckspennomrade mm 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13
Vekt i samsvar med kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014

Kapslingsgrad E E E E E E [/l

Angivelsene gjelder for merkespenning [U] pa 230 V. Ved avvikende spenning og pa utfarelser for bestemte land kan disse angivelsene variere.

Stey-/vibrasjonsinformasjon

Stgyemisjon malt i henhold til EN 62841-2-1.

Vanlig A-steyniva for elektroverktayet: lydtrykkniva

82 dB(A); lydeffektniva 93 dB(A). Usikkerhet K=5 dB.
Bruk herselvern!

Vibrasjon totalt a, (vektorsum av tre retninger) og usikkerhet
K fastsatt i henhold til EN 62841-2-1.

Boring i metall: a,=4,5m/s?, K=1,5m/s’,

Skruing: a,<2,5m/s? K=1,5 m/s?,

Gjengeskjeering: a,<2,5m/s’, K=1,5 m/s’.
Vibrasjonsnivaet og steyemisjonen som er angitt i disse
anvisningene er malt i samsvar med en standardisert
malemetode og kan brukes til sammenligning av
elektroverktay. Verdiene egner seg ogsa til en forelgpig
estimering av vibrasjonsnivaet og stayutslippet.

Angitt vibrasjonsniva og steyutslipp representerer de
hovedsakelige bruksomradene til elektroverktayet. Men hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med andre
innsatsverktay eller utilstrekkelig vedlikehold, kan
vibrasjonsnivéet og stayutslippet avvike fra det som er
angitt. Dette kan fare til en betydelig ekning av
vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet.

For en ngyaktig vurdering av vibrasjonsnivaet og
stayutslippet skal det ogsa tas hensyn til de tidene verktgyet
er slatt av, eller gar, men ikke faktisk er i bruk. Dette kan
redusere vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet betraktelig.

Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold
av elektroverktay og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlgpene.

Montering

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

Ekstrahandtak (se bilde A)

» Du ma ikke bruke elektroverktoyet uten
ekstrahandtaket (9).

Du kan stille inn ekstrahandtaket (9) i 12 forskjellige

posisjoner for & oppna en kroppsstilling som er sikker og gir

minst mulig belastning.

Drei nedre gripestykke pa ekstrahandtaket (9) i

dreieretningen @ og skyv ekstrahandtaket (9) fremover helt

til du kan svinge det i ensket posisjon. Trekk deretter

ekstrahandtaket (9) tilbake igjen og skru det nedre

gripestykket fast igjen i dreieretning @.

Stille inn boredybden (se bilde A)

Med dybdestopperen kan gnsket boredybde X bestemmes.
Drei det nedre gripestykket pa ekstrahandtaket (9) mot
urviseren, og sett pa dybdestoppen (10).

Trekk dybdeanlegget sa langt ut at avstanden mellom

spissen pa boret og spissen pa dybdeanlegget tilsvarer
gnsket boredybde X.

Skru deretter det nedre gripestykket pa ekstrahandtaket (9)
fastigjen med urviseren.

Rillene pa dybdestoppen (10) ma peke oppover.

Verktoyskifte

» For alle arbeider pa elektroverkteyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» Bruk beskyttelseshansker ved skifte av verktay.
Chucken kan bli kraftig oppvarmet ved langvarig arbeid.

Hurtigspennchuck (se bilde B)

Hold fast den bakre hylsen (3) til hurtigspennchucken (1),
og drei den fremre hylsen (2) i dreieretningen @ til verktoyet
kan settes inn. Sett inn verktayet.

Hold fast den bakre hylsen (3) til hurtigspennchucken (1),
og drei den fremre hylsen (2) hardt for hand i dreieretningen
@ til det hares et klikk. Chucken blir da automatisk last.
Lasen lases opp igjen nar du dreier den fremre hylsen (2) i
motsatt retning for a ta av verkteyet.
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Tannkranschuck (se bilde C)

Apne tannkranschucken (13) ved & dreie til verktyet kan
settes inn. Sett inn verktayet.

Sett chuckngkkelen (12) i de tilsvarende boringene pa
tannkranschucken (13), og spenn fast verktayet jevnt.

Hurtigspennchuck med lasering (se bilde D)

Drei laseringen (19) i retning "UNLOCK".

Drei spennhylsen (18) med urviseren helt til
innsatsverktayet kan settes inn.

Sett innsatsverktayet hekt inn, hold det i verktgyholderen og
skru spennhylsen (18) godt til for hand mot urviseren. Hold
fast holderingen (20) mens du gjer dette.

Drei laseringen (19) i retning "LOCK".

Merknad: Nar smd bor skal settes inn, stiller du
verktgyholderen pé forhdnd inn pa den omtrentlige
bordiameteren. Det er ellers fare for at boret ikke settes
riktig sentrert inn.

Fjerning av innsatsverktoyet

Drei laseringen (19) i retning "UNLOCK".

Drei spennhylsen (18) med urviseren helt til
innsatsverktgyet kan tas ut.

Skruverktoy (se bilde E)

Ved bruk av skrubits (14) ma du alltid bruke en
universalbitsholder (15). Bruk bare skrutrekkerbits som
passer til skruehodet.

Skifte chuck

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

Fjerne laseskruen

Hurtigspennchucken (1) hhv. tannkranschucken (13) er
sikret med en laseskrue (16), slik at den ikke skal lasne fra
borspindelen utilsiktet. Apne hurtigspennchucken (1) hhv.
tannkranschucken (13) helt, og skru ut Iaseskruen (16) med
urviseren. Merk av laseskruen har venstregjenger.

Hvis laseskruen (17) sitter fast, setter du en skrutrekker pa
skruehodet og lasner laseskruen ved a sla en gang pa
handtaket til skrutrekkeren.

Demontere tannkranschucken (se bilde F)

For & demontere tannkranschucken (13) setter du en
fastnokkel (17) (nekkelvidde 17 mm) mot nakkelflaten til
drivspindelen.

Legg elektroverkteyet pa et stabilt underlag, f.eks. en
arbeidsbenk.

Sett chuckngkkelen (12) i et av de tre hullene til
tannkranschucken (13), og lesne tannkranschucken (13)
med dette skaftet ved & dreie mot urviseren. Hvis
tannkranschucken sitter fast, lases den med lette slag pa
chuckngkkelen (12).

Fjern chucknakkelen (12) fra tannkranschucken, og skru
tannkranschucken helt av.
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Demontere hurtigspennchuck / hurtigspennchuck med
lasering

Nar du skal demontere hurtigspennchucken (1) og
hurtigspennchucken med ldsering, strammer du en
unbrakongkkel i hurtigspennchucken og setter en fastngkkel
(17) (nekkelvidde 17) mot ngkkelflaten til drivspindelen.
Legg elektroverktayet pa et stabilt underlag, f.eks. en
arbeidsbenk.

Hold fast fastnekkelen (17), og lasne hurtigspennchucken
ved a dreie unbrakongkkelen mot urviseren. Hvis
hurtigspennchucken sitter fast, lasnes den med lette slag pa
det lange skaftet til unbrakongkkelen.

Fjern unbrakongkkelen fra den selvspennende chucken (1),
og skru den selvspennende chucken (1) helt av.

Montering av chucken

Hurtigspennchucken / hurtigspennchucken med lasering /
tannkranschucken monteres i omvendt rekkefelge.

AN

For hurtigspennchuck/tannkranschuck

Skru laseskruen (16) mot urviseren inn i den apnede
hurtigspennchucken/tannkranschucken.

Bruk en ny laseskrue, ettersom det er pafert
skrueklebemasse pa gjengene, og effekten til denne avtar
ved flere gangers bruk.

Chucken ma strammes med et
tiltrekkingsmoment pa ca. 50-55 Nm.

Stov-/sponavsuging

Stgv fra materialer som blyholdig maling, noen tresorter,
mineraler og metall kan vaere helsefarlige. Beraring eller
innanding av stav kan utlgse allergiske reaksjoner og/eller
andedrettssykdommer hos brukeren eller personer som
befinner seg i narheten.

Visse typer stav som eik- eller bekstev gjelder som
kreftfremkallende, spesielt i kombinasjon med
tilsetningsstoffer til trebearbeidelse (kromat,
trebeskyttelsesmidler). Asbestholdig materiale ma kun
bearbeides av fagfolk.

- Sgrg for god ventilasjon av arbeidsplassen.

- Det anbefales a bruke en stavmaske med filterklasse P2.
Felg ditt lands gyldige forskrifter for de materialene som skal
bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Bruk

Igangsetting

» Tahensyn til stramspenningen! Spenningen til
stremkilden ma stemme overens med angivelsene pa
elektroverktayets typeskilt. Elektroverktsy som er
merket med 230 V kan ogsa brukes med 220 V.
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Innstilling av rotasjonsretningen

Med dreieretningsomkobleren (7) kan du endre
dreieretningen til elektroverktayet. Dette er ikke mulig nar
pa/av-bryteren (6) er trykt inn.

Heyregang: For & bore og for a skru inn skruer trykker du
dreieretningsvelgeren (7) mot hayre til den stopper.
Venstregang: For d lasne eller skru ut skruer og muttere
trykker du dreieretningsvelgeren (7) mot venstre til den
stopper.

Mekanisk girvalg

» Du kan betjene girvelgeren (8) bade nar
elektroverktayet er stoppet og nar det gar. Du bar
imidlertid ikke gjore det ved full belastning eller
maksimalt turtall.

1.gir:

Lavt turtallsomrade; til arbeid med stor bordiameter eller til

skruing.

2. gir:

Heyt turtall, til arbeid med liten bordiameter.

Hvis girvelgeren (8) ikke kan svinges til endestopp, dreier du

litt pa drivspindelen med boret.

Stille inn turtallet

Med hjulet for innstilling av forhandsturtallet (5) kan du stille
inn ngdvendig turtall/slagtall ogsa under drift.

Det ngdvendige turtallet avhenger av arbeidsemnet og
arbeidsbetingelsene. Prav deg fram for & finne fram til dette.

Inn-/utkobling

For & sla pa elektroverktayet trykker du pa av/pa-bryteren
(6) og holder den inne.

For alase den inntrykte av/pa-bryteren (6) trykker du pa
laseknappen (4).

For a sla av slipper du av/pa-bryteren (6), og hvis den er last
med laseknappen (4), trykker du kort pa av/pa-bryteren (6)
og slipper den.

Overbelastningskobling

For a begrense haye reaksjonsmomenter er elektroverktayet

utstyrt med overbelastningskobling (Anti-Rotation).

» Huvis innsatsverktayet sitter i klem eller laser seg,
avbrytes driften av borspindelen. Hold alltid
elektroverktoyet godt fast med begge hender og sta
statt, dette pa grunn av kreftene som opptrer.

» Sla straks av elektroverktoyet og lasne
innsatsverktoyet hvis elektroverktoyet blokkeres.
Ved innkobling med blokkert boreverktay oppstar det
heye reaksjonsmomenter.

Innstilling av turtallet

Du kan regulere turtallet til det innkoblede elektroverktayet
trinnlgst, avhengig av hvor langt inn du trykker av/pa-
bryteren (6).

Et lett trykk pa av/pa-bryteren (6) gir lavt turtall. Turtallet
stiger med gkende trykk.

Arbeidshenvisninger

» For alle arbeider pa elektroverkteyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.
» Sett elektroverktgyet bare mot mutteren/skruen nar
det er slatt av. Innsatsverktay som dreier seg kan skli.
Ved boring i metall ma du bare bruke feilfrie, kvessede HSS-
bor (HSS=hayeffekt hurtigskjeerende stal). Tilsvarende
kvalitet garanterer Boschs tilbeharsprogram.
Med borsliperen (tilbeher) kan du uten problemer slipe
spiralbor med en diameter pa 2,5-10 mm.
Maskinskrustikken som fas som tilbehgr muliggjer en sikker
fastspenning av emnet. Dette forhindrer en dreining av
arbeidsstykket og mulige uhell.

Service og vedlikehold

Vedlikehold og rengjering

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» Hold selve elektroverktoyet og ventilasjonsslissene
alltid rene, for a kunne arbeide bra og sikkert.

Hvis det er ngdvendig a skifte ut tilkoblingsledningen, ma

dette gjores av Bosch eller godkjente Bosch-

serviceverksteder, slik at det ikke oppstar fare for

sikkerheten.

Kundeservice og kundeveiledning

Kundeservice hjelper deg ved spgrsmal om reparasjon og
vedlikehold av produktet ditt og reservedelene. Du finner
0gsa sprengskisser og informasjon om reservedeler pa
www.bosch-pt.com

Boschs kundeveilederteam hjelper deg gjerne hvis du har
spersmal om vare produkter og tilbehar.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger ma du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Norsk

Robert Bosch AS
Postboks 350
1402 Ski

Tel.: 6487 8950
Faks: 64 87 89 55

Deponering

Elektroverktay, tilbehgr og emballasje ma leveres inn til
miljgvennlig gjenvinning.

E Elektroverktay mé ikke kastes i vanlig seppel!

Bare for land i EU:

Jf. det europeiske direktivet 2012/19/EU vedr. gamle
elektriske og elektroniske apparater og tilpassingen til
nasjonale lover ma gammelt elektroverktay som ikke lenger
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kan brukes, samles inn og leveres inn til en miljgvennlig
resirkulering.

Suomi

Turvallisuusohjeet

Yleiset sdahkdtyokalujen turvaohjeet
[NVAROITUS Lue kaikki taman sahkotyokalun

mukana toimitetut varoitukset, oh-

jeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjeiden

noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa séahkoiskun, tu-

lipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet tulevai-
suutta varten.

Turvallisuusohjeissa kdytetty kasite "sahkotyokalu" kasittda
verkkokayttoisia sahkotyokaluja (verkkojohdolla) ja akku-
kayttoisia sahkotyokaluja (ilman verkkojohtoa).

Tyopaikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna.

Tyopaikan epdjarjestys tai valaisemattomat tydalueet voi-

vat johtaa tapaturmiin.

» Ali tyoskentele sihkotyokalulla rijahdysalttiissa ym-
pdristdssa, jossa on palavaa nestettd, kaasua tai po-
lyd. Sahkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttaa polyn tai héyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkotydkalua kayt-
tdessdsi. Voit menettda laitteen hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa milldén tavalla. Ali kiyta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperdisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkois-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sih-
koiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Al altista sahkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-

den paasy sahkotyokalun sisddn kasvattaa sahkoiskun ris-

kia.

» Ali kiyti verkkojohtoa vidrin. Ald kiyta johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen, ripustamiseen tai pistotul-
panirrottamiseen pistorasiasta vetamilla. Pida johto
loitolla kuumuudesta, dljystd, terdvista reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet joh-
dot kasvattavat sahkoiskun vaaraa.

» Kayttaessasi sahkotyokalua ulkona kdyta ainoastaan

ulkokdyttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokayttéon so-

veltuvan jatkojohdon kaytto pienentaa sahkoiskun vaa-
raa.

>
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Jos sdhkatyokalua on pakko kayttda kosteassa ympa-
ristossa, on kdytettava vikavirtasuojakytkinta. Vika-
virtasuojakytkimen kaytto vahentad sahkéiskun vaaraa.

Henkiloturvallisuus

>

>

>

>

Ole valpas, kiinnita huomiota tydskentelyysi ja nou-
data tervetti jirkei sihkotyokalua kayttiessasi. Ali
kayta mitdan sahkotyokalua, jos olet vasynyt tai huu-
meiden, alkoholin tai ladkkeiden vaikutuksen alai-
sena. Hetken tarkkaamattomuus sahkotydkalua kaytet-
tdessad saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen.

Kayta henkilokohtaisia suojavarusteita. Kdytd aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen (esim.
polynaamari, luistamattomat turvajalkineet, suojakypara
tai kuulonsuojaimet kulloisenkin tehtdavan mukaan) kaytto
vahentaa loukkaantumisriskia.

Esta tahaton kdynnistyminen. Varmista, ettd kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paalta ennen kuin yhdistt
tyokalun sdahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tydkalun
kéteen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotydkalua sormi
kaynnistyskytkimella tai kytket sahkotydkalun pistotulpan
pistorasiaan kdynnistyskytkimen ollessa kdyntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

Poista mahdollinen sadtotyokalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkétyokalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen sahkotyokalun
pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

Vilta kurkottelua. Huolehdi aina tukevasta seisoma-
asennosta ja tasapainosta. Nain pystyt paremmin hallit-
semaan sahkotyokalun odottamattomissa tilanteissa.
Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Ald kiyta
10ysia tydvaatteita tai koruja. Pida hiukset ja vaatteet
poissa liikkkuvien osien ulottuvilta. Valjat vaatteet, korut
ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

Jos laitteissa on polynpoistoliitdntd, varmista, ettd se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kaytto vahentad polyn aiheuttamia vaaroja.
Tyoskentele keskittyneesti ja noudata aina turvalli-
suusmaarayksid. Hetkellinenkin huolimattomuus voi ai-
heuttaa vakavia vammoja.

Sahkaotyokalun kaytto ja huolto

>

>

>

Al ylikuormita laitetta. Kiyti kyseiseen tyohon tar-
koitettua sahkotydkalua. Sopivan tehoisella sahkotyo-
kalulla teet ty6t paremmin ja turvallisemmin.

Al3 kiytd sahkotyokalua, jota ei voida kiynnista ja
pysdyttaa kdynnistyskytkimesta. Sahkotyokalu, jota ei
voi ena hallita kaynnistyskytkimella, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos
irrotettava) sahkotyokalusta, ennen kuin suoritat saa-
tojd, vaihdat tarvikkeita tai viet sahkotyokalun varas-
toon. Nama varotoimenpiteet estdvat sahkotyokalun ta-
hattoman kdynnistymisen.

Sdilyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niité ei kdytetd. Al anna sellaisten henkildiden kayt-
taa sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kdyttokoke-
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musta tai jotka eivit ole lukeneet tdtd kayttoohjetta.
Sahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niita kayttavat koke-
mattomat henkil6t.

» Pida sdahkotyokalut ja tarvikkeet hyvassa kunnossa.
Tarkista liikkuvat osat virheellisen kohdistuksen tai
jumittumisen varalta. Varmista, ettei sihkotyokalussa
ole murtuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vi-
koja. Jos havaitset vikoja, korjauta sahkdtyokalu en-
nen kayttod. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolle-
tuista sahkotyokaluista.

» Pida leikkausterit terdvind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustyokalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvia, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

» Kayta sahkotyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kiyttoolosuhteiden ja tydtehtdvan
mukaisesti. Sahkotyokalun maardystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

» Pidd kahvat ja kddensijat kuivina ja puhtaina (6ljytto-
mind ja rasvattomina). Jos kahvat ja kddensijat ovat
liukkaita, et pysty yllattavissa tilanteissa ohjaamaan ja
hallitsemaan tyokalua turvallisesti.

Huolto

» Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkildiden
korjata sdahkotyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain al-
kuperdisia varaosia. Ndin varmistat, etta sahkotyokalu
sailyy turvallisena.

Porakoneiden turvallisuusohjeet

Kaikkia toita koskevat turvallisuusohjeet

» Kayta lisdkahvaa (-kahvoja). Tyokalun hallinnan menet-
taminen voi aiheuttaa tapaturmia.

» Pida sdahkotyokalusta kiinni sen eristetyista kahvapin-
noista, kun teet sellaisia toitd, joissa kayttotarvike voi
koskettaa piilossa olevia sahkojohtoja tai laitteen
omaa virtajohtoa. Jos kayttotarvike koskettaa virrallista
sahkojohtoa, tama voi tehdd sahkétyokalun suojaamatto-
mat metalliosat virrallisiksi ja aiheuttaa sahkéiskun lait-
teen kayttdjalle.

Pitkien poranterien kayttoa koskevat turvallisuusohjeet

» Al ylita porakoneen kanssa poranterin suurinta sal-
littua kierroslukua. Loukkaantumisvaara, koska liian
suurella kierrosnopeudella porantera saattaa taipua, jos
sen annetaan pyorid vapaasti tyokappaletta kosketta-
matta.

» Aloita poraustehtiva aina hitaalla nopeudella ja po-
rankarki tyokappaletta vasten. Loukkaantumisvaara,
koska liian suurella kierrosnopeudella porantera saattaa
taipua, jos sen annetaan pyoria vapaasti tyékappaletta
koskettamatta.

» Paina teraa vain kevyesti tyokappaletta vasten ja aina
poranteran suuntaisesti.Muuten porantera saattaa tai-
pua ja aiheuttaa loukkaantumisvaaran, jos menetat tyoka-
lun hallinnan.

Lisdturvallisuusohjeet

» Sammuta sdhkotydkalu vilittomasti, jos kayttotarvike
jumittuu. Varaudu takaiskun aiheuttamiin voimakkai-
siin reaktiovoimiin. KayttGtarvike jumittuu sahkotyoka-
lun ylikuormitustapauksessa tai teran jaadessa puristuk-
siin tyokappaleeseen.

» Pida sdahkotyokalusta kunnolla kiinni. Ruuvien kiristyk-
sen ja avauksen yhteydessa voi syntya hetkellisesti suuria
reaktiovoimia.

» Varmista tyokappaleen kiinnitys. Kadella pidettyna tyo-
kappale ei pysy luotettavasti paikallaan. Siksi se kannat-
taa kiinnittda ruuvipenkin tai puristimien avulla.

» Kayta sopivia etsintalaitteita piilossa olevien sy6tto-
johtojen paikallistamiseksi, tai kaanny paikallisen ja-
keluyhtion puoleen. Kosketus sahkdjohtoon saattaa joh-
taa tulipaloon ja sahkoiskuun. Kaasuputken vahingoitta-
minen saattaa johtaa rajahdykseen. Vesijohdon puhkaisu
aiheuttaa aineellisia vahinkoja tai saattaa johtaa sahkdis-
kuun.

» Odota, kunnes sdhkotyokalu on pysdhtynyt, ennen
kuin asetat sen sdilytysalustalle. Sahkotyokalun hallin-
nan menettamisen vaara, koska kayttétarvike voi pureu-
tua sdilytysalustan pintaan.

Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-
vallisuus- ja kdyttoohjeiden noudattamatta jat-
taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.

Huomioi kayttdohjeiden etuosan kuvat.

Madraystenmukainen kaytto

Sahkotyokalu on tarkoitettu poraamiseen puuhun, metalliin,
keramiikkaan tai muoviin. Sahkotyokalut, jotka on varustettu
elektronisella saadolla ja pyorintdsuunnan vaihtimella, sovel-
tuvat myos ruuvaamiseen ja kierteitykseen.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sah-
kotyokalun kuvaan.

(1) Pikaistukka® (vain sdhkotydkaluissa 3 601 AB2
006/3 601 AB2 041: lukitusrenkaalla varustettu pi-
kaistukka *)

(2) Etuholkki

(3) Takaholkki

(4) Kaynnistyskytkimen lukituspainike
(5) Kierrosluvun asetuksen saatopyora
(6)  Kaynnistyskytkin

(7)  Suunnanvaihtokytkin

(8) Vaihteenvalitsin

(9) Lisakahva (eristetty kadensija)
(10) Syvyydenrajoitin

(11) Kahva (eristetty kahvapinta)
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(12) Istukka-avain® (18) Kiinnitysholkki ¥

(13) Hammasistukka (19) Lukitusrengas®

(14) Ruuvauskérki® (20) Pidinrengas”

(15) VYleispidin® A) Kuvassa nakyva tai tekstissd mainittu lisatarvike ei kuulu

. . . . vakiovarustukseen. Koko tarvikevalikoiman voit katsoa tar-

(16) Pika-/hammasistukan varmistusruuvi vikeohjelmastamme.

(17) Kiintoavain ® B) Tavanomainen (ei kuulu vakiovarustukseen)

Tekniset tiedot

Porakone GBM 13-2 RE

Tuotenumero 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Nimellinen ottoteho w 750 750 750 750 750 710 750

Suurin antoteho W 353 858 353 353 374 365 353

Tyhjakayntikierrosluku

- 1.vaihde min®  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2.vaihde min®  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Nimellinen kierrosluku

- 1.vaihde min* 500 500 500 500 500 500 500

- 2.vaihde min’ 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Nimellinen vaantomo- Nm  6,8/255 6,8/25 68/25 68/25 65/22 65/22 68/25

mentti (1./2. vaihde)

Karakaulan halkaisija mm 43 43 43 43 43 43 43

Kierrosluvun valinta ° ° ° ° ° ° °

Kierrosluvun ohjaus ° ° ° ° ° ° °

Pydrimissuunta ° ° ° ° ° °

my6ta-/vastapdivaan

Ylikuormituskytkin ° ° ° ° ° °

Lukkorenkainen pikais- ° - - - - - °

tukka

Pikaistukka - ° - ° [ ° -

Hammasistukka - = ° = - = -

Reian maks. @ (1./2. vaihde)

- Terds mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8

- Puu mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20

— Alumiini mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12

Istukan kiinnitysalue mm 1-13 =18 1-13 =1 1-13 =1l 1-13

Paino kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4

EPTA-Procedure

01:2014 -ohjeiden

mukaan

Suojausluokka E [T/ E [al/ [T/ EA oI/

Tiedot koskevat 230 V:n nimellisjannitetta [U]. Tésta poikkeavien jannitteiden ja maakohtaisten mallien yhteydessa ndma tiedot voivat vaihdella.

Melu-/térinatiedot Kayté kuulosuojaimia!

Melupadstdarvot on médritetty standardin EN 62841-2-1 Térindn kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vektorisumma) ja

mukaan. epavarmuus K on maaritetty standardin EN 62841-2-1 mu-

Tyypillinen séhkotydkalun A-painotettu melutaso: adnenpai- kaan. ) . s 5

netaso 82 dB(A); aanentehotaso 93 dB(A). Epavarmuus Poraaminen metalliin: a,=4,5m/s”, K=1,5m/s’,

K=5dB. ruuvaaminen: a,<2,5m/s’, K=1,5 m/s’,
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kierteittdminen: a,<2,5m/s?, K=1,5 m/s’.

Naissa kayttoohjeissa ilmoitetut tarina- ja melupaastotiedot
on mitattu standardissa maaritetyn mittausmenetelman mu-
kaan ja niité voi kdyttaa sahkotyokalujen keskindiseen vertai-
luun. Ne soveltuvat myds térina- ja melupaastojen alustavaan
arviointiin.

lImoitetut tarind- ja melupaastot vastaavat sahkotyokalun
padasiallisia kdytt6tapoja. Tarina- ja melupaastot saattavat
kuitenkin poiketa ilmoitetuista arvoista, jos sahkotyokalua
kaytetdan toisiin téihin, muilla kdyttétarvikkeilla tai riittdmat-
tomasti huollettuna. Tdma saattaa suurentaa koko tydsken-
telyajan tarind- ja melupaastéja huomattavasti.

Tarina- ja melupaastojen tarkaksi arvioimiseksi on huomioi-
tava myds ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhja-
kaynnilla. Tama voi vahentaa huomattavasti koko tydskente-
lyajan tarind- ja melupdastoja.

Maarittele tarvittavat lisavarotoimenpiteet kayttajan suojele-
miseksi tarinan aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkotyo-
kalujen ja kayttotarvikkeiden huolto, kasien pitaminen lampi-
mind ja tyoprosessien organisointi).

Asennus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

Lisdkahva (katso kuva A)

» Kaytd sahkotyokalua vain, kun siihen on asennettu li-
sikahva (9).

Voit saataa lisakahvan (9) 12 erilaiseen asentoon turvallisen

ja rasittamattoman tydskentelyasennon varmistamiseksi.

Kierra lisakahvan (9) alaosaa kiertosuuntaan @ ja siirra lisa-

kahvaa (9) eteenpain, kunnes voit kdantaa sen haluamaasi

asentoon. Veda tdman jalkeen lisakahva (9) takaisin ja ki-

ristd alaosa kiertosuuntaan @.

Poraussyvyyden siato (katso kuva A)

Syvyydenrajoittimella voit saataa haluamasi poraussyvyyden

Kierra lisakahvan (9) alaosaa vastapdivaan ja asenna syvyy-
denrajoitin (10) paikalleen.

Veda syvyydenrajoitinta ulospdin, kunnes poranteran karjen
ja haluamasi poraussyvyyden syvyydenrajoittimen karjen
keskindinen vali on X.

Kirista taman jalkeen lisakahvan (9) alaosaa myétapaivaan.
Syvyydenrajoittimen (10) urituksen taytyy osoittaa ylospain.

Kayttotarvikkeen vaihto

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Kaytd kdyttotarvikkeen vaihdossa tyokdsineita. Po-
ranistukka saattaa kuumeta voimakkaasti pitkaaikaisessa
kéytossa.

Pikaistukka (katso kuva B)

Pida pikaistukan (1) takaholkista (3) kiinni ja kierra etuholk-
kia (2) suuntaan @, kunnes kayttotarvikkeen saa asennettua
paikalleen. Asenna kayttotarvike.

Pida pikaistukan (1) takaholkkia (3) paikallaan ja kierra etu-
holkkia (2) kadella voimakkaasti suuntaan @, kunnes kuulet
kilahduksen. Taman my6ta istukka lukittuu automaattisesti.
Lukitus aukeaa, kun kierrat etuholkkia (2) vastakkaiseen
suuntaan kdyttotarvikkeen irrottamiseksi.

Hammasistukka (katso kuva C)

Kierra hammasistukkaa (13) auki, kunnes saat asennettua
kayttotarvikkeen. Asenna kayttotarvike.

Asenna istukka-avain (12) hammasistukan (13) asiaankuu-
luviin reikiin ja kirista kdyttotarvike tasaisesti.

Lukitusrenkaalla varustettu pikaistukka (katso kuva D)
Kierra lukitusrengasta (19) suuntaan "UNLOCK".

Kierra kiinnitysholkkia (18) myGtapaivaan, kunnes kayttotar-
vikkeen voi asentaa paikalleen.

Tyonna kayttotarvike pohjaan, pida sitd paikallaan kayttotar-
vikkeen pitimessa ja kierrd kadella kiinnitysholkkia (18) voi-
makkaasti kiinni vastapaivaan. Pida talldin kiinni pidinren-
kaasta (20).

Kierra lukitusrengasta (19) suuntaan "LOCK".

Huomautus: kun kaytat pienia poranteria, saada kayttétar-
vikkeen pidin ennalta suurinpiirtein poraterdn halkaisijan
koon mukaan. Muuten syntyy vaara, ettei poranterda saada
keskitettyd kunnolla.

Kayttotarvikkeen irrotus

Kierra lukitusrengasta (19) suuntaan "UNLOCK".

Kierra kiinnitysholkkia (18) my6tapaivaan, kunnes kayttotar-
vikkeen voi irrottaa.

Ruuvaustarvikkeet (katso kuvaE)

Ruuvauskarkien (14) yhteydessa kannattaa aina kayttaa
yleispidinta (15). Kayta vain ruuvin kantaan sopivia ruuvaus-
karkid.

Istukan vaihto

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

Varmistusruuvin irrottaminen

Pikaistukka (1) ja hammasistukka (13) on varustettu varmis-
tusruuvilla (16), joka estda istukan tahattoman irtoamisen
porankarasta. Avaa pikaistukka (1) tai hammasistukka (13)
kokonaan ja kierra varmistusruuvi (16) irti myGtapaivaan.
Muista, ettd varmistusruuvi on vasenkierteinen.

Jos varmistusruuvi (17) on juuttunut kiinni, aseta ruuvitaltta
ruuvin kantaan ja irrota varmistusruuvi iskemalla ruuvitaltan
kahvaa vasten.

Hammasistukan irrottaminen (katso kuva F)

Asenna hammasistukan (13) irrottamiseksi kiintoavain (17)
(avainkoko 17 mm) kdyttokaran vaantokohtaan.

Aseta sahkotyokalu tukevalle alustalle, esim. tydpéydalle.
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Aseta istukka-avain (12) yhteen hammasistukan (13) kol-
mesta reidsta ja |0ysaa hammasistukkaa (13) taman vivun
avulla vastapaivaan. Jos hammasistukka on juuttunut kiinni,
|6ysda se napauttamalla istukka-avainta (12) kevyesti.

Ota istukka-avain (12) pois hammasistukasta ja ruuvaa ham-
masistukka kokonaan irti.
Pikaistukan / lukkorenkaisen pikaistukan irrotus

Pikaistukan (1) ja lukkorenkaisen pikaistukan irrottamiseksi
kiinnitd kuusiokoloavain pikaistukkaan ja aseta kiintoavain
(17) (avainkoko 17) kayttokaran vaantokohtaan.

Aseta sahkotyokalu tukevalle alustalle, esim. tydpdydalle.
Pida kiintoavainta (17) paikallaan ja irrota pikaistukka kaan-
tamalla kuusiokoloavainta vastapaivaan. Jos pikaistukka on
juuttunut kiinni, [6ysaa se iskemalld kevyesti kuusiokoloavai-
men pitkad vartta vasten.

Ota kuusiokoloavain pois pikaistukasta (1) ja ruuvaa pikais-
tukka (1) kokonaan irti.
Istukan asennus
Pikaistukan / lukkorenkaisen pikaistukan / hammasistukan
asennus tapahtuu pdinvastaisessa jarjestyksessa.

C Istukka taytyy kiristaa n. 50-55 Nm vaantomo-

menttiin.
Pika-/hammasistukan yhteydessa
Ruuvaa varmistusruuvi (16) avatun pika-/hammasistukan si-
saan vastapaivaan.
Kayta aina uutta varmistusruuvia, koska sen kierteissa on lu-
kitusmassaa, joka ei kestd moninkertaista kdyttoa.

Polyn-/purunpoisto
Tyostettavistd materiaaleista syntyva poly (esimerkiksi lyijy-

pitoinen pinnoite, tietyt puulaadut, kivi ja metalli) voi olla ter-

veydelle vaarallista. Polyn koskettaminen tai hengittaminen

saattaa aiheuttaa kayttdjalle tai lahelld oleville ihmisille aller-

gisia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia.

Tietyt pélylaadut (esimerkiksi tammi- tai pyokkipély) katso-

taan syopaa aiheuttaviksi, varsinkin puunkasittelyaineiden

yhteydessa (kromaatti, puunsuoja-aine). Asbestipitoisia ai-

neita saavat kasitella vain ammattilaiset.

- Huolehdi tyokohteen hyvasta tuuletuksesta.

- Suosittelemme kayttdmaan suodatusluokan P2 hengitys-
suojanaamaria.

Noudata kasiteltavia materiaaleja koskevia maakohtaisia

maarayksid.

» Estd polyn kertyminen tydpisteeseen. Poly saattaa olla
herkasti syttyvaa.

Kaytto

Kayttoonotto

» Huomioi verkkojannite! Virtaldhteen jannitteen tulee
vastata sdhkotyokalun laitekilvessa olevia tietoja.
230 V-tunnuksella merkittyja sahkotyokaluja voi kdyt-
tda myos 220 V verkoissa.
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Pyérintasuunnan valinta

Suunnanvaihtokytkimelld (7) voit vaihtaa sahkotydkalun
pyorintasuuntaa. Tatd ei voi kuitenkaan tehda, kun kaynnis-
tyskytkinta (6) painetaan.

Pydrintdsuunta my6tapdivaan: kun haluat porata tai kiin-
nittad ruuveja, paina suunnanvaihtokytkin (7) oikeanpuolei-
seen aariasentoon.

Pydrintd vastapdivaan: kun haluat [0ysata tai irrottaa ruu-
veja ja muttereita, paina suunnanvaihtokytkin (7) vasem-
manpuoleiseen ddriasentoon.

Mekaaninen vaihteenvalinta

» Voit kdyttda vaihdekytkinta (8), kun sahkotyokalu on
sammutettu tai kdynnissa. Valintaa ei kuitenkaan tule
tehda tayden kuormituksen tai maksiminopeuden yh-
teydessa.

Vaihde I:

Matala kierroslukualue; ruuvaukseen tai suurten reikien po-

raukseen.

Vaihde II:

Korkea kierroslukualue; pienten reikien poraukseen.

Jos vaihdekytkinta (8) ei saa kaannettya aariasentoon, pyo-

rita kdyttokaraa hieman poranterdn avulla.

Kierrosluvun valinta

Voit valita tarvittavan kierrosluvun/iskuluvun kierrosluvun
asetuksen saatopyoralla (5) myos moottorin kdydessa.
Tarvittava kierrosluku riippuu tyostettavasta materiaalista ja
tyoskentelyolosuhteista, ja se kannattaa méarittaa kokeile-
malla.

Kaynnistys ja pysadytys

Kaynnista sahkotyokalu kdynnistyskytkimelld (6) ja pida
sitd painettuna.

Kun haluat lukita alaspainetun kaynnistyskytkimen (6),
paina lukituspainiketta (4).

Kun haluat sammuttaa sahkétyokalun, vapauta kdynnistys-
kytkin (6), tai jos se on lukittu lukituspainikkeella (4), paina
lyhyesti kdynnistyskytkinta (6) ja nosta taman jalkeen sormi
kytkimelta.

Ylikuormituskytkin

Kone on varustettu ylikuormituskytkimella (Anti-Rotation),

joka rajoittaa suuria reaktiomomentteja.

» Jos kayttotarvike jumittuu, voimansiirto karaan kat-
keaa. Pida sdhkotyokalusta suurten vadntomoment-
tien takia aina kunnolla kiinni molemmilla kasilla ja
seiso tukevassa asennossa.

» Sammuta sahkdtyokalu ja irrota kayttdtarvike, jos
sahkotyokalu on jumittunut. Suuret reaktiomomentit
aiheuttavat vaaran, jos kdynnistat sahkotyokalun po-
ranterén ollessa jumissa.

Kierrosluvun siato

Voit sdataa portaattomasti kierroslukua kaynnissa olevan
sahkotyokalun kaynnistyskytkinta (6) painamalla.
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Moottori kdy matalalla kierrosluvulla, kun painat kdynnistys-
kytkinta (6) kevyesti. Kierrosluku kasvaa, kun painat paini-
ketta voimakkaammin.

Tyoskentelyohjeita

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Aseta sdhkotyokalun ruuvauskarki mutteriin/ruuviin
vain kun moottori on sammutettu. Pyorivat kdyttotar-
vikkeet saattavat luiskahtaa irti ruuvista/mutterista.

Kayta vain virheettomia ja teravia HSS-poranteria (HSS=pi-

kateras), kun poraat metalliin. Bosch-tarvikevalikoiman te-

rat takaavat erinomaisen laadun.

Halkaisijaltaan 2,5-10 mm kierreporanterat voi teroittaa

helposti poranterien teroittimella (lisatarvike).

Lisatarvikkeena saatava ruuvipenkki mahdollistaa tyokappa-

leen turvallisen kiinnityksen. Se estaa tyokappaleen kaanty-

misen ja tastd aiheutuvat tapaturmat.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Pida sdahkotyokalu ja tuuletusaukot puhtaina luotetta-
van ja turvallisen tydskentelyn varmistamiseksi.

Jos virtajohto taytyy vaihtaa, turvallisuussyista tdman saa

tehda vain Bosch tai valtuutettu Bosch-sahkotyokalujen

huoltopiste.

Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Asiakaspalvelu vastaa tuotteesi korjausta ja huoltoa seka va-
raosia koskeviin kysymyksiin. Rajdytyskuvat ja varaosatiedot
ovat myds verkko-osoitteessa: www.bosch-pt.com
Bosch-kdytténeuvontatiimi vastaa mielellaan tuotteita ja tar-
vikkeita koskeviin kysymyksiin.

lImoita kaikissa kyselyissd ja varaosatilauksissa 10-numeroi-
nen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuotteen mallikilvessa.

Suomi

Robert Bosch Oy

Bosch-keskushuolto

Pakkalantie 21 A

01510 Vantaa

Voitte tilata varaosat suoraan osoitteesta www.bosch-pt.fi.
Puh.: 0800 98044

Faksi: 010 296 1838

www.bosch-pt.fi

Havitys

Sahkotyokalu, lisatarvikkeet ja pakkaukset tulee toimittaa
ymparistoystavalliseen uusiokayttoon.

ﬁ Al4 heita sahkotyokaluja talousjatteisiin!

Koskee vain EU-maita:

Eurooppalaisen kdytosta poistettuja sahko- ja elektroniikka-
laitteita koskevan direktiivin 2012/19/EU ja sitd vastaavan
kansallisen lainsddaddnnén mukaan kayttokelvottomat sahko-
tyokalut tulee keratd erikseen ja toimittaa ymparistoystavalli-
seen uusiokayttoon.

EAANVIKG

Ynobeieic aopaAeiac

Tevikég unodeielc aopaleiag yia nAekTpika
epyaleia
Awpaote 0Aeg Ti umodeitelg

XTIPOEIAO- , C
TIOIHZH aopaleiag, qﬁnvtec, )
€1KOVOYPaPIOEL Kat OAa Ta
TEXVIKG oTOlX€ElT, TOU CUVOSEUOUV AUTO TO NAEKTPIKO
epyaleio. Apéleieg kata Ty THENON TwV aKOAOUBwWV
unobeifewv pmopei va mpokaAéoouv nAextponAnéia, mupkayla
kau/r 0oBapoug TpaupaTiopoUs.
®uhagre oAeg Tig MpoerbomomTiKEG uTodEieLg kat 0dnyieg
yua kaBe peAdovTiki xerion.
0 0pog «nAeKTPIKO epyaheio» o ¥pnatgoToleiTat oTIg
npoelbonoinTikéC unodei€elc avapepeTal oe NAEKTPIKG
epyaleia mou Tpo@odoTouvTalL amo To NAEKTPIKO GIKTUO (UE
NAekTPIKO KaASI0) KABWC Kal e NAEKTPIKA epYaAeia Tou
TpopodoTouvTal and pnatapia (xwpeic NAEKTEIKO KaAwdIo).

Acpalera oTo xwpo epyaciag

» Awarnpeire Tov X0po epyaciag kabapo kat kaAa
PWTIOHEVO. PUMAVON 1} OKOTEIVEC TIEPLOXEC MPOKAAOUV
aTuxnuara.

» Mnv epydaleaBe pe To nAekTpiko epyaleio oe
nepiBaAAov, omou undpxet Kivouvog Ekpning, omwe pe
TNV MaPousia eUPAEKTWV UYp®V, acpiwv ) okovne. Ta
NAEKTPIKG epyaleia dnuioupyoulv omvenpLopo 0 omoiog
umopei va avapAEEeL T okovn 1 TIC avabupLacelg.

» 'Otav xpnowonoteire To NAeKTPIKO €pyaleio, kpardre
pakpid Ta mawdia kat GAAa TuxOv TapeupLoKOpEVa
aropa. e meIMTwOoN andomaong TE MPOooXIiC 0ag MopEi
va XAoeTe Tov EAeyxo Tou epyaAeiou.

HAekTpin) aopdAeta

» To 1§ Tou nAekTpikoU epyaleiou mpénel va Taiplalet
omv npila. Mnv TpoTmoTOL0ETE TO PIG JE KAVEVAV
TPOMO. Mn XpnoLoTOLEITE PIC MPOCAPHOYIC OE
ouvbuaopo pe yewwpéva nAextpika epyaleia.
AuetamnoinTa @1 Kat KataMnAeg mpideg petwvouy Tov
Kivouvo nAektpomAngiag.

» Amo@elyeTe TNV ENAPI) TOU GHPATOC GUC PE YEWWHEVEC
EMPAVeLES, MW owARVeC, BeppavTika owpara
(kahopipép), koulivec i wuyeia. ‘Otav 10 OwUa 0aC
eivat yelwpévo au€averal o kivbuvoc nAektpomAngiag.
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» Mnv ekOétete Ta nAekTpika epyaleia ot Bpoxii ) oTnv
uypaoia. H bieiobuon vepol o’ éva nAekTpiko epyaleio
augaverTov kivouvo nAektpomAngiac.

» Mnv Tpafdre To kuAwdlo. Mn xpnotpornoleire To
KaA@dto yia Tn petagpopa i To Tpdfnypa yia Tnv
anoolvdeon Tou nAekTpikol epyaleiou. Kpardre To
KaA@wdio pakpid amo OeppotnTa, AL, KoPTEPEC AKUEG
1| Kwoupeva eZapTipara. Tuxov xaAaopéva n
neptmAeypéva nAekTpika KaAwdia au€avouv Tov kivbuvo
nAextpomAnéiag.

» ‘Otav epyaleade p’ éva nAekTpiko epyaleio oTnv
UnaBpo, xpnotponoteire kaAmdlo enékraong
(umaAavréda) mou eivat kardAAnAo kat yia e€wTepik)
xefon. H xpnon kaAwdiwv empnkuvonc katdAAnAwv ya
unaifploug xwpoug eAaTtavel Tov Kiviuvo nAektpomAngiac.

» "Otav i) Xprion Tou nAekTpikoU epyaleiou oe uypo
mepBaiAov eivat avamoPeuKT, TOTE XPNOLUOTIOL)OTE
€vav mpooTaTeuTiko drakomn Sappor (drakommng Fl/
RCD). H xpnon evoc mpooTateuTikoU S1akomTn Slapeong
ehatTwvel Tov kivbuvo nhektponAngiag.

Acpdleia mpoohnwv

» Na eioTe oe emaypunvnon, divere mpocoxr oTnv
€pYacia ToU KAVETE KAl XPNOLOTIOLEITE TO NAEKTPIKO
epyaleio pe nepiokewn. Mnv xpnowyomnoieire To
nAekTPIKO epyaleio OTav eioTe Koupacpévol iy umd TNV
EMMNPELT VAPKWTIKAV, ovonveUparog fj pappdkwv. Mia
oTiyplaia ampooetia KaTa To XEIPIOHO TOU NAEKTPIKOU
epyaleiou pmopei va 0dnynoet oe coapolc
TPAUHATIOHOUG.

» Xpnotpomnoleite Tov MPoowmiko eZomAiopo mpooraciag.
dopare mavra mpoorareuTika yuaAwd. O kataAAnAog
TPOOTATEUTIKOC €E0MAIOHOC, OMWC PAoKa mpoaTasiac and
oKOvn, avTioAloBnTika umodrpata acpaleiac,
TIPOOTATEUTIKO KPAVOC I WTAOTIOEC, avaAoya Pe TIC
€KAOTOTE OUVONKES, EAATTOVELTOV KivOUVO TPAUPATIOPMV.

» Anogpeuyete TV aBéAnTn ekkivnon. BefawwBeire, 6TL0
Slakomng eivar otn Béon Off, mpiv cuvdécere To
nAekTpIKO epyaleio pe TV myr) TpoPodoaiag kat/f TNV
umarapia kabm¢ Katmpwv To mapaAdfere i To
perapépere. ‘OTav peTapépeTe Ta NAEKTPIKA epyaleia
éxovtac 1o 6AXTUAS oac aTo GLaKOTTN 1) TaV CUVOETETE Ta
NAEKTPIKG epyaeia pe TNV TNy pelpaTog 6Tav auTd eivat
akopun ot 6€on ON, T0TE dnploupyeital Kivouvog
TPAUHATIOH®V.

» Anopakpivere amé To NAEKTPIKO epyaleio Tuxov
efapTipara puOpIong ) kA€1d1d mpiv Oéaete To
nAexTpiko epyaleio oe Aetroupyia. ‘Eva epyaleio iy
KAel6l ouvappoAoyNpEVO O €va TTEPLOTPEPOLEVO TUALA
€VOG NAekTPIKOU epyaleiou pmopel va odnynoet oe
TPAUNATIOPOUG.

» Tlpooéxete mwg oTékeote. DpovrileTe yia TNV acpaln
OT(0N TOU CMYPATOC 0a¢ Kal Satnpeirte mavrore TNV
1oopporia oag. 'ETol unopeite va eAéyEete kaAUTepa To
NAEKTPIKO epyaAeio o€ MEPITTOGELC AMPOTOOKNTWY
TEPLOTACEWV.
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» ®opare owoti) evéupacia. Mn popdre papdid pouxa i

Koopnpara. Keardre Ta paAAia kat Ta polxa oag
pakpid and Ta KwouUpeva e{apTipara. XaAapn
evbupaoia, KooUNUATA ) HaKELA HaALG pmopei va
epnhakoUv oTa KivoUpeva e€apTrhpaTa.

*Otav undpxet n duvarotnra oivdeong Saraiewv
avappognong fj cuAAoyrc okovng, Befaiwdeire 0Tt
auTéC eivatl ouvdedepéveg Kat OTL XpnotpomolouvTat
owoTd. Hypron piag avappdenong okovng pmopei va
eAaTTWOoEL TOV Kivouvo mou TipoKaAeiTal amo T okovn.
Mnv epnouxalere o€ pua AaBog acpaleia kat pnv
ayngare Toug Kavoveg acPaleiag yia Ta nAekTpika
epyaleia, akOpa Kat 6Tav HETA A GUXVI) XPNon €loTe
efokewwpévol pe 1o epyaleio. 'Evac anpooekTog
XEIPLOpOG pmopei péoa oe KAdopaTta Tou SeutepoAénTou va
obnynoet o€ cofapoug TpaupaTiopolc.

Xpion kat ppovTida Twv nAEKTPIKWV epyaleiwv
» Mnv uneppopTveTe To NAEKTPIKO epyaleio.

XpnotpomotrjoTe To 6wGTO NAEKTPIKO €pyaAeio yia TV
epappoyn oag. Me 1o katdAAnAo nAekTpIKO epyaleio
€pyaleoTe KAAUTEPA Kal aopaAESTEPA TNV AVAPEPOLIEVN
TepLoy() Loxuoc.

Mn xpnotpomoujoere moTé €va NAEKTPIKO epyaleio mou
éxetxahaopévo dakémmn On/Off. 'Eva nAekTpikod
epyaleio mou Sev pmopeire mAéov va To BéceTe o€
Aetroupyia kat/r ektoc Aetroupyiag eivat emkivouvo kat
TIPETEL VA EMOKEUAOTEL

AnoouvoEaTe To I amo TV Pila Ka/f) amopaKpUVeETE
Lo amooTIpEV pratapia amod To NAEKTPIKO epyaAcio,
npotoU ekteAéoere pubpicerg, ahAagere e€apripara i
npotoU puAdgere To NAekTPIKO epyaAeio. Autd Ta
TIPOANTITIKA PETPA aoPaAeiag Pewwvouv Tov Kivbuvo amo
TUXOV aBEANTN eKKivon Tou NAekTEIKOU epyaAeiou.

» QuAdyere Ta nAekTpika epyaleia mou e

XPNGIHOMOLOUVTaL HAKPLA amrd madLd Kat pynv
EMTPEWETE TN XPFON ToU NAEKTPIKOU epyaleiou o€
aropa mou Sev eivat efolkewwpéva pe To NAEKTPIKO
epyaleio 1 Tig 06nyieg yua Tn Aetroupyia Tou
nAekTpikoU epyaAeiou. Ta nAekTpika epyaleia eivat
enkivbuva 6Tav xpnotomololvTal and Anelpa mpoowna.
Tuvtnpeite Ta nAekTpIKa epyaleia kat Ta e€apTnpa.
EAéyxere, av Ta Kivoupeva e€apTiparta eival 6wotd
€uBuypappopéva Kat TIpocapHoopEVa 1 piTwE EXOuV
ondoet Tuxov e{aptipara i) omotadijmore GAAn
Kat@oTaon, n omoia ennpedlet Tn Aetroupyia Tou
nAekTpikol epyaAeiou. Ze nepinrwon BAapng,
€MOKEUAOTE To NAKTPIKO epyaleio mpwv T Xprion. H
KK OUVTAENON TwV NAEKTPIK®V epyaleinv amoTeAei atria
MoAM®OV aTuxnpaTwy.

Awtnpeire Ta epyaleia Komi¢ KopTepa Kat kadapa.
TTPOOEKTIKA GUVTNPENUEVA KOTTIKA EPYAAEID GpNVOVOUV
6UoKoAOTEPA Kat 06nyolVTaL EUKOAGTEPA.
Xpnotponoteite Ta nAekTpikd epyaAeia Ta e€aptipara
KTA. cUppwva pe auTég Tig odnyieg, Aappavovracg
umoWn Ti§ SUVONKEC epyaciag Kat Tig Epyacieg mou
npémet va ekteAeoTolv. H xpnatpormoinan Twv
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NAEKTPIKOV epyaAeiwv yia epyaciec mou dev mpoAEmovTal
U auTd pmopei va dnptoupynoel emkivouveg KataoTaoel.

» Awatnpeire Tic AaBég kat Ti¢ emavereg Aapig oteyvec,
kaBapég kat eAetBepecg anmd Addt kat ypaco. Ot
oAoBnpéc Aaféc katemeavetec Aapng dev emrpénouv
Kavévav aopaAn XelpLopo Kat EAeyxo Tou NAEKTEIKOU
€pyaAeiou oe TUOV ampOBAENTEC KATAOTACELS.

ZépPig

» AaoTe To NAeKTPIKO €pyaAeio aag yia cuvTipnon ané
efelbikeupévo MPoowmmKo, XpNoIHOMOLWVTUC HOVO
yvijowa avraAAakTikd. 'ETol e€aopalileTe T 6latripnon
NC aopaAelag Tou NAekTpIKoU epyaleiou.

Mpoeidonoujoelg aoPaletac yua dpamava

006nyiec aopaAeiag yia 6Aeg TI¢ epyacieg

» Xpnotpomnoujote mpooOern(ec) xetpoAapn(ég). H
anwhela Tou eAéyxou pmopei va MpokaAéoeL TpaupaTIopo.

» Kpardre o nAekTpiko epyaAeio amo Ti¢ HOVWHEVES
emeodveieg Aapig, oTav ekteAeite pua epyaoia, Kara
TNV onoia 1o e€d@pTnpa Kol pmopei va €pBet oe emagiy
e Kpuppévn kaAwbiwen iy pe To idio Tou To KaAwblo.
Edv 1o e€aptnua Komr¢ akoupnnoeL Eva NAEKTPOPOPO
oUppa pmopel Ta akaAuma PeTaAIKG pépn Tou NAeKTPIKOU
epyaleiou va TeBoUv UMo TAON Kal va TPOKAAEGOUV
nAextponAngia aTov xelplot.

06nyiec aopaleiag 6Tav xpnotpomnoleirte pakpid Tpumavia

» Tloté pnv epyaleore pe peyaAiTtepn TaxiTnTa amé
HEYLOTN OVOACTIKI) TAXUTNTA TOU TPUMAVIOU. Y€
HeyaAUTEPEC TaXUTNTEC TO TPUTIAVL UMopel va Auyioel, eav
EMTEENETAL VA TIEPIOTPEPETAL EAEUBEPT XWPIC EMAPT HE TO
enefepyalOPEVO KOPYATL, e amoTEAEOHA TOV TPAUPATIOHO.

» ZeKlvdare mavrore To TpUNNpa o€ xapnAr TaxiTnTa kat
J€ TNV GKpN TOU TPUMAVLOU G€ EMAPH E TO
eneepyaopevo KOPHATL. Y€ peyaAlTepec TaxUTnTEC TO
TPUMAVL UMopel va Auyioel, eav emTpéneTat va
MePLOTPEPETAL EAEUBEPQ XWwPIG EMAN e TO
enefepyalOEVo KOPpATL, e amoTéAeopa ToV TPaupaTIopo.

» Epappoote Tnv nieon oe ameuBeiac ypappr pe 1o
TPUMAVL Kat Pnv ackeire umepBoAwki mieon. Ta Tpuniavia
unopet va Auyioouv, mpokaAwvTag Bpaton fi TV anwAeta
TOU EAEYXOU, |IE ATTOTEAEDHA TOV TPAUHATIONO.

MpooBeteg umobeileig aopaAetag

» AmevepyormoujoTe apécwe To NAEKTPIKO epyaleio, oTav
10 e€dpTnpa pmAokdapet. Na eioTe mpoeTopacpévorl yia
uwnAéc pomég avtibpaong, ot omoieg mpokaAoUv
avadpaon. To e€apTnua PMAOKAQEL, OTAV TO NAEKTPIKO
epyaAeio unep@opTwOei f paykwBel oto enegepyalopevo
KOHUATL.

» Kparare 1o nAekTpiko epyaleio arabepa. Katd 1o
0QI€po Kat AUoLpo Twv BI®V Pmopolv va eppaviaTolv yia
Aiyo ugnAég poméc avTibpaonc.

» AcpalioTe To emeepyalopevo koppart. ‘Eva
enefepyalOUEVO KOUPATL OUYKPATIETAL AOPAAEDTEPQ LIE Pl
61ata&n ouoeIyEnc 1y He P Péyyevn mapd e To XEpL oag.

» Xpnowonoteire kardAAnAeg cuokeuég avixveuong yia
Va EVTOTIOETE TUXOV | 0paTOUC aywyouc Tpogodoaiag
1} ouPBOUAEUTEITE TNV TOMKI) ETALPia MAPOXIC
€vépyelag. H emagn Je NAEKTPIKEC ypapUEC UMopEL va
obnynoet o€ mupkayta kat nAektpomAnéia. H mpokAnon
{nuac o’ évav aywyo pwTaepiou (ykallou) pmopei va
obnynoet o€ €kpnén. To TpUMNPA EVOC GWARVA VepoU
TpoKaAel (nuid o€ mpdypaTa f/Kat uropei va 0dnynoet oe
nAektpomAnéia.

» Tleppévere, péxpL va akwvnromotn0ei o NAeKTPIKO
epyaleio, mpotol To evamoOéceTe. To TomobHetnuévo
€€apTnua pnopel va opnvwaoet kat va odnynoeL oTnv
anwAela Tou eAéyxou Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou.

I'leplvpmpn TPOLOVTOC KL LoXUO0G
AwBaote 0Aeg Ti unobeiferg aopaleiag kat
TI¢ 06nyieg. H pn mpnon Twv umodeifewv
aopaAeiag kat Twv odnylwv pmopet va
mpokaAéael nAektponAngia, mupkayla kai/n
oofapolc TpaupaTiopouc.

TMpo0EETe MaPAKAAW TIC EIKOVEC OTO UMPOOTIVO HEPOC TWV

obnylwv Aetroupyiac.

Xeiion cUppwVa HE TOV TPOOPLOHO

H ouokeun mpoopileTat yia To Tpumnua oe EUAo, pétala
KaBWC Kal 0€ KEPAUIKA Kal AAOTIKA UAKA. HAekTpIKG
epyaleia pe nAexTpovikn pUBHLON Kal aploTepdaTPOPn/
6e€i6aTpon Kivnon eivat emiong kataMnAa yia Bidwpa katyia
avotypa omelpWHATWY.

Anelkovi{oypeva oTolxeia

H amapiBpnon Twv anekovi{OPEVWY OTOIXEIWY aVAPEPETAL
OTNV aMELKOVION TOU NAEKTPIKOU epyaleiou oTn oeAiba
VOAPIKGV.

(1)  Tayutook ™ (povo Ta nAekTpika epyaheia 3 601 AB2
006/3 601 AB2 041: Tayutook pe 6akTUAlo
aopaheiag?)

(2) Mnpoativog SakTuAlog

(3) TMiow dakTuAlog

(4) TIAAkTpO akwvnTomoinong Tou Stakomm On/Off

(5) Tpoxiokog mpoemAoync Tou apiBpol oTPOPRV

(6)  Awkomntng On/Off

(7)  Awakomng aMayic Tne popag MepIoTPOPNC

(8)  AwakomTng emAoyng TaxuTnTag

(9) Tpoabetn Aapn (povwpévn empaveta maoipaTog)

(10) 0bnyoc Babouc

(11) XewpoAapn (povwpéveg emeaveteg Aapnc)

(12) KheSitook™

(13) Tpavalwtd Took

(14) Karoapiborapa

(15) Ynodoxn ouykpdTnong KateaPOOAaPAC YEVIKNG
xefong”!

(16) Bida aopaleiac yia TaxutooK/ypavalwTod TOOK

)
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(17) Teppavikd kheidi® (20) AakTUNog ouykpaTnong
(18) AakTAog cUOPYENG N A) EZaptipara mou amewoviovral i meptypagpovrat dev
| ) nepIEXOVTaL 0T 6TaVTap cuckeuacia. Tov mAfjpn katdAoyo
(19) Aakrihog aopaAeiag eEapTnpdTwv propeire va Tov Bpeire oTo mpdypappa
efaptnparwv.

B) Tou epnopiou (6€ oupnepthapBaverat ota uAika mapadoong)

Texvika oToixeia

Apamavo GBM 13-2 RE

Kwbikog aptbuog 3601.. ... AB2 ... AB2 ... AB2 ... AB2 ... AB2 ... AB2 ... AB2
006 004 005 031 062 071 041

OVOpaOTIK 1oXUC w 750 750 750 750 750 710 750

péylotn 1oxUc W 353 353 353 353 374 365 353

Ap1Bud¢ oTPOP OV XWPIC PopTio

- 1nTayutnta min® 0-1.000 0-1.000 0-1.000 0-1.000 0-1.100 0-1.000 0-1.100

- 2nTayuTnTa min®  0-3.200 0-3.200 0-3.200 0-3.200 0-3.300 0-3.200 0-3.400

OVOpaOTIKOG apLBLOC OTPOPMV

- 1nTayutnta min* 500 500 500 500 500 500 500

- 2nTayutnTa min* 1.750 1.750 1.750 1.750 1.750 1.750 1.750

OvopaoTikn o Nm 6,8/2,5 6,8/2,5 6,8/2,5 6,8/2,5 6,5/2,2 6,5/2,2 6,8/2,5

oTpEYNG

(1n/2nTaxuTnTa)

Midpetpog Aawou mm 43 43 43 43 43 43 43

aova

TMpoemAoyn aptBpou ° ° ° ° ° ° °

0TPOPWV

'EAeyxoc apBpol ° ° ° ° ° ° °

OTPOPWV

Ae€iooTpopn/ ° ° ° ° ° ° °

apLoTEPOATPOPN Kivnon

YupnAEKTNG ° ) ° ° ° ° °

UTTEPPOPTWONG

Tayutook pe 6akTUAo ° - - - - - °

aopaleiag

TayuToOK - ° - ° ° ° -

lpavalwTd Took - = ° = - = -

Méyiorn 6. Tpurnmpatoc (1n/2n taxitnTa)

- XaAuBag mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8

- =Uho mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20

- Ahoupivio mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12

TMeploxr oUoPIyeng mm 1-13 1=113 1-13 1-13 1-13 15113 1-13

TOOK

Bdpog katd kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4

EPTA-Procedure

01:2014

BaBpdg npooraoiag E ET [/ S [T/ EA oI/

Ta oTolxela (oxUOUV yia pta ovopaoTikn Taon [U] 230 V. e nepinTwon mou undpxouv anokAivouoeg TAOELS Kat 0TI EBIKES yia KGBe Xwpa eKOOTELC
auTa Ta oTolKela Pmopei va Slagépouv.

TMAnpogopiec Oopifou/kpadaopmv H oTabpiopévn A nxnTikr otabun Tou nAekTpikol epyaAeiou

Tuéc exmopnmc BopUBou umooyiopéveg katd EN 62841-2-1. GVEPYETON TUTIKG OTIC aKoAOUGEC Tiéc: Lradyn nXTITKAG
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ieonc 82 dB(A), otaBun nxnTiknc toxuoc 93 dB(A).
Avaogdhela K=5 dB.

Dopdre npocTtacia akoig!

Yuvolkeg Tpég Tahavtwoewv a, (Glavuopatiko abpotopa
TPLV KaTeubBUVoewV) Kat avacpalela K umoAoyiopéveg katd
EN 62841-2-1.

Tolnnua o péraMo: a,=4,5 m/s?, K=1,5 m/s?,

Bibwya: a, < 2,5 m/s?, K=1,5m/s?,

nelpotopnon: a,<2,5 m/s%, K=1,5 m/s’.

H o1aBun kpabacpwv Kat n Tir exmopc 6opuBou mou
avapépovtal o’ auTég Ti¢ 0dnyieq éxouv petpnOel clpPwva pe
pta Turomotnpuévn pebodo pétpnaonc Kat umopolv va
xenotpornoinBolv oTn oUYKELON TwV SLaPOPWY NAEKTPIKMY
epyaleiwv. Eivat emione kataAMnAeg yia pia mpoowpivn
€KTINON TNG EXTONTIAC Kpadaopwv kat Bopufou.

H avagepopevn oTabun kpadaouwy Kat Tir EKTOLTIAC
BopUBou avTimpoownetouv Ti§ AOKES XN OELG TOU
NAEKTPIKOU €pyaAeiou. L€ MePIMTwon GG TOU TO NAEKTPIKO
epyaeio xpnotporolndei HlapopETIKA HE LN MPOTEWVOpEVT
€fapTnuaTa N xwpic EMAEKN oUVTHENON, TOTE N aTAOUN
Kpabaopwv Kat n T ekmopnng BopuBou amokAivouv. Auto
Umopei va au€foet oNUAvTIKA TNV EKTTOUMT) KpadaopwV Kat
BopUfou katd T ouvoAkn Bdpketa Tou Xpdvou epyaotag.
l'a TV akpLB eTIINGN TWV EKMOUTMY Kpadaouwy Kat
BopuBou Ba mpénet va AapPavovTat emiong unown Kat ot
XpOvol kata Tn Sidpketa Twv omoiwv To epyaleio eivat
anevepyorotnpévo f Aetroupyet, xwpi¢ Opwe otnv
TIPAYUATIKOTNTA VA XPNGOLUOMOLETAL. AUTO UTTOPEL VO HEIWOEL
ONUAVTIKG TIC EKTIOUTEC Kpadaopwv kat BopuBou katd Tn
OUVOAIKN B1APKELD TOU XPOVOU €pYaGiaC.

I’ auTo, MPLV APXITOUV Ol EMITACELC TWV KPASACUMV, PETEL
va kaBopilete oupnmAnpwpaTika péTpa acpaleiac yia Tnv
TIPOCTAGIA TOU XELPLOTH OMWE: LUVTIHPNON TOU NAEKTPIKOU
epyaAeiou Kat Twv e€apTnUATWY TIOU XPNOIONOLELTE,
Slatipnon (eoT®V TWV XEQLWOV, 0PYAVWAN TNG EKTEAEONC TWV
S10popwV epYacIV.

ZuvappoAoynon

» Byalere To ¢pig amd Tnv mpida mpwv amd omotadimore
€pyacia oTo NAeKTPIKO €pyaAeio.

MpoaBetn Aapr (BAéne ewdva A)

» Xpnowponoteire To NAeKTPIKO €pyaleio 6ag povo e TNV
npooBern Aapi (9).
Mnopeire va puBpioete Tnv mpoabetn Aafny (9) oe 12 Béaelg,
yia Tnv emiteuén plac aopaolc Kat EekolpaaTng oTaong
epyaoiac.
TupioTe To KATW pépoc TG MPoabeTnc Aapric (9) mpog ™ @opa
TiepLoTpoenG @ kat ompwEre Ty mpaabetn Aapn (9) mpog Ta
€UMPOC TO0O, PEXPL VA UMOPECETE VA TNV OTPEWETE OTNV
emOupntn Béon. Meta Tpafngre v mpoabetn Aapn (9) Eava
Tiow Kal opiETe Eava 1o KATW PEPOG TNC Aafng mpog Tn gopd
IepLoTPOPNC @ oTabepd.

PUOpon Tou BaBoug rpunmparog (BAéme ewkova A)

Me Tov 06nyo Babouc pmopei va kaboploTei To embupnTd
Baboc Tpummparog X.

l'upioTe To KaTW PEPOC TNE Mpoabetnc Aapnc (9) evavtia otn
@Oopa TwV SEIKTWVY TOU poAoyloU Kat TomoBeTnaTe Tov 06nyo
Baboug (10).

ToeaPnére €€w Tov 06ny6 BGBoUC TO0O, WOTE N andoTACN
petal Tne pUTNG TOU TPUTIAVIOU KALTNG AKENC TOU 06nyou
aboug va avtioTolyei oto emBupnTo Babog Tpunipatog X.
Metd ogiEre Eava To KATw PépoC TG pOabeTng Aaprc (9)
TPOC TN (oA TwV SEIKTWY Tou poAoylol oTabepd.
OtpaBowaoelc aTov 06nyo fadouc (10) mpémet va deixvouv
TPOG T MAVW.

AMAayi) e€aptnpatwv

» Byalere 1o i ané Tnv mpida mptv amd omotadimote
€pyacia oTo NAeKTPIKO €pyaAeio.

» Kara nv alayr Twv e§aptnpdrwv popdte
TPOCTATEUTIKG YAvTLA. TO TOOK Pmopei va (eoTabel
unepPoAika 6Tav epyaleoBe ouvexwe Katyla moAl xpovo.

Taxutook (BAéme ewova B)

Kpatnote Tov miow dakTAto (3) Tou Taxutaok (1) otabepd kat
yupioTe Tov pmpoaTivo 6akTUAo (2) otn popd neplaTPoPnc @,
péxpt va pmopel va ToroBetnOei To e€dpTtnua. TomobeTnoTe To
efaptnya.

Kpatnote Tov miow dakTUAlo (3) Tou Taxutaok (1) otabepd kat
yupioTe Tov pmpoaTivo SaktUAo (2) oTn popd MePIaTPOPN B
Suvatd pe To epL, PEXPL VA aKOUOTEl Eva KAK. To TOOK
aopaAileTat €ToL autopaTa.

H ao@aAion AbvetatmaAL, oTav, yia va agatpEoeTe To
€fdpTnua, yupioete Tov umpooTivo 6akTUAL (2) aTnv avTieTn
¢opa.

Fpavalwté Took (PAéne ewova C)

Avoifte 10 ypavalwto Took (13), meploTpépovTac, Momou va
unopei To e€dptnua va TomoBeTnOei. TonoBernoTe TO
efaptnua.

TomoBetroTe To kAedi Tou Took (12) otic avrioTolyeg TPUMEC
Tou ypavalwTou Took (13) kat agi€re To e€apTnua
OHOLOHOPPa.

Taxutook pe daktuAo acpaleiag (BAéne ewkova D)
T'upiote Tov baktUMo aopaleiac (19) otnv katelBuvon
«UNLOCK>».

T'upioTe Tov 6akTUAo ouoiyEnc (18) mpog Tn Popd Twv
SelKTWV TOU poAoyloU, (OTIoU va uropei To e€dpTnua va
TomoOetnOel.

TomoBetrioTe To €€apTnHa EVTEAWC PETA, KPATNOTE TO OTNV
unodoyr e€aptrhpatog kat yupiote Tov SakTUAL0 ouoptyéng
(18) 6uvata pe To épt avTiBeTa oTN PoEA TWV GEIKTWV TOU
poloyiou. Kparrore 6w Tov 6akTUAI0 auykpdaTnong (20)
otafepd.

T'upiote Tov daktUho aopaleiac (19) atnv katelbuvon
LOCK».

Ynoder€n: Kata Tnv TomobETnon pikpmv Tpunaviwv pubuiote
v unodoxr e€apTALATOC TPONYOUHEVWGE MEPITOU OTN
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S1apeTpo Tou TpuTavioU. AlaQOPETIKG UMAPXEL Kivouvog va
HNV KEVTPOPLOTEL TO TPUMAVL.

Agaipeon Tou e€apTiparog

l'upioTe Tov 6akTUAO aogaleiac (19) otnv kateuBuvon
«UNLOCK>».

T'upioTe Tov 6akTUAO cUoiyEnc (18) mpog Tn popd Twv
SelkTwV TOu pohoylol, waorou va propel To e€pTnua va
agalpedel.

EZaprijpara fidwparog (BAéne ewova E)

Ye nepimmwon xpnonc katoafiéolapwv (14) mpénel va
XONOLLOTOIETE MAVTOTE pita UmodoyT) KataaBéoAapac YEVIKNAC
xenone (15). Xpnooroteire navrore katoaBboAapec
KatGAANA€C yia Tnv keaAn Tn¢ ekaoTote Bidag.

AAAayr) Took

» Byalere To ¢i¢ and Tnv mpida mpwv amd omotadimore
€pyacia oTo NAeKTPIKO epyaAeio.

Agaipeon Tn¢ fidag acpaleiag

To taxuteok (1) 7o ypavalwtd Took (13) eivat acpahiopévo
amo TuXov akouato AUatpo and Tov G&ova Tou 6panavou pie pia
Biba aopaAionc (16). Avoitte To TaxuTtaok (1) 1y To ypavalwto
100K (13) evreAwg kat Eefidwore Tn Bida acpaAiong (16)
P0G T pOPaA TwV SEIKTWV Tou poAoytou. TipoaééTe, OTLN
Biba acpaAong €xet Eva aploTepdoTPOPO CTIEIPWHA.

Eav n Bida aopdaAiong (17) eivat paykwpévn, TomoBetioTe
€va katoaBidt mavw otnv kepan e Pidag kat AuoTe T Biba
aopaAiong pe €va ktunnua otn Aafn Tou kateapioou.

AnocuvappoAdynon Tou ypavalwrol TooK (BAéme eova
F)

la Tnv anoouvappoAdynon Tou ypavalwtol Took (13)
TOMoOETNOTE Eva yepHAVIKO KA€IO1 (17) (Avotyua kAetblol 17
mm) oTnV enm@aveta epappoyng kAetdlou Tou a€ova kivnong.
AxoupTraTe To NAEKTEIKO epyaAeio mAvw o€ pia oTabepn
EMPAVeLD, T.Y. Evav TIAyKO epyaotag.

TomoBetrioTe To kAetdi T00K (12) O€ pta amo TIG TPELC OTIEC TOU
ypavalwrou Took (13) kat AuoTe 1o ypavalwtd Took (13) pe
QUTOV TOV LOXAO, TIEPIOTPEPOVTAC AVTIOETA OTN POPA TwWV
SelkTwv Tou pohoylou. 'Eva paykwpeévo ypavalwTo TooK
AUverat, KTunwvTag eAagpd mavw oTo KAL6i Tou Took (12).
AnopakpUveTte To KAe1di Tou Took (12) amd 1o ypavalwTd Took
kal EeB16woTe evieAWC T ypavalwTo TOOK.

AnocuvappoAdynon Tou TaXUTOOK/TaXUTGOK e SaKTUALD
aopaleiag

la Tnv anoouvappoAdynon Tou TaxuTook (1) kat Tou Taxutook
pe 6akTUAI0 aopaleiag ogiEte Eva KAeL6l ecwTEPIKOU
€€aywVoU 0TO TAXUTOOK Kal EQAPPOOTE EVa YEPUAVIKO KAeLOL
(17) (avorypa kAewdiol 17) oTnv emM@AveLd EpapHoync
kAetblou Tou afova Kivnong.

AkoupmraTe To NAEKTEIKO epyaAeio mAvw o€ pia oTabepn
EMPAVeELD, T.Y. Evav TIAYKO epyaotag.

Kpatnote 1o yeppaviko KAei6i (17) otabepd kat AUoTe To
TAXUTOOK, TIEPLOTPEPOVTAG TO KAEIOT E0wTEPIKOU e€aywvou
avTifeTa oTn PopEda TwV GEIKTMV Tou poAoytoU. 'Eva HayKwHEVo
TaXUTOOK AUVETaL, KTUTIOVTAC EAAPEA TIAVW 0TO HaKpU
otéAexog Tou kAelblol ecwTepikoU eaywvou.
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AnopakpUveTe To KAEI6L 0wTEPIKOU EEAYMVOU amd TO
TayuTtook (1)kat EePidwore evreAwc To TayuTook(1).

ZuvappoAoynon Tou T60K

H ouvappoAdynon Tou TaKuTeoK/TaxuTook pe SakTUAo
aopaleiac/ypavalwTol TOOK TpaypaTomolEiTal Je TNV
avTiBetn oelpd.

& To To0K mpémel va opilel pe pa pomi coPyng
nepimou 50-55 Nm.

L€ mepinTwon TaxuTook/ypavalwTol TooK

Biéwote T Biba aopaleiac (16) evavria otn gopd Twv

SelKTwV Tou poAoylol aTo avolxTo ypavalwTd TOOK.

Xopnotporoleire kabe popd pta véa Bida aopaleiag, enetdn

0T0 oTEipwpa TNE UNAPXEL Yia KOAa aopaleiac, n oroia oe

iepiMTwan moAMaMARE XproNng XAvel TV anoTEAEOHATIKOTNTA
me.

Avappognon okovne/ypeluov

H okovn anod optopéva UAIKA. TT. X. amo HoAUBOOUXEC UMOYIES,

ano Peplka €idn EAou, and opukTd UAKA Kat and péTaMa

unopei va eivat avBuylewvr. H emagr pe Tn okovn f/katn

€10TIVON TNC PMOPEL va POKAAEDEL AMEPYIKEC avTIOPATELS )/

Kal a0BEVELEC TV aVATVEUTTIKWY 060GV TOU XPROTN 1) TUXOV

TIAPEUPLOKOPEVWV ATOHWV.

Oplopéva eibn okovne, . x. okovn amod Euo Behavibiag n

o&1ac BewpolvTtal oav kapkivoyova, 1blaitepa oe ouvduaouo

pe 61Gpopa oUUMANPWHATIKA UAIKG TIoU XpnalyonotouvTal

otV katepyaoia EUAwV (evwoelc xpwpiou, EuAompooTaTEUTIKA

péaa). H katepyaoia aplavTolxwv UNK@V EMTPENETAL HOVO OE

€l61ka exmabeupéva atopa.

~ OpovrileTe ya Tov KaAG aepLopo Tou XWwpou epyaciag.

- Yag oupPouletoupe va GopdTe HAOKEC AVAMVEUOTIKNG
nipooTaciac pe PiATpo katnyopiac P2.

Tnpeire Ti¢ Statagelg mou LoxUouv 0T Xwea 0ac yia Ta Sildpopa

umo Katepyaoia UAIKA.

» AnogpelyeTe T HnpLoUpYia CUCOMPEUCTC OKOVIG OTO
X®po mou epyaleoTe. OL 0KOVEC avapAéyovTal EUKOAD.

Aetroupyia

Ekkivnon

» Tlpooédre v Tdon Siktdou! Ta oToixeia TG T@oNg TNG
ninyig pebpaTog mpémel va TauTi{ovTat pe Ta avtioTola
oTOl€Eia EMAVW OTNV MVaKi®a KATAGKEVAOTI TOU
nAekTpikoU epyaleiou. HAekTpikd epyaleia pe
XapaktnpleTiki Tdon 230 V AetroupyoUv Kat pe Taon
220V.

PUOpIoN Popdc mepLoTpoPiig

Me tov 6lakomTn aAaync popdg meplotpognc (7) umopeite va
aMagete T @opd MePLOTPOPNC TOU NAEKTPIKOU epyaleiou. Me
natnuévo Tov diakontn On/Off (6) auto, Opwe Sev eivat
buvaro.

AedioaTpopn Kivnon: M'a 1o Bidwpa fidwv ompwére Tov
SakomTn alayic e popac meptotporic (7) mpog Ta 6e€id
HEXpLTEPHA.
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AptotepooTpon Kivnon: [a va AuoeTe r va Eefi6nmoeTe
Bidec katma&uadia matiote Tov Hlakomn aAAayng eopag
neptoTpo®n¢ (7) mpoc Ta apLoTeEPa PéXPLTEPHA.

Mnxaviki emAoyi TaxiTnTag

» Mnopeire va narijeere Tov Htakomn emAoyiig
TaxutnTacg (8) pe To nAekTpiKo epyaleio o
akwnromoinon fj o€ Actroupyia. Auto Opw¢ bev mpémet
va yivetal o€ mepinTwon mARPoUC (PopTiou i) HEYLoTOU
aplOpol 6TPOPRIV.

Taxomnral:

Teploxr xaunAoU apiBpol oTpopav. Ma epyaciec Pe TpUNavia

Je peyan 6iapetpo 1 yia Bidwpa.

Taxomnra ll:

Teploxr) uwnAol apBol oTPoPWV. Ma epyacieg Pe Tpumavia

Je pikpn) Glatopn.

Ye mepimmwon mou o dakomnc emhoync TaxutnTag (8)6ev

unopei va atpagel péxpl Téppa, meploTpéwTe Aiyo Tov a€ova

KIvnong He To TpUavL.

MpoemAoyi apiOpol oTpoPHV

Me Tov Tpoxioko pUBuLong TG poemAoyng Tou apiBpou
0TpovV (5) umopeire va mpoemAéEeTe Tov anaroUpevo
aptOPo 0TPOPLV/KPOUGEWV EMONG KAl KATA TN SIAPKELD TG
Aetroupyiag.

0 anapaitnTtog apiOpog aTpoP®V e€apTATAL ATIO TO UAIKO Kal
TIC OUVONKEC epyaoiag kat pmopei va eakpiBwOei pe Sokipn
oty npaén.

Evepyomnoinon/anevepyonoinon

l'a ™ B€an o€ Aetroupyia Tou nAekTPIKOU Epyaleiou maTroTe
Tov diakonTn On/Off (6) kat kpaTnoTe TOV MATNWEVO.

l'a TV akwnromoinon Tou natmnuévou dakomm On/Off (6)
natoTe To MAAKTPO akivnTormoinong (4).

l'a TNV amevepyomoinon Tou NAEKTPIKOU pyaAeiou apnaTte
Tov SiakomTn On/Off (6) eAeUbepo iy 6Tav eival kKAelbwpévoc
1€ To MARKTPO aKivnToToinang (4), matiote alvtopa Tov
Siakomrn On/Off (6) kat agpnoTe Tov peTa eAelBepo.

ZUPMAEKTNC UMEPPOPTWONG

['a TOV MEPLOPITHO TWV UWNAWY pomwv avtibpaonc To

NAekTEIKO epyaleio eival e€omMiopévo pe Evav GUPMAEKTN

UMepPOPTWONG (AVTIMEPLOTPOPN).

» ZemepinTwor mou 1o eEdpTnPa oPnV®oEL i
TIPOOKPOUGEL Ko, SlakomTeTal n peradoon kivnong
orov afova. Kparare To nAekTpiko epyaAeio, Adyw Twv
eppavi{opevwv ed® duvapewv, mavrore pe Ta dio
XEpta KaAd oTaBepa kat ppovTileTe yia pia acpali
ordon.

» AmnevepyomotjoTe To NAEKTPIKO epyaleio kat AUoTe To
efaptnua, 6tav pmAokdpet To NAEKTPIKG epyaleio.
‘Otav Oéaete To nAekTPIKO epyaleio ae AetToupyia kat
10 €ZdpTNYa TpUTPATOC €ival pmAokapiopévo
SnpioupyolvTal uwnAég avTidSPUOTIKEC POMEC.

PUOpion apiBpol oTpopv

Mmopeire va puBpioeTe GuVeXME TOV ApIBHO GTPOPWV TOU

€evepyorolnpevou nAekTpikoU epyaleiou, avaloya pe Tnv

Tieon mou aokeire atov 61akomTn On/Off (6).

EAagpid mieon Tou iakorn On/Off (6) éxel oav amotéAeopa
€vav XapunAo apBpo otpogav. O aplbuog oTpoPwv autavet
avaAoya pe v av€non Tng meonc.

00nyieg epyaciag

» Byadere To p1g amd TV mpila mpiv amd omoladijmote
€pyacia oTo NAeKTPIKO epyaAeio.

» TomoBeteire To nAekTPIKO €pyaleio povo
anevepyomonpévo mave oto magpdadi/otn Bida. Ta
TIEPLOTPEPOLEVA e€apTAuaTa UMopel va YALoTprioouv.

Kata To Tpunnpa oe pétallo xpnotponoleite povo ayoya,

TpoXIopEVa Tpunavia HSS (HSS = uwnAnc toxuoc xaAuBac

ypnyopnc kormc). To mpoypappa e€apmpudtwv Bosch

eEaoalilel Tnv avTioTolxn moLoTNTA.

Me TN GUOKeUN TpoxiopaToc Tpuravioy (e€apTnpa) pmopeire

va TpoxioeTe EekolpaoTa Ta eAKoeldn Tpunavia pe pla

S1aperpo ano 2,5-10 mm.

Me Tn péykevn, Tou IPOsPEPETAL 0av e1dIKO EdpTNHa,

0QiyyeTe a0QaAwC To UMO KaTepyaoia Tepdylo. Auto epmodilel

TO OTPLPOYUPIONIA TOU UM KaTEPYaaia TEAXiou Kal Toug

KvoUvouc mou anoppéouy arm auTo.

ZuvTiipnon Kat cépfic

ZuvTijpnon Kat ka@apiopog

» Byalere To ¢ig and Tnv mpida mpwv amd omotadimore
€pyacia oTo NAeKTPIKO epyaAeio.

» Na diatnpeire To nAekTPIKO €pyaleio Kat TiG OXIOHEC
aepLopoU mavToTe o€ kaBapi katdeTacn ywa va
umopeirte va epydleade kaAd Kat pe acpaleta.

Mia TuxOv avaykaia avTikaraoTaon Tou NAEKTPIKoU KaAwbiou

npénetva diefaxbei and Tn Bosch ) amo éva e€ouaiodotnuévo

KEVTPO 0€PPIC yia NAeKTPIKA epyaleia Tne Bosch, yia va

anopeuxBel ETal kabe kivbuvoc TN¢ aopaAetac.

E€unmpértnon meAarav kat oupfoulég epappoyig
H umnpeoia e€unnpémoaong meAaT@v anavtd oTiC EPWTHTELC 0aC
OXETIKA L€ TNV EMOKEUN KL TN GUVTHENON TOU TIPOIOVTOC 0aC
kaBag kat yia Ta avriotota avtaAakTIKG. ZxEba
ouvappoAGynong kat minpo@opiec yia Ta avralakTika Oa
Bpeire emionc kaTw amo: www.bosch-pt.com

H op@a napoxn¢ oupBoulwv Tne Bosch anavrd euxapiotwg
TIC EPWTNOELC 0AC Y1 TA TPOIOGVTA Pag Kal Ta eEapThuaTd Touc.
AwoTe o€ OAeC TIC EpWTAOELS KaL TaPayYENEC AVTAAMAKTIKOV
onwodnmoTe 10 10WHPL0 KWOIKO aplBuo GUPPWVA PE TV
mvakida TUmou Tou mPoidvTOC.

EAAGGa

Robert Bosch A.E.
Epxeiac 37

19400 Kopwri - ABrva
TnA.: 2105701258
®at: 2105701283
Email: pt@gr.bosch.com
www.bosch.com
www.bosch-pt.gr
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Anooupon
Ta nAekTpid epyaleia, Ta eEaPTAHATA KAl Ol CUCKEUAGIEC

TIPEMEL VA avaKUKA@VOVTaL e TPOTIO GIAIKO TIPOG TO
nepIPaMov.

X

Movo yia xapeg Tng EE:

YOpowva pe Ty Eupwnaikn Odnyia 2012/19/EE oxeTika pe
TIC MAAIEC NAEKTPIKEG KaL NAEKTPOVIKEC CUOKEUEC Kal TN
HETAPopA TN 06nyiac autng o€ VKO dikato Sev eivat méov
UTTOXPEWTIKO, Ta AxpnoTa NAEKTPIKG epyaleia va cuMéyovTal
EexwploTa yia va avakukAwBoUV Lie TpOmo GIAIKO POG TO
nepIPaMov.

Mnv pixveTe Ta NAEKTPIKA epyaleia oTa
anoppippata Tou omriol oag!

Tiirkce

Giivenlik talimati

Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilari

[N UYARI Bu elektrikli el aletiyle birlikte

gelen tiim giivenlik uyarilarini,
talimatlari, resim ve aciklamalari okuyun. Asagida
bulunan talimatlara uyulmamasi halinde elektrik
carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olabilir.

Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride kullanmak

iizere saklayin.

Uyari ve talimat hiikiimlerinde kullanilan "elektrikli el aleti"

terimi, akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile

calisan aletleri (akiilii) kapsamaktadir.

Calisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye gikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayn. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar ¢ikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile cahisirken cocuklari ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehilirsiniz.

Elektrik giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplari
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandigi anda
biyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.
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» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiicine
sizmasi elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tasimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka
acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kagak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaglarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik 6nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donamim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tiirii ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.

» Aleti yanhislikla calistirmaktan kacinin. Gii¢
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan once elektrikli el aletinin kapal
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter lizerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan 6nce ayar aletlerini
veya anahtarlan aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
ddnen parcalari icinde bulunabilecek bir yardimei alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Cahisirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edebilirsiniz.

» Uygun s elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarimzi ve giysileriniz aletin
hareketli parcalarindan uzak tutun. Bol giysiler, uzun
saclar veya takilar aletin hareketli parcalari tarafindan
tutulabilir.

» Toz emme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.

» Aletleri sik kullanmamiz sebebiyle onlara alismig
olmaniz, giivenlik prensiplerine uymanizi
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onlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi
yaralanmalara yol acabilir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

» Elektrikli el aletini agiri dlciide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullamin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen galisma
alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

» Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan, herhangi bir aksesuar degistirirken veya
elektrikli el aletini elinizden birakirken fisi giic
kaynagindan cekin veya akilyii ¢cikarin. Bu 6nlem,
elektrikli el aletinin yanhslikla calismasini onler.

» Kullamm disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

» Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarinizin bakimini
ozenle yapin. Elektrikli el aletinizin kusursuz olarak
calismasini engelleyebilecek bir durumun olup
olmadigini, hareketli parcalarin kusursuz olarak islev
goriip gormediklerini ve sikisip sikismadiklarini,
parcalarin hasarh olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya baslamadan dnce
hasarli parcalari onartin. Bircok is kazasi elektrikli el
aletlerine yeterli bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

» Kesici uclar daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarl kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanagi saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclari ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin ongoriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptiginiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri igin ongdriilen alanin
disinda kullanilmasi tehlikeli durumlara neden olabilir.

» Tutamak ve kavrama yiizeylerini kuru, yagsiz ve temiz
tutun. Kaygan tutamak ve kavrama yiizeyleri, aletin
beklenmeyen durumlarda giivenli sekilde tutulmasini ve
kontrol edilmesini engeller.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin glivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

Matkaplar icin Giivenlik Uyarilari

Tiim islemler icin gecerli giivenlik talimatlari

» Ek tutamagin/tutamaklarin kullanimi. Kontrol kaybi
fiziksel yaralanmalara neden olabilir.

» Bir calisma sirasinda kesme aksesuarinin gizli bir
kablo sistemi veya kendi kablosuyla temas etme

ihtimali varsa elektrikli el aletini izolasyonlu tutamak
yiizeylerinden tutun. Kesme aksesuarinin "iginden
elektrik gecen" bir kabloyla temas etmesi durumunda
elektrikli el aletinin metal parcalari "elektrige" maruz
kalabilir ve operatdre elektrik carpmasina neden olabilir.

Uzun matkap uclari kullanirken gecerli giivenlik

talimatlan

» Asla matkap ucunda belirlenmis olan maksimum hiz
degerinden daha yiiksek hizda calismayin. Daha
yiiksek hizlarda, matkap ucunun is parcasina temas
etmeden serbestce donmesi, ucun egilmesine neden
olabilir ve fiziksel yaralanmalarla sonuglanabilir.

» Her zaman matkap ucu is parcasina temas ederken ve
diisiik hizda delmeye baslayin. Daha yiiksek hizlarda,
matkap ucunun i parcasina temas etmeden serbestce
dénmesi, ucun egilmesine neden olabilir ve fiziksel
yaralanmalarla sonuglanabilir.

» Ucla, fazla olmamak sartiyla, sadece bir hizaya baski
uygulayin.Uclar egilerek kirilmalara veya kontrol kaybina,
fiziksel yaralanmalara neden olabilir.

Ek giivenlik talimati

» Uc bloke olursa elektrikli el aletini hemen kapatin.
Geri tepme kuvveti olusturabilecek yiiksek reaksiyon
momentlerine hazirlikli olun. Elektrikli el aleti agiri
6lclide zorlanirsa veya ug islenen malzeme iginde takilirsa
uc bloke olur.

» Elektrikli el aletini sikica tutun. Vidalar sikilir ve
gevsetilirken kisa sireli yiiksek reaksiyon momentleri
ortaya ¢ikabilir.

» is parcasini emniyete alin. Bir germe tertibati veya
mengene ile sabitlenen is parcasi elle tutmaya oranla
daha giivenli tutulur.

» Goriinmeyen ikmal hatlarini belirlemek i¢in uygun
tarama cihazlari kullanin veya yerel tedarik sirketiile
iletisime gecin. Elektrik kablolariyla temas yaniklara ve
elektrik carpmasina neden olabilir. Bir gaz borusuna hasar
vermek patlamaya neden olabilir. Su borularin hasar
gormesi maddi zararlara veya elektrik carpmasina neden
olabilir.

» Elinizden birakmadan dnce elektrikli el aletinin tam
olarak durmasini bekleyin. Ug takilabilir ve elektrikli el
aletinin kontroliinii kaybedebilirsiniz.

Uriin ve performans aciklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilar
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden
olunabilir.
Litfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.

Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli el aleti; ahsap, metal, seramik ve plastik
malzemede delme isleri igin tasarlanmistir. Otomatik
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elektronik ayarli ve sag/sol doniisli elektrikli el aletleri (9) ilave tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
vidalama ve dis agma islerine de uygundur. (10) Derinlik mesnedi

Sekli gosterilen elemanlar (11) Tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
Sekli gdsterilen elemanlarin numaralari grafik sayfasindaki (12) Matkap kovani anahtari”

elektrikli el aleti resmindeki numaralarla aynidir. (13) Anahtarli mandren”

(1) Anahtarsizmandren” (sadece 3 601 AB2 006/3 (14) Vidalamaucu®

601 AB2 041 elektrikli el aletlerinde: emniyet halkali (15) Cok amagli vidalama ucu adaptérii *
anahtarsiz mandren )

(2) Onkovan

(3) Arkakovan

(4) Acma/kapama salteri sabitleme tusu
(5)  Devir sayisi on secimi ayarlama diigmesi (20) Tutma halkas:”

(6)  Acma/kapama salteri A) Sekli gosterilen veya tanimlanan aksesuar standart teslimat
(7)  Dénme yonii degistirme salteri kapsaminda degildir. Aksesuarin tiimiinii aksesuar

(8)  Vites secme salteri programimizda bulabilirsiniz.
cme s B) Piyasada bulunur (teslimat kapsaminda degildir)

(16) Hizli germeli /anahtarli mandren emniyet vidasi
(17) Catal anahtar®

(18) Sikma kovani®

(19) Emniyet halkasi®

Teknik veriler
Malzeme numarasi 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041
Giris giicli w 750 750 750 750 750 710 750
maks. cikis glicli W 353 868 353 868 374 365 353
Bostaki devir sayisi
- 1.Vites dev/dak 0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100
- 2.Vites dev/dak 0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400
Nominal devir sayisi
- 1.Vites dev/dak 500 500 500 500 500 500 500
- 2.\Vites dev/dak 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750
Nominal tork momenti Nm  6,8/2,5 6,8/25 68/25 6,8/25 6,522 65/2,2 6,8/2,5
(1./2. vites)
Mil halkas! capi mm 43 43 43 43 43 43 43
Hiz 6n secimi ° ° ) ° ° [ °
Devir sayisi kontrolii ° ° ° ° ° ° °
Sag/sol doniis ° ° ° ° ° ° °
Asiri yiik debriyaji ° ° ° ° ° ° °
Emniyet halkali ° = - = - = °
anahtarsiz mandren
Anahtarsiz mandren - ° - ° ° ° -
Anahtarli mandren - = ° = - = -
Maks. delme capi (1./2. vites)
- Celikte mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- Ahsap mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
- Aliiminyum mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Mandrenin sikma mm 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13
araligl
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Darbesiz matkap GBM 13-2 RE
Agirlik kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014 uyarinca

Koruma sinifi [ol/ 1l O/ [ol/11 [ol/ 11 o/l [ol/11 [ol/ 1l

Veriler 230 V'luk bir anma gerilimi [U] icin gecerlidir. Farkli gerilimlerde ve farkli Glkelere 6zgii tiplerde bu veril degisebilir.

Giiriiltii/Titresim bilgisi

Girlilti emisyon degerleri EN 62841-2-1 uyarinca
belirlenmektedir.

Elektrikli el aletinin A degerlendirmeli giiriiltii seviyesi tipik
olarak: Ses basinci seviyesi 82 dB(A); ses giicli seviyesi

93 dB(A). Tolerans K=5 dB.

Kulak korumasi kullanin!

Toplam titresim degerleri a, (li¢ yoniin vektor toplami) ve
tolerans K EN 62841-2-1 uyarinca belirlenmektedir.
Metalde delme: a, = 4,5 m/sn’, K = 1,5 m/sn?,

Vidalama: a,<2,5 m/sn’, K = 1,5 m/sn’,

Dis agma: a, < 2,5 m/sn’, K = 1,5 m/sn”.

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon
degeri standartlastiriimis 6lgme yontemine gore
belirlenmistir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile
kiyaslanmasinda kullanilabilir. Bu degerler ayni zamanda
titresim ve giiriiltii emisyonunun gegici olarak tahmin
edilmesine de uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon degeri
elektrikli el aletinin esas kullanimini temsil etmektedir. Ancak
elektrikli el aleti farki uclar veya yetersiz bakimla kullanilacak
olursa, titresim seviyesi ve giiriltii emisyonu farklilik
gosterebilir. Bu da titresim ve giiriiltli emisyonunu biitiin
kullanim siiresince 6nemli 6l¢iide artirabilir.

Titresim ve giiriilti emisyonunun tam olarak tahmin
edilebilmesi igin, aletin kapali oldugu veya acik fakat
kullanimda olmadig| siirelerin de dikkate alinmasi gerekir.
Bu, titresim ve giiriilti emisyonunu biitiin calisma siiresinde
onemli 6l¢lide diistirebilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yiik icin énceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uglarin
bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.

Montaj

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

ilave tutamak (Bkz.: Resim A)
» Elektrikli el aletinizi sadece ilave tutamakla kullanin

(9).
Giivenle ve yorulmadan calisabilmek icin ilave tutamag (9)
12 pozisyona ayarlayabilirsiniz.
ilave tutamagin alt tutamak pargasini (9) @ yoniine itin ve
ilave tutamag (9) istediginiz pozisyona getirene kadar one
itin. Sonra ilave tutamagi (9) tekrar geri cekin ve alt tutamak
parcasini @ yoniine tekrar sikin.

Delme derinliginin ayarlanmasi (Bakiniz: Resim A)
Derinlik mesnedi ile istenen delme derinligi X belirlenebilir.
ilave tutamagn alt tutamak parcasini (9) saat yoniiniin
tersine dondiiriin ve derinlik mesnedini (10) yerlestirin.
Derinlik mesnedini, matkap ucunun ucuyla derinlik
mesnedinin ucu arasindaki mesafe, istenen delme
derinligine X gelene kadar disari gekin.

Sonra ilave tutamagin alt tutamak pargasini (9) saat yoniinde
tekrar donddrin.

Derinlik mesnedinin (10) oluklu tarafi yukariyi gostermelidir.

Uc degistirme
» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» Uc degistirirken koruyucu is eldiveni kullanin.
Mandren, uzun calisma siirelerinde isinabilir.

Anahtarsiz mandren (Bakinmiz: Resim B)

Arka kovani (3) anahtarsiz mandrende (1) tutun ve 6n
kovani (2) @ uc takilacak dlclide, donme yoniinde gevirin.
Aleti takin.

Arka kovani (3) anahtarsiz mandrende (1) tutun ve 6n
kovani (2) @ yoniinde elle kuvvetlice bir klik sesi
duyuluncaya kadar gevirin. Bu durumda mandren otomatik
olarak kilitlenir.

Ucu ¢ikarmak icin 6n kovani (2) ters yonde cevirdiginizde
kilitleme agilir.

Anahtarli mandren (Bakimiz: Resim C)

Uc yerlestirilebilecek 6l¢lide anahtarli mandreni (13)
cevirmek suretiyle acin. Aleti takin.

Mandren anahtarini (12) anahtarl mandrenin (13) ilgili
deliklerine takin ve ucu her taraftan esit 6lciide sikin.
Emniyet halkali anahtarsiz mandren (Bakiniz: Resim D)
Emniyet halkasini (19) UNLOCK yoniine cevirin.

Sikma kovanini (18) saat hareket yoniinde ug takilabilecek
dlclide cevirin.

Ucu tam olarak ug girisine yerlestirin ve sikma kovanini (18)
saat hareket yoniiniin tersine elinizle kuvvetlice cevirerek
sikin. Bu esnada (20) tutma halkasini tutun.

Emniyet halkasini (19) "LOCK" yoniinde cevirin.

Not: Kiigiik matkap uglarini takmadan énce ug girisini
yaklasik bir delme capina ayarlayin. Aksi takdirde matkap

ucunun dogru merkezleme yapmadan takilma tehlikesi
vardir.

Ucun cikariimasi

Emniyet halkasini (19) UNLOCK yoniine gevirin.

Sikma kovanini (18) saat hareket yoniinde ug gikarilabilecek
olclide cevirin.
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Vidalama aleti (Bakiniz: Resim E)

Vidalama ucu (14) kullanirken, her zaman bir cok amagl
vidalama ucu adaptérii (15) kullanin. Sadece vida basina
uygun vidalama ucu kullanin.

Mandrenin degistirilmesi

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

Emniyet vidasinin cikarilmasi

Anahtarsiz mandren (1) veya anahtarli mandren (13) mil
boynundan gevsemeye karsi bir emniyet vidasi (16) ile
emniyete alinmistir. Anahtarsiz mandreni (1) veya anahtarli
mandreni (13) tam olarak acin ve emniyet vidasini (16) saat
hareket yoniinde cevirerek cikarin. Emniyet civatasinin
sola doniislii olmasina dikkat edin.

Emniyet vidasi (17) siki bir bigimde yerine oturunca vidanin
basina bir tornavida yerlestirin ve tornavidanin tutamagina
vurmak suretiyle emniyet vidasini gevsetin.

Anahtarli mandrenin sokiilmesi (Bakiniz: Resim F)
Anahtarli mandreni (13) sokmek icin bir catal anahtari (17)
(anahtar genisligi 17 mm) tahrik milinin anahtar yiizeyine
yerlestirin.

Elektrikli el aletini saglam bir zemine, 6rnegin bir tezgah
lizerine yatirin.

Mandren anahtarini (12) anahtarli mandrenin (13) i
deliginden birine yerlestirin ve anahtarli mandreni (13) bu
kol ile saat hareket yoniiniin tersine gevirerek gevsetin.
Sikisan anahtarli mandreni mandren anahtarina (12) hafifce
vurarak gevsetebilirsiniz.

Mandren anahtarini (12) anahtarli mandrenden ¢ikarin ve
anahtarli mandreni tam olarak sokiin.

Anahtarsiz mandrenin/emniyet halkali anahtarsiz
mandrenin sokiilmesi

Anahtarsiz mandreni (1) ve emniyet halkali anahtarsiz
mandreni sékmek icin bir i¢ altigen anahtari anahtarsiz
mandrene takin ve bir catal anahtari (17) (anahtar genisligi
17) da tahrik milinin anahtar yiizeyine yerlestirin.
Elektrikli el aletini saglam bir zemine, 6rnegin bir tezgah
lizerine yatirin.

Catal anahtari (17) sikica tutun ve anahtarsiz mandreni, i¢
altigen anahtari saat hareket yoniiniin tersine cevirerek
gevsetin. Sikismis olan anahtarsiz mandreni ic altigen
anahtarin uzun saftina hafifce vurarak gevsetebilirsiniz.

ic altigen anahtari anahtarsiz mandrenden (1) cikarin ve
anahtarsiz mandreni (1) cevirerek tam olarak sokiin.

Mandrenin takilmasi

Anahtarsiz mandrenin/emniyet halkali anahtarsiz
mandrenin/anahtarli mandrenin takilmasi ayni islem
adimlarinin ters sira ile uygulanmasi ile olur.

c Mandren yakl. 50-55 Nm torkla sikilmalidir.
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Anahtarsiz mandrende/anahtarli mandrende

Emniyet vidasini (16) saat hareket yoniniin tersine
cevirerek agiimis olan hizli germeli mandrene/anahtarli
mandrene vidalayin.

Her defasinda yeni bir emniyet vidasi kullanin, ¢iinkii bu
vidanin dislerinde bir emniyet yapiskani vardir ve ok kez
kullanildiginda bu yapiskan etkisini kaybeder.

Toz ve talas emme

Kursun iceren boyalar, bazi ahsap tiirleri, mineraller ve

metaller gibi maddeler islenirken ortaya ¢ikan toz sagliga

zararli olabilir. Bu tozlara temas etmek veya bu tozlari

solumak allerjik reaksiyonlara ve/veya kullanicinin veya onun

yakinindaki kisilerin nefes alma yollarindaki hastaliklara

neden olabilir.

Kayin veya mese gibi bazi agag tozlari kanserojen etkiye

sahiptir, 6zellikle de ahsap isleme sanayiinde kullanilan katki

maddeleri (kromat, ahsap koruyucu maddeler) ile birlikte.

Asbest iceren malzemeler sadece uzmanlar tarafindan

islenmelidir.

~ Calisma yerinizi iyi bir bicimde havalandirin.

- P2 filtre sinifi filtre takili soluk alma maskesi kullanmanizi
tavsiye ederiz.

islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Calistigimz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenebilir.

isletim

Cahstirma

» Sebeke gerilimine dikkat edin! Akim kaynaginin
gerilimi elektrikli el aletinin tip etiketinde belirtilen
gerilimle ayni olmalidir. 230V ile isaretlenmis
elektrikli el aletleri 220V ile de calistirilabilir.

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece

kullandiginizda agin.

Dénme yoniiniin ayarlanmasi

Dénme yoni degistirme salteri (7) ile elektrikli el aletinin
donme yoniinii degistirebilirsiniz. Ancak agma/kapama
salteri (6) basili durumda ise bu miimkiin degildir.

Saga doniis: Delme ve vidalama yapmak igin dénme yonii
degistirme salterini (7) sonuna kadar saga bastirin.

Sola doniis: Vida ve somunlari gevsetmek veya sékmek igin
donme yonii degistirme salterini (7) sonuna kadar sola
bastirin.

Mekanik vites secimi

» Vites secimi salterini (8) duran veya calisan elektrikli
el aletlerinde calistirabilirsiniz. Yine de bu islem tam
yiikte veya maksimum devir sayisinda
gerceklestiriimemelidir.

Vites I:

Diisiik devir sayisi araligl; vidalama veya biiyiik delme ¢aplari

ile calismak icin.

Bosch Power Tools
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Vites Il

Yiiksek devir sayisi araligs; kiiclik delme caplari ile calismak
icin.

Vites secme salteri (8) sonuna kadar hareket ettirilemiyorsa
tahrik milini matkap ucuyla biraz gevirin.

Devir sayisi 6n secimi

Devir sayisi 6n secim ayarlama diigmesi (5) ile calisma
esnasinda da gerekli titresim sayisini 6nceden secerek
ayarlayabilirsiniz.

Gerekli devir sayisi malzemeye ve calisma kosullarina bagli
olup, pratik deneyle belirlenebilir.

Acma/kapama

Elektrikli el aletini caligtirmak icin agma/kapama salterine
(6) basin ve salteri basili tutun.

Basili agma/kapama salterini sabitlemek (6) icin sabitleme
tusuna (4) basin.

Elektrikli el aletini kapatmak icin agma/kapama salterini (6)
birakin veya sabitleme tusu (4) ile kilitlenmisse, agma/
kapama salterine (6) kisa siire basin ve birakin.

Asir yiik debriyaji

Yiiksek reaksiyon momentlerini sinirlandirmak icin, elektrikli

el aleti bir asiri yiik debriyaji (Anti-Rotation) ile donatilmistir.

» Uc takilir veya sikisirsa, mil boynunun tahriki kesilir.
Ortaya cikan kuvvetler nedeniyle elektrikli el aletini
her zaman iki elinizle sabit bir konumda tutun.

» Elektrikli el aleti bloke olursa elektrikli el aletini
kapatin ve ucu cikarin. U¢ bloke durumda iken alet
acilacak olursa yiiksek reaksiyon momentleri ortaya
cikar.

Devir sayisinin ayarlanmasi

Calismakta olan elektrikli el aletinin devir sayisini agma/
kapama salterine (6) bastiginiz 6l¢iide kademesiz olarak
ayarlayabilirsiniz.

Acma/kapama salterine (6) hafifce bastirma diisiik devir
sayisina neden olur. Batirma kuvveti artinca devir sayisi da
yikselir.

Calisirken dikkat edilecek hususlar

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.
» Elektrikli el aletini sadece kapali durumda somunlara/
vidalara yerlestirin. Donmekte olan uglar kayabilir.
Metalde delme yaparken sadece hasarsiz, bilenmis HSS
matkap uclarini kullanin (HSS=Yiiksek performansli hizli
kesme celigi). ilgili kalite, Bosch Aksesuar Programi
tarafindan garantilidir.
Matkap ucu bileyicisiyle (aksesuar) 2,5-10 mm capindaki
spiral matkap uclarini zahmetsizce bileyebilirsiniz.
Aksesuar olarak istenebilecek makineli mengene is
parcasinin giivenli bir bicimde gerilmesini saglar. Bu,is
parcasinin dénmesini engeller ve bu déniisten
kaynaklanabilecek kazalari énler.

Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» iyi ve giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.

Baglanti kablosunun degistirilmesi gerekli ise, giivenlik

nedenlerinden dolay! bu tertibat Bosch'den veya Bosch

elektrikli el aletleri yetkili servisinden temin edilmelidir.

Miisteri servisi ve uygulama danismanhgi

Miisteri servisleri iirliniiniiziin onarim ve bakimi ile yedek
parcalarina ait sorularinizi yanitlandirir. Tehlike isaretlerini
ve yedek parcalara ait bilgileri su sayfada da bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com

Bosch uygulama danisma ekibi tiriinlerimiz ve aksesuarlari
hakkindaki sorularinizda sizlere memnuniyetle yardimci olur.
Biitiin bagvuru ve yedek parca siparislerinizde tiriiniin tip
etiketi lizerindeki 10 haneli malzeme numarasini mutlaka
belirtin.

Sadece Tiirkiye icin gecerlidir: Bosch genel olarak yedek
parcalari 7 yil hazir tutar.

Tiirkce

Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.
Elektrikli EI Aletleri

Aydinevler Mah. indnii Cad. No: 20
Kiiciikyali Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik

istanbul Cad. Devrez Sok. istanbul Carsisi
No: 48/29 iskitler

Ankara

Tel.: +90 312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor
Isleri Bolimii 663 Sk. No:18
Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr
Korfez Elektrik

Karaagag Mah. Siimerbank Cad. No:18/2
Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr
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Deger Is Bobinaj

Ismetpasa Mah. Ik Belediye Baskan Cad. 5/C
Sahinbey/Gaziantep

Tel.: +90 342 2316432

Fax: +90 342 2305871

E-mail: degerisbobinaj@hotmail.com

Tek Coziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com
Glinsah Otomotiv

Beylikdiizii Sanayi Sit. No: 210 Beylikdiizii
istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com
Aygem

10021 Sok. No: 11 AOSB Cigli

izmir

Tel.: +90232 3768074

Fax: +90232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Sezmen Bobinaj

Ege is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B Yenisehir
izmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90 2324573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bélgesi 3. Cad. No: 43 Kocasinan
Kayseri

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Ustiindag Elektrikli Aletler

Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9
Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884

Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com
Marmara Elektrik

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
Istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriaciklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Carsisi Dogruer Sk. No:9 Selcuklu
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Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com

I‘glrglzistan, Mogolistan, Tacikistan, Tiirkmenistan,
Ozbekistan

TOO “Robert Bosch” Power Tools, Satis Sonrasi Servis
Muratbaev Cad., 180

050012, Almat, Kazakistan

Servis E-posta: service.pt.ka@bosch.com

Resmi Internet Sitesi: www.bosch.com, www.bosch-pt.com

Tasfiye
Elektrikli el aleti, aksesuar ve ambalaj malzemesi cevre dostu

bir yontemle tasfiye edilmek tizere tekrar kazanim merkezine
gonderilmelidir.

Elektrikli el aletlerini evsel ¢oplerin igine
atmayin!

Sadece ABiiilkeleri icin:

Eski elektrikli el aletleri ve elektronik aletlere iligkin
2012/19/EU sayili Avrupa Birligi yonetmeligi ve bunlarin tek
tek iilkelerin hukuklarina uyarlanmasi uyarinca, kullanim
omrini tamamlamis elektrikli el aletleri ayri ayri toplanmak
ve cevre dostu bir yontemle tasfiye edilmek iizere yeniden
kazanim merkezlerine gonderilmek zorundadir.

Polski

Wskazowki bezpieczenstwa

0golne wskazowki bezpieczenstwa dotyczace
pracy z elektronarzedziami

4] OSTRZE2ENIE Nalezy zapoznac sie ze wszystkimi

ostrzezeniami i wskazéwkami do-
tyczacymi bezpieczenstwa uzytkowania oraz ilustracjami
i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz z niniejszym
elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie ponizszych wskazo-
wek moze stac sie przyczyna porazenia pradem elektrycz-
nym, pozaru i/lub powaznych obrazen ciata.
Nalezy zachowac wszystkie przepisy i wskazéwki bezpie-
czenstwa dla dalszego zastosowania.
Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi za-
silanych energig elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami
(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre oswietlenie. Nieporzadek i brak wtasciwego
o$wietlenia sprzyjaja wypadkom.

Bosch Power Tools
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» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac¢ w sSrodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu fatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytéw. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktdre moga spowodowac zapton py-
tow lub oparéw.

» Podczas uzytkowania urzadzenia nalezy zwrdcic uwa-
ge na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdowaty
sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozpraszajace
moga spowodowac utrate panowania nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w Zadnej sytuacji i w zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodowki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno narazac na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie si¢ wody do wnetrza
obudowy zwigksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywacé przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chroni¢ przed wysokimi temperaturami, nalezy
go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-
mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszaja ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Uzywajac elektronarzedzia na Swiezym powietrzu, na-
lezy upewnic sie, ze przedtuzacz jest przeznaczony do
pracy na zewnatrz. Uzycie przedtuzacza przeznaczone-
go do pracy na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczyc¢ je do
zrédta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
roznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochron-
nego réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

Bezpieczenstwo osob

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnosé, kazda czynnos¢ wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciafa.

» Stosowac Srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosi¢ okulary ochronne. Srodki ochrony osobistej, np.
maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie, kask

ochronny czy ochraniacze na uszy, w okreslonych warun-
kach pracy obnizaja ryzyko obrazen ciata.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podtaczeniem elektronarzedzia do zrodta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewnic¢
sie, ze wlacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wtaczniku/wyfaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze staé
sie przyczyna wypadkow.

» Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usunaé
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.

» Nalezy unika¢ nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dbac o stabilna pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

» Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wlosy i odziez nalezy trzy-
mac z dala od ruchomych czesci. Luzna odziez, bizuteria
lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwycone przez ruchome
czescei.

» Jezeli producent przewidziat mozliwo$¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
ni¢ sie, ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie urzadzenia odsysajacego pyt moze zmniejszy¢
zagrozenie zdrowia pytami.

» Nie wolno dopuscic, aby rutyna, nabyta w wyniku cze-
stej pracy elektronarzedziem, zastapita Sciste prze-
strzeganie zasad bezpieczenstwa. Brak ostroznosci i
rozwagi podczas obstugi elektronarzedzia moze w utamku
spowodowac cigzkie obrazenia.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
bra¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktorym
nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zostac naprawione.

» Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiang osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyjac wtyczke z gniazda sieciowe-
go i/lub usunac akumulator. Ten $rodek ostroznosci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
niac narzedzia osobom, ktore nie s z nim obeznane
lub nie zapoznaly sig z niniejsza instrukcja. Elektrona-
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rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sa nie-
bezpieczne.

» Elektronarzedzia i osprzet nalezy utrzymywac w nie-
nagannym stanie technicznym. Nalezy kontrolowac,
czy ruchome czesci urzadzenia prawidtowo funkcjonu-
jainie sa zablokowane, czy nie doszlo do uszkodzenia
niektorych czesci oraz czy nie wystepuja inne okolicz-
nosci, ktore moga mie¢ wptyw na prawidtowe dziata-
nie elektronarzedzia. Uszkodzone czesci nalezy na-
prawi¢ przed uzyciem elektronarzedzia. Wiele wypad-
kow spowodowanych jest niewtasciwg konserwacja elek-
tronarzedzi.

» Nalezy stale dbac o czystosc narzedzi skrawajacychii
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

» Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Wykorzysty-
wanie elektronarzedzi do celéw niezgodnych z ich prze-
znaczeniem jest niebezpieczne.

» Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny by¢ za-
wsze suche, czyste i niezabrudzone olejem ani sma-
rem. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie po-
zwalaja na bezpieczne trzymanie narzedzia i kontrole nad
nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

Serwis

» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-
konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych cze$ci zamiennych. W ten
sposob zagwarantowana jest bezpieczna eksploatacja
elektronarzedzia.

Zasady bezpieczenstwa podczas pracy z
wiertarkami

Zalecenia dotyczace bezpieczeristwa podczas

wykonywania wszystkich prac

» Stosowac rekojes¢ dodatkowa lub rekojesci dodatko-
we. Utrata kontroli nad elektronarzedziem moze spowo-
dowac obrazenia ciafa.

» Podczas wykonywania prac, przy ktorych narzedzie
skrawajace mogtoby natrafi¢ na ukryte przewody
elektryczne lub na wiasny przewéd zasilajacy, elektro-
narzedzie nalezy trzymac wylacznie za izolowane po-
wierzchnie. Kontakt z przewodem elektrycznym pod na-
pieciem moze spowodowac przekazanie napiecia na nie-
izolowane czesci metalowe elektronarzedzia, grozac po-
razeniem pradem elektrycznym.

Zalecenia dotyczace stosowania diugich wiertet

» Nigdy nie wolno pracowac z predkoscia wieksza niz
maksymalna predkos¢ dla danego wiertta. Przy wyz-
szych predkosciach wiertto obracajace sie swobodnie,
bez kontaktu z materiatem, ma tendencje do wyginania
sie, co moze skutkowac obrazeniami ciafa.
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» Zawsze nalezy rozpoczynac wiercenie przy niskiej
predkosci. Koncowka wiertta musi mie¢ kontakt z po-
wierzchnia materiatu. Przy wyzszych predkosciach wier-
tto obracajace sie swobodnie, bez kontaktu z materiatem,
ma tendencje do wyginania sie, co moze skutkowac obra-
zeniami ciafa.

» Nacisk nalezy wywiera¢ wytacznie w jednej linii z pra-
cujacym narzedziem roboczym. Nie nalezy wywierac
nadmiernego nacisku.Wskutek zbyt duzej sity nacisku
wiertta moga sie wyginac¢, co moze prowadzic¢ do ich zfa-
mania lub utraty kontroli nad narzedziem, i w efekcie spo-
wodowac obrazenia ciafa.

Dodatkowe wskazowki bezpieczenstwa

» W razie zablokowania sie narzedzia roboczego nalezy
natychmiast wytaczyc elektronarzedzie. Nalezy by¢
przygotowanym na wysokie momenty reakcji, ktore
powoduja odrzut. Narzedzie robocze moze sig¢ zabloko-
wac w przypadku przeciazenia elektronarzedzia lub skrzy-
wienia jego pozycji w obrabianym elemencie.

» Elektronarzedzie nalezy mocno trzymac. Podczas do-
krecania i odkrecania wkretdw i Srub moga okresowo wy-
stapi¢ wysokie momenty reakcji.

» Nalezy zabezpieczy¢ obrabiany przedmiot. Zamocowa-
nie obrabianego przedmiotu w urzadzeniu mocujacym lub
imadle jest bezpieczniejsze niz trzymanie go w reku.

» Nalezy uzywa¢ odpowiednich detektorow w celu zlo-
kalizowania instalacji lub zwrécic si¢ o pomoc do lo-
kalnego dostawcy ustugi. Kontakt z przewodami znajdu-
jacymi sie pod napieciem moze doprowadzi¢ do powsta-
nia pozaru lub porazenia elektrycznego. Uszkodzenie
przewodu gazowego moze doprowadzi¢ do wybuchu.
Whikniecie do przewodu wodociagowego powoduije szko-
dy rzeczowe lub moze spowodowac porazenie elektrycz-
ne.

» Przed odtozeniem elektronarzedzia nalezy poczekac,
az znajdzie sie ono w bezruchu. Narzedzie robocze mo-
ze sie zablokowac i doprowadzi¢ do utraty kontroli nad
elektronarzedziem.

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczyta¢ wszystkie wskazowki do-
tyczace bezpieczenstwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazowek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciafa.
Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku
instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Elektronarzedzie jest przeznaczone do wiercenia w drewnie,
metalu, ptytkach ceramicznych i tworzywach sztucznych.
Elektronarzedzia z elektroniczng regulacja oraz z mozliwo-
$cig przefaczania obrotdw w prawo/lewo przystosowane sg
rowniez do wkrecania i gwintowania.
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Przedstawione graficznie komponenty (11) Rekojes¢ (powierzchnia izolowana)
Numeracja przedstawionych graficznie komponentéw odno- (12) Klucz do uchwytu wiertarskiego”
si sie do schematu elektronarzedzia na stronach graficznych. (13) Zebaty uchwyt wiertarski®

(1)  Szybkozaciskowy uchwyt wiertarski*' (tylko w elek- (14) Koricowka wkrecajaca

tronarzedziach 3601 AB2 006/3 601 AB2 041:

szybkozaciskowy uchwyt wiertarski z pier$cieniem . R )
zabezpieczajacym ) (16) Sruba zabezpieczajaca dla szybkozaciskowego/zgba-
tego uchwytu wiertarskiego

(17) Klucz widetkowy ®

(18) Tulejamocujaca®™

(19) Pierscien zabezpieczajacy ¥
(20) Pierécier mocujacy "

(15) Uniwersalny uchwyt do koricéwek wkrecajacych

(2) Tulejaprzednia

(3) Tulejatylna

(4)  Przycisk blokady wiacznika/wytacznika

(5) Pokretto wstepnego wyboru predkosci obrotowej
(6) Wiacznik/wytacznik

o i A) Osprzet uk y na rysunkach lub opisany w instrukcji uzyt-
(7)  Przefacznik kierunku obrotow kowania nie wchodzi w standardowy zakres dostawy. Kom-
(8)  Przetacznik biegow pletny asortyment wyposazenia dodatkowego mozna zna-

lez¢ w naszym katalogu osprzetu.
(9) Rekojes¢ dodatkowa (powierzchnia izolowana) B)

(10) Ogranicznik gtebokosci

Produkt dostepny w handlu (nie wchodzi w zakres dostawy)

Dane techniczne

Wiertarka GBM 13-2 RE

Numer katalogowy 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Moc nominalna w 750 750 750 750 750 710 750

Maks. moc wyjsciowa W 353 353 353 353 374 365 353

Predkos¢ obrotowa bez obcigzenia

- 1.bieg min®  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2.bieg min?  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Nominalna predkos¢ obrotowa

- 1.bieg min’ 500 500 500 500 500 500 500

- 2.bieg min’ 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Nominalny moment ob- Nm 6,8/2,5 6,8/2,5 6,8/2,5 6,8/2,5 6,5/2,2 6,5/2,2 6,8/2,5

rotowy (1./2. bieg)

Srednica szyjki wrze- mm 43 43 43 43 43 43 43

ciona

Wstepny wybor pred- ° ) ° ° ° ° °

ko$ci obrotowej

Regulacja predkosci ° ° ° ° ° ° °

obrotowej

Obroty w prawo/lewo ° ) ° ° ° ) °

Sprzegto przeciazenio- ° ° ° ° ° °

we

Szybkozaciskowy ° — - = - = °

uchwyt wiertarski z

pierscieniem zabezpie-

czajacym

Szybkozaciskowy - ° - ° ° ° -

uchwyt wiertarski

Zebaty uchwyt wiertar- - = ° = - = -

ski

Maks. @ wiercenia (1./2. bieg)
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Wiertarka GBM 13-2 RE
- Stal mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- Drewno mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
- Aluminium mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Zakres mocowania mm 1-13 1-13 1-13 1=1lg 1-13 =13 1-13
uchwytu wiertarskiego

Waga zgodnie z kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014

Klasa ochrony SN EWA] E ST = E D/ 1l

Dane obowiazuja dla napiecia znamionowego [U] 230 V. Przy ngapjeciach odbiegajacych od powyzszego i w przypadku specjalnych wersji pro-

duktu sprzedawanych w niektdrych krajach dane te moga sie réznic.

Informacja na temat hatasu i wibracji

Warto$ci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie
zEN 62841-2-1.

Okreslony wg skali A poziom hatasu emitowanego przez
urzadzenie wynosi standardowo: poziom cinienia akustycz-
nego 82 dB(A); poziom mocy akustycznej 93 dB(A). Nie-
pewnos¢ pomiaru K=5 dB.

Stosowac srodki ochrony stuchu!

Wartosci taczne drgan a, (suma wektorowa z trzech kierun-
kow) i niepewnos¢ pomiaru K oznaczone zgodnie z

EN 62841-2-1:

wiercenie w metalu: a,=4,5m/s?, K=1,5m/s’,

wkrecanie: a,<2,5m/s”, K=1,5 m/s’,

gwintowanie: a,<2,5m/s?, K=1,5 m/s’.

Podany w niniejszej instrukcji poziom drgan i poziom emis;ji
hatasu zostaty zmierzone zgodnie ze znormalizowang proce-
dura pomiarowg i mogg zostac uzyte do poréwnywania elek-
tronarzedzi. Mozna ich takze uzy¢ do wstepnej oceny pozio-
mu drgan i poziomu emisji hatasu.

Podany poziom drgan i poziom emisji hatasu jest reprezenta-
tywny dla podstawowych zastosowan elektronarzedzia. Je-
zeli elektronarzedzie uzyte zostanie do innych zastosowan
lub z innymi narzedziami roboczymi, a takze jesli nie bedzie
wiasciwie konserwowane, poziom drgar i poziom emisji ha-
tasu moga réznic sie od podanych wartosci. Podane powyzej
przyczyny moga spowodowac podwyzszenie poziomu drgan
i poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Aby doktadnie oceni¢ poziom drgan i poziom emisji hatasu,
nalezy wzig¢ pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest
wytaczone lub gdy jest ono wprawdzie wiaczone, ale nie jest
uzywane do pracy. Podane powyzej przyczyny moga spowo-
dowac obnizenie poziomu drgan i poziomu emisji hatasu w
czasie pracy.

Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczeristwa, ma-

jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-

pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
aby nie dopuscic¢ do wyziebienia rak, wasciwa organizacja
czynnos$ci wykonywanych podczas pracy.

Montaz

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

Rekojes¢ dodatkowa (zob. rys. A)

» Elektronarzedzia nalezy uzywac wylacznie z zamonto-
wana rekojescia dodatkowa (9).

Rekojes¢ dodatkowa (9) mozna ustawi¢ w 12 pozycjach, co

umozliwia prace w pozycji najbardziej wygodnej i bezpiecz-

nej dla obstugujacego.

Odkreci¢ dolng cze$c rekojesci dodatkowej (9) w kierunku

@ i przesunac rekojesc dodatkowa (9) na tyle do przodu,

aby mozna ja byto ustawi¢ w Zadanej pozycji. Nastepnie po-

ciagnac rekojesc dodatkowa (9) do pozycji wyjsciowej i

mocno dokreci¢ dolng czes¢ chwytu w kierunku @.

Ustawianie glebokosci wiercenia (zob. rys. A)

Za pomoca ogranicznika gteboko$ci mozna ustawic¢ zagdana
gtebokos¢ wiercenia X.

Odkreci¢ dolng cze$c rekojesci dodatkowej (9) w kierunku
przeciwnym do ruchu wskazoéwek zegara i zamocowac ogra-
nicznik gtebokosci (10).

Wysuna¢ ogranicznik gtebokosci na tyle, aby odlegtos¢ po-
miedzy koricowka wiertta a koricéwka ogranicznika gteboko-
$ci odpowiadata zgdanej gtebokosci wiercenia X.

Nastepnie ponownie dokreci¢ dolng czes¢ rekojesci dodat-
kowej (9) w kierunku zgodnym z ruchem wskazowek zegara.
Rowki na ograniczniku gtebokosci (10) musza znajdowac sie
od gory.

Wymiana narzedzi roboczych

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Do wymiany narzedzi roboczych nalezy uzywac reka-
wic ochronnych. Podczas dtuzszej pracy uchwyt wiertar-
ski moze sie mocno nagrzac.

Szybkozaciskowy uchwyt wiertarski (zob. rys. B)
Przytrzymac tuleje tylna (3) szybkozaciskowego uchwytu
wiertarskiego (1) i obracic tuleje przednig (2) w kierunku @
na tyle, aby mozliwe byto osadzenie narzedzia roboczego.
Wtozy¢ narzedzie robocze.

Bosch Power Tools
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Przytrzymac tuleje tylna (3) szybkozaciskowego uchwytu
wiertarskiego (1) i reka mocno dokrecic tuleje przednia (2)
w kierunku @, az bedzie styszalne charakterystyczne klika-
nie. Uchwyt wiertarski zostanie automatycznie zablokowany.
Ponowne zwolnienie blokady nastepuje po obrdceniu tulei
przedniej (2) w przeciwnym kierunku w celu wyjecia narze-
dziaroboczego.

Zebaty uchwyt wiertarski (zob. rys. C)

Otworzy¢ zebaty uchwyt wiertarski (13) obracajac go na ty-
le, aby mozliwe byto osadzenie narzedzia roboczego. Wozy¢
narzedzie robocze.

Wiozyc¢ klucz (12) w odpowiednie otwory zebatego uchwytu
wiertarskiego (13) i rownomiernie zablokowac narzedzie ro-
bocze.

Szybkozaciskowy uchwyt wiertarski z pierscieniem
zabezpieczajacym (zob. rys. D)

Obrdci¢ pierscien zabezpieczajacy (19) w kierunku
L,UNLOCK” (odblokuj).

Obroci¢ tuleje mocujaca (18) w kierunku zgodnym z ruchem
wskazowek zegara na tyle, aby mozliwe byto osadzenie na-
rzedzia roboczego.

Catkowicie wsung¢ narzedzie robocze i przytrzymujac je w
uchwycie narzedziowym, reka mocno obrdcic¢ tuleje mocuja-
ca (18) w kierunku przeciwnym do ruchu wskazowek zegara.
Nalezy przy tym mocno przytrzymac pierscien mocujacy

Obrocié pierscien zabezpieczajacy (19) w kierunku

,LOCK” (zablokuj).

Wskazoéwka: Przed wtozeniem matego wiertta nalezy usta-
wi¢ uchwyt narzedziowy na wielkos¢ odpowiadajaca mniej
wiecej $rednicy wierconego otworu. W przeciwnym wypadku
istnieje niebezpieczenstwo, ze wiertto po osadzeniu nie be-
dzie wycentrowane.

Wyjmowanie narzedzia roboczego

Obracié pierscien zabezpieczajacy (19) w kierunku
L,LUNLOCK” (odblokuj).

Obrocié tuleje mocujaca (18) w kierunku zgodnym z ruchem
wskazowek zegara na tyle, aby mozliwe byto wyjecie narze-
dziaroboczego.

Narzedzia robocze do wkrecania (zob. rys. E)

Podczas stosowania koncowek wkrecajacych (14) nalezy za-
wsze uzywac uniwersalnego uchwytu do konicéwek wkreca-
jacych (15). Nalezy stosowac wytacznie koncowki wkrecaja-
ce pasujace do tha wkreta.

Wymiana uchwytu wiertarskiego

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

Usuwanie sruby zabezpieczajacej

Szybkozaciskowy uchwyt wiertarski (1) ew. zebaty uchwyt
wiertarski (13) sa zabezpieczone przed niezamierzonym od-
kreceniem sie i odtaczeniem od wrzeciona za pomoca Sruby
zabezpieczajacej (16). Otworzyc catkowicie szybkozacisko-
wy uchwyt wiertarski (1) ew. zebaty uchwyt wiertarski (13) i
wykrecic Srube zabezpieczajaca (16) w kierunku zgodnym z

ruchem wskazéwek zegara. Nalezy wzia¢ pod uwage, ze
sruba zabezpieczajaca ma gwint lewoskretny.

Jezeli $ruba zabezpieczajaca (17) nie daje sie wykrecic,
przystawic¢ srubokret do tha $ruby i odblokowac ja, uderza-
jac w trzonek $rubokreta.

Demontaz zebatego uchwytu wiertarskiego (zob. rys. F)
Aby zdemontowac zebaty uchwyt wiertarski (13), nalezy
przytozy¢ klucz widetkowy (17) (rozmiar 17) do przeznaczo-
nego do tego celu miejsca na wrzecionie napedowym.
Umiescic elektronarzedzie na stabilnym podtozu, na przy-
ktad na stole roboczym.

Wiozy¢ klucz do uchwytu wiertarskiego (12) w jeden z
trzech otworow zebatego uchwytu wiertarskiego (13) i od-
kreci¢ zebaty uchwyt wiertarski (13) za pomoca tak przygo-
towanej dzwigni, obracajac go w kierunku przeciwnym do ru-
chu wskazéwek zegara. Mocno dokrecony zebaty uchwyt
wiertarski mozna poluzowac, uderzajac lekko w trzonek klu-
cza do uchwytu wiertarskiego (12).

Wyjac¢ klucz do uchwytu wiertarskiego (12) z zebatego
uchwytu wiertarskiego i catkowicie odkreci¢ zebaty uchwyt
wiertarski.

Demontaz szybkozaciskowego uchwytu wiertarskiego /
szybkozaciskowego uchwytu wiertarskiego z
pierscieniem zabezpieczajacym

Aby zdemontowac szybkozaciskowy uchwyt wiertarski (1)
lub szybkozaciskowy uchwyt wiertarski z pierscieniem za-
bezpieczajacym, nalezy osadzi¢ klucz szesciokatny w szyb-
kozaciskowym uchwycie wiertarskim uchwycie, a klucz wi-
detkowy (17) (rozmiar 17) przytozy¢ do przeznaczonego do
tego celu miejsca na wrzecionie napedowym.

Umiescic elektronarzedzie na stabilnym podtozu, na przy-
ktad na stole roboczym.

Przytrzymac¢ mocno klucz widetkowy (17) i odkrecic szybko-
zaciskowy uchwyt wiertarski, obracajac kluczem szesciokat-
nym w kierunku odwrotnym do kierunku ruchu wskazéwek
zegara. Mocno dokrecony szybkozaciskowy uchwyt wiertar-
ski mozna poluzowac, uderzajac lekko w dtugi trzonek klucza
szesciokatnego.

Usunac klucz szesciokatny z szybkozaciskowego uchwytu
wiertarskiego (1) i catkowicie odkreci¢ uchwyt (1).

Montaz uchwytu wiertarskiego
Aby dokona¢ montazu szybkozaciskowego uchwytu wiertar-
skiego / szybkozaciskowego uchwytu wiertarskiego z pier-
$cieniem zabezpieczajacym nalezy wykona¢ wymienione po-
wyzej czynnosci w odwrotnej kolejnosci.

Uchwyt wiertarski nalezy dokrecic, stosujac

& moment obrotowy ok. 50-55 Nm.

W przypadku szybkozaciskowego/zebatego uchwytu
wiertarskiego
Wkrecic $rube zabezpieczajaca (16) w otwarty szybkozaci-

skowy/zebaty uchwyt wiertarski, obracajac jg w kierunku
przeciwnym do kierunku ruchu wskazoéwek zegara.

1609 92A5H2(26.09.2019)

Bosch Power Tools



Za kazdym razem nalezy uzy¢ nowej $ruby zabezpieczajacej,
gdyz jej gwint pokryty jest specjalng masa klejaca, ktora traci
skuteczno$¢ przy wielokrotnym uzyciu.

Odsysanie pylow/wiorow

Pyty niektorych materiatéw, na przyktad powtok malarskich

z zawartoscia otowiu, niektérych gatunkéw drewna, minera-

tow lub niektorych rodzajow metalu, moga stanowic zagroze-

nie dla zdrowia. Bezposredni kontakt fizyczny z pytamilub

przedostanie sig ich do ptuc moze wywotac reakcje alergicz-

ne i/lub choroby uktadu oddechowego operatora lub 0séb

znajdujacych sie w poblizu.

Niektore rodzaje pytdw, np. debiny lub buczyny uwazane sa

za rakotworcze, szczegdlnie w potaczeniu z substancjami do

obrobki drewna (chromiany, impregnaty do drewna). Mate-

riaty, zawierajace azbest moga byc¢ obrabiane jedynie przez

odpowiednio przeszkolony personel.

- Nalezy zawsze dbac o dobra wentylacje stanowiska pracy.

- Zaleca sie noszenie maski przeciwpytowej z pochtania-
czem klasy P2.

Nalezy przestrzega¢ aktualnie obowigzujacych w danym kra-

ju przepiséw, regulujacych zasady obrdbki réznego rodzaju

materiatow.

» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscia zapalié.

Praca

Uruchamianie

» Nalezy zwréci¢ uwage na napiecie sieciowe! Napiecie
zrédta pradu musi zgadzacé sie z danymi na tabliczce
znamionowej elektronarzedzia. Elektronarzedzia
przeznaczone do pracy pod napieciem 230 V mozna
przytaczac rowniez do sieci 220 V.

Ustawianie kierunku obrotéw

Za pomoca przetacznika obrotéw (7) mozna zmienic kieru-

nek obrotéw elektronarzedzia. Przy nacisnietym wtaczniku/

wytaczniku (6) jest to jednak niemozliwe.

Obroty w prawo: Aby wiercic i wkrecac wkrety/Sruby, nale-

2y przesunac przetacznik kierunku obrotéw (7) w prawo az

do oporu.

Obroty w lewo: Aby poluzowa¢ lub wykrecac wkrety/sruby,

nalezy przesunac przetacznik kierunku obrotow (7) w lewo

az do oporu.

Mechaniczne przetaczanie biegow

» Przetacznik biegow (8) moze by¢ uruchamiany zarow-
no przy wytaczonym jak i przy pracujacym elektrona-
rzedziu. Przetaczanie biegéw nie powinno jednak mie¢
miejsca przy petnym obciazeniu ani przy maksymalnej
predkosci obrotowej elektronarzedzia.

Bieg I:

Niski zakres predkosci obrotowej; do pracy z duzymi $redni-

cami wiertet lub do wkrecania.

Bieg lI:

Polski|91

Wysoki zakres predkosci obrotowej - do wiercenia otworéw
o matych $rednicach.

Jezeli przetacznik biegdw (8) nie daje sie obrdcic do oporu,
nalezy lekko obrdci¢ wrzeciono napedowe z wierttem.
Wstepny wybor predkosci obrotowej

Za pomoca pokretta wstepnego wyboru predkosci obrotowej
(5) mozna ustawic zadana predkos¢ obrotowa / liczbe uda-
row, takze podczas pracy urzadzenia.

Wymagana predkos¢ obrotowa zalezna jest od rodzaju mate-
riatu oraz warunkdw pracy i mozna ja ustali¢ metoda prob
praktycznych.

Wiaczanie/wytaczanie

Aby wiaczyé elektronarzedzia, nalezy nacisna¢ wiacznik/wy-
tacznik (6) i przytrzymac w tej pozycji.

Aby zablokowac¢ nacisniety wigcznik/wytacznik (6), nalezy
nacisna¢ przycisk blokady (4).

Aby wytaczyé elektronarzedzie, nalezy zwolnic¢ wiacznik/wy-
tacznik (6) lub jesli uzyto przycisku blokady (4), nacisnaé
krotko wiacznik/wytacznik (6), a nastepnie go zwolnic.

Sprzegto przecigzeniowe

Aby ograniczy¢ wysokie momenty odwodzace, elektronarze-

dzie zostato wyposazone w sprzegto przecigzeniowe (Anti-

Rotation).

» W przypadku zakleszczenia lub zablokowania narze-
dzia roboczego, naped wrzeciona wiertarki zostaje
przerwany. Elektronarzedzie nalezy trzymac zawsze,
ze wzgledu na wystepujace przy tym sity, mocno w
obydwu rekach i zaja¢ pewna pozycje pracy.

» W przypadku zablokowania elektronarzedzia, nalezy
je wylaczy¢ i zwolni¢ narzedzie robocze. Podczas wia-
czania elektronarzedzia z zablokowanym narzedziem
roboczym powstaja wysokie momenty odwodzace.

Ustawianie predkosci obrotowej

Predkos¢ obrotowa wtaczonego elektronarzedzia moze by¢
regulowana bezstopniowo, w zalezno$ci od sity nacisku na
wigcznik/wytacznik (6).

Lekki nacisk na wtacznik/wytacznik (6) oznacza niska pred-
kos¢ obrotowa. Wraz ze zwigkszajaca sie sita nacisku pred-
ko$¢ obrotowa rosnie.

Wskazowki dotyczace pracy

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Nie wolno przyktadac wiaczonego elektronarzedzia do
nakretki/$ruby. Obracajace sie narzedzia robocze moga
zeslizgnac sie z nakretki lub z tha $ruby.

Do wiercenia w metalu nalezy uzywac tylko ostrych wiertet

HSS, znajdujacych sie w doskonatym stanie technicznym

(HSS = stal szybkotnaca o podwyzszonej wydajnosci skrawa-

nia). Odpowiednia jako$¢ gwarantuje program czesci za-

miennych firmy Bosch.

Przy pomocy przyrzadu do ostrzenia wiertet (osprzet) mozna

bez trudu naostrzy¢ wiertta spiralne o $rednicy 2,5-10 mm.

Bosch Power Tools
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Bezpieczne zamocowanie obrabianego materiatu jest mozli-
we dzigki imadtu maszynowemu, dostepnemu w programie

osprzetu. Mozna w ten sposdb zapobiec przekreceniu sie ob-

rabianego elementu i unikna¢ spowodowanych tym wypad-
kow.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.

Jezeli konieczna okaze sie wymiana przewodu przytaczenio-

wego, nalezy zlecic ja firmie Bosch lub autoryzowanemu ser-

wisowi elektronarzedzi Bosch, co pozwoli uniknaé ryzyka za-

grozenia bezpieczenstwa.

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

Ze wszystkimi pytaniami, dotyczacymi naprawy i konserwa-
cji nabytego produktu oraz dostepu do czesci zamiennych,
prosimy zwracac sie do punktow obstugi klienta. Rysunki
techniczne oraz informacje o czesciach zamiennych mozna
znalez¢ pod adresem: www.bosch-pt.com

Nasz zespdt doradztwa dotyczacego uzytkowania odpowie
na wszystkie pytania zwigzane z produktami firmy Bosch
orazich osprzetem.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zaméwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Polska

Robert Bosch Sp. zo.0.

Serwis Elektronarzedzi

Ul. Jutrzenki 102/104

02-230 Warszawa

Na www.serwisbosch.com znajda Panistwo wszystkie szcze-
g6ty dotyczace ustug serwisowych online.
Tel.: 22 7154450

Faks: 22 7154440

E-Mail: bsc@pl.bosch.com
www.bosch-pt.pl

Utylizacja odpadow

Elektronarzedzia, osprzet i opakowanie nalezy doprowadzi¢
do powtdrnego przetworzenia zgodnie z obowigzujacymi
przepisami ochrony Srodowiska.

ﬁ Nie wolno wyrzucac elektronarzedzi razem z

odpadami z gospodarstwa domowego!
Tylko dla krajéw UE:

Zgodnie z dyrektywa Parlamentu Europejskiego i Rady
2012/19/UE w sprawie zuzytego sprzetu elektrycznego i
elektronicznego oraz jej transpozycja do prawa krajowego,

niezdatne do uzytku elektronarzedzia nalezy zbiera¢ osobno
i doprowadzi¢ do ponownego przetworzenia zgodnie z obo-
wiazujacymi przepisami ochrony $rodowiska.

Cestina
Bezpecnostni upozornéni

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické

naradi

4 VYSTRAHA  Prostudujte si viechny
bezpecnostni vystrahy, pokyny,

ilustrace a specifikace k tomuto elektrickému naradi.

Nedodrzovani vsech nize uvedenych pokyn(i miize mit za

nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké

poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna

uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se

vztahuje na elektrické naradi napajené ze sité (se sitovym

kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem

(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» UdrZujte pracovisté v Cistoté a dobie osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést
k drazdm.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohrozeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo pary zapalit.

» Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpecné vzdalenosti od pracovisté. Pri
rozptyleni mlzete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

» Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastrcka nesmi byt zadnym zpiisobem
upravena. S elektrickym nafadim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte zadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastréky a odpovidajici zasuvky snizuiji riziko
zasahu elektrickym proudem.

» Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vase télo uzemnéno, existuje zvysené riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Chraiite elektrické naradi pred destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvysuje nebezpedi
zasahu elektrickym proudem.

» Dbejte na ticel kabelu. Nepouzivejte jej k noseni
elektrického naradi nebo k vytaZeni zastrcky ze
zasuvky. UdrZujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
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Poskozené nebo spletené kabely zvysuji riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouzijte pouze takové prodluZovaci kabely, které jsou
zpiisobilé i pro venkovni pouziti. Pouziti
prodluzovaciho kabelu, jeZ je vhodny pro pouZiti venku,
snizuje riziko zasahu elektrickym proudem.

» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vihkém prostiedi, pouZijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupuijte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte Zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i lékii.
Moment nepozornosti pfi pouziti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.

» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomicek,
jako je maska proti prachu, bezpe¢nostni obuv
s protiskluzovou podrazkou, ochranna pfilba nebo
sluchatka, podle aktualnich podminek, snizuje riziko
poranéni.

» Zabraiite neiumysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete ¢i pripojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pi noseni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k drazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otacivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, miize dojit
k poranéni.

» Neprecenujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vzdy rovnovahu. Tim mlzete elektrické
naradi v neocekavanych situacich lépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy a odév udrzujte v bezpecné vzdalenosti od
pohybuijicich se dilii. Volny odév, $perky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-li namontovat odsavaci ¢i zachycujici pripravky,
piesvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mize sniZit ohroZeni prachem.

» Dbejte na to, abyste pfi Castém pouzivani naradi
nebyli méné ostraziti a nezapominali na bezpecnostni
zasady. Nedbalé ovladani mize zplisobit tézké poranéni
za zlomek sekundy.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi

» Elektrické naradi nepretézujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti Iépe
abezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestliZe jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se opravit.
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» Nez provedete sefizeni elektrického nafadi, vyménu
prisluSenstvi nebo naradi odlozite, vytahnéte zastrcku
ze zasuvky a/nebo odstraiite odpojitelny akumulator.
Toto preventivni opatieni zabrani neiimysinému zapnuti
elektrického naradi.

» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezku$enymi osobami.

» Pecujte o elektrické naradi a pfisluSenstvi svédomité.
Zkontrolujte, zda pohyblivé dily naradi bezvadné
funguji a nevzpficuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrické
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim
elektrického naradi opravit. Mnoho (razd ma pricinu ve
Spatné udrzovaném elektrickém naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a &isté. Peclivé
oSetfované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

» Pouzivejte elektrické naradi, prislusenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. Pouziti
elektrického naradi pro jiné nez urcené pouziti mtize vést
k nebezpecnym situacim.

» UdrZujte rukojeti a tichopové plochy suché, cisté a bez
oleje a maziva. Kluzké rukojeti a ichopové plochy
neumoznuji bezpe¢nou manipulaci a ovladani naradi
v neocekavanych situacich.

Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, ze
bezpecénost elektrického naradi zlistane zachovana.

Bezpecnostni varovani pro vrtacky

Bezpecnostni pokyny pro vSechny operace

» Pouzivejte pomocné rukojeti. Ztrata kontroly mize
zpUsobit zranéni.

» Provadite-li operaci, pfi které se miize obrabéci
prisluSenstvi dostat do kontaktu se skrytou
elektroinstalaci nebo vlastnim napajecim kabelem,
drzte elektrické naradi za izolované uchopovaci
plochy. Obrabéci prislu$enstvi, které se dostane do
kontaktu s vodicem pod napétim, mize svymi
nechranénymi kovovymi ¢astmi vést elektricky proud
a zplsobit Uraz obsluhy.

Bezpecnosti pokyny pro pouziti dlouhych vrtaki

» Nikdy nepracuijte pfi rychlosti vyssi, nez je maximalni
jmenovita rychlost vrtaku. Pri vyssich rychlostech mize
dojit k ohnuti vrtaku, ktery se otaci volné bez kontaktu
s obrobkem, a k naslednému zranéni.

vrtaku drzte v kontaktu s obrobkem. Pfi vyssich
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rychlostech mize dojit k ohnuti vrtaku, ktery se otaci
volné bez kontaktu s obrobkem, a k naslednému zranéni.
» Tlak vyvijejte pouze v roviné s vrtakem a pouzivejte
piiméFenou silu.Mize dojit k ohnuti vrtaku a jeho
zlomeni nebo ke ztraté kontroly a k naslednému zranéni.

Dodatecné bezpecnostni pokyny

» Kdyz se nastroj zablokuje, elektronaradi ihned
vypnéte. Bud'te pfipraveni na velké reakéni momenty,
které zplisobuji zpétny raz. Nastroj se zablokuje, kdyz je
elektrické naradi pretizené nebo kdyz se vzpfici
v obrabéném materialu.

» Elektronaradi drzte pevné. Pfi utahovani a povolovani
Sroubli mohou vzniknout vysoké reakéni momenty.

» Zajistéte obrobek. Obrobek pevné uchyceny upinacim
pripravkem nebo svérakem je upevnény bezpe¢néji, nez
kdybyste ho drZeli v ruce.

» Pouzijte vhodné detekéni pFistroje na vyhledani
skrytych rozvodnych vedeni nebo kontaktujte mistni
dodavatelskou spolecnost. Kontakt s elektrickym
vedenim miZe vést k pozaru a zasahu elektrickym
proudem. Poskozeni vedeni plynu mize vést k vybuchu.
Proniknuti do vodovodniho potrubi zplsobi vécné Skody
nebo mizZe zplsobit zasah elektrickym proudem.

» Nez elektronaradi odlozZite, pockejte, dokud se
nezastavi. Nasazovaci nastroj se miize vzpricit a vést ke
ztraté kontroly nad elektronaradim.

Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni
upozornéni a vSechny pokyny. NedodrZovani
bezpecnostnich upozornéni a pokyni mlize mit
za nasledek uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.

Ridte se obrazky v predni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym ticelem

Elektronaradi je urcené k vrtani do dreva, kovu, keramiky
a plastu. Elektronaradi s elektronickou regulaci a chodem
vpravo/vlevo je také vhodné pro $roubovani a fezani zavitd.

Zobrazené soucasti

Cislovani zobrazenych sou¢asti se vztahuje na zobrazeni
elektronaradi na strance s obrazky.

(1)  Rychlupinaci sklicidlo® (pouze u elektronafadi 3
601 AB2 006 /3601 AB2 041: rychloupinaci
sklicidlo se zajistovacim krouzkem *)

(2) Predniobjimka

(3) Zadniobjimka

(4) Aretacnitlacitko vypinace

(5) Nastavovaci kolecko predvolby otacek

(6) Vypina¢

(7) Prepina¢ sméru otaceni

(8) Voli¢ stupnd

(9) Pridavna rukojet (izolovana plocha rukojeti)
(10) Hloubkovy doraz

(11) Rukojet (izolovana plocha rukojeti)

(12) Vrtaci sklicidlo®

(13) Ozubené sklicidlo®

(14) Sroubovaci bit?

(15)
(16)
(17)
(18)

Univerzalni drzak bitG*

Pojistny $roub pro rychloupinaci / ozubené sklicidlo
Stranovy kli¢

Upinaci objimka

(19) Zajistovaci krouzek ¥

(20) Pfidrzny krouzek ¥

A) Zobrazené nebo popsané pFislusenstvi nepatfi
k standardnimu obsahu dodavky. Kompletni pfislusenstvi
naleznete v naSem programu pfislusenstvi.

B) Bézné prodavané (nejsou souéasti dodavky)

Technické udaje
Vrtacka GBM 13-2 RE
Cislo zbozi 3601.. ... AB2 ... AB2 ... AB2 ... AB2 ... AB2 ... AB2 ... AB2

006 004 005 031 062 071 041
Jmenovity prikon w 750 750 750 750 750 710 750
Max. vystupni vykon W 353 353 353 353 374 365 353
Otacky naprazdno
- 1.stupen min?  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100
- 2.stupen min?  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400
Jmenovité otacky
- 1.stupen min* 500 500 500 500 500 500 500
- 2.stupen min* 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750
Jmenovity kroutici Nm 6,8/2,5 6,8/2,5 6,8/2,5 6,8/2,5 6,5/2,2 6,5/2,2 6,8/2,5

moment (1./2. stupen)
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Vrtacka GBM 13-2 RE
Priimér krku vietena mm 43 43 43 43 43 43 43
Predvolba otacek ° ° ° ° ° ° °
Regulace otacek ° ° ° ° ° ° °
Chod vpravo/vlevo ° ° ° ° ° ° °
Bezpecnostni spojka ° ° ° ° ° ° °
Rychloupinaci sklicidlo ° = - = - = °
se zajistovacim

krouzkem

Rychloupinaci sklicidlo - ° - ° ° ° -
Ozubené sklicidlo - = ° = - = -
Max. @ vrtani (1./2. stupen)

- ocel mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- drevo mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
— hlinik mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Rozsah upnuti skli¢idla mm 1-13 =13 1-13 =1 1-13 =13 1-13
Hmotnost podle kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014

Ttida ochrany [l EAL [l [l [a/ [l [l

Udaje plati pro jmenovité napéti [U] 230 V. U odlisnych napéti a u specifickych provedeni pro prislusné zemé se mohou tyto Udaje lisit.

Informace o hluku a vibracich

Hodnoty hlu¢nosti zjisténé podle EN 62841-2-1.

Hladina hluku elektronaradi stanovena za pouziti vahového
filtru A Cini typicky: hladina akustického tlaku 82 dB(A);
hladina akustického vykonu 93 dB(A). Nejistota K = 5 dB.
Noste chranice sluchu!

Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektor( tfi os)
anejistota K zjisténé podle EN 62841-2-1.

Vrtani do kovu: a, = 4,5m/s’, K =1,5m/s’,

roubovani: a, < 2,5 m/s%, K = 1,5 m/s?,

Fezani zavitli: a, < 2,5 m/s’, K = 1,5 m/s’.

Uroveri vibraci a troven hluku, které jsou uvedené v téchto
pokynech, byly zméfeny pomoci normované méfici metody
alze je pouZit pro vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se
i pro predbézny odhad zatizeni vibracemi a hlukem.
Uvedena troven vibraci a Groven hluku reprezentuje hlavni
pouziti elektronaradi. Pokud se ovsem bude elektronaradi
pouzivat pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo

s nedostatecnou Udrzbou, mize se troven hluku a droven
vibraci li$it. To m0Ze zatizeni vibracemi a hlukem po celou
pracovni dobu zfetelné zvysit.

Pro presny odhad zatiZeni vibracemi a hlukem by mély byt
zohlednény i doby, kdy je naradi vypnuté nebo bézi, ale ve
skutecnosti se nepouziva. To mlze zatizeni vibracemi

a hlukem po celou pracovni dobu vyrazné snizit.

Stanovte dodatecna bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred dcinky vibraci, jako je napf. ddrzba
elektronaradi a nastroj, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich procest.

Montaz

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

P¥idavna rukojet (viz obrazek A)

» Elektrické naradi pouzivejte pouze s pfidavnou
rukojeti (9).

Pridavnou rukojet (9) mizete nastavit do 12 poloh pro

umoznéni bezpe¢ného pracovniho postoje bez tinavy.

Otocte dolni ¢ast pridavné rukojeti (9) ve sméru @

a posunte pridavnou rukojet (9) natolik dopfedu, abyste ji

mohli otocit do poZzadované polohy. Poté pridavnou rukojet

(9) zatahnéte zase zpatky a dolni ¢ast znovu utahnéte ve

sméru @.

Nastaveni hloubky vrtani (viz obrazek A)

Pomoci hloubkového dorazu Ize nastavit pozadovanou
hloubku vrtani X.

Otocte dolni ¢ast pridavné rukojeti (9) proti sméru
hodinovych rucicek a nasadte hloubkovy doraz (10).
Hloubkovy doraz utahnéte natolik, aby vzdalenost mezi
$pickou vrtaku a Spickou hloubkového dorazu odpovidala
pozadované hloubce vrtani X.

Poté znovu utahnéte dolni ¢ast pridavné rukojeti (9) po
sméru hodinovych rucicek.

Ryhovani na hloubkovém dorazu (10) musi smérovat
nahoru.
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Vymeéna nastroje

» Pred kazdou praci na elektrickém naradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Piivyméné nastroje noste ochranné rukavice.
Sklicidlo se m{ze pfi delsi praci silné zahrat.

Rychloupinaci skli¢idlo (viz obrazek B)

Pevné pridrzte zadni objimku (3) rychloupinaciho sklicidla

(1) a otocte predni objimku (2) ve sméru @ tak, aby bylo

mozné nasadit nastroj. Nasad'te nastroj.

Pevné pridrzte zadni objimku (3) rychloupinaciho sklic¢idla

(1) arukou silné utahnéte predni objimku (2) ve sméru @

tak, abyste uslySeli cvaknuti. Sklicidlo se tim automaticky

zajisti.

Zajisténi se opét uvolni, kdyz pro vyjmuti nastroje otocite

predni objimku (2) v opa¢ném sméru.

0Ozubené sklicidlo (viz obrazek C)

Otacenim otevrete ozubené sklicidlo (13) tak, aby bylo

mozné nasadit nastroj. Nasad'te nastroj.

Nasad'te klicku sklicidla (12) do prislusnych otvori

v ozubeném sklicidle (13) a nastroj stejnomérné upnéte.

Rychloupinaci skli¢idlo se zajistovacim krouzkem (viz
obrazek D)

Otocte zajistovaci krouzek (19) ve sméru ,,UNLOCK".
Otocte upinaci objimku (18) po sméru hodinovych rucicek
tak, aby bylo mozné nasadit nastroj.

Zcela vlozte nastroj, pridrzte ho v upinani a rukou silné
utahnéte upinaci objimku (18) proti sméru hodinovych
rucicek. Pritom pevné pridrzte pridrzny krouzek (20).
Otocte zajistovaci krouzek (19) ve sméru ,,LOCK".
Upozornéni: Pri pouziti mensich vrtaki predem nastavte
upinani nastroje na priblizny primér vrtani. Jinak hrozi
nebezpedi, ze vrtak nebude vlozeny spravné vycentrovany.
Vyjmuti nastroje

Otocte zajistovaci krouzek (19) ve sméru ,,UNLOCK".
Otocte upinaci objimku (18) po sméru hodinovych rucicek
tak, aby bylo mozné vyjmout nastroj.

Sroubovaci nastroje (viz obrazek E)

Pfi pouziti Sroubovacich bitl (14) byste méli vzdy pouzivat
univerzalni drzak bit(i (15). PouZivejte pouze Sroubovaci bity
odpovidajici hlavé Sroubu.

Vyména sklicidla
» Pied kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

Odstranéni pojistného Sroubu

Rychloupinaci skli¢idlo (1), resp. ozubené sklicidlo (13) je
proti nedmysInému uvolnéni z vrtaciho vietena zajisténé
pojistnym $roubem (16). Uplné otevfete rychloupinaci
sklicidlo (1), resp. ozubené sklicidlo (13) a vysroubujte
pojistny $roub (16) po sméru hodinovych rucicek. Dbejte
na to, Ze pojistny Sroub ma levy zavit.

Pokud pojistny $roub (17) uvazne, nasad'te na hlavu $roubu
Sroubovak a pojistny $roub uvolnéte iderem na rukojet
Sroubovaku.

Demontaz ozubeného sklic¢idla (viz obrazek F)

Pro demontaz ozubeného sklic¢idla (13) nasad'te stranovy
kli¢ (17) (velikost klice 17 mm) na plosku pro nasazeni klice
na hnacim vietenu.

Polozte elektronaradi na pevny podklad, napf. na ponk.
Nasad'te klicku sklicidla (12) do jednoho ze tfi otvorii

v ozubeném sklicidle (13) a povolte ozubené sklicidlo (13)
touto pakou otacenim proti sméru hodinovych rucicek.
Uvaznuté ozubené sklicidlo Ize uvolnit slabym aderem na
klicku sklicidla (12).

Vyjméte klicku skli¢idla (12) z ozubeného skli¢idla

a ozubené sklicidlo GpIné odsroubuijte.

Demontaz rychloupinaciho skli¢idla/rychloupinaciho
sklicidla se zajistovacim krouzkem
Pro demontaz rychloupinaciho skli¢idla (1)
arychloupinaciho sklicidla se zajistovacim krouzkem upnéte
kli¢ na vnitfni Sestihran do rychloupinaciho sklicidla
anasadte stranovy kli¢ (17) (velikost klice 17) na plosku pro
nasazeni kli¢e na hnacim vietenu.
PoloZte elektronaradi na pevny podklad, napf. na ponk.
Pevné drzte stranovy kli¢ (17) a povolte rychloupinaci
sklicidlo otacenim klice na vnitini Sestihran proti sméru
hodinovych rucicek. Uvaznuté rychloupinaci sklicidlo Ize
povolit lehkym tderem na dlouhé rameno klice na vnitini
Sestihran.
Vyjméte kli¢ na vnitfni Sestihran z rychloupinaciho sklicidla
(1) arychloupinaci sklicidlo (1) iplné odsroubuite.
Montaz sklic¢idla
Montaz rychloupinaciho sklicidla/rychloupinaciho sklicidla
se zajistovacim krouzkem/ozubeného sklicidla se provadi
v opacném poradi.
Sklicidlo se musi utahnout utahovacim
momentem cca 50-55 Nm.

U rychloupinaciho/ozubeného sklicidla

Pojistny $roub (16) zasroubuijte proti sméru hodinovych
ru¢icek do otevieného rychloupinaciho/ozubeného sklicidla.
Vzdy pouzijte novy pojistny $roub, protoze na jeho zavitu je
nanesené lepidlo, které pfi opakovaném pouziti ztraci
cinek.

Odsavani prachu/tiisek

Prach z materialti, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré
druhy dreva, mineraly a kov, m{ze byt zdravi Skodlivy.
Kontakt s prachem ¢i vdechnuti mohou vyvolat alergické
reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest obsluhy nebo

v blizkosti se nachazejicich osob.

Ur¢ity prach, jako dubovy nebo bukovy prach, je pokladan za
karcinogenni, zvla$té ve spojeni s pfidavnymi latkami pro
osetfeni dreva (chromat, ochranné prostredky na drevo).
Material obsahujici azbest sméji opracovavat pouze
specialisté.
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- Zajistéte dobré vétrani pracovisté.

- Je doporuceno nosit ochrannou dychaci masku s tfidou
filtru P2.

Dodrzujte predpisy pro obrabéné materidly platné

v pfislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
mize lehce vznitit.

Provoz

Uvedeni do provozu

» Dbejte na spravné sitové napéti! Napéti zdroje proudu
musi souhlasit s tidaji na typovém stitku
elektronaradi. Elektronaradi oznacené 230 V smi byt
provozovanoina220V.

Nastaveni sméru otaceni

Pomoci prepinace sméru otaceni (7) mizete zménit smér
otaceni elektronaradi. Pri stisknutém vypinaci (6) to ale neni
mozné.

Chod vpravo: Pro vrtani a zasroubovani Sroub( stisknéte
prepina¢ sméru otaceni (7) az nadoraz doprava.

Chod vlevo: Pro povolovani, resp. vy$roubovani Sroubt

a matic stisknéte prepinaC sméru otaceni (7) az nadoraz
doleva.

Mechanicka volba stupné

» Volic stupiiii (8) miizete ovladat pfi zastaveném nebo
pfi béZicim elektrickém naradi. Neméli byste ho ale
ovladat pfi plném zatizeni nebo maximalnich
otackach.

Stupeii I:

Rozsah nizkych otacek; pro prace s velkym primérem vrtani

nebo pro Sroubovani.

Stupen Il:

Rozsah vysokych otacek; pro prace s malym primérem

vrtani.

Pokud nelze voli¢ stupn( (8) otocit az nadoraz, otocte

trochu hnaci vieteno s vrtakem.

Predvolba otacek

Pomoci kolecka pro predvolbu otacek (5) mizete predvolit
potrebné otacky/priklepy i béhem provozu.

Potfebné otacky zavisi na materidlu a pracovnich
podminkach a Ize je zjistit praktickou zkouskou.

Zapnuti a vypnuti

Pro zapnuti elektronaradi stisknéte vypinac (6) a drzte ho
stisknuty.

Pro zaji§téni stisknutého vypinace (6) stisknéte aretacni
tlacitko (4).

Pro vypnuti elektrického naradi uvolnéte vypinac (6), resp.
pokud je zaaretovany areta¢nim tlacitkem (4), kratce
stisknéte vypinac (6) a pak ho uvolnéte.
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Bezpecnostni spojka

Pro omezeni vysokych reakénich momentil je elektronaradi

vybavené bezpecnostni spojkou (Anti-Rotation).

» Pokud se nastroj vzpfici nebo zasekne, prerusi se
pohon k vietenu. Kviili silam, které pfitom vznikaji,
drzte elektrické naradi vzdy pevné obéma rukama
a zaujméte stabilni postoj.

» Kdyz se elektrické naradi zablokuje, vypnéte ho
a uvolnéte nastroj. PFi zapnuti se zablokovanym
vrtacim nastrojem vznikaji vysoké reakéni momenty.

Nastaveni otacek

Otacky zapnutého elektronaradi mizete plynule regulovat
tim, jak moc stisknete vypinac (6).

Mirnym stisknutim vypinace (6) dosahnete nizkych otacek.
S rostoucim tlakem se poCet otacek zvySuje.

Pracovni pokyny

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Elektronaradi nasazujte na matici/Sroub pouze
vypnuté. Otacejici se nastroje mohou sklouznout.

Pri vrtani do kovu pouzivejte pouze bezvadné, ostré vrtaky

HSS (HSS = vysoce vykonna rychlofezna ocel). Odpovidajici

kvalitu zarucuje program prislusenstvi Bosch.

Pomoci ostrice vrtaki (prislusenstvi) mizete snadno ostfit

spiralové vrtaky o priméru 2,5-10 mm.

Strojni svérdk, dostupny jako pfislusenstvi, umoziuje

spolehlivé pevné upnuti obrobku. To zabrani otoceni

obrobku a's tim spojenym traziim.

Udrzba a servis

Udrzba a éisténi

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Udrzujte elektronaradi a vétraci otvory Cisté, aby
pracovalo dobfe a bezpecné.

Je-li nutna vyména privodniho kabelu, nechte ji provést

firmou Bosch nebo autorizovanym servisem pro
elektronaradi Bosch, abyste zabranili ohroZeni bezpe¢nosti.

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Zakaznicka sluzba zodpovi vase dotazy k opravé a udrzbé
vaseho vyrobku a téZ k nahradnim dilim. Rozkladové
vykresy a informace o nahradnich dilech najdete také na:
www.bosch-pt.com.

V pfipadé dotazli k nasim vyrobkim a pfisludenstvi vam
ochotné pom(ize poradensky tym Bosch.

V pripadé veskerych otazek a objednavek néhradnich dild
bezpodminecné uvedte 10mistné vécné Cislo podle
typoveého Stitku vyrobku.

Czech Republic
Robert Bosch odbytova s.r.o.
Bosch Service Center PT
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K Vapence 1621/16

692 01 Mikulov

Na www.bosch-pt.cz si si miZete objednat opravu Vaseho
stroje nebo nahradni dily online.

Tel.: +420519 305700

Fax: +420519 305705

E-Mail: servis.naradi@cz.bosch.com

www.bosch-pt.cz

Likvidace

Elektronaradi, prisluSenstvi a obaly odevzdejte k ekologické
recyklaci.

X

Pouze pro zemé EU:

Podle evropské smérnice 2012/19/EU o odpadnich
elektrickych a elektronickych zafizenich a jeji realizace

v narodnich zakonech se jiz nepouzitelné elektronaradi musi
shromazdovat oddélené od ostatniho odpadu a odevzdat

k ekologickeé recyklaci.

Elektronaradi nevyhazujte do domovniho
odpadu!

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpecnostné upozornenia pre

elektrické naradie

4] VYSTR AHA  Preditajte si vSetky bezpecnostné
upozornenia, pokyny, ilustracie

a Specifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.

Nedodrziavanie vSetkych uvedenych pokynov moze mat za

nasledok traz elektrickym pridom, poziar a/alebo tazké

poranenie.

Tieto vystrazné upozornenia a bezpecnostné pokyny

starostlivo uschovajte na budiice pouzitie.

Pojem ,elektrické naradie” pouzivany v nasledujicom texte

sa vztahuje na elektrické naradie napajané zo siete (s privod-

nou $nurou) a na elektrické naradie napajané akumulatoro-

vou batériou (bez privodnej $nury).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory pracoviska mozu mat
za nasledok pracovné Urazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzaji horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo horlavy prach. Rucné elektrické naradie
vytvara iskry, ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovolte detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Prirozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpeénost na pracovisku

» Zastrcka privodnej Snury elektrického naradia musi
zodpovedat pouzitej zasuvke. V ziadnom pripade nija-
ko nemeiite zastrcku. S uzemnenym elektrickym
naradim nepouzivajte ani Ziadne zastrckové adapté-
ry. Neupravované zastrcky a vhodné zasuvky znizuju rizi-
ko trazu elektrickym pradom.

» Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi povr-
chovymi plochami, ako st napr. potrubia, vykurovacie
telesa, sporaky a chladnicky. Ak je vase telo uzemnené,
hrozi zvysené riziko trazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd'u ani vihkosti.
Vniknutie vody do ru¢ného elektrického naradia zvySuje
riziko Urazu elektrickym pradom.

» Nepouzivajte privodnui Sniiru na iné nez urcené tcely:
na nosenie ruc¢ného elektrického naradia, ani na jeho
zavesenie a zastréku nevyberajte zo zasuvky tahanim
za privodnii $niiru. UdrZiavajte sietovi $niiru mimo
dosahu hortcich telies, oleja, ostrych hran alebo po-
hybujucich sa sticasti. Poskodené alebo zauzlené
privodné $nury zvysuiju riziko drazu elektrickym pradom.

» Ked pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také prediZovacie kable, ktoré su schvalené aj
na pouzivanie vo vonkajsich priestoroch. PouZitie pre-
dlZzovacieho kabla, ktory je vhodny na pouZivanie vo von-
kajSom prostredi, znizuje riziko Urazu elektrickym pra-
dom.

» Ak sa neda vyhnit pouzitiu elektrického naradia vo
vlhkom prostredi, pouZite ochranny spina¢ pri poru-
chovych priddoch. PouZitie ochranného spinaca pri
poruchovych pradoch znizuje riziko Urazu elektrickym
pradom.

Bezpeénost 0s6b

» Bud'te ostraziti, stistred’te sa na to, ¢o robite,

a s elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte
s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. Vzdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranna dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
Ce sluchu, podla druhu elektrického naradia a spésobu
jeho pouzitia znizuje riziko zranenia.

» Vyhybajte sa neimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do ¢innosti. Pred zasunutim zastrcky do zasu-
vky afalebo pred pripojenim akumulatora, pred chyte-
nim alebo prenasanim elektrického naradia sa vzdy
presvedcte, Ci je elektrické naradie vypnuté. Prenasa-
nie elektrického naradia so zapnutym vypinacom alebo
pripojenie zapnutého elektrického naradia k elektrickej
sieti m6ze mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite z neho na-
stavovacie pomacky alebo kl'ice na skrutky. Nastavo-
vaci nastroj alebo kIti¢, ktory sa nachadza v rotujucej Casti
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elektrického naradia, moze sposobit vazne poranenia
0sob.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrziavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat ruéné elektrické naradie
v neocakavanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol'né
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych sticasti. Volny
odev, dIhé vlasy alebo $perky sa mozu zachytit do rotuji-
cich Casti elektrického naradia.

» Ak sa da na ruéné elektrické naradie namontovat od-
savacie zariadenie a zariadenie na zachytavanie
prachu, presvedcte sa, ¢i st dobre pripojené
a spravne pouzivané. PouZivanie odsavacieho za-
riadenia a zariadenia na zachytavanie prachu znizuje rizi-
ko ohrozenia zdravia prachom.

» Dbhajte, aby ste pri rutinnom pouzivani naradia
nekonali v rozpore s principmi jeho bezpe¢ného pouzi-
vania. Nepozorna praca moze viest v okamihu k tazkému
zraneniu.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretazujte elektrické naradie. PouZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym ru¢nym elektrickym naradim budete pracovat
lepSie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypndt,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.

» Nez zaénete naradie nastavovat alebo prestavovat,
vymienat prislusenstvo alebo kym ho odloZite, vidy
vytiahnite zastréku sietovej $niry zo zasuvky a/alebo
odoberte akumulator, ak je to mozné. Toto preventivne
opatrenie zabrafiuje nedmyselnému spusteniu elektrické-
ho néradia.

» Nepouzivané elektrické naradie uschovavaijte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie st déverne oboznamené
alebo ktoré si neprecitali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouzivajl neskusené osoby.

» Elektrické naradie a prislusenstvo starostlivo osetruj-
te. Kontrolujte, ¢i pohyblivé sii¢iastky bezchybne fun-
guju alebo ¢i nie sii blokované, zlomené alebo po-
$kodené, ¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne
fungovanie elektrického naradia. Pred pouzitim nara-
dia dajte poskodené suciastky vymenit. Vela nehod je
sposobenych nedostatoénou udrzbou elektrického nara-
dia.

» Rezné nastroje udrZiavajte ostré a Cisté. Starostlivo
oSetrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
majui mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa daju
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prisluSenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podl'a tychto vystraznych upozo-
rneni a bezpecnostnych pokynov. Pri praci zohl'adnite
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konkrétne pracovné podmienky a ¢innost, ktort bu-
dete vykonavat. Pouzivanie elektrického naradia nainy
nez predpokladany tcel moze viest k nebezpecnym situ-
aciam.

»> Rukoviti a ichopové povrchy udrzujte suché, &isté

a bez oleja alebo mazacieho tuku. Smyklavé rukovati
a ichopové povrchy neumoZznuji bezpeénl manipulaciu
a ovladanie naradia v neocakavanych situaciach.

Servis
» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-

nému personalu, ktory pouziva originalne nahradné
stciastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpecnosti naradia.

Bezpecnostné vystrahy pre vitacky

Bezpecnostné vystrahy pre vSetky operacie
» Pouzivajte pomocné rukoviti. Strata kontroly moze

sposobit zranenie.

Ak vykonavate operaciu, kde sa moze obrabacie pri-
sludenstvo dostat do kontaktu so skrytou elektroin-
Stalaciou alebo vlastnym napajacim kablom, drzte
elektrické naradie za izolované uchopovacie plochy.
Rezacie prislusenstvo pri kontakte s fazou moze prepojit
odhalené kovové Casti naradia s fazou a pouzivatel moze
byt zasiahnuty elektrickym pridom.

Bezpecnostné vystrahy pre dihé vrtaky
» Nikdy nevftajte vy3$ou rychlostou neZ je maximalna

menovita rychlost vrtaka. Vrtak, ktory savolne otdca
rychlejSie a ktory nie je v kontakte s obrobkom, sa moze
ohndt, ¢o moze viest k zraneniu osob.

» Vidy zacinajte vitat pri niz$ej rychlosti a tak, aby bol

hrot vrtaka v kontakte s obrobkom. Vrtak, ktory sa vol-
ne otaca rychlejsie a ktory nie je v kontakte s obrobkom,
sa moze ohnut, co moze viest k zraneniu 0sob.

» Vyvijajte primerany tlak a len v smere osi vrtaka.Vrtd-

ky sa mozu ohnt a spdsobit poskodenie alebo stratu kon-
troly a zranenie 0s6b.

Dodatocné bezpecnostné pokyny
» Ked'sa vkladaci nastroj zablokuje, okamzite vypnite

elektrické naradie. Pripravte sa na vysoké reakcné
momenty, ktoré mdzu spdsobit spitny naraz. Vkladaci
nastroj sa zablokuje pri pretazeni elektrického naradia
alebo sprieceni opracovavaného obrobku.

Pri praci ruéné elektrické naradie dobre drzte. Pri uta-
hovani a uvolfiovani skrutiek mozu kratkodobo vznikat
velké reakéné momenty.

Zahezpecte obrobok. Obrobok upnuty pomocou upi-
nacieho zariadenia alebo zveraka je bezpecnejsi ako ob-
robok pridrziavany rukou.

Pouzivajte vhodné pristroje na vyhl'adavanie skrytych
elektrickym vedeni a potrubi alebo sa obratte na
miestne energetické podniky. Kontakt s elektrickym
vodi¢om pod napatim mdze sposobit poZiar alebo mat za
nasledok zasah elektrickym pradom. Poskodenie ply-
nového potrubia moze mat za nasledok expldziu. Prenik-
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nutie do vodovodného potrubia spdsobi vecné Skody
alebo moze mat za nasledok zasah elektrickym pradom.

» Pockajte na tiplné zastavenie elektrického naradia, az
potom ho odloZte. Vkladaci nastroj sa moze zaseknut
amoze zapricinit stratu kontroly nad ruénym elektrickym
naradim.

Opis vyrobku a vykonu

Precitajte si vsetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. Nedodrziavanie bezpecnost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
(raz elektrickym pridom, pozZiar a/alebo tazké
poranenia.
Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-
vanie.

Pouzivanie v stilade s ur¢enim

Toto elektrické naradie je urené na vrtanie do dreva, kovu,
keramiky a plastov. Eelektrické naradie s elektronickou regu-
laciou a prepinanim chodu doprava/dolava je vhodné aj na
skrutkovanie a na rezanie zavitov.

Vyobrazené komponenty

Cislovanie jednotlivych komponentov sa vztahuje na vyob-
razenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1)  Rychloupinacie skfu¢ovadlo” (len na elektrickom
naradi 3601 AB2 006/3 601 AB2 041: rychloupi-
nacie sklu¢ovadlo s poistnym krizkom *)

Technické udaje

(2) Prednaobjimka

(3) Zadndobjimka

(4) Zaistovacie tlacidlo vypinaca

(5) Nastavovacie koliesko predvolby otacok

(6) Vypinac

(7) Prepinac smeru otacania

(8) Prepinac rychlostnych stuprov

(9) Pridavna rukovat (izolovana ichopova plocha)
(10) Hibkovy doraz

(11) Rukovit (izolovana tchopova plocha)

(12) Dotahovaci kii¢ ™

(13) Sklu¢ovadlo s ozubenym vencom*
(14) Skrutkovaci hrot®

(15) Univerzalny drziak hrotov ¥

(16) Poistna skrutka pre rychloupinacie sklu¢ovadlo/sklu-
¢ovadlo s ozubenym vencom

Vidlicovy k¢ ®

Upinacia objimka

(19) Poistny krizok ¥

(20) Pridrziavaci krizok ®

A) Vyobrazené alebo opisané prislusenstvo nepatri do Stan-
dardného rozsahu dodavky. Kompletné prislusenstvo naj-
dete v naSom sortimente prislusenstva.

B) Bezne dostupny (nie je sii¢astou rozsahu dodavky)

)

(17)
(18)

Vrtacka GBM 13-2 RE

Vecné ¢islo 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Menovity prikon W 750 750 750 750 750 710 750

Max. vykon W 353 353 353 353 374 365 353

Volnobezné otacky

- 1.stupen min® 0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2.stupen min?  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Menovité otacky

- 1.stupen min* 500 500 500 500 500 500 500

- 2.stupen min* 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Menovity kritiaci Nm  6,8/2,5 6,8/25 6,8/25 6,8/25 65/22 65/22 6,8/25

moment (1./2. stupen)

Priemer stopky vretena mm 43 43 43 43 43 43 43

Predvolba otacok ° ° °

Regulacia otacok ° ° ° ° ° ° °

Pravobezny/lavobezny ° ) ° ° ° ° °

chod

Ochranna spojka proti ° ° ° ° ° ° °

pretazeniu
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Vitacka
Rychloupinacie skluco-
vadlo s poistnym kruiz-
kom

GBM 13-2 RE
- = - = °

Rychloupinacie skluco- - °
vadlo

Sklucovadlo s ozube- - -
nym vencom

Max. vitaci @ (1./2. stupen)

- Ocel mm 13/8 13/8

13/8 13/8 13/8 13/8 13/8

- Drevo mm 32/20 32/20

32/20 32/20 32/20 32/20 32/20

- Hlinik mm 20/12 20/12

20/12 20/12 20/12 20/12 20/12

Upinaci rozsah skluco- mm 1-13 1-13

vadla

1-13 1-13 1-13 1-13 1-13

Hmotnost podla kg 2,4 2,4
EPTA-Procedure
01:2014

2,4 2,4 2,4 2,4 2,4

I T/

Trieda ochrany

=74 AT T/ P4 G/

QQaje platia pre menovité napétie [U] 230 V. Pri odlisnych napatiach a vo vyhotoveniach $pecifickych pre jednotlivé krajiny sa mozu tieto tdaje li-

Sit.

Informacia o hluénosti/vibraciach

Hodnoty emisii hluku zistené podla EN 62841-2-1.

Urover hluku elektrického naradia pri poufiti vahového filtra
Aje typicky: roven akustického tlaku 82 dB(A); Groven
akustického vykonu 93 dB(A). NeistotaK = 5 dB.

Noste prostriedky na ochranu sluchu!

Celkové hodnoty vibracii a, (sicet vektorov v troch
smeroch) a neistota K zistena podla EN 62841-2-1.

Vitanie do kovu: a, = 4,5 m/s?, K = 1,5 m/s’,

Skrutkovanie: a, < 2,5 m/s% K = 1,5 m/s?,

Rezanie zavitov: a, < 2,5 m/s’, K = 1,5 m/s”.

Urove vibrécii a hodnota emisif hluku uvedené v tychto po-
kynoch boli namerané podla normovaného meracieho po-
stupu a daju sa pouzit na vzajomné porovnavanie elektrické-
ho naradia. Hodia sa aj na predbezny odhad emisie vibracii

a hluku.

Uvedena Uroven vibracii a hodnota emisii hluku reprezentuje
hlavné sposoby pouzitia elektrického naradia. Ak sa vSak
elektrické naradie vyuziva na iné spdsoby pouzitia, s odlisny-
mi vkladacimi nastrojmi alebo pri nedostato¢nej idrzbe, mo-
Ze sa Uroven vibracii a hodnota emisii hluku odliSovat. To
moZe emisiu vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu
vyrazne zvysit.

Na presny odhad emisii vibracii a hluku by sa mal zohladnit
aj Cas, v priebehu ktorého je naradie vypnuté alebo sice
spustené, ale v skutocnosti sa nepouziva. To moze emisie
vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu vyrazne zni-
Zit.

Na ochranu obsluhujtcej osoby pred pdsobenim vibracii ur-
Cite doplnkové bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: tdrz-
ba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrZiavanie
spravnej teploty rik, organizacia pracovnych procesov.

Montaz

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

Pridavna rukovit (pozri obrazok A)

» Vase elektrické naradie pouzivajte iba s pridavnou ru-
kovitou (9).

Pridavnd rukovat (9) mozete nastavit v 12 polohach, aby sa

docielil bezpe¢ny a neunavujlci pracovny postoj.

Otocte spodn Cast pridavnej rukoviti (9) v smere otacania

@ a pridavnu rukovit (9) posurite dopredu tak, aby ste ju

mohli otocit do pozadovanej polohy. Potom potiahnite

pridavnt rukovat (9) znova naspat a spodnu ¢ast znova pev-

ne zatoCte v smere otacania @.

Nastavenie hibky vftania (pozri obrazok A)

Pomocou hibkového dorazu je mozné stanovit Zelant hibku

vrtania X.

Otocte spodn Cast pridavnej rukoviti (9) proti smeru pohy-

bu hodinovych ruciciek a viozte hibkovy doraz (10).

Vytiahnite hibkovy doraz tak, aby vzdialenost medzi hrotom

vrtéka a hrotom hibkového dorastu zodpovedala pozadova-

nej hibke vrtania X.

Potom znova utiahnite spodn ¢ast pridavne;j rukovati (9)
v smere pohybu hodinovych ruciciek.

Ryhovanie na hibkovom doraze (10) musi smerovat nadol.

Vymena nastroja

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

» Privymene nastroja pouzivajte ochranné rukavice. Po-
Cas dlhsej neprerusovanej prace sa moze sklucovadlo vy-
razne zahriat.

Bosch Power Tools
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Rychloupinacie skFucovadlo (pozri obrazok B)

Drzte pevne zadnu objimku (3) rychloupinacieho sklucovad-
la (1) a oto¢ne prednu objimku (2) v smere otacania @ tak,
aby sa nastroj dal vloZit. Vlozte pracovny nastroj.

Drzte pevne zadnu objimku (3) rychloupinacieho skfucovad-
la (1) a rukou zatocte predni objimku (2) @ tak, aby uz
nebolo pocut preskakovanie. Skluc¢ovadlo sa tym automatic-
ky zaisti.

Aretacia sa opat uvolni, ked pri vyberani nastroja otocite
prednu objimku (2) opacnym smerom.

Sklucovadlo s ozubenym vencom (pozri obrazok C)
Otvorte sklucovadlo s ozubenym vencom (13) otocenim tak,
aby sa dal nastroj vloZit. VloZte pracovny nastroj.

Zasunte dotahovaci klti¢ (12) do prisluného otvoru skluco-
vadla s ozubenym vencom (13) a rovnomerne utiahnite na-
stroj.

Rychloupinacie sklucovadlo s poistnym krizkom (pozri
obrazok D)

Otocte poistny kriizok (19) v smere ,UNLOCK".

Otocte upinaciu objimku (18) v smere pohybu hodinovych
ruciciek tak, aby bolo mozné vlozit pracovny nastroj.

Uplne vlozte pracovny nastroj, pridrzte ho v sklu¢ovadle
arukou silno utiahnite upinaciu objimku (18) proti smeru
pohybu hodinovych ruciciek. Pridrziavaci krizok (20) pri-
tom pevne drzte.

Otocte poistny krizok (19) v smere ,LOCK".

Upozornenie: Pri vkladani malych vrtakov predtym nastavte
sklucovadlo na priblizny priemer vitaného otvoru. V opac-
nom pripade hrozi nebezpecenstvo, Ze vloZeny vrtak nebude
spravne vycentrovany.

Vybratie pracovného nastroja

Otocte poistny kriizok (19) v smere ,UNLOCK".

Otocte upinaciu objimku (18) v smere pohybu hodinovych
ruciciek tak, aby bolo mozné vybrat pracovny nastroj.

Skrutkovacie nastroje (pozri obrazok E)

Pri pouziti skrutkovacich hrotov (14) by ste mali vzdy pouzi-
vat univerzalny drziak hrotov (15). Na skrutkovanie vzdy po-
uzivajte len také skrutkovacie hroty, ktoré sa hodia k hlave
skrutky.

Vymena upinacej hlavy (skl'ucovadla)

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite siefovii zastréku zo zasuvky.

Demontaz poistnej skrutky

Rychloupinacie sklucovadlo (1), prip. sklucovadlo s ozube-
nym vencom (13) je zaistené proti neimyselnému uvolnenie
vrtacieho vretena poistnou skrutkou (16). Otvorte Uplne
rychlouoinacie skfuc¢ovalo (1), prip. sklucovadlo s ozube-
nym vencom (13) a poistnu skrutku (16) v smere pohybu
hodinovych ruciciek vytocte von. Myslite na to, Ze poistna
skrutka ma Favotocivy zavit.

Ak sa poistna skrutka (17) neda vyskrutkovat, nasad'te na
hlavu poistnej skrutky skrutkovac a skrutku uvolnite Gderom
na rukovat skrutkovaca.

Demontaz skl'uc¢ovadla s ozubenym vencom (pozri
obrazok F)

Na demontaz sklucovadla s ozubenym vencom (13) nasadte
vidlicovy kli¢ (17) (velkost kli¢a 17 mm) na plochu na zalo-
Zenie kl'i¢a na hnacom vretene.

Polozte elektrické naradie na pevny podklad, napriklad na
pracovny stol.

Zasunte dotahovaci kli¢ (12) do jedného z troch otvorov sk-
[ucovadla s ozubenym vencom (13) a povolte sklucovadlo

s 0zubenym vencom (13) otacanim packy proti smeru pohy-
bu hodinovych ruciciek. Pevne utiahnuté sklucovadlo s ozu-
benym vencom sa da uvolnit fahkym tiderom na dotahovaci
klac (12).

Odstrante dotahovaci kli¢ (12) zo sklu¢ovadla s ozubenym
vencom a sklu¢ovadlo Uplne odskrutkujte.

Demontaz rychloupinacieho sklu¢ovadla/
rychloupinacieho skfucovadla s poistnym kriizkom

Na demontovanie rychloupinacieho sklu¢ovadla (1) a rych-
loupinacieho sklu¢ovadla s poistnym krizkom upnite kl'i¢
s vnatornym Sesthranom do rychloupinacieho sklu¢ovadla
a zalozte vidlicovy kIi¢ (17) (velkost klica 17) na plochu
pre kli¢ na hnacom vretene.

Polozte elektrické naradie na pevny podklad, napriklad na
pracovny stol.

Pevne drzte vidlicovy klti¢ (17) a uvolnite rychloupinacie sk-
[u¢ovadlo otacanim kli¢a s vnitornym $esthranom proti
smeru hodinovych ruciciek. Pevne uchytené rychloupinacie
sklu¢ovadlo sa da uvolnit lahkym Giderom na dlh stopku
kli¢a s vnitornym $esthranom.

Odoberte kl'i¢ s vnitornym $esthranom z rychloupinacieho
sklucovadla (1) a rychloupinacie sklucovadlo (1) tplne od-
skrutkujte.

Montaz sklucovadla

Montaz rychloupinacieho sklu¢ovadla/rychloupinacieho sk-
[ucovadla s poistnym krizkom/sklucovadla s ozubenym ven-
com sa vykonava v opa¢nom poradi.

Skl'u¢ovadlo sa musi dotiahnut utahovacim
momentom cca 50 - 55 Nm.

Pri rychloupinacom skl'u¢ovadle/skfu¢ovadle

s ozubenym vencom

Poistnu skrutku (16) zaskrutkujte proti smeru hodinovych
ruciciek do otvoreného rychloupinacieho sklucovadla/sklu-
¢ovadla s ozubenym vencom.

Vzdy pouzite novi poistnt skrutku, pretoZe na jej zavite je
nanesené lepidlo, ktoré pri opakovanom pouziti straca Gci-
nok.

Odsavanie prachu a triesok

Prach z niektorych materialov, napr. z naterov obsahujtcich

olovo, z niektorych druhov dreva, mineralov a kovu moze byt
zdraviu Skodlivy. Kontakt s takymto prachom alebo jeho vdy-
chovanie méze vyvolavat alergické reakcie a/alebo sposobit

ochorenie dychacich ciest pracovnika, pripadne osob, ktoré

sa nachadzaju v blizkosti pracoviska.
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Ur¢ité druhy prachu, napr. prach z dubového alebo z bu-

kového dreva, sa povazujli za rakovinotvorné, a to predov-

Setkym spolu s dal$imi materialmi, ktoré sa pouZivaju pri

spracovavani dreva (chromitan, chemické prostriedky na

ochranu dreva). Material, ktory obsahuje azbest, smu

opracovavat len $pecialne vyskoleni pracovnici.

- Postarajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska.

- Odportcame pouzivat masku na ochranu dychacich ciest
s filtrom triedy P2.

Dodrziavajte aj predpisy vasej krajiny tykajlce sa obraba-

nych materialov.

» Zabraiite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa mdze lahko zapalit.

Prevadzka

Uvedenie do prevadzky

» Dodrzte napitie siete! Napitie zdroja elektrického
pridu sa musi zhodovat s idajmi na typovom Stitku
elektrického naradia. Elektrické naradie oznacené pre
napitie 230 V sa méze prevadzkovat aj s napitim
220V.

Nastavenie smeru otacania

Prepinacom smeru otacania (7) moZzete menit smer otacania

elektrického naradia. Nie je to vsak mozné vtedy, ked je

stlaceny vypinac (6).

Pravobezny chod: Na vrtanie a skrutkovanie zatlacte prepi-

nac smeru otacania (7) doprava az na doraz.

Lavobezny chod: Na povolovanie, prip. vyskrutkovavanie

skrutiek a matic zatlacte prepina¢ smeru otacania (7) dolava

aznadoraz.

Mechanické prepinanie rychlostnych stupiiov

» Prepinaé rychlostnych stupiiov (8) mdzete ovladat pri
zastavenom alebo beZiacom elektrickom naradi. Ne-
malo by sa to vykonat pri plnom zatazeni alebo maxi-
malnych otackach.

Stupei I:

Nizky pocet otacok; vhodny na prace s velkym vrtacim

priemerom alebo na skrutkovanie.

Stupen Il:

Vysoky pocet otacok; na prace s malym vrtacim priemerom.

Ak sa prepinac rychlostnych stupniov (8) neda otocit az na

doraz, trochu pootocte hnacie vreteno s vrtakom.

Predvol’ba poctu obratok

Nastavovacim kolieskom predvolby otacok (5) mozete na-

stavit potrebné otacky/priklepy aj pocas prevadzky.

Potrebné otacky su zavislé od materialu a pracovnych pod-

mienok a daju sa zistit praktickym vyskusanim.

Zapinanie/vypinanie

Na zapnutie elektrického naradia stlacte vypinac (6) a drzte

ho stlaceny.

Na zaistenie stlaceného vypinaca (6) zatlacte zaistovacie
tlacidlo (4).
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Na vypnutie elektrického naradia uvolnite vypinac (6), prip.
ked je zaistovacim tlaCidlom (4) zaaretovany, stlacte kratko
vypinac (6) a potom ho uvolnite.

Ochranna spojka proti pretaZeniu

Na obmedzenie nebezpeénych reakénych momentov je toto

ru¢né elektrické naradie vybavené ochrannou spojkou proti

pretazeniu (Anti-Rotation).

» Ked’sa pracovny nastroj sprieci alebo zablokuje, po-
hon vrtacieho vretena sa prerusi. Z dévodu vznikaji-
cich sil drzte elektrické naradie vzdy obidvomi rukami
a zaujmite stabilny postoj.

» Ked’sa elektrické naradie zablokuje, okamzite ho vy-
pnite a uvol'nite pracovny nastroj. Pri zapnuti so za-
blokovanym vitacim nastrojom vznikajii vemi inten-
zivne reakéné momenty.

Nastavenie otacok

Otacky zapnutého elektrického naradia mézete plynulo regu-
lovat tym, do akej miery stlacate vypinac (6).

Mierny tlak na vypinac (6) vyvola nizke otacky. Pri zvyseni
tlaku sa otacky zvysia.

Upozornenia tykajtice sa prac

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite siefovii zastréku zo zasuvky.

» Na skrutku/maticu prikladajte ruc¢né elektrické nara-
die iba vo vypnutom stave. Otacajlice sa pracovné na-
stroje by sa mohli zosmyknut.

Pri vtani do kovu pouzivajte len bezchybné, naostrené HSS

vrtaky (HSS = vysokovykonna rychlorezna ocel’). Zodpove-

dajucu kvalitu garantuje Bosch sortiment prislusenstva.

Zariadenim na ostrenie vrtakov (prislusenstvo) mozete bez

namabhy ostrit $piralové vrtaky s priemerom 2,5 - 10 mm.

Strojovy zverak, ktory sa da zakupit ako prislu$enstvo, umoz-

fuje spolahlivé upnutie obrobku. To zabrani pretoceniu ob-

robku a tym aj vyskytu pripadnych pracovnych trazov.

Udrzba a servis

Udrzba a ¢istenie

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite siefovii zastréku zo zasuvky.

» Elektrické naradie a jeho vetracie Strbiny udrziavajte
vzdy v ¢istote, aby ste mohli pracovat dobre a bezpeé-
ne.

Ak je potrebna vymena pripajacieho vedenia, musi ju vy-

konat Bosch alebo niektoré autorizované stredisko sluzieb

zékaznikom pre elektrické naradie Bosch, aby sa zabranilo
ohrozeniam bezpec¢nosti.

Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Servisné stredisko Vam odpovie na otazky tykajuce sa
opravy a udrzby Vasho produktu ako aj nahradnych dielov.
Rozkladové vykresy a informacie o nahradnych dieloch naj-
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dete tieZ na: www.bosch-pt.com

V pripade otazok tykajucich sa nasich vyrobkov a prislusen-
stva Vam ochotne poméze poradensky tim Bosch.

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov uvadzajte bezpodmienecne 10-miestne vecné Cislo
uvedené na typovom stitku vyrobku.

Slovakia

Na www.bosch-pt.sk si mdZete objednat opravu vasho stroja
alebo nahradné diely online.

Tel.: +421 2 48 703 800

Fax: +4212 48703801

E-Mail: servis.naradia@sk.bosch.com

www.bosch-pt.sk

Likvidacia
Elektrické naradie, prislusenstvo a obaly treba odovzdat na
ekologicku recyklaciu.

ﬁ Nevyhadzujte elektrické naradie do bezného

odpadu z doméacnosti!
Len pre krajiny EU:

Podra eurépskej smernice 2012/19/EU o odpade z elektric-

kych a elektronickych zariadeni a podla jej transpozicie

do narodného prava sa musi uz nepouzitelné elektrické nara-
die zbierat separovane a odovzdat na ekologicku recyklaciu.

Magyar

Biztonsagi tajékoztato
Altalanos biztonsagi el6irasok az elektromos
kéziszerszamok szamara

[FIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi
TETES tajékoztatot, eldirast, illusztraciot
és adatot, amelyet az elektromos
kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az alabbiakban felso-
rolt eléirasok betartasanak elmulasztasa aramiitéshez, tiz-
hoz és/vagy stlyos testi sériilésekhez vezethet.
Kérjiik a kés6bbi hasznalatra gondosan 6rizze meg eze-
ket az el6irasokat.
Az alabb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
haldzati elektromos kéziszerszamokat (halézati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(halozati csatlakozd kabel nélkiil) foglalja magaban.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zstfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kdrnyezethen, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikra-

kat keltenek, amelyek a port vagy a gzoket meggyujthat-
jak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézel6ddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eléirasok

» Akésziilék csatlakozo dugdjanak bele kell illeszkednie
a dugaszoldaljzatba. A csatlakozo dugot semmilyen
modon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozd
adaptert. A valtoztatas nélkiili csatlakozd dugok és a
megfeleld dugaszolo aljzatok csokkentik az aramiités koc-
kazatat.

» Keriilje el a foldelt feliiletekkel valé érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitogépek. Az
aramiités veszélye megndvekszik, ha a teste foldelve van.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esé6tol
és anedvességtol. Ha viz jut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megndveli az aramiités veszélyét.

» Ne hasznilja a kabelt a rendeltetésétol eltérd célokra.
Sohase vigye vagy htizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose htizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszol¢ aljzathél. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktol és
élektol, valamint mozgo gépalkatrészektol. A megron-
galodott vagy csomdkkal teli kabel megndveli az aramiités
veszélyét.

» Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitét hasznaljon. A kiiltéri
hosszabbité hasznalata csokkenti az aramiités veszélyét.

» Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kérnyezetben valé hasznalatat, alkalmazzon
egy hibaaram-védokapcsolot. A hibadram-véddékapcso-
16 alkalmazasa cs6kkenti az dramiités kockazatat.

Személyi biztonsag

» Munka kdzben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha faradt
vagy kabitoszer, alkohol vagy gyogyszer hatasa alatt
all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasznalata
kézben komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen véddfelszerelést. Viseljen mindig védoszem-
iiveget. Avédofelszerelések, minta porvédo alarc, csu-
szasbiztos véddcipd, véddsapka és fiilvédd megfeleld
hasznélata csokkenti a személyi sériilések kockazatat.

» Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrdl, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, miel6tt bekoti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kozben az ujjat a
kapcsoldn tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az aramforrashoz, az baleset vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa eldtt okvet-
leniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csavar-
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kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgd részeiben
felejtett beallitoszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

» Ne becsiilje til 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen b6 ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat és a ruhajata
mozgo részektdl. A bd ruhat, az ékszereket és a hosszl
hajat a szerszam mozgd részei magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfeleléen miikodnek. A porgylijto be-
rendezések hasznalata csokkenti a munka soran keletke-
26 por veszélyes hatasait.

» Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszam gyakori
hasznalata soran szerzett tapasztalatok tulsagosan
magabiztossa tegyék, és figyelmen kiviil hagyja az
idevonatkozo biztonsagi alapelveket. Egy gondatlan
miivelet egy masodperc tortrésze alatt stlyos sériiléseket
okozhat.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és

hasznalata

» Ne terhelje til a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalo elektromos kéziszerszamot hasznalja.
A megfeleld elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,

amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-

mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

» Huzza ki a csatlakozot az aramforrashal és/vagy tavo-
litsa el az akkumulatort (ha az levalaszthato az elekt-
romos kéziszerszamtol), mieldtt az elektromos kézi-
szerszamon beallitasi munkakat végez, tartozékokat
cserél vagy a szerszamot tarolasra elteszi. Ez az el6vi-
gyazatossagi intézkedés meggatolja a szerszam akaratlan
lizembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek

hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-

merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az titmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha
azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Tartsa megfeleloen karban az elektromos kéziszersza-
mokat és a tartozékokat. Ellendrizze, hogy a mozgo
alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e
beszorulva, illetve nincsenek-e eltdrve vagy megron-
galddva olyan alkatrészek, amelyek hatassal lehetnek
az elektromos kéziszerszam miikodésére. A berende-
zés megrongalodott részeit a késziilék hasznalata
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elott javittassa meg. Sok olyan baleset torténik, amelyet
az elektromos kéziszerszam nem megfeleld karbantarta-
sara lehet visszavezetni.

» Tartsa tisztan és éles allapotban a vagészerszamokat.
Az éles vagdelekkel rendelkezd, gondosan apolt vagoszer-
szamok ritkabban ékelddnek be és azokat kénnyebben le-
het vezetni és iranyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket sth. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendelteté-
sétdl eltérd célokra vald alkalmazasa veszélyes helyzete-
ket eredeményezhet.

» Tartsa szarazon, tisztan valamint olaj- és zsirmentes
allapotban a fogantytikat és markolo feliileteket. A
cslszos fogantylk és markold feliiletek varatlan helyze-
tekben lehetetlenné teszik az elektromos kéziszerszam
biztonsagos kezelését és iranyitasat.

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizardlag eredeti potalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

Biztonsagi figyelmeztetések flirokhoz

Biztonsagi figyelmeztetések minden miivelethez

» Hasznaljon potfogantyti(ka)t. Ha elveszti az uralmét a
kéziszerszam felett, az személyi sériiléshez vezethet.

» Az elektromos kéziszerszamot csak a szigetelt marko-
latfeliileteknél fogja, foleg ha olyan miiveletet hajt
végre, melynek soran a vago tartozék rejtett vezeté-
kekhez vagy az elektromos kéziszerszam sajat tapve-
zetékéhez érhet. Haavago tartozék egy fesziiltség alatt
allo vezetékhez ér, az elektromos kéziszerszam fedetlen
fémrészei szintén fesziiltség ald keriilhetnek és aramiités-
hez vezethetnek.

Biztonsagi figyelmeztetések hosszu furéfejek

hasznalatahoz

» Sohase miikddtesse a kéziszerszamot magasabb for-
dulatszammal, mint a furéfej legnagyobb megenge-
dett fordulatszama .Magasabb fordulatszamok esetén a
furéfej kihajolhat, amikor szabadon forog, anélkiil, hogy
érintené a munkadarabot, és igy személyi sériilést okoz-
hat.

» Mindig egy alacsony fordulatszammal kezdje a fiirast,
ugy, hogy az inditaskor a fiiréfej hegye érintkezésben
legyen a munkadarabbal. Magasabb fordulatszamok
esetén a flrofej kihajolhat, amikor szabadon forog, anél-
kiil, hogy érintené a munkadarabot, és igy személyi sérii-
|ést okozhat.

» Csak a furofejjel egy vonalban gyakoroljon nyomast a
kéziszerszamra és ne alkalmazzon tul nagy nyomast.A
furofejek elgorbiilhetnek és téréshez vagy a kéziszerszam
feletti uralom elvesztéséhez vezethetnek, ez pedig szemé-
lyi sériilésekhez vezethet.
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Kiegészitd biztonsagi eldirasok

» Ha a betétszerszam leblokkolt, azonnal kapcsolja ki az
elektromos kéziszerszamot. Szamitson magas reakci-
6s nyomatékokra, amelyek egy visszarugast okozhat-
nak .A betétszerszam leblokkol, ha az elektromos kézi-
szerszam tulterhelés ald kerdil, vagy beékelddik a meg-
munkalasra keriilé munkadarabba.

» Tartsa szorosan fogva az elektromos kéziszerszamot.
A csavarok megszoritaskor és kilazitasakor révid idére
magas reakcios nyomatékok léphetnek fel.

» A megmunkalasra keriilé munkadarabot megfelelGen
rogzitse. Egy befogo szerkezettel vagy satuval rogzitett
munkadarab biztonsagosabban van régzitve, mintha csak
akezével tartand.

» Arejtett vezetékek felkutatasahoz hasznaljon arra al-
kalmas fémkereso késziiléket, vagy kérje ki a helyi
energiaellaté vallalat tanacsat. Ha egy elektromos veze-
téket a berendezéssel megérint, az tlizh6z és aramiités-
hez vezethet. Egy gazvezeték megrongalasa robbanast
eredményezhet. Ha egy vizvezetéket szakit meg, anyagi
karok keletkeznek, vagy aramiitést okozhat.

» Varja meg, amig az elektromos kéziszerszam teljesen
lell, miel6tt letenné. A betétszerszam beékelddhet, és
akezel6 elvesztheti az uralmat az elektromos kéziszer-
szam felett.

A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eléirasok és uta-
sitdsok betartdsanak elmulasztasa dramités-
hez, tlizhoz és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.
Kérjiik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitas els6 részében
talalhat6 brékat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Az elektromos kéziszerszam faban, fémekben, keramikus
anyagokban és mlianyagokban végzett flrdsra szolgdl. Az
elektronikus szabalyozoval ellatott és a jobbra-/balraforgas

kozott atkapcsolhatd elektromos kéziszerszamok csavaro-
zasra és menetflrasra is alkalmasak.

Az abrazolasra keriilo komponensek

A késziilék abrazolasra keriild komponenseinek sorszamoza-
sa az elektromos kéziszerszamnak az abra-oldalon talalhato
képére vonatkozik.

(1)  Gyorsbefogd firotokmany ™ (csak a3 601 AB2
006/3 601 AB2 041 sz. elektromos kéziszerszamok-
nal: Rogzitdgylrlivel felszerelt gyorshefogd flrotok-
many V)

(2) Els6 hively

(3) Hatsd hiively

(4) Bekapcsolasi reteszel6 gomb a be-/kikapcsolo sza-
méra

(5) Fordulatszam elévalaszto szabalyozo kerék

(6) Be-/kikapcsold

(7) Forgasirany-atkapcsolo

(8) Fokozat atkapcsold

(9) Potfogantyd (szigetelt fogantyu-feliilet)

(10) Mélységi litkozo

(11) Fogantyu szigetelt markolatfeliilet)

(12) Tokmanykulcs®

(13) Fogaskoszorus farétokmany *

(14) Csavarozo bit®

(15)

(16)

Univerzalis bittart6 ”

Biztositocsavar a gyorsbefogd/fogaskoszorus furo-
tokmanyhoz

Villaskulcs ®

Befogd hiively

(19) Roégzitdgydrd ™

(20) Tartogydri®

A) Aképeken lathato vagy a szovegben leirt tartozékok rész-
ben nem tartoznak a standard szallitmanyhoz. Tartozék-
programunkban valamennyi tartozék megtalalhato.

B) akereskedelemben szokvany
nem tartalmazza)

(17)
(18)

an kaphatd (a szallitmany

Miiszaki adatok

Furégép GBM 13-2 RE

Rendelési szam 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Névleges felvett telje- w 750 750 750 750 750 710 750

sitmény

max. leadott teljesit- W 353 353 353 353 374 365 353

mény

Uresjarati fordulatszam

- 1. fokozat perc’ 0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2.fokozat perc’  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Névleges fordulatszam

1609 92A5H2(26.09.2019)

Bosch Power Tools



Magyar | 107

Furégép GBM 13-2 RE
- 1.fokozat perc* 500 500 500 500 500 500 500
- 2.fokozat perc’ 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750
Névleges forgatonyo- Nm  6,8/25 6,8/25 68/25 68/25 65/22 65/22 68/25
maték (1./2.fokozat)

Tengelynyakatmérd mm 43 43 43 43 43 43 43
Afordulatszam el6va- ° ° ° ° ° ° °
lasztasa

Fordulatszam szaba- ° ° ° ° ° ° °
lyozés

Jobbra forgas/balra ° ° ° ° ° ° °
forgas

Biztonsagi kapcsold ° ° ° ° ° °
Gyorsbefogo farotok- ° - - - - - °
many rogzitégy(rvel

Gyorsbefogd tokmany - ° - ° ° ° -
Fogaskoszorus flro- - = ° = - = -
tokmany

max. furo-@ (1./2. fokozat)

- Acélban mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- Fa mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
- Aluminium mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Tokmany befogasi tar- mm 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 =113 1-13
tomanya

Suly az kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
LEPTA-Procedure

01:2014” (2014/01

EPTA-eljaras) szerint

Erintésvédelmi osztaly = [T/ [/ ol [T/ [/ E

Aadatok 230 V halézati fesziiltségre [U] vonatkoznak. Ettél eltérd fesziiltségek és killon egyes orszagok szamara készillt kivitelek esetén ezek az

adatok valtozhatnak.

Zaj és vibracio értékek

A zajkibocsatasi értékek a EN 62841-2-1 szabvanynak meg-
felelden keriiltek meghatarozasra.

Az elektromos kéziszerszam A-értékelés zajszintjének tipi-
kus értékei: hangnyomasszint 82 dB(A); hangteljesitmény-
szint 93 dB(A). Aszoras, K = 5 dB.

Viseljen fiilvédét!

Az a, rezgési Osszértékek (a harom irany vektorosszege) és a
K szoras EN 62841-2-1 szabvanynak megfelel6en keriiltek
meghatérozasra.

Firés fémben: a, = 4,5 m/s?, K = 1,5 m/s%,

Csavarozés: a, < 2,5 m/s?, K = 1,5 m/s?,

Menetvagés: a, < 2,5 m/s, K = 1,5 m/s?.

Az ezen utasitasokban megadott rezgésszint és zajkibocsata-
si érték egy szabvanyban rogzitett mérési modszerrel keriilt
meghatédrozasra és az elektromos kéziszerszamok egymassal
valé 6sszehasonlitasara alkalmazhato. Ez az érték a rezgés-
és zajkibocsatas ideiglenes becslésére is alkalmas.

A megadott rezgésszint és zajkibocsatasi érték az elektro-
mos kéziszerszam 6 alkalmazasaira vonatkozik. Ha az elekt-

romos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltérd betétszer-
szamokkal vagy nem kielégité karbantartas mellett hasznal-
jak, arezgésszint és a zajkibocsatasi érték a fenti értékektdl
eltérhet. Ez az egész munkaiddre vonatkozo rezgés- és zajki-
bocsatast Iényegesen megnovelheti.

Arezgés- és zajkibocsatas pontos megbecsiiléséhez figye-
lembe kell venni azokat az id6szakokat is, amikor a késziilék
kikapcsolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kap-
csolva, de nem kerdil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész
munkaidére vonatkozd rezgés- és zajkibocsatast Iényegesen
csokkentheti.

Hozzon kiegészité biztonsagi intézkedéseket a kezeldnek a
rezgések hatasa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartasa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Osszeszerelés

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése eldtt hizza ki a csatlakozé dugét a
dugaszoléaljzathol.
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Potfogantyui (lasd a A abrat)

» Az elektromos kéziszerszamat csak a (9) potfogantyii-
val egyiitt hasznalja.

A (9) potfogantyit 12 kiilonbézd helyzetben lehet felszerel-

ni, hogy ezzel egy biztonsagos és faradsagmentes munkat le-

hessen biztositani.

Forgassa el a (9) potfogantyt als markolatat az @ forgas-

iranyba és tolja annyira eldre a (9) potfogantydt, hogy azt el

lehessen forgatni a kivant helyzetbe. Ezutan hizza ismét

vissza a (9) pétfogantylt és hizza meg ismét szorosraa @

forgasiranyban az alsé markolatot.

A furatmélység beallitasa (lasd a A abrat)

A mélységi iitkozével be lehet allitani a kivant X furatmélysé-
get.

Forgassa el a (9) pdtfogantyt als markolatat az 6ramutato
jarasaval ellenkezé iranyba és tegye be a (10) mélységi iitko-
26t

Huzza ki annyaira a mélységi iitk6zot, hogy a furofej csicsa
és a mélyseégi litkozo cslicsa kozotti tavolsag megfeleljen az
X kivant furatmélységnek.

Forgassa el ismét a (9) potfogantyu alsé markolatat az ra-
mutatd jardsaval megegyez6 iranyba és ezzel szoritsa meg
azt.

A (10) mélységi iitk6zo recézett részének felfelé kell mutat-
nia.

Szerszamcsere

» Az elektromos kéziszerszamon végzendd barmely
munka megkezdése elott hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzathél.

» A szerszamcseréhez viseljen védokesztyiit. A firotok-
many hosszabb munkamiiveletek soran erésen felmeleg-
szik.

Gyorshefogo tokmany (lasd a B abrat)

Tartsa fogva a (1) gyorsbefogd flrétokmany (3) hatso hiive-
lyét, és forgassa el a (2) els6 hiivelyt az @ iranyba, amig be
nem lehet tenni a szerszamot a szerszambefogo egységbe.
Tegye be a szerszamot.

Tartsa fogva a (1) gyorsbefogd flrétokmany (3) hatso hiive-
lyét, és csavarja el kézzel er6teljesen a (2) elsé hiivelyt a @
forgasiranyba, amig egy kattanast nem lehet hallani. A faré-
tokmany ezzel automatikusan reteszelésre kertil.
Areteszelés automatikusan feloldddik, ha a szerszam eltavo-
litasahoz a (2) els6 hiivelyt ellenkez6 iranyban elforgatja.

Fogaskoszortis furétokmany (lasd a C abrat)

Forgatassal nyissa szét a (13) fogaskoszorus furétokmanyt,
amig a szerszamot be nem lehet helyezni. Tegye be a szer-
szamot.

Dugja be a (12) tokmanykulcsot a (13) fogaskoszors flro-
tokmany megfelelé furataiba és egyenletesen beszoritva rog-
zitse a szerszamot.

Rogzitogyiiriivel felszerelt gyorshefogo flirotokmany
(lasd a D abrat)
Forgassa el az UNLOCK iranyba a (19) rogzitGgy(irit.

Forgassa el a (18) befogohiivelyt az dramutato jarasaval
megegyezG iranyba, amig be nem lehet helyezni a betétszer-
szamot.

Tolja teljesen be a betétszerszamot, tartsa fogva a szerszam-
befogd egységet és forgassa el a (18) befogo hiivelyt kézzel,
erdteljesen, az 6ramutato jarasaval ellenkezd iranyba. Ekoz-
ben tartsa szorosan fogva a (20) tartogy(irtit.

Forgassa el a LOCK iranyba a (19) rogzit6gyurit.
Megjegyzés: Kisebb flrok behelyezése elétt allitsa be a fiiro
hozzavetdleges atmérojére a szerszambefogd egységet. El-
lenkezd esetben fenndll annak a veszélye, hogy a firé nem
helyesen kozpontozva keriil befogasra.

A betétszerszam kivétele

Forgassa el az UNLOCK iranyba a (19) rogzit6gydrtit.
Forgassa el a (18) befogo hiivelyt az 6ramutatd jarasaval
megegyez6 iranyba, amig ki nem lehet venni a betétszersza-
mot.

Csavarozo szerszamok (lasd a E abrat)

A (14) csavarozo bitek alkalmazasahoz hasznaljon mindig
egy (15) univerzalis bittartot. Mindig csak a csavarfejhez illo
csavarozdbetéteket hasznaljon.

A flréotokmany kicserélése

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elott hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoloaljzathol.

A biztositocsavar eltavolitasa

A (1) gyorsbefogd fardtokmany, illetve a (13) fogaskoszorus
flrotokmany a faréorsordl vald akaratlan kilazulas ellen egy
(16) biztositocsavarral van rogzitve. Nyissa ki teljesen a

(1) gyorshefogo furotokmanyt, illetve a (13) fogaskoszorts
furotokmanyt és az dramutato jarasaval megegyez6 iranyban
forgatva teljesen csavarja ki a (16) biztositocsavart. Vegye
tekintetbe, hogy a biztosité csavar balmenetes.

Haa (17) biztositdcsavar nem akar megindulni, helyezzen
fel egy csavarhlzot a csavar fejére és a csavarhiizo nyelére
mért iitéssel lazitsa ki a biztositdcsavart.

A fogaskoszoriis flirotokmany leszerelése (lasd a

F abrat)

A (13) fogaskoszors firétokmany leszereléséhez helyezzen
fel egy (17) villaskulcsot (17 mm-es méret) a hajtotengely
kulcsfeliiletére.

Tegye ra az elektromos kéziszerszamot egy stabil feliiletre,
példaul egy munkapadra.

Dugja bele a (12) tokmanykulcsot a (13) fogaskoszorus fu-
rotokmanyon talalhatd harom furat egyikébe és ezt a tok-
manykulcsot mintegy karként hasznalva, az 6ramutat6 jara-
saval ellenkez6 iranyba forgatva, mint egy csavart csavarja le
a(13) fogaskoszorus furotokmanyt. Ha a fogaskoszorus fu-
rotokmany beékelddott, akkor a forgast a (12) tokmany-
kulcsra mért enyhe (itéssel lehet elinditani.

Vegye ki a (12) tokmanykulcsot a fogaskoszorus furotok-
manybol és csavarija le teljesen a fogaskoszorus flrétok-
manyt.
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A gyorshefogd fiirotokmany / a rogzitogyiiriivel ellatott
gyorshefogo fiirétokmany leszerelése

A (1) gyorsbefogo furotokmany és a biztosito gy(rdvel ella-
tott gyorsbefogo furotokmany leszereléséhez fogjon be egy
belsd hatlapos csavarkulcsot a gyorsbefogo furétokmanyba
és tegyen fel egy (17) villaskulcsot (17 mm-es méret) a haj-
totengely kulcsfeliiletére.

Tegye ra az elektromos kéziszerszamot egy stabil feliiletre,
példaul egy munkapadra.

Tartsa szorosan fogva a (17) villaskulcsot és oldja ki a gyors-
befogd flrétokmanyt, ehhez forgassa el az 6ramutato jarasa-
val ellenkez6 iranyba a belsé hatlapos csavarkulcsot. Ha a
gyorsbefogo firétokmany beékelédott, akkor azt a belsd hat-
lapos csavarkulcs hosszU szarara mért konnyed iitéssel lehet
meginditani.

Vegye ki a belsé hatlapos kulcsot a (1) gyorsbefogo furotok-
manybol és csavarija teljesen ki a (1) gyorsbefogd flrétok-
manyt.

A furotokmany felszerelése
A gyorsbefogo firétokmany / a rogzitdgydriivel ellatott
gyorshefogo furotokmany / a fogaskoszorus furétokmany fel-
szerelése forditott sorrendben térténik.
A furotokmanyt kb. 50-55 Nm meghtizasi nyo-
matékkal szorosan meg kell hiizni.

Gyorshefogo / fogaskoszoriis fiirotokmany esetén
Csavarozza be a (16) biztositd csavart az dramutato jarasa-
val ellenkez6 iranyban a nyitott gyorsbefogo/fogaskoszorts
furotokmanyba.

Mindig csak egy Uj biztositocsavart hasznaljon, mivel annak
menetén biztositd paszta van, amely tobbszori alkalmazas
esetén elveszti a hatékonysagat.

Por- és forgacselszivas

Az 6lomtartalmu festékrétegek, egyes fafajtak, asvanyok és

fémek pora egészségkarositd hatasu lehet. A poroknak a ke-

zel6 vagy a kozelben tartozkodo személyek altal torténd

megérintése vagy belégzése allergikus reakcidkhoz és/vagy a

|égutak megbetegedését vonhatja maga utan.

Egyes faporok, példaul tolgy- és biikkfaporok rakkeltd hata-

stiak, féleg ha a faanyag kezeléséhez mas anyagok is vannak

benniik (kromat, favédé vegyszerek). A késziilékkel azbesz-

tet tartalmazd anyagokat csak szakembereknek szabad meg-

munkalniuk.

- Gondoskodjon a munkahely j6 szell6ztetésérdl.

- Ehhez a munkahoz célszer( egy P2 szlirosztalyd porvé-
dé alarcot hasznalni.

Afeldolgozasra keriilé anyagokkal kapcsolatban tartsa be az

adott orszagban érvényes eldirasokat.

» Gondoskodjon arrél, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen dssze por. A porok kénnyen meggyulladhatnak.
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Uzemeltetés

Uzembe helyezés

» Ugyeljen a helyes halézati fesziiltségre! Az aramforras
fesziiltségének meg kell egyeznie az elektromos kézi-
szerszam tipustablajan talalhaté adatokkal. A
230 V-os berendezéseket 220 V halozati fesziiltségrol
is szabad iizemeltetni.

A forgasirany beallitasa

A(7) forgasirany-atkapcsolo az elektromos kéziszerszam
forgasiranyanak megvaltoztatasara szolgal. Ha a (6) be-/ki-
kapcsold be van nyomva, akkor a forgasiranyt nem lehet at-
kapcsolni.

Jobbra forgas: Flrashoz és csavarok becsavarasahoz tolja
el itkozésig jobbra a (7) forgasirany-atkapcsolot.

Balra forgas: A csavarok kioldasahoz, illetve kicsavarasahoz
tolja el iitkozésig balra a (7) forgasirany-atkapcsolot.

Mechanikus sebességfokozat beallitas

» A(8) fokozatvalaszté kapcsolot csak allo vagy lassan
futo elektromos kéziszerszam mellett miikodtesse.
Teljes terhelés vagy maximalis fordulatszam mellett a
fokozatvalto kapcsolot ne miikodtesse.

1. fokozat:

Alacsony fordulatszam tartomany; nagy atméréj( furéval

végzett munkakhoz vagy csavarozashoz.

1. fokozat:

Magas fordulatszam tartomany, kis atmérdjd firdval végzett

munkakhoz.

Ha a (8) fokozatvaltd atkapcsolot nem lehet (itkdzésig elfor-

gatni, a furofejnél fogva forgassa kissé el a firdorsot.

A fordulatszam el6valasztasa

A (5) fordulatszam eldvalaszto szabalyozdkerékkel a sziiksé-
ges rezgésszamot izem kdzben is el6 lehet valasztani.

A sziikséges fordulatszam a megmunkalasra keriil6 anyag tu-
lajdonsagaitol és a munka egyéb feltételeitdl fligg, ezt a leg-
jobb gyakorlati prébaval megallapitani.

Be- és kikapcsolas

Az elektromos kéziszerszam iizembe helyezéséhez nyomja
be és tartsa benyomva a (6) be-/kikapcsoldt.

A benyomott (6) be-/kikapcsold rogzitéséhez nyomja be a
(4) rogzité gombot.

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolasahoz engedije el a
(6) be-/kikapcsoldt, illetve, ha az az adott helyzetben a (4)
rogzitégombbal rogzitve van, nyomja be révid idére, majd
engedje el a (6) be-/kikapcsolot.

Biztonsagi kapcsolé

A nagy reakcids nyomatékok korlatozasara az elektromos ké-

ziszerszam egy biztonsagi kuplunggal (anti-rotacio) van fel-

szerelve.

» Ha a betétszerszam beszorul, vagy beékelédik, a furé-
ors6 meghajtasa kikapcsoladik. Az ekkor fellépd erok
miatt tartsa mindig mindkét kezével fogva az elektro-
mos kéziszerszamot és biztos, szilard alapon alljon.
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» Ha a betétszerszam leblokkolt, azonnal kapcsolja ki az
elektromos kéziszerszamot. Ha leblokkolt fiirészer-
szam mellett kapcsolja be a kéziszerszamot, igen ma-
gas reakcios nyomatékok lépnek fel.

A fordulatszam beallitasa

A bekapcsolt elektromos kéziszerszam fordulatszamat annak
megfelelden szabalyozhatja, mennyire nyomja be a (6) be-/
kikapcsoldt.

A (6) be-/kikapcsolora gyakorolt enyhe nyomas alacsony 16-
ketszamot eredményez. Novekvé nyomas esetén a forsulat-
szam is novekszik.

Munkavégzési tanacsok

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elott hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoloaljzathol.

» Az elektromos kéziszerszamot csak kikapcsolt allapot-
ban tegye fel az anyacsavarra / csavarra. A forgd betét-
szerszamok lecsuszhatnak.

Fémekben végzett flrashoz csak kifogastalan allapotu, kiéle-

sitett HSS-furofejeket hasznaljon (HSS=nagyteljesitmény

gyorsvago acél). A Bosch tartozékprogramja garantalja a

megfelelé mindséget.

Aflrdélezo késziilékkel (kiilon tartozék) a 2,5-10 mm atmé-

roju spiralis furofejeket konnyen meg lehet élesiteni.

Atartozékként kaphato gépsatu lehet6vé teszi a munkadarab

biztonsagos befogasat. Ez meggatolja a munkadarab elfordu-

lasét és az ezzel kapcsolatos baleseteket.

Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elétt hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzathél.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zonyilasait, hogy jol és biztonsagosan dol-
gozhasson.

Ha a csatlakozo vezetéket ki kell cserélni, akkor a cserével

csak a magat a Bosch céget, vagy egy Bosch elektromos ké-

ziszerszam-mihely iigyfélszolgalatat szabad megbizni, ne-
hogy a biztonsagra veszélyes szituacid lépjen fel.

Vevoszolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Avevdszolgalat a terméke javitasaval és karbantartasaval,
valamint a potalkatrészekkel kapcsolatos kérdésekre szive-
sen valaszol. A potalkatrészekkel kapcsolatos robbantott ab-
rak és egyéb informaciok a kdvetkez6 cimen talalhatok:
www.bosch-pt.com

A Bosch Alkalmazasi Tanacsadd Team a termékeinkkel és
azok tartozékaival kapcsolatos kérdésekben szivesen nyujt
segitséget.

Ha kérdései vannak vagy potalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhaté 10-je-
gyl cikkszamot.

Magyarorszag

Robert Bosch Kft.

1103 Budapest

Gyomréi it. 120.

Awww.bosch-pt.hu oldalon online megrendelheti késziiléké-
nek javitasat.

Tel.: +36 1879 8502

Fax: +36 18798505

info.bsc@hu.bosch.com

www.bosch-pt.hu

Eltavolitas

Az elektromos kéziszerszamokat, a tartozékokat és a csoma-
golast a kornyezetvédelmi szempontoknak megfelelen kell
Ujrafelhasznalasra elékésziteni.

Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat a
haztartasi szemétbe!

Csak az EU-tagorszagok szamara:

Ahasznalt villamos és elektronikus berendezésekre vonatko-

26 2012/19/EU sz. Eurdpai Iranyelvnek és ennek a megfele-

|6 orszagok jogharmonizaciojanak megfeleléen a mar hasz-

nalhatatlan elektromos kéziszerszamokat kiilon 6ssze kell

gyljteni és a kornyezetvédelmi szempontbdl megfeleld djra
felhasznalasra le kell adni.

Pycckun

Tonbko ana ctpaH EBpa3unckoro
3KOHOMMUECKOro col3a
(TamoxxeHHoro colo3a)

B cocTaB akcnnyaraLnoHHbIX JOKYMEHTOB, NPENYCMOTPEH-
HbIX U3rOTOBUTENEM A/IA TPOAYKLMM, MOTYT BXOAMTb HACTOA-
Liee PYKOBO/ICTBO M0 IKCM/yaTaLuu, a TAKKE NPUNOXKEHHUS.
NHdopmauus o NOATBEPKAEHUM COOTBETCTBUS COAEPIKUTCA
B IPUNOXKEHHH.

NHdopmaLma o CTpaHe NPOUCXOXKAEHHUA YKa3aHa Ha Kopry-
Ce U30EeNA 1 B NPUNOXEHHH.

[laTa M3roToBneHus ykasaHa Ha nocnefHei cTpaHuuie 0b-
NOXKHK PykoBoaCTBa.

KOoHTaKTHaA MH(OPMaLMA OTHOCHTENbHO MMMOpPTEpPa COAep-
KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cnyx6bl uagenus

Cpok cnyxbbl u3fenus cocTaBnaet 7 net. He pekomeHayert-
CA K 3KCNNyartaluy no UCTeUeHUM 5 NeT XpaHeHHs C Aatbl
uarotoBneH1s 6ea npeaBapuTeNbHON NPOBEPKM (AaTy M3ro-
TOBNEHMA CM. Ha ITUKETKE).

YKasaHHbIM CPOK Cybbl EACTBUTENEH NpK CObMloaeHNM
notpebutenem TpeboBaHHI HACTOALLLErO PYKOBOACTBA.

Hepeueub KPUTHUECKUX OTKA30B
— He UCnonb3oBatb NPU CUNbHOM UCKPEHUU
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— He UCMnonb3oBaThb NPH NOABNEHWM CUNbHOW BUOpaLMu

— HE UCMONb30BaTh C NEPebUTHIM UK OTONEHHBIM INEKTPU-
UeckuM Kabenem

— HE UCMOMb30BaTh NPH NOSBNEHNUN AbIMA HENOCPECTBEH-
HO M3 KOpnyca u3envs

Bo3mokHble owmnbouHbie aeHcTBUA nepcoHana

— He Uucnonb3oBatb C I'IOBpe)K,ELeHHOVI pyKOHTKOI;I ununo-
BPEXAEHHbIM 3aLLMTHBbIM KOXYXOM

— He UCnonb3oBaTtb Ha OTKPbITOM NMPOCTPAHCTBE BO BpEMA
noxaa

— He BK/yaTb npu nonagaaHiu BoAbl B KOpnyc

Kputepuu npeaenbHbIX COCTOAHUIH
- MEepeTépT UNK NOBPEX/AEH SNEKTPUUECKUI Kabenb

— NOBPEeXaeH Kopnyc usaenua
Tun ¥ NepUOANYHOCTb TEXHHUECKOTO oﬁcny)KuBaHun

- PekomeHayeTcA 0UMCTUTb MHCTPYMEHT OT MbiNK nocne
Ka)Xoro UCnonb3oBaHuA.

XpaHeHune

- HeobXoAMMO XPaHHTb B CyXOM MecTe

- HeobXofAMMO XPaHHTb BAANM OT UCTOYHUKOB NMOBbILLEH-
HbIX TEMMNEepPaTyp U BO3AENCTBUA CONMHEUHDBIX Tyuen

- Mpy XpaHeHnn Heobxoaumo n3beratb peskoro nepenaga
TEMNeparyp

- XpaHeHue 6e3 ynakoBk# He AonyckaeTca

- noapobHble TpebOBaHMA K YyCNOBHUAM XPaHEHUS CMOTPUTE
BOCT 15150 (Ycnosue 1)

— XpaHHTb B yNaKOBKeE NPeANpPUATMA — U3rOTOBUTENA B
CKNaZICKMX NOMELLEHHUAX NPHY TEMNEPAType OKpYXatoLLen
cpepbl oT +5 1o +40 °C. OTHOCHTENbHAA BNAXKHOCTb BO3-
[nyxa He fomkHa npesbiwatb 80 %.

TpaHcnopTupoBka

~ KaTeropuuecku He ONYCKAETCA NafieHue 1 Nobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNaKOBKY NPH TPAHCTOPTH-
poBke

- Npy pa3rpy3ke/norpyske He JONycKaeTca MCNonb3oBa-
Hue Noboro BMAa TEXHUKHM, paboTatoLLei no npuHLmny
3a)KMMa yNaKoBKH

- noapobHble TpeboBaHMA K yCNOBKUAM TPAHCMOPTUPOBKM
cmotpute BOCT 15150 (Ycnosue 5)

- TpaHCcnopTMpOBaTh NPU TEMMEPATYPE OKPYXaloLLen Cpe-
nbl ot =50 °C go +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAKHOCTb BO3-
[lyxa He fomkHa npesbiwatb 100 %.

YKasaHua no TexHuke besonacHoCcTH

06wme yKasaHna No TexXHUKe besonacHocTh gnA
3NEKTPOUHCTPYMEHTOB

m "PEny"PE_ I'Ipouwrav“lTe BCe YKa3aHuA no Tex-
)KHEHME HUKe be3onacHocTH, WHCTPYKLHUH,

MNAIOCTPaLUK U crieyuduKaLum,
npeAocTaBneHHble BMECTe C HaCTOALLUM 3NEKTPOUHCTPY-
MeHTOM. HecobniogeHne Kakux-n1bo 13 ykasaHHbIX Hike
MHCTPYKLMM MOXET CTaTb NPUUMHON NOPAKEHUA INEKTPHYE-
CKMM TOKOM, NOXKapa W/Wnu THKeNblX TDaBM.
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CoxpaHaiTe 3TH MHCTPYKLUH U YKa3aHua ansa 6yaywero

MCNONb30BaHHA.

Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKUMAX M YKa3aHHAX

MOHATHE «3NEKTPOMHCTPYMEHT» PACTPOCTPAHAETCA Ha ANeK-

TPOMHCTPYMEHT C MUTAHWEM OT CETH (C CETEBbIM LUIHYPOM) U

Ha akKyMyNATOPHbIV 3NEKTPOUHCTPYMEHT (6e3 ceTeBoro

LIHYpa).

BesonacHocTb pabouero Mecta

» Copepxute pabouee MecTo B UMCTOTE H XOPOLLO OCBE-
LeHHbIM. becnops/oK UNK HEOCBELLEHHDBIE YUaCTKU pa-
Bouero MecTa MOryT IPUBECTH K HECUACTHBIM CRIYYanAM.

» He paboraiite ¢ 3NeKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHoi atmocdepe, Hanp., cogepKallei ropoune
JKUAKOCTH, BOCTIIAMEHAIOLLUECHA rasbl UMK NbiNb.
INEKTPOUHCTPYMEHTBI UCKPAT, UTO MOXET NPUBECTH K
BOCMNIaMEHEHMIO MbINK WK NapoB.

» Bo Bpems paboTbl c INEKTPOUHCTPYMEHTOM He Aonyc-
KaiiTe 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty geteii U no-
CTOPOHHUX L. OTBNEKIIKCH, Bbl MOXeTe NOTEPATL
KOHTPO/b Haf, 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» ObopynoBaHue npefHasHaueHo Ana paboTbl B ObITOBbIX
YCNOBMAX, KOMMEPUECKHMX 30HaX 1 0BLLECTBEHHDBIX Me-
CTax, NPOM3BOACTBEHHBIX 30HAX C MabIM 3M1EKTPOMNO-
Tpebnerrem, be3 Bo3elcTBUA BPEAHbIX M ONACHbIX
NPOU3BOACTBEHHDIX (hakTopoB. ObopyLoBaHKe NpeaHa-
3HAUEHO [NA 3KCnnyataLuu 6e3 NoCTOAHHOTO NpUCyT-
CTBMA 06CYXKMBAIOLLETO NEPCOHANa.

AnekTpobesonacHocTb

» LlitencenbHan BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHoi poseTtke. HU B koeM cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHA B WITencenbHyo BUNKY. He
npUMeHaAiTe NepexoHble WTeKepbl ANA AnekK-
TPOHHCTPYMEHTOB C 3aLUTHbIM 3a3eMneHneM. Heus-
MEHEHHbIE LUTENCENbHbIE BUNKK U NOAXOAALLME
LITENCENbHbIE PO3ETKN CHIKAIOT PUCK MOPAKEHHS IMEK-
TPOTOKOM.

» [lpenoTBpaLyaiite TeNnecHbli KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MH NOBEPXHOCTAMH, KaK T0: C Tpy6amu, aneMeHTamMu
OTONNEeHHA, KYXOHHbIMH NNUTAMH W XONOAUNbHUKAMH.
[pw 3a3emnequnu Ballero Tena noBbILLIAETCA PUCK NOPa-
XEHHUS 3NEKTPOTOKOM.

> 3awuaiite 3NeKTPOUHCTPYMEHT OT A0XKAA U CbIPo-
CTH. [IPOHUKHOBEHUE BOfIbl B ANEKTPOMHCTPYMEHT NMOBbI-
LLIAET PUCK MOPAKEHMA ANEKTPOTOKOM.

» He paspeluaetca MCNONb30BaTh LWHYP He N0 Ha3Haue-
HU10. HUKOrAa He MCoONb3yHTe WHYP ANA TPAHCNOPTH-
POBKH HNH NOABECKHM INEKTPOMHCTPYMEHTA, UNK ANA
M3BNEUYEHHA BUNKH U3 LUTENCENbHOM PO3ETKH. 3aLu-
wWaiiTe WHYP OT BO3AEHCTBUA BbICOKHX TeMnepaTtyp,
Macna, 0CTPbIX KPOMOK MITH NOABHXKHBIX UacTei anek-
TPOMHCTPYMeEHTA. MOBPEXAEHHbINA UMK CNYTaHHbIN WHYP
MOBbILLIAET PUCK NOPAKEHHS INEKTPOTOKOM.

» pu pabote ¢ INEKTPOMHCTPYMEHTOM NOA OTKPLITBLIM
HeboM npumMeHsaiiTe NpUrogHbie And 3Toro kabenu-
yANUHUTENH. [TpUMeHeH!e NPUrofiHoro AnA paboTbl nof
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OTKPbITbIM HEOOM Kabens-ymnMHUTENA CHUXAET PUCK NO-
PaXEHHs 3NEKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBO3MOXHO M36exaTb NPUMEHEHHA IneK-
TPOHHCTPYMEHTA B CbiPOM NOMELLEHHH, NOAKNIoYanTe
3MeKTPOMHCTPYMEHT uepe3 YCTPOMCTBO 3aLUUTHOTO OT-
KnroueHud. [TpMMeHeH1e YCTPONCTBA 3aLLMTHOMO OTKH0-
UEHMUs CHKAET PUCK IMEKTPUUECKOTO NOPAKEHHS.

besonacHocTb niogen

» ByabTe BHUMaTeNbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO fileNnaeTe, U
NpoAYMaHHO HauMHailiTe PaboTy C 3NeKTPOHHCTPYMEH-
ToM. He nonb3yiitecb 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOAIHWM UNU NOJ, BO3[e/CTBHEM HAPKOTHKOB,
anKorons UNU NeKapCTBEHHbIX CPEACTB. OﬂMH MOMEHT
HEBHMMATENbHOCTW NpK paboTe C 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM
MOET NPUBECTH K CEPbE3HbIM TPaBMaM.

» [pumensiiTe cpeacTBa MHAUBUAYANbHOM 3aLUUTDI.
Bceraa HocuTe 3alUTHbIE 0UKH. MConb3oBaHue
CPeACTB UHAMBMAYANbHOM 3aLMTI, KaK TO: 3aLLUTHON
Macku, 0byBH Ha HeCKONb3ALLEN NOAOLLBE, 3aLUMTHOTO
LUNEeMa UK CPELCTB 3aLLKTbl OPraHOB CNyXa, B 3aBUCUMO-
CTM OT BUAA pPaboTbl C 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXAET
PUCK NONYYEHWUA TPABM.

» MpepoTBpawaiite HenpegHaMmepeHHOE BKIOUEHHe
3NeKTPOMHCTpYMeHTa. lepes TeM Kak NOAKNIOUHTDL
3NEeKTPOUHCTPYMEHT K CETH H/UNH K aKKyMynaTopy,
NOAHATbL HNU NEePEHOCUTb 3NEeKTPOUHCTPYMEHT, ybe-
AUTECD, UTO OH BbIKMIOYEH. Yiep)KaHHe Narblia Ha Bbl-
Kntoyatene Npu TPaHCNOPTUPOBKE INEKTPOUHCTPYMEHTA
1 NOAKMIOUEHHE K CETU NUTAHWA BKMIOUEHHOTO 3NeK-
TPOMHCTPYMEHTA UPEBATO HECUACTHBIMU CYUYAAMM.

» Ybupaite ycTaHOBOUHBI MHCTPYMEHT UNU FaeuHble
KNIOUM A0 BKNIOYEHHSA 3NEKTPOUHCTPYMeHTa. MHCTpy-
MEHT UM KNHOY, HaXOAALMIACA BO BPALLAIOLLEMCA YacTh
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXET NPUBECTH K TPABMaM.

» He npuHuMmaliTe HeecTeCTBEHHOE NONOXEHHe Kopnyca
Tena. Bceraa 3aHnMmaiite ycToiuMBoe NonoxeHue u
coXpaHsiite paBHoBecHe. bnaroaaps atomy Bbl MoxeTe
NyuLle KOHTPONMPOBATb 3NEKTPOUHCTPYMEHT B HEOXH-
[NIaHHbIX CUTYaLUAX.

» Hocure noaxoasuwyio pabouyio ogexay. He Hocute
LUMPOKYIO0 OAiXKAY U YKpaLueHus. [lepxuTte BONoCbl U
ofexay BAanu ot NoABHXHBIX aeTanei. LLinpokas oge-
X0a, YKPALEHWsA UMK [NMHHBIE BONOCHI MOTYT bbiTh 3a-
TAHYTbI BPALLAKLMMUCA YACTAMM.

» [pu HaNUUKK BO3MOXKHOCTH YCTAHOBKH MbINeoTcachl-
BaKOLLKX U NbINecOOPHbLIX YCTPOICTB NpoBepAnTe UX
npUcoeAnHeHHe U NPaBUNbHOE UCTIONb30BaHKe. [1pu-
MEHEHHE MblNeoTcoca MOXeT CHU3UTb ONACHOCTb, CO3Aa-
BaeMY0 Mbibio.

» Xopoluee 3HaHHE INEKTPOUHCTPYMEHTOB, NONYyUYEHHOe
B pe3ynbTare 4acToro X UCNONb30BaHUA, He JOMKHO
NPUBOAMUTL K CAMOYBEPEHHOCTH U HTHOPUPOBAHHIO
TEXHWKH De30nacHOCTH 0DpaLLeHua C INEeKTPOUHCTPY-
meHTaMu. OfiHO HebpeXXHOe [IeNCTBHE 3a 100 CEKYHADI
MOET NPUBECTH K CEPbEe3HbIM TPaBMaMm.

» BHWMAHMWE! B cnyuae Bo3HUkHOBeHMA nepebos B pabo-
T€ 3NEKTPOMHCTPYMEHTA BCNIELCTBUE NOMHOTO MK Ya-
CTMUHOrO NpeKpalLieH1a 3HeprocHabxeHus Unu nospe-
YKAEHMA Lenu ynpaBneHns 3HeprocHabxeHuem ycTaHo-
BWTE BbIKNtouaTenb B NONoXeHWe Bbikn., ybeamsLunch,
UTO OH He 3abnoKMpPOBaH (Npu ero Hanuuuu). OTKNKUKUTE
CETEBYIO BUKY OT PO3ETKU UMK OTCOEAMHUTE CbEMHBIN
AKKyMyNATOp. ITUM NPEeOTBPALLAETCA HEKOHTPONUPYE-
Mbli MOBTOPHbIM 3anycK.

» KBanuhuLMpoBaHHbIM NEPCOHAN B COOTBETCTBMM C HACTO-
AILYMM PYKOBOACTBOM NMOAPA3yMEBAET /IULL, KOTOPbIe 3Ha-
KOMbI C PeryNpoBKO#, MOHTaXXOM, BBOLLOM 3KCM/yaTa-
LMo 06CNY)KMBAHUEM INEKTPOUHCTPYMEHTA.

» K pabote C 3neKTPOMHCTPYMEHTOM [JONYCKAOTCA LA He
Monoxe 18 neT, U3yunBLUKME TEXHUUECKOE OMKUCAHHE,
MHCTPYKLMIO N0 3KCM/yaTalnu1 1 npaBuna be3onacHocTH.

» M3nenue He npegHasHaueHo ANA MCMONb30BaHWA NMLAMH
(BKNtouan fieTen) C NOHUKEHHBIMU DU3UUECKUMM, UyB-
CTBEHHbIMW UK YMCTBEHHBIMU COCOBHOCTAMM UK NpH
OTCYTCTBUM Y HUX XKU3HEHHOTO OMbITA UMM 3HAHWH, ECNU
OHM He HaxoAATCA NOf KOHTPONEM WU HEe NPOUHCTPYKTH-
pOBaHbl 06 UCMONB30BaHWM INEKTPOUHCTPYMEHTA TIULIOM,
OTBETCTBEHHbIM 3a MX DE30MACHOCTD.

MpuMeHeHHe INeKTPOUHCTPYMEHTA 1 obpaLieHune C HUM
» He neperpyxaiite aneKTpouHcTpyMeHT. Ucnonb3yiite
ZANA paboTbl COOTBETCTBYIOLHI CTieLanbHbii 3neK-
TPOMHCTPYMEHT. C NoAX0oAALLUM 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl paboTaeTe nyulle v HaaexHee B yka3aHHOM Ananaso-

He MOLLHOCTH.

» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTOM NPH HEUC-
NpaBHOM BbIKNKUaTene. INeKTPOUHCTPYMEHT, KOTOPbIA
He NOLAAETCA BKMIOUEHHIO MK BbIKNIOUEHHIO, OMACEH U
[NOMKeH DbITb OTPEMOHTUPOBAH.

» [epep Tem kak HacTpauBaTb INEKTPOUHCTPYMEHT, 3a-
MEHATb NPUHAANEIKHOCTH UNK YOUpaTh anek-
TPOMHCTPYMEHT Ha XpaHeHHe, OTKMIOUUTE WTencenb-
HYI0 BHTIKY OT PO3ETKH CETH W/UNH BbIHbTE, €CNH 3TO
BO3MOXHO, aKKyMynaTop. 31a Mepa nNpesoCTopoXHO-
CTM NPeaoTBPaLLAeT HenpeaHaMepPeHHOE BKIOUEHUE
3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

» XpaHuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI B He[OCTYNHOM Ans
Aetelt mecte. He pa3peluaiite nonb3oBaTbeA anek-
TPOMHCTPYMEHTOM NHULAM, KOTOpPble He 3HAKOMbI C
HUM UNU He YMTaNN HACTOALLMX UHCTPYKLMIA. Inek-
TPOMHCTPYMEHTbI ONACHbI B pyKaXx HEOMbITHbIX KL,

» TwarenbHo yxaxuBaiiTe 3a 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM U
npuHagnexuoctamu. Mposepsaiite 6esynpeunyio
¢hyHKLHIO ¥ XOA ABHXKYLLUXCA YacTeN INEKTPOUHCTPY-
MeHTa, OTCYTCTBHE NONOMOK U1 NOBPEXAEHUH, OTPH-
LaTeNbHO BNUAIOLMX HA (DYHKLMIO 3NEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [loBpeXxaeHHbIe YacTH AOMKHbI ObITb OTpe-
MOHTHPOBAHbI 10 UCNONb30BaHUA INEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [110x0e 0bCnyXMBaHWE 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB
ABNAETCA NPUUMHOM DOMBLLIOTO UMCA HECUACTHBIX Cyya-
€B.

» [lepxuTe pexyLuit HHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM M UH-
CTOM COCTOAHMM. 3aDOTNIMBO YXOXEHHbIE PexyLyue
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MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMU PEXYLLMMU KPOMKAMHU PeXe 3a-
KNMHUBAIOTCA 1 UX NETUe BECTHU.

» [puMeHaANTe 3NEeKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEXKHOCTH,
paboune MHCTPYMEHTDI U T. M. B COOTBETCTBUM C HACTO-
AWMU HHCTPYKLUUAMMU. YUUTbIBaiTE NpH 3TOM pabo-
yne YCNoBHA U BbinonHaemyio paborty. Vicnonb3osaHue
3NEKTPOMHCTPYMEHTOB A1 HENPEAYCMOTPEHHDBIX paboT
MOXET NPUBECTU K ONACHbIM CUTYaLIUAM.

» [lepxuTe PyuKu M NOBEPXHOCTH 3aXBaTa CYXHMH U uu-
CTbIMH, CNefiuTe uTo6bl Ha HUX UTOBbI Ha HUX He bbino
JKUAKOM UNU KOHCUCTEHTHON CMa3Kku. CKOMb3KKe pyu-
KM M NOBEPXHOCTH 3axBaTa NPenaTCTBYOT be3onacHoMy
0DpalLeHHIo C UHCTPYMEHTOM U He AAtoT HafIeXHO
KOHTPONMPOBATb €70 B HENPEABMAEHHbIX CUTYaLUAX.

CepBuc

» PeMOHT 3NeKTPOUHCTPYMEHTa A0MKEH BbINONHATLCA
TONbKO KBanu(MLMpOBaHHbIM NEPCOHANOM U TONbKO C
NpUMEHeHWeM OPUrMHANbHBIX 3aNMaCHbIX YacTeil. ITM
obecneunBaeTca be30MacHOCTb ANEKTPOMHCTPYMEHTA.

Yka3aHuA no TexHuke be3onacHocTH ana npeneﬁ

YKa3aHus no TexHuke 6ezonacHoCTH AN Bcex onepauui

» Monb3yiiteca BcnomoraTenbHoi(bIMK) pyKoAT-
Kko#(amu). [oTeps KOHTPONA UpeBaTa TPaBMaMu.

» [pu BbInoNHeHuH pabor, npu kKoTopbIX pabounit
MHCTPYMEHT MOXXET 3a1eTb CKPbITYI0 3NeKTPONpoBoA-
KY U1 CBOW COOCTBEHHDBIN LWHYP NUTaHKUA, AepKuTe
MHCTPYMEHT 3a M30NMPOBaHHbIE NOBEPXHOCTH. KOH-
TaKT C HAXOAALLEeNCA NOf HANPsXKEHWEM NPOBOAKON MO-
XKET 3apAANUTb METANNIMUECKUE UACTH ANEKTPOUHCTPYMEH-
Ta ¥ NPUBECTH K APy dNEKTPUUECKUM TOKOM.

Yka3aHus no TexHuke 6ezonacHocTu ans pabore ¢

ANWHHBIMKM OUT-HacapgKaMu

» Hukoraa He paboraiite co CKOPOCTbio, NPeBbILIAIOLLEH
MaKCHManbHy0 HOMUHaNbHYH CKOPOCTb BUT-Hacaa-
KH. [Py BbICOKOH CKOPOCTH BUT-Hacaziku MOryT u3rubarts-
Cfl, €CNIM OHY BpaLLatoTcA cBobofiHO bes koHTakTa ¢ 3aro-
TOBKOW, UTO MOXET NPUBECTU K TENECHbLIM NOBPEXAEHH-
M.

» Bcerpa HaunHaWTe CBEPNUTbL Ha HU3KOH CKOPOCTH,
KOHUMK GUT-HacCafKN AOMKEH KacaTbCA 3aroTOBKH.
TPy BbICOKOM CKOPOCTH BUT-Hacafik1 MOTyT U3rubatbes,
€C/N1 OHK BpaLyatoTcA cBObOAHO De3 KoHTaKTa ¢ 3aroToB-
KO, UTO MOXET NPUBECTH K TENECHBIM MOBPEXAEHNUAM.

» Haxumaiite TonbKko no npsAMoii k BUT-HacapKke U He Ha-
XKuMaiTe uanuwe.but-Hacaaku MoryT U3rnbatbes U B
pe3ynbTaTe NOMaTbCA UM NPUBOAMTD K NOTEPE KOHTPONA
1 BCNIEAICTBME 3TOTO K TENECHbIM NOBPEXAEHUAM.

[ononHuTenbHble ykasaHusA No TexHuke besonacHocTH

» HemepaneHHO BbIKNIOUKTE INEKTPOUHCTPYMEHT, ecnu
pabouuii HHCTPYMeHT 3aKknuHUNo. BysbTe roToBbI K
BbICOKUM PeaKTHBHbIM MOMEHTaM, KOTOpble NPHBO-
BAT K oTAaue. Paboumit MHCTPYMEHT 3aKNUHUBAET NPy
neperpyske 3NeKTPOMHCTPYMEHTA UK 3aCTPEBAHNM
MHCTPYMeHTa B 0bpabaTbiBaeMoil 3aroToBKe.
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» Kpenko aepxuTe aneKTPOMHCTPYMEHT. [1py 3aTAruBa-
HWM W OTNYCKAHUM BUHTOB/LLYPYNOB MOTYT BO3HMKATb
KPaTKOBPEMEHHbIE BbICOKUE PEAKLMOHHbBIE MOMEHTBI.

» 3akpennsiiTe 3aroToBKY. 3aroToBKa, yCTaHOBNEHHaA B
3KMMHOE NPUCTOCOBNEeHKe UNK B TUCKM, YePKUBAETCA
bonee HapiexHo, ueM B Baluei pyke.

» HUcnonb3yiite cooTBETCTBYIOLME METaNNOUCKaTENH
AN HAX0X/AEHHUA CNIPATaHHbIX B cTeHe TPy6 unu npo-
BOAKH UNK 06paLuaiiTech 3a cnpaBKoi B MECTHOE KOM-
MyHanbHoe npeanpuaATHe. KOHTaKT C aNeKTponpoBoA-
KOM MOXET NPUBECTH K NOXKAPY M NOPAXKEHUIO INEKTPOTO-
KoMm. [oBpexaeH1e rasonpoBoaa MOXET NPUBECTH K
B3pbiBY. [loBpeX/aeHUe BOAONPOBOAA BEAET K HaHece-
HWI0 MaTepKUanbHoro yiepba unu MoXeT Bbl3BaTb Nopa-
XEHME 3NEKTPOTOKOM.

» BbixauTe NONHONW OCTAaHOBKH INEKTPOUHCTPYMEHTA U
TOMbKO NOCNEe 3TOro BbinycKanTe ero U3 pyk. Pabounit
MHCTPYMEHT MOXET 3aeCTb, W 3TO MOXET NPMBECTH K MO~
Tepe KOHTPONA Haj ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

OnucaHue NpoAyKTa U ycnyr

MpoutuTe BCe yKa3aHWA U HHCTPYKLUK MO

TexHuKe bezonacHocTH. HecobnioaeHme yka-

3aHUi N0 TeXHWUKe HE30MNACHOCTH U MHCTPYK-

LM MOXET NPUBECTH K NOPAXKEHHIO NEKTPH-

YECKWM TOKOM, NOXapy U/WNK TAXENbIM Tpas-
Mam.

Moxany#cta, cobntogante UANICTPALMK B Hauane pyko-
BOACTBA N0 3KCMNyaTaLuH.

MpuMeHeHHe NO Ha3HAUEHHUIO

INEKTPOMHCTPYMEHT NpeHa3HaueH ANs CBepPNeHs apeBe-
CHHbI, MeTa/Na, KePaMUKK M NNACTMACChI. INEKTPOUHCTPY-
MEHTbI C 9NIEKTPOHHbBIM PETYNIMPOBAHWEM W PEBEPCHPOBAHM-
€M HanpaBneH1s BPaLeHUs NPUTOAHbI TAKXKE /1A 3aBUHUM-
BaHWA BUHTOB/LLIYPYNOB W Hape3aHuA Peabbbl.

U306paxeHHble COCTaBHbIE YaCTH

HyMepaliua npencTaBneHHbIX KOMMOHEHTOB BbIMOMHEHa N0
1300paXeHUI0 Ha CTPAHHLE C UINMIOCTPALNAMH.

(1)  BbICTPO3AXMUMHOI CBEPNMNbHBIN NaTpoH * (Tonbko
1A aNeKTpoMHCTpyMeHToB 3 601 AB2 006/3 601
AB2 041: BbICTPO3XXMMHOV CBEPAUNbHBIA NATPOH
CO CTOMOPHbIM KonbLiom V)

(2) NepenHas runb3a

(3) 3apgHas runbsa

(4) Knonka d1Kcaluu BbiKNtouatens

(5) YcraHoBOUHOE KOMECHKO uKucia 0bopoToB
(6) Bbikniouarenb

(7) Nepekniouatenb HanpaBNeHWA BpalLEHKs
(8) MNepexkniouatens nepenay

(9) [ononHutenbHas pyKoATKa (C U30MMPOBAHHOM NO-
BEPXHOCTbIO)

(10) OrpaHunuuTens rMybuHbI

Bosch Power Tools

1609 92A5H21(26.09.2019)



114 | Pycckui

(11) PykosTKa (C M30MIMPOBAHHOM NOBEPXHOCTbIO) (17) BWNOUHbIV raguHbIl Koy ®
(12) Kniou ana cBepnunbHOro natpoHa (18) 3axwumMHan runb3a”
(13) CBepnWAbHbI NATPOH C 3ybuaTbiM BeHLOM * (19) CronopHoe konbLo®
(14) Bwuta-Hacagka” (20) 3axumHoe konbLo *
(15) YHuBepcanbHbIM AepxaTenb buT-Hacamok A A) U30bpaxeHHble MNK ONUCaHHbIE NPUHAANEXHOCTH HE BXO-

. [AT B CTaHAAPTHbIH 06beM nocTaBky. [ONHbIH aCCOPTUMEHT
(16) TMpenoxpaHuUTENbHbIA BUHT 1A BbICTPO3AXMMHOTO NPUHaANeXHoCTel Bbl HafieTe B Halei nporpamMme npH-

naTpoHa/CBEPNMIbHOTO NaTPOHa C 3y0uaTbiM BEH- HaanexHocTei.
oM B) cranpapTHble (He BXOAUT B KOMNNEKT NOCTaBKH)
TexHuueckue AaHHble
[Openb GBM 13-2 RE
ApPTUKYNbHbIA HOMEP 3601.. ...AB2 ... AB2 ... AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ... AB2
006 004 005 031 062 071 041

Howm. notpebnsemas Br 750 750 750 750 750 710 750
MOLLIHOCTb
MaKc. oTjaBaemMas Bt 353 858 353 858 374 365 353
MOLLHOCTb
Uncno 060poToB X0NoCToro xoaa
- 1-anepefava mue®  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100
- 2-anepefava mue®  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400
HomwuHanbHoe u1cno obopoTos
- l-anepenauva MuH? 500 500 500 500 500 500 500
- 2-anepefava MUH™ 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750
HoMU1HanbHbI KpyTA- Hm 68/25 68/25 68/25 68/25 65/22 65/22 68/25
LA MOMeHT (1-af u 2-
as nepefauv)
Llenka wnuupens MM 43 43 43 43 43 43 43
Bbibop uucna obopo- ° ° ° ° ° ° °
TOB
PerynupoBaHue uncna ° ° ° ° ° ° °
0bopotoB
Mpasoe/neBoe Ha- ° ° ° ° ° ° °
npaBneHu1e BpalLeHns
MNpenoxpaHuTenbHas ° ° ° ° ° ° °
MyhTa
BbICTPO3aXMMHOM ° = - = - = °
CBEPMUMbHbIN NATPOH
CO CTOMOPHbIM KOflb-
Liom
BbicTposaxuMHoM - ° - ° ° ° -
CBEP/UMbHbIN NATPOH
CBepnunbHbIA NaTpoH - = ° = - = -
¢ 3ybuatbiM BEHLIOM
makc. @ ceepna (1-a/2-a nepegava)
- CTanb MM 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- [ipeBecuHa MM 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
— aNoOMUHKNA MM 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
[lnanasoH 3axu1ma MM 1-13 1-13 1-13 1=1lg 1-13 iI=il3} 1-13
CBEPAMNbHOrO NaTpo-
Ha
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Openb GBM 13-2 RE
Macca cornacHo Kr 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014

Knacc sauubi [ol/ 11 O/ [ol/11 [ol/ 11 o/l [ol/11 [ol/ 1l

MapameTpbl yKasaHbl s HOMUHaNbHoro Hanpskenna [U] 230 B. Mpy Apyrux 3HaUEHUAX HANPSKEHHA, a TAKKE B CrIeLUUUECKOM ANA CTPaHbI

WCNONHEHNU UHCTPYMEHTa BO3MOXHbI UHbIE MapameTpbl.

[laHHble No wymy 1 BUbpaLum

LLlymoBas amuccus onpeneneHa B COOTBETCTBUN C

EN 62841-2-1.

A-B3BELLEHHbINA YPOBEHD LLYMa OT 3NIEKTPOUHCTPYMEHTA CO-
CcTaBnseT 06blUHO: YPOBEHb 3BYKOBOTO laBneHns 82 ab(A);
YPOBeHb 3BYKOBOW MolHocTh 93 a6 (A). MorpelHocTb
K=5nb.

Wcnonb3yiite cpeacTsa 3awuThl opraHoB cnyxa!
CymmapHas BUbpauus a, (BeKTOpHas CyMMa Tpex Hanpasre-
HWI1) ¥ NorpewwHocTb K onpeaenexbl B COOTBETCTBUM
cEN62841-2-1.

Csepnenve Metanna: a,=4,5m/c’, K=1,5m/c?,
BkpyumBaHue/BbIKDYUHBaHKE LYpyNoB: a,<2,5m/c?, K=1,5
m/c?,

Hapesanme pesbbbl: a,<2,5m/c?, K=1,5 m/c’.

YKa3aHHble B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX YPOBEHb BUDpALMK 1
3HAUEHKE LIYMOBOW AMUCCUM U3MEPEHDI N0 METOAMKE U3Me-
peHusA, NPONMCAHHOM B CTaHAAPTE, U MOTYT BbITb UCMONbB30-
BaHbl [119 CPaBHEHMA INEKTPOUHCTPYMEHTOB. OHM TaKxe
NPUroAHbl AR NPeABapUTENbHOM OLEHKKU YPOBHA BUOpaLmm
W LIYMOBOW AMUCCHUU.

YpoBeHb BUDPALMHK 1 3HAUEHHE LIYMOBOH 3MUCCHUM YKa3aHbl
[N OCHOBHbIX BUAOB paboTbl C 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM. Of-
HaKO eCnu aNeKTPOMHCTPYMEHT DyfeT UCONb30BaH [ Bbl-
NOMHEHHA [PYrvX paboT ¢ NPUMEHEHUEM HENPEAYCMOTPEH-
HbIX U3roTOBMTENEM PADOUMX MHCTPYMEHTOB UMK TEXHWYUE-
ckoe obcnyxuBaHue He byaeT oTBeuaTb NPeAnMCcaHuam, To
3HaUEeHHs YPOBHA BUOPALMM W LUYMOBOM 3MUCCHM MOTYT
ObITb MHBIMM. 3TO MOXKET 3HAUMTENBHO NOBbICHTH OBLKH
YPOBEHb BUDPaLIMM U 0DLLYIO LLIYMOBYHO 3MUCCHIO B TEUEHHE
BCEW NPOAOMKUTENBHOCTH PaboTbl.

[inA TOUHOM OLLEHKM YPOBHA BUOPALMM W LLYMOBOM IMUCCHM
B TEUEHWe ONpeaeneHHOro BPEMEHHOIO MHTEPBANA HYXKHO
YUMTBIBATb TaKXKe M BPEMSl, KOrfia UHCTPYMEHT BbIK/IOUEH
UMK, XOTA 1 BKNKOUEH, HO He HaxoauTcA B paboTe. 310 MoXeT
3HAUMTENIbHO COKPATUTb YPOBEHb BUDPALMK 1 LLIYMOBYIO
3MUCCHIO B EpEecUeTe Ha NonHoe pabouee Bpems.
lpenycmoTpuTe AONONHUTENbHbIE Mepbl 6e30NacHOCTH Ans
3alluTbl ONepaTopa oT BO3AEHCTBIUA BUOpaLmMM, HanpuMep:
TEXHUUECKOe 0DCNYXMBaHWE 3NEKTPOUHCTPYMEHTa U pabo-
UMX MHCTPYMEHTOB, MEPbI N0 NOAAEPKAHHIO PYK B Tenne,
OpraHu3aLus TeXHONOrMUecKux NpoLeccos.

Cbopka

» lepepn no6bIMKH MaHUNYNALUAMH C INEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITAaCKUBaTe WTENcenNb U3 PO3ETKH.

[JononHutenbHasa pykoaTtka (cm. puc. A)

» Pab6ortaiite ¢ 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM TONbKO C AONON-
HUTENbHOM pyKoATKOI (9).
B uenax bonbuiero ynobcTea, a Takke utobbl MeHbLLE ycTa-
BaTb BO BpeMs paboThbl, A0MNOMHUTENbHYIO PYKOATKY (9)
MOXHO yCTaHaBNMBaTh B 12 NONOXEHHH.
ToBEPHHUTE HUXKHIOK PYUKY [OMNONHUTENbHON PYKOATKM (9) B
HanpasneHuk @ 1 CABUHbTE [JOMONHUTENbHYI0 PYKOATKY (9)
Bepe/ HaCcToMbKO, UTODbI € MOXHO ObINO NOBEPHYTH B
Heobxoaumoe nonoxeHue. Nocne aToro cABUHbTE JOMNONMHM-
TENbHY0 PYKOATKY (9) 0NATb Ha3ag M 3aTAHUTE HUXKHIOK
YUKy, NOBEPHYB e€ B HanpaBNeHn1 @.

Hactpoiika rny6unbi cBepnenus (cm. puc. A)

C nomoLLbio OrpaHnuKTeNs rmybuHbI MOXHO YCTaHOBUTL
Heobxoaumyto rnybuHy ceepnenus X.

TNoBepHHTE HUXHIOK UacTb AONONHUTENbHOM PYKOATKM (9)
MPOTMB YACOBOH CTPENKHM M BCTaBbTe OrPaHUuMTENb rMybUHbI
(10).

BblBMHbTE OrpaHuuuTENb rYOMHbI HAPYXKY HACTONBKO, UTO-
bl paccToAH1e Mexay KOHUMKOM CBepria M KOHUMKOM orpa-
HUUMTENA rYDKHBI COOTBETCTBOBANO TPebyemol rnybuHe
cBepnenus X.

Mocne aToro BpaLLeHUeM no UacoBoW CTPENKe CHOBA 3aXMM-
T€ HUXKHIOK0 UaCTb JONONHUTENbHOM PYKOATKM (9).
Pudnenue Ha orpaHnuntene rnybunbl (10) fomKkHO cMOT-
peTb BBEPX.

3ameHa pabouero HHCTPyMeHTa

» lMepepn N06bLIMKH MaHUMYNALUAMH C SNEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITaCKUBaWTe LITENcenb U3 PO3eTKH.

» lpu cmeHe pabouero MHCTPYMeHTa HaAeBaiiTe 3aLLuT-
Hble pyKaBHubl. [1p1 NPOLOMKUTENbHOM paboTe cBep-
NIMNbHbIA NATPOH MOXET CHIbHO HArPEeTLCA.

BbICTPO3a)KMMHOW CBePNUNbHbIA NaTPOH (CM. puc. B)
Kpenko yaepxusaiTe 3aaHiot runb3ay (3) bbicTposaxum-
HOro CBEPNMNbHOrO NaTpoHa (1) v noBopauu1BaiiTe nepen-
Hiolo b3y (2) B HanpaBneHnk @ [0 Tex Nop, Noka He no-
ABUTCA BO3MOXHOCTb BCTABUTb CMEHHbII Paboumit MHCTpY-
MeHT. BCTaBbTe MHCTPYMEHT.

Kpenko yaepxuBaitTe 3aaHioto runb3ay (3) bbicTposaxum-
HOro CBEpPNMNbHOro natpoHa (1) v ¢ cunoit BpyuHyto NoBo-
pauuBaiTe nepepHtoto runb3ay (2) B HanpasneHuu \, noka
He NOCTbILIMTCA Wenyok. Mpn 3ToM CBEPAUMbHbIN NATPOH
aBTOMATHYECKH (hUKCHUPYETCA.

MaTpoH cHoBa pa3bnokupyeTcs, eCN1 iN U3BNEUEHUs
CMEHHOro pabouero MHCTPYMEHTa NOBEPHYTb NEPEHIO0
runb3y (2) B NpOTUBONONOXHOM HANPaBNEHUH.
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CBepnunbHbIi NaTPoH ¢ 3ybuatbim BeHLom (cm. puc. C)
OTKpOiiTe CBEPNMNbHBINA NATPOH C 3ybuatbiM BeHuoM (13),
NOBOPaUMBaA €ro HaCTo/bKO, YTOBbI MOXHO ObINO BCTaBUTh
pabounit UHCTPYMEHT. BCTaBbTE MHCTPYMEHT.

BcraBbTe Kntou ina cBepnnnibHoro natpoxa (12) B coorser-
CTBYIOLLIME OTBEPCTUA Ha CBEPIMIIbHOM NaTPOHE C 3ybuarbim
BeHLoM (13) 1 paBHOMEPHO 3aXXMHTe PabOUMI HHCTPYMEHT.

BbICTPO3a)XMMHOW CBEPNUNbHbIi NAaTPOH CO CTONOPHBLIM
Konbuom (cm. puc. D)

MoBepHuTe cTonopHoe KonbLo (19) B HanpasneHkK
«UNLOCK (OTKPbITb)».

lMoBepHuTe 3axKMHYI0 b3y (18) no uacosow cTpenke,
UT0bbI MOXHO ObINO BCTABUTb CMEHHbIM PADOUMI UHCTPY-
MEHT.

TMoAHOCTbIO BCTAaBbTE CMEHHBIN Paboumit MHCTPYMEHT, NpK-
[LiepXKUTE ero B NaTpOHe W KPenKo 3aKpyTUTE OT PYKKU 3aXKUM-
Hyto runb3y (18) npoTuB uacoBok cTpenku. Mpu aTom yaep-
XWBaWTe cTonopHoe konblio (20).

MNoBepHuTe cTonopHoe Konblio (19) B Hanpasnexnu «LOCK
(3AKPbITb)».

Ykasauue: [1pu ycTaHoBKe cBepna HebonbLIoro uameTpa
npeBapuTENbHO HACTPOKTE MATPOH Ha NPUBNM3UTENbHBIN
[auameTp ceepna. MHaue ceepno byaeT BCTaBNEHO HE TOUHO
10 LieHTPY.

WU3sBneueHune HHCTPYMEHTA U3 NaTPOHA

lMoBepHuTe cTonopHoe konbLo (19) B HanpaBneHuu
«UNLOCK (OTKPbITb)».

lMoBepHHTe 3axKMHyI0 b3y (18) no uacoBoi cTpenke,
uT0bbI MOXHO ObINO M3BNEUL CMEHHBIA PAbOUNIt UHCTPY-
MEHT.

WHcTpyMeHTbl Ans 3aBUHUKMBAHUA (CM. puc. E)

Mpw ucnonb3osaHuu buT-Hacanok (14) Bcerna npumeHsaiTe
YHUBEpCanbHbIi Aepxarenb but-Hacanok (15). Ucnonbayi-
T€ TONbKO OUTbI-HACafIKK, NOAXOAALLME K FONOBKE BUHTA.

CMeHa CBepnUnbHOro NaTpoHa

» lepep N06bIMKH MaHUNYNALUAMH C INEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITaCKUBaTe WTENceNb U3 PO3ETKH.

BbIBHHUMBaHME NpefOXPAHHUTENbLHOTO BUHTA
BbICTPO3aXMMHOM CBEPNUAbHBIA NaTPoH (1) 1 cBEPAUNb-
HbI NaTpoH ¢ 3ybuatbiM BeHLoM (13) 3aLyuiieHbl npoTHB
HenpeAHaMepeHHOro OTKPYUMBAHMA CO CBEPIUIBHOMO
WINMHAENA NMPeJOXPaHNTENbHBIM BUHTOM (16). MonHocTbio
OTKPO¥ATE BbICTPO3AXMUMHOM CBEPAUIbHbINA NaTPOH (1) 1
CBEPNUNbHBIN NAaTPOH ¢ 3ybuartbim BeHLoM (13) 1 BbikpyTHTE
npenoxpaHuTenbHbIi BUHT (16) no uacosol cTpenke. Mo-
MHHUTE, UTO NPeAOXPaHUTENbHbIH BUHT UMEET NeBYI0
pe3boy.

Ecnv npenoxpaHuTenbHbiit BUHT (17) cuguT oueHb NpouHo,
T0, YCTAaHOBMB OTBEPTKY Ha FONOBKY BUHTA, MOXHO Yapamu
Mo pyuke 0TBEPTKM 0CNabuTb NocasKy BUHTA.

[leMoHTax cBepnMNbHOro NaTpoHa ¢ 3ybuarbiM BeHLOM
(cm. puc. F)

Utobbl AEMOHTMPOBATH ObICTPO3AKMMHOW CBEPNIMNBHDIN Na-
TPOH € 3ybuatbiM BeHLoM (13) ycTaHOBKUTE BUMOUHBIN ragy-
Hbii kntou (17) (pasmep 17 MM) Ha NIbICKW NOA KoY Ha NpH-
BOJHOM LUMWHAENE.

TMonoxuTe aNeKTPOMHCTPYMEHT Ha CTabUNbHOE OCHOBaHHE,
Hanp., Ha BepcTak.

BcTaBbTe Kntou ins cBepnbHOro natpoHa (12) B ogHo U3
TPeX 0TBEPCTHi CBEPNUNBHOTO MaTPOHa C 3ybuaTbiM BEHLOM
(13) v oTnycTUTE CBEPNMNbHDIN NATPOH C 3yHUaTbIM BEHLIOM
(13) npv nomoLLm 3TOrO phiyara, BpaLLas ero NPOTMB Yaco-
BOM CTPENKku. ECnu CBEpNUNbHbIN NAaTPOH ¢ 3ybuaTbiM BeH-
LiOM CH[IUT OUEHb NMPOUHO, Er0 MOXXHO CABUHYTb NETKWM yAa-
POM M0 KUY /1 CBEPNUNbBHOTO natpoHa (12).

13BnekuTe KNtou 19 CBEpNMNbHOTo natpoHa (12) us ceep-
NUNBHOTO NaTPOHa € 3ybuaTbiM BEHLOM W MONMHOCTbIO OTKPY-
TUTE CBEPNIMMbHDIN NATPOH C 3yHuaTbiM BEHLIOM.

[leMoHTaX 6bICTPO3aXKHMHOTO CBEPNMMbHOIO NaTPOHa
CO CTOMOPHbIM KONbLIOM

UTobbl 1EMOHTUPOBATH DBICTPO3AKUMHO CBEPNMNbHbIN Na-
TPoH (1) 1 BbICTPO3AXKMMHOI CBEPNMNBHbIN NATPOH CO CTO-
MOPHbIM KOMbLIOM, 3KMHTE K/NHoU-LECTUrPaHHKK B ObICTPO-
3KMMHOM NaTpOHe M YCTaHOBUTE BMMOUHBIN FagUHbIi Koy
(17) (pasmep 17) Ha NbICKK NOA KNMIOY Ha NPUBOAHOM LLMKH-
nene.

TMonoXuTe aNeKTPOMHCTPYMEHT Ha CTabUNbHOE OCHOBaHHE,
Hanp., Ha BepcTak.

Kpenko fiep)xuTte BUNOUHbIN raeuHbli kntou (17) v otnycure
ObICTPO3KUMHOM NATPOH, NOBOPAUMBAs KNoY-LLECTUrPaH-
HUK NPOTHB YACOBOW CTPENKK. ECNM BbiCTpO3aXMMHOM CBEp-
TIUNbHbIN NATPOH CUAWUT OUEHb MPOYHO, Ero MOXHO CABHUHYTb
NIErkUM y1apom Mo ANMHHOMY XBOCTOBHKY K/ioua-LIeCTH-
rpaHHMKa.

N3BnekuTe KNIOY-LIECTUrPAHHUK U3 DbICTPO3AXKUMHOTO
CBepnMNbHOro natpoHa (1) v nonHoCTbio OTKPYTHTE BbICTPO-
3KUMHOM CBEPNUMbHbBIM NaTpoH (1).

YcTaHOBKa CBepnUNbHOro NaTpoHa

MoHTaX BbICTPO3AXUMHOTO CBEPAMILHOIO NaTPOHa/bbl-
CTPO3AXMMHOTO CBEPNUIBHOTO NATPOHA CO CTOMOPHBIM
KOMbLIOM/CBEPNMILHOIO NaTPOHa C 3y6uaThiM BEHLIOM
NPOX3BOAKTCA B 0DpaTHOM NOCNEA0BaTENbHOCTH.

CBepnunbHbIi NaTPOH HE0OX0AMMO 3aTAHYTb
[0 MOMEHTa 3aTsXXKK npubn. 50 - 55 H-m.

B cnyuae 6bICTPO3aXKMMHOT0 CBEPNUNBHOTO NaTPOHa/
CBepPNUNbHOro NaTpoHa ¢ 3y6uaTbiM BEHLOM

3aKpyTHTe NpeaoxpaHuTenbHbIi BUHT (16) NpoTMB yacoBow
CTPENKU B OTKPbITbIM BbICTPO3aXXMMHOM CBEPNMMbHbIN Na-
TPOH/CBEPNMMbHbIN NAaTPOH C 3ybuaTbiM BEHLIOM.

Bceraa ucnonb3ayiTe TONbKO HOBbIA CTOMOPHbIN BUHT, T.K. Ha
ero pe3bby HaHeceHa kneeBas Macca, TepAtoLLan CBOV 3g-
(HEKT NPU MHOTOKPATHOM NPUMEHEHHU.

1609 92A5H2(26.09.2019)
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YpaneHue nbinu U CTPYKKK

[bINb HEKOTOPbIX MaTEPUANOB, KaK HAMp., KPACOK C CO-

NlepXXaH1eM CBUHLA, HEKOTOPbIX COPTOB IPEBECHHbI, MUHE-

panoB 1 METa/NoB, MOXET ObiTb BPEAHOM [N 300POBbA.

PMKOCHOBEHHE K MbINK 1 NonaaaHue Nbinu B ibIxaTeNbHble

MyTH MOXET BbI3BaTb afnepraueckue peakuuu u/unu 3abo-

NeBaHUA AblxaTenbHbIX NyTel onepatopa U1 HaxofALLeroca

BONM3K nepcoHana.

OnpeneneHHble BUAbI NbINK, Hanp., Ayba u byka, cuuTarotca

KaHLeporeHHbIMK, 0CODEHHO COBMECTHO C NPUCaAKaMK Ans

0b6paboTkM ApeBecHHbI (XpoMarT, CPeACTBO ANA 3alLlUTbI pe-

BeCHHbI). MaTepuan ¢ coaepaH1em acbecTa paspeluaercs

0bpabatbiBaTh TONLKO CNELUANUCTaM.

- XopoLlo npoBeTpHBaiiTe pabouee MecTo.

- PeKomeHayeTcA Nonb30BaTbCA PECNMPATOPHOM MACKO C
tunbTpom knacca P2.

CobniofiaiiTe aeicTBYIOLME B Baluel cTpaHe npeanucaHus

nns obpabarbiBaeMblX MaTepUanos.

» Wsberaiite ckonneHua nbinu Ha pabouem mecre. binb
MOMET NIerko BOCMNAMEHATLCA.

Pabora c HHCTpymeHTOM

BknioueHne aNEKTPOUHCTPYMEHTA

» [pumuTe BO BHUMaHHe HanpsxkeHue B cetu! Hanpsaxe-
HUe UCTOUHUKA NUTAHUA [OMKHO COOTBETCTBOBATb
[AaHHBIM Ha 3aBOACKON TabnuuKe 3NeKTPOHHCTPYMEH-
Ta. INeKTPOMHCTPYMeHTbI Ha 230 B moryT paboratb
TaKXKe U Npu HanpsxeHun 220 B.

YcTaHoBKa HanpaBneHus BpaLeHns

Bbikntouatenem HanpasneHu1a Bpatienusa (7) MoxHo u3me-
HATb HanpaBneHWe BPaLLEHNsA INEKTPOUHCTPYMeHTA. Mpu
BXXaToM BbiKk/touatene (6) 310, 0aHaKO, HEBO3MOXHO.
Mpasoe BpateHue: [1nA CBEPNeHUA U 3aBUHUMBAHHSA LLIYPY-
MOB NPWXMKTE NepeKiouarenb HanpasneHus spailexus (7)
[0 yropa Bnpaso.

Nesoe Bpatuenue: [1ns OTNYCKaHNA UMK OTBUHUMBAHWA LLIY-
PYMOB U raek NPWXMHTE NepeKnioyarenb HanpasneHus Bpa-
wenua (7) o ynopa Bnego.

MexaHuueckuii Bbibop nepeaauu

» Mepekniouatenem nepeaau (8) MoXKHO NoNb30BaTbCA
NpPH NONHOCTbIO OCTAHOBNEHHOM U paboTatoLiem anek-
TPOMHCTPYMEHTE. ITOro Henb3A fenatb NPU NONHOM
Harpyske UNM Ha MaKCHManbHbiX obopoTax.

MNepepaval:

[lManasoH HKU3KOro u1cna 0bopoToB AN paboTbl Co CBEPNa-

MW € 60MbLINMM AMAMETPAMM UM 11 3aBUHUMBAHUA BHH-

TOB/ILYPYMOB.

Nepepavalll:

[lManasoH Bbicokoro uucna 0bopoToB Ans paboThl Co CBep-

namu HebonbLLOro AnameTpa.

Ecnu nepekniouatens nepenau (8) He cMellaetcs oo ynopa,

MoBepHUTE HEMHOTO MPUBOAHOW LIMWHAENb CO CBEP/IOM.
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Hacrpoiika uncna o6opotoB

IpK NOMOLLKM YCTaHOBOUHOTO Konecuka u1cna 0bopotos (5)
HacTpaueaTb Heobxoaumoe uncno 0bopoToB/yNapoB Aaxe
Ha paboTaroLiem UHCTPYMeEHTe.

Hy»Hoe uncno 060pOTOB 3aBMCHT OT MaTepHana 1 yCNoBHUid
paboTbl U MOXeT bbITb ONPeaeneHo NPaKTUHUECKUM CMOCo-
bom.

BknioueHne/BbiKNIOUEHHE

[InA BKNIOUEHHUA NEKTPOMHCTPYMEHTA HAKMHTE Ha BbIK/IO-
uarenb (6) v yaepxxuBanTe ero HaxarbiM.

[ina dmKcawmuu Haxaroro Bbikmouarensa (6) Haxmure Ha
KHOMKY (huKcupoBanus (4).

[N BbIKNIOYEHHA 3EKTPOMHCTPYMEHTA OTNYCTUTE BbIKNIO-
uarenb (6) unu, ecnu oH 3adUKCMPOBaH KHOMKON (hUKCHUPO-
BaHusA (4), HaXXM1Te KOPOTKO Ha Bbikniouatenb (6) a 3atem
OTNyCTHTE €r0.

MpepoxpaHutenbHas mydra

C Lenblo OrpaHnuyeHnA BbICOKMX peakLiMOHHbIX MOMEHTOB

3NEKTPOMHCTPYMEHT OCHALLIEH NPENOXPAHUTENBHON MY(TOM

(Anti-Rotation).

» Mpu 3aegaHnn Unu 3aKNHHUBaHUKU pabouero MHCTPY-
MeHTa NPUBOA NaTpoHa OTKNKuaeTca. Beuay Bo3Hu-
KaloLMX NPHU 3TOM CHN KPenKo AepiKuTe nekK-
TPOHHCTPYMEHT ABYMA PYKaMH U ClieuTe 3a YCTOHUH-
BbIM NONOXEHUEM Tena.

» Ecnu paboumii HHCTPYMEHT 3aKNHHUNO, BbIKNIOUNTE
3NEeKTPOUHCTPYMEHT U OTYCTHUTE Pabouuii HHCTpY-
meHT. [pH BKNIOYEHHH 3NeKTPOMHCTPYMEHTA C 3aKNH-
HUBILUKUM PaBOUNM HHCTPYMEHTOM BO3HHKAIOT
bonbluMe peakLMOHHbIe MOMEHTbI.

YcraHoBka uucna o6opotos

Uucno 06opoToB BKNIOUEHHOTO NEKTPOMHCTPYMEHTA MOXHO
NNaBHO PerynnpoBatb, U3MEHAA A1 3TOM0 YCUNUE HAXKATUA
Ha Bblkmtouatens (6).

Mpu cnabom HaxaTuu Ha BbikntouaTtenb (6) aneKkTpouHCTPY-
MeHT paboTaet ¢ HU3KMM uncrioM 060poToB. C yBenuueH1em
CHNbl HAXATKA UACO 0DOPOTOB yBENMUMBAETCA.

Yka3aHuA no npUMeHeH!I0

» Mepep No6bIMM MAHUNYNALUAMH C INEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHBalTe WTencenb U3 PO3eTKH.

» YcraHaBnuBaiTe INEKTPOMHCTPYMEHT Ha BUHT UK
raiKy TonbKo B BbIKNIOUEHHOM COCTOAHUM. Bpaluato-
LWKecs paboumre MHCTPYMEHTbI MOTYT COCKONb3HYTb.

[inA ceepnex1a MeTanna npuMeHsnTe TofbKo NPaBUbHO 3a-

TOUEHHbIe CBepna 13 bbICTPOPeXyLLEel CTanu ¢ MapKUpoB-

ko HSS (High Speed Steel). CootBeTCTBYIOLIEE KAUECTBO

rapaHTMpyeT nporpamma npuHaanexHoctei pupmsl Bosch.

Hacapika ans 3atouku cBEpn (MpUHaNEeXHOCTb) NO3BONSET

6e3 NULLHKMX yCUNWi 3aTaunBaTh CNMpPanbHble CBepna fAua-

metpom 2,5-10 mm.

lMocTaBnseMble B KauecTBe NPUHALNEXHOCTH CTAaHOUHbIE

TUCKM NO3BONAOT HAAEKHO 3aXMMATb fieTanb. 3T0 NpeaoT-

BpaLLaeT NpoBOpaunBaHue JeTanu U BOSHUKHOBEHHE He-

CYACTHbIX CNyyaes.
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Texobcny)XuBaHKHe U CEPBHC

Texoﬁcny)Ku BaHHe U OUYUCTKa

» Mepep N0ObIMU MaHUNYNALUAMH C INEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHBaiTe WTencenb U3 PO3eTKH.

» [ina obecneueHns KauecTBeHHOI U be3onacHoii pabo-
Tbl COi@KUTE INEKTPOUHCTPYMEHT U BEHTUNALMUOH-
Hble NPOpe3H B UKCTOTE.

Ecnu TpebyeTca nomeHaTb WHyp, BO M3bexaHne onacHocTh

obpauaitech Ha hupmy Bosch nnu B aBTopM3oBaHHyto cep-

BMCHY0 MacTepCKyIo Ans aNeKTPOMHCTpymMeHToB Bosch.

Peanusauuio npoayKLuK paspeLLaeTca NPoM3BOAUTb B Mara-

3uHax, otenax (cekuusx), naBunboHax U KMOCKax, obecne-

UMBAIOLLMX COXPAHHOCTb MPOAYKLIMM, UCKMIOUAIOLLMX Mona-

[JaHue Ha Heé aTMOCePHbIX 0CAKOB W BO3[EMCTBHE UCTOYU-

HWKOB MOBbILLIEHHbIX TEMMEPATYP (Pe3Koro nepenaga Temne-

partyp), B TOM UMC/IE CONHEUHbIX NTyUen.

MpopaseL (M3roToBUTENb) 0693aH NPefoCTaBUTL NOKynaTe-

o HeobXoaMMY0 U JOCTOBEPHYIO MH(OPMALMIO O NPOAYK-

LMK, obecneunBatoLLyto BO3MOXHOCTb €€ MPaBUbHOTO Bbl-

bopa. NHdopmaumsa o npoaykumu B 0bs3aTenbHOM nopsake

[TIOMMKHa CoaiepXKaTb CBEfIEHMSA, epeyeHb KOTOPbIX YCTaHOB-

NeH 3akoHopatenscTBoM Poccuitckor Gegepaumu.

Ecnv npuobpetaemasn notpebutenem npoaykums bbina B

ynoTpebneHn nu B Hel yCTPaHANCA Hel0CTaToK (HegocTar-

Ku), notpebutento aomkHa bbiTb NpefocTaBneHa MHopma-

111A 06 3TOM.

B npoljecce peanusauum NPOAyKLMUHM [OMKHBI BbINONHATLCA

cnenytoume TpebosaHus besonacHoCTH:

- lpopnasel 06s3aH J0BECTH [10 CBELIEHNS NOKYNaTens
(hMPMEHHOE HaMMEHOBaHWe CBOEH OpraHnu3aLuu, MecTo
€€ HaxoXxzeHua (aapec) v pexum eé paboTbl;

- 06pasiibl NPOAYKLMK B TOPrOBbIX NOMELLIEHUAX [OMKHbI
obecneunBarb BO3MOXHOCTb 03HAKOMNEHUA NOKynaTens
C HaANMCAMM Ha U3[ENHUAX U UCKITIoUaTb Niobble camocTo-
ATENbHbIE neﬁcmvm noxynaTeneﬁ C U3ienuamu, npuBeo-
[NALKE K 3aMyCKY U3[ENHI, KPOME BU3yanbHOro 0CMOTPa;

- [popaaseL 06s13aH J0BECTH [10 CBEZIEHWA NOKYNATeNs UH-
(hopMaLMIo O NOATBEPXKAEHHM COOTBETCTBUA ITUX U3[e-
M YCTaHOBNEHHbIM TPEOOBaHKAM, O HATIMUKK CEPTUCDH-
KaToB WM IeKnapaLiui 0 COOTBETCTBUM;

- 3anpelLaeTca peannsatua npoayKLUM Npu oTCYTCTBUM
(yTpate) eé MaeHTUMUKALIMOHHBIX MPU3HAKOB, C UCTEK-
LLIKM CPOKOM TOfIHOCTH, CNeflaMH1 MOPUM W De3 UHCTPYK-
LMK (pyKOBOACTBA) MO IKCM/yaTaluK, 0bA3aTenbHOro
cepTuduKaTa cooTBETCTBUA MO0 3HaKa COOTBETCTBHA.

CepBH1C U KOHCYNLTUPOBaHHKE N0 BONPOCaM
NpUMeHeHua

CepBUCHbIV OTAEN OTBETUT Ha BCe Ballun Bonpock! no pe-
MOHTY W 0BcnyxuBaHuIo Bawero npofyKTa, a Takxe no 3an-
yactam. U30bpaxeHns C NPOCTPAHCTBEHHBIM PasfeneHnem
[enatei M MHOPMALLMIO MO 3aNYaCTAM MOXHO NOCMOTPETb
TaKxe no agpecy: www.bosch-pt.com

KonnekTue cotpyaH1koB Bosch, npenocTaBnsiowuit
KOHCYNbTaLWK1 Ha NpeaMeT MCMONb30BaHWA NPOAYKLKMH, C

Y10BONbCTBUEM OTBETUT Ha BCE Balliv BONPOChI OTHOCHTENb-
HOTO HaLLel NPOAYKLMK W e NPUHAANEKHOCTEN.
lMoxany#cTa, BO BCEX 3anpocax M 3akas3ax 3anyactei 0ba3a-
TeNbHO yKa3sblBaiTe 10-3HauUHbIM TOBAPHbIA HOMEP M0 3a-
BOZICKOV Tabnuuke usnenus.

[ina peruona: Poccun, benapycb, KasaxcraH, Ykpanna
[apaHTUiHOE 0D6CNYXKMBAHUE W PEMOHT ANEKTPOUHCTPYMEH-
Ta, ¢ cobnoaeH1eM TpeboBaHWi U HOPM U3rOTOBMTENSA NPO-
M3BOAATCA HA TEPPUTOPHUM BCEX CTPAH TONbKO B (DUPMEHHBIX
WNK1 aBTOPHU30BaHHbIX CEPBUCHBIX LieHTpax «PobepT bolwy.
NMPEAYNPEXOEHME! Ucnonb3oBaHue KOHTpahakTHOM npo-
[QYKLWW OMAcHO B 3KCN/yaTaLun, MOXeT NPUBECTH K yLiepby
nns Bawero 300poBbA. U3roToBneH1e 1 pacnpocTpaHeH1e
KOHTpadakTHON NPOAYKLMKM NpecneayeTca no 3akoHy B af-
MUHWCTPATUBHOM W YTONOBHOM NOPAAKE.

Poccua

YNonHOMOoUeHHas U3roToBUTENEM OpraHu13aLma:
000 «Pobept botux BatuyTuHckoe wocce, Bn. 24
141400, r. Xumku, MockoBckas 0bn.

Ten.: +7 800 100 8007

E-Mail: info.powertools@ru.bosch.com
www.bosch-pt.ru

benapycb

WM «Pobept boww» 000

CepBHCHbIN LLEHTP N0 06CNYKMUBaHMIO INEKTPOUHCTPYMEHTA
yn. Tumupnasesa, 65A-020

220035, r. MuHck

Ten.: +375(17) 2547871

Ten.: +375(17) 25479 16

®akc: +375(17) 2547875

E-Mail: pt-service.by@bosch.com

OduumanbHbiv cant: www.bosch-pt.by

Kasaxcrau

LleHTp KOHCYNbTUPOBAHKA 1 NPMEMa NPETEH3HI

TOO «Pobepr bow» (Robert Bosch)

r. Anmarbl,

Pecnybnuka KazaxcraH

050012

yn. MypatbaeBa, . 180

BLl «[epmec», 7# 3tax

Ten.: +7(727) 3313100

®akc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

MonHyto 1 akTyanbHyt MHPOPMALKIO O PACTONOXKEHUH Cep-
BUCHBIX LIEHTPOB 1 NPUEMHBIX MYHKTOB Bbl MOXeETE NonyunTh
Ha 0(h1LMaNbHOM caiTe:

www.bosch-professional.kz

MonpoBa

RIALTO-STUDIO S.R.L.

[n. Kantemupa 1, atax 3, Toprosbii LeHTp TOMA3
2069 KnwuHes

Ten.: + 37322 840050/840054

dakc: + 373 22 840049

Email: info@rialto.md
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Kupruscran, Monronus, TagxukuctaH, TypKMeHHCTaH,
Y3bekucra

TOO «PobepT bow» (Robert Bosch)

Power Tools nocnenpogaxHoe obcnyxusaHue

yn. MypatbaeBa, . 180

050012 Anmarbl, KasaxcraH

CnyxebHas an. noura: service.pt.ka@bosch.com
OduumanbHbii Beb-cant: www.bosch.com,
www.bosch-pt.com

B cnyuae BbIxoAa 3NeKTPOMHCTPYMEHTA W3 CTPOSA B TeUeHHE

rapaHTMIHOTO CPOKA IKCTINyaTaLuK N0 BUHE U3TOTOBUTENS,

Bnajenew MMeeT NpaBo Ha becnnarHbIi rapaHTUiHbIN pe-

MOHT, Npu COBMIOAEHMM CeayIoLLMX YCNOBHIA:

— OTCYTCTBME MEXaHUUECKNX NOBPEXAEHNH;

- OTCYTCTBME NPU3HAKOB HApYyLUEH!A TPeDOBaHMI pyKo-
BO/ICTBA N0 KCM/yaTaumu

- Hanuuue B PYKOBOACTBE NO IKCM/yaTaLuk OTMETKH Npo-
[1aBLa 0 NPOJAXKE W MOANMCH NOKynarens;

- COOTBETCTBME CEPUHHOTO HOMEPA ANEKTPOMHCTPYMEHTA U
CepHIHOMY HOMEPY B rapaHTUIHOM TanoHe;

- OTCYTCTBUE CNEOB HEKBAM(ULMPOBAHHOTO PEMOHTA.

TapaHTHA He PacnpOCTPAHAETCA Ha:

- Ntobble NONOMKM, CBA3aHHbIE C POPC-MAKOPHbIMM 06CTO-
ATENbCTBAMM;

- HOPMarbHbIA U3HOC: INEKTPOUHCTPYMEHTA, TaK e, Kak 1
BCE 3NEKTPUUECKHe.

TapaHThel He NOKPLIBAETCA PEMOHT, NOTPEBHOCTb B KOTO-
POM BO3HWKAET BCNECTBUE HOPMANILHOMO U3HOCA, COKPa-
LAIOLLEro CPOK CNY)Obl TaKKX YACTEN MHCTPYMEHTA, Kak
npwcoeanwTeanble KOHTaKTbl, NPOBOAA, WETKU M T.M.:
€CTECTBEHHbIM U3HOC (NonHas BbipaboTka pecypca);

- 00bOpY/I0BaHKE W €ro UacTH, BbIXOZ U3 CTPOS KOTOPbIX
CTan CNEfCTBUEM HENPaBUIbHOM YCTAHOBKH, HECAHKLMO-
HWPOBaHHOW MOIU(UKALMK, HENPABHIBHOO NPUMEHE-
HUA, HapyLUeHKe NPaBKN 0BCNYXMBAHWUA UMK XPAHEHHS;

— HEeMCNpPaBHOCTH, BO3HMKLLWE B pe3ynbTare neperpysku
3NEKTPOUHCTPYMeHTa. (K 6e3ycnoBHbIM Npu3Hakam nepe-
TPY3KM MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: NOABNEHME LiBeTa nobe-
Kanoctu, fedopMaLna UK onnaBnexue AeTanei v yanos
3NEKTPOUHCTPYMEHTA, NOTEMHEHHe Nk 0byrnnBaHue
M30NALMM NPOBOAOB NEKTPOABUIATENA MO AEHCTBUEM
BbICOKOV TeMneparypbi.)

Ytunusauus

OTCNyXWBLLME CBOH CPOK 3NEKTPOMHCTPYMEHTbI, NPUHAA-
NEXHOCTU U YNaKOBKY crieflyeT ciaBaTb Ha 3KOTOrMYECKU Un-
CTYI0 peKynepaLuio 0TXo0B.
YTUNU3UpPYHTE 3NEKTPOUHCTPYMEHT OTAENbHO
oT bbiToBOrO Mycopa!

Tonbko ana cTpat-uneHoB EC:

B cootsetcTauu ¢ EBponeickoi gupektusoi 2012/19/EU
06 0TpaboTaHHbIX INEKTPUUECKMX 1 NEKTPOHHbBIX NPHbopax
1 ee NnpeobpasoBaH1eM B HaLMOHANbHOE 3aKOHOAATENbCTBO
HeroaHble aNeKTPONPHUHOPLI HYXXHO COBUPaTL OTAENBHO U
CAaBaTb Ha 3KONIOTMUECKHM UMCTYHO NepepaboTky.
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YKkpaiucbKa

Bka3iBKH 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi BKa3iBKH 3 TeXHiku 6e3neku ana
€NeKTPOiHCTPYMEHTIB

N NONEPE- Hpouuraﬁ:re BCi BKa_si_BKu 3 TeXtIiKVI
DKEHHA 693I18KH‘, iHCTPYKUi, intocTpauii ta
cneuyudvikauii, HagaHi 3 uum
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM. HeBUKOHAHHS yCiX MOAaHNX
HUXKUe IHCTPYKLiM MOXe NPU3BECTH [0 YPAXKEHHA
€NeKTPUUHWM CTPYMOM, NMOXeXi i/abo cepio3Hoi TpaBMHU.
[obpe 36epiraitte Ha MailbyTHE Ui nonepekeHHs i
BKa3iBKH.
[ig, NOHATTAM «ENEeKTPOIHCTPYMEHT» B LIUX 3aCTEPEXEHHAX
MAETLCA Ha yBa3i eNeKTPOIHCTPYMEHT, L0 NPaLIoE Bif
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi batapei
(6e3 enekTpokabento).

Besneka Ha pobouomy micui

» Tpumaiite cBoe poboue micue B uucrorti i 3abe3neure
nobpe ocitneHHa pobouoro micua. besnap abo noraxe
OCBITNEHHS Ha PObOUYOMY MiCLi MOXYTb NPU3BECTH 10
HeLaCHNUX BUNaKIB.

» He npautoiite 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM Y CepefoBHLLi,
ne icHye Hebe3neka BUGYXy BHaCnigoK npucyTHOCTI
ropIOUMX PiAnH, ra3iB abo nuny. ENeKTpoiHCTPYMEHTH
MOXYTb MOPOMKYBATH iCKPH, Bifi AKMX MOXE 3aMaThCA
nun abo napu.

» [ip uac npaui 3 eneKTPoOiHCTPYMEHTOM He
nignyckanTe 4o pobouoro micua Aitei Ta iHWKX
niopeii. B1 MoXeTe BTPATUTH KOHTPOMb Haf,
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AIKLLO By He byfieTe 30cepemkeHi
Ha BMKOHaHHi poboTy.

EnekTpuuHa 6e3neka

» Llitencenb eneKTPoiHCTPYMeHTa NOBHHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He [103BONAETbCA MiHATH LWOCH B WTENCeni.
infa poboTH 3 eneKTPOIHCTPYMEHTAMM, L0 MAIOTh
3aXHCHe 3a3eMNeHHA, He BUKOPUCTOBYHTE afjianTepH.
BuKOpHUCTaHHA OPUTiHANbHOrO LWTENcens Ta HanexHoi
PO3ETKM 3MEHLLYE PU3MK YPAKEHHSA ENEKTPUUHUM
CTPYMOM.

» YHMKaliTe KOHTaKTY YacTHH Tina i3 3a3eMNneHUMH
NoBepPXHAMM, Hanp., Tpybamu, 6aTapeamn onaneHHa,
NNUTaMHM Ta XONoAUNbHUKaMHU. Konu Batue Tino
3a3emneHe, icHye 3binblueHa Hebeaneka ypaxeHHs
€NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» 3axuwaiite eneKTPOiHCTPYMEHTH Bif AOLLY | BONOTH.
[NonaaaHHA BOAM B €NEKTPOIHCTPYMEHT 30iMbLlye PU3HK
YPKEHHA €NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» He BUKOPHCTOBYIiTE MEPEXHMIA LIHYP XKUBNEHHA He 3a
npusHaueHHam. Hikonu He BUKOpUCTOBYiiTE
MepeXHHIi WHYP ANA nepeHeceHHd abo
nepeTAryBaHHA eNeKTPoiHCTPyMeHTa abo BUTAraHHA
wTencens 3 po3eTku. 3axuiaiite kabenb Big Tenna,

Bosch Power Tools
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MacTHna, roCTPUX KPaiB Ta pyXoMuX AeTanei
eneKTPOiHCTPYMeHTa. [1oLKOMKEH!I abo 3aKpyueHui
Kabenb 36inbLLYE PU3MK YPKEHHA ENEKTPUUHNM
CTPyMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 060B’A3K0BO BUKOPUCTOBYIHTE
NHLLe Takuil NOA0BXYBaY, L0 NPUAATHHIA ANA
30BHiLLHiX pobiT. BUKOPMCTaHHS NOAOBXKYBAUa, L0
PO3pPaxoBaHWi Ha 30BHILLHI POBOTH, 3MEHLLYE PU3HK
YPaXeHHS eNEKTPUUHWM CTPYMOM.

AKIL0 He MOXXHa 3an06irTH BUKOPUCTaHHIO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa y BONOroMY CepefoBHLLj,
BUKOPHCTOBYHTE NPUCTPii 3aXHCHOTO BUMKHEHHS.
BuKOpHCTaHHSA NPUCTPOIO 3aXMCHOTO BUMKHEHHS
3MEHLLYE PU3UK YPAXKEHHS ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

besneka nogen

» ByabTe yBaXKHUMH, CRiAKYHTE 3a TUM, WO Bu pobuTe,
Ta po3CyANnuBo NOBOAbTECA Nif uac poboTu 3
enekTpoiHcTpymeHTom. He kopuctyiitecs
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM, AKLL0 Bu cTomneni abo
3HaXoAUTeCA Nif Ai€l0 HAPKOTHKIB, CNMMPTHUX HaNoIB
a60 nikiB. MuTb HeyBaXXHOCTi NPX KOPUCTYBAHHi
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TpaBM.

BukopucToByiiTe 3acobu iHgUBiAYyanbHOro 3axucTy.
3aBxau BaAranTe 3aXMCHi OKyNApH. 3acTocyBaHHs
3ac00iB iHAMBIAYNbHOIO 3aXMCTY ANA BIANOBIAHUX YMOB,
Hanp., 3aXMCHOI MacKu, CNewLB3YTTA, L0 He KOB3a€ETbCH,
KaCKM Ta HaBYLUHMKIB, 3MEHLLYE PU3KK TPABM.

YHuUKailiTe BANaAKOBOro BMHKaHHA. Mepu Hix
YBIMKHYTH €NeKTPOiHCTPYMEHT B eneKTpomepexy abo
nij’eqHaTH akyMynAaTopHy b6atapelo, 6patu ioro B
pykH abo nepeHOCUTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOIHCTPYMEHT BAMKHEHUIH. TpUMaHHA Nanbus Ha
BUMMKaui Mifl yaC NepeHeceHHs eneKTPoIHCTPYMeHTa abo
MifKNOUYEHHA B PO3ETKY YBIMKHYTOTO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa MOXe NPHU3BECTHU 10 TPABM.

Mepepn THM, AK BMUKaTH €NeKTPOIHCTPYMEHT,
npubepiTb HanarogKyBanbHi iHCTPyMeHTH abo
rankoBwuii Kniou. epebyBaHHA HanarofkyBanbHoro
iHCTPYMeHTa abo Kntoua B UaCTUHI eNeKTPOIHCTPYMEHTA,
110 06epTaETbCA, MOXKE NPU3BECTH 10 TPABM.

YHUKailiTe HeNPUPOAHOTO NONOXKEHHA Tina. 3aBXau
36epiraiiTe cTilike NON0XKEHHA Ta TPUMAIiTe
piBHoBary. Lle 103BONMTL BaM Kpalie KOHTPONoBaTH
€NEKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauinx.
Basraiite npupaatHuii opar. He BaaraiTte npoctopui
opAr Ta npukpacu. He nigcraensiite Bonoccs i oaar
0 AeTaned, Wo pyxarwTbea. [1pocTopuil oaar, 4oBre
BO/OCCA Ta NPUKPACH MOXYTb NOTPANUTH B AeTani, Lo
pyxarTbeA.

AKIL0 iCHYE MOXNUBICTb MOHTYBATH
NMNoBiACMOKTYBanbHi abo nMnoynoBniooyi NPUCTPOT,
nepekoHaiTecs, o6 BoHn bynu fobpe nig’eaHaHi Ta
NpaBUNbHO BUKOPUCTOBYBANUCA. B1KOPUCTaHHS
NUNOBIACMOKTYBANbHOTO MPUCTPOIO MOXE 3MEHLLUTH
Hebeaneku, 3yMoBNEHi MUNoM.

» [lo6pe 3HaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB, OTPUMaHe B
pe3ynbTaTi 4acToro ix BAKOPUCTAHHS, HEe TOBUHHO
NPU3BOAUTH A0 CAMOBNEBHEHOCT i irHOpyBaHHA
NPUHLMNIB TeXHiKK 6e3neku. HeobepexHa Aia Moxe B
OfIHY MUTb NPHU3BECTH [10 BAXKKOI TPABMMU.

MpaBunbHe NOBOAXKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA

€NeKTPOiHCTPYMeHTaMH

» He nepeBanTaxyiiTe €NeKTPOIHCTPYMEHT.
BuKkopucTOBYiiTE TAKMI €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cneuianbHO NPU3HAYEHHI ANA BignoBigHoi pobotu.

3 Np1AATHUM eNeKTPOIHCTPYMEHTOM By 3 MeHWUM
PU3HUKOM OTPUMAETE KpaLLli pe3ynbTat poboTi, AKLO
byneTe npaLlioBaTH B 3a3HaueHOMY Aiana3oHi MOTYXHOCTI.

» He kopucTyiitecA eneKTpoiHCTPYMEHTOM 3
NOLKOJKEHUM BUMHKaUeM. EneKTpoiHCTpyMeHT, AKWNA
He BMUKA€ETbCA abo He BUMUKAETLCA, € Hebe3neuHuMm i
#ioro Tpeba BigpeMoHTyBaTy.

» Mepep TMM, AIK perynioBatH WwWo-Hebyab B
€NeKTPOIHCTPYMEHTI, MiHATH npunapAana abo xoBaTu
€NeKTPOIHCTPYMEHT, BUTATHITD WTENCenb i3 Po3eTKu
Ta/ab0o BUTATHITb aKymynaTopHy batapero. Lli
nonepeyBanbHi 3aX0fiM 3 TexHikv be3neku 3MeHLLyioTb
PU3MK BUMALKOBOrO 3anycKy eNeKTPOiHCTPYMEHTa.

» XoBaiiTe eNeKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMH Bu came He
KOpHUCTy€eTecA, Bif Aiteii. He no3ponsiite
KOPHUCTYBATHCA €NeKTPOIHCTPYMEHTOM 0cobam, Lo He
3Halomi 3 ioro po6oToto abo He uuTanu Li BKasiBKH.
BuKopuCTaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIfYEHUMM
ocobamu moxe byt HebeaneuHum.

» CrapaHHo fornsapaiite 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTaMM i
npunagaam. Mepesipsiite, wob pyxomi getani
€NneKTPOiHCTPYyMeHTa Oynu npaBUNbHO PO3TaLLOBaHi
Ta He 3aifanu, He 6ynu nowkoaXXeHUMH abo y Gyab-
AKOMY iHLLOMY CTaHi, AKUIA Mir OW BANUHYTH HA
¢yHKUiOHYBaHHA eneKTPoiHCTPyMeHTa. lMowkomxkeHi
€NeKTPOiHCTPYMEHTH NOTPibHO BiApeMOHTYBaTH,
nepL HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KiNbKICTb HeLLLaCHWX BUNAAKIB CMPUUUHAETLCA NOraHUM
[OrNAAO0M 32 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMK.

» Tpumaiite pi3anbHi iIHCTPYME@HTH HarocTpeHUMM Ta B
uucToTi. CtapaHHO AOMNAHYTI Pi3anbHi iHCTPYMEHTH 3
roCTPUM pi3anbHUM KPaEM MEHLLE 3aCTPAOTb Ta NertLli B
ekcnnyarawii.

» BukopucToByiiTe eNeKTPOiHCTPYMEHT, NpUnaaasa ao
HbOT0, Po6OUi iIHCTPYMEHTH TOLLO BiANOBIAHO A0 LIUX
BKa3iBoK. bepiTb 0 yBaru npu ubomy ymoBH pobotu
Ta cneyudiky BUKOHYBaHOT poboTH. B1KOPUCTaHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB ANA PobiT, ANA AKUX BOHU He
nepenbaueHi, Moxe NPU3BECTH 1O Hebe3neuHnx
cuTyauin.

» Tpumaiite pyKkoATKHM i NOBEPXHi 3aXBaTy CyXUMM i
YHCTUMH, CTigKYiTe, 106 Ha HUX He byno onuBH abo
rycroro mactuna. Cnusbki pyKoATKM i NOBEPXHI 3axBaTy
YHEMOX/MBMIOKOTb He3neuHe NOBOMKEHHA 3
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM Ta MOTO KOHTPONIOBAHHS B
HEOUiKyBaHWX CUTyaLlifX.
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Cepsic

» BippaagaiiTe cBii eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT NHLLe
KBanicikoBaHum axisuam Ta nuwe 3
BUKOPUCTAHHAM OPUriHANbHUX 3aNuacTuH. Lle
3abeaneuntb poboTy NPUCTPOIO NPOTArOM TPUBANOrO
uacy.

Bka3iBKH 3 TeXHiku 6e3neku ana agpunis

BkasiBku 3 TexHiku 6e3neku ans ycix onepauiji

» Kopucryiiteca gonomixHoto(umu) pykosTkoio(amu).
BTpara KOHTPOI0 MOXe NPU3BECTH 10 TPaBM.

» [pu BUKOHaHHI Po6iT, NPU AKUX NpUNagAa MoXe

3a4enuTH 3aX0BaHy eneKTPONnpoBoAKy abo BnacHui
LWHYP XXUBNEHHA, TPUMAITE IHCTPYMEHT 3a i30NbOBaHi
NOBEpXHi. 3auenneHHa NpUNagaAam NPOBOLKH, L0
3HAXOMMTLCA Mif HANPYTOH0, MOXE NPU3BECTH 10
3apAIKEHHA METaNEBUX YUaCTUH eNEKTPOIHCTPYMEHTa Ta
10 YPAKEHHSA ENEKTPUUHMM CTPYMOM.

BkasiBku 3 TexHiku 6e3neku npu poboti 3 foBrumu bit-
HacagiKamu

» Hikonu He npautoiiTe 3i WBKAKICTIO, W0 nepebinbuiye

MaKcHMManbHy HOMiHanbHy WBKAKICTb biT-HacagKu.
Mpw BenuKii WemnaKocTi biT-HacamKu MOXYTb THYTUCA,
AKLLO BOHW 06epTatoTbeA BiNbHO be3 KOHTaKTY i3
3aroTOBKOI0, LU0 MOXeE NPU3BECTH 10 TINECHMX
YLWKOMKEHD.

3aBxAa NnounHaiTe CBEPANUTH HAa HU3bKIl LWBKAKOCTI,
KiHUMK BiT-HacagKu NOBUHEH TOPKATUCA 3aroTOBKH.

[Mpu BenuKii WBKMAKOCTI BiT-HacafKM MOXYTb THYTUCH,
AIKLLO BOHW 0bepTaloTbeA BinbHO 6e3 KOHTAKTY i3
3aroTOBKOI0, L0 MOXE NPU3BECTU A0 TINECHUX
YLWKOKEHb.

» Hatuckyitte nuwe no npamii go bit-Hacagku i He
NPUTHCKYIiTe 3aHAaATO CHNbHO.BiT-HacaaKKU MOXYTb
THYTWCA | B pe3ynbTati namarvcsa abo Npu3BOAUTH 10
BTPATH KOHTPONIO | BHACNILOK LIbOrO A0 TiNECHUX
YLWKOKEHb.

[lopatkoBi BKa3iBKM 3 TEXHiKM Ge3nekn

» HeraiiHo BUMKHITb @NeKTPOiHCTPYMEHT, AKLYO0
pobounii iHCcTpyMeHT 3aknuHuno. byabte rotosi fo
BMCOKHMX PEaKTUBHUX MOMEHTIB, L0 NPU3BOAATH A0
cinaHHa. Pobouuit iIHCTPYMEHT 3aKNUHIOE NpH
nepeBaHTaXXeHHi eNeKTPOIHCTPYMeHTa abo 3acTpAraHHi
iHCTPyMeHTa B 06pobntoBaHii 3aroTosu;.

» MiyHo TpuMaiiTe eneKkTpoiHcTpyMeHT. [pu
3aKpyuyBaHHi i PO3KpPyuyBaHHi FBUHTIB/ILYPYNIB MOXYTb
BUHWKATKU KOPOTKOUACHI BUCOKI peaKLiiHi MOMEHTH.

» 3akpinnioite 06po6nioBaHy 3aroToBKy. 3a J0NOMOrow
3aTUCKHOro NpUCTPOto abo newwat 0bpobntoBaHuit
marepian (hikCyeTbca HaflifHiLLe HiXK NPX TPUMAHHI 1oro B
pyui.

» [Ins 3HaXo[KeHHSA 3aX0BaHMX B CTiHi Tpy6 abo
€NeKTPONPOBOAKH KOPUCTYHTECA NPUAATHUMU
npunagamu abo 3BepHiTbCA B MicLieBe NiANPHEMCTBO
eneKTpo-, ra3o- i BOAONOCTauYaHHA. 3auenneHHn
€NeKTPONPOBO/KM MOXe NPU3BOAMTH 10 NOXEXI Ta
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YPKEHHA eNEKTPUUYHUM CTPYMOM. 3auenneHHA ra3oBol
Tpy6U MOXE NPU3BOAMTH [10 BUOYXY. 3auenneHHs
BO/I0NPOBOAHOI TPYOH MOXE 3aBAaTH LIKOAY
marepianbHUM LiHHOCTAM abo NPU3BECTH 10 YPAXKEHHS!
€NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» lepepn TMM, AK NOKNACTH €NEKTPOIHCTPYMEHT,

3aueKaiite, NOKM BiH He 3yNUHUTbCA. Ake pobouni
IHCTPYMEHT MOXe 3aUenuThCA 3a LWo-Hebyab, Lo
np13Be/e [0 BTPATH KOHTPOMIO Hafl eN1EKTPONPHUIALOM.

Onuc npoAykry i nocnyr

MpouuTaiite BCi 3acTepexxeHHs i BKa3iBKH.
HeBUKOHaHHs BKa3iBOK 3 TexHiku be3neku Ta
iHCTPYKL|i MOXe NPU3BECTH [0 YPAKEHHA
€N1eKTPUUYHWM CTPYMOM, NOXexi Ta/abo
BXKKMX CEPHO3HMX TPABM.

Bynb nacka, LOTpUMyHTECA iNOCTPALLiM HA NoYaTKy
iHCTPYKLUi 3 ekcnnyarauji.

Mpu3sHaueHHa npunagy

Enektponpunag npusHaueHui Ana ceepaniHHA B AePEBUHI,
MeTani, Kepamilyi Ta nnactmaci. [punagu 3 eneKTPOHHOK
CUCTEMOIO PerynioBaHHs i 0bepTaHHAM pobouoro
iHCTPYMEHTa NpaBopyY i NiBOPYY NPUAATHI TaKOX i Ans
3aKpyuyBaHHA rBUHTIB i HApi3aHHA Pi3bbu.

300paxkeHi KOMNOHEHTH

Hymepaljist 306paxeH1x KOMMOHEHTIB NOCHNAETbCA Ha
300paXeHHs eNeKTPONpPUNay Ha CTOPIHLI 3 MAIIOHKOM.

(1)  LWBMaKo3aTUCKHMI CBEPANUAbHMIA naTpoH ¥ (nuwwe
1A enekTpoiHcTpymenTis 3 601 AB2 006/3 601
AB2 041: LLIBUAKO3aTUCKHWI CBEPANUNBbHUI NATPOH
3i cTonopHHM KinbLem *)

(2) Nepens BTYNKaA

(3) 3agnasrynka

(4) Knonka dikcadii BUMHKaua

(5)  Koniujatko nA BCTAHOBNEHHA KiNbKOCTi 0bepTiB
(6) Bumukau

(7) Nepemukau HanpsaMKy obepTaHHs

(8) MNepemukau wWBKAKOCTI

(9) [onatkoBa pykoATKa (3 i30N1b0BaHOI0 NOBEPXHEKD)
(10) ObmexyBau rnUbUHH

(11) PykosTKa (3 i3071bOBaHO NOBEPXHEIO)

(12) Kniou ao cBepAnMAbHOro natpoHa ™

(13) 3ybuacTuit CBEPANMNbHHIA NaTpoH *)

(14) bira®

(15) VYHiBepcanbHuit yTpumyBau bit”

(16) ®ikcyBanbHMI rBUHT LWBKUAKO3ATUCKHOTO/
3ybuacToro cBepanMNbHOro NatpoHa

(17) BunkoBwit raiikoBuit kniou ®
(18) 3atuckHa rinbza”
(19) CronopHe Kinbue
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(20) dikcyBanbHe KinbLe A A) 3obpaxeHe abo onucaHe Npunaaas He BXOAHUTb B
CTaHAapTHHI 06¢cAar noctaBku. MOBHUI aCOPTUMEHT
npunapan By 3HaiaeTe B Hawii nporpami npunaaasa.

B) 3BHuaiHuii (He BXoAUTb B 06CAT NOCTaBKM)

TexHiuHi pani

Enektpogpunb GBM 13-2 RE

ToBapHu1i HoMep 3601.. ... AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Hom. cnoxwBaHa Bt 750 750 750 750 750 710 750

NOTYXHiCTb

Makc. kopucHa Br 353 353 353 858 374 365 353

MOTYXHICTb

Kinbkictb 0bepTiB Ha xonocTomy xomy

- 1 wBuakictb xeun.®  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

~ 2 WBMAKICTb xeun.  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

HomiHanbHa Kinbkictb 06epTis

- 1 wBKAaKicTb xBun.* 500 500 500 500 500 500 500

- 2 WIBMAKICTb xun. ! 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Howm. obeptanbHui Hm  6,8/2,5 6,8/25 6,8/25 68/25 65/22 65/22 6,8/25

mowmeHT (1-a/2-a

LWBMAKICTb)

[liameTp wnnku MM 43 43 43 43 43 43 43

wn1Haens

BcraHoBneHHs ° ° ° ° ° ° °

KinbkocTi 0beptiB

PeryntoBaHHs ° ° ° ° ° ° °

KinbkocTi 06epTiB

0bepTaHHA npaBopyu/ ° ° ° ° ° ° °

nisopyy

3anobixHa mydra ° ° ° ° [ ° °

LLIBuaKo3aTUCKHKI ° - - - - - °

CBEPANMUMbHUIA NaTPOH

i3 CTONOPHUM KinbLem

LLIBUaKO3aTUCKHKI - ° - ° ° ) -

CBEPANHUbHUIA NATPOH

3ybuactuit - = ° = - = -

CBepAUNbHUN NaTPOH

Makc. @ cepaninHsa (1-a/ 2-a nepenava)

- Cranb MM 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8

- [lepeBuHa MM 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20

~ AniomiHin MM 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12

[liana3oH 3aTUCKaHHA MM 1-13 1=1'3 1-13 1-13 1-13 1=13 1-13

naTpoHa

Bara BignogigHo 0o KK 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4

EPTA-Procedure

01:2014

Knac saxvcty E ET E E = = =

MapameTpu 3a3HaueHi ans HomiHanbHoi Hanpyru [U] 230 B. My iHWKMX 3HAUEHHAX HANPYTH, @ TAKOX Y cneyudiuHoMy AnA KpaiHi BUKOHaHHi
MOX/MBI iHLLi NapameTpy.
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Incdopmauia wopo wymy i Bibpawii

3HaueHHs 3ByKOBOI eMicii BU3HAUeHi BiinoBiaHo 0
EN62841-2-1.

A-3BaXXEHWI piBEHb 3BYKOBOTO TUCKY Bifl
€NeKTPOIHCTPYMEHTY, fIK PABUNO, CTAHOBHTb: 3BYKOBE
HaBaHTaxxeHHsA 82 1b(A); 3BykoBa NoTyxHicTb 93 Ab(A).
Moxubka K = 5 ab.

Badraiite HaByLIHNKK!

CymapHa Bibpajis a, (BeKTopHa cyma TpboX HanpAMKiB) i
noxubka K, Bu3HaueHi BignosigHo EN 62841-2-1.
CeepanenHsa B MeTani: a,=4,5m/c?, K=1,5m/c?,
3aKpyuyBaHHA Ta BUKPYUYBaHHA MBHHTIB: a,<2,5M/c%, K=1,5
m/c?,

HapisaHHs pisbbu: a,<2,5m/c?, K=1,5 m/c’.

3a3HaueHi B LMX BKasiBKax piBeHb Bibpauii i piBeHb emicii
LIyMy BUMiPIOBANICA 32 BU3HAUEHOIO B CTaH#apTax
NpoLeaypoLo; HUIMK MOXHA KOPHUCTYBATUCA 1A MOPIBHAHHA
npunagis. BoHW Takox NpuaaTHi A nonepesHboi OLiHKKM
piBHA BibpaLii i piBHA eMmicii wymy.

3a3HaueHi piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii Lymy cTocytoTbeA
OCHOBHUX PObIT, ANA AKNX 3aCTOCOBYETLCA
eNeKTPoiHCTpyMeHT. OfHaK y pasi 3aCTOCyBaHHA
€NEKTPOIHCTPYMEHTA NS iHLWKX PObiT, POBOTH 3 iHLWIMM
npunanaam abo y pasi HeAOCTaTHbOTO TEXHIUHOTO
obcnyroByBaHHs piBeHb Bibpauii i piBeHb eMicii wymy
MOXYTb ByTH iHWKMK. B pe3ynbTari piBeHb Bibpalii i piBeHb
eMicii LWymy NpoTAroM BCboro poboyoro yacy MoxyTb
3HaYHO 3POCTH.

[inA TouHoi oLiHKK piBHA Bibpauii i piBHA emicii Wwymy
noTPibHO TaKoX BPaxoBYBaTH iHTEPBANK uacy, Konu
€NEKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHMUI abo, Xoua 1 YBIMKHEHUH,
ane (hakTMUHO He npawoe. Lie Moxe 3HauHO 3MeHWNTH
CyMapHHK piBeHb BibpaLii | piBeHb eMmicii Wymy npotarom
pobouoro vacy.

BuaHauTe nofatkosi 3axoau beaneku na 3axucty
oneparopa enekTpoiHCTPYMeHTa Bif Bibpadii, Hanp.:
TexHiuHe 0bCNYroByBaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTa | pobounx
iHCTPYMEHTIB, HarpiBaHHA PyK, OpraHisalis pobounx
NpPOLECIB.

MoHTax

» Mepep byab-AKUMKU MaHinynALiaMH 3
€NeKTPONPHUNafOoM BUTATHITb LUTENCeNb 3 PO3ETKH.

DoparkoBa pykoaTka (auB. man. A)

» [paujoiite 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM NuLLe 3
I0AaTKOBOIO PYKOATKOIO (9).

[ina BinbLuoi 3pyyHOCTI, a TAKOX W06 MeHLLE BTOMIOBATUCA

nig yac poboTH, MOXHa NOBEPHYTH JOATKOBY PYKOATKY (9)

B 12 nonoxexb.

ToBepHITb HIXKHIO PYUKy I0AATKOBOT PYKOATKH (9) B

HanpsamKy @ i nocyHbTe AoaaTkoBy pykoATky (9) ynepen

HacTinbkw, 106 i MoxxHa byno noBepHyTH B HeObXigHe

nonoxeHHs. Micna Lboro NocyHbTe LOAATKOBY PyKOATKY (9)

YKpaiHcbka | 123

3HOBY Ha3af i 3aTATHITb HWXKHIO PYUKY, NOBEPHYBLLM ii B
HanpAMKy @.

BcTaHoBneHHA rnubuxu ceeppaneHHs (aue. man. A)

3a gonomoroto obmexyBaua rubuHU MoXHa
BCTaHOB/IOBATH HeobXiaHy rubuHy cBepaniHHs X.
TMoBEpHITb HUXHIO PYUKy A0AATKOBOT pyKOATKM (9) npoTh
CTPINKK FOAMHHKKA | BCTPOMITb 0OMexyBau rnnbunu (10).
BuTArHiTH 06MexyBay rrubuHM HacTiNbKM, W06 BiacTaHb Mix
KiHUMKOM cBeppna i KiHunkom obmexyBaua rubuHmu
CBEP/IEHHA BiANOBifana HeobxiaHin ruUbMHI cBepaAneHHs

Micna ubOro 3HOBY TYro 3aTAMHITb HUXHIO PYUKY LOAATKOBOI
pyKOATKH (9) NOBEpPTaHHSAM 3a CTPINKOIO FOfMHHHUKA.
PudbnerHa Ha obmexysaui rnbunm (10) nouHHe anBUTUCA
Bropy.

3amiHa pobouoro iHCTpymeHTa

» Mepep byab-akuMU MaHinynayiamu 3
€NeKTPONPHNaZioM BUTATHITD LITENCENb 3 PO3ETKH.

» Mip uac 3aminu npunapaa 06oB'A3K0BO HagiBalTe
3aXMucHi pykaBuui. CBepAIMNbHAN NAaTPOH MOXE NPH
TpUBani poboTi CUNbHO HarpiBaTMcA.

LLiBuaKo3aTUCKHMIi naTpoH (auB. Man. B)

MiuHo TpumaliTe 3afHto BTYNKY (3) WBKAKO3ATUCKHOMO
natpoHa (1) i noseprtaiite nepeHio BTynKy (2) B HanpAMKY
@, 106 MOXHa byno BCTPOMUTM POBOUMI IHCTPYMEHT.
BcraBTe poboumit iHCTpYMEHT.

MiuHo TpumaliTe 3afHto BTyNKy (3) WBKAKO3ATUCKHOMO
natpoHa (1) i MiuHo 3akpyuyiiTe pyKoto nepeaHto BTynky (2)
B HaNpsMKy @, NOKK He NOUYETLCA KnauaHHs. Npu ubomy
CBEPANMUNbHUI NATPOH aBTOMATUUHO (IKCYETbCA.
BnokyBaHHs 3HOBY 3HIMA€ETbCH, AKLLO [/1A BUMIMaHHA
poboyoro iHCTPYMeHTa noBepTaTv NepeaHio BTynKy (2) y
3BOPOTHOMY HanpsiMKy.

3ybuacruit cBepanunbHuMit NaTpoH (auBs. man. C)
MoBepTatouu, BiaKpuiiTe 3ybuactuit CBEpPAIMNbHUI NaTPOH
(13), 11106 B HbOrO MOXHa OyNo BCTPOMUTH PObOUHit
iHCTPYMeHT. BcTaBTe poboumit iHCTPYMEHT.

BcTpoMiTh Kntou 1o cBepanunbHOro natpota (12) y
BiAMOBIAHiI OTBOPY B 3ybuacToMy CBEPA/IMIbHOMY NATPOHi
(13) i piBHOMiPHO 3aTAMHITL PODOUMH IHCTPYMEHT.

LLIBMAKO3aTUCKHMI CBEPANUNbHUIA NATPOH 3i CTONOPHUM
Kinbuem (aus. man. D)

MoBepHiTb cTonopHe kinbue (19) y Hanpamky «UNLOCK
(BIOUYMHUTH)».

MoBepra¥iTe 3aTUCKHY rinb3y (18) 3a CTpinkoto roguHHKKa,
11106 MOXxHa byno BCTPOMUTM 3MiHHMI POBOUMI IHCTPYMEHT.
TMoBHiCTIO BCTPOMIiTb POBOUMI IHCTPYMEHT, NPUTPHUMaiTE
110ro B MATPOHi i 3 CUNOO Bifi PYKKM 3aKPYTiTb 3aTUCKHY FiNb3y
(18) npoTv cTpinku roAMHHKKA. MPUTPUMYHTE NPH LibOMY
(hikcyBanbHe kinblie (20).

MoBepHiTb cTonopHe kinbue (19) y Hanpamky «LOCK
(BAUMHUTK)».
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BkasiBka: [1p1 BCTPOMNAHHI CBEpAEN HEBENUKNX PO3MIpIB
rnonepeAHbo HanaluTyiTe NaTPOH Ha NPUBNN3HMIA fiameTp
ceepana. [Hakwwe ceepano byae BCTaBNeHe He TOUHO MO
LieHTPY.

BuiiMaHHa pobouoro iHCTpyMeHTa

MoBepHiTb cTonopHe kinbue (19) y Hanpamky «UNLOCK
(BIUMHUTH)».

lMoBepra¥iTe 3aTUCKHY rinb3y (18) 3a CTpinkoto rognHHKKa,
11106 pobounit IHCTPYMEHT MOXHa YN0 BUTATHYTH.

IHCTpyMeHTH [inA 3aKpyuyBaHHA (auB. man. E)

Y pasi BukopucTaHHs 6iT (14) HeobxigHo 3aBxau
BUKOPMCTOBYBATH YHiBEpCabHUi 3aThckau 6iT (15).
BukopucToByiTe nuLwe bitH, Lo NiAX0AATb 0 TONOBKK
TBUHTIB.

3amiHa cBepANMNbHOro NaTpoHa

» Mepep Oyab-akMMKU MaHinynALiamMK 3
€NeKTPONPUNaAOM BUTATHITb WITENCEeNb 3 PO3€TKH.

BuiiMaHHA (hikcyBanbHOro reuHTa

L1IBMAKO3ATUCKHWI CBEPANMNbHHUI NaTpoH (1) abo
3ybuacTuit cBepaIMnbHUI NaTpoH (13) 3axuiLeHni Bin
HEeHaBMUCHOTO BiflKPYUYBaHHA 3i CBEPANUIBHOTO WNMHAENA
(hikcyBanbHWM reuHTOM (16). MoBHICTIO BifKpUiTe
LIBMAKO3ATUCKHWI CBEPANUNbHMI NaTpoH (1) abo
3ybuacTuit ceepanunbHUi naTpoH (13) i BUKpYTITh
hikcyBanbHWi rBUHT (16) 3a CTPINKOI roMHHMKA.
3BaxaiiTe Ha Te, W0 (hikCyBanbHUi FTBUHT MaE NiBY Pi3b.
AKLLO hikcyBanbHW rBUHT (17) CUANTb MiLIHO, BCTAHOBITb
BUKPYTKY Ha rONIOBKY rBUHTA i nocnabTe gikcyBanbHui
TBWHT, BLAPMBLLM M0 PyULli BUKPYTKH.

[leMoHTaX 3y6uacToro cBepANHNbLHOro NaTpoHa (auB.
man. F)

LLlob nemoHTyBaTH 3ybuacTuii cBepAIMNbHUI NaTpoH (13),
HafiHbTe BUNKOBMI raikoBui ko (17) (po3mip 17 mMm) Ha
MOBEPXHIO N KMoy NPUBOAHOTO LWNUHAENS.

lMoKnaziTb €NeKTPOIHCTPYMEHT Ha CTiKY OMopy, Hanp., Ha
BepcTak.

BcTpomiTh kntou 10 cBEpANMNbHOTO natpoHa (12) B oauH 3
TPbOX OTBOPIB 3ybuacToro cBepanuibHOro natpoHa (13) i
nocnabTe 3ybuacTuit cBepanunbHUiA natpoH (13) 3a
[0MOMOTOH) LibOr0 BaXena, NOBePTakun HOro NpoTH CTPINKu
rOfMHHKKA. 3ybuacTuit CBEpPANMUNbHWN NATPOH, AKWN CHAUTL
MiL{HO, MOXXHA NOCNAbUTH, NErko BAAPMBLLM MO KNoUy A0
CBEepAnUnbHOro natpoHa (12).

BuimiTb Kntou no cBepanvnbHoro natpota (12) is
3ybuacToro cBEPAIMNBHOIO NATPOHa | NOBHICTIO BIAKPYTITh
3ybuacTuit CBepA/IMNbHAUI NaTPOH.

[leMOHTaX WBHAKO3ATUCKHOTO CBEPANMNBHONO NaTPOHa
3i CTONOPHUM KinbLem

[Llob AeMoHTYBaTH LIBUAKO3ATUCKHMI CBEPIMNBHUN
natpoH (1) i WBMAKO3ATUCKHWI CBEPANMNbHUI NATPOH 3i
CTOMOPHWUM KiNbLEM 3aTUCHITb KMIOU-LIECTUTPAHHKK Y
LUBWAKO3ATUCKHUI CBEPLIUNbHUI NATPOH i HafiHbTE
BUNKOBHHI raikoBuii knitou (17) (poamip 17) Ha noBepxHio
nif KMoy NPUBOAHOTO WNKHAENA.

[ToKnafiTb eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha CTiHKY onopy, Hanp., Ha
BEpCTaK.

MilHo Tp1MaliTe BUNKOBMI raitkoBui kniou (17) i BignycTith
LUBWAKO3ATUCKHUIA CBEPASIMNBbHUIA NATPOH, NOBEPTAKOUN
KMou-LLIECTUrPaHHUK NPOTH CTPINKK roAMHHMKA. AKLLO
LUBWAKO3ATUCKHMIA CBEPAIUNbHUI NATPOH HE NOBEPTAETHCA,
3/1erka BaapTe No J0BroMy XBOCTOBMKY Ktoua-
LIEeCTUrpaHHMKa.

BuIMIiTb KNtOU-LLECTUIPAHHHK i3 LIBWAKO3ATUCKHOMO
cBepanunbHoro natpota (1) i noBHicTio BigKpyTiTh
LIBMKO3ATUCKHNI CBEPANMUIbHMM NaTpoH (1).

MoHTaX cBepANUNbLHOro NaTpoHa

MOHTaX LIBMAKO3aTUCKHOO CBEPA/IUIIbHOTO NaTpoHa/
LUIBMAKO3ATUCKHOTO CBEPAMNBHOIO NaTpOHa i3 CTONOPHUM
KinbLiem/3ybuacToro CBEpANMIbHOTO NaTpOHa 3MiHCHIOETbCA
Yy 3BOPOTHi NOCNIA0BHOCTI.

CBepAnunbHUIA NaTpoH Tpeba 3aTArHyTH Ao
MOMEHTY 3aTAryBaHHsa npubn. 50-55 H-m.

Y pa3i WBKAK03aTUCKHOr0/3ybuacToro cBepANUNbLHOro
naTpoHa

3aKkpyTiTb hikcyBanbHUi rBUHT (16) NpoTv CTpinku
TOAMHHMKA Y BiIKPUTHH LIBUAKO3ATUCKHMIA/3ybuacTui
CBEepAMNbHUM NaTPOH.

3aBxau BUKOPUCTOBYMTE NULLE HOBUI CTONMOPHNM TBUHT,
OCKiNbKK HOTO Pi3bba NOKPKUTA KNEEM, fKUIA BTPAUAE CBOKD
nito npy1 baratopa3oBOMy BUKOPUCTaHHi.

BifcMOKTYBaHHA NUNY/TUPCH/CTPYKKH

Mun TakKx MaTepianis, AK Hanp., nakoapboBUX NOKPUTb,

LLIO MICTATb CBUHELb, 1eAKUX BUAIB LePEBUHH, MiHEpaniB i

MeTany, Moxe byTu HebeaneuHum ana 3gopoB’s. TopkaHHs

abo BAMxaHHA N1y MOXe BUKNUKaTH Y Bac abo y ocib, wwo

3HaxoAATbcA Nobnuay, anepriuxi peakuii Ta/abo

3aXBOPIOBAHHSA AUXANbHUX LAAXIB.

MeBHi BUAM NUNY, Ak Hanp., AyboBuit abo bykosuit nun,

BBAXQIOTbCA KaHLEPOreHHUMU, 0COBNMBO B CMOMYYEHHi 3

nobaskamu ans 06pobku aepeBrHK (xpomar, 3acobu ans

3axuCTy AepeBuHH). Matepianu, wo mictaTb asbecr,

[N03BONAETbCA 0OPObNATH NULLE cneLianicTam.

~ Cnigky#Te 3a 5obpoto BeHTUNALiEK Ha pobouomy MmicLi.

- PekomeHayeTbCA BAAraTM PecnipaTopHy Macky 3
hinbTpom Knacy P2.

[opepxynTtecs npunucis Wozao obpobnoBaHux Matepianis,

L0 AitoTb y Bawwii kpaiHi.

» YHuKaliTe HaKOMMUEHHA NUNY Ha pobouomy micui. Mun
MOXe Nerko 3anmaruca.

Pobota

Mouatok pobotu

» 3BaxaiiTe Ha Hanpyry y mepexi! Hanpyra B mkepeni
CTpyMy NOBHHHA BiANOBIAATH AAHUM Ha 3aBOACHKIH
Tabnuuui enekTpoincTpymeHTy. Enektponpunag, wo
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po3paxoBaHuii Ha Hanpyry 230 B, moxe npautoBatu
Takox i npu 220 B.

BcraHoBneHHA HanpAMKy obepTaHHa

3a aonomoroto nepemukaya Hanpsamky obeptatHs (7)

MOXHA MiHATM HanpAMOK obepTaHHA iHCTpyMeHTa. OfHak Le

He MOX/IMBO, AKILO HATUCHYTUI BUMHUKaU (6).

06eptaHHa npaBopyY: [InA CBEPANEHH | 3aKpYyUyBaHHA

TBUHTIB NPUTUCHITb NepeMMUKay HanpamKy obepTanhs (7) fo

ynopy npasopyu.

06eprtaHHsa niBopyu: [1na nocnabnexHs abo BUKPyuyBaHHs

TBUHTIB | ralioK NPUTUCHITb NepemMuKay HanpaMKy obepTaHHs

(7) mo ynopy nisopyu.

MexaHiuHe nepeMUKaHHA LWBHAKOCTI

» lMepeMukaTy nepeMuKay WBKAKOCTI (8) MOXHa Ha
3ynuHeHoMy abo npauolouoMy eneKTpoiHCTPYMEHTi.
OpfHaK LbOro He MOXKHa POBUTH, KONK NPUNAA NpaLioe
NpY NOBHOMY HaBaHTaXKeHHi a60 Ha MaKCHManbHii
KinbKocTi 0bepriB.

| wBKAKiCTb:

Mana kinbkicTb 06epTiB; A BENUKKMX iaMeTpiB oTBOPY i Ans

TBMHTIB.

Il wBMAKicTb:

Benwka kinbkicTb 0bepTiB; Ana Manux AiaMeTpis 0TBOPY.

Akuio nepemukay WwemuakocTi (8) He NoBepTaeTbeA A0 ynopy,

TPOXW NOKPYTiTb NPUBOAHWM LINWUHLEND i3 CBEPANOM.

BcTaHoBneHHs KinbKocTi 06epTiB

3a,/10MOMOroto KOMilaTka Ans BCTAHOBNEHHA KiNbKOCTI
obepris (5) MOXHa BCTaHOBMNIOBATH KiNbKicTb 0bepTis/
KinbKiCTb yapiB HaBiTb Ni uac poboTy.

HeobxiaHa KinbkicTb 06epTiB 3anexuTb Bifg MaTepiany i yMoB
pobot i Moxe byTv BU3HaUeHa MeTOAOM BUNPODYBaHb.

BMHKaHHA/BUMHKaHHA

LLlo6 yBiMKHYTH €N1EKTPOIHCTPYMEHT, HAaTUCHITb HA BUMMKaY
(6) i TpUMaiiTe 10ro HaTUCHYTHM.

LLlob 3adikcyBaTH HaTUCHYTHI BUMKKaY (6), HAaTUCHITb HA
tikcatop (4).

LLlob BUMKHYTH, ENEKTPOIHCTPYMEHT, BIANYCTiTb BAMUKAY
(6) abo, AKLL0 BiH 3achikcoBaHHI KHOMKOK dikcadii (4),
KOPOTKO HaTUCHITb Ha BUMMKau (6) Ta 3HOBY BiAMYCTiTb HOrO.

3anobixHa mydra

3 MeTO 0OMEXEHHS BENUKUX PEAKLIHHUX MOMEHTIB

€NeKTPOIHCTPYMEHT YCTaTKOBAHWI 3an00iKHOK My(hTO0

(Anti-Rotation).

» Mpu 3aknuHeHHi abo cinaHHi eneKTPoiHCTpyMeHTa
NpPUBOA CBEPANNNBHOIO WNHHAENA BAMHKAETbCA.
3Ba)alouu Ha CHNH, L0 BUHUKAIOTb NPH LbOMY,
3aBXAM Aobpe TpUMaliTe eNeKTPOiIHCTPYMEHT ABOMA
pykamu i 3bepiraiite cTilike NonoXeHHs.

» Y pasi 3acTpAraHHA BAMKHiTb €NeKTPOiHCTPYMEHT i
3BiNbHiTb pobouwnii iHcTpymeHT. Mpu BMUKaHHI
eneKTponpunaay i3 3acTparnuM pobounm
iHCTPYMEHTOM BHHUKAIOTb BENMKi peakuiiHi
MOMEHTH.
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PerynioBaHHA KinbkocTi 0bepris

KinbkicTb 06epTiB yBIMKHYTOr0 eNeKTpOiHCTPYMEHTa MOXHA
NNAaBHO PEryioBaTk binbLUMM UM MEHLLIMM HATUCKAHHAM Ha
BUMMKaY (6).

Ipu nerkomy HaTUCKaHHi Ha BUMHKau (6)
€N1eKTPOIHCTPYMEHT NpaLIoe 3 Manolo KinbKicTio 0bepris. I3
30iNbLUEHHAM CUNK HATUCKYBAHHS KinbKiCTb 06epTiB
36ibLLYETbCA.

BkasiBku wopo poboru

» Mepepn OyAb-AKMMKU MaHinynALiaMK 3
€NeKTPONPHUNAAOM BUTATHITb WITENCEeNb 3 PO3ETKH.

» MpucTaBnsaiiTe eNeKTPOIHCTPYMEHT A0 raiKu/rBUHTa
NULIEe Y BUMKHYTOMY CTaHi. Poboui iHCTpyMeHTH, Lo
0bepTaioTbes, MOXKYTb 3iCKOB3YBaTH.

BukopucToBY#TE NpY CBEPANIHHI B MeTani n1wwe besaoraxHi,

3aTOueHi CBepAna 3 BUCOKONEroBaHoi LWBWAKOPi3anbHOI

cTani (HSS). BinnoBiagHy AKiCTb rapaHTye opuriHanbHe
npunagas Bosch.

3a 40NOMOrol0 NPUCTPOIO [i/1A 3ar0CTPIOBaHHA CBepAeN

(npunangs) MoXHa Nerko 3atouyBary cripanbHi cBepana

niametpom 2,5-10 mm.

BepcTatHi nelwara, Wo nponoHyoTsCA AK NPUNaanA,

[N103BONAKOTH HaflinHO 3aTUCKyBaTH 06p0bNOBaHI 3aroTOBKH.

BoH# 3anobiraiotb nepeBepTaHHI0 06pobnioBaHmMx

3aroTOBOK i MOMepe;aloTb HELLACHI BUNaKK Y LbOMY

3B'A3KY.

TexHiuHe 06cnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06cnyroByBaHHA i OUHLLEHHA

» Mepep byab-akuMu MaHinynayiamu 3
€NeKTPONPHUNAAOM BUTATHITb WITENCeNb 3 PO3eTKH.
» [insa akicHoi i 6eaneuHoi poboTu TpuMaiite
€NeKTPONPUNag, i BEHTUNALiHI OTBOPH B UUCTOTI.
Ao Tpeba NoMiHATH Nig'eAHyBanbHNI Kabenb, Le Tpeba
pobuTh Ha chipmi Bosch abo B cepBicHii MaicTepHi ans
€NeKTPOoiHCTPYMeHTiB Bosch, 11106 yHUKHYTH Hebeanek.

Cepsic i KOHCYNbTaLii 3 NMTaHb 3aCTOCYBaHHA

B cepBicHil marictepHi By oTpumaeTe Bignosigb Ha Balwi
3aMMUTaHHA CTOCOBHO PEMOHTY i TEXHIYUHOTO 0BCNyroByBaHHA
Bauworo npoaykTy. MantoHku B ieTansx i iHdpopmadito wogo
3anyacT1H MOXHa 3HalTH 3a agpecoto: www.bosch-pt.com
KomaHpa cniBpobitHuKiB Bosch 3 HanaHHs koHCynbTauii
LLIOf10 BUKOPHCTaHHA NPOAYKLi i3 33,0BONEHHAM BiANOBICTb
Ha Balui 3anuTaHHsA CTOCOBHO HaLLOi NPOAYKLi Ta npunaaas
[0 Hei.

[pu BCiX A0AATKOBKX 3aNMTaHHAX Ta 3aMOBNEHHI 3aMyacTuH,
byab nacka, 3a3HauanTe 10-3HauHui HoMep ans
3aMOB/EHH, L0 CTOITb Ha NACMOPTHIM TabnuuLli NPOAYKTY.
[apaHTiliHe 0BCcnyroByBaHHA | PEMOHT ENEKTPOIHCTPYMEHTY
3[iMCHIOTHLCA BiAMNOBIAHO O BUMOT | HOPM BUrOTOBMOBaUA
Ha TepuTOpIi BCiX KpaiH nuwwe y thipmoBHx abo
ABTOPM30BAHHX CEPBICHMX LieHTpax ipmu «Pobept bolw».
NMONEPEIKEHHA! BukopucTaHHs KOHTPadhakTHOT npoayKuii

Bosch Power Tools
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Hebe3neuHe B eKcnayarallii i MoXxe MaTi HeraTMBHi Hacnigku
[ANA 300POB’A. BUroTOBNEHHA | PO3NOBCIOKEHHA
KOHTpadhakTHOT NpomyKuii nepecninyeTbcs 3a 3akoHOM B
AAMIHICTPATMBHOMY i KPUMiHANbHOMY MOPAAKY.

YkpaiHa

Boww CepaicHui LieHTp enekTpoiHCTpyMeHTiB

Byn. Kpaitsa 1

02660 Kuis 60

Ten.: +380 44 490 2407

®akc: +38044 512 0591

E-Mail: pt-service@ua.bosch.com
www.bosch-professional.com/ua/uk

Anpeca PerioHanbH1x rapaHTiiH1X CEPBICHUX MalCTePeHb
3a- 3HaueHa B HauioHanbHOMY rapaHTiiHOMY TanoHi.

Yunisauis

EnekTponpunaay, Npunaans i ynakosky Tpeba 3gasaru Ha
€KOMOriuHO UMCTY MOBTOPHY NepepobKky.

E He BUKkupaiTe eneKkTpoiHCTPYMeHTH B nobyToBe

cmitTal
Nuwe ana kpaiH €C:
BinnosinHo 1o €Bponeiicbkoi aupektuen 2012/19/EU
L4OA10 BiANPALbOBAHNUX ENEKTPUUHKX | €NEKTPOHHMUX
npunagiB i ii nepeTBOPeHHs B HaLioHaNbHe 3aKOHOABCTBO
HenpuaaTHi Jo BXMUBAHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTH Tpeba
361paTi OKPEMO i 34aBaTH Ha EKOMOTIUHO UKCTY
pekynepavito.

Kasak

Eypaauﬂ 9KOHOMHMKanNbIK ofafblHa
(KepeH ogafbiHa) mylue
MeMneKeTTep aymarbiHAa
KonaaHbinagbl

OHAIPYLWIiHIH BHIM YLWiH KapacTblpFaH Nanaanaxy
Ky)KaTTapbIHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl
HyCKaynblK, COHbIMeH bipre KocbiMLwanap Aa 60mybl MyMKiH.
CoWKecTIKTI pacTay aunbl aknapar kocbimMwaza bap.
OHiMAi eHAipreH MemMnekeT Typanbl aknapar eHiMHIH
KOPNyCblHAA XaHE KOCbIMLIAAA KepCeTINreH.

OHpipinreH mep3imi Hyckaynblk MyKabacbiHbIH COHFbl
beTiHpe KepceTinreH.

Mmnoptepre KaTbiCTbl bainaHbiC aknapar eHim
KanTamacblHfa KepCeTinreH.

OHimpai naiiaanany mep3imi

OHIMHIH KbI3MET eTy Mep3iMi 7 Xblin. OHAIpiNTeH Mep3iMHeH
bactan (eHaipy KyHi 3aybIT TaKTalLACbIHAA Xa3blnFaH)

icTetnei 5 Xbin cakTaraHHaH COH, 6HIMAI TeKCepyCi3
(cepBHCTiK TeKcepy) NaiaanaHy yCbiHbIMManbl.

KepceTinreH KbiaMeT eTy Mep3iMi TyTbIHYLLUbI aTaMbILL

HYCKaY/NbIKTbIH TananTapblH OPblHAAFaH Xaffanaa FaHa

*apampapl bonagpl.

IcTeH wbiFy cebenTepiHin, Tisimi

— KON YLUKbIH LWbIKCa, NaifanaHbaHpi3

— KaTTbl f1ipin Ke3inae naiganaH6aqpl3

— TOK CbIMbl By3binFaH Hemece okLiaynaycbi3 bonca,
naiaanaHbaxpi3

— ©HIM KopryCbiHaH TiKenel TyTiH LWblKCa, NanfanaHbaHpi3

MaiiaanaHywWwbIHbIK MYMKIH KaTeniktepi

- TyTKacbl MeH Kopnychbl byabinFaH bonca, eHimai
naiaanaHbaHbl3

- KayblH —LIALbIH Ke3iHae cbipTTa naiaanaHbaxpi3

— KOpnyc iliHe Cy Kipce KypbinFbiHbI KOCYLbI HonMaHbi3

LLlexTi Kyii 6enrinepi

— TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMECE 3aKbIMAaHYbI

— ©HIM KOpMyCbIHbIH 3aKbIMAANYbl

Kbi3meT KepceTy Typi MeH Xuiniri

- Op naiganaHyaaH CoH eHiMAi Tazanay yCblHbInaabl.

Cakray

- KYpFaK Xep/ie caktay Kepek

~ )XOFapbl TEMNepaTypa Ke3iHeH XaHe KyH Caynenepiix
9CEepiHEH anbiC caKTay Kepek

— CaKTay KesiHfe TemnepaTtypaHbliH KEHET aybITKyblHaH
KOpFay kepek

— OpamacbI3 caktay MyMKiH eMec

— CaKTay WapTTapbl Typanbl KOCbIMLLA aKnapat any yLix
MEMCT 15150 (wapT 1) Ky»arTbiH KapaHpi3

- +5-neH +40 °C-ka feiiH TeMnepartypacbiHaa korMmaaa
OHAIPYLLIHIH KanTamacbiHAa cakTaHbl3. CanbiCTbipManbl
binFangbinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

— TacbiMangay KesiHae eHimzi KynaTyra xaHe kes KenreH
MEXaHMKanbIK biKMNan eTyre KataH, TblblM CanbiHagbl

- bocary/KykTey kesiHae NakeTTi KbicaTblH MaLIMHANapAbl
nampanaHyra pykcar bepinmenpi

~ TacbiMangay Wwaptrapbl TanantapbiH MEMCT 15150
(5 WwapT) KyKaTblH OKbIHbI3

- KopuaraH opta temnepartypacbl -50 °C-TaH +50 °C-ka
[NleiH TacbiManaay pykcar eTinreH. CanbicTbipmantl
binFangbinblk 100 %-aaH acnaybl THiC.

Kayincisgik Hyckaynapbi

IneKTp Kypangapb! yLiH XXannbl Kayincisgik

HycKaynapbl
N ECKEPTY Ocbl 3neKTP KypanbiHbIK,
XHHaFbIHAAFbl eckepTynepai,
HYCKaynappabl, CypeTTepAi XoHe cunaTramanappabl
OKbIHbI3. bapnbik TeXHUKaNbIK Kayinciagik
HYCKaynblKTapblH OPbIHAAMAY TOKTbIH COFYbIHa, 8T XaHe/
Hemece ayblp XapakaTTaHynapra anbin Kenyi MyMKiH.
Bonawak )ymbiCTap ywiH Kayinciagik HyckaynbiKrapbl
MeH ecKepTnenepai cakran KoibiHbi3.

1609 92A5H2(26.09.2019)
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Kayincisgik HyckaynblKTapbiHAa nanganaHbinfFaH INeKTp

Kypan atayblHbIH XenifleH KyaT anaTbiH 3NeKTP KypanfapbiHa

(»eninik kabeni MeHeH) xaHe akkyMyNATOPAEH KyaT anarbiH

3NEKTP KypanaapbiHa (eninik kabeni »ok) Katbicbl bap.

JKyMbIC OpHbIHbIK Kayincisgiri

» KyMbic OPHbIH Ta3a oHe XapblK YCTaHbI3. [lacTaHFaH
XOHE KapaHFbl Xainappa caTci3 okuranap 6onybl MyMKiH.

» IneKTp KYPbINFbICbIH XapbinaTbiH aTMocthepaaa
naifanaH6anpbi3, MbiCanbl, XKaHaTbIH CYHbIKTbIK, ra3
Hemece wWaH, 6ap bonFanga. nNeKTp Kypan yLiKbIHAapabl
xacanppl, an onap WwaH Hemece bynapgbl XaHgblpybl
MYMKIiH.

» bananap meH 6akpinaywbinapabl 3NeKTP KypanbiHaH
anbic ycTaKbi3. AnfiaHynap bakpinay )ofanybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

» )KabablK TYPMBICTbIK XaFaainapaa, KoOMMepLUAnbIK
aliMaKTappa xaHe KoFamfblK XXepnepae, 3UAHLbl KaHe
KayinTi eHAIpICTiK hakTopnap oK KiLli aNeKTp TyTbIHYbI
6ap eHaipicTik atMakTapbliHAA XYMbIC iCTey YLiH
apHarnFfaH.

nekTp Kayincisgiri

» JnekTp aiblpnapbl po3eTKara caii 6oynbi THic.
AWbIpAb! elKaLaH eLKaHAAN Topi3ae e3repTneHxis.
XKepre kocbinFaH 3NeKTp KypanaapbiMeH agantep
aiibipnapblH NaiAanaHbaHbI3. O3repTinmereH anbipnap
MEH COMKeC po3eTKanap aNekTp TyMbIKTanyblHbIH KayiniH
TeMeHgeTesi.

» Ky6bipnap, paguatopnap, nAaMTanap MeH CybITKbILITap
CHUAKTDI XKepre KocbinFaH 6eTrepre TUMeH;3. [leHeHi3
Xepre KocbinFaH bonca xofapbl TOK COFy Kayini naiaa
bonappl.

» JneKTp Kypanaapabl XaHobipaa Hemece binFangapbl
KopLuayAa naipananbanbi3. dnekTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH ofapbinaragpl.

» Kabenbpi Tvicti 6onmaraH petre naianan6anpis.
Kabenbpi anekTp KypanbiH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LbIFapy YLWiH naiaanan6anbi3. Kabenbai
bICTBIKTbIK, MaW, 6TKip KbIpnap »aHe XblmKbIManbl
benwekTepaeH anbic ycTaMaKbi3. 3aKbiMAa/FaH
HeMece DbITbICbIN KETKEH kabenb TOK COFy KayiniH
KOFapbInatagbl.

» JneKTp KypanblH CbIPTTa NaiAanaHFaHAa CbIpTKbl
Jannap ywiH cait kabenbpai naiAananbinbI3. CoipTTa
nainganaHyFa xapamzabl kabenbpi naiganady Tok Cory
KayiniH TeMeHgenai.

» Erep anekTp KypanblH binFanabl Xepae nanpanany
Kepek 6onca, oHAa KOpFanTbiH ewWipy KYPbINFbIChI
(RCD) apKbinbl KOpFanfaH TOK XeniciH
naipaananbiipbi3. RCD naiganaHy ToK CoFy KayiniH
TeMeHeTeni.

Keke Kayincisgik

» JneKTp Kypanabl nangananyga abai 6onbixpi3,
JKYMbICbIHbI3Abl DaKbINaKbI3 XKaHe napacatTbl
naiAanaHbiHpbi3. INEKTP Kypanabl WapLuaraH Kkesge
Hemece ecipTKi, ankoronb Hemece Aapi acep eTKeH
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Ke3fe nangananbanbi3. INeKTP KypanbiH narganaHy
Ke3iHfle aHCbI3ablK ayblp XKEKe XapakaTTaHyra anbin Kenyi
MYMKIiH.

» Xeke KOpFaiTbiH XabAbIKTapAbl NanganaHbIHbi3.
OpAaNbIM Ke3 KOPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLlaH Mackachl,
CblpFaHbaiTbIH Kayinciaaik ask kuimMaepi, Wnem Hemece
€CTy KOpFaHbILLITapbl CUAKTbI KOPFaFbiLLl XabfblKTapbl
THICTi XaFfainapaa KonLaHbin xeke xapakattaHynapgpl
KemenTeni.

» Kespeicok icke KocbinyabiH, anabiH any. Tok ke3iHe
»XaHe/Hemece baTapesnap XKUHaFbIHA KOCYAaH
anablH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anfblH
ewipriw ewik Kyiae 6onyblHa K63 XeTKi3iHi3. dnektp
KyparnblH cayCaKTbl BLUIprillKe KOMbIN Tacy Hemece
KOCKbILLbI KOCY/bl 3NEKTP KyparnblH TOKKA KOCY CATCI3
OKMFaFa anbin Kenyi MyMKiH.

» JneKTp KypanblH KOCYAaH anfibiH KeNreH perrey
CbIHaCbIH Hemece KinTTi anbin KoMbIHbI3. dNEKTP
KypanblHblH aiHanaTblH benirinae KanfaH Kint Hemece
CbIHa XEKe XKapakatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Ken Kyw icreTneHi3. OpAaiibiM THICTi TaAHbIL NEH TeH,
CanMaKbITbINKTbI CaKTaKbl3. byn kyTinMmereH
Xarmainapaa anekTp KypanfbiH 6akbinaHyblH cakTanmpl.

» Tuicri Kuim KuiHi3. boc kuiM MeH awekennepai
KuiimeHi3. LawbiKbI3 6eH KniMmaepai XKblimKbIManbl
benwekTepAeH anbic ycTaupbi3. boc k1imaep,
alUeKennep HeMece y3biH ALl XblMKbIMasbl OenLekTep
apKbIrbl TAPTbINY bl MYMKiH.

» Erep waH, WwhiFapbin X1Hay XababIKTapbiHa Kocy
KypbinFbinapbl 6epnirex 6onca, oHaa onap Kocynbl
bonyblHa XaHe THIiCTi peTTe KONAaHyblHa K63
KeTKi3iHi3. LLlaH xuHayabl naiaanaHy Wwakra
bannaHbICTbl 3UAHAAPAbI KeMeKTei.

» Acnantapgbl XHi NainganaHbin XaKcbl 6inreHHeH CoH,
Macaiipan KeTnei Kayincisgik npuHuMnTepiH enemei
OTbIPpMaHbI3. ADaiCbl3 9peKeT CeKyHA ilLiHae aybip
XapakaTtTaHyra anbin Kenyi MyMKiH.

» HA3AP AYAPbIHbI3! IHeprusmeH xababiKrayabiy,
TONbIKTaN He XKeKenen TOKTaTbiNybl Hemece
3HepruaMeH xababikrayabl 6ackapy TisberiHiy
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NEKTP KYypanbiHbiH,
JKYMbICbIHAA Kigipic naiipa 6onFaH xaraaiga,
byFaTTanmaraHfbIFbIHA K3 XeTKi3in (6onFau
XaFpainga) 6apbin, aXbIPaTKbIWTbI Boikn. (Owipy)
KannbiHa KenTipiKi3. XKeninik awaHbl po3eTkagax
LWbIFapbIHbI3 HEMEce anbin - canManbl
aKKYMYNATOPAbI aXbIpaTbIHbi3. OCbl 9PEKET aPKbINbl
baKpinaHbanTbIH KaiTa icke KOCbINYbIH anablH anachbis.

» ATanmblll Napanary XeHiHaeri HYCKaynblkka Cankec
binikTi KbI3METKEPNEP KypamblHa INEKTP KypanbiH peTTey,
MOHTaX[ay, KONaHbICKA EHTi3y aHe OFaH Kbl3MeT
KepCeTy apeKeTTepiMeH TaHbIC TyNIFaNap Xatagbl.

» JNeKTp KypanbiMeH XyMbic icTeyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKAMbIK CMNaTTaMaHbl, NaifanaHy XeHiHaeri
HYCKAYNbIKTbl )XoHe Kayincisfik epexenepid okpin
LWbIKKaH TyNFanapra pyKcart eTinesi.
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» [leHe, cesim HeMece aKpin-oi kabinetrepi WwekTeyni
HeMmece Taxipubeci MeH Ginimi xeTkinikcis anamaap
OnapLblH KaYinci3airi ywiH xayanTbl TYNFaHbIH,
bakpinaybiHaa bonmaca Hemece aneKTp KypasnbliH
nanpanaHy bomblHLLIA HycKay anmaraH bonca, byibiMabl
naraananbaybl Tic.

IneKTp KypanaapbiH naiganaHy xaHe KyTy

» Kypanpapi aca ken xykremeHi3. XKyMbICbIHbI3 yLIiH
»Kapamabl 3NeKTP KypanbiH NaiAanaHbiHbI3. XXapamab!
3NEKTP KypanbiMeH KepeKTi )yMbIC aiiMaFblHa yPbIC api
CeHIMAI XYMbIC iCTEHCI3.

» AXbIPaTKbILbI AYPbIC €MeC INEKTP KYPanbiH
naipanan6anpi3. Kocyra Hemece eLipyre 60nManTbiH
3NEKTP Kypanbl KayinTi 60NbIN, OHbl XXEHAEY KaxeT
bonappl.

» Xabppbikrapabl pettey, benwekrepiH anmacTbipy
HeMece 3NeKTP KypanaapbiH KoWMara KOt anfbiHaa,
alwaHbl KyaT Ke3iHeH aXbIpaTbiHbI3 XaHe/Hemece
aKKyMYnATopbl anManbl-canManbl 6onca, oHbl 3neKTp
KypanblHaH anbin TacTabi3. byn cakTbik 9peKeTi anekTp
KypanapblH 6aikaycbi3 KocbinybiHa xon bepmenai.

» MMaiipanaHbinMaiTbiH 3NeKTp Kypangapabl 6ananap
KONbI XXeTNeHTiH XaltFa KoWbIHbI3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece ocbl eckepTneneppi oKbIMaraH
ajlampaapra byn Kypanpbl naiaanaHyFa xon 6epmeHis.
Texipibecis anamaap KonbliHaa aNeKTP Kypanaapbl KayinTi
6onagpl.

» JneKTp KypanaapbiH MeH KepeK-XapaKTapbiH YKbINTbl
KYTiHi3. Ko3ranmanbl benwekrepai keaepricis
icTeyiHe XaHe KenTenin kanmayblHa, benwekTepain,
aKaycbl3 Hemece 3aKbIMAANnMaraH 6onybiHa, anekTp
KyPanbiHbIH 3aKbIMAANMaFaHbIHA K63 XeTKi3iHi3.
3akpimpanFaH benwekrepi 6ap Kypangbi
naipanaHypaH anfbiH XeHAEHi3. InekTp
KypanfapblHbIH AYPbIC KYTIMEYi Xa3atanblM OKMFanapra
ceben bonbin xatagbl.

» Keckiw acnantapapl eTkip xaHe Ta3a Kyiiae
caKTaHbI3. [lypbIC KYTINreH XoHe KECKILL XUeKTepi TKip
KecKill acnantap a3 kenTenin, Kecineti 6eTke oHak
barbiTTananpl.

» 3neKTp KypanbiH, XxabAbIKTapAbl, anManbl-canmanbl
acnanTappabl XaHe T.6. ocbl HyCKaynapfa cai
naiganaHbiibi3. COHbIMEH XYMbIC WApPTTapbiMeH
OpPbIHAANTBIH dPeKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbi3. INekTp
KypanfapblH apHanMaraH XyMblCTapaa naiganaHy
KayinTi.

» KontyTkanap meH kapmay beTTepiH KypFak, Ta3a xaHe
Maii MeH nacTaH Ta3a ycTanbi3. CbipraHak KonTyTkanap
MeH Kapmay beTTepi KyTinMereH xarnainapaa ceHimai
KonaaHy MeH bakbinayra xon bepmengi.

Kbi3mert kepcety

» JneKTp KypanblHa MaMaHAbI XeHgeywi Tek bipaen
Kocankpl 6enwekrepmeH Kbi3MeT kepceTyi kepek. byn

3NEKTP KypanblHbIK KAYiNCi3AiriH cakTanyblH KaMTaMachl3
eTefi.

Byprbinap ywiH Kayinciagik Hyckaynapbl

bapnbik onepauuanap ywiH Kayincisaik Hyckaynapbl

» KocbiMiua TYTKaHbl/TyTKanapAbl NaiganaHbiibi3.
bakpinay MyMKiHAiriHEH aiblpbiny Xapakart anyra akenyi
MYMKIH.

» KeceTiH Kepek-apaKTaH XacbIpblH CbIMAAp HemMece
63 CbIMbIHa THIOI MYMKiH 3peKeTTepAi XacaraH ke3ge
3NEeKTP KYPbINbl OKLWAYNaHFaH ycTay XaiblHaH
ycTaHbI3. Erep kecyLi acnan icten TypraH cbiMFa TUCe
3NEKTP KypanblHbIH MeTan benweKTepiH icTetin
naiaanaHyLbiHbl TOK COFYbl MYMKIH.

¥3blIH GypFbl KOHAbIPManapbiH NaikAanaHy ywin

Kayincispaik Hyckaynapbi

» BypFbl KOHAbIPMACbIHbIK MAaKCHMaNAbIK,
XKbINAAMAbIFbIHAH XKOFapbl XKbINAAMAbIKTA XKYMbIC
icTemeHi3. XoFapbl XKbinaamablKTapza KoHAbIpMa
[nalbiHAamara TuMei boc arHanca byrinin xeke
apakaTTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Opaaiibim byprbinayAbl TOMEH XKbINAAMAbIKTA XKaHe
KOHAbIPMa YLubl AaibIHAAMaFa THIN TYPFaH Kyiae
6acranbi3. XoFapbl XbinfamabiKTapaa KoHabIpMa
[NarblHpamara Timen boc aiHanca byrinin xeke
XapakaTTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» KoHabipmara caif cbi3blKTa 6acblHbI3, TbIM KaTTbl
bacnanbi3. KoHapipmanap byrinin cbiHyra Hemece
baKpinay XorFanTyra }oHe XXeKe xapakaTTaHyFa anbin
Kenyi MyMKiH.

Kocbimiua Kayinciaaik HyckaynbiKrapbi

» CblHanaHca, 3neKTp KypanbiH bipaeH ceHpipiHis.
Tebypi TyAbIpaTbiH XOFapbl PEaKTUBTI KyLITEPAEH
abait 6onblHbI3. INEKTP Kypan erep aNeKTp Kypanbl
apTbIK XKYKTENCe Hemece BHAENETIH AalbiHAaMaaa
KbICbINCa ON CbiHanagbl.

» JnekTp KypanbiH 6epik ycTaubi3. LLypyntapasl bypan
bekiTy xaHe bypan bocarty Ke3iHfe KbiCKalla ofapbl
Me3eTTep naiaa b6onybl MyMKiH.

» [aitbiHaamaHbl 6exiTini3. Kpicy kypanbiHa Hemece
KbICKBILLKA OpHATbINFaH aiblHaaMa KonblHbI3beH
canblCTblpFaHaa, bepik ycranagbl.

» Kaxerri iagey KypanaapbiH naitananbin
JKacbIpbiNFaH CbiIMAAPAbI TabbIHbI3 HeMece XKayanTbl
KeprinikTi yibIM eKinpgepiH WaKbIpbIKbI3. INeKTp
CbIMAAPbIHA THI0 BPT HEMeCe TOK COFybIHA anbim Kenyi
MYMKiH. a3 KybbIpblH 3aKbIMAAY XapbINblCKa abin Kenyi
MyMKiH. Cy KybbIpbIH 3aKbiMAAy MaTepHUangblK 3usHFa
HeMece TOK COFYbIHa anbln Kenyi MyMKiH.

» JNeKTP KypanblH Xepre KOIOAAH anablH OHbIH,
TOKTayblIH KYTiHi3. ANManbl-canmanbl acnan iniHin anektp
Kypan bakpinaybiHbIH )OFanTyblHa anbin Kenyi MyMKiH.
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OHiM xoHe KyaT cunatramacbl

Bapnbik Kayincisgik HycKaynbIKTapblH
JoHe eckepTnenepai oKbIHbI3. TEXHUKaNbIK
KayincCisaik HYCKAYNbIKTapbIH XaHe
ecKepTnenepi caktamay TOKTbIH COFybIHa, 8pT
aHEe/HeMece ayblp XapakaTTaHynapra anbin
Kenyi MyMKiH.
Maipanany HycKaynblFbIHbIH anfbl OENIriHiH CypeTTepiH
eCKepiHj3.

Makcatbi 60iibIHLIA KOnaaHy

INeKTP Kypanbl arall, MeTann, Kepamuka xoHe
nnactmMaccaHbl bypFbinayra apHanfaH. INeKTPoHAbIK
backapy xyweci bap aHe OHFa/CoNnFa anHanarbiH ANeKTp
KypanfapblH bypfbinay xaHe bypaHaa kecy yLuiH
narpanaHyra bonagpl.

KepcertinreH kypampbi 6enwekrep

KepceTinreH kypamaacTap HemipneHreH cypetrepi bap
GeTTeri aneKTp KypanblHblH CUNATTaMachiHa CaK.

(1)  Xbinaam Kpickbilw byprbinay natpoHbl ¥ (tek 3 601
AB2 006/3 601 AB2 041 anekTp KypanfapblHga:
BekiTkiw cakuHachl bap Xblnaam KbiCKbil bypFbinay
narpobl V)

(2) AnpbiHgbl TMnb3a
(3) ApTKbl rMnb3a
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(4)  AxblpaTKpllLKa apHanFaH peTrey Tyumeci

(5)  A¥tHany xuinirid angblH ana TaHaayFa apHanfaH
aiHanManbl peTTerilu

(6)  Axblpatkbllu

(7)  AitHany bafbITbiH aybICTbIPbIM-KOCKbILL
(8) bBepinic aybICTbIPbIN-KOCKbILLbI

(9) Kocbimiua TyTKa (beTi oKlaynaHraH)

(10) TepeHaik wekTeriLwi

(11) Tyrka (beti okwaynaxraH)

(12) Byprbinay NaTpPOHbIHbIH KinTi

(13) Ticri Toaik byprbinay natpoHs! ¥

(14) Bypaybiw bur?

(15) ©mbeban but ycrarbiw *

(16) Kbingam Kpickpiww / TicTi ToxaiK bypFbinay
naTpoHblHa apHanfaH bekiTkiw bypaHaa

(17) Anbip Topisai kint ®

(18) Kbickbiw Tonke *

(19) bBexitkiw cakuHa®

(20) Ycrarbiw cakuHa®

A) BeiiHeneHreH HemMece cUnaTTanfaH XababIKTap cTaHAAPTTbI
KeTKi3y kenemiMeH KamTbinMaiabl. TonbiK XababIKTapabl
6i3pin xababikrap 6aFqapnamambi3aaH Tabachbis.

B) cranpapTTbl (KMHAKTa KAaMTbINMaiifbI)

TexHUKanbIK ManiMmeTTep

Mepdoparop GBM 13-2 RE

OHiM Hemipi 3601.. ... AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ... AB2
006 004 005 031 062 071 041

HomuHangpb! Bt 750 750 750 750 750 710 750

TYTbIHbINATbIH KyaT

Makc. wblFbic Kyar Bt 353 353 353 353 374 365 353

boc xypic Kyrinaeri ainHany xuiniri

- 1-bepinic muH'  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2-bepinic muH'  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

HoMuHangbl aiHany xuiniri

- 1-bepinic MUH™ 500 500 500 500 500 500 500

- 2-bepinic MUH™ 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

HomuHanabl anHany Hwm 6,8/2,5 6,8/2,5 6,8/2,5 6,8/2,5 6,5/2,2 6,5/2,2 6,8/2,5

MOMeHTI (1-twi / 2-wi

bepinic)

LLINnuHAenb MOMHBIHDBIH, MM 43 43 43 43 43 43 43

nMamerpi

AVHany XuiniriH angbiH ° ° ° ° ° ° °

ana TaHaay

AWHany Xuinirin ° ° ° ° ° ° °

backapy

OHra/confa aiHany ° ° ° ° ° ° °

Bosch Power Tools
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Mepdopartop

ApTbIK XyKTEME ° °
QKbIPATKbILLbI

GBM 13-2 RE
° °

BekiTKil cakuHachl
0ap KbiNaam KplCKblLL
OypFbinay naTpoHbl

XKbingam KpiCKpiL - °
OypFbinay NaTpoHbl

Ticri ToFbIHbI 6ap - =
BypFbinay naTpoHbl

Makc. caHpinay auametpi (1-wi/ 2-wi bepinic)

- bonar MM 13/8 13/8

13/8 13/8 13/8 13/8 13/8

- Araw MM 32/20 32/20

32/20 32/20 32/20 32/20 32/20

- ANOMUHUI MM 20/12 20/12

20/12 20/12 20/12 20/12 20/12

Byprbinay MM 1-13 =13
NaTPOHbIHbIH, KbICy

[nana3oHbl

1-13 1-13 1-13 1-13 1-13

Canwmarbl Kr 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014 kyxatblHa

can

2.4 2.4 2.4 24 2.4

@/ S

KopFaHbiC Knacbl

ST Y AT ST S/

Manimettep [U] 230 B kecimpi kepHeyre apHanFaH. backa kepHey xaHe enae kabbinaaxraH 3aHaap byn ManiMeTTepai e3repTyi MyMKiH.

LLlybin xoHe pipingey Typanbl aknapar

EN 62841-2-1 bo#iblHLLIa ECENTENTeH LLYbIN IMUCCUACHIHBIH,
KepceTKiLTepi.

IANeKTP KypanblHbIK aMnIUTyAa borbIHLLIA eCenTenreH Wybin
[neHreni apetTe kenecinei 6onaabl: AblObICTbIK KbICbIM
neHreni 82 dB(A); ablbbicTbIK KyaT eHreii 93 dB(A). K
noncisgiri=5 gb.

Kynak KopFaHbICbIH TaFbiHbI3!

XKannbl Aipin MaHAepi a, (YL baFbITTbIK BEKTOPAbIK
KocbiHabichl) xaHe K gancianiri,EN 62841-2-1 boibiHwa
ecenTenreH.

MeTann boiibiHiua bypruinay: a,=4,5 m/c?, K=1,5 m/c?,
Bypay: a,<2,5 m/c’, K=1,5 m/c?,

BypaHpa kecy: a,<2,5 m/c?, K=1,5 m/c’.

Ocbl HycKaynapaa KenTipinreH Aipin AeHreni )aHe Wwybin
3IMUCCHACHIHBIH KBPCETKILLIi 3aHzbl enLuey sfici bonblHLIA
/LLEHreH XaHe onap/bl ANeKTP KypanaapbiH bip-bipiMeH
CanbICTbIPY YLWiH NaiaanaHyra bonaabl. OnapMeH anfblHebl
Tepbeny xaHe Wy WbiFapyAbl baranayra bonagbl.

bepinreH Tepbeny aeHreii MeH LWYbIN WblFApy MaHi INEKTP
KYpanblHbIH HEriari XymbicTapbl yiliH 6epinren. Erep anektp
Kypan backa xymbicTap yLiH backa anmanbl-canmanbi
acnanTap MEHeH HeMece XeTiMCI3 KYTYMeH nanaanaHbinca
nipinaey AeHreni MeH Wybin WhiFapy MaHAepi e3repei. byn
BYKin KyMbIC YaKbITbl YLLiH TepBeny »aHe LWybln WhiFapyAbl
KaTTbl KBTEepYi MYMKIH.

[ipinaey AeHrei MeH LWybIN WhiFapy MaHIH HaKTbl ecenTey
YLUiH Kypan eLwipinreH xaHe KocbinFaH bonbin
naiaanaHblMaraH yakbiTTapfbl Aa eckepy KaxeT. byn

nipinaey AeHreni )aHe XYMbIC YaKbITbIHAAFbI LUYbI LWblFapy
MaHiH TeMeHzeTei.

[ManaanaHyLwblHbI Aipinaey acepiHeH cakTay YLiH KocbiMLia
Kayincisgik wapanapbiH KONAAHY KXeT, MblCanbl: 3NEKTP
Kypanibl aHe anmanbl-canManbl acnantapgbl KTy,
KONAApAb! bICTbIK YCTaY, XKYMbIC AICTEPIH YAbIMABICTHIPY.

Xunay

» BapnbiK XXyMbICTapAaH angbiH 3NeKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aibIpbiH PO3EeTKaAaH LWbIFapPbIHbI3.

Kocankpbl TyTKa (A cypeTiH KapaHbi3)

» IneKTp KypanblHbi3Abl TEK KOCaNKbl TYTKaMeH bipre
nanaanaubinbi3 (9).

Kayincia xaHe WwapLuaTnaniTbiH XyMbIC KanmbliHa KoM XeTKi3y

YLWiH Kocankpl TyTkaHbl (9) 12 kyiire petreyre bonagbl.

Kocankpi TyTkaHbiH (9) TemeHri benirin @ bypay bafbiTbiHAa

Bypan, Kocankbl TyTKaHbl (9) KaxeTTi Kyire KaibipyFa

bonartbiHaai eTin anFa XblMKbITbIHBI3. CofaH KeriH Kocankbl

TyTKaHbl (9) KaiTa kepi TapTbin, TOMeHri beniriH @

barbITbiHAA KanTa bypan bekiTiHjs.

byprbinay Tepenairii pertey (A cypeTiH KapaHbi3)
TepeHaik WekTeriwimMeH KaxeTTi byprbinay TepeHairii X
petteyre bonaapl.

KocbimLua TyTKaHbiH, (9) acTbiHFbl Deniri caFat TiniHiH
barbiTbiHa Kapcbl bypan, Tepergik wekTeriwix (10)
OpHaTbIHbI3.
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TepeHaik WekTeriwiH bypFbl yLIbIMEH TEPEHAIK WeKTerili
YUIbIHbIH aparbiFbl KAKETTI byprbinay TepeHairiHe X Tex
bonFaHLLa TapTbIHbI3.

CopiaH KeMiH KocbIMLIA TyTKaHbIH (9) acTbiHFbl beniriH carat
TiniHiH 6arbiTbIMeH Bypan bekiTiHi3.

TepeHnik wekteriwinaeri (10) byabipnaHy xofapbl kapan
TYPYbI THIC.

Kypanabl anmacTbipy

» BapnbiK XXyYMbICTapAaH anfblH NEKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aibIpbiH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.

» Acnan anmacTbipy Ke3iHAe KopFay KOnFabbiH KHiHi3.
BypFbl NaTPOHbI y3aK YaKbITTbl XKYMbIC SAICTEPIHAE KaTTbl
KbI3bIM KETYi MYMKIH.

Xbingam Kpickpiw byprbinay natpoHbl (B cypertin
KapaHbi3)

YKbinaam KbicKblLi byprbinay naTpoHbiHbIH, (1) apTKbl
runb3acbiH (3) 6epik ycTan TypblHbI3 XaHE anfblHFbl
rMnb3aHbl (2) Kypanabl eHrisy MyMKiH bonfaHwa @
barbITbiMeH bypaHpl3. Kypanabl opHaTbiHbI3.

XKbinaam Kbickpill byprbinay narpoHblHbIH (1) apTkep
runb3acbiH (3) yctan Typbin, anablHebl rMAb3abl (2) wepty
AblbbICh ecTinreHwe @ barbiTbiMeH KonMeH bypaHbi3.
Bypfbinay natpoHbl aBTOMaTThl TYpAE bekitineni.

BekiTkiw Kypanabl WbiFapy yLiH anablHFbl ruib3atbl (2)
Kapama-kapcbl DarbiTneH aiHanablpFaHaa KantagaH bocan
Kanagpl.

Ticti Toxaik 6yprbinay natpoubl (C cypeTiH KapaHbi3)
TicTi Toxaik byprbinay natpoHbiH (13) kypangpl exriay
MYMKiH bonFaHLia bypay apKbinbl albiHbI3. Kypanmb!
OpHaTbIHbI3.

Byprbinay naTpoHbIHbIH KinTiH (12) TicTi Toxaik byprbinay
natpoHbIHbiH, (13) THiCTi caHbinaynapbiHa eHrisin, Kypangpi
BipKkenki eTin KbiCbIHbI3.

BekiTKil cakuHacbl 6ap Xbingam KbicKbil 6ypFbinay
natpoHb! (D cypeTiH KapaHbi3)

BekiTkiw cakuHaHbl (19) "UNLOCK" GaFbiTbiMeH bypaHbi3.
KbickbliL TonkeHi (18) anmanbi-canManbl acnan
eHri3inreHLue carart TiniHiH barbiTbiMeH bypaHpi3.
Anmanbl-canmanbl acnanTbl TONbIKTaK Kiprisin, OHbl Kypan
DeKiTKilliHAE YCTaHbI3 XaHe KbICKbILL TonkeHi (18) carar
TiniHiH DarbITbIHA KAPChl KONMEH KaTTbl BypaHpl3. byn petre
yCTafbllll cakuHaHbl (20) bepik ycTaHb3.

BekiTkiw cakuHaHbl (19) "LOCK" baFbiTbiMeH bypaHpi3.
Hyckay: WwarblH bypFbinapabl opHaty KesiHae Kypan
BeKiTKiLLiH anabIMeH LWaMaMeH anblHFaH bypFbl AMaMeTpiHe
PETTeN LWbIFbIHbI3. DiTNEce bypFbl opTara KENMen
OPHAaTbINYbl MYMKiH.

Anmanbi-canmanbl acnanTbl WhbiFapy

BekiTkiw cakuHaHbl (19) "UNLOCK" GarbiTbiMeH bypaHbi3.
KbickbiL TonkeHi (18) anmarnbl-canManbl acnantbl LWbiFapy
MYMKiH bonFaHLUIa caFar TiniHiH 6arFbiTbiMeH OypaHpl3.
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bypaybiw Kypanaap (E cypeTiH KapaHpbi3)

Bypaybiw buttepai (14) naipganaqranaa apkaiaH ambeban
OuT ycTarblwbiH (15) naipanaHbivpi3. Tek bypaHaa
bacTuerite xapamzbl bypaybil 6UTTepai naiaanaHbliHbI3.

bypfbinay naTpoHbIH anmacTbipy

» Bapnbik XyMbIiCTapAaH anfbiH aNeKTP KYPanbiHbIH,
eninik aibipblH PO3eTKafaH WbIFapbiHbi3.

BekiTkiw 6ypaHaaHb! WbiFapy

YKbinmam Kbickbil byprbinay natpoHbl (1) Hemece TicTi
ToXAiK byprbinay natpoHbl (13) byprbinay WwnuHoeniHeH
Keanencok bocan ketneyi yiwiH bekitkiw dypaHgameH (16)
BekitinreH. Xbingam KbiCKpilll OypFbinay naTpoHbiH (1)
Hewmece TicTi Toxaik byprbinay natpoHbiH (13) TonbikTak
alwbin, bekiTkiw bypanaarbl (16) carar TiniHiH bafbiTbiMeH
bypan woirapbiHbi3. BekiTKil 6ypaHAaHbIK, CON Xak,
oiimacbl 6ap bonybiH KafaFanaHpbi3.

Erep bekiTkiw bypaHaa (17) xbimkbiMal Typca, OypaybiiTbl
bypaHpa bacTueriHe opHatbin, bypaybiLTbiH TYTKACIHAAFbI
BekiTKil bypaHaaHbl Karbin 60CaTbIHbI3.

Ticti Taxpaik 6yprbinay natpoHbiH 6enwekrey (F cypeTiH
Kapaupi3)

TicTi Toxaik byprbl narpoHbiH (13) benwwekTey ywiH aibip
Topiaai KinTTi (17) (KinT eHi 17 MM) XeTeK WNWUHOeNiHiH KinT
Ka3bIKTbIFbIHA OPHATBIHbI3.

INeKTp KypanbiH TypaKTbl beTKe, Mbicanbl, BepCTakka
KOMbIHbI3.

Byprbinay natpoHbIHbIH KinTiH (12) TicTi Toxaik byprbinay
natpoHbiHbiH, (13) yw caHpinaybiHbiH bipiHe eHrisin, Ticti
ToX ik OypFbinay natpoHbiH (13) ocbl MiHTipeKneH carat
TiniHiH 6arbiTbiHA Kapcbl bypay apkpinbl bocatbiHbi3. Hbik
OpHaTbINFaH TicTi Tk bypFbinay naTpoHbiH bypFbinay
MaTPOHbIHbIH KinTiHe (12) XeHin kaFy apKpinbl bocaTyFa
bonagbl.

Byprbinay naTpoHbIHbIH KinTiH (12) TicTi Toxaik byprbinay
NaTPOHbIHAH LWbIFAPbIM, TiCTi TOXAIK OypFbinay NaTpOHbIH
TONbIKTaK bypan WhiFapbiHpi3.

JKbingam KbicKpIW OypFbinay NaTpoHbIH / GekiTkiw
cakuHacbl 6ap Xbingam KbicKbiw 6yprFbinay naTpoHbiH
Genwekrey

YKbingam Kbickbil byprbinay natpoHbiH (1) xaHe bekiTkitu
CaKuHachl 6ap Xblnaam KbiCKblLL Byprbinay naTpoHbIH
BenwekTey yWiH anTbl Kblp/bl A6HOEK KiNTTi Xbigam
KbICKbILL Bypfbinay NaTpoHbIHA canblir, akblp Tapiaai KinTTi
(17) (kinT eHi 17) xeTeK WNUHOENIHIH KiNT Xa3blKTbIFbIHA
KOMbIHbI3.

INEKTP KypanbiH TypakTbl 6eTKe, MbiCanbl, BepCTakka
KOMbIHbI3.

Aviblp Tepi3ni kinTTi (17) MbIKTan yctan, Xbinfam KbiCKbiLL
Byprbinay NaTpOHbIH anTbl KbIP/bl AOHOEK KiNTTi carar TiniHiK,
barbiTbiHa kapcbl bypay apkbinbl bocaTbiHpi3. HbIK
OpHaTbINFaH XblNAaM KbICKbILL BypFbinay NaTpoHbIH antbl
Kblpnbl A@HOeK KinTTiH y3biH biniriH XeHin Kary apKpibl
bocatyra bonapl.
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AnTbl KbIp/bl I6HOEK KinTTi bingam KbiCKbilL byprbinay
naTpoHbIHaH (1) WblFapbin, Xbingam KbiCKpil Oyprbinay
natpoHbIH (1) TonbikTai bypan WbiFapblHbi3.

Bypfbinay naTpoHbIH OpHaTy

XKbinaam Kbickpill byprbinay naTpoHblH / beKiTKill cakuHachbl
bap xbinaam Kbickpill byprbinay naTpoHblH / TicTi ToXaiK
BypFbinay NaTpoHbIH OPHATY XYMbICbI Kepi peTTinik
boliblHLLIA OpblHAANaAb.

Bypfbinay naTpoHbiH wamamex 50-55 Hm
TapTy MOMeHTiMeH bekemaey Kaxert.

Xbingam KbicKbIW/TicTi TOXAiK OypFbinay NaTPoHbIHAA
BekiTkiw bypaHnaHbl (16) carar TiniHiH baFbiTbiHa Kapchl
alLbINFaH XKbINAAM KbICKbILL/TICTi ToXAiK byprbinay
naTpoHbIHa bypan KiprisiHia.

OppaanbIM xaHa bekiTkill bypaHaaHbl naiaanaHbiHbI3,
cebebi oHbIH 0MMacbiHa bipHelLe peT narganaHFaHHaH KeiH
KOWbINATBIH BEKITKILL XXeNiM XKafblFaH.

LLIanAabi XoHe XOoHKanapAabl copy

KopracbiH bosty, kelibip afall copTrapbl, MMHepanaap xaHe

meTannaap bap kenbip matepuangapabl Wakbl

[eHcaynblkka 3uAHbl 6onybl MyMKiH. LLaHFa THIo xaHe

LUAHAbI XYTY NanaanaHyLblaa HeMeCe XaHblHAAFbI

aflamaapfa anneprusanblk peakuusnapzbl xaHe/Hemece

TbIHbIC XO/MAAPbIHbIH ayPyNapblH TYAbIPYbl MYMKIH.

Kelbip waH Typnepi, acipece eMeH xaHe WwamLar

aralbIHbIH LWaHbI, aCipece, arallThl eHAeY KanfblKTapbiMeH

(xpomar, araluThl KopFay 3atbl) bipre kaHueporeHaep bonbin

ecenteneqi. Acbectik Matepuan Tek KaHa MamMaHfapMeH

eHpenyi kepek.

~ KyMbIC OpHBbIHbIH XXaKCbl XKENAETINYiHE Ke3 XeTKI3iHi3.

~ P2 cyari cbiHbiNbIHAAFbI ra3karapabl nanganaHy
VCbIHbINAADI.

OHzeneTiH MaTep1anfap YLWiH eniHi3ae KonaaHbinatbix

yiFapbIMaapabl naiganaHbiHbI3.

» KyMbic OpPHbIHAA WaHHbIH, XXMHANMaybiH
Kaparanaupbi3. LLIaH oHai TyTaHybl MyMKiH.

Maipanany

Maipgananyra eHpipy

» Xeni KyaTbiHa Ha3ap ayAapbiHbi3! TOK Ke3iHiH KyaTbl
3NeKTP KyPanablH, 3aybITTbIK TaKTaliLWacbIHAAFbI
maniMeTTepiHe cail bonybl kaxert. 230 B benriciven
benrineHreH anekTp Kypangapmen 220 B xxymbic
icreyre 6onagpl.

AiHany 6aFbITbIH peTTey

A¥iHany 6arbITbIHbIH aybICTbIPbIN-KOCKbILbI (7) kKemeriMeH
aiHany barbiTbiH enweyre 6onagpl. bipak KOCKbILWTbI/
ewipriwTi (6) backaHaa byn MymkiH emec.

OHga aitHany: byprbinay xeHe bypaHganapabl bypan kiprisy
YLLIH aitHany BaFbITbiH aybICTbIPbIN-KOCKbILLITHI (7) OHFa
KapaW TipenreHuue bacbiHpi3.

Conra aitHany: bypaHaanap MeH raikanapppl bocary
Hemece Oypan LWblFapy YLUiH ailHany baFbiTbiH aybICTbIPbIN-
KOCKbILWThI (7) conFa Kapaw TipenreHiue bacbiHpi3.

BepinicTii, MexaHMKanbIK TaHAanybl

» bepinic aybICTbIPbIN-KOCKbILbIHbIH (8)TOKTan TypFaH
Ke3[ie HemMece aNeKTP Kypanbl XYMbIC icTen TypFaHga
KO3FanTyra bonagpl. [lereHMeH, OHbl TONbIK, XXYKTEMe
Ke3iHge Hemece MaKCUManAbl XbiNAamabIKTa
OpbIHAAY Kepek.

1 6epinic:

TeMeH aliHanbiMaap CaHbl; YIIKeH byprbinay AuameTpiMeH

Oypay HemMece XyMbIC icTey YLLiH.

11 6epinic:

YKorapbl aitHanbiMaap caHbl; Kili byprbinay AuameTpiMeH

KYMBIC iCTeY YLUiH.

Bepinic ayblCTbipbIn-KocKbilLbl (8) Tipenrexiue bypanmaca,

peayKTop Wn1HAeNiH byprbiMEH aHanablpbiHbI3.

AitHany XwuiniriH angbiH ana Tangay

AVHany Xuinirid anfblH ana TaHgayFa apHanfaH anHanmanbl
perreriw (5) KaxeTTi aiHany XWiniriH/COKKbl CaHbIH XYMbIC
bapbicbiHAa petTeyre MyMKiHIiK bepeai.

KaxxeTTi aiHany Xuiniri 4anblHAaMara XaHe XyMbIC
LapTTapbiHa bainaxbiCTbl bonaabl XaHe Taxipube apKpinbl
aHblKTanampl.

Kocy/ewipy

INEKTP Kypanzbl KOCY YLUiH KOCKbILWTbI/ewipriwTi (6) 6acbin
TYPbIHbI3.

BacbinFaH axblpaTkblLUThl (6) bekiTy ywwiH bexiTy TyimeciH
(4) bacbiHpi3.

INEKTP KypanbiH ewwipy YLUiH, axbIpaTKpilLThl (6) xibepiHia
Hemece bekiTy TyiMecimeH (4) kynbinTaHFaH bonca,
XbIPATKbILITHI (6) KbiCKa yaKbIT bacbin xibepiHia.

ApTbIK XYKTeMe a)blpaTKbIlbl

YKorapbl peakuuAnbik MOMEHTTEP i LWEKTeY YLLiH 3NeKTp

Kyparnbl apTbiK XYKTEME aXblpaTKblLbIMEH (aiHanyra

Kapcbl) xabfblKTanfaH.

» Anmanbi-canmanbl acnan Kbicbinca Hemece iniHce
byprbinay wnuHAenine 6epinic Tokratbinagbl.
OcbiHpa naitpa 6onatbiH Kyw cebebiHeH anekTp
KYPanbiH eKi KONMeH KaTTbl ycTan 6ekem Kanbinta
TYPbIHbI3.

» Erep anekTp Kypanbl Tipenin kanca, 3neKTp KypanbiH
elWipin anmanbi-canManbl acnanTbl 60caTbiHbI3.
ByraTTanfaH GypFbinaiiTbiH acnanTbl Kocy ke3iHge
JKOFapbl peaKTUBTI Kyl nainpa 6onagpbl.

AWiHany MOMEHTiH opHaTy

KockpiwTbl/ewipriwTi (6) bacy KywwiH e3repTe oTbipbim,
KOCbINFaH KypanzblH aiHanbiMgap caHblH bipTiHgen petreyre
bonagbil.

KockpiwTbl/ewipriwTi (6) xar backanaa, anekTp Kypan
TEMeHipek aiHanbIMap CaHbIMEH XyMbIC icTerai. bacy KyLwi
KyLLerreHge ainHany caHbl apTagbl.
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MaipganaHy Hyckaynapbl

» BapnbiK XXyMbICTapAaH anfblH 3NeKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aibIpbiH PO3eTKaAaH WbIFapbIHbI3.

» IneKTp KypanbiH coMblH/OypaHnpara Tek ewipinren
Ky#iae canbiHbI3. AWHaNbIN XaTKaH XYMbIC Kypanfapbl
CbIPFbIN KETYi MYMKIH.

MeTanga byprbinay yLUiH )oFapbl canansl, Te3 KeceTiH

bonatTaH xacanraH MynTikcia, eTkipneHreH byproinapabl

nainanabliHbi3. Bosch kepek-xapaktapbl bargapnamach

TMiCTi canara Keningik bepegi.

Bypfbl eTKipney KypanbimeH (kepek-xapak) 2,5-10 Mm

QMameTpnik cnupanbpi byprbiHbl TKipneyre bonagpl.

Kepek-xapak peTiHae bepineTit binaek KplCKpiLubl

[AanbiHAAMaHb MbIKTan KbiCyFa kemekTecedi. byn

[JaiblHAaMaHbIH bypanybiHa XaHe nainaa bonatbiH

asaraiblM OKuFanapra xon bepmenai.

TeXHUKanbIK KYTiM )KaHe Kbi3MeT

Kbiamet KepceTy xaHe Ta3anay

» BapnbiK XXYMbICTapAaH anfblH INEKTP KYPanbiHbIH,
eninik aiblpblH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.

» Xakcbl api ceHiMai XKyMbIC icTey yLiH 3neKTp Kypanbl
MeH XengeTKill TeCikTi Ta3a ycTaHbi3.

Erep baitnaHbic CbIMbIH anMacTbipy KaxeT bonca,
KayinciaaikTiH TeMeHaeyiHe xon bepmey yiLiH 0Cbl KyMbIC
Tek Bosch komnanuacbl Hemece Bosch anexTp kypanaapbl
BolibIHLLIA BKINETTi KbI3MET KOPCETY OpTanbiKTapbiHAA
XKypriginyi Tvic.

OHimpepai onap/blH CaKTbIFbIH KAMTaMachl3 eTETiH,
eHiMaepre aTMocepanblk XayblH-LIALbIHHbIK THIOIHE XaHe
aCKbIH TeMnepatypa KesaepiHiH (TemMneparypaHbi, WyFbin
©3TepICiHiH), COHbIH iLIiHAE KYH CayNnenepiHiH acep eTyiHe
on bepmelTiH iykeHaepae, benimaepae (cekuuanapaa),
NaBUNbOHAAP MEH KMoCKinepae catyra bonagbl.

Caryuwbl (eHaipyLwi) caTbin anyLwbiFa eHiMaep Typanbl
KQXKETTi XaHe LblHaibl aknapartTbl bepin, eHimaepmi
TUICIHLLE TaHAAY MYMKIHAITiH KAMTaMachbl3 eTyre MiHAeTTi.
OHimaep Typanbl aknapar MiHAEeTTI Typae Tidimi Pecei
®defiepalynAChIHbIH 3aHHaMacbiMeH benrineHreH
ManimMeTTepLi KaMTybl THIC.

Erep TyTbIHYLWLbI CaTbin anaTbiH 6HIMAEp anfgeKallaH
naifanaHbinFaH HeMece eHIMAEp/e akay/bik (akaynbiKTap)
oWbinFaH bonca, TyTbIHyLWbIFa byn Typanbl aknapar bepinyi
THic.

OHimpepai caty NpoLeciHiH afcbiHAa TEMeHAeri Kayinciaik

TananTapbl OpbIHAANYbI THIC:

- CaryLubl caTbin anyLublFa yibIMbIHbIH (OMPManbIK ataybl,
OpHanackaH xepi (MekeHxabl) aHe XyMbIC PEXUMI
Typanbl ManimeTTep bepyre MiHAETTI;

- Cayna benmenepiHgeri eHiMaep/aiH CbiHamanapbl caTbin
anyuwblra byrbiMaapaarbl ka3banapmMeH TaHbicyFa
MYMKiHZiK bepyi xaHe BU3yanabl TekcepicTeH backa
byMbiMAapabIH icke KOCbINyblHA SKENETiH, caTbin
anylwbinap e3 beTiHlwe OpbIHAANTBIH elKaHgak
apekeTTepre xon bepmeyi Tvic;
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- CartyLwbl ocbl byibIMaapAblH benrineHreH Tanantapra
COMKECTiriHiK pacTamachl, ceptTuduKaTTapablH HeMece
COMKeCTiK eHiHaeri Manimaemenepmid bap bonybl
Typa/ibl aKnapaTTbl caTbin anyLublFa bepyre MiHAETTi;

- MneHTMdHKaLMANBIK CUNATTapbl KoK (KoFanfaH),
XapaMAablnblKk Mep3iMi eTin keTkeH, 0yabiny benrinepi bap
XoHe naiganaHy boMbiHLLIA HYCKAyNbiFbl (KiTanwachbl),
MiHAETTi CONKeCTiK cepTUdHUKaTbl HEMece CaNKeCTik
benrici ok eHimaepai caTyra TbibIM CanblHafbl.

TyTbIHyLWbIFa KbI3MET KOpPCeTy XaHe Naiifanany
KeHecTepi

KbI3MeT KepceTy opTanblfbl OHIMA XeHLeY XaHe OFaH
TEXHUKANbIK KbIBMET KOPCETY, COHAAN-aK KoCanKbl
benwekTep Typanbl cypakTapra xayan bepeni. Kypamaac
benwekTep HOMbIHILIA KECKIH MEH KOCanKbl benwekTtep
Typanbl ManimMeTTep TOMeHAEri MekeHxan 6o¥biHLa
komxketimai: www.bosch-pt.com

Bosch KbiameTTik keHec bepy Tobbl bisgiH eHiMaep xaHe
ONap/blH KepeK-KapaKTapbl Typanbl cypakTapbiHpi3fa xayan
bepepi.

CypakTap Koto aHe Kocankpl bentektepre Tancoipbic bepy
Ke3iHge MiHAEeTTi Typae eHIMHiH hupManbIK
TakTanwacbiHaarbl 10 TaHbanbl eHiM HeMipiH bepiHis.
OHpipyLi TananTapbl MEH HOPManapblHbIH CaKTanybIMeH
3NEKTP KYPanblH XeH[EeY XoHe KeNingi KbI3MeT KepceTy
bapnbik MemnekeTTep aymarbiHaa Tek “Pobept bow”
(hUpManblk HeMece aBTOPU3aLMANAHFaH KbIBMET KOpCeTy
opTanbikTapbiHaa opbiHaanafbl. ECKEPTY! 3aHcbi3 xonmeH
9KeniHreH eHiMAEP/i Narfanary KayinTi, AeHCayNbIFbIHbI3Fa
3UAH KeNTipyi MyMKiH. OHiMAEpAI 3aHCbl3 Xacay XaHe
Taparty aKiMLiNiK XaHe KbIIMbICTbIK TOPTiN boMblHLLIA
3aHMeH KyaanaHaapl.

KasakcraH

TyTbIHyLWbINApFa KeHec bepy xaHe WarbiMaapabl Kabbinpay
OpTanblifbl:

“Pobept bow” (Robert Bosch) XLLC

Anmarbl K.,

KasakcTaH Pecnybnukacoi

050012

MypatbaeB k., 180 yi

“Tepmec” BO, 7 kabat

Ten.:+7(727) 3313100

®akc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

CepBHUCTIK KbI3MET KBpCeTy OpTanblkTapbl MeH Kabbinaay
NYHKTEPiHiH MEKeH-)aWbl Typanbl TONbIK XXeHE 63eKTi
aknapatTbl Ci3: www.bosch-professional.kz pecmu caittran
ana anachbl3

INeKTp Kypanbl Keningi nanganady Mep3iMiHid iwiHge

OH/IPYLWIHIH KeCipiHeH iCTEH WbIKKAH XaFaaiaa, eHiM neci

TOMEHAEri WapTTap OpblHAANFaHaa Keninaik bonbiHwa TeriH

XeHaeyre Kykbinbl bonaapl:

—  MeXaHWKanblk 3aKbIMAAP/bIH XKOKTbIFbI;

- narganaHy 6obIHLLIA HyCKay/bK TanantapbiHblH, by3biny
benrinepiHi XOKTbIFbl;
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- nanpanaHy boMblHLLIA HYCKAY/bIKTA CaTYLLbIHbIH CaTy
Typasibl DENriCiHiH XaHe caTbin anyLbl KONTaHOAChIHbIH,
6ap bonybl;

— 3NEKTP Kypanbl CepUANbIK HOMIPIHIH XaHe Keningik
TaNOoHbIHaFbl CEPUANBIK HOMIPAIH CONKeECTiri;

- binikcia xeHpey benrinepiHiH XXOKTbifbl.

Keningik TemeHaeri xaraannapfa konfaHbliManabi:

- hopc-Maxop XaraainapblHa bainaHbICTbl K3 KeNnrex
CbIHbIKTap;

- bapnblK anekTp KypanaapblHAaFbiaan aNEKTP KypanbiHbiH
KanbinTbl TO3ybl.

JKanFarbllL KOHTAKTINEP, CbIMAap, KbinLaKTap xaHe T.6.
CUAKTbI Kypan benikTepiHiH KbI3MeT eTy Mep3iMiH
KbICKapTaTbIH KANbINTbl TO3Y HATUXECIHAE KOKETTIAIri
TYbIHAAFAH XXeHAeY Keningaik aacbliHa KipMengi:

— Tabufu T03y (pecypCTbiH TONbIK NanaanaHbinybl);

- KaTe OpHaTy, pyKcaTCbl3 MoauduKaLuanay, kate
KONAaHy, KbI3MeT KBPCETY HEMECE CaKTay epexenepiH
6y3y HaTUXKeCiHAE iCTEH LWbIKKaH abablK NeH OHbIH,
benikTepi;

— 9NEKTP KyparblHa apTblK XXYKTEME TYCKEHHEH OPbIH anFaH
akaynap. (Kypanfa apTbik XyKTeMe TYCYAiH WapTCbi3
benrinepiHe MblHanap xatafbl: Kybbiny TyCiHiH naiga
6onybl HeMece aneKTp Kypanbl beniktepi MeH
TYWiHAEPIHIH fedopMaLMACH HEMECE KOPbITbINYbl,
XOFapbl TEMNePaTypa aCepiHEH INEKTP
KO3FaNnTKblLLbIHAAFbI CbIMAAP OKLLAYNAFblLLbIHbIH KAPatobl
Hemece keMipneHyi.)

Kapere xapaty

ANeKTp Kypanaap, Xabablktap xaHe bymanapblH aiiHanaHbi
KOPFanTbIH Kaflere XapaTyra anapy Kaxer.

E INeKTp Kypanaap/bl Y1 KOKbICbIHA TaCTaMaHbi3!

Tek kana EO enaepi ywin:

INEKTP KaHe INEKTPOHAbIK ecKi Kypanaap bobiHwwa Eypona
2012/19/EU epexeci xaHe yNTTbIK 3aHHapFa Cankec
narpganaHyfa xapamcbl3 aNeKTp Kypanaapbl benek
KMHANbIN, KSAIEre XapaTbinybl KAXeT.

Romana

Instructiuni de siguranta

Instructiuni generale de siguranta pentru scule
electrice

Cititi toate avertizarile,

IYAVERTIS- . L o
instructiunile, ilustratiile i

MENT specificatiile puse la dispozitie
impreuna cu aceasta scula electrica. Nerespectarea

instructiunilor mentionate mai jos poate duce la
electrocutare, incendiu si/sau vatdmari corporale grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.

Termenul "scula electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se referd la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fara
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
laaccidente.

» Nu lucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Daca va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate lamasa). Stecherele
nemodificate si prizele corespunzatoare diminueaza
riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incalzire, plite
si frigidere. Exista unrisc crescut de electrocutare
atunci cand corpul vd este impamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nu schimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata
cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in migcare. Cablurile deteriorate
sau incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor
adecvat pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.

» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizarii sculelor electrice poate duce la raniri grave.
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» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltaminte de siguranta antiderapanta, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntari. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce
acumulatorul in scula electrica, de aoridicasaudeao
transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Daca
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe
intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o
racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.

» inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la 0 componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.

» Nuvaintindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electricd in
situatii neasteptate.

» Purtatiimbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul si
imbracamintea de piesele aflate in miscare.
imbricamintea largd, parul lung sau podoabele pot fi
prinse in piesele aflate in miscare.

» Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poluarii cu praf.

» Nuva lasati amagiti de usurinta in operare dobandita
n urma folosirii frecvente a sculelor electrice si nu
ignorati principiile de siguranta ale acestora.
Neglijenta poate provoca, intr-o fractiune de secunda,
vatamari corporale grave.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

» Nusuprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

» Nufolositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau opritd, este periculoasa si trebuie
reparata.

» Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul daca este detasabil, inainte de a executa
reglaje, a schimba accesorii sau a depozita scula
electrica. Aceastd masura de prevedere impiedica
pornirea involuntara a sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experientd.
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» intretineti sculele electrice i accesoriile acestora.
Verificati alinierea corespunzatoare, controlati daca,
componentele mobile ale sculei electrice nu se
blocheaza, sau daca exista piese rupte sau deteriorate
care sa afecteze functionarea sculei electrice. inainte
de utilizare dati la reparat o scula electrica
defectapiesele deteriorate. Cauza multor accidente a
fost intretinerea necorespunzatoare a sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de tdiere intretinute cu grija, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai micd masura si pot fi
conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

» Mentineti manerele si zonele de prindere uscate,
curate si feriti-le de ulei si unsoare. Manerele si zonele
de prindere alunecoase nu permit manevrarea si controlul
sigur al sculei electrice in situatii neasteptate.

intretinere

> incredinga;i scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.

Instructiuni de siguranta pentru masini de gaurit

Instructiuni de siguranta pentru toate lucrarile

» Utilizati manerul/manerele auxiliar/e. Pierderea
controlului poate cauza vatamari corporale.

» Tineti scula electrica de manerele izolate atunci cand
executati lucrari la care accesoriul de taiere poate
nimeri conductori electrici ascunsi sau propriul cablu
de alimentare. Contactul accesoriului de tdiere cu un
conductor "sub tensiune" poate pune "sub tensiune"
componentele metalice ale sculei electrice si provoca
electrocutarea operatorului.

Instructiuni de siguranta in cazul utilizarii de burghie

lungi

» Nu lucrati niciodata cu o turatie mai mare decat
turatia maxima admisa pentru burghiu. La turatii mai
mari, burghiul se poate indoi daca este ldsat sa se
roteasca liber, fara a fiin contact cu piesa de lucru,
provocand vatamari corporale.

» incepeti intotdeauna géurirea cu o turatie mai mica si
varful burghiului sa fie in contact cu piesa de lucru. La
turatii mai mari, burghiul se poate indoi daca este ldsat sa
se roteasca liber, fara a fi in contact cu piesa de lucru,
provocand vatamari corporale.

» Exercitati forta de apasare numai coliniar cu burghiul
si nu apasati excesiv.Burghiele se pot indoi ceea ce
poate duce la ruperea lor sau la pierderea controlului,
provocand vatamari corporale.
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Instructiuni de siguranta suplimentare

» Opriti imediat scula electrica, in cazul in care
accesoriul se blocheaza. Fiti pregatiti pentru
momente de reactie puternice care genereaza recul.
Accesoriul se blocheaza daca scula electricd este
sprasolicitata sau este inclinata gresit in piesa de lucru.

» Tineti ferm scula electrica. La strangerea si sldbirea
suruburilor pot aparea pentru scurt timp momente de
reactie puternice.

» Asigurati piesa de lucru. O piesa de lucru fixata cu
dispozitive de prindere sau intr-o menghind este tinuta
mai sigur decat cu mana dumneavoastra.

» Folositi detectoare adecvate pentru a localiza
conducte de alimentare ascunse sau adresati-va in
acest scop regiei locale furnizoare de utilitati.
Contactul cu conductorii electrici poate duce la incendiu
si electrocutare. Deteriorarea unei conducte de gaz poate
provoca explozii. Spargerea unei conducte de apa
cauzeaza pagube materiale sau poate duce la
electrocutare.

» inainte de a pune jos scula electrica asteptatica
aceasta sa se opreasca complet. Dispozitivul de lucru se
poate agdta si duce la pierderea controlului asupra sculei
electrice.

Descrierea produsului si a
performantelor sale

Cititi toate indicatiile si instructiunile de

siguranta. Nerespectarea instructiunilor si

indicatiilor de siguranta poate provoca

electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.
Tineti seama de ilustratiile din partea anterioard a
instructiunilor de folosire.

Utilizarea conform destinatiei

Scula electricd este destinata gauririi in lemn, metal,
ceramica si material plastic. Sculele electrice cu reglare

electronica a vitezei de lucru si functionare spre dreapta/
stanga sunt adecvate si pentru insurubare si filetare.

Componentele ilustrate

Numerotarea elementelor componente se refera la schita
sculei electrice de pe pagina grafica.

(1)  Mandrina rapidd® (numai pentru sculele electrice 3
601 AB2 006/3 601 AB2 041: mandrina rapida cu
inel de sigurantd ")

(2) Manson anterior

(3) Manson posterior

(4) Tastd de fixare a comutatorului de pornire/oprire

(5) Rozeta de reglare a preselectarii turatiei

(6) Comutator de pornire/oprire

(7)  Comutator de schimbare a directiei de rotatie

(8) Comutator de selectare a treptelor de turatie

(9)  Maner auxiliar (suprafata izolata de prindere)

(10) Limitator de reglare a adancimii

(11) Maner (suprafata izolata de prindere)

(12) Cheie pentru mandrine ¥

(13) Mandrina cu coroana dintatd "

(14) Bitde surubelnita®

(15) Suport universal pentru biti ¥

(16) Surub de siguranta pentru mandrina rapida/

mandrina cu coroand dintata

Cheie fixa ®

Manson de strangere ¥

(19) Inel de siguranta

(20) Inel de fixare ®

A) Accesoriile ilustrate sau descrise nu sunt cuprinse in setul
de livrare standard. Puteti gsi accesoriile complete in
programul nostru de accesorii.

B) uzual (nu este inclus in pachetul de livrare)

(17)
(18)

Date tehnice

Masina de gaurit GBM 13-2 RE

Numar de identificare 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Putere nominala w 750 750 750 750 750 710 750

Putere utila maxima w 353 353 353 868 374 365 353

Turatie de functionare in gol

- Treapta 1 de viteza rot/min  0-1.000 0-1.000 0-1.000 0-1.000 0-1.100 0-1.000 0-1.100

- Treaptaa2-ade rot/min  0-3.200 0-3.200 0-3.200 0-3.200 0-3.300 0-3.200 0-3.400

viteza

Turatie nominald

- Treapta 1 de viteza rot/min 500 500 500 500 500 500 500

- Treaptaa2-ade rot/min 1.750 1.750 1.750 1.750 1.750 1.750 1.750

viteza
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Masina de gaurit GBM 13-2 RE
Cuplu de strangere Nm 6,8/2,5 6,8/255 6,8/25 6,8/25 6,5/2,2 6,5/2,2 6,8/25
nominal (treapta 1/a

2-ade viteza)

Diametru guler ax mm 43 43 43 43 43 43 43
Preselectare a turatiei ° ° ° ° [ ° °
Reglare a turatiei ° ° ° ° ° ° °
Functionare spre ° ° ° ° ° ° °
dreapta/stanga

Cuplaj de suprasarcind ° ° ° ° ° ° °
Mandrina rapida cu inel ° = - = - =

de sigurantd

Mandrina rapida - ° - ° ° ° -
Mandrind cu coroana - - ° - - - -
dintata

@ maxim de gaurire (treapta 1/a 2-a de viteza)

- Otel mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- Lemn mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
- Aluminiu mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Domeniu de fixare a mm 1-13 =il 1-13 1=13 1-13 =13 1-13
mandrinei

Greutate conform kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014

Clasa de protectie S =] =] S =T =]l =]

Specificatiile sunt valabile pentru o tensiune nominala [U] de 230 V. In cazul unor tensiuni diferite si al unor modele de executie specifice

anumitor tari, aceste specificatii pot varia.

Informatie privind zgomotul/vibratiile

Valorile zgomotului emis au fost determinate conform

EN 62841-2-1.

Nivelul de zgomot evaluat A al sculei electrice este in mod
normal: nivel de presiune sonora 82 dB(A); nivel de putere
sonora 93 dB(A). Incertitudinea K=5 dB.

Purtati casti antifonice!

Valorile totale ale vibratiilor a, (suma vectoriala a trei
directii) si incertitudinea K au fost determinate conform
EN 62841-2-1.

Gaurire in metal: a, = 4,5 m/s’, K = 1,5 m/s?,

insurubare: a, < 2,5 m/s?, K = 1,5 m/s?,

filetare: a, < 2,5 m/s?, K = 1,5 m/s”.

Nivelul vibratiilor si nivelul zgomotelor emise specificate in
prezentele instructiuni au fost masurate conform unei
proceduri de masurare standardizate si pot fi utilizate la
compararea diferitelor scule electrice. Acestea pot fi folosite
si pentru evaluarea provizorie a vibratiilor si zgomotului
emis.

Nivelul specificat al vibratiilor si al zgomotului emis se referd
la cele mai frecvente utilizari ale sculei electrice. in
eventualitatea in care scula electrica este utilizata pentru
alte aplicatii, impreund cu alte accesorii decat cele indicate
sau nu, beneficiaza de o intretinere satisfacatoare, nivelul
vibratiilor si nivelul zgomotului emis se pot abate de la

valorile specificate. Aceasta poate amplifica considerabil
vibratiile si zgomotul de-a lungul intregului interval de lucru.
Pentru o evaluare exacta a vibratiilor si a zgomotului ar trebui
luate in calcul si intervalele de timp in care scula electrica
este deconectata sau functioneaza, dar nu este folosita
efectiv. Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabila a zgomotului pe intreg intervalul de lucru.
Stabiliti masuri de sigurantd suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
caldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

Montare

» inaintea oricaror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

Maner auxiliar (consultati imaginea A)

» Utilizati scula electrica numai impreuna cu manerul
auxiliar (9).
Puteti regla manerul auxiliar (9) in 12 pozitii pentru
obtinerea unei pozitii de lucru sigure si confortabile.
Résuciti partea inferioara a manerului auxiliar (9) in directia
de rotatie @ si impingeti manerul auxiliar (9) spre inainte
pana cand il puteti bascula in pozitia dorita. Apoi trageti
méanerul auxiliar (9) din nou spre inapoi si rasuciti partea
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inferioara a acestuia in directia de rotatie @ pana cand se
fixeaza in pozitie.

Reglarea adancimii de gaurire (consulta imaginea A)
Cu ajutorul limitatorului de reglare a adancimii se poate
stabili adancimea de gaurire dorita X.

Résuceste partea inferioard a manerului auxiliar (9) in sens
antiorar si regleaza limitatorul de reglare a adancimii (10).
Trageti limitatorul de reglare a adancimii pana cand distanta
dintre vérful burghiului si varful limitatorului de reglare a
adancimii corespund adancimii de gaurire dorite X.

Apoi rasuceste partea inferioara a manerului auxiliar (9) in
sens orar pana cand se fixeaza in pozitie.

Canelura de pe limitatorul de reglare a adancimii (10)
trebuie sa fie orientatd in sus.

inlocuirea accesoriului

» inaintea oricaror interventii asupra sculei electrice,
scoateti din priza stecherul cablului de alimentare.

» Purtati manusi de protectie atunci cand inlocuiti
accesoriile. in timpul proceselor de lucru mai
indelungate, mandrina se poate incdlzi puternic.

Mandrina rapida (consulta imaginea B)

Fixeaza ferm mansonul posterior (3) al mandrinei rapide (1)
si rasuceste mansonul anterior (2) in directia de rotatie @,
pand cand scula poate fi montata. Introdu un accesoriu.
Fixeaza ferm mansonul posterior (3) al mandrinei rapide (1)
si rasuceste manual si cu forta mangsonul anterior (2) in
directia de rotatie @ pana cand se aude un clic. Astfel,
mandrina se va bloca automat.

Sistemul de blocare se deblocheaza din nou daca, pentru
indepdrtarea accesoriului, rotesti mansonul anterior in
directia opusa (2).

Mandrina cu coroana dintata (consulta imaginea C)
Deschide prin rasucire mandrina cu coroana dintata (13)
pana cand accesoriul poate fi montat. Introdu un accesoriu.
Introdu cheia pentru mandrine (12) in gaurile
corespunzdtoare din mandrina cu coroand dintatd (13) si
fixeaza uniform accesoriul.

Mandrina rapida cu inel de siguranta (consulta imaginea
D)

Roteste inelul de siguranta (19) in directia ,UNLOCK”.
Rasuceste mansonul de strangere (18) in sens orar pand
cand accesoriul poate fi introdus.

Introdu complet in interior accesoriul, fixeaza-l in sistemul de
prindere a accesoriilor si rasuceste manual puternic
mansonul de strangere (18) in sens antiorar. Tine ferm inelul
de fixare (20).

Roteste inelul de siguranta (19) in directia ,LOCK”.
Observatie: Atunci cand montezi burghie de dimensiuni
mici, regleaza in prealabil sistemul de prindere a accesoriilor
la diametrul aproximativ de gaurire. in caz contrar, exista
pericolul ca burghiele sa nu fie centrate corect.

Extragerea accesoriului

Roteste inelul de siguranta (19) in directia ,UNLOCK”.

Rasuceste mansonul de strangere (18) in sens orar pana
cand accesoriul poate fi extras.

Surubelnitele (consulta imaginea E)

La utilizarea de biti de surubelnita (14) trebuie sa utilizezi
intotdeauna un suport universal pentru biti (15). Foloseste
numai biti de surubelnita potriviti pentru capul de surub
respectiv.

Inlocuirea mandrinei

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

Scoaterea surubului de siguranta

Mandrina rapida (1), respectiv mandrina cu coroana dintata
(13) este asigurata impotriva desprinderii involuntare din
arborele portburghiu cu ajutorul unui surub de siguranta
(16). Deschide complet mandrina rapida (1), respectiv
mandrina cu coroand dintata (13) si extrage surubul de
siguranta (16) rotindu-l in sens orar. Asigura-te ca surubul
de siguranta are un filet spre stanga.

Dacd surubul de siguranta (17) este blocat, asaza o
surubelnita pe capul de surub si desfa surubul de siguranta
printr-o lovire a manerului surubelnitei.

Demontarea mandrinei cu coroana dintata (consulta
imaginea F)

Pentru demontarea mandrinei cu coroana dintata (13) asaza
o cheie fixa (17) (cu deschiderea de 17 mm) pe suprafata
pentru chei a axului de antrenare.

Asaza scula electricd pe o suprafata stabila, de exemplu, pe
un banc de lucru.

Introdu cheia pentru mandrine (12) intr-una din cele trei
gauri ale mandrinei cu coroand dintata (13) si desfa
mandrina cu coroand dintata (13) cu aceasta parghie,
rotind-o in sens antiorar. O mandrind cu coroana dintata
fixata poate fi detensionata printr-o lovire usoara a cheii
pentru mandrine (12).

Scoate cheia pentru mandrine (12) din mandrina cu coroana
dintata si desurubeaza complet mandrina cu coroand
dintata.

Mandrina rapida/Mandrina rapida cu inel de siguranta
Pentru demontarea mandrinei rapide (1) si a mandrinei
rapide cu inel de siguranta fixeazd o cheie hexagonald in
mandrina rapidd si asaza o cheie fixa (17) (cu deschiderea
de 17) pe suprafata pentru chei a axului de antrenare.
Asaza scula electricd pe o suprafata stabila, de exemplu, pe
un banc de lucru.

Tine ferm cheia fixa (17) si desfd mandrina rapida rasucind
cheia hexagonala in sens antiorar. O mandrina rapida care s-
ablocat se deblocheaza prin lovirea usoara a tijei lungi a
cheii hexagonale.

Scoate cheia hexagonala din mandrina rapida (1) si
desurubeaza complet mandrina rapida (1).

Montarea mandrinei

Montarea mandrinei rapide/mandrinei rapide cu inel de
sigurantd se realizeazd in ordinea inversd a operatiilor.
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Mandrina trebuie sa fie stransa la un cuplu de
& aproximativ 50-55 Nm.
La mandrina rapida/mandrina cu coroana dintata
insurubeazi surubul de siguranta (16) in sens antiorar in
mandrina rapida/mandrina cu coroana dintata deschisa.
Foloseste intotdeauna un surub de siguranta nou, pe al carui
filet este aplicat un adeziv de blocare, care isi pierde efectul
dupa o utilizare multipld.

Instalatie de aspirare a prafului/aschiilor

Pulberile rezultate din prelucrarea de materiale cum sunt

vopselele pe bazd de plumb, anumite tipuri de lemn,

minerale si metal pot fi daunatoare sanatatii. Atingerea sau

inspirarea acestor pulberi poate provoca reactii alergice si/

sau imbolnavirile cailor respiratorii ale utilizatorului sau ale

persoanelor aflate in apropiere.

Anumite pulberi cum sunt pulberea de lemn de stejar sau de

fag sunt considerate a fi cancerigene, mai ales im combinatie

cu materiale de adaos utilizate la prelucrarea lemnului

(cromat, substante de protectie a lemnului). Materialele care

contin azbest nu pot fi prelucrate decat de catre specialisti.

- Asigurati buna ventilatie a locului de munca.

- Este recomandabil sd se utilizeze 0 mascd de protectie a
respiratiei avand clasa de filtrare P2.

Respectati prescriptiile din tara dumneavoastra referitoare

la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurintd.

Functionare

Punere in functiune

» Tineti seama de tensiunea retelei de alimentare!
Tensiunea sursei de curent trebuie sa coincida cu
datele specificate pe placuta indicatoare a tipului
scule electrice. Sculele electrice inscriptionate cu
230V pot functiona si racordate la 220 V.

Reglarea directiei de rotatie

Cu ajutorul comutatorului de schimbare a directiei de rotatie
(7) puteti schimba directia de rotatie a sculei electrice.
Atunci cand comutatorul de pornire/oprire (6) este apasat,
acest lucru nu mai este insa posibil.

Functionare spre dreapta: Pentru gaurire si insurubarea de
suruburi, impinge spre dreapta, pana la opritor, comutatorul
de schimbare a directiei de rotatie (7).

Functionare spre stanga: Pentru desfacerea, respectiv
desurubarea suruburilor si piulitelor, impinge spre stanga,
pana la opritor, comutatorul de schimbare a directiei de
rotatie (7).

Selectarea mecanica a treptelor de turatie

» Puteti actiona comutatorul de selectare a treptelor de

turatie (8) in timp ce scula electrica este in stare de
repaus sau functioneaza la o turatie redusa. Totusi,
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aceasta nu trebuie sa functioneze la sarcina maxima
sau turatie maxima.
Treapta | de viteza:
Domeniu de turatii scazute; pentru executarea de gauri cu
diametre mari sau pentru insurubare.
Treapta a ll-a de viteza:
Domeniu de turatii inalte; pentru executarea de gauri cu
diametre mici.
Daca comutatorul de selectare a treptelor de turatie (8) nu
basculeazd pana la opritor, rasuciti putin axul de antrenare
cu burghiul.

Preselectarea turatiei

Cu ajutorul rozetei de reglare a preselectarii turatiei (5) poti
preselecta numdrul de vibratii dorit chiar si in timpul
functionarii.

Turatia necesara depinde de material si de conditiile de
lucru, putand fi determinata printr-o proba practica.

Pornirea/Oprirea

Pentru punerea in functiune a sculei electrice, apdsati si
mentineti apasat comutatorul de pornire/oprire (6).

Pentru fixarea in pozitie a comutatorului de pornire/oprire
apdsat (6), apasati tasta de fixare (4).

Pentru a deconecta scula electricd, eliberati comutatorul de
pornire/oprire (6), respectiv, daca acesta este fixat in
pozitie cu tasta de fixare (4), apdsati scurt comutatorul de
pornire/oprire (6), iar apoi eliberati-I.

Cuplajul de suprasarcina

Pentru a limita momentele de recul puternice, scula electrica

este dotatd cu un cuplaj de suprasarcina (Anti-Rotation).

» Daca accesoriul se blocheaza sau se agata, se
intrerupe antrenarea la arborele portburghiu. Din
cauza fortelor astfel generate, este necesar sa tineti
intotdeauna ferm si cu ambele maini scula electrica si
sa aveti o pozitie stabila.

» Opriti scula electrica si detensionati-o atunci cand se
blocheaza. Pornirea sculei electrice cand dispozitivul
de gaurire este blocat, genereaza momente de recul
foarte puternice.

Reglarea turatiei

Puteti regla fard trepte turatia sculei electrice pornite
exercitand o apasare mai puternica sau mai usoard a
comutatorului de pornire/oprire (6).

O apdsare usoara a comutatorului de pornire/oprire (6)
determina o turatie mai scdzuta. Turatia creste odatd cu
cresterea fortei de apasare.

Instructiuni de lucru

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» Amplasati scula electrica pe piulita/surub numaiin
stare oprita. In caz contrar, accesoriile aflate in rotatie
pot aluneca.

Pentru gaurirea in metal, utilizati numai burghie HSS

nedeteriorate, ascutite (HSS = otel rapid de fnalta
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performanta). Gama de accesorii Bosch garanteaza calitatea
corespunzdtoare.

Cu ajutorul dispozitivului de ascutit burghie (accesoriu) poti
ascuti cu usurinta burghie spirale cu diametrul de 2,5-10
mm.

Menghina de masina disponibila ca accesoriu permite fixarea
piesei de prelucrat. Astfel este impiedicata rasucirea piesei
de prelucrat, evitandu-se accidentele.

Intretinere si service

intretinere si curatare

» inaintea oricaror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» Pentru a putea lucra bine si sigur, mentineti curate
scula electrica si fantele de aerisire ale acesteia.

Dacd este necesara inlocuirea cablului de racordare, pentru

aevita periclitarea sigurantei in timpul utilizarii, aceasta

operatie se va executa de catre Bosch sau de cdtre un centru

de service autorizat pentru scule electrice Bosch.

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Serviciul nostru de asistenta tehnica raspunde intrebarilor
tale atat in ceea ce priveste intretinerea si repararea
produsului tau, cat si referitor la piesele de schimb. Pentru
desenele descompuse si informatii privind piesele de
schimb, poti de asemenea sa accesezi: www.bosch-pt.com
Echipa de consultanta Bosch iti sta cu placere la dispozitie
pentru a te ajuta in chestiuni legate de produsele noastre si
accesoriile acestora.

in caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, te rugim
sa specifici neapdrat numarul de identificare compus din

10 cifre, indicat pe placuta cu date tehnice a produsului.

Romania

Robert Bosch SRL

PT/MKV1-EA

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti

Tel.: +40 21 405 7541

Fax: +4021 2331313

E-Mail: BoschServiceCenter@ro.bosch.com
www.bosch-pt.ro

Moldova

RIALTO-STUDIO S.R.L.

Piata Cantemir 1, etajul 3, Centrul comercial TOPAZ
2069 Chisinau

Tel.: + 37322 840050/840054

Fax: + 37322840049

Email: info@rialto.md

Eliminare

Sculele electrice, accesoriile si ambalajele trebuie
directionate catre o statie de revalorificare ecologica.

Nu aruncati sculele electrice in gunoiul
menajer!

X

Numai pentru tarile UE:

Conform Directivei Europene 2012/19/UE privind sculele si
aparatele electrice si electronice uzate si transpunerea
acesteia in legislatia nationala, sculele electrice scoase din
uz trebuie colectate separat si directionate cdtre o statie de
revalorificare ecologica.

bbnarapcku

YKa3aHHA 3a CHTYPHOCT

00wwu ykasaHua 3a 6esonacHocT 3a
€NeKTPOUHCTPYMEHTH

A NPEQYNPEX- MpoueTteTe BCHUKM Npeaynpexae-

HUA, YKa3aHHA, 3ano3HanTe ce ¢
DEHUE

¢urypute n TeXHHUECKHTE XapaK-
TEPUCTHKH, NPUNOXKEHN KbM €NeKTPOUHCTPYMeHTa. [1po-
MyCKM NPY CMa3BaHEeTo Ha yKasaHWATa No-40Ny Morar fja npe-
[LM3BUKAT TOKOB yAiap U/WNH TeXKKM TPaBMH.
CbXxpaHnBaiiTe Te31 yKa3aH!A Ha CHTYPHO MACTO.
M3non3BaHKAT N0-[0NY TEPMUH "€NeKTPOUHCTPYMEHT" ce OT-
HacA [0 3axpaHBaHK OT eNeKTpHUUecKaTa Mpexa enekTponH-
CTPyMeHTH (Cbe 3axpaHBall Kaben) 1 40 3axpaHBaHu OT aKy-
MynaTopHa batepus enekTpoMHCTPyMeHTH (63 3axpaHBaLy
kaben).

be3onacHocT Ha paboTHOTO MACTO

» Masete paboTHOTO CH MACTO UKCTO M AOOpPe ocBeTEHO.
Pa3sxBbpnaHuTe UMK TbMHW PabOTHU MecTa ca Npeanoc-
TaBKa 3a MHLMAEHTH.

» He paborteTe c eneKTPOUHCTPYMEHTa B CPEAA C NOBU-
LeHa ONacHOCT OT Bb3HWKBaHe Ha eKCNno3us, B 6nu-
30CT 40 NeCHO3ananuMM TEYHOCTH, ra30Be UMK Npaxo-
0bpa3xu matepuanu. 1o Bpeme Ha paboTa B eNeKTPOrH-
CTPYMEHTUTE Ce OTAENAT UCKPH, KOMTO MOraT fia Bb3nna-
MEHSAT NPaxoobpasHu MaTep1ani Unu napu.

» [pbxTe Aela U CTPAHUYHKM NHULA Ha Ge3onacHo pa3scTo-
fAHKe, f0KaTO PaboTHTe C eNeKTPOMHCTPYMEHTa. AKO
BHWMaHKeTo Bu Obaie OTKNOHEHO, MOXE A1a 3arybuTe KoH-
TpONa Haf eNeKTPOMHCTPYMEHTA.

BesonacHocT npu pabota c eneKTpuUecKHu ToK

» LllencenbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTa TpAbBa Aa e noa-
XOAALY 32 NON3BAHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyuail He
ce A0NYCKa H3MEHAHE Ha KOHCTPYKLMATA Ha wence-
na. Koraro paboTute cbc 3aHyneHu eneKTpoypeau, He
u3non3BaiiTe aganTepu 3a wencena. 10713BaHeTO Ha
OPUTMHATHY LLIEMNCENN M KOHTAKTU HaMa/ABa pucka ot
Bb3HWKBaHe Ha TOKOB yAap.
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» Wsbarsaiite gonupa Ha TANoT0 Bu A0 3a3emeHu Tena,
Hanp. Tpbbu, OTONNUTENHH ypeaH, NeUKH U XNagUNHH-
um. Korato 1Anoto By e 3a3emMeH0, PUCKBT OT Bb3HUKBaHE
Ha TOKOB yaap € no-ronsm.

» lpenna3Baiite eNeKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbLXKA U
Bnara. [1pOHMKBAHETO Ha BOAA B €NEeKTPOUHCTPYMEHTa
NoBMLLIABa OMACHOCTTa OT TOKOB YAap.

» He usnon3paiite 3axpaHBalyus Kaben 3a uenu, 3a Kou-
TO TO! He e npeaBuAeH. Hukora He 3non3Bgaiite 3ax-
paHBawuA kaben 3a npeHacaAHe, TerneHe UNK oTKaua-
BaHe Ha eneKTPouHcTpymeHTa. lMpepnassaiite kabena
OT HarpsABaHe, oMacnaBaHe, AONKP A0 OCTPH pbboBe
MNH 0,0 NOABHXHHM 3BEHa Ha MALUKHKU. [M0BPEaEeHH Unu
yCyKaHH kKabenu yBenuuaBat pucka ot Bb3HUKBaHe Ha To-
KOB yaap.

» Korato paboTtuTe C eneKTPOMHCTPYMEHT HaBbH, H3NON-
3BaWTe camMo YAbMKUTENHHU Kabenu, NoaXoAALLM 3a pa-
60Ta Ha OTKpUTO. M3M0N3BAHETO Ha YABMKUTEN, NPes-
HasHaueH 3a paboTa Ha OTKPHMTO, HamManABa PUCKa OT Bb3-
HUKBaHe Ha TOKOB yaap.

» AKo ce Hanara U3non3BaHeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa
BbB BNaXKHa cpefja, H3NoN3BaiiTe NpeAnaseH NpeKbCe-
Bay 3a yTeUHU TOKoBe. /13non3BaHeTo Ha npeanaseH
NpeKbcBay 3a yTeUHU TOKOBE HamanABa OMacHoOCTTa oT
Bb3HWUKBAHE Ha TOKOB yaap.

Be3onaceH HauuH Ha paﬁoTa

» BbpeTe KOHUEHTPUPAHH, cliefieTe BHUMATENHO AedCT-
BHATa CH M NOCTbNBAMHTE NPeana3nueo 1 pasymHo. He
M3NoN3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA, KOraTo cTe yMo-
PEeHH UNK NOA BNUAHUETO Ha HAPKOTHYHH BeLecTBa,
anKoXon UNu ynowBalLy nekapcTea. EfuH Mur pasces-
HOCT Npu paboTa ¢ eneKTPOMHCTPYMEHT MOXe fia UMa 3a
NOCNELCTBHE U3KMIOUNTENHO TEXKM HapaHABaHUS.

» Pabortete c npeanasBallo pabotHo obnekno. Bunaru
HoceTe npeAna3Hu ounna. HoceHeTo Ha NoaXofALLM 33
Mon3BaHus eNeKTPOMHCTPYMEHT W U3BbpLLBaHATa ieH-
HOCT TMYHM NPefNasHu CPeaCTBa, KaTo iuXaTenHa Macka,
3/1paBy NTbTHO3aTBOPEHH 0DYBKM CbC CTabUNEH rpai-
hep, 3alLMTHA Kacka WK LWyMo3arnyLmuTeny (aHTudo-
HM), HaMansaBa pycKa OT Bb3HMKBAHE Ha TPYA0Ba 3M10M0-
nyka.

» U3bsarsaiite onacHOCTTa OT BKNIOUBaHe Ha eNeKTPOHH-
CTPyMeHTa no HeBHuMaHue. lpeau fa BkniouuTe wWwen-
cena B KOHTAaKTa UMK ia nocTaBuTe batepuaATa, KakTo U
NPy NPeHacAHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa, ce yBepsa-
BaiiTe, ue MyCKOBUAT NPEKbCBAY e No3uLus "u3Knoue-
HO". HOCEHETO Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTH C NPBCT BbPXY
NyCKOBMA NPeKbCBay UK NOAABAHETO Ha 3aXPaHBaLL0
HanpexeHwe, [JOKaTo MyCKOBUAT MPEKbCBAY € BKIOUEH,
yBENWUaBa onacHoOCTTa OT TPYA0BU 3NONOMYKH.

» Mpeau fa BKNOUUTE eNEKTPOMHCTPYMEHTA, Ce YBeps-
BaiiTe, Ue CTe OTCTPAHHNH OT HEero BCHUKH MOMOLHU
MHCTPYMEHTH M FaeuHH Kniouose. [1oMOLLEeH UHCTPY-
MeHT, 3abpaBeH Ha BbPTALLO Ce 3BEHO, MOXE [1a NPUUMHH
TPaBMH.
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» U3bArsaiite HeecTeCTBEHUTE NONOXXEHUA HA TANOTO.
Paborete B cTabunHo nonoxxeHue Ha TANOTO U BbB BCe-
KW MOMEHT NoAAbpXkaiTe paBHoBecHe. Taka Lie MoXxe-
Te [1a KOHTPONMPATe eNeKTPOMHCTPYMEHTa No-fobpe 1 no-
6e3onacHo, ako Bb3HUKHE HeouaKBaHa CUTyaLuA.

» PaGotete c noaxoasno obnekno. He pa6oterte c wu-
POKM APEXH unu yKpaweHua. JlpbiKTe KocaTa U Apexu-
Te cH Ha 6e3onacHo pascTosHMe OT ABMKELLY Ce 3Be-
Ha. LLIupokuTe Apexu, yKkpalleHuaTa, JbAruTe Kocu Morar
[a bbaaT 3aXBaHaTH 1 YBNEUEHM OT BbPTALLM Ce 3BeHa.

» AKO € Bb3MOXXHO H3MON3BAHETO Ha BbHLUHA acNHPaLy-
OHHa CHCTEMa, Ce YBepABaliTe, ue T4 € BK/IoUeHa 1
(hyHKLMOHMPa H3NPaBHO. V13M0N13BaHETO Ha acN1paLu-
OHHa CUCTeMa HamanfABa PUCKoBeTe, [bMKallu ce Ha OT-
nenawy ce npu pabota npaxose.

» [lo6poTo no3HaBaHe Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTA BCepC-
TBHe Ha uecTa pabota c Hero He e NOBOA, 32 HaManABa-
He Ha BHUMaHKETO U NpeHebpersaHe Ha MepKuTe 3a
6esonacHocrt. EjHO HEBHMMATENHO IeHCTBIUE MOXE Aa
Npean3BUKa TEXKM HapaHABaHKUA CaMOo 3a UaCTH OT CEKYH-
nara.

l'pmxnm;o OTHOLUEHWE KbM €NeKTPOUHCTPYMEHTUTE

» He npetoBapBaiiTe eneKTpoMHcTpymeHTa. U3nons-
BaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE CaMo Cbobpa3Ho TAX-
HOTO NpeaHa3HaueHue. LLle pabotute no-nobpe
no-besonacHo, KoraTo M3Mno3BaTe NOAXOAALMA eNeKTPo-
MHCTPYMEHT B 3a1afieH!s OT NPOU3BOAMUTENA IMaNa30H Ha
HaToBapBaHe.

» He u3non3Baite eNeKTPOUHCTPYMEHT, YAUTO NYCKOB
npeKbcBay e noBpeAeH. ENeKTpoMHCTPYMEHT, KOWTO He
MOXe [1a bbie M3KNiouBaH U BKOUBAH MO NPEABUAEHHUA
0T NPOM3BOMMUTENSA HAUMH, € OnaceH W Tpsabea aa bbae pe-
MOHTHPaH.

» lpeau fa u3BbpLUBaTe KAKBUTO M Aa € AEHHOCTH N0
€NeKTPOMHCTPYMEHTa, Hanp. HacTPoHBaHe, CMAHA Ha
paboTeH MHCTPYMEHT, KaKTo U KoraTo ro npubupare,
U3KNIOUBaiiTe Wencena oT KOHTaKTa, pecn. U3BaXaan-
Te 6aTepuATa, aKo € Bb3MOXHO. Ta3u MApKa Npemaxaa
OMacHOCTTa OT 33ieHCTBaHE Ha eN1eKTPOMHCTPYMEHTA N0
HEeBHUMaHHKe.

» CbxpaHaBaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE Ha MeCTa, Kb-
JeTo He Morat Aa 6baaT focTurHaty ot geua. He go-
nyckaire Te fja 6bAaT U3NON3BaHM OT NHULA, KOUTO He
Ca 3ano3HaTH ¢ HauWHa Ha paboTa ¢ TAX U He ca npoue-
NK Te31 MHCTPYKLMK. KoraTto ca B pbLieTe Ha HEOMUTHH
noTpebUTeNu, eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE MoraT Aa bbaart us-
KNIOUMTENHO OMacHM.

» Mopabpxaiite A0OPe eNeKTPOUHCTPYMEHTHUTE CH H aK-
cecoapute um. lpoBepABaiiTe Aanu NOABWKHUTE 3BE-
Ha (yHKLMOHUPAT Oe3yKOPHO, ANy He 3aKNHHBAT, Aa-
NW UMa CUYNEHH UMK NOBPEAEHH AeTalNH, KOUTO Hapy-
LIABAT UMK H3MEHAT YHKLUKTE Ha eNeKTPOUHCTPY-
meHTa. lpepu fa M3non3earte eNeKTPOMHCTPYMEHTa,
ce norpuxete NoBpeAeHUTe AeTannu ga bbaar pemoH-
THpaHU. MHOTO OT TPY/I0BHTE 3M10MONYKK Ce IbMKaT Ha
Henobpe NoaabpPXKaHW €NEKTPOUHCTPYMEHTU U YPEaU.
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» MopabpxaiiTe pexeLyuTe HHCTPYMEHTH BUHarK aobpe
3aTOueHH M YMCTH. [l0Ope NofabpKaHNTE PEXELLH UHCT-
PYMEHTH C OCTPU PbOOBE 0Ka3BaT No-Mako CbnpoTHBNe-
HHE 1 ce BOAIAT NO-NeKO.

» U3non3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE, JONBIIHUTEN-
HUTe npucnocobnenus, paboTHUTE HHCTPYMEHTH U T.
H., Cb0Bpa3sHo MHCTPYKUMUTE Ha npoussoguTena. Mpu
TOBa ce cbobpa3nABaiiTe U ¢ KOHKPETHHTE paboTHH yc-
NOBHA U ONEepaLyuu, KOUTO TPAGBa Aa u3NbAHKUTe. W3-
MON3BaHETO Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTH 32 PA3NUUHK OT
NPefBUAEHUTE OT NPOU3BOAUTENS NMPUNOXKEHUA MOBULLIA-
Ba OMACHOCTTA OT Bb3HWUKBAHE Ha TPY/0BH 3710MONYKHU.

» MopabpiaiiTe APbLKKUTE U PbKOXBATKUTE CYXH, YACTH
¥ HeOMacneHH. Xb3raBuTe PbXKKK U PbKOXBATKU HE
noasonsaBar besonacHara pabota 1 40bPOTO KOHTpONMpa-
He Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA NPU Bb3HWUKBAHE Ha HEOUaK-
BaHa CHTyaLma.

MopabpxaHe

» [lonyckaiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTHTe Bu
A ce 3BbPLUBA CaMO OT KBanuGHLUPaHH cnieLuanmc-
TH M CaMO C H3MON3BAHETO Ha OPUrMHANHU Pe3ePBHU
yacTy. 1o T031 HauMH ce rapaHTUpa CbXxpaHsABaHe Ha be-
30MaCHOCTTA HA eNEKTPOUHCTPYMEHTA.

Mpepynpexpaexua 3a 6esonacHoct 3a
GopmMaluKHK

WHCTpyKumK 32 6e30NacHOCT 3a BCAKAKBH AeHHOCTH

» WUsnonsBaiite cnomaratenHara apbxka(u). 3arybara
Ha KOHTPON MOXe J1a NPUUMHM NEPCOHaNHO HapaHsABaHe.

» Korarto u3nbnHaBare onepauus, Npu KOATO CbLIECTBY-
Ba ONACHOCT PaBOTHUAT HHCTPYMEHT MOJXKE a 3acerHe
CKPHUTH NOA NOBbLPXHOCTTa NPOBOAHULY NOA Hanpexe-
HWe UNK 3aXpaHBalyuA Kaben, fonupanTe eneKTPOUHC-
TPYMEHTa CaMo A0 U30NTHPAHUTE MOBbPXHOCTH Ha Pb-
KoXBaTKHTe. [Ip1 KOHTAKT Ha PeXelLya akcecoap ¢ Npo-
BO/HMK N0f] HANPEXeHHe & Bb3MOXHO HanpexXeHWeTo a
ce npefaze No MeTanHuTe eTainu Ha enekTPOUHCTPY-
MeHTa 1 ToBa fia Npe/In3B1Ka TOKOB yaap.

WUHcTpykuuu 3a 6e3onacHocT Np1 U3non3BaHe Ha AbArU

bypruu

» Hukora He paboTeTe Npu No-BUCOKa OT MaKCUManHata
cKopocT 3a bypruaTa. lpu no-BMCOKK CKopocTH byprus-
Ta MOXe [1a Ce OrbHe, aKo 1 Ce N03BONH fia Ce BbPTH CBO-
60/1HO be3 KOHTAKT ¢ ieTalna, a ToBa MOXe Aa 1OBEfIE [10
NepcoHanHo HapaHsBaHe.

» BuHaru ctaptupaiite npo6uBaHe Npu HUCKK CKOPOCTH
¥ C Bbpxa Ha bypruaTa B KOHTAKT ¢ AeTaina. lpu no-
BUCOKHM CKOPOCTH ByprusiTa MOXe fja ce OrbHe, aKo i ce
M03BONY [1a ce BbPTH CBODOLHO H€3 KOHTAKT C AeTaina, a
TOBA MOXE ia [10BE/ie 0 NEPCOHANHO HapaHABaHe.

» Mpunaraiite HaTHCK CamMo N0 NpaBa NUHKA KbM bypru-
ATa ¥ He HaTUCKa¥Te TBbpAe MHOro.bypru1te Morar fia
Ce OrbHaT ¥ ToBa Jia J0BE/ie 10 CUynBaHe UK 3aryba Ha
KOHTPON, BOAELLO 10 NEPCOHANHO HApaHsABaHE.

[lonbnHHUTENHN yKa3aHHA 3a besonacHocT

» AKO pPabOTHUAT MHCTPYMEHT ce 3aKNHUHH, He3abaBHO
U3KniouBaiiTe eneKTpouHcTpymeHTa. bbaere nogror-
BEeHH 32 FONeMH PeaKLMOHHU MOMEHTH, KOUTO Npeauns-
BHKBAT OTKaT. PaboTHUAT MHCTPYMEHT brokupa, ako
€1EeKTPOMHCTPYMEHTBT Ce MPETOBAPU UK Ce 3aKaHTH B
obpabotBanus aetann.

» [lpbXKTe eneKTPOMHCTPYMeHTa 3ApaBo. [1py 3aB1BaHe
1 pa3BUBaHe Ha BUHTOBE MOTaT PA3KO fla Bb3HMKHAT CHAl-
HW PeaKLMOHHU MOMEHTH.

» OcurypsBaiite o6paboTBaHus aetain. [leTaiin, 3axea-
HaT ¢ NOAXOAALLM NpUCocobneHus unu ckobu, e 3acto-
MOPEH 110 34PaBO M CUryPHO, OTKOMKOTO, aKO o IbpXKUTE
C pbka.

» U3non3Baiite noaxoanAwM npubopu, 3a Aa oTKpUeTe
€BEHTYaNnHo CKPUTH NOA NOBbPXHOCTTa Tpbbonposo-
I1, NK ce 06bpHeTe KbM CbOTBETHOTO MECTHO CHab-
[UTENHO APYXKeCTBO. BN13aHeTo B CbNPUKOCHOBEHHE C
NPOBOAHMLM MOA HAaNpEeXeHNe MOXe Aa NPeANn3BIKa No-
ap 1 TOKOB yaap. YBPEXaaHETo Ha ra30npoBoz] MOXe Aa
[0Befe A0 ekcnnosus. MoBpexaaHeTo Ha BOAOMPOBOL,
1IMa 32 NOCNEACTBME FONEMM MATEPHANHU LLETU U MOXE
[a Npef3BKKa TOKOB yaap.

» Mpepu fa ocTaBUTe ENEKTPOUHCTPYMEHTA, H3UaKBal-
Te BbPTEHeTO Jja CNpe HambHO. B NpoTMBEH Cryyai 13-
Mon3BaHUAT paboTeH MHCTPYMEHT MOXe Aa ionpe Apyr
NPeaMET 1 1a NPeAU3BMKa HEKOHTPONMPAHO NPEMECTBa-
He Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

OnucaHWe Ha NPoAYyKTa U AeHHOCTTA

MpoueTeTe BAUMATENHO BCHUKH YKa3aHUA U
MHCTPYKLMK 3a 6e3onacHocT. ponycku npu
CnasBaHeTo Ha MHCTPYKLMKTE 3a HeaonacHocT
W yKasaHuATa 3a pabota Morar ja Mmar 3a noc-
NeACTBME TOKOB YA1aP, MOXAP U/UNK TEXKK
TPaBMU.
Mons, umaiiTe npeaBua 30bpaxeHnaTa B NpefHara uact Ha
PbKOBOACTBOTO 3a paboTa.

I'Ipep.uaauaueuue Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa
ENeKTPOMHCTPYMEHTBT e NpeiHasHaueH 3a npobuBaxe B
[bPBECHU MaTepH1ani, MeTanu, kepaM1uHi MaTepuani u
nnactmacu. ENeKTpouHCTPYMEHTH C eNeKTPOHHO ynpasne-
HWeE 1 AACHA M NABa NOCOKA Ha BbPTEHE Ca NOAXO/AALLM CblLi0
Y 3a 3aBMBaHe/pa3B1BaHe W HapA3BaHe Ha pe3bu.

U306pa3eHn enemMeHTH

HomepupaHeTo Ha eNeMeHTHTE Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA Ce
OTHacA 10 M300PaXEHUATA Ha CTPAHULMTE C hUTypHTE.

(1) BbpsosaterateneH natpoHHKK * (camo npu enekTpu-
uecku malumim 3 601 AB2 006/3 601 AB2 041:

6bp303aterateneH NaTpoOHHUK C NpeanaseH NpbeTeH
A))

(2) MNpenHa BTyNKa
(3) 3amHasBTynka
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acTonopsBaly byToH 3a MyCKOBMA NpeKbCBay HWBEpCaneH abpxay Ha brutoee
(4) 3 6 (15) Vi 6 N
(5) MoteHuMoMETbP 3a NpefBapuTeneH u3bop Ha CKo- (16) OcurypuTeneH BMHT 3a NaTPOHHMKa 3a Obp30 3acTo-
pocCTTa Ha BbpTeHe nopsABaHe/NaTPOHHMKA CbC 3bOeH BeHell
(6) MMyckoB npekbcBay (17) Bwunkos knioua ¥
(7) Npeskniousaten 3a Nocokara Ha BbpTeHe (18) 3areratenta Brynka”
(8) MNpeskniousaten 3a NpefaBkuTe (19) MpennaseH npberen
nomarateniHa pbkoxaaTka (M3on1paHa noBbpXHOCT afbpKalll NPbCTeH
9 cC (Z (20) 3 &
3a 3axBallaHe) A) W306paseHuTe Ha hurypuTe U ONUCAHUTE AOMLAHUTENHH
(10) ﬂbﬂﬁOqMHeH OrpaHMuMTen npucnocoﬁneuun He Ca BKNIOYEHH B CTaHAAPTHATa OKOMIN-
NeKTOBKa Ha ypefa. 3uepnateneH CNMCbK Ha fONbAHUTEN-
(11) PokoxBaTka (M301MpPaHK NOBbPXHOCTH) HMTe NPUcnocobneHns MoXeTe 1a HAMEPHTE CbOTBETHO B
(12) Kﬂ}Oq 3a ﬂanOHHVIK A) KaTanora H4 3a AONMbITHUTENHH npucnocoGneHml.
B) CTaHAapPTeH UHCTPYMEeHT (ue € BKNOUYEH B OKOMNNEKTOBKa-
A
(13) MaTpoHHHK CbC 3bbeH BeHel, Ta
(14) Bur3aBuHToBEpT”
TexHuuecku AaHHHU

bopmawuHa GBM 13-2 RE

KartanoxeH Homep 3601.. ... AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ... AB2
006 004 005 031 062 071 041

HomuHanHa KoHcymu- w 750 750 750 750 750 710 750

paHa MOLLHOCT

Makc. nonesHa Mol W 353 858 353 858 374 365 353

HOCT

CKOpOCT Ha BbpTeHe Ha NPa3eH Xof

- 1.MpenaBka min® 0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2.MpenaBka min?  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

HomMHanHa ckopocT Ha BbpTeHe

- 1.MpenaBka min* 500 500 500 500 500 500 500

- 2.MpenaBka min* 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

HomuHaneH BbpTaLy Nm  6,8/2,5 6,8/25 6,8/25 6,8/25 65/22 65/22 6,8/25

MoMeHT (1./2. npe-

f1aBka)

[lnameTbp Ha Wuikata mm 43 43 43 43 43 43 43

MpepBaputeneH usbop ° ° ° ° ° ° °

Ha CKOpOCTTa Ha BbpTe-

He

YnpaBnexue Ha 06opo- ° ° ° ° ° ° °

THTE

BbpTeHe HagAcHO/Ha- ° ° ° ° ° ° °

NABO

[MpeanaseH cbeanHU- ° ° ° ° ) ) °

Ten

[aTpOHHHK 3a 6bp30 ° = - = - = °

3axBalliaHe C OCHrypu-

TENEH NPbCTEH

MaTpoHHHK 3a 6bp30 - ° - ° ° ° -

3axBalliaHe

MaTpOHHHK CbC 3bbeH - = ° = - = -

BeHel|

Makc. inameTbp Ha npobusanus oteop (1./2. npenaska)

Bosch Power Tools 160992A5H2|(26.09.2019)
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bopmawuHa GBM 13-2 RE
- Bcromana mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- [bpBo mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
- Banymunuit mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
[lnanasoH Ha 3axBalLa- mm 1-13 1-13 1-13 1=1lg 1-13 =13 1-13
HWTE B NaTPOHHMKA pa-

BOTHU MHCTPYMEHTH

Maca cbrnacHo kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014

Knac Ha 3auuTa oI/ o/ [ol/ o/ o/ [l oI/

[laHHuTe Baxar 3a HoMUHanHO Hanpexenwe [U] o1 230 V. Npu OTKNOHABALLM Ce HANPEXEHHE W NPH CIELMMHUUHA 32 OTAENHHU U3MbHEHKS Tean

[AAaHHK MOraT ia Bapupar.

WUHdopmauua 3a usnbuBaH wym 1 BUOpaLuu

CTOMHOCTHTE HA EMUCHH Ha LLIYM Ca YCTaHOBEHW CbIMACHO
EN62841-2-1.

PaBHHMILIETO A Ha reHepUpPaHKA LIyM OT eNeKTPOUHCTPYMEHTA
0BMKHOBEHO €: paBHHULLE Ha 3BYKOBOTO HanAraHe 82 dB(A);
MolLHOCT Ha 3Byka 93 dB(A). HeonpepeneHocTK = 5 dB.
Paborterte ¢ wymo3sarnywurenu!

lTbNHaTa CTORHOCT Ha BUDpauuuTe a, (BeKTopHaTa cyma no
TPUTE HanpaBneHus) U HeonpeaeneHocTTa K ca onpegenequ
cbrnacHo EN 62841-2-1.

Mpobusane B MeTan: a, = 4,5 m/s”, K = 1,5 m/s?,
3aBuHTBaHe: a, < 2,5 m/s’, K = 1,5 m/s’,

Hapn3BaHe Ha pesba: a, < 2,5 m/s’, K = 1,5 m/s”.
MocoueHuTe B TOBA PbKOBOACTBO 3a eKCrnoaralus HUBO Ha
BUOpALIMKTE M CTOMHOCT Ha EMUCHS Ha LLYM Ca U3MEpPeHU
CbIMIaCHO NpoLeaypa, onpeaeneHa u MoXe fja CnyXu 3a
CpaBHABaHe C APYr1 eNeKTPOUHCTPYMEHTH. Te ca noaxoas-
LM CLLIO TaKa 3a NPefBapHTENHA OLIEHKA Ha EMUCUMTE HA
BUOpALMK W LLyM.

ocoueHuTe HUBO Ha BUOPALIMMTE U CTOMHOCT HAa EMUCHU Ha
LIyM Ca NPefCTaBUTENHN 33 OCHOBHMTE NPUNOXEHUS Ha
€NeKTPOMHCTPYMeHTa. Ako 0baue enekTPOMHCTPYMEHTBT bb-
[1e U3MON3BaH 3a IpYrv IeNHOCTH, C Pa3NUUHK PaboTHM UHC-
TPYMEHTH Unu be3 HeobXxoanuMOTO TEXHHUECKO 0bCnyXBaHe,
HWBOTO Ha BUDPALMHKTE M CTOMHOCTTA HA EMUCHM Ha LLIYM MO-
e fla ce pasnuuasart. ToBa b1 MOTNO 3HAUMTENHO [la YBENH-
un BUDbpaLMKTE W LyMa Npes Neprojia Ha Nof3BaHe Ha enek-
TPOUHCTPYMEHTA.

3a no-TOUHOTO OLiEHABaHe Ha BUbpaLuuTe 1 Lyma TpAbea Aa
C€ OTUMTAT U NEPUOAKTE, B KOUTO ENEKTPOUHCTPYMEHTBLT €
U3KNIOUeH WK paboTu Ha NpaseH xofl. ToBa b1 MOrno 3Hauu-
TENHO [la HaManu eMUCKUTE Ha BUOpaLMK 1 LUyM Npe3 nepu-
0[1a Ha NON3BaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa.

lpennuceaiTe JOMbAHUTENHU MEPKH 3a NPeana3BaHe Ha
paboTeLLus C eneKTPOUHCTPYMEHTA OT Bb3[eMCTBUETO Ha
BUOpaLMKTE, HANPUMED: TEXHUUECKO 0DCNYXKBaHE Ha enekT-
POMHCTPYMeEHTa 1 PaboTHUTE MHCTPYMEHTH, NOAAbPXKAHE Ha
pbLeTe TONNM, LienecbobpasHa opraHu3aums Ha paboTHUTe
CTbIKK.

MoHTHpaHe

» Mpeny n3BbpluBaHe Ha KAKBUTO H Aa e AeHHOCTH N0
€NeKTPOUHCTPYMEHTa H3KNIOUBANTe Wencena oT 3ax-
paHBawaTta Mpexa.

CnomarartenHa pbkoxsatka (Bx. dur. A)

» W3non3Baiite Bawmua eneKTPOMHCTPYMEHT CaMO C MOH-
THpaHa cnomaraTenHa pbKoxsarka (9).
3a fa pabotute curypHo 1 bes aa ce ymopsiBate, MoxeTe aa
nocTaBuTe CriomararenHata pbkoxsartka (9) B 12 pasnuuxu
No3ULMH.
3aBbpTeTe [J0IHaTa YaCT Ha CnomararenHata pbkoxsarka (9)
B nocokara @ 1 U3MecTeTe criomarateniHaTa pbkoxaarka (9)
Hanpez, A0KATO MOXETE fla Al HAKMOHKTE [10 )XenaHara ot Bac
nosuuusa. Cnen ToBa U3abpnanTe cnomaratenHara pbKoxBar-
Ka (9) 0THOBO Ha3aj U A 3aTerHeTe, KaTo 3aBbPTUTE 10NHATA
yacT B ocokara @.

HacrpoiiBaHe Ha sbnbounHata Ha npo6uBaHe

(8. chur. A)

C bnbOUMHHKA OrpaHUuMTEN MOXKeE NPeABAPUTENHO f1a Ce
HacTpou xenaHarta ;bnbourHa Ha npobusane X.

3aBbpTeTe AoNHATA PbKOXBATKA HA CMOMararenHara pbKox-
Batka (9) 0bpatHo Ha UacoBHWKOBaTa CTPENKA W MOCTaBETE
nbnbounHHUA orpanuunten (10).

W3pbpnaiite fbNHOUMHHMA OrpaHUuKTEN TONKOBA, Ue pa3-
CTOAHUETO MO HanpaBneH1e Ha 0CTa MeXy Bbpxa Ha CBpes-
NIOTO M Ha AbNDOUMHHHMA OrpaHUUMTEN [ia € PABHO Ha XXenaHa-
Ta ibnbouMHa Ha npobuBaHusa oteop X.

Cnefi ToBa OTHOBO 3aTerHeTe [J0NHaTa PbKOXBATKa Ha crioma-
rateniHara pbkoxsarka (9).

HakareHata noBbpXHOCT Ha ibnbouMHHKMA orpaHuuuten (10)
TpAbBa fja e 0T ropHara cTpaxa.

CmAHa Ha pabOTHHA MHCTPYMEHT

» Mpepu H3BbPLIBaHe Ha KAKBUTO U i3 @ AeHHOCTH NO
€NEeKTPOUHCTPYMEHTA H3KNIOUBaNTe Lencena or 3ax-
paHBawara mpexa.

» [pu cmaAHa Ha paboTHUA HHCTPYMEHT paboTeTe ¢
npeanasHu pbkasuum. Npu npoabmxuTenHa pabota nar-
POHHMKBLT MOXE [12 CE HAropeLLyu CUIHO.

1609 92A5H2(26.09.2019)
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MaTpoHHKK 3a 6bp30 3axBawaxe (BX. cur. B)

3aapbXxTe 30paBo 3aaHata BTynka (3) Ha bbp3sosareraren-
HWA NaTpoHHKK (1) 1 3aBbpTETE NpeaHarta BTynKa (2) no no-
COKa Ha BbpTeHe @, 10KaTO MHCTPYMEHTLT MOXe Aa bbae
BKapaH. BkapalTe UHCTpyMeHTa.

3afpbXTe 30paBo 3aaHaTa BTynka (3) Ha bbp3sosareraren-
HWA NaTPOHHKK (1) ¥ 3aBbPTETE CUHO Ha PbKa NpeaHaTa
BTyNKa (2) no nocoka Ha BbpTeHe @, 10KaTO uyeTe npeLll-
paKBaHe Ha 3axBallalis MexaHW3bM. Taka NaTPOHHUKbLT aB-
TOMATMUHO 3axBallla PaboTHMA MHCTPYMEHT.

MHCTPYMEHTLT ce 0cBODOXIaBa, KOraTo 3aBbPTUTE NpeHa-
Ta BTyNKa (2) B NpoTMBONONOXHA NOCOKa.

TMaTPoHHHUK cbe 3bbeH BeHel, (BX. tur. C)

Upes 3aBbpTaHe HansBo OTBOPETE NaTPOHHKUKA CbC 3bbeH
BeHell (13), TonkoBa, ue PabOTHUAT UHCTPYMEHT f1a MOXe fa
bbae nocTaBeH. Bkapalite MHCTPYMEHTa.

BkapaitTe Kntoua 3a natpoHHuk (12) B npeasuaeHuTe 3a
LienTa 0TBOPH Ha naTpoHHuKa (13) v 3aTerHete paboTHHA WH-
CTPYMEHT PaBHOMEPHO, KaTo U3MOoNn3BaTe BCUUKW OTBOPU.

Bbp3o3zarterateneH NaTPOHHUK C NPeANa3eH NPbCTeH
(BX. chur. D)

3aBbpTeTe npeanaskua npbete (19) B nocokata, ykasaHa ¢
"UNLOCK".

3aBbpreTe 3aterarentara Brynka (18) no nocoka Ha yacos-
HUKOBaTa CTPEsKa, J0KaTo PabOTHUAT UHCTPYMEHT MOXE Aa
Obae BKapaH.

BkapaitTe oKpai paboTHMA MHCTPYMEHT, 3a/IpbXTE [0 B nar-
POHHHKa W 3aBbPTETE CUHO 3aTeratenHara sTynka (18) ob-
paTHO Ha YaCOBHWKOBaTa CTPenKa. [p1 ToBa IPbXKTE 3ApaBo
3aabpXxKalLya npbeteH (20).

3aBbpreTe npennasHua npbered (19) B nocokara, ykasaHa ¢
"LOCK".

Yka3saHue: [1py nocTaBaAHe Ha Manku CBpeAna npeaBapHTen-
HO HaCTPOWTeE NaTPOHHKUKA NPUBNUINTENHO HA iMaMeTbpa Ha
CBpPeLNoTO. B NpoTMBEH CNyyai CblyecTBYBa ONACHOCT
CBPE/IOTO f1a He bb/ie 3aXBaHaTo B L|EHTbPa Ha NaTPOHHUKA.
[lemoHTHpaHe Ha PabOTHNA MHCTPYMEHT

3aBbpreTe npeanasHua npbeteH (19) B nocokara, ykasawa ¢
"UNLOCK".

3aBbpreTe 3aterarentara Tynka (18) no nocoka Ha yacos-
HWKa OKATO pa60THMﬂT WHCTPYMEHT He MOXe ia Ce U3Baju.

BuHTOBH MHCTpYMeHTH (BX. cur. E)
Mpw pabota ¢ butose (14) TpAbBa BUHArM Aa M3nonasare

yHuBepcanHo riesno (15). Manonssarite camo butose, noa-
XOfIALL 3a [MaBUTE Ha BUHTOBETE.

CMsAHa Ha NAaTPOHHMKA

» Mpeau u3BbpLIBaHE HAa KAKBUTO U Aa € AeHHOCTH No
€NeKTPOMHCTPYMEHTa U3KNIUBaiiTe Liencena oT 3ax-
paHBaLiaTa Mpexa.

OTCcTpaHABaHE Ha OCUIYPUTENHUA BUHT
Bbp3o3areratenHuaT natpoHHKK (1), pecn. naTpoHHUKLT

cbe 3bbeH Betel| (13) e ocurypeH cpetly camopasBsusate ot
Bana Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA ¢ NpeAnasHua BUHT (16). OT-
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BopeTe 6bpaosareratenHua natpoHHuK (1), pecn. narpou-
HMKa CbC 3b0eH BeHel (13) HambHO M pa3euitTe Npeanas-
HWA BUHT (16) N0 NOCOKa Ha YaCOBHUKOBATa CTPeNKa. BHK-
MaBaiTe, OCHrypPUTENHUAT BUHT € C NABa pe3ba.

AKo npeanasHuAT BUHT (17) ce e 3aTerHan v He ce pa3euBa,
nocTaBeTe OTBEPTKA Ha rMaBaTa My U ro pa3BuiTe C yaap no
[pbXKaTa Ha OTBEPTKaTa.

MaTpoHHKK cbe 3bbeH Benew (Bx. dur. F)

3a IeMOHTHPaHE Ha NaTPOHHKKa Cbe 3bbeH Berel, (13) 3ax-
BaHETe CKOCEHMTE NOBbPXHOCTU Ha Bana Ha eNeKTPOMHCTPY-
MeHTa ¢ raeueH Koy (17) (pasmep 17 mm).

lMocTaBeTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA BbPXY CTabuHa NOBbPX-
HOCT, Hanp. paboTeH Tearax.

BkapaitTe Knioua 3a natpoHHuKa (12) B eauH OT 0TBOPHTE Ha
NaTpPOHHHMKa CbC 3bbeH BeHel (13) v pa3BuiiTe NaTPOHHKKA
cbe 3bbeH BeHell (13) upes 3aBbpTaHe 06paTHO Ha YaCOBHM-
KOBaTa CTpe/ika, Kato U3Mon3eare Kioua Kato 1ocT. Ako nar-
POHHHWKbT CbC 3bDEH BEHeL| Ce € 3aKNMHMUN, T0 Pa3BUilTe C
ek yaap no Kntoua 3a natpoHHuka (12).

13BapeTe Knioua 3a naTpoHHHKa (12) oT NaTpoHHMKa CbC 3b-
OeH BeHeL 1 pa3BUHTE HAMb/HO M AEMOHTHUPANTE MaTPOHHK-
Ka.

[leMoHTHpaiTe 6bp303aTeraTenHus NaTPOHHUK/
6bp3o3ateratenHusa NaTPOHHUK C NPeANa3eH NPbCTeH

3a ieMoHTHpaHe Ha bbp3o3areratenHua natpoHHUK (1) u
Obp3o3ateratenHusa NaTPOHHKK C NPeanaseH NpbCTeH 3ater-
HeTe LWeCTOCTEeHeH KNtou B bbpaoaateratenHiua NaTpoHHUK 1
3axBaHeTe CKOCEHWUTE NOBbPXHOCTH Ha Bana Ha eNeKTPOUHC-
TpyMeHTa ¢ raeueH kntou (17) (pasmep 17).

locTaBeTe enekTPOMHCTPYMEHTA BbpXy CTabuUnHa NOBbPX-
HOCT, Hanp. paboTeH Tearax.

3anpbxTe raeunus kntou (17) HeNoABHKHO U passuiiTe bbp-
303aTerarenHuA NaTPOHHMK KaTo BbPTUTE LIECTOCTEHHMA
KNiou B NocoKa, obpaTHa Ha UaCoBHUKOBaTa CTpenka. Ako
Obp3o3ateraTenHuAT NaTPOHHKK Ce € 3aKNUHKN, TO Pa3BUiTe
CNeK yaap no AbArara CTpaHa Ha LWEeCTOCTEHHUA KNioy.
M3BazeTe WeCTOCTEeHHMA KMoy OT NaTPOHHMKA 3a 6bp30 3ax-
BauyaHe (1) v pa3suitte natpoHHuka (1) mokpai.

MoHTHpaHe Ha NaTpOHHMKA

MOHTHpaHeTO Ha NaTPOHHHMKA 3a HbP30 3axBallaHe/ NaTpoH-
HMKa 3a Obp30 3axBalllaHe C OCUrypUTENEH NPbCTEH Ce U3-
BbpLUBA B 06paTHa NOCNE[0BATENHOCT.

MaTpoHHUKBT TPAGBa fia GbAe 3aTerHar ¢ Bbp-

& TAL, MOMEHT npuén. 50-55 Nm.
Mpu 6bp303aTerateneH NaTPOHHUK/NATPOHHUK CbC
3bbeH BeHel,
Haswuiite npeanastus BuHT (16) B 0TBOpeHHs bbp3osartera-
TeNneH NaTPOHHUK/NATPOHHUK CbC 3bOEH BeHell, KaTo BbpTH-
Te BUHTa 06paTHO Ha YaCOBHUKOBATA CTPENKaA.
BuHarv u3nonaBaiite HOB OCUIypUTENEH BUHT, 3aLL0TO BbPXY

pe3bara My e HaHECEHO NIeNKNo, KOETo rybu edhekTUBHOCTTa
CH NP1 MHOTOKpaTHa ynoTpeba.

Bosch Power Tools
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Cucrema 3a npaxoynaBsiHe

MpaxoBe, oTAENALM Ce NpK 0bpaboTBaHETO Ha MaTepHany

KaTo ChbpXalli1 0noBo HoM, HAKOW BUAOBE JbPBECHHA, MU-

Hepanu 1 MeTanu Morat ja 6baat onacHu 3a 3aapaseTo. KoH-

TaKTbT [0 KOXaTa WK BAMLIBAHETO HA TAKMBa NPaxoBe Morar

112 NPean3BMKaT anepruuH1 peakLun u/unu 3abonsBsaHus Ha

QIUXaTeNHUTE MbTHLLA Ha PADOTELLMA C ENEKTPOUHCTPYMEHTA

UNY HaMMPaLLY Ce Habnu3o NuLa.

Onpenenenn npaxose, Hanp. OTAeNALLMUTe ce Npu 0bpabot-

BaHe Ha byK 1 b0, ce cunTar 3a KaHLeporeHH!, 0cobeHo B

KOMOMHALWA C XMMUKaNK 3a TPETUPaHE Ha [bPBECHHA (Xpo-

Mart, KoHcepBaHTH 1 Ap.). [lonycka ce 06paboTBaHETo Ha Cb-

IbPXKalLy a30ecT MaTepuani camo 0T CbOTBETHO 0DyUeHH

KBanMULMPaHu nuLa.

- OcurypsBaiite 06po NpoBeTpABaHe Ha paboTHOTO MAC-
TO0.

- [penopbuBa ce U3MoN3BaHETO Ha IUXaTeNHa Macka C
hunTbp ot Knac P2.

CnasBaiiTe BanuaHWTe BbB Balliata cTpaHa 3akOHOBM pasno-

pendw, BanuaHK npu 06paboTBaHe Ha CbOTBETHUTE MaTepHa-

.

» U3baArsaiite HaTpynBaHe Ha nNpax Ha paboTHOTO MACTO.
[paxbT MOXe NeCHO 1a Ce CaMOBb3NNAMEHH.

Pabota c eneKTpOMHCTpyMeHTa

MyckaHe B ekcnnoarayus

» CbobpassaBaiiTe ce c HaNpeXXeHHeTo B 3aXpaHBalyaTa
mpexa! HanpexxeHnero Ha 3axpaHBaLiaTa Mpexa
TpAGBa fa CbOTBETCTBA HAa AAHHUTE, U3NMHUCAHM Ha Ta-
benkara Ha eneKTpOMHCTpYMeHTa. Ypeau, obo3Haue-
Hu ¢ 230 V, morar Aa 6bAar 3aXpaHBaHM U C Hanpexe-
Hue 220 V.

WU360p Ha nocokaTta Ha BbpTeHe

C nomoTa Ha npeBkntouBatena (7) MoXeTe fia CMeHsTe no-

CcoKaTa Ha BbpTeHe Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTa. ToBa obaue He

€ Bb3MOXXHO MPH HaTUCHAT NyCKOB NpekbcBau (6).

BbpTeHe HagAacHO: 3a Npob1BaHe W 3aBUBaHE Ha BUHTOBE

HaTMCHETE NPEeBK/oUBATeNA 3a Nocokara Ha BbpTeHe (7) 1o

ynop HafACHo.

BbpTeHe HanABo: 3a pa3B1BaHe Ha BUHTOBE M raiku HaTuc-

HeTe NPeBKtouBaTeNA 3a Nocokata Ha BbpTeHe (7) 4o ynop

HansBo.

MeXxaHuueH peayKTop

» MoxeTe Aa npeBKNioUBaTe NPeAABKUTE C NPEBKIOY-
Batens (8) B NOKO# UNK AOKATO eNEeKTPOUHCTPYMEHTLT
pabotu. Bce nak ToBa He TpA6Ba fja ce npaBu nog nbn-
HO HaTOBapBaHe UNH NPH MaKCUManHa CKOPOCT Ha
BbpTeHe.

| npepaBka:

HWCbK AMana3oH Ha CKOPOCTTa Ha BbpTeHe; Npu paboTa cbe

CcBpeAna c ronsm AMameTbp Wiu Npu 3aBUBaHe.

Il npepaBka:

Bucoka ckopocT Ha BbpTeHe; 3a NpobuBaHe CbC CBpeaa ¢
ManbK jUameTbp.

Ao npeBkniousatenar (8) He MoXe a nonagHe AoKpai B

enaHata no3uums, 3aBbpTeTe 1eK0 Bana Ha eNeKTPOMHCT-
PYMEHTa Ha pbKa.

MpepBapuTenHo yctaHoBABaHe Ha CKOPOCTTA Ha BbpTeHe
C noteHunomeTbpa (5) MoxeTe fia ycTaHoBUTE HeobxoanMa-
Ta CKOPOCT Ha BbpTEHE/UeCToTa Ha yAapHTe CbLyO U N0 Bpe-
Me Ha pabora.

Heobxoanmara ckopocT Ha BbpTeHe 3aBucH 0T 0bpaboTea-
HWA MaTepHan 1 KOHKPETHUTE PaboTHH YCNOBHSA U Ce onpe-
[ens Hai-TOUHO upe3 U3NpobBaHe Ha NPaKTHKa.

BKniouBaHe  U3KNIOYBaHe

3a BKNIOYBaHE Ha eNIeKTPOUHCTPYMEHTA HaTUCHETE U 3aj-
PbXTE MyCKkoBMA Npekbeaay (6).

3a 3acTonopABaHe Ha HaTUCHATUA NYCKOB Npekbeaay (6)
HatucHete byToHa (4).

3a U3KMIOUBaHe Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA OTNYCHETE MYCKo-
BMA NpekbeBau (6), CbOTBETHO aKo e 3aCTONopeH ¢ byToHa
(4), nbpBo HaTUCHETE KPATKOTPAKHHO U Cliej TOBa OTMYCHETE
NyCKOBUA NpekbcBay (6).

MpennaseH cbeguunTen

3a /1a 6baat npeaoTBPATEHM FONEMM PEAKLIMOHHN MOMEHTH,

€N1eKTPOMHCTPYMEHTBT € CbOPbXXEH C NPenaseH CbeAuHH-

Ten (Anti-Rotation = aHTu-poTaums).

» AKO paGOTHHAT MHCTPYMEHT Ce 3aKNHHH, 3aABHUKBaHe-
TO KbM Bana Ha eNneKTPOMHCTPYMEHTa ce NpeKbCeBa.
Mopaau Bb3HUKBaLLMTE NPH TOBA CUNK Ha peaKuuATa
APbXKTE eNneKTPOMHCTPYMEHTa BUHArK 34paBo C fBeTe
pblie M 3aeMaiiTe CTabUNHO NONOXeHHe Ha TANOTO.

» AKO pPaGOTHHAT MHCTPYMEHT Ce 3aKNHUHH, U3KNIoYeTe
eNeKTPOUHCTPYMeHTa U ocBobogeTe paboTHUA MHCT-
pymenT. Mpu BKNniouBaHe ¢ 6noknupaH paboteH HHCTPY-
MEHT Bb3HUKBAT roNleMH PeaKkLMOHHH MOMEHTH.

PerynupaHe Ha CKOpOCTTa Ha BbpTeHe

MoxeTe be3cTeneHHo Aa perynupare CKopocTTa Ha BbpTeHe
Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA Mo BpeMe Ha paboTa B 3aBUCUMOCT
OT CHnaTa Ha HaTUCcKa BbPXy NMyCKOBMA npekbeaay (6).
lMo-nek HaTUCK BbPXY MyCKOBWA NpekbeBay (6) Boau 4o no-
HMCKa CKOPOCT Ha BbpTeHe. C yBenuuaBaHe Ha HaTucka Ha-
pacTBa 1 CKOPOCTTa Ha BbpTEHE.

Yka3aHud 3a paborta

» Mpepu U3BbpLIBaHE HA KAKBUTO W Aa e AEHHOCTH NO
€NeKTPOUHCTPYMEHTa H3KNIoUBaNTe Lencena or 3ax-
paHBalaTa Mpexa.

» [MocraBAlTe eNneKTPOMHCTPYMEHTA Ha rNaBaTa Ha BUH-
Ta/raiikata camo KOrarto e H3KnHueH. BopTawumaT ce
paboTeH MHCTPYMEHT MOXE ia CE U3METHE.

Mpu npobrBaHe Ha MeTan U3Mon3BanTe CamMo OTIMUHO 3aT0-

UeHH cBpepy/Ia B 6e3yKOpHO CbCToAHKE oT bbp3opesHa cTo-

MaHa (obosHauenu ¢ HSS = High Speed Steel). CboTBeTHOTO

KauecTBO BM rapaHTMpa nporpamara 3a JOMbIHUTENHU NpUC-

nocobnenus Bosch.
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C ypena 3a 3aTouBaHe Ha Oypruu (MpuHaanexHocT) MoxeTe
[ 3atouBarte 6e3 ycunua cnmpantiu bypruu ¢ uameTsp
2,5-10 mm.

MeHremeTo, KOeTO MOXeTe [ia 3aKynuTe [OoMb/IHUTENHO, N03-
BONABA CUIypHOTO 3acTONopsABaHe Ha 0bpaboTBaHuA fie-
TaKn. Taka ce NpefoTBPaTABA YBAMUAHETO Ha 06paboTBaHMA
[NIeTaiN oT BbPTALMA ce paboTeH HHCTPYMEHT U TPaBMUTE,
NPUYMUHEHU OT HEro.

MopabpxaHe U cepBU3

MoanbpKaHe U NOUYUCTBAHE

» Mpeau U3BbPLIBaHe Ha KAKBUTO U 13 e AeHHOCTH NOo
€NeKTPOHHCTPYMEHTA U3KNIOUBaliTe Lencena oT 3ax-
paHBawara mpexa.

» 3apa pabotute kauecTBeHo U 6e3onacHo, noaAbLp-
KaWTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA H BEHTHNALMOHHUTE MY
OTBOPH UHCTH.

Korato e HeobxofiMa 3aMaHa Ha 3axpaHBaluma kaben, Ta

TpAbBa f1a Ce U3BbPLLM B OTOPU3MPAH CEPBU3 3 ENEKTPOMH-

cTpymeHTH Ha Bosch, 3a fia ce 3anasu HUBOTO Ha besonac-

HoCT Ha Bosch enexkTpouHcTpymeHTa.

KnueHTcka cny)ba 1 KOHCYNnTaLus OTHOCHO
ynotpebara

CepBHU3bT LLie 0TTOBOPH Ha BbNPOCHTE BX OTHOCHO PEMOHTH
W NOAAPBXKKA HA 3aKyNeHWa oT Bac NPoAyKT, KakTo U OTHOC-
HO PE3EPBHH YaCTH. [TOKOMMOHEHTHH UepTEXH U MHDOpMa-
LMA 32 PE3ePBHUTE UaCTH Lue oTKpHeTe 1 Ha: www.bosch-
pt.com

EKWMBT N0 KOHCYNTaLMsA 0THOCHO ynoTpebara Ha Bosch we
By nomorHe c y0BoNCTBME NPH BbNPOCH 3@ HALLMTE NPO-
LYKTH W TeXHWUTE aKCecoapH.

Mons, Npu BbNPOCH 1 NPK NOPbUBaHe Ha PE3ePBHU YacTy
BMHarv nocousarte 10-uMdpeHns KaTanoxeH Homep, U3nu-
CaH Ha Tabenkara Ha ypepa.

Bbnrapus

Robert Bosch SRL

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti, Romania

Ten.: +359(0)700 13 667 (bbnrapcku)
®akc: +40212 331 313

Email: BoschServiceCenterBG@ro.bosch.com
www.bosch-pt.com/bg/bg/

bpakyBaHe

C ornepq onassaHe Ha OKO/HaTa CPefla eNeKTPOMHCTPYMEH-
TbT, AOMbHUTENIHWTE NPUCNIOCOBNEHMUA 1 ONaKoBKaTa TpAb-
Ba f1a bbaar noanoxeHu Ha noaxoaALla npepabotka 3a nos-
TOPHOTO M3MON3BAHE Ha ChbPXKALLKUTE CE B TAX CYPOBUHM.

He u3xBbpnsiTe enekTpOMHCTPYMEHTH Npu bu-
TOBHTE OTNadbLk!
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Camo 3a ctpaHu oT EC:

CbrnacHo esponeicka aupextea 2012/19/EC 1 xapMoHu-
3WPaHETO Ha HaLlMOHANHOTO 3aKOHOMATENCTBO C HeA eNeKT-
POHHM W €NEKTPUUECKHM YPEU, KOUTO He MOraT fla Ce U3NOon3-
BaT, TpAbBa ja bbaat cbbupaHu oTaENHO M 1a bbaat npeaa-
BaHW 3a ONON30TBOPABAHE Ha ChIbPXKALLMTE CE B TAX CYPO-
BUHM.

MakepoHCKH

Be36eqHOCHH HaNnOMeHH

OnwTH npepynpeayBatba 3a 6e3begHocT 3a
eNneKTPUYUHH anaT

4] nPEAY- Mpouwutajte ru cute 6e36eaHOCHH
npegynpeayBatba, UNyCTpaLu1 U
NPEAYBAHE cneuyrduKaLMu NPUNOXKEHH CO
0BOj eNeKTPUUEH anar. HenpuapxyBareTo 10 cUTe
ynatcTBa NpUNOXeH! NOAONY MOXE Aia JOBELE 0 CTPYEH
YAap, NOXap W/unu TelwK1 NOBpeau.

3auyBajte ru 6e3begHocHuTe NpeaynpeayBatba U
ynaTcTBa 3a KOPUCTEHHE U 32 BO MAHHUHA.

oumoT ,enekTpuueH anat” Bo besbegHocHUTE
npenynpeayBatba Ce OAHECYBa Ha eNeKTPUUHM anapaTy WTo
KopucTart cTpyja (kabencku) unu anapaty LUTo KopucTaT
barepuu (akymynaropcku).

Be3bepgHocT Ha paboTHHOT NpocTop

» PabGoTHHOT NpocTop 0ApXKyBajTe ro YucT U 4o6po
ocBeTneH. [1penonH1 U1 TEMHW NPOCTOPHM MOXE Aa
[oBefiaT o Hecpeka.

» He paborteTe co eneKTPUUHHTE anaTH BO €KCMNO3HBHA
OKOMWHA, KaKo Ha NpuMep, BO NPUCYCTBO Ha 3ananu1Bu
TEUHOCTH, racOBH UMY NpaLlKMHA. EnexTpuuHuTe anatv
CO3/1aBaaT UCKPH KOMLLTO MOXKE fia ja 3ananat npamuHata
UMK TacoBuTe.

» [pXeTe ru geuara M NPUCyTHUTE NofaneKy aofeka
pabotuTe co eneKTpuUeH anat. HeBHUMaHHUETO MOXe
[N npeain3BuKa fia U3rybute KOHTpONA.

EnektpuuHa 6e3begHoct

» [puKNyuoKOT Ha eNeKTPUUHHOT anat Mopa Aa
oproBapa Ha npuknyuHuuara. Hukorauw He ro
MeHyBajTe NpuKnyuoKkot. He KopucTHTE NPUKNYUHH
apianTepy co 3a3emjeHnTe eneKTPUUHH anaTu.
HeusmeHeTHTE NPUKMYUOLM M COOBETHUTE MPUKNYUHULA
r0 HaManyBaaT PU3MKOT Of, CTPYEH YAap.

» U3berHyBajre TeneceH KOHTaKT co 3a3eMjeHH
NOBPLUKHY, KaKO Ha NpUMep, LIeBKH, PaiHjaTopH,
METanHH NaHLVU ¥ NAJUNHULK. [10CTOW 3roNeMEeH PU3NK
0f} CTPYEH yAap aKo BaLLETo TeNo e 3a3eMjeHo.

» He rv u3anoxyBajre eneKTpUUHUTE anaTh Ha AOXKA UK
BNAXXHH YCNOBH. AKO Bie3e Boa BO eNEeKTPUUHMOT anar,
Ke Ce 3rofieMu1 pU3MKOT Of} CTPYEH yaap.
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» He nocranyBajre HecoopBeTHO co kabenot. Hukorauw
He ro KopucTeTe Kabenor 3a Hocetbe, Bneueke Unu
MCKNyuyBatbe 0f CTPYja Ha eNeKTPUUHKOT anar.
Kabenort uyBajre ro noganeky og oraH, Macno, ocTpu
MBULYM HNW NOABHXKHM AienoBH. OLTeTeHn Unu
3anneTkaHu Kabnu ro 3aronemyBaar pU3MKOT Off CTPYEH
yhap.

» Mpu paboTta co enekTpuueH anaT Ha 0TBOPEHO,
KopHcTeTe NPoAonkeH kaben cooaBeTeH 3a
HapBopeluHa ynotpeba. Kopucrerbeto Ha kaben
CO0[BETEH 33 HAABOPELLHa ynotpeba ro Hamanyea
PU3MKOT Of CTPYeH yaap.

» Ako Mopa ia paboTuTe O eneKTpHUEeH anar Ha BNaXKHO
MecTo, KOpUCTETE 3aWTUTEH Ypep 3a audepeHuunjania
crpyja (RCD). KopucTterbeto Ha RCD ro Hamanyea
PU3MKOT Of CTPYEH yAap.

Nuuna be3begHoct

» buperte BHUMaTenH1, BHUMaBajTe Kako paboTute u
pabortete pasymHo co enekTpuueH anart. He
KOPHCTETe eneKTPHYEH anaT ako CTe YMOPHH UK noj
AejCTBO Ha APOTH, aNKOXON UMK NEKOBH. EfeH MoMeHT
Ha HeBHWUMaHKe foaeKa pPaboTuTe CO eNEKTPUUHHUTE anaTh
MOXe [1a A0Befie 10 CepUO3Ha IMUHA NoBpefa.

» Kopucrete nuuHa 3awuTuTHa onpema. Cekoraiu HoceTe
3aLITHTa 33 OUM. 3allTUTHATa ONpeMma, Kako Ha np.,
Macka 3a npaluuHa, 6e3beHOCHU UEBNH KOULLTO He ce
NU3Taar, LWEeM UMM 3aLLTHTa 3a YLLK, KOULLTO CE KopHCTaT
32 COOABETHH YCTOBH, Ke I0BeaT 10 HaManyBatbe Ha
NIMUHM NOBPEMU.

» CnpeueTe HeHamepHO aKTHBHpatbe. [poBepeTe aanu
NPeKHHYBAuOT € UCKNYueH Npes Aa ro BKNyunTe BO
cTpyja n/unu co cetot Ha 6aTepuu, npep aa ro semete
MNH HOCHUTe anaToT. Hocetbe Ha eNeKTPUUHKUTE anati co
MPCTOT NO3ULIMOHUPAH Ha MPEKUHYBAYOT UMK
BKNYyUyBatbe BO CTPYja Ha ENIEKTPUUHHTE anaTy UmjLiTo
NPEKUHYBAUOT e BKNYUEH, MOXe [1a NpeAn3B1Ka Hecpeka.

» OTtcTpaHeTe KaKoB 6MNo KNyu 3a perynupate unu
(hpaHuUyCKM KNyy npea Aa ro BKNy4YuTe eNeKTPHUHHOT
anar. ®paHLyCKK Kyy Unu KNyd NpUKaueH 3a
POTMPAUKMOT [1EN HA ENEKTPUUHWOT anaT MOXe Ja AoBefe
[0 MYHa noBpesa.

» He ru npeuekopyBajTe orpaHuuyBatbara. [ocrojaHo
0ApXyBajTe COOABETHa nonoXxba u pamHoTexa. Osa
0BO3MO>XYBa Nof0bpa KOHTPONa Ha eNeKTPUYHKOT anat
BO HENpeaBUA/IMBY CUTYaLUN.

» Obneuerte ce cooapeTHo. He HoceTe WwHpoKa obneka
HakuT. Kocara u anuwrara tpeba fa 6uaar noganeky
oA NoABWXHUTE AenoBM. LLInpokata obneka, HaKUTOT
WNK loNraTa Koca MOXe 1a Ce 3aKauat 3a NOABUKHHTE
[NeN0BU.

» AKO Ce KOPHCTAT NOBP3aHH ypeaHu 3a Baaetbe
npaLwuHa u cobupare npeaMeTH, NnpoBepeTe Aanu ce
NpPaBHNHO NOBP3aHHU U KOPHUCTeHH. Cobupatbeto
npallyHa MOXe [ia ' Hamanu ONacHoOCTUTE
NpefU3BUKaHH Off Hea.

» He AO3BOI'IyBajTe UCKYCTBOTO CTEKHATO CO Yecra

ynotpeba Ha anaTuTe ja Be HAaNPaBK CMOKOjHN U Aa TH
UrHopupare 6e36eiHOCHHTE NPUHLMNK NPH HUBHOTO
KopucTete. HeBHUMATENHO [IBMXErbE MOXE f1a
Npean3BrKa Cepro3Ha NOBPeaa BO EN Of CEKYHAa.

Ynotpeba u uyBatbe Ha eneKTPUUHUTE anaTh
» He ro npeonTtoBapyBajTe eneKTPUUHHOT anar.

KopucTeTe coopiBeTeH eneKTpUUeH anar 3a HameHara.
Co COO/IBETHMOT eNeKTp1UeH anat nofobpo, nobesbegHo
11 Nobp30 Ke ja M3BpLUKTE paboTaTa 3a Koja e HaMeHeT.
He kopHucTeTe eneKTpUUeH anar ako He MOXeTe fja ro
BKNYy4MTe H UCKNYUHUTE CO MOMOLU Ha NPEKHHYBayYoT.
CeKoj enekTprUUeH anar KojLUTO He MOXe fia ce
KOHTPONMpa Co NPeKWHYBaUOT e onaceH U Mopa ia ce
nonpasu.

WcknyueTe ro eneKTPUUHKOT anaT og, cTpyja u/unu
u3BajeTe ro CETOT Ha 6aTepuu, ako ce Bagy, npea Aa
npaBHTe HeKaKBY NpUNaroAyBatba, MeHyBaTe
[ONONHUTENHA ONpPeMa UNK ro CKnagupare
eneKTPUUHHKOT anart. Co OBHe NPEBEHTUBHH
6e3beHOCHM MepKKM Ce HamanyBa PU3UKOT 0ff CNyuajHO
BKNYyUyBatb€ Ha eNEeKTPUYHKOT anar.

UyBajTe ri eNeKTPHUHKTE anaT noganeky og aodgar
Ha lela M He 103BONYBajTe NHLATa KOU He paKyBane
CO eNeKTPHUHHOT anaT UNH He ce 3ano3HaeHH Co 0Ba
ynatcTBo Aa paborar co MCTHOT. ENnekTpuuHuUTe anat
Ce OMacHH BO paLieTe Ha HeobyUEHN KOPUCHULIX.
OppKyBatbe Ha eNeKTPUUHMU anaTH U AONONHHTENHA
onpema. lpoBepeTte ro nopamMHyBambeTo UK
NpULBPCTYBatbe Ha NOABWKHUTE AENOBH, COjOT Ha
[IeNOoBHTE U CHTE [PYTH YCNOBH LUTO MOXKEe HEraTHBHO
A BNHjaat BP3 (hyHKLHOHUPALETO Ha eNEeKTPUUHHOT
anar. AKo e OlITeTeH, OAHeceTe ro eneKTPUUHKOT anaTt
Ha nonpaBKa NpeA Aa ro Kopuctute. MHOTY Hecpeku ce
Npean3BUKaHK 3apaai HECOOABETHO OfIPXKYBatbe Ha
eNeKTPUYHHUTE anaTu.

OcTpeTe 1 uKcTeTe I'M anaTuTe 3a ceuere. CoofIBETHO
OfPXXYBaHWTE UBULM HA anaTHTe 3a Ceuetbe NoManky ce
BWTKaaT U MONECHO Ce KOHTPONMpaar.

EneKTpHUHHKOT anart, AONONHUTeNHaTa onpema,
[enoBuTe U Ap., KOPUCTETE M BO COFMACHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHUMaBajTe Ha paboTHHTE YCNOBU U
paborara koja ja BpwumTe. Kop1cTereTo Ha
€NeKTPUUHWOT anart 3a ipyr1 HaMeHu MOXe Aa 10Befe 10
OMacHHU CUTYaLnK.

PaukuTe 1 noBpLIMHKTE 33 APXKEbe OAPXKYBajTe I
CYBH, UHCTH M HEU3MaCTeHH. PaukuTe 1 NOBPLLMHUTE 33
NPXKetbe LLITO Ce IM3raaT He 0BO3MOXKyBaaT besbeaHo
paKyBatbe M KOHTPO/A Ha anaToT BO HEMPeNBUIMBH
CUTyaLMH.

Cepsucupaibe
» EneKTpuuHKOT anat cepBUCHPajTe ro Kaj

KBanugHKyBaHO NULE KOe KOPHCTH CAMO UAEHTUUHH
pe3epeHu Aenoeu. Co 0Ba Ce 0BO3MOXYyBa be3beHo
Of\PXXYBatbe Ha eNeKTPUUHKMOT anar.
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BesbegHoCHH NpeaynpeayBatba 3a Aynyanku

Be3beHOCHHM ynaTcTBa 3a CHTe THNOBH pabota

» Kopuctn gononnutenna(u) pauka(u). lybere Ha
KOHTPO/a MOXe [1a PeAU3BMKa TENECHH NOBPEaK.

» [pXeTe ro eneKTPUUHHOT anaT 3a H3oNHpaHaTa
NoBpLUKHA Ai0AEKa CeueTe, 3a fa He f0jAe BO KOHTaKT
€O CKPMEHa XKHLa MK CO HEroBHOT Kaben. Ako
onpemarta 3a ceuetbe f10jae B0 10N1P CO ,KHLA NOf
HanoH", MOXe J1a I U3N0XH MeTalHWTE AeN0BM Ha
€N1eKTPUUHWOT anar ,Moj, HanoH' ¥ oNepaTopoT MOXe fia
nobue cTpyeH yaap.

Be3beHOCHHM ynaTCcTBa NpU KOPUCTEHbE Ha AONTH Gypruu

» Hukoraw He kopucTeTe noronema bpauHa o,
MaKCHManHata o3HaueHa 6p3uHa Ha byprujara. Mpu
noronema bp3uHa, byprijata Moxe fja ce UCKPHUBM ako
cnoboaHo poT1pa HafiBop Of AENOT WTo ce 0bpaboTyga, 1
[1a ce noBpepuTe.

» CeKkorall NoyHeTe ro AynuetbeTo co Mana bpsuHa, u
BPBOT Ha Gyprujata fia 6upe Bo Aonup co Aenor wro ce
obpaboryea. Mpy noronema bpauHa, byprujata Moxe fa
Ce UCKPHBH aKo cnoboAHO POTUPA HaZIBOP Of AENOT WTO
ce 0bpaboTyBa, M Aa ce NoBpeauTe.

» MputHcHeTe Bo AUPEKTHA NUHHKja co byprujaTa, u 6e3
npeKymepeH NPUTHCOK.Byprujata Moxe fia ce MCKpUBK
1 [1a ce CKPLLM, UNK1 Jia U3rybuTe KOHTpoNa v ja ce
noBpeauTe.

[NononHutenHu 6e36eAHOCHH HaNoMeHH

» [lokonky ce 6Gnokupa anaror WITO ce BMETHYBa,
Be[jHaLl UCKNyyYeTe ro eNneKTpUUHKOT anatot. bugete
npeTnasnuex Co BUCOKHUTE PeaKLUCKH MOMEHTH, LITO
MoXe ja Npean3BUKaaT noBpaTeH yaap. AnaTtoT WTo ce
BMETHyBa ce brokuMpa, ako eneKkTpUUHKOT anar ce
NPeonTOBapM UMK Ce HaBaNu KOH AeNOT LUTO ce
obpabortyga.

» LiBpcTo ApXkeTe ro eneKTPUUHKOT anapar. [1pu
3al|BPCTYBatbe M 0[BPTYBatbe Ha LIPagoBK MOXeE Aa
HacTaHar KpaTKoTpajHU BUCOKW PEAKTUBHU MOMEHTH.

» 3auspcreTe ro napueto wro ce 06pabotysa. [lokonky
[0 3aLiBPCTUTE CO YPE 3a 3aTerHyBatbe U1 MeHreme,
TOrall napyeTo WTo ce 0bpaboTyBa ce ApXK NOLBPCTO
OTKOMKY cO Baluara paka.

» Kopucrete cooaBeTHu ypeau 3a npebapysatbe, 3a ja
I NPOHajpeTe CKPUEHHTE eneKTPUUHK Kabnu unu
KOHCYNTHPAjTe Ce CO NOKANHOTO NpeTnpujaTue 3a
CHabayBatbe co eneKTpuuHa eHepruja. KoHTakToT co
€N1eKTPUUHHM Kabnu MoXe fia J0Be/e [0 NOXap W CTPYeH
ynap. OLITeTyBambeTO Ha racoBOJ0T MOXE /1a 10BE/E 10
ekcnnosuja. HaBnerysareto Bo BOLOBOAHM LiEBKH
Npefu3BUKYBa OLLITETYBabEe U MOXE 1a NPEAU3BHKA
eNeKTPUUEH yaap.

» Mouekajre foaeka eneKTPUUHKOT anat CoCeMa He
npekuHe co pabota, Npea Aa ro TprueTe HacTpaHa.
AnatoT WTO Ce BMETHYBa MOXe fia ce brokupa 1 aa
[noBefie 10 rybetbe KOHTPONA Hafl yPeqoT.
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Onuc Ha NPOM3BOAOT U
nepdopmaHcute

Mpouwutajte ru cute 6e36eAHOCHH HanoMeHH

W ynarcTBa. [ PeLK1TE HaCTaHaTH Kako

pe3ynTar o} HeNPUAPXKYBatbe 10

6e3beHOCH1TE HAaNOMEHM W yNaTCcTBa MOXe fla

Npeau3BUKaaT eNeKTPUUEH yaap, Noxap u/vnu
TelK1 NOBPeaU.

BHI/IMaBajTe Ha C/TMKWTE BO NPEAHWUOT €N Ha YNaTCTBOTO 3a
KOpUcTeme.

Ynotpeba co coogBeTHa HameHa

EnekTpuuHMOT anat e HaMeHeT 3a fiynuetrbe BO ApBO, MeTan,
Kepamuka 1 nnacTuka. EnekTpuuyHute anatv co enekTpoHcKa
perynau,wja UTeK I'IeBO/,CI,eCHO C€e UCTO TaKa NoroAHu 3a
3aBpTyBak€ M Ceyerbe Ha HaBOW.

UnycTpaumja Ha KOMNOHEHTH

HymepupareTo Ha CMKKTE CO KOMMOHEHTH Ce OAHECYBa Ha
NPKUKa30T Ha eNEKTPUYHKUOT anat Ha rpad)quaTa CTpaHuua.

(1) BpsosaterHysauka rnasa3afynuere V) (camo kaj
enekTpuunu anati 3 601 AB2 006/3 601 AB2 041:
Bp3o3aterHyBauka rnasa 3a ynuetbe o CUrypHOCeH
npcren V)

(2) MNpeaHauaypa
(3) 3amHauvaypa

(4) Konue 3a huKcHpatbe Ha NPeKUHYBauoT 3a
BK/yYyBatbe/MUCKNyyyBatbe

(5)  Konue 3a koHTpona Ha 6pojoT Ha BpTeXM

(6) TpeknHyBau 3a BKNyuyBatbe/UCKNyuyBatbe

(7) MpeknHyBau 3a MeHyBatbe Ha NPaBeLOT Ha BPTEHE
(8) TMpeknHyBau 3a U3bop Ha bpanHa

(9) [ononHutenHa gpuuka (M30nMpaHa NoBpPLUMHA Ha
nplukara)

(10) TpaHnuHKK 3a AnabounHa

(11) Pauka (M30nMpaHa NoBpPLIMHA Ha pauKara)
(12) Knyu 3a 3aTerHyBarbe Ha rnasara 3a ynuete *
(13) 3anuecra rnasa3aaynuete ”

(14) Bur3aoasprysay”

(15) YHuBep3aneH fpxau 3a butosn *

(16) CurypHocHa 3aBpTKa 3a bp3o3arerHysaukara/
3anyecrara rmasa

(17) Bunywkact knyy ®
(18) 3aresHauaypa”

(19) CurypHocen npcren”
(20) 3areseH npcren”

A) WnycTpupanata unu onuwwaHa onpema He e fen of
CTaHAApAHKOT 06eM Ha I L Ta onp
Aia ja HajpeTe Bo Hawara lMporpama 3a onpema.

)

MoXe

B) komepuujanHo (He e coapxaHo Bo 06eMoT Ha ucnopaka)

Bosch Power Tools
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TexHnuku nopgarTouu

Jynuanka GBM 13-2 RE

Bpoj Ha en/apTukn 3601.. ... AB2 ...AB2 ... AB2 ... AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

HomuHanHa jaunHa W 750 750 750 750 750 710 750

Makc. u3nesHa W 353 858 353 353 374 365 353

MOKHOCT

bpoj Ha BpTEXM BO NpaseH of

- 1.6p3nHa min® 0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2.6p3unHa min®  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

HomwuHaneH bpoj Ha BpTexu

- 1.6p3unHa min* 500 500 500 500 500 500 500

- 2.6p3unHa min* 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

HomuHaneH BpTexeH Nm  6,8/2,5 6,8/25 6,8/25 6,8/25 6,5/2,2 6,522 6,8/25

MOMeHT (1./2. bpanHa)

[njameTtap Ha rpnoto mm 43 43 43 43 43 43 43

Ha BPETEHOTO

OppenyBarbe Ha bpoj ° ° ° ° ° ° °

Ha BPTEXM

KoHTpona Ha bpojoT Ha ° ° ° ° ° ° °

BPTEXM

[ecen/nes Tek ° ° ° ° ° ° °

Cnojka 3a 3alWTnTa 0f, ° ° ° ° ° ° °

npeonToBapyBame

bp3ao3aternyBauka ° - - - - - °

rnaBa Co CUrypHoCeH

npcTeH

bpao3arernyBauka - ° - ° ) ) -

rnaBa 3a aynuerbe

3anuecra rnaea3a - = ° = - = -

nynuetbe

Makc. fynka-@ (1./2. bpauHa)

- Yenuk mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8

- [pso mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20

- AnymuHHUYM mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12

Oncer Ha 3aTerHyBarbe mm 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 =13 1-13

Ha rnasata

TexuHa cornacHo kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4

EPTA-Procedure

01:2014

Knaca Ha saluTuTa o/ [T/ [ol/ oI/ o/ [ol/ oI/

MogarouwTe Baxar 3a HomuHaneH HanoH [U] oa 230 V. OBue nopatoLu MoXe fia OTCTanyBaar npu PasniuHm HaNoHH, BO 3aBUCHOCT Of U3Beabara

BO OAHOCHaTa 3eMja.

WUudopmauuu 3a 6yuaBa/sBubpaunn

BpenHocTuTe 3a emucuja Ha byuasa ce oapenysaar

cornacHo EN 62841-2-1.

HWBOTO Ha 3BYK Ha €NEKTPMUHKMOT anar oLeHeTo co A

TUMUUHO M3HECYBa: HUBO Ha 3BYUeH NpuTHcok 82 dB(A);
HWBO Ha 3ByuHa jaunHa 93 dB(A). HecurypHocTK = 5 dB.

Hocerte 3awruta 3a cnyxor!

BKynHuTe BPeAHOCTH Ha BUOPALMK &, (BEKTOPCKH 36Mp Ha
TPU HAaCOKK) W HecurypHocT K jafieHu Ce BO COrMacHoCT Co
EN 62841-2-1.

[Llynuetbe Bo MeTan: a, = 4,5 m/s?, K = 1,5 m/s’,
3aspryBarbe: a, < 2,5 m/s%, K = 1,5 m/s?,
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Ceuetbe HaBoM: a, < 2,5 m/s?, K = 1,5 m/s’.

HWBOTO Ha BUOPaLMK HaBEAEHO BO OBWE YNaTCTBa U
BPEeHOCTa Ha eMUCHjaTa Ha OyuaBa ce U3MepeHu cnopes
MepHU NOCTanKK W MOXaT Aia Ce KOpKCTaT 3a cnopesba mery
eNeKTPUUHM anaTu. UcTo Taka MoXe [1a ce Npunaroam 3a
npenBpemMeHa npoLieHa Ha HUBOTO Ha BUDPaALMK U eM1cHjaTa
Ha byuaBa.

HaBepieHOTO HUBO Ha BUOPALMKM M BpeaHOCTa Ha eMUcHjaTa
Ha byuaBa v mpeTcTaByBaar [MaBHUTE NPUMEHH Ha
€N1eKTPUUHUOT anar. [JoKonKy enekTpUYHKOT anat ce
KOPWCTH 3a Ipyrv NPUMEHH, anaToT LLITO Ce BMETHyBa
oTCTarnyBa 0 HOPMHUTE UMW HELLOBONHO CE OfIPXKYBa, HUBOTO
Ha BMOpaLMK M BpedHOCTa Ha eMMCHjaTa Ha bDyuaBa MoXart aa
otcTanyBaat. OBa MOXe 3HauuTeNHO Aa ro 3rofieM1 HUBOTO
Ha BMOpaLMK M eM1cHjaTa Ha DyuaBa BO LIENOKYMHUOT
nep1oA Ha pabotetbe.

3a npeLusHo oapeayBatbe Ha HUBOTO Ha BUDPALIMK 1
emucujata Ha byuasa, Tpeba fia ce 3eme NpefBra NepuoaoT
BO KOj YP€e/I0T € UCKNyueH Wiu paboTw, a He BO MOMEHTOT
Kora e Bo ynoTpeba. OBa MOXe 3HaUMTENHO [1a o Hamanu
HWBOTO Ha BMDpaLMK 1 eMucHjaTa Ha byuasa BO
LIeNOKYMHWOT Nepuop Ha paboTetbe.

YTBpAeTe r'v ONONHUTENHUTE MepPKM 3a be3beaHocT 3a
3allTUTa Ha KOPUCHUKOT Of] BNIMjaHWETO of BUOpaLuuTe,
KaKo Ha Np.: O[jpXKyBatbe Ha eNeKTPUUHUTE anati U anatute
32 BMETHYBatbe, OAPXKYBatbe Ha TOMNMMHATA Ha [iNaHKuTe,
OpraH131parbe Ha TeKoT Ha paboTarta.

MoHTaxa

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLMja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuvere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK Of SUAHATA
A03Ha.

[Jononuutenna pauka (Buam cnuka A)

» KopucreTe ro BaluMoT eneKTpHUeH anar camo co
[ONONHKUTeNHa pauka (9).
[ononHutenHara pauka (9) moxe fa ja nonecute Bo 12
no3uLKK, 3a 1a Moxe be3befHo M HeyMOpHO Aa paboTuTe.
CBpTeTe ro JONIHKOT IeN Ha AONONHUTENHaTa pauka (9) Bo
npa.eL, Ha BpTetbe @ W NPUTUCHETE ja JONONHUTENHATA
pauka (9) HaHanpen, fofieKa He Ce HaBanu BO COOJBETHATA
nosuuuja. NMotoa NOBTOPHO NoBneYeTe ja AONONHUTENHATA
pauka (9) HaHa3aa ¥ CBPTETE ro I0NIHUOT [1EN Ha paukaTta BO
npa.eL| Ha BpTetbe @ 1 3aTerHeTe ro.

Mopecysatbe Ha AnabounHata Ha gynuete (BHAKH
cnukaA)

Co rpaHMUHMKOT 3a i1labouMHa MOXe [a Ce yTBPaAK
nnabouunHara Ha gynuetbe X.

CBpTeTe ro JONHUOT IEN Ha JONOoNHWTeNHaTa pauka (9) Bo
npaseL, CNPOTUBEH Ha CTPENTKUTE Ha YaCOBHUKOT U
MocTaBeTe ro rpaHUUHKKOT 3a nabounHa (10).
M3BneueTe ro rpaHUUHKUKOT 3a AnaboumHa 10 CTENeH LWTo
pacTojaH1eTo Mer'y BPBOT Ha fiynuankara 1 BpBOT Ha
rPaHWUHKKOT 3a ANabounHa ke ofroBapa Ha cakaHara
anabounHa Ha gynuetbe X.
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MoToa NOBTOPHO 3aLBPCTETE IO AONHUOT 1EN Ha
[JononH1TeNHara pauka (9) Bo npasel| Ha CTPENKHTE of
UACOBHHKOT.

N3bpasneHnoT Aen Ha rpaHMuHKKOT 3a AnabouunHa (10)
MOpa [ia NOKaXxyBa Harope.

MpomeHa Ha anat

» [lpepn 6uno KakBa MHTEPBEHLMja HAa ENEKTPUUHHOT
anar, H3Bneuverte ro CTPYjHHOT NPUKNYUOK 0f,
NPUKNyYHULATA.

» pu MeHyBatbe Ha anaToT HoceTe 3aALUTUTHU PaKaBULH.
3a Bpeme Ha JoNroTpajHu paboTHW NpoLiecH, MaBaTa 3a
nynuetbe MOXe [1a Ce BXKELUTH.

bp3o3arternyBauka rnaea 3a gynuete (Buam cnuka B)
[pxeTe ja uBpcTO 3aaHata uaypa (3) Ha
bp3osaterHyBaukara rnaBa 3a gynuetbe (1) v cBprete ja
npeqHara yaypa (2) Bo npasel| Ha BpTetbe @, AofeKa He ce
BMETHe anatoT. BMeTHeTe ro anator.

[pxeTe ja UBpCTO 3aHata uaypa (3) Ha
Op3osarterHysaukara rnasa 3a gynuetbe (1) v cBprete ja
npenHata uaypa (2) uBpCTO CO paka Bo NpaBeL, Ha BpTetbe
@ [l0f1eKa He ce CnyLHe KnuKHyBatbe. Co Toa, rnaeata
aBTOMATCKM Ce 3aKnyuyBa.

3aKnyuyBatbeTo NOBTOPHO ce 0cnobofyBa, 0TKaKo Ke ja
CBPTUTE NpefiaHara yaypa (2) Bo CnpoTuBeH npasel, 3a Aa ro
“3BaauTe anaror.

3anuecra rnaea 3a gynuete (Buau cnuka C)

Co BpTetbe OTBOPETE ja 3anyecTara rnasa 3a gynuetbe (13),
[0fieKa He ce 0TBOPM 3a 42 MOXE Aia BMETHe anaror.
BwmertHeTe ro anaror.

Knyuot 3a 3aTerHyBarbe Ha InaBara 3a aynuetbe (12)
CTaBeTe o BO COOZJBETHUTE OTBOPYM Ha 3anuecTara rnaBa 3a
pynuetbe (13) ¥ paMHOMEpPHO 3aTerHeTe ro anaror.

bp3o3arerHysauka rnasa 3a fynuetbe co CArypHOCeH
npcreH (Buau cnuka D)

CBpTeTe ro curypHocH1oT npcteH (19) Bo npasetl
LUNLOCK".

CBprTeTe 3a 3aTe3Hata yaypa (18) Bo npaseLl| Ha CTpenkuTe
0f} YaCOBHUKOT 0f1EKA HE Ce BMETHE anatoT 3a BMETHYBatbe.
BmeTHeTe ro LienocHo anaTtoT 3a BMETHyBatbe, ipXeTe ro Bo
NPUEATOT 3a anar U CUIHO CBPTETE ja 3aTe3Hata yaypa (18)
CO paka BO NpaBeL, CNPOTUBEH Ha CTPENKMTE Off YUAaCOBHMKOT.
[pKuTOa LBPCTO APXKETE r0 3aTE3HNOT NpcTeH (20).

CBpTeTe ro curypHocHuot npcteH (19) so npaset; ,,LOCK".
HanomeHa: [py1 BMeTHyBatbe Ha Manu bypruu, npeo
nogieceTe ro NPUaToT 3a anar Ha NpUbAKeEH AujameTap 3a
aynuetbe. MHaky noctou onacHocT, byprujaTa aa He Moxe
NPaBUMHO [la Ce LeHTpUpa.

Bapetbe Ha anaToT 3a BMETHYBabe

Caprtete ro curypHocHuoT npcTeH (19) Bo npasey
L,UNLOCK".

Caprerte ja 3aTe3Harta uaypa (18) Bo npaseL Ha CTpenkuTe
0f} YaCOBHUKOT A0f1EKA HE CE U3BafIM anaToT 3a BMETHYBAtbE.

Bosch Power Tools
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Anaty 3a HaBpTyBatbe (BUAM cnuka E)

Mpu KopucTerbe Ha 61TOBHM 3a oBpTyBauoT (14) cekoraw
Tpeba 1a KOPUCTUTE YHUBEP3aneH apxau 3a butosu (15).
KopucTete camo BUTOBH LITO Ce COOfIBETHM Ha rMaBara 3a
3aBpTyBatbe.

MeHyBame Ha rnaBarta 3a gynuetbe

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLMja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuvere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK Of SUAHATA
A03Ha.

Bapete Ha cHrypHOCHaTa 3aBpTKa

BpaosarerHyBaukara rnasa 3a aynuetbe (1) ogH. 3anuecrara
rnasa 3afiynuetbe (13) e ocurypata of HeBHUMATENHO
onabaByBatbe Ha BPETEHOTO 3a ynuetbe CO CUrypHOCHA
3aBpTKa (16). OtBopeTe ja bpsosaterHysaukara rnasa (1)
0AH. 3anuecta rnasa (13) uenocHo 1 oaBpreTe ja
CUrypHOCHaTa 3aBpTKa (16) Bo npaBeL| Ha CTPenkuTe Ha
YacoBHUKOT. BHMMaBajTe cUrypHOCHaTa 3aBpTKa Aa UMa
NeB HaBoj.

[lokonky curypHocHara 3aBptka (17) e 3arnaBeHa, cTaBete
OABPTYBAY Ha rnagarta Ha 3aBpTkara v onabasete ja
CMrypHOCHaTa 3aBPTKa CO Y/1ap Ha ApLUIKaTa Ha OfiBPTYBAYOT.

[lemonTMpatbe Ha 3anuecTaTa rnaea 3a gynuetbe (Buau
cnuka F)

3a/1a jaileMoHTMpaTe 3anuecrara rnaga 3a fiynuetwe (13)
cTaBeTe BUnyLwKacT knyy (17) (wupwHa Ha knyuoT 17 mm)
Ha NOBPLUMHATA HA KNYYOT Ha MOTOHCKOTO BPATUAO.
MocTaBeTe ro eNneKkTPUUHKOT anart Ha cTabunHa nogniora, Ha
np. Ha paboTHa knyna.

CraBeTe ro KnyuoT 3a rnasara 3a aynuetoe (12) Bo efieH of
TPpHTE OTBOPH Ha 3anuecTara rnasa (13) v onabaserte ja
3anyecrara rnasa (13) co 0Boj 10CT CO BpTetbE BO Npasel)
CMPOTMBEH Ha CTPENKNTE HA YACOBHMKOT. Jako 3aLBpcTeHata
3anyecra rnasa Ke ja 0cnoboaure Co NeceH yaap Ha Knyyot
3a3aTerHyBarbe Ha rnaBarta 3a fiynuetse (12).

N3BazeTe ro KNyuoT 3a 3aTErHyBatbe Ha rnasata 3a fiynuetbe
(12) op 3anuecrata rnaBsa v LENOCHO OABPTETE ja 3anyecrara
rnaea.

[emoHTaxa Ha bp3o3aTerHyBaukara rnasa/
6p303aTerHyBaukara rnaBa co CUrypHOCeH NpcreH
3af1a jaieMoHTHpare bp3osaterHysaukara masa (1) v
Bp3o3arerHyBaukara rnasa co CUrypHOCEH NPCTEH CTaBeTe
©[IeH KNyu CO BHATPeLLHa LecTarofHa rasa 8o
bp3o3arerHyBaukara raBa v CTaBeTe efjeH BUNYLIKACT Knyy
(17) (wupwHa Ha knyyoT 17) Ha NOBPLUMHATA HA KMYYOT Ha
MOrOHCKOTO BPATMNO.

lMocTaBeTe ro eneKTPUUHKOT anar Ha cTabunHa nognora, Ha
np. Ha paboTHa Knyna.

[pxxeTe ro UBPCTO BUNYLWKAcTUOT knyy (17) 1 onabasere ja
Bp3o3arerHyBaukara rnasa co BpTerbe Ha KiyuoT co
BHATPELLIHA LeCTaroaHa rnasa Bo NpaseL CNPoTUBEH Ha
CTPENKHTE Ha YacoBHUKOT. [lokonky bp3osaternysaukara
rnaBa e jako NpULBPCTEHa, Ke ja onabasuTe Co neceH yaap
Ha [IONTMOT KPaK Ha KyuoT CO BHAaTPELLHa LecTaronHa
rnasa.

W3BageTe ro KnyyoT CO BHATPELLHa LECTarofHa rmasa of
bpsosaterHyBaukara rnasa 3a gynuete (1) 1 uenocHo
onprete ja uctara (1).

MoHTupatbe Ha rnaBata 3a gynuete

MoHTaxara Ha bp3o3aTerHyBaukara rnasa/
Op3o3aTerHyBaukara rnaea co CUrypHoCeH NpcTeH Ke ja
W3BpLLKTE NO 0bpateH pegocnes.

I'naBara 3a gynuete mopa Aa buge 3auBpcreHa

& €O BpTEXeH MOMeHT og 50-55 Nm.
Kaj 6p3o3arernyBauka rnaBa/3anvecra rnaea 3a
aynuemwe
3aBpTeTe ja curypHocHarta 3aBptka (16) Bo npasell
CMPOTMBEH Ha CTPENKNTE Ha YUACOBHUKOT BO OTBOPEHaTa
bp3o3aTerHyBauka rmaBa/3anyecta rnaea 3a Aynuetbe.
Cekorall KOpUCTeTe HOBA CUIypPHOCHA 3aBpTKa, buaejku Ha

HEj3MHWOT HAaBOj MM HAHECEHO CUTYPHOCHA NernuBa Maca,
Koja npu noBeKeKkpaTtHa ynotpeba He aenysa noBekKe.

BcucyBatbe Ha npaB/CTPYroTHHH

lpaBTa of MaTepujanuTe Kako Ha np. cnoesu boja, Hekou

BMIOBW iPBO, MAHEPANH U MeTan MOXe Jia buae wretHa no

3apasjeTo. [lonuMparbeTo UM BAMLLYBAHETO HA TakBaTa Npas

MO3Xe fia Npear3B1Ka aneprucku peakuum u/unu

3abonyBarba Ha AULLHKUTE NATULLTA HA KOPUCHUKOT UK

nvuaTta BO OKONMHaTa.

OppefeHu ueCTUUKY NPaB Kako Ha np. npa. of Aab unu byka

BaXkaT Kako KaHLLeporeHu, 0cobeHo A0KoNkKy ce Bo

koMbMHaUKja cO AOMONMHUTENHM CYNCTaHLM (xpomar,

Cpe/CTBa 3a 3alTUTa Ha ApBO). MatepujanuTe WwTo coppxar

asbect cmeart aa brpat 0bpaboTyBaHM camo of cTpaHa Ha

CTPYYHM NHLLA.

~ [orpwxeTe ce 3a jobpa NPoBETPEHOCT Ha paboTHOTO
MecTo.

~ Ce npenopauyBa HoCerbe Ha Macka 3a 3aLuTiTa npu
BAMLUYBAHETO CO Knaca Ha duntep P2.

BHu1MmaBajTe Ha BaxeukuTe nponucy Ha Balwara 3emja 3a

MarTepwjanort Koj ro obpabotysare.

» U3bernyBajre cobupare npas Ha paboTHoTO MecTo.
[paBTa necHo Moxe fa ce 3ananu.

Ynorpeba

Crasarbe BO ynotpeba

» BHuMaBajTe Ha eneKTPUUHHOT HanoH! HanoHoT Ha
M3BOPOT Ha CTPyja Mopa /Aa OAroBapa Ha OHOj Koj e
HaBefieH Ha cneuyudMKaLMoHaTa NNouka Ha
€NneKTPUUHHOT ypen. EnekTpuuHuTe anatu o3HaueHu
€0 230 V ucto Taka MoXe Jja ce KopucTaT M Ha 220 V.

MocraBeTe ro npaBeLoOT Ha BpTeHbe

Co npekK1HyBayOT 3a MeHyBatbe Ha NpaBeLoT 3a BpTetbe (7)
MO>e [1a ro IPOMEHHTE NPABELOT Ha BPTeHbe Ha
eNeKTPUUHKOT anart. [loKONKY NPeknuHyBauoT 3a
BK/yuyBatbe/MCKNyuyBatbe (6) e npUTUCHaT 0Ba He e
BO3MOXHO.
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[eceH Tek: 3a [1ynuetbe 1 3aBpTyBatbe Ha 3aBPTKU
MPUTUCHETE 0 MPEKUHYBAUOT 32 MEHYBatbe Ha NpaBseLl Ha
BpTEtbe (7) KOH 1ECHO [0 KPaj.

TNes Tek: 3a onabasyBatbe OfH. OBPTYBatbe Ha 3aBPTKM 1
HaBPTKK MPUTUCHETE IO NPEKMHYBAUOT 32 MEHYBatbe Ha
npaBeLoT Ha BpTetbe (7) KOH NeBo 10 Kpaj.

MexaHuuku u3bop Ha 6p3unn

» MpeknHyBauoT 3a u3bop Ha 6p3uHa (8) moxe faro
aKTUBMpaTe BO COCTOj0a Ha MUpPYBakb€e UNK JofeKa
pabotu enekTpuuHKOT anat. Cenak Toj He cMee Aa ce
aKTHBHPA NPH LeNOCHO ONTOBapyBatbe UK
MaKcUManeH 6poj Ha BPTeXH.

Bbp3uHal:

Hu3ok 0bem Ha BpTeXH; 3a paboTetbe Co ronem Aujametap

Ha aynuetbe WK 3a HaBpTyBatbe.

Bp3unall:

Bucok 0bem Ha BpTeXxu; 3a paboTetbe Co Man injameTap Ha

aynuetbe.

[loKonKy NpeknHyBauoT 3a MeHyBatbe bpanti (8) He Moxe

[1a ce HaBanw f10 Kpaj, CBPTETE ro Majiky NOroHCKOTO

BPATMNO CO Aynuankara.

Bupatbe Ha bpojoT Ha BpTeXH

Co BPT/MBOTO KOMUe 3a NOfLECYBatbe Ha bpojoT Ha BpTEXH
(5) moxe fia ro u3bepete noTpebHUOT 6pOj Ha BpTEXM/
YAAPH ¥ 32 BpeMe Ha KOPUCTEHHETO Ha anaToT.
HeonxogH1oT Bpoj Ha BPTEXH 3aBMCH Ol MATEPHjanoT 1
paboTHHTE YCNOBHM 1 MOXKe [1a Ce OAPEAN NPH NPaKTUUHA
npuMeHa.

BknyuyBate/ucknyuyBate

3a craBatbe BO ynotpeba Ha enekTpuuHKoT anar
NMPUTUCHETE IO MPEKUHYBAUOT 3a BK/yuyBatbe/UCKIyuyBatbe
(6) v opxeTe ro NPUTUCHAT.

3a thuKcupatbe Ha NPUTUCHATUOT NPEKMHYBaY 3a
BKNyuyBatbe/Ucknyuysatbe (6) NpUTUCHETE ro Konueto 3a
thukcupatbe (4).

3a /1a ro HCKnyumTe eNeKTPUUHKUOT anar, ocnobogete ro
NPeKUHYBauOT 3a BKNYUyBatbe/UCKyuyBatbe (6) omH.
[NIOKONKY Toj € briokupaH co konueTo 3a ukcuparbe (4),
KpaTko NPUTUCHETE ro NPEKMHYBAYOT 3a BK/yuyBatbe/
ucknyuyBatbe (6) u notoa otnywrTeTe ro.

Cnojka 3a 3alUTMTa of, NpeonToBapyBatbe

3a Jja ce orpaH1uarT BUCOKUTE peakLMCKU MOMEHTH,

€/1EKTPUUHHMOT anat e ONpeMEH CO Crojka 3a 3allTuTa of

NpeonToBapyBatbe (aHTH-poTalmja).

» [loKONKy anartoT WITO ce BMETHYBA Ce CTEerHe Unu
3arnaeM, ke ce NpeKnWHe NOrOHOT Ha BPATUNOTO 3a
Aynuetbe. ENeKTPUUHKOT anaT ceKkoralu ApxeTe ro
LBPCTO CO ABETE [NAHKH NOpajy jauMHata co Koja
pabotu 1 3acTaHeTe Bo curypHa nonoxoa.

» WcknyueTte ro eneKTpUUHKOT anar v onabaserte ro
anaroT LTo ce BMETHYBA, AOKONKY ce bnokupa
€NeKTPUYHKMOT anart. [lokonky BKnyunte 6nokupau
anar 3a iynuetbe HacTaHyBaaT MHOTY MOMEHTH Ha
bnokupare.
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MocTaByBatbe Ha 6poj Ha BpTEXH

BpojoT Ha BPTEXMTE Ha BKNYUYEHUOT ENEKTPUUEH anaT MOXe
[a ro perynupare beccreneHo, BO 3aBUCHOCT Of, T0a KOMKY
nopaneky ke ro nPUTMCHETE NPEKUHYBAUOT 3a BKyuyBatbe/
ucknyuysatbe (6).

Co HeXXHO NPUTUCKatbe Ha NPEKUHYBAYOT 3a BKMyuyBatbe/
ucknyuyBsatbe (6) ce nocturHysa Man 6poj Ha BpTexu. Co
3ronemyBarbe Ha PUTUCOKOT Ce 3ronemyBa 1 bpojoT Ha
BPTEXH.

CoBeTH npu pabotetbeTo

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLMja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuverte ro CTPYjHHOT NPUKNYUOK Of SUAHATa
AO03Ha.

» EnekTpMUHHOT anat cTaBeTe ro Ha HaBpTKaTta/
3aBpTKaTa caMo [J0KONKY e UcknyueH. [lokonky anature
LUTO Ce BMETHYBAAT Ce BKMYYEHM U Ce BPTaT, Te MOXe Aa
Cce npeBpTar.

Mpu ynuerbe BO MeTar, KOPUCTETE Camo becnpekopHo

HaocTpeHn HSS mynuanku (HSS = BUCOKOKanauuTeTHo bp3o

Cceuetbe Co Uenuk). KanuteTor e 3arapaHTupaH npeky

Bosch nporpamara 3a onpema.

Co ypenoT 3a ocTpetbe Ha bypruu (onpema) necHo Moxe aa

ja HaocTpuTe cnupanHarta bypruja co anjametap oa 2,5-10

mm.

MalumHcKoTO MeHreMe o onpemara 0Bo3MoxyBa besbenHo

3aTerHyBarbe Ha 1eNnoT LWTo ce obpabotysa. OBa ro cnpeuysa

BPTEHETO Ha AeN0T LUTO ce 06paboTyBa M HecpeKuTe LWTo

MOXXe [1a HaCTaHaT NpuToa.

OapXyBatbe  CEepBHC

OapXyBatbe U uncTee

» Mpen 6uno KakBa HHTEPBEHLMja HA @NEKTPUUHUOT
anar, u3Bneyvere ro CTPyjHMOT NPUKNYYOK Of SUAHATA
A03Ha.

» OapxyBajTe rM YUUCTH eNEeKTPUUHUOT anat U OTBOpHUTE
3a npoBeTpyBatbe, 3a Aa MoXe A06po 1 6e3beaHo pa
paborure.

[lokonky e noTpebHO KOPUCTEHE HA NPUKNYUEH Kaben,

Tora HabaeeTe ro of Bosch unu cneumjanusupana

npofiaBHWLA 3a Bosch-enekTpuunu anatu, 3a fia u3berHete

3arposyBatbe Ha besbegHocTa.

CepBHcHa cny6a U coBETH NPH KOpUCTetbe

CepBucHara cnyxba ke oaroBopy Ha BaluuTe npatuatba B0
BPCKa CO NonpaBKaTa W OfipXKyBakeTO Ha Balumot npoussog
KaKo 1 pe3epBHUTe ienoBu. O3HakK 3a eKcnnosuja 1
MH(opMaLMK 3a PE3ePBHUTE IENOBU UCTO TaKa Ke HajaeTe
Ha: www.bosch-pt.com

TUMOT 3a COBETYBatbe NPU KOpPUCTEHE Ha Bosch Ke BK
NoMorHe A0KOMKY MUMaTe Nnpallatba 3a HalKuTe NPOU3BOLAM U
onpema.

3a cuTe npatlatba M Hapauku Ha Pe3epBHH 1enosu, Be
Monume HasegeTe ro 10-undpeHuot bpoj on
cneunduKaLmMoHaTa nnouka Ha Nnpor3BoaoT.
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CeBepHa MakepioHuja

[.0.Enektpuc

CaBa KoBaueBuKk 47Hb, bpoj 3

1000 Ckonje

E-nowrTa: dimce.dimcev@servis-bosch.mk
WuTepHeT: www.servis-bosch.mk
Ten./dakc: 02/ 246 76 10

Mob.: 070 595 888

[O.M.T.Y “POJKA”

Janu Nykposcku 66; T.L| ABToKOMaHaa nokan 69
1000 Ckonje

E-nowra: servisrojka@yahoo.com

Ten: +389 2 3174-303

Mob: +389 70 388-520, -530

OtcTpaHyBame

EnektpuunuTe anatu, onpemara u ambanaxwre Tpeba aa ce
OTCTPAHAT Ha EKOMOLLIKM NPUAATIIME HAUMH.

E He ru dhpnajte enekTpuuH1Te anarv o

[lOMalLHaTa KaHTa 3a oTnagowu!
Camo 3a 3emjute og EY:

Cnopen EBponckara perynatusa 2012/19/EU 3a
€NeKTPUYHN 1 eNEKTPOHCKM yPeau 1 HUBHaTa
“MNNeMeHTaLMja BO HALLMOHANHOTO NPaBO, ENEKTPUUHUTE

anaTu LITO Ce BOH ynoTpeba Mopa ofienHo aa ce cobupaart u

[ia ce PeLMKNMUpPaat Ha eKONOLIKHK I'IpM(*)aT}'IMB HauuH.

Srpski

Bezbednosne napomene

Opste sigurnosne napomene za elektricne alate
N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporucene uz ovaj elektricni alat. Propusti
u pridrzavanju svih dolenavedenih uputstava mogu imati za
posledicu elektricni udar, pozar i/ili teske povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.

Pojam ,elektricni alat“ upotrebljen u upozorenjima odnosi se

na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektri¢ne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesre¢ama.

» Ne radite sa elektricnim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektricni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

>

Drzite podalje decu i druge osobe za vreme koriS¢enja
elektricnog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

>

>

>

Prikljucni utikac elektri¢nog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasti¢enim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uticnice smanjuju
rizik od elektri¢nog udara.

Izbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao $to su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri. Postoji
povecani rizik od elektri¢nog udara ako je vase telo
uzemljeno.

Drzite elektricni alat Sto dalje od kiSe ili vlage. Prodor
vode u elektricni alat povecava rizik od elektricnog udara.
Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. Drzite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceniili
umrseni kablovi povecavaju rizik od elektricnog udara.
Ako sa elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuije rizik od
elektri¢nog udara.

Ako ne mozZete da izbegnete rad sa elektri¢nim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektri¢nog udara.

Sigurnost osoblja

>

>

>

Budite pazljivi, pazite na to ta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektri¢nim alatom. Ne
koristite elektricni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektricnog alata moZe rezultirati ozbiljnim
povredama.

Nosite li¢nu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. Nosenje zastitne opreme, kao $to je maska za
prasinu, sigurnosne cipele koje ne klizu, zastitni slem ili
zastita za sluh, zavisno od vrste i upotrebe elektricnog
alata, smanjuije rizik od povreda.

Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego $to ga prikljucite
na struju ifili na akumulator, uzmete gaili nosite.
NoSenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
prikljucivanje na struju uklju¢enog elektri¢nog alata vodi
do nesrece.

Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanije ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego $to ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje kljuca za zavrtnjeve ili klju¢a
prikacenog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati licnom povredom.

Izbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
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ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. DrZite kosu i odecu dalje od pokretnih delova.
Pokretni delovi mogu zahvatiti Siroku odecu, nakit ili dugu
kosu.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

» Ne dozvolite da pouzdanje koje ste stekli cestom
upotrebom alata utice na to da postanete neoprezni i
da zanemarite sigurnosne principe za upotrebu alata.
Neoprezno delovanje moze prouzrokovati teske povrede
u deliéu sekunde.

Upotrebai briga o elektricnim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

» Ne koristite elektricni alat Ciji je prekidac u kvaru.
Svaki elektri¢ni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utikac iz uti¢nice i/ili izvadite akumulatorsku
bateriju iz elektri¢nog alata, ukoliko je to moguce, pre
nego Sto izvrsite bilo kakva podesavanja, promenu
priboraiili pre nego Sto uskladistite elektricni alat.
Takve preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od
slucajnog pokretanja elektri¢nog alata.

» Cuvajte nekoriéene elektri¢ne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriscenje alata osobama koje
ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U
rukama neobucenih korisnika elektricni alati postaju
opasni.

» Odrzavajte elektricni alat i pribor. Proverite da li
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi mozda polomljeni
ili su tako osteceni da je ugrozeno funkcionisanje
elektri¢nog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko
je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane loSim
odrzavanjem elektri¢nih alata.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i Ciste. Sa adekvatno
odrzavanim alatom za seCenje sa oStrim secivima manja je
verovatnoca da ¢e doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moZe voditi opasnim situacijama.

» Odrzavajte drske i prihvatne povrsine suvim, Cistim i
bez ostataka ulja ili masnoce. Klizave drske ili prihvatne
povrsine ne omogucavaju bezbedno rukovanje i
upravljanje alatom u neocekivanim situacijama.
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Servisiranje

» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koristeci samo originalne
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati oCuvanje bezbednosti
elektricnog alata.

Bezbednosna upozorenja za busilice

Bezbednosna uputstva za sve operacije

» Koristite dodatnu drsku(e). Gubitak kontrole moze
dovesti do povrede.

» Elektricni alat drzite za izolovane prihvatne povrsine
prilikom izvodenja radova gde rezni pribor moze doci
u kontakt sa skrivenim Zicama ili sopstvenim kablom.
Rezni pribor, koji dode u kontakt sa provodnom Zicom,
moZe dovesti do toga da izloZeni metalni delovi
elektri¢nog alata postanu provodnici, $to rukovaoca moze
izloZiti elektricnom udaru.

Bezbednosna uputstva za koriscenje dugih burgija

» Nikada ne koristite vecu brzinu od maksimalne brzine
koja je navedena za burgiju. Pri vecim brzinama, burgija
moze da se savije ako mozZe slobodno da se kreée bez
kontakta sa predmetom obrade, $to moze da rezultira
povredom.

» Busenje uvek zapocnite malom brzinom i tako da vrh
burgije bude u kontaktu sa predmetom obrade. Pri
vecim brzinama, burgija moze da se savije ako moZe
slobodno da se krece bez kontakta sa predmetom
obrade, $to moze da rezultira povredom.

» Primenite pritisak samo u direktnoj liniji sa burgijom i
ne primenjujte prekomerni pritisak.Burgije mogu da se
saviju i uzrokuju lomljenje ili gubitak kontrole, $to moze da
rezultira povredom.

Dodatne sigurnosne napomene

» Elektricni alat odmah iskljucite, ukoliko umetnuti alat
zablokira. Budite spremni na jake reakcione
momente, koji dovode do povratnog udara. Umetnuti
alat blokira kada je elektricni alat preoptereéen ili se
zaglavi u objektu za obradu.

» Cvrsto drzite elektriéni alat. Prilikom pritezanja ili
odvrtanja Srafova, na kratko mogu da se jave jaki
reakcioni momenti.

» Obezhedite radni komad. Radni komad koji Cvrsto drze
zatezni uredaji ili stega sigurniji je nego kada se drzi
rukom.

» Koristite odgovarajuce aparate za detekciju, da biste
pronasli skrivene vodove snabdevanja, ili pozovite
lokalnog distributera elektricne energije. Kontakt sa
elektri¢nim vodovima moZe da dovede do pozara i
strujnog udara. O$tecenja gasovoda mogu da dovedu do
eksplozije. Prodiranje u cevovod sa vodom moZe da
uzrokuje materijalnu Stetu ili strujni udar.

» Sacekajte da se elektricni alat umiri, pre nego sto ga
odlozite. Upotrebljeni alat se moze zakaciti i gubitkom
kontrole voditi preko elektri¢nog alata.
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Opis proizvoda i primene

Procitajte sve bezbednosne napomene i
uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
prouzrokuju elektricni udar, pozar i/ili teSke
povrede.

Vodite ra¢una o slikama u prednjem delu upustva za rad.

Predvidena upotreba

Elektri¢ni alat je predviden za busenje drveta, metala,
keramike i plastike. Elektricni alati sa elektronskom
regulacijom i desnim-/levim smerom su isto zamisljeni za
uvrtanje i seCenje navoja.

Prikazane komponente

Oznacavanje brojevima komponenti sa slika odnosi se na
prikaz elektricnog alata na grafickoj strani.

(1) Brzasteznaglava® (samo kod elektri¢nih alata 3
601 AB2 006/3 601 AB2 041: Brza stezna glava sa
sigurnosnim prstenom )

(2) Prednjacaura

(3) Zadnjacaura

(4) Taster zafiksiranje prekidaca za uklju¢ivanje/
isklju¢ivanje

Tehnicki podaci

(5)
(6)
(7
(8)
(9)
(10)
(11)
(12)
(13)
(14)
(15)
(16)

Tockic¢ za podesavanije broja obrtaja

Prekidac za uklju¢ivanje/iskljucivanje
Preklopni prekidac za smer obrtanja

Prekidac za izbor brzine

Dodatna rucka (izolovana povrsina za drzanje)
Dubinski granicnik

Rucka (izolovana povrsina za drzanje)

Klju¢ za glavu busilice ®

Nazubljena stezna glava ¥

Bit odvrtaca”

Univerzalni drzac bitova ®

Sigurnosni zavrtanj za nazubljenu steznu glavu-/
steznu glavu sa brzim stezanjem

Viljuskasti klju¢ ¥

Zatezna glava”

(19) Sigurnosni prsten”

(20) Prsten zadrzanje®

A) Prikazani ili opisani pribor ne spada u standardno
pakovanje. Kompletni pribor mozete da nadete u nasem
programu pribora.

B) dostupno u maloprodaji (ne spada u obim isporuke)

(17)
(18)

Busilica GBM 13-2 RE

Broj artikla 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Nominalna ulazna W 750 750 750 750 750 710 750

snaga

Maks. izlazna snaga W 353 353 353 353 374 365 353

Broj obrtaja u praznom hodu

- 1.brzina min® 0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2.brzina min?  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Nominalni broj obrtaja

- 1.brzina min* 500 500 500 500 500 500 500

- 2.brzina min* 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Nominalni obrtni Nm  6,8/25 6,8/25 6,8/25 68/25 65/22 65/22 6,8/25

moment (1./2. brzina)

Precnik grla vretena mm 43 43 43 43 43 43 43

Izbor broja obrtaja ° ) ° ° ° ° °

Kontrola broja obrtaja ° ° ° ° ° ° °

Desni/levi smer ° ° ° ° ° ° °

Spojnica ° ° ° ° ° ° °

preopterecenja

Brzostezna glava sa ° = - = - = °

sigurnosnim prstenom

Brzostezna glava - ° - ° ° ° -
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Busilica GBM 13-2 RE
Nazubljena stezna - = ° = - = -
glava

Maks. @ busenja (1./2. brzina)

- Celik mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- Drvo mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
- Aluminijum mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Podrucje zatezanja mm 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13
stezne glave

Tezina prema kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014

Klasa zastite [ol/ 1l ENAT [ol/11 [ol/ 11 o/ [l o1/

Podaci vaze za nominalne napone [U] od 230 V. Kod napona koji odstupaju i izvodenja specificnih za zemlje ovi podaci mogu da variraju.

Informacije o Sumovima/vibracijama

Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu sa EN 62841-2-1.
Nivo buke elektricnog alata klasifikovanog pod A iznosi
tipi¢no: nivo zvucnog pritiska 82 dB(A); nivo zvucne snage
93 dB(A). Nesigurnost K = 5 dB.

Nosite zastitu za sluh!

Ukupne vrednosti vibracije a, (vektorski zbir tri pravca) i
nesigurnost K utvrdeni prema EN 62841-2-1.

Busenje u metalu: a, = 4,5 m/s%, K = 1,5 m/s?,

Zavrtanje: a, < 2,5 m/s?, K = 1,5 m/s%,

Narezivanje navoja: a, < 2,5 m/s?, K = 1,5 m/s”.

Nivo vibracija i vrednosti emisije buke, koji su navedeni u
ovim uputstvima, su izmereni prema standardizovanom
mernom postupku i mogu se koristiti za medusobno
poredenje elektricnih alata. Pogodni su i za privremenu
procenu emisije vibracije i buke.

Navedeni nivo vibracija i vrednost emisije buke predstavljaju
realnu upotrebu elektri¢nog alata. Medutim, ako se elektricni
alat upotrebljava za druge namene, sa drugim umetnim
alatima ili ako se nedovoljno odrzava, moze doéi do
odstupanija nivoa vibracija i vrednosti emisije buke. Ovo
moze u znacajnoj meri povecati emisiju vibracija i buke
tokom celokupnog perioda koris¢enja.

Za tacnu procenu emisije vibracija i buke trebalo bi uzeti u
obzir i vreme u kojem je uredaj iskljucen ili u situaciji da radi,
ali nije zaista u upotrebi. Ovo moze znacajno redukovati
emisije vibracija i buke tokom celokupnog perioda
koriséenja.

Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
delovanija vibracija kao na primer: odrZavanije elektricnog
alata i umetnog alata, odrzavanje toplih ruku, organizacija
radnih postupaka.

Montaza

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

Dodatna drska (pogledaj sliku A)

» Elektricni alat koristite samo sa dodatnom drskom
(9).

Dodatnu drsku (9) mozete da podesite u 12 pozicija radi
postizanja bezbednog poloZaja, koji ne zamara, tokom rada.
Okrenite donji deo dodatne drske (9) u smeru okretanja @ i
gurnite dodatnu drsku (9) ka napred dok je ne budete mogli
zakrenuti u Zeljeni poloZaj. Potom opet nazad povucite
dodatnu drsku (9) i okrenite donji deo u smeru okretanja @.

Podesavanje dubine busenja (videti sliku A)

Pomocu granicnika za dubinu moZze se definisati Zeljena
dubina busenja X.

Okrenite donji deo dodatne drske (9) suprotno smeru
kretanja kazaljki na satu i postavite granicnik za dubinu (10).
Izvucite grani¢nik za dubinu toliko da razmak izmedu vrha
busilice i vrha grani¢nika za dubinu odgovara Zeljenoj dubini
busenja X.

Zatim ponovo okrenite donji deo pomocne drske (9) u smeru
kretanja kazaljke na satu i dobro pritegnite.

Otvor na grani¢niku za dubinu (10) mora biti usmeren prema
gore.

Promena alata

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Prilikom menjanja alata nosite zastitne rukavice.
Stezna glava se moze pri duzem radu jako zagrejati.

Brza stezna glava (videti sliku B)

Drzite zadnju ¢auru (3) brze stezne glave (1) i okrenite
prednju ¢auru (2) u smeru @, tako da se alat moze umetnuti.
Ubacite alat.

Drzite zadnju Cauru (3) brze stezne glave (1) i rukom
okrenite prednju ¢auru (2) u smeru @ tako da se cuje klik.
Stezna glava se na taj nacin automatski zakljucava.

Blokada se ponovo oslobada, ako za uklanjanje alata
okrenete prednju ¢auru (2) suprotno od pravca kretanja
kazaljke na satu.

Bosch Power Tools
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Nazubljena stezna glava busilice (videti sliku C)
Otvarajte okretanjem steznu glavu sa zupcastim vencem
(13) dok se ne otvori dovoljno da bi se alat mogao umetnuti.
Ubacite alat.

Umetnite klju¢ za glavu busilice (12) u odgovarajuce otvore
stezne glave sa zupCastim vencem (13) i zategnite alat
umereno.

Brza stezna glava sa sigurnosnim prstenom (videti
sliku D)

Okrenite sigurnosni prsten (19) u smeru ,UNLOCK".
Okrenite zateznu ¢auru (18) u smeru kretanja kazaljke na
satu tako da se namenski alat moZe umetnuti.

Namenski alat umetnite do kraja, drZite ga u prihvatu za alat i
rukom snazno okrenite zateznu ¢auru (18) suprotno od
smera kretanja kazaljke na satu. Pri tome drZite prsten za
drzanje (20).

Okrenite sigurnosni prsten (19) u smeru ,,LOCK".
Napomena: Ukoliko postavljate male burgije, prethodno
podesite prihvat alata otprilike na precnik burgije. Inace
postoji opasnost da se burgija upotrebi bez ispravnog
centriranja.

Skidanje alata za umetanje

Okrenite sigurnosni prsten (19) u smeru ,UNLOCK".
Okrenite zateznu ¢auru (18) u smeru kretanja kazaljke na
satu tako da se namenski alat moZe izvaditi.

Alati za zavrtanje (videti sliku E)

Prilikom upotrebe umetaka za odvrtace (14) trebalo bi uvek
da koristite univerzalni umetak za odvrtace (15). Koristite
samo bitove zavrtaca koji odgovaraju glavi zavrtnja.

Promena stezne glave

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

Uklanjanje sigurnosnog zavrtnja

Brza stezna glava (1) odn. stezna glava sa zupcastim vencem

(13) je osigurana od nesmotrenog otpustanja sa vretena

busilice pomocu sigurnosnog zavtnja (16). Potpuno otvorite

brzu steznu glavu (1) odn. steznu glavu sa zupcastim

vencem (13) i odvrnite sigurnosni zavrtanj (16) u smeru

kretanja kazaljke na satu. Obratite paznju na to da

sigurnosni zavrtanj ima levi navoj.

Ukoliko je sigurnosni zavrtanj (17) Cvrsto zavrnut, na glavu

zavrtnja postavite odvrtac i otpustite sigurnosni zavrtanj

udarcem na drsku odvrtaca.

Demontiranje stezne glave sa zupcastim vencem (videti
sliku F)

Za demontiranje stezne glave sa zupcastim vencem (13)
postavite viljuskasti klju¢ (17) (Sirina kljuca 17 mm) na
povrsinu klju¢a pogonskog vretena.

Elektricni alat polozite na ¢vrstu podlogu, npr. radionicki sto.
Umetnite klju¢ za glavu busilice (12) u jedan od tri otvora
stezne glave sa zupcastim vencem (13) i otpustite steznu
glavu sa zupcastim vencem (13) pomocu ove poluge
okretanjem suprotno od smera kretanja kazaljke na satu.

Cvrsto zategnuta stezna glava sa zupcastim vencem se
otpusta blagim udarcem na kljuc za glavu busilice (12).
Uklonite kljuc za glavu busilice (12) iz stezne glave sa
zupcastim vencem i potpuno odvrnite steznu glavu sa
zupcastim vencem.

Demontiranje brze stezne glave/brze stezne glave sa
sigurnosnim prstenom

Zademontazu brze stezne glave (1) i brze stezne glave sa
sigurnosnim prstenom umetnite Sestougaoni kljuc u brzu
steznu glavu i postavite viljuskasti klju¢ (17) (Sirina kljuca
17) na povrsinu kljuca pogonskog vretena.

Elektri¢ni alat polozZite na ¢vrstu podlogu, npr. radionicki sto.
Drzite viljuskasti klju¢ (17) i otpustite brzu steznu glavu
obrtanjem Sestougaonog klju¢a suprotno od smera kretanja
kazaljke na satu. Brzu steznu glavu koja se zaglavila otpustite
blagim udarom na dugu drzalju Sestougaonog kljuca.
Sestougaoni klju¢ uklonite iz brzostezne glave (1) i u
potpunosti odvrnite brzosteznu glavu (1).

Montaza stezne glave
Montaza brze stezne glave/brze stezne glave sa sigurnosnim
prstenom/stezne glave busilice sa zupcastim vencem vrsi se
obrnutim redosledom.

Glava busilice mora da se zategne obrtnim
momentom od otpr. 50-55 Nm.

Kod brzih steznih glava/steznih glava sa zupcastim
vencem

Zavrnite sigurnosni prsten (16) suprotno smeru kretanja
kazaljke na satu u otvorenu brzu steznu glavu/ steznu glavu
sa zupcastim vencem.

Upotrebite novi sigurnosni zavrtanj, posto je na njegov navoj
naneta lepljiva masa za sigurnost, koja u slucaju visestruke
upotrebe gubi svoje dejstvo.

Usisavanje prasine/piljevine

Prasine od materijala kao $to je premaz koji sadrzi olovo,

neke vrste drveta, minerali i metal mogu biti Stetni po

zdravlje. Dodir ili udisanje praSine mogu izazvati alergijske

reakcije i/ili oboljenja disajnih puteva radnika ili osoba koje

se nalaze u blizini.

Neke prasine kao od hrasta i bukve vaze kao izazivaci raka,

posebno u vezi sa dodatnim materijama za obradu drveta

(hromati, zastitna sredstva za drvo). Materijal koji sadrzi

azbest smeju koristiti samo stru¢njaci.

- Dobro provetrite radno mesto.

- Preporucuje se, da se nosi zastitna maska za disanje sa
klasom filtera P2.

Obratite paznju na propise u Vasoj zemlji za materijale koje

treba obradivati.

» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Prasine se mogu lako zapaliti.
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Rad

Pustanje u rad

» Obratite paznju na napon mreze! Napon strujnog
izvora mora biti usaglasen sa podacima na tipskoj
tablici elektricnog alata. Elektricni alati oznaceni sa
230 Vmogu daradeisa220V.

Podesavanje smera obrtanja

Pomocu preklopnog prekidaca smera okretanja (7) mozete
menjati smer okretanja elektri¢nog alata. Kod pritisnutog
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (6) ovo nije moguce.
Desni smer: Za busenje i uvrtanje zavrtanja pritisnite
preklopni prekida¢ za smer okretanja (7) nadesno do
granicnika.

Levi smer: Za otpustanje odnosno odvrtanje zavrtanja i
navrtki, pritisnite preklopni prekidac za smer okretanja (7)
nalevo do granic¢nika.

Mehanicki izbor brzine

» Mozete prekida¢ za izbor brzine (8) da pritisnete u
stanju mirovanja ili dok elektricni alat radi. Medutim,
to ne treba raditi pri punom opterecenju ili
maksimalnom broju obrtaja.

Brzinal:

Nisko podrucje broja obrtaja; za rad sa velikim pre¢nikom

busenja ili za zavrtanje.

Brzinall:

Visoko podrucje broja obrtaja; za radove sa malim

pre¢nikom busenja.

Ako prekidac za izbor brzine (8) ne moZete da gurnete do

grani¢nika, malo obrnite vreteno pogona burgijom.

Biranje broja obrtaja

Pomocu tockica za biranje broja obrtaja (5) mozete da
izaberete potreban broj obrtaja/udara i tokom rada.
Neophodan broj obrtaja zavisi od materijala i uslova rada i
moze da se utvrdi u prakticnom eksperimentu.
Ukljucivanje/iskljucivanje

Za pustanije u rad elektri¢nog alata pritisnite i zadrzite
prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (6).

Radi fiksiranja pritisnutog prekidaca za ukljucivanje/
iskljucivanje (6) pritisnite taster za fiksiranje (4).

Da biste elektricni alat isklju€ili, pustite prekidac za
ukljuc¢ivanje/iskljucivanje (6) odn. kada je blokiran pomocu
tastera za fiksiranje (4), pritisnite kratko prekidac za
uklju¢ivanje/iskljucivanje (6) i onda ga pustite.

Spojnica preopterecenja

Da bi ogranicili visoke reakcione momente, opremljen je

elektri¢ni alat sa spojnicom za preopterecenje (Anti-Rotation

= anti-rotacija).

» Ako glavi ili ka¢i umetni alat, prekida se rad vretena
busilice. Drzite elektricni alat, zbog sila koje se pritom
javljaju, uvek ¢vrsto obema rukama i pobrinite se za
stabilnu poziciju.
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» Iskljucite elektricni alat odmah i otpustite umetnuti
alat, ukoliko umetnuti alat zablokira. Kod uklju¢ivanja
sa blokiranim alatom za busenje nastaju visoki
reakcioni momenti.

Podesavanje broja obrtaja

Broj obrtaja ukljucenog elektricnog alata mozete regulisati
kontinuirano, zavisno od toga koliko ste pritisnuli prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje (6).

Lagani pritisak na prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (6)
rezultira niskim brojem obrtaja. Ako se pojaca pritisak,
povecava se broj obrtaja.

Napomene zarad

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Elektricni alat stavljajte na navrtku/zavrtanj samo
kada je iskljucen. Elektricni alati koji se okre¢u mogu
proklizati.

Kod busenja u metalu koristite samo besprekorne, naostrene

HSS busilice (HSS = brzo rezanje celika visokog ucinka).

Odgovarajuci kvalitet garantuje program Bosch pribor.

Uredajem za ostrenje burgija (pribor) mozZete bez problema

da ostrite spiralnu burgiju pre¢nika 2,5-10 mm.

Masinska stega koja se dobija kao pribor omogucava sigurno

stezanje radnog komada. Ovo sprecava uvrtanje radnog

komada, kao i nesrece koje mogu nastati.

Odrzavanje i servis

vew r

Odrzavanje i CiScenje

» lzvucite pre svih radova na elektricnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Drzite elektricni alat i proreze za ventilaciju Ciste, da
bi dobro i sigurno radili.

Ako je neophodna zamena prikljutnog voda, onda to mora

daizvede Bosch ili ovla$éena servisna sluzba za Bosch

elektri¢ne alate, kako biste izbegli ugrozavanje bezbednosti.

Servis i saveti za upotrebu

Servis odgovara na vasa pitanja u vezi sa popravkom i
odrzavanjem vaseg proizvoda kao i u vezi sa rezervnim
delovima. Sematske prikaze i informacije u vezi rezervnih
delova naci ¢ete i pod: www.bosch-pt.com

Bosch tim za konsultacije vam rado pomaze tokom primene,
ukoliko imate pitanja o nasim proizvodima i njihovom
priboru.

Molimo da kod svih pitanja i narucivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 broj¢anih mesta
prema tipskoj plocCici proizvoda.

Srpski
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Tel.: +381 116416291
Fax: +381 116416293
E-Mail: office@servis-bosch.rs
www.bosch-pt.rs

Keller d.o.o.

Ljubomira Nikolica 29
18000 Nis

Tel./Fax: +381 18 274 030
Tel./Fax: +381 18 531 798
E-Mail: office@keller-nis.com
www.bosch-pt.rs

Pro Servis NS d.o.o.
Temerinski put 17

21000 Novi Sad

Tel./Fax: +381 21 419-546
E-Mail: office@proservis.rs
WWW.Proservis.rs

Bosnia

Elektro-Servis VI. Mehmed Nali¢
Dzemala Bijedi¢a bb

71000 Sarajevo

Tel./Fax: +387 33454089
E-Mail: bosch@bih.net.ba

Uklanjanje dubreta

Elektri¢ni alati, pribor i pakovanja treba reciklirati na
ekoloski prihvatljiv nacin.

E Ne bacajte elektricni alat u kucni otpad!

Samo za EU-zemlje:

Prema evropskim smernicama 2012/19/EU o starim
elektri¢nim i elektronskim uredajima i njihovim pretvaranju u
nacionalno dobro ne moraju vi$e upotrebljivi elektri¢ni
pribori da se odvojeno sakupljaju i odvoze nekoj regeneraciji
koja odgovara zastiti covekove okoline.

Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja
[NOPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila,

navodila, ilustracije in
specifikacije, ki so priloZzene temu elektricnemu orodju.
Ce spodaj navedenih napotkov ne upoétevate, lahko pride
do elektricnega udara, pozara in/ali tezke poskodbe.
Vsa opozorila in napotke shranite, ker jih boste v
prihodnje Se potrebovali.
Pojem elektri¢no orodije, ki se pojavlja v nadaljnjem
besedilu, se nanasa na elektri¢na orodja z elektri¢nim

pogonom (z elektricnim kablom) in na akumulatorska
elektri¢na orodja (brez elektri¢nega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Ko uporabljate elektri¢no orodje, poskrbite, da v
bliZini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzroci izgubo nadzora nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Prikljucni vti¢ elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vtica na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektri¢nih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vticiin
ustrezne vticnice zmanjsujejo tveganije elektricnega
udara.

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
pasniki. Tveganje elektricnega udara je vecje, Ce je vase
telo ozemljeno.

» Prosimo, da napravo zavarujete pred dezjem ali
vlago. Vdor vode v elektricno orodje povecuje tveganje
za elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektri¢nega udara.

» Kadar uporabljate elektri¢no orodje zunaj,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
zadelo na prostem. Uporaba kabelskega podalj$ka, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjsuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zas¢ito pred
kvarnim tokom. Uporaba zas¢itnega stikala zmanjsuje
tveganje elektri¢nega udara.

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z
elektri¢nim orodjem lotite z razumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, e ste utrujeni
oziroma ce ste pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektricnega orodja je
lahko vzrok za resne telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zascitno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za oci. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni ¢evlji, ki ne drsijo,
Celada ali zas¢ita za sluh, v ustreznih okolis¢inah
zmanjSate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
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dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektriéno orodje izklopljeno. Ce elektriéno orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijace za prilagajanje orodja,
preden orodje vkljucite. Kljuc ali izvijac, ki ga ne
odstranite z vrtecega se dela elektri¢nega orodja, lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojite in vzdrZujte ravnovesje. To omogoca boljsi
nadzor nad elektri¢nim orodjem v nepri¢akovanih
situacijah.

» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne pribliZujte premikajocim se
delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi lasje se lahko
ujamejo v premikajoce se dele.

» Ce imate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zbiralnih posod, se prepricajte, da so te ustrezno
priklju¢ene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanj$a nevarnosti, povezane s prahom.

» Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto
uporabo, ne bo razlog za to, da postanete lahkomiselni
in ignorirate varnostna nacela. V delcku sekunde lahko
nepozorno dejanje pripelje do hude poskodbe.

Uporaba in vzdrZevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektri¢no orodje. Pravo elektri¢no
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo oblikovano.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte, ¢e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektri¢no orodje,
ki ga ni mogoce nadzirati s stikalom, je nevarnoin ga je
treba popraviti.

» lzvlecite vtic iz vticnice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo, ¢e je le mogoce, in odstranite
ter shranite pribor, Se preden se lotite popravila
orodja. Ti preventivni varnostni ukrepi zmanjsajo
tveganje za nenamerni zagon aparata.

» Ko elektricnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne dovolite
uporabljati. Elektri¢na orodja so nevarna, ¢e jih
uporabljajo neizkusene osebe.

» Vzdrzujte elektri¢na orodja in pribor. Prepricajte se,
da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da se
ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju $e kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno orodje
poskodovano, mora hiti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

» Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in ¢ista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj zatikajo
in so lazje vodljiva.
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» Elektricna orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektri¢nih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

» Rocaji in povrsine za prijemanje naj bodo suhe, ¢iste
in brez olja ali mascobe. Gladki rocajiin povrsine za
prijemanje ne omogocajo varne uporabe in nadzora
orodja v nepri¢akovanih situacijah.

Servisiranje

» Vase elektricno orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi
zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
da bo orodje varno za uporabo.

Varnostna opozorila za vrtanje

Varnostna navodila za vsa opravila

» Uporabite dodatni rocaj/rocaje. Izguba nadzora lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ko izvajate postopek, pri katerem lahko pride do stika
rezalnega nastavka s skrito Zico ali lastnim kablom,
elektricno orodje drzite za izolirane rocaje. Ob stiku
rezalnega nastavka z Zico pod napetostjo se lahko
elektri¢na napetost prenese na kovinske dele
elektri¢nega orodja, uporabnik pa lahko ob tem doZivi
elektricni udar.

Varnostna navodila za delo z dolgimi svedri

» Orodja ne uporabljajte pri hitrosti, visji od najvisje
hitrosti svedra. Pri visji hitrosti se lahko sveder upogne,
Ce se vrti prosto, ne da bi se pri tem dotikal obdelovanca,
in tako povzrodi telesne poskodbe.

» Z vrtanjem zacnite pri niZji hitrosti, konica svedra pa
naj se dotika obdelovanca. Pri visji hitrosti se lahko
sveder upogne, Ce se vrti prosto, ne da bi se dotikal
obdelovanca, in tako povzroci telesne poskodbe.

» Pritisnite le neposredno v smeri svedra in svedra ne
preobremenjujte.Svedri se lahko upognejo in tako
povzrocijo lomljenje ali izgubo nadzora ter posledi¢no
telesne poskodbe.

Dodatna varnostna navodila

» Ce nastavek zablokira, nemudoma izklopite elektri¢no
orodje. Bodite pripravljeni na visoke reakcijske
momente, ki povzrocijo povratni udarec. Nastavek
blokira, ko je elektricno orodje preobremenjeno ali ko se
elektri¢no orodje zagozdi v obdelovancu.

» Trdno drzite elektri¢no orodje. Pri zategovanju in
odvijanju vijakov lahko pride do kratkotrajnih visokih
reakcijskih momentov.

» Zavarujte obdelovanec. Obdelovanec bo proti
premikanju bolje zavarovan z vpenjalnimi pripravami ali s
primezem, kot ¢e bi ga drZali z roko.

» Zaiskanje skritih oskrbovalnih vodov uporabljajte
ustrezne iskalne naprave ali se o tem pozanimajte pri
lokalnem podjetju za oskrbo z vodo, elektriko ali
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plinom. Stik z elektri¢nim vodom lahko povzrodi pozar ali
elektri¢ni udar. Poskodbe na plinovodu so lahko vzrok za
eksplozijo, vdor v vodovodno omreZje pa lahko povzroci
materialno $kodo ali elektri¢ni udar.

» Pred odlaganjem elektri¢nega orodja pocakajte, da se
orodje popolnoma ustavi. Nastavek se lahko zatakne,
zaradi ¢esar lahko izgubite nadzor nad elektri¢nim
orodjem.

Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, pozar
in/ali hude poskodbe.

Upostevajte slike na zacetku navodil za uporabo.

Namenska uporaba

Elektri¢no orodje je namenjeno za vrtanje lesa, kovine,
keramike in umetne mase. Elektri¢na orodja z elektronsko
regulacijo in desnim/levim tekom so primerne za vrtanje in
rezanje navojev.

Komponente na sliki

Osteviléenje komponent, ki so prikazane na sliki, se nanasa

na prikaz elektri¢nega orodja na strani z grafiko.

(1) Hitrovpenjalna glava® (samo pri elektriénih orodjih 3
601 AB2 006/3 601 AB2 041: hitrovpenjalna glava
zvarovalnim obro¢em )

(2) Sprednjitulec

(3)  Zadnjitulec

(4) Tipka za zaklep stikala za vklop/izklop

(5) Obrocek zaizbiro Stevila vrtljajev

(6) Stikalo za vklop/izklop

(7)  Stikalo za preklop smeri vrtenja

(8) Stikalo za izbiro stopnje

(9) Dodatni rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)
(10)
(11)
(12)
(13)
(14)
(15)
(16)

Omejevalnik globine

Rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)
Klju¢ za vpenjalno glavo *
Vpenjalna glava z zobatim vencem *
Vijaéni nastavek ¥

)

Univerzalno drzalo za nastavke *

Varnostni vijak za hitrovpenjalno glavo/vpenjalno
glavo z zobatim vencem

Viliasti klju¢ ®
Zatezna pusa®
(19) Varovalni obro¢®
(20) Drzalni obro¢®

A) Prikazan ali opisan pribor ni del standardnega obsega
dobave. Celoten pribor je del nasega programa pribora.

(17)
(18)

B) Navoljo v trgovinah (ni v obsegu dobave).

Tehnicni podatki

Vrtalnik GBM 13-2 RE

Stevilka izdelka 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Nazivna mo¢ w 750 750 750 750 750 710 750

Najv. oddajna mo¢ W 353 858 353 353 374 365 353

Stevilo vrtljajev v prostem teku

- 1.stopnja min®  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2.stopnja min®  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Nazivno Stevilo vrtljajev

- 1.stopnja min’ 500 500 500 500 500 500 500

- 2.stopnja min’ 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Nazivni vrtilni moment Nm  6,8/25 6,8/25 68/25 68/25 65/22 65/22 68/25

(1./2. stopnja)

Premer vratu vretena mm 43 43 43 43 43 43 43

Izbira Stevila vrtljajev ° ° ° ° ° ° °

Krmiljenje Stevila ° ° ° ° ° ° °

vrtljajev

Vrtenje v desno/levo ° ° ° ° ° ° °

Preobremenitvena ° ° °

sklopka
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Vrtalnik

Hitrovpenjalna glava z
varovalnim obro¢em

GBM 13-2 RE
- = - = °

Hitrovpenjalna glava - °

Vpenjalna glava z - =
zobatim vencem

Najv. premer vrtanja (1./2. stopnja)

- Jeklo mm 13/8 13/8

13/8 13/8 13/8 13/8 13/8

- Les mm 32/20 32/20

32/20 32/20 32/20 32/20 32/20

- Aluminij mm 20/12 20/12

20/12 20/12 20/12 20/12 20/12

Obmocje vpenjanja mm 1-13 1=13

vpenjalne glave

1-13 1-13 1-13 1-13 1-13

Tezapo kg 2,4 2,4
EPTA-Procedure
01:2014

2,4 2,4 2,4 2,4 2,4

G/ WA

Razred zascite pred el.
udarom

ST AT G/ ST I

Navedbe veljajo za nazivne napetosti [U] 230 V. Pri drugih napetostih in drzavno specifi¢nih izvedbah lahko te navedbe variirajo.

Podatki o hrupu/tresljajih

Podatki o emisijah hrupa, pridobljeni v skladu s standardom
EN 62841-2-1.

A-vrednotena raven hrupa za elektri¢no orodje obi¢ajno
znasa: raven zvocnega tlaka 82 dB(A); raven zvo¢ne moci
93 dB(A). Negotovost K = 5 dB.

Uporabljajte zascito za sluh!

Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota treh smeri) in
negotovost K so dolo¢ene v skladu z EN 62841-2-1.

Vrtanje v kovino: a, = 4,5 m/s?, K = 1,5 m/s?,

Vijacenje: a, < 2,5 m/s?, K = 1,5 m/s?,

Rezanje navojev: a, < 2,5 m/s?, K = 1,5 m/s>.

Vrednosti nivoja tresljajev in hrupa, podane v teh navodilih,
so bile izmerjene v skladu s standardiziranim merilnim
postopkom in se lahko uporabljajo za medsebojno
primerjavo elektri¢nih orodij. Primerne so tudi za za¢asno
oceno oddajanja tresljajev in hrupa.

Naveden nivo tresljajev in hrupa je dolo¢en na osnovi glavnih
nacinov uporabe elektricnega orodja. Pri uporabi orodja v
drugacne namene, z drugacnimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrzevanju lahko nivo hrupa in tresljajev
odstopa. To lahko obremenjenost s hrupom in tresljaji v
celotnem obdobju uporabe obcutno poveca.

Za natancnejSo oceno obremenjenosti s hrupom in tresljaji
morate upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklopljeno, in Cas,
ko orodje deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
obcutno zmanjsa obremenjenost s hrupom in tresljaji, ki je
razporejena na celotno obdobje uporabe.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za zascito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrzevanje elektri¢nega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

Namestitev

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

Dodatni rocaj (glejte sliko A)

» Svoje elektricno orodje uporabljajte zgolj z dodatnim
rocajem (9).

Dodatni rocaj (9) lahko namestite v 12 polozajih, tako da

boste zagotovili varno izvajanje dela, med katerim se ne

boste utrudili.

Zavrtite spodnje prijemalo dodatnega rocaja (9) v smeri

vrtenja @ in potisnite dodatni rocaj (9) toliko naprej, dokler

ga ne boste lahko namestili v Zelenem polozaju. Nato

povlecite dodatni rocaj (9) spet nazaj in zavrtite spodnje

prijemalo v smeri vrtenja @, tako da bo pritrjen.

Nastavitev globine vrtanja (glejte sliko A)

Z omejevalnikom globine lahko dolocite Zeleno globino
vrtanja X.

Zavrtite spodnjo ro¢ico dodatnega rocaja (9) vlevoin
vstavite omejevalnik globine (10).

Omejevalnik globine povlecite, tako da bo razdalja med
konico svedra in konico omejevalnika globine ustrezala
zeleni globini vrtanja X.

Nato znova zategnite spodnjo rocico dodatnega rocaja (9) z
vrtenjem v desno.

Rebrast profil na globinskem prislonu (10) mora biti obrnjen
navzgor.

Menjava nastavka

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Pri menjavi nastavka nosite zascitne rokavice.
Vpenjalna glava se lahko med dalj$imi delovnimi postopki
mocno segreje.

Bosch Power Tools
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Hitrovpenjalna glava (glejte sliko B)

Trdno drzite zadnji tulec (3) hitrovpenjalne glave (1) in
obracajte sprednji tulec (2) v smeri vrtenja @, dokler
nastavka ne boste mogli vstaviti. Vstavite nastavek.

Trdno drzite zadnji tulec (3) hitrovpenjalne glave (1) in
sprednji tulec (2) v smeri vrtenja @ trdno privijajte z roko,
dokler ne zaslisite klika. Vpenjalna glava se tako samodejno
blokira.

Blokiranje se ponovno sprosti, ¢e sprednji tulec (2) zaradi
odstranjevanja orodja obracate v nasprotni smeri.

Vpenjalna glava z zobatim vencem (glejte sliko C)
Odpirajte vpenjalno glavo z zobatim vencem (13) z vrtenjem
tako dolgo, da lahko vstavite nastavek. Vstavite nastavek.
Vstavite kljuc za vpenjalno glavo (12) v ustrezne izvrtine
vpenjalne glave z zobatim vencem (13) in nastavek
enakomerno zategnite.

Hitrovpenjalna glava z varovalnim obrocem (glejte
sliko D)

Zavrtite varovalni obro¢ (19) v smer ,,UNLOCK".
Obracajte zatezno puso (18) v desno, dokler nastavka ni
mogoce vstaviti.

Nastavek vstavite v celoti, ga drZite v vpenjalni glavi in z roko
mocno privijte zatezno puso (18) v levo. Pri tem pridrzite
drzalni obro¢ (20).

Zavrtite varovalni obro¢ (19) v smer ,LOCK".

Opomba: pred vstavljanjem majhnih svedrov nastavite
prijemalo orodja na pribliZen vrtalni premer. Sicer obstaja
nevarnost, da se sveder vstavi z nepravilnim centriranjem.
Odstranitev nastavka

Zavrtite varovalni obro¢ (19) v smer ,,UNLOCK".
Obracajte zatezno puso (18) v desno, dokler nastavka ni
mogocCe odstraniti.

Nastavki za privijanje (glejte sliko E)

Pri uporabi vija¢nih nastavkov (14) pazite na to, da boste
vedno uporabili univerzalno drZalo za nastavke (15).
Uporabite samo tiste vijacne nastavke, ki se ujemajo z glavo
svedra.

Zamenjava vpenjalne glave

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

Odstranitev varnostnega vijaka

Hitrovpenjalna glava (1) oziroma vpenjalna glava z zobatim
vencem (13) je z varovalnim vijakom (16) zavarovana proti
nenamernemu odvijanju z vrtalnega vretena. Do konca
odprite hitrovpenjalno glavo (1) oziroma vpenjalno glavo z
zobatim vencem (13) in v desno odvijte varnostni vijak (16).
Bodite pozorni na to, da ima varnostni vijak levi navoj.
Ce se je varovalni vijak (17) zaskodil, postavite na glavo
vijaka izvijaC in odstranite vijak z udarcem na rocaj izvijaca.

Demontaza vpenjalne glave z zobatim vencem (glejte
slikoF)

ZademontaZo vpenjalne glave z zobatim vencem (13)
postavite vilicasti klju¢ (17) (zev kljuca 17 mm) na ploskev,
predvideno za namestitev klju¢a na pogonskem vretenu.
Elektricno orodje polozite na trdno podlago, npr. na delovno
mizo.

Vtaknite kljuc vpenjalne glave (12) v eno od treh lukenj
vpenjalne glave z zobatim vencem (13) in odvijte vpenjalno
glavo z zobatim vencem (13) z obracanjem tega vzvoda v
levo. Ce je vpenjalna glava obticala na vretenu, jo popustite z
rahlim udarcem po kljucu vpenjalne glave (12).

Odstranite klju¢ vpenjalne glave (12) iz vpenjalne glave z
zobatim vencem in jo nato do konca odvijte.

Demontaza hitrovpenjalne glave/hitrovpenjalne glave z
varovalnim obroc¢em

Za demontazo hitrovpenjalne glave (1) in hitrovpenjalne
glave z varovalnim obro¢em vpnite Sestrobi klju¢ v
hitrovpenjalno glavo in vilicasti klju¢ (17) (zev kljuca 17)
postavite na utor pogonskega vretena.

Elektri¢no orodje poloZite na trdno podlago, npr. na delovno
mizo.

Vilicasti klju¢ (17) trdno drZite in odvijte hitrovpenjalno
glavo z obratanjem $estrobega kljua v levo. Ce je
hitrovpenjalna glava premoéno privita, rahlo udarite po
dolgem vratu Sestrobega klju¢a in glava se bo sprostila.

Iz hitrovpenjalne glave (1) odstranite Sestrobi kljuc in
hitrovpenjalno glavo (1) v celoti odvijte.

Montaza vpenjalne glave

Montaza hitrovpenjalne glave/hitrovpenjalne glave z
varovalnim obro¢em/vpenjalne glave z zobatim vencem
poteka v obratnem vrstnem redu.

C Vrtalno glavo morate priviti z zateznim

momentom pribl. 50-55 Nm.
Pri hitrovpenjalni glavi/vpenjalni glavi z zobatim vencem
Privijte varovalni vijak (16) v levo v odprto hitrovpenjalno
glavo/vpenjalno glavo z zobatim vencem.
Vsakic¢ uporabite nov varnostni vijak, saj so navoji vijakov
premazani z zascitno lepljivo snovjo, ki v primeru veckratne
uporabe ni ve¢ ucinkovita.

Odsesavanje prahu/ostruzkov

Prah nekaterih materialov, npr. svincenega premaza,
nekaterih vrst lesa, mineralov in kovin lahko Skoduje zdravju.
Dotik ali vdihavanije tega prahu lahko povzrodi alergicne
reakcije in/ali obolenja dihal uporabnika ali drugih prisotnih
oseb.

Dolocene vrste prahu, kot je npr. prah hrastovine ali
bukovja, so rakotvorne, Se posebej skupaj z dodatnimi
snovmi za obdelavo lesa (kromat, zas¢itno sredstvo za les).
Material z vsebnostjo azbesta smejo obdelovati le
strokovnjaki.

- Poskrbite za dobro zracenje delovnega mesta.

1609 92A5H2(26.09.2019)

Bosch Power Tools



- Priporo¢amo, da nosite za$¢itno masko za prah s
filtrirnim razredom P2.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovane

materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Delovanje

Uporaba

» Upostevajte omrezno napetost! Napetost vira
elektricne energije se mora ujemati s podatki na
oznacevalni tablici elektricnega orodja. Orodje, ki je
oznaceno z 230 V, lahko prikljucite tudi na napetost
220V.

Nastavitev smeri vrtenja

S preklopnim stikalom smeri vrtenja (7) lahko spremenite

smer vrtenja elektricnega orodja. Pri pritisnjenem stikalu za

vklop/izklop (6) spreminjanje smeri vrtenja ni mozno.

Vrtenje v desno: za vrtanje in privijanje vijakov pritisnite

preklopno stikalo (7) do konca v desno.

Vrtenje v levo: za popuscanje oziroma odvijanje vijakov in

matic pritisnite preklopno stikalo (7) do konca v levo.

Mehanska izbira stopnje

» Stikalo za izbiro stopnje (8) lahko uporabite ob
mirovanju ali po¢asnem delovanju orodja. A tega ne
pocnite, kadar orodje deluje s polno obremenitvijo ali
najvecjim stevilom vrtljajev.

Stopnjal:

Podrocje nizkega Stevila vrtljajev; za delo z velikim vrtalnim

premerom ali vijaenje.

Stopnjall:

Visoko Stevilo vrtljajev; za delo z majhnim vrtalnim

premerom.

Ce stikala za izbiro stopnje (8) ne morete potisniti do

prislona, rahlo zavrtite pogonsko vreteno s svedrom.

Izbira Stevila vrtljajev

Z kolescem za izbiro Stevila vrtljajev (5) lahko potrebno
Stevilo vrtljajev/udarcev nastavite tudi med delovanjem
orodja.

Potrebno $tevilo vrtljajev je odvisno od obdelovanca in
delovnih pogojev, dolocite ga lahko s prakti¢nim
preizkusom.

Vklop/izklop

Za zagon elektricnega orodja pritisnite na stikalo za vklop/
izklop (6) in ga drzite pritisnjenega.

Za blokiranje pritisnjenega stikala za vklop in izklop (6)
pritisnite zaporno tipko (4).

Zaizklop elektri¢nega orodja izpustite stikalo za vklop/izklop
(6) oz., Ce je blokirano z zaporno tipko (4) , na kratko
pritisnite stikalo za vklop/izklop (6) in ga nato izpustite.
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Preobremenitvena sklopka

Za omejitev visokih reakcijskih momentov je elektri¢no

orodje opremljeno s preobremenitveno sklopko (Anti-

Rotation).

» Pri zatikanju ali zagozditvi vstavnega orodja se pogon
na vrtalno vreteno prekine. Zaradi sil, do katerih pride
v tej situaciji, morate elektricno orodje vedno trdno
drZati z obema rokama, s stabilno telesno drzo.

» Izkljucite elektricno orodje in sprostite nastavek, ce je
prislo do blokade elektricnega orodja. Pri vklopu z
blokiranim vrtalnim orodjem nastanejo visoki
reakcijski momenti.

Nastavitev Stevila vrtljajev

Stevilo vrtljajev vkloplienega elektri¢nega orodja lahko
brezstopenjsko upravljate glede na to, kako globoko
pritisnete stikalo za vklop/izklop (6).

Rahel pritisk na stikalo za vklop/izklop (6) povzrodi nizko
Stevilo vrtljajev. Z vse mocénejSim pritiskanjem stikala se
Stevilo vrtljajev povecuje.

Navodila za delo

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Elektricno orodje lahko na matico/vijak postavite
samo v izklopljenem stanju. Vrtece se elektricno orodje
lahko zdrsne.

Zavrtanje v kovino uporabite samo neposkodovane in

naostrene svedre iz visokozmogljivega hitroreznega jekla

(HSS). Ustrezno kakovost zagotavlja program pribora

Bosch.

Z napravo za brusenje svedrov (pribor) lahko brez tezav

nabrusite spiralne svedre s premerom od 2,5 do 10 mm.

Strojni primez, ki ga lahko kupite kot pribor, omogoca varno

vpenjanje obdelovanca. To bo preprecilo premikanje

obfdelovanca in nezgode, ki bi lahko zaradi tega nastale.

Vzdrzevanje in servisiranje

Vzdrzevanje in ¢iS¢enje

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Skrbite za Cistoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.

Ce morate zamenjati prikljuéni kabel, storite to pri servisu

Bosch ali pooblascenem servisu za elektri¢na orodja Bosch,

da ne pride do ogroZanja varnosti.

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Servis vam bo dal odgovore na vasa vprasanja glede
popravila in vzdrZevanja izdelka ter nadomestnih delov.
Tehnicne skice in informacije glede nadomestnih delov
najdete na: www.bosch-pt.com

Boscheva skupina za svetovanje pri uporabi vam bo z
veseljem odgovorila na vprasanja o nasih izdelkih in
pripadajocem priboru.

Bosch Power Tools
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Ob vseh vprasanjih in narocilih rezervnih delov nujno
sporocite 10-mestno Stevilko na tipski ploscici izdelka.

Slovensko

Robert Bosch d.o.o.
Verovskova 55a

1000 Ljubljana

Tel.: +00 803931

Fax: +00 803931

Mail : servis.pt@si.bosch.com
www.bosch.si

Odlaganje

Elektri¢no orodje, pribor in embalazo je treba dostaviti v
okolju prijazno ponovno predelavo.

ﬁ Elektri¢nih orodij ne odvrzite med gospodinjske

odpadke!
Zgolj za drzave Evropske unije:
V skladu z evropsko Direktivo 2012/19/EU o odpadni
elektricni in elektronski opremi (OEEOQ) in njeni uresniCitvi v
nacionalnem pravu se morajo elektri¢na orodja, ki niso ve¢ v
uporabi, lo¢eno zbirati ter okolju prijazno reciklirati.

Hrvatski

Sigurnosne napomene

Uobicajena sigurnosna upozorenja za elektricne
alate

N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, upute, ilustracije i
specifikacije koje se isporucuju s ovim elektri¢nim
alatom. Nepostivanje dolje navedenih uputa moze
uzrokovati elektri¢ni udar, pozar i/ili ozbiljne ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.

Pojam ,elektricni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektricne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektricne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektricnim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinovaili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektricnog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje

pozornosti moZe uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.
Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa
zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utikac na
kojem nisu vrSene preinake i odgovarajuca uticnica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

» Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama kao
Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektricnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage.
Prodiranje vode u elektricni alat povec¢ava opasnost od
strujnog udara.

» Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za nosenje,
vjesanje elektri¢nog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drZite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten prikljucni kabel povecava
opasnost od strujnog udara.

» Ako s elektri¢nim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

» Ako ne mozete izhjeci upotrebu elektricnog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

» Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkoholaili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moze uzrokovati ozbiljne
ozljede.

» Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. Nosenje osobne zastitne opreme, kao $to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili stitnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektri¢nog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

» Sprijecite svako nehoticno ukljucivanje uredaja. Prije
nego Sto cete utaknuti utikac u uticnicu i/ili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod no3enja elektricnog alata imate prst
na prekidacu ili se uklju¢en uredaj prikljuci na elektriéno
napajanje, to moze dovesti do nezgoda.

» Prije ukljucivanja elektri¢nog alata uklonite alate za
podesavanije ili kljuc. Alat li klju¢ koji se nalazi u
rotirajuc¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.

» lIzbjegavajte neuobicajene polozaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
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odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin mozete elektricni alat
bolje kontrolirati u neocekivanim situacijama.

Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu i odjecu drzite dalje od pomicnih dijelova.
Siroku odje¢u, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti pomiéni
dijelovi.

Ako uredaji imaju prikljuc¢ak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti moguénost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

Nemojte postati previse bezbrizni i zanemariti
sigurnosne upute zato $to alat cesto upotrebljavate i
smatrate da ste ga dobro upoznali. Samo jedan
trenutak nepaznje dovoljan je za nastanak ozbiljnih
ozljeda.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

>

Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektri¢ni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakse, brze i sigurnije.

Nemojte upotrebljavati elektricni alat ¢iji je prekida¢
neispravan. Elektricni alat koji se vise ne moze
ukljucivati i isklju¢ivati opasan je i mora se popraviti.

Alat prije podesavanja, izmjene pribora i odlaganja
iskljuéite iz izvora napajanja i/ili izvadite komplet
baterije, ako se vadi iz uredaja. Ovim mjerama opreza
izbjeci ¢e se nehoticno ukljucivanje elektri¢nog alata.
Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricni alati su opasniako s
njima rade neiskusne osobe.

Redovno odrZavajte elektri¢ne alate i pribor.
Kontrolirajte rade li besprijekorno pomicni dijelovi
uredaja, jesu li zaglavljeni, polomljeni ili osteceni tako
da to ugrozava daljnju upotrebu i rad elektricnog
alata. Prije upotrebe ostecene dijelove treba
popraviti. LoSe odrzavani elektri¢ni alati uzrok su mnogih
nezgoda.

Rezne alate odrzavajte ostrim i istim. PaZljivo
odrzavani rezni alati s o$trim ostricama manje ce se
zaglavljivati i lakSe se s njima radi.

Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je to propisano za
odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba
elektri¢nog alata za poslove izvan njegove predvidene
upotrebe moZze dovesti do opasnih situacija.

Rucke i zahvatne povrsine odrZavajte suhima, Cistima
i pazite da na njih ne dospiju ulje ili mast. Skliske rucke
i zahvatne povrsine onemogucuju sigurno rukovanje i alat
se tesko kontrolira u neocekivanim situacijama.
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Servisiranje

>

Popravak elektri¢nog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisa i iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako ce biti zajaméen siguran rad
s uredajem.

Sigurnosna upozorenja za busilice

Sigurnosne upute za sve radnje

>

>

Upotrebljavajte dodatne rucke. Gubitak kontrole moze
dovesti do osobnih ozljeda.

Elektricni alat drzite iskljucivo za izolirane prihvatne
povrsine ako izvodite radove kod kojih bi pribor za
rezanje mogao zahvatiti skrivene elektri¢ne vodove ili
vlastiti kabel. Ako pribor za rezanje dode u doticaj sa
Zicama pod naponom i metalni ¢e dijelovi elektri¢nog
alata biti pod naponom, $to moze dovesti do elektricnog
udara rukovaoca.

Sigurnosne upute za upotrebu dugackih svrdala

>

>

Ne radite s uredajem pri brzini vecoj od najvece
nazivne brzine svrdla. Pri ve¢im se brzinama svrdlo
moze savinuti ako ga ostavite da se slobodno okrece bez
dodirivanja izratka, $to moZe dovesti do osobnih ozljeda.
Busenje uvijek zapocnite pri manjoj brzini i s vchom
svrdla koje dodiruje izradak. Pri vecim se brzinama
svrdlo moZe savinuti ako ga ostavite da se slobodno
okrece bez dodirivanja izratka, $to moZe dovesti do
osobnih ozljeda.

Pritis¢ite iskljucivo izravno s pomocu svrdla i bez
prekomjerne sile.Svrdla se mogu savinuti, $to moze
prouzrociti pucanje ili gubitak kontrole te rezultirati
osobnim ozljedama.

Dodatne sigurnosne napomene

>

>

Odmabh iskljucite elektricni alat ako se blokira radni
alat. Budite pripravni na visoke reakcijske momente
koji uzrokuju povratni udarac. Radni alat se blokira ako
se preoptereti elektricni alat ili se zaglavi u izratku koji se
obraduje.

Cursto drzite elektriéni alat. Pri pritezanju i otpustanju
vijaka moze doci do kratkotrajno visokih reakcijskih
momenata.

Osigurajte izradak. Izradak stegnut pomocu stezne
naprave ili $kripca sigurnije ¢e se drzati nego s vasom
rukom.

Koristite prikladne detektore kako biste pronasli
skrivene opskrbne vodove ili zatrazite pomoc¢ lokalnog
distributera. Kontakt s elektri¢nim vodovima moze
dovesti do pozara i elektri¢nog udara. Osteéenje plinske
cijevi moZe dovesti do eksplozije. Probijanje vodovodne
cijevi uzrokuje materijalne Stete ili moze prouzrociti
elektri¢ni udar.

Prije odlaganja elektri¢nog alata pricekajte da se
zaustavi. Radni alat se mozZe zaglaviti §to moze dovesti do
gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.
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Opis proizvoda i radova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moZe doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili
teske ozljede.

PridrZavajte se slika na poCetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektricni alat je namijenjen za busenje u drvo, metal,
keramiku i plastiku. Elektricni alati s elektronickom
regulacijom i desnim/lijevim hodom prikladni su i za uvrtanje
vijaka te rezanje navoja.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) Brzosteznaglava® (samo kod elektri¢nih alata 3 601
AB2 006/3 601 AB2 041: brzostezna glava sa
sigurnosnim prstenom )

(2) Prednjacahura
(3) Straznja ¢ahura

(4) Tipka za blokadu prekidaca za uklju¢ivanje/
isklju¢ivanje

Tehnicki podaci

(5) Kotacic za predbiranje broja okretaja

(6) Prekidac za uklju¢ivanje/iskljucivanje

(7) Preklopka smijera rotacije

(8) Prekidac za biranje brzina

(9) Dodatna rucka (izolirana povrsina zahvata)
(10) Granicnik dubine

(11) Rucka (izolirana povrsina zahvata)

(12) Klju¢ stezne glave”

(13)
(14)
(15)
(16)

Stezna glava s nazubljenim vijencem ¥

Bit izvijaca ¥
Univerzalni drza¢®

Sigurnosni vijak za brzosteznu glavu/steznu glavu s
nazubljenim vijencem

Viliasti klju¢ ®
Stezna ¢ahura®
Sigurnosni prsten ¥

(17)
(18)
(19)
(20) Prsten zadrzanje®

A) Prikazan ili opisan pribor ne pripada standardnom opsegu
isporuke. Potpuni pribor moZete naci u naSem programu
pribora.

B) standardno (nije u opsegu isporuke)

Busilica GBM 13-2 RE

Kataloski broj 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Nazivna primljena W 750 750 750 750 750 710 750

snaga

Maks. predana snaga W 353 353 353 353 374 365 353

Broj okretaja u praznom hodu

- 1.brzina min® 0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2.brzina min?  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Nazivni broj okretaja

- 1.brzina min* 500 500 500 500 500 500 500

- 2.brzina min* 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Nazivni zakretni Nm  6,8/2,5 6,8/25 68/25 6,8/25 6,5/2,2 6,522 6,8/25

moment (1./2. brzina)

Promijer grla vretena mm 43 43 43 43 43 43 43

Predbiranje broja ° ) ° ° ° ° °

okretaja

Upravljanje brojem ° ° ° ° ° ° °

okretaja

Desni/lijevi hod ° ° °

Sigurnosna spojka ° ° ° ° ° ° °

Brzostezna glava sa ° = - = - = °

sigurnosnim prstenom

Brzostezna glava - ° - ° [ [ -

1609 92A5H21(26.09.2019)
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Busilica GBM 13-2 RE
Steznaglavas - = ° = - = -
nazubljenim vijencem

Maks. promjer busenja (1./2. brzina)

- Celik mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- Drvo mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
— Aluminij mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Stezno podrucje mm 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13
stezne glave

Tezina prema kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014

Klasa zastite oI/ o/ [ol/ ol o/ [l o1/

Podaci vrijede za nazivni napon [U] od 230 V. U slucaju odstupanja napona i u izvedbama specificnim za doti¢nu zemlju, ovi podaci mogu varirati.

Informacije o buci i vibracijama

Emisijske vrijednosti buke utvrdene sukladno

EN 62841-2-1.

Razina buke elektri¢nog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no:
razina zvucnog tlaka 82 dB(A); razina zvucne snage

93 dB(A). Nesigurnost K = 5 dB.

Nosite zastitu za usi!

Ukupne vrijednosti vibracija a, (vektorski zbroj tri pravca) i
nesigurnost K utvrdene u skladu s normom EN 62841-2-1.
Busenje metala: a, = 4,5 m/s, K = 1,5 m/s?,

Uvrtanje vijaka: a, < 2,5 m/s?, K = 1,5 m/s?,

Rezanje navoja: a, < 2,5 m/s?, K = 1,5 m/s”.

Razina titranja koja je navedena u ovim uputama i emisijska
vrijednost buke izmjerene su sukladno normiranom
postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu
usporedbu elektri¢nih alata. Primjerene su i za privremenu
procjenu emisije titranja i buke.

Navedena razina titranja i emisijska vrijednost buke
predstavljaju glavne primjene elektricnog alata. Ako se
ustvari elektri¢ni alat koristi za druge primjene s radnim
alatima koji odstupaju od navedenih ili se nedovoljno
odrZavaju, razina titranja i emisijska vrijednost buke mogu
odstupati. Na taj se naCin moZe osjetno povecati emisija
titranja i buke tijekom ¢itavog vremenskog perioda rada.
Zatocnu procjenu emisija titranja i buke trebaju se uzeti u
obziri vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. Na taj se nacin moze osjetno
smanjiti emisija titranja i buke tijekom citavog vremenskog
perioda rada.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanja titranja kao npr.: odrzavanje elektricnog alata i
nastavaka, odrZavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Montaza

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

Dodatna rucka (vidjeti sliku A)

» Koristite svoj elektricni alat samo s dodatnom ruckom
(9).

Dodatnu rucku (9) mozete pomaknuti u 12 polozaja kako

biste mogli posti¢i sigurno drzanje ruke pri radu bez

zamaranja.

Okrenite donji dio dodatne rucke (9) u smjeru okretanja @ i

gurnite dodatnu rucku (9) toliko prema naprijed da je

mozete zakrenuti u Zeljeni poloZaj. Zatim ponovno povucite

dodatnu rucku (9) natrag i ponovno pritegnite donji dio u

smjeru okretanja @.

Namjestanje dubine bu$enja (vidjeti sliku A)

Pomocu grani¢nika dubine moZete odrediti Zeljenu dubinu

busenja X.

Okrenite donji dio dodatne rucke (9) u smjeru suprotnom od

kazaljke na satu i namjestite grani¢nik dubine (10).

Izvucite grani¢nik dubine toliko da razmak izmedu vrha

svrdla i vrha grani¢nika dubine odgovara Zeljenoj dubini

busenja X.

Zatim ponovno pritegnite donji dio dodatne rucke (9) u

smjeru kazaljke na satu.

Rebra na granicniku dubine (10) moraju biti okrenuta prema

gore.

Zamjena alata

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Nosite zastitne rukavice pri zamjeni alata. Stezna glava
moze se kod duljih radnih postupaka jako zagrijati.

Brzostezna glava (vidjeti sliku B)

Cursto drzite straznju ¢ahuru (3) brzostezne glave (1) i
okrecite prednju ¢ahuru (2) u smjeru rotacije @ sve dok ne
mozete umetnuti alat. Umetnite alat.

Cvrsto drite straznju ¢ahuru (3) brzostezne glave (1) i
rukom snaznom okrenite prednju ¢ahuru (2) u smjeru
rotacije @ tako da se moze Cuti klik. Na taj nacin se stezna
glava automatski blokira.

Blokada ¢e se ponovno otpustiti kada za vadenje alata
okrenete prednju ¢ahuru (2) u suprotnom smjeru.

Bosch Power Tools
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Stezna glava s nazubljenim vijencem (vidjeti sliku C)
Otvarajte steznu glavu s nazubljenim vijencem (13)
okretanjem sve dok ne moZete umetnuti alat. Umetnite alat.
Utaknite kljuc stezne glave (12) u odgovarajuce provrte
stezne glave s nazubljenim vijencem (13) i ravnomjerno
stegnite alat.

Brzostezna glava sa sigurnosnim prstenom (vidjeti
sliku D)

Okrenite sigurnosni prsten (19) u smjeru ,UNLOCK".
Okredite steznu ¢ahuru (18) u smjeru kazaljke na satu sve
dok ne mozete umetnuti radni alat.

Do kraja umetnite radni alat, drzite ga u prihvatu alata te
steznu Cahuru (18) rukom snazno okrenite u smjeru
suprotnom od kazaljke na satu. Pritom ¢vrsto drzite prsten
zadrzanje (20).

Okrenite sigurnosni prsten (19) u smjeru ,LOCK".
Napomena: Pri umetanju malih svrdala prethodno
namjestite prihvat alata na priblizni promjer busenja. Inace
postoji opasnost da se svrdlo ne centrira tocno.

Vadenje radnog alata

Okrenite sigurnosni prsten (19) u smjeru ,UNLOCK".
Okrecite steznu cahuru (18) u smjeru kazaljke na satu sve
dok se radni alat ne moze izvaditi.

Alati za vij¢anje (vidjeti sliku E)
Pri uporabi bitova izvijaca (14) uvijek trebate koristiti

univerzalni drzac (15). Koristite samo bitove izvijaca koji
odgovaraju glavi vijka.

Zamjena stezne glave

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.
Vadenje sigurnosnog vijka
Brzostezna glava (1) odn. stezna glava s nazubljenim
vijencem (13) je osigurana sigurnosnim vijkom (16) od
nehoti¢nog otpustanja busnog vretena. Do kraja otvorite
brzosteznu glavu (1) odn. steznu glavu s nazubljenim
vijencem (13) i odvrnite sigurnosni vijak (16) u smjeru
kazaljke na satu. Vodite racuna da sigurnosni vijak ima
lijevi navoj.
Ako sigurnosni vijak (17) cvrsto dosjeda, stavite odvija¢ na
glavu vijka i otpustite sigurnosni vijak udarcem po rucki
odvijaca.
Demontaza stezne glave s nazubljenim vijencem (vidjeti
sliku F)
Za demontazu stezne glave s nazubljenim vijencem (13)
stavite vilicasti klju¢ (17) (otvor klju¢a 17 mm) na povrsinu
kljuca pogonskog vretena.
Stavite elektri¢ni alat na stabilnu podlogu, npr. radni stol.
Utaknite klju¢ stezne glave (12) u jedan od tri provrta stezne
glave s nazubljenim vijencem (13) i steznu glavu s
nazubljenim vijencem (13) otpustite ovom polugom
okretanjem u smjeru suprotnom od kazaljke na satu.
Uglavljena stezna glava s nazubljenim vijencem moze se
otpustiti laganim udarcem po kljucu stezne glave (12).

Izvadite kljuc stezne glave (12) iz stezne glave s nazubljenim
vijencem i do kraja odvrnite steznu glavu s nazubljenim
vijencem.

Demontaza brzostezne glave/brzostezne glave sa
sigurnosnim prstenom

Za demontazu brzostezne glave (1) i brzostezne glave sa
sigurnosnim prstenom zategnite Sesterokutni klju¢ u
brzosteznu glavu i stavite vilicasti klju¢ (17) (otvor klju¢a
17) na povrsinu kljuca pogonskog vretena.

Stavite elektri¢ni alat na stabilnu podlogu, npr. radni stol.
Cursto drzite vilicasti klju¢ (17) i otpustite brzosteznu glavu
okretanjem Sesterokutnog klju¢a u smjeru suprotnom od
kazaljke na satu. Uglavljena brzostezna glava moZe se
otpustiti laganim udarcem po dugoj drci Sesterokutnog
kljuca.

Izvadite $Sesterokutni klju¢ iz brzostezne glave (1) i do kraja
odvrnite brzosteznu glavu (1).

Montaza stezne glave

Montaza brzostezne glave/brzostezne glave sa sigurnosnim
prstenom/stezne glave s nazubljenim vijencem se vrsi
obrnutim redoslijedom.

Stezna glava moZe se pritegnuti zakretnim
momentom od oko 50-55 Nm.

Kod brzostezne glave/stezne glave s nazubljenim
vijencem

Sigurnosni vijak (16) uvrnite u otvorenu brzosteznu glavu/
steznu glavu s nazubljenim vijencem u smjeru suprotnom od
kazaljke na satu.

Uvijek koristite novi sigurnosni vijak jer je na njegovom
navoju nanesen sloj ljepila koje gubi svoju ucinkovitost ako
se koristi nekoliko puta.

Usisavanje prasine/strugotina

PraSina od materijala, kao $to su premazi sa sadrzajem

olova, neke vrste drva, minerala i metala, moze biti $tetna za

zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasine moZe uzrokovati

alergijske reakcije i/ili oboljenja disnih puteva korisnika ili

osoba koje se nalaze u blizini.

Odredena vrsta prasine, kao $to je npr. prasina od

hrastovine ili bukve smatra se kancerogenom, posebno u

kombinaciji s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat,

zastitna sredstva za drvo). Materijal, koji sadrzi azbest, smiju

obradivati samo strucne osobe.

- Pobrinite se za dobro prozracivanje radnoga mjesta.

- Preporucuje se nosenje zastitne maske s klasom filtra P2.

Postujte vazece propise u vasoj zemlji za materijale koje ¢ete

obradivati.

» Izbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moze lako zapaliti.
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Pustanje u rad

» Pridrzavajte se mreznog napona! Napon izvora struje
mora se podudarati s podacima na tipskoj plocici
elektri¢nog alata. Elektricni alati oznaceni sa 230 V
mogu raditiina 220 V.

Namjestanje smjera rotacije

Preklopkom smijera rotacije (7) mozete promijeniti smjer

rotacije elektri¢nog alata. Kod pritisnutog prekidaca za

ukljucivanje/iskljucivanje (6) to ipak nije moguce.

Okretanje udesno: Za busenje i uvrtanje vijaka pritisnite

preklopku smjera rotacije (7) udesno do granicnika.

Okretanje ulijevo: Za otpustanje odnosno odvrtanje vijaka i

matica pritisnite preklopku smjera rotacije (7) ulijevo do

granicnika.

Mehanicko biranje brzina

» Mozete pritisnuti prekidac za biranje brzina (8) u
stanju mirovanja ili kada elektricni alat radi. To ipak
ne treba napraviti pri punom opterecenju ili
maksimalnom broju okretaja.

Brzinal:

Podrucje manjeg broja okretaja; za rad s velikim promjerom

busenja ili za uvrtanje vijaka.

Brzinall:

Podrucje veceg broja okretaja; za rad s malim promjerom

busenja.

Ako prekidac za biranje brzina (8) ne mozete zakrenuti do

granicnika, pogonsko vreteno malo okrenite svrdlom.

Prethodno biranje broja okretaja

Kotaci¢em za predbiranje broja okretaja (5) mozete i tijekom
rada prethodno odabrati potreban broj okretaja/broj
udaraca.

Potreban broj okretaja ovisi 0 materijalu i radnim uvjetima te
se moze odrediti prakti¢nim pokusom.
Ukljucivanje/iskljucivanje

Za pustanije elektri¢nog alata u rad pritisnite prekidac za
ukljucivanje/isklju¢ivanje (6) i drzite ga pritisnutog.
Zafiksiranje pritisnutog prekidaca za ukljucivanje/
iskljucivanje (6) pritisnite tipku za blokadu (4).
Zaiskljucivanje elektri¢nog alata otpustite prekidac za
ukljuc¢ivanje/iskljucivanje (6) odn. ako je blokiran tipkom za
blokadu (4), pritisnite kratko prekidac za uklju¢ivanje/
iskljucivanje (6) i zatim ga otpustite.

Sigurnosna spojka

Kako bi se ogranicili visoki reakcijski momenti, elektricni alat

je opremljen sigurnosnom spojkom (Anti-Rotation).

» Ako bi se radni alat uklijestio ili zaglavio, prekinut ¢e
se pogon do busnog vretena. Elektricni alat uvijek
Cvrsto drzite s obje ruke zhog sila koje se pritom
pojavljuju i zauzmite stabilan polozaj tijela.
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» Iskljucite elektricni alat i otpustite radni alat ako se
blokira elektricni alat. Pri ukljucivanju s blokiranim
alatom za busenje nastaju visoki reakcijski momenti.

Namjestanje broja okretaja

Broj okretaja uklju¢enog elektricnog alata mozZete
bezstupanjski regulirati ovisno o tome do kojeg stupnja ste
pritisnuli prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (6).

Laganim pritiskom na prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje
(6) postize se manji broj okretaja. Jacim pritiskom povecava
se broj okretaja.

Upute zarad

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Elektri¢ni alat stavite na maticu/vijak samo u
isklju¢enom stanju. Rotirajuci radni alati mogu kliznuti.

Kod busenja u metal koristite samo besprijekorna, naostrena

HSS svrdla (HSS=brzorezni ¢elik). Odgovarajucu kvalitetu

jamci program Bosch pribora.

Uredajem za ostrenje svrdla (pribor) mozZete bez napora

naostriti spiralna svrdla promjera od 2,5-10 mm.

Strojni Skripac, koji se dobije kao pribor, omogucava sigurno

stezanje izratka. On sprjecava okretanje izratka, a time ¢e se

izbjeci eventualne nezgode.

Odrzavanje i servisiranje

Odrzavanje i CiScenje

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Elektricni alat i otvore za hladenje odrzavajte Cistima
kako bi se moglo dobro i sigurno raditi.

Ako je potrebna zamjena prikljucnog kabela, tada je treba

provesti u Bosch servisu ili u ovlastenom servisu za Bosch
elektri¢ne alate kako bi se izbjeglo ugrozavanje sigurnosti.

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Nasa servisna sluzba ¢e odgovoriti na vasa pitanja o
popravku i odrzavanju vaseg proizvoda, kao i o rezervnim
dijelovima. CrteZe u rastavljenom obliku i informacije o
rezervnim dijelovima mozZete naci i na naSoj adresi:
www.bosch-pt.com

Tim Bosch savjetnika o uporabi rado ¢e odgovoriti na vasa
pitanja o nasim proizvodima i njihovom priboru.

U slucaju upita ili naruc¢ivanja rezervnih dijelova, molimo vas
obavezno navedite 10-znamenkasti kataloski broj s tipske
plocice proizvoda.

Hrvatski

Robert Bosch d.o.0 PT/SHR-BSC
Kneza Branimira 22

10040 Zagreb

Tel.: +38512 958 051

Fax: +385 12 958 050

E-Mail: RBKN-bsc@hr.bosch.com
www.bosch.hr
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Elektro-Servis VI. Mehmed Nali¢
Dzemala Bijedi¢a bb

71000 Sarajevo

Tel./Fax: +387 33454089
E-Mail: bosch@bih.net.ba

Zbrinjavanje
Elektri¢ne alate, pribor i ambalazu treba dovesti na ekoloski
prihvatljivo recikliranje.

E Elektricne alate ne bacajte u kuéni otpad!

Samo za zemlje EU:

Sukladno europskoj Direktivi 2012/19/EU za elektricne i
elektronicke stare uredaje elektricni alati, koji vise nisu
uporabivi, moraju se odvojeno sakupljati i dovesti na
ekoloski prihvatljivo recikliranje.

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnéuded elektriliste tooriistade

kasutamisel

Y HOIATUS Lugege labi koik tooriistaga kaasas
olevad ohutusnouded ja juhised

ning tutvuge koigi jooniste ja spetsifikatsioonidega.

Ohutusnduete ja juhiste eiramise tagajarjeks voib olla

elektrilook, tulekahju ja/voi rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks

kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv mdiste "elektriline tooriist" kaib nii

vooluvérku tihendatud (juhtmega) elektriliste tooriistade kui

ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste tocriistade kohta.

Ohutusnduded toopiirkonnas

» Hoidke toopiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata véi valgustamata tookoht voib pohjustada
onnetusi.

» Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest tooriistadest 166b sademeid, mis
voivad tolmu voi aurud siilidata.

» Elektrilise tooriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tahelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

> Elektrilise tooriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade

puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektril6ogi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
naiteks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektrilo6gi oht suurem.

» Kaitske elektrilist tooriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

» Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nahtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast viljatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, oli, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud voi keerdulainud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

» Kui tootate elektrilise tooriistaga vabas 6hus,
kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette ndhtud
kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vahendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilddgi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tdhelepanelik, jilgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist tooriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi v6i ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel vdib pohjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Elektrilise todriista tiilibile ja kasutusalale
vastavate isikukaitsevahendite, nditeks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kasutamine vahendab vigastuste
ohtu.

» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kdivitamist.
Enne pistiku iihendamist pistikupessa, aku
ithendamist seadme kiilge, seadme iilestostmist ja
kandmist veenduge, et elektriline tooriist on vilja
lillitatud. Kui hoiate elektrilise toriista kandmisel sorme
|ilitil véi ihendate vooluvérku sisseliilitatud seadme,
voivad tagajarjeks olla 6nnetused.

» Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pddrleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

» Viltige ebatavalist tooasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

> Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed ja réivad seadme
liikuvatest osadest eemal. Liiga avarad riided, ehted véi
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pikad juuksed véivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

» Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse Gigesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

» Arge muutuge tooriista sagedasest kasutamisest
hooletuks ja drge eirake ohutusndudeid. Hooletus voib
sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi.

Elektriliste tooriistade hoolikas kdsitsemine ja

kasutamine

» Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist todriista. Sobiva
elektrilise tooriistaga to6tate ettenahtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

» Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja vlja liilitada. Elektriline tooriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja valja lilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

» Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku, kui see on eemaldatav, enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme
drapanekut. See ettevaatusabindu valdib elektrilise
tooriista soovimatut kdivitamist.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kittesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne voi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kdes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

» Hoolidage elektrilisi tooriistu ja tarvikuid
nouetekohaselt. Kontrollige, kas seadme liikuvad
osad todtavad veatult ega kiildu kiini ning veenduge,
et seadme detailid ei ole murdunud voi kahjustatud
maaral, mis mojutab seadme tookindlust. Laske
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist
parandada. Paljude 6nnetuste pdhjuseks on halvasti
hooldatud elektrilised tooriistad.

» Hoidke ldiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate I6ikeservadega loiketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava too iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

» Hoidke kdepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana
ning vabana olist ja maardeainetest. Libedad
kaepidemed ja haardepinnad ei luba todriista ohutult
késitseda ja ootamatutes olukordades kontrolli all hoida.

Teenindus
» Laske elektrilist tooriista parandada ainult

kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme pisivalt ohutu t60.
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Ohutusnouded puurimisel

Ohutusnouded mis tahes toode tegemisel

» Kasutage lisakdepidet (lisakdepidemeid). Kontrolli
kaotuse tagajarjeks vdivad olla kehavigastused.

» Tehes toid, mille puhul véib loiketarvik tabada
varjatud elektrijuhtmeid voi elektrilise todriista enda
toitejuhet, hoidke elektrilist tooriista ainult
kaepideme isoleeritud pinnast. Loiketarvik, mis puutub
kokku pingestatud elektrijuhtmega, voib seada pinge alla
elektrilise tooriista metallosad ja anda todriista kasutajale
elektriloogi.

Ohutusnouded pikkade puuride kasutamisel

> Arge kunagi tootage korgematel pooretel kui puurile
margitud maksimaalne podrlemiskiirus. Korgematel
pooretel tekib oht, et puur kdverdub, kui see saab
toorikuga kokku puutumata vabalt pddrelda, tagajarjeks
véivad olla kehavigastused.

» Alustage puurimist madalatel pooretel, nii et puuri ots
puutub toorikuga kokku. Korgematel poéretel tekib oht,
et puur koverdub, kui see saab toorikuga kokku
puutumata vabalt péérelda, tagajarjeks voivad olla
kehavigastused.

» Rakendage survet ainult otse puurile ning hoiduge
liigse surve rakendamisest.Puur voib kdverduda,
murduda ja pohjustada kontrolli kaotuse tdoriista ile,
mille tagajdrjeks on kehavigastused.

Taiendavad ohutusnéuded

» Liilitage elektriline tooriist kohe vilja, kui tarvik kinni
kiilub. Olge valmis suurteks
reaktsioonijoumomentideks, mis pohjustavad
tagasilodgi. Tarvik kiilub kinni, kui elektrilisele tooriistale
rakendatakse iilekoormust vi kui see laheb toodeldavas
toorikus kalde alla.

» Hoidke elektrilist tooriista tugevasti kinni. Kruvide
kinnipingutamise ja lahtikeeramisel voivad liihiajaliselt
tekkida suured reaktsioonijpumomendid.

» Kinnitage toddeldav toorik. Kinnitusseadmete voi
kruustangidega kinnitatud toorik piisib kindlamalt kui
kaega hoides.

» Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- voi
veetorude avastamiseks kasutage sobivaid
lokaliseerimisseadmeid voi poorduge kohaliku
elektri-, gaasi- voi veevarustusettevotja poole.
Kokkupuutel elektrijuhtmetega tekib tulekahju- ja
elektrilodgioht. Gaasitorustiku vigastamisel tekib
plahvatusoht. Veetorustiku vigastamine péhjustab
materiaalse kahju ja voib tekitada elektriloogi.

» Enne kdestpanekut oodake, kuni elektriline todriist on
seiskunud. Kasutatav tarvik voib kinni kiiluda ja
pohjustada kontrolli kaotuse seadme ile.
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Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnduded ja juhised.
Ohutusnduete ja juhiste eiramine véib kaasa
tuua elektriloogi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange tahele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

Nouetekohane kasutamine

Seade on ette nahtud puidu, metalli, keraamiliste plaatide,
keraamiliste plaatide ja plastmaterjalide puurimiseks.
Elektrooniliselt reguleeritavad ja parema/vasaku kéiguga
varustatud seadmed sobivad ka kruvide keeramiseks ja
keermete I6ikamiseks.

Kujutatud komponendid

Seadme osade numeratsiooni aluseks on jooniste lehekiiljel
toodud numbrid.

(1)  Kiirkinnitus-puurpadrun® (ainult elektriliste
tooriistade 3 601 AB2 006/3 601 AB2 041 korral:
fikseerimisrongaga kiirkinnitus-puurpadrun )

(2) Eesmine hiilss

(3) Tagumine hiilss

(4) Sisse-/valjaliiliti lukustusnupp

(5) Poorlemiskiiruse eelvaliku seaderatas
(6) Sisse-/valjalilliti

(7)  Poorlemissuuna Gmberliliti

(8) Kaiguvaliku liliti

(9) Lisakaepide (isoleeritud haardepind)
(10) Siigavuspiirik

(11) Kaepide (isoleeritud haardepind)
(12) Puurpadrunivoti ¥

(13) Hammasvéo-puurpadrun®

(14) Kruvitsaotsak ¥

(15) Universaalne otsakuhoidik *

(16) Kiirkinnitus-/hammasvoo-puurpadruni kinnituskruvi
(17) Harkvoti®

(18) Kinnitushiilss*

(19) Fikseerimisrongas

(20) Hoiderdngas®

A) Tarnekomplekt ei sisalda koiki kasutusjuhendis olevatel
joonistel kujutatud v6i kasutusjuhendis nimetatud
lisatarvikuid. Lisatarvikute tdieliku loetelu leiate meie
lisatarvikute kataloogist.

B) standardne (puudub tarnekomplektis)

Tehnilised andmed

Trell GBM 13-2 RE

Tootenumber 3601.. ... AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Nimivéimsus w 750 750 750 750 750 710 750

Max valjundvoimsus W 353 353 353 353 374 365 353

Tiihikdigu-poorlemiskiirus

- 1.kaik min®  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2.kaik min?  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Nimip&orlemiskiirus

- 1.kaik min* 500 500 500 500 500 500 500

- 2. kaik min* 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Nimipddrdemoment Nm  6,8/25 6,8/2,5 6,8/25 68/25 65/22 65/22 6,8/25

(1./2. kaik)

Spindlikaela labimoot mm 43 43 43 43 43 43 43

Poorlemiskiiruse ° ) ° ° ° ° °

eelvalik

Poorlemiskiiruse ° ° ° ° ° [ °

juhtimine

Paripaeva/vastupaeva ° ° ° ° ° ° °

poorlemine

Ulekoormussidur ° ° ° ° ° ° °

Fikseerimisrongaga ° = - = - = °

kiirkinnitus-

puurpadrun
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Trell GBM 13-2 RE
Kiirkinnitus- - ° - ° ° ° -
puurpadrun

Hammasvo- - = ° = - = -
puurpadrun

Puurimax @ (1./2. kaik)

- Teras mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8
- Puit mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20
- Alumiinium mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12
Puurpadruni mm 1-13 =13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13
haardevahemik

Kaal kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4
EPTA-Procedure

01:2014 jargi

Kaitseklass =N [T/ [/ o/ [T/ [/ o/

Andmed kehtivad nimipingel [U] 230 V. Teistsuguste pingete ja kasutusriigis spetsiifiliste mudelite puhul voivad toodud andmed varieeruda.

Andmed miira/vibratsiooni kohta

Miirapaastu vaartused, maaratud vastavalt EN 62841-2-1.
Elektrilise tooriista ekvivalentne miiratase on tavaliselt:
helirohutase 82 dB(A); helivéimsustase 93 dB(A).
Modtemadramatus K=5 dB.

Kasutage kuulmiskaitsevahendeid!

Vibratsiooni koguvaartused a, (kolme suuna vektorsumma)
jamootemaaramatus K, madratud vastavalt EN 62841-2-1.
metalli puurimine: a, = 4,5m/s?, K=1,5m/s?,
kruvikeeramine: a, < 2,5m/s?, K=1,5 m/s?,
keermeldikamine: a, < 2,5m/s?, K=1,5 m/s”.

Selles juhendis toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu
vaartused on méddetud standardset modtemeetodit
kasutades ja neid saab kasutada elektriliste tooriistade
omavaheliseks vordlemiseks. Need sobivad ka
vibratsioonitaseme ja miirapaastu esialgseks hindamiseks.
Toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu vaartused on
iseloomulikud elektrilise tooriista pohiliste rakenduste
korral. Kui aga elektrilist tooriista kasutatakse muudes
rakendustes, muude vahetatavate tooriistadega voi
ebapiisavalt hooldades, vdivad vibratsioonitaseme ja
miirapaastu vaartused nendest erinevad olla. See vdib kogu
t606aja vibratsioonitaset ja miirapaastu tunduvalt
suurendada.

Vibratsioonitaseme ja miirapaastu tapseks hindamiseks
tuleb arvesse votta ka aega, mil seade on valja lilitatud voi
mil seade on kiill sisse liilitatud, kuid tegelikult to6le
rakendamata. See voib kogu td6aja vibratsioonitaset ja
mirapaastu tunduvalt vahendada.

Rakendage kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni moju eest
taiendavaid kaitsemeetmeid, nagu naiteks: elektrilise
tooriista ja vahetatavate tooriistade hooldus, kitesoojendus,
tookorraldus.

Paigaldus

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

Lisakdepde (vt jn A)

» Kasutage oma elektrilist tooriista ainult koos
lisakdepidemega (9).

Lisakdepideme (9) voite ohutu ja vdhevasitava todasendi

saavutamiseks seada 12 asendisse.

Poorake lisakaepideme (9) alumist hoidepidet

poorlemissuunas @ ja liikake lisakdepidet (9) niipalju

ettepoole, et saate selle kallutada soovitud asendisse.

Seejarel tommake lisakdepide (9) jalle tagasi ja kinnitage

uuesti péorlemissuunas @.

Puurimissiigavuse seadmine (vt jn A)

Siigavuspiirikuga saab madrata soovitud

puurimissiigavuse X.

Poorake lisakdepideme (9) alumist hoidepidet vastupéeva ja

seadke siigavuspiirik (10) paika.

Tommake siigavuspiirik nii kaugele vlja, et puuri otsa ja

siigavuspiiriku otsa vahekaugus vastab soovitud

puurimissiigavusele Xt.

Seejarel kinnitage jalle lisakaepideme (9) alumine

hoidepide, poorates seda paripaeva.

Rihveldus siigavuspiirikul (10) peab olema iiles suunatud.

Tooriista vahetamine

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
juures tommake pistik pistikupesast vilja.

» Tooriista vahetamisel kandke kaitsekindaid. Padrun
voib pikemal tootamisel tugevasti kuumeneda.

Kiirkinnitus-puurpadrun (vt jn B)

Hoidke tagumist hiilssi (3) kiirkinnitus-puurpadrunil (1)

kinni ja podrake eesmist hiilssi (2) pdéramissuunas @, kuni

tooriista saab sisse asetada. Asetage tooriist kohale.

Bosch Power Tools
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Hoidke tagumist hiilssi (3) kiirkinnitus-puurpadrunil (1)
kinni ja poorake eesmine hiilss (2) podramissuunas @ kaega
tugevalt kinni, kuni on kuulda kiéksumist. Puurpadrun
lukustub seeldbi automaatselt.

Lukustus vabaneb jalle, kui poorate tooriista eemaldamiseks
eesmist hiilssi (2) vastassuunas.

Hammasvé6-puurpadrun (vt jn C)

Avage hammasvdoé-puurpadrun (13) poodrates, kuni tooriista
saab sisse asetada. Asetage tooriist kohale.

Asetage puurpadruni véti (12) vastavatesse avadesse
hammasvod-puurpadrunil (13) ja pingutage todriist
iihtlaselt.

Fikseerimisrongaga kiirkinnitus-puurpadrun (vt jn D)
Poorake fikseerimisrongast (19) suunas ,UNLOCK".
Poorake kinnitushiilssi (18) paripaeva, kuni vahetatava
tooriista saab sise asetada.

Pange vahetatav tooriist [dpuni sisse, hoidke seda
tooriistahoidikus ja keerake kinnitushiilss (18) vastupaeva
kaega tugevalt kinni. Hoidke sealjuures hoiderongast (20)
kinni.

Poorake fikseerimisrongast (19) suunas ,,LOCK".

Suunis: vdiksemate puuride sisseasetamisel seadke
tooriistahoidik eelnevalt puuri ligikaudsele labimoédule.
Vastasel korral tekib oht, et puur ei tsentreeru korrektselt.
Vahetatava tooriista eemaldamine

Poorake fikseerimisrongast (19) suunas ,UNLOCK".
Keerake kinnitushiilssi (18) paripaeva, kuni vahetatava
tooriista saab valja votta.

Kruvikeeramistooriistad (vt jn E)

Kruvitsaotsakute (14) korral peaksite alati kasutama
universaalset otsakuhoidjat (15). Kasutage ainult kruvi
peaga sobivaid kruvitsaotsakuid.

Puurpadruni vahetamine

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

Kinnituskruvi eemaldamine

Kiirkinnitus-puurpadrun (1) voi hammasvoo-puurpadrun
(13) on puurspindli juhusliku lahtipadasemise eest kaitstud
kinnituskruviga (16). Avage kiirkinitus-puurpadrun (1) voi
hammasvo6-puurpadrun (13) téielikult ja keerake
kinnituskruvi (16) paripaeva vélja. Pange tahele, et
kinnituskruvil on vasakkeere.

Kui kinnituskruvi (17) on kdvasti kinni, toetage kruvipeale
kruvikeeraja ja vabastage kinnituskruvi 166giga kruvikeeraja
kaepidemele.

Hammasvé6-puurpadruni eemaldamine (vt jn F)
Hammasvoo-puurpadruni (13) eemaldamiseks asetage

harkvoti (17) (votmeava 17 mm) ajamispindli votmepinnale.

Asetage elektriline todriist stabiilsele alusele, nt téopingile.
Asetage puurpadruni voti (12) Ghte kolmest avast
hammasvo6-puurpadrunil (13) ja vabastage hammasvoo-
puurpadrun (13) selle hoovaga vastupdeva poorates.

Kinnijaanud hammasvoo6-puurpadruni saab vabastada kerge
|66giga puurpadruni votmele (12).

Eemaldage puurpadruni voti (12) hammasvoo-
puurpadrunist ja keerake hammasvoo-puurpadrun taiesti
maha.

Kiirkinnituspadruni/kaitserongaga kiirkinnituspadruni
mahavotmine

Kiirkinnitus-puurpadrumi (1) ja fikseerimisrongaga
kiirkinnitus-puurpadruni eemaldamiseks kinnitage
puurpadrunisse sisekuuskantvoti ja asetage harkvoti (17)
(votmeava 17) ajamispindli votmepinnale.

Asetage elektriline todriist stabiilsele alusele, nt téopingile.
Hoidke harkvotit (17) kinni ja paastke kiirkinnitus-
puurpadrun lahti, poorates sisekuuskantvotit vastupaeva.
Kinnijaanud kiirkinnitus-puurpadrunit saab vabastada kerge
|60giga sisekuuskantvotme pikale vardale.

Eemaldage sisekuuskantvéti kiirkinnitus-puurpadrunist (1)
jakruvige kiirkinnitus-puurpadrun (1) taielikult maha.

Kiirkinnituspadruni paigaldamine

Kiirkinnitus-puurpadruni/fikseerimisrongaga kiirkinnitus-

puurpadruni paigaldamine toimub vastupidises jarjekorras.
Puurpadrun tuleb kinnitada pingutus-
podrdemomendiga u 50-55 Nm.

Kiirkinnitus-fhammasvo6-puurpadruni korral

Keerake kinnituskruvi (16) vastupaeva avatud kiirkinnitus-/

hammasvoo6-puurpadrunisse.

Kasutage alati uut kinnituskruvi, kuna selle keermele on
kantud liimi, mille toime korduva kasutamise korral kaob.

Tolmu/laastude draimemine

Pliisisaldusega varvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja

metalli tolm voib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude

voi tolmu sissehingamine voib pohjustada kasutajal voi

laheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone ja/voi

hingamisteede haigusi.

Teatud tolm, naiteks tamme- ja pddgitolm, on vahki tekitava

toimega, isedranis kombinatsioonis puidutdétlemisel

kasutatavate lisaainetega (kromaat, puidukaitsevahendid).

Asbesti sisaldavat materjali tohivad tdddelda iiksnes vastava

ala asjatundjad.

- Tagage téokohas hea ventilatsioon.

- Soovitame kasutada hingamisteede kaitsemaski P2-klassi
filtriga.

Jargige toodeldavate materjalide kohta kehtivaid riiklikke

eeskirju.

» Viltige tolmu kogunemist todkohta. Tolm véib kergesti
sittida.

Kasutamine

Seadme kasutuselevott

» Podrake tihelepanu vorgupingele! Vooluallika pinge
peab iihtima elektrilise tooriista andmesildil margitud
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pingega. Andmesildil toodud 230 V seadmeid voib
kasutada ka 220 V vérgupinge korral.

Poorlemissuuna iimberliilitamine

Elektrilise tooriista poorlemissuunda saate muuta
poorlemissuuna timberliilitiga (7). Allavajutatud sisse-/
véljaliiliti (6) korral ei ole see voimalik.

Péripdeva poorlemine: puurimiseks ja kruvide
sissekeeramiseks suruge poorlemissuuna iimberliiliti (7)
kuni toeni paremale.

Vastupdeva poodrlemine: kruvide ja mutrite
lahtipaastmiseks voi valjakeeramiseks suruge
poorlemissuuna Gimberliiliti (7) kuni toeni vasakule.

Mehaaniline kaiguvalik

» Kaiguvaliku liilitit(8) voite kasitseda seisva voi
tootava elektrilise tooriista korral. Seda ei tohi aga
teha tiiskoormuse voi maksimaalse podrlemiskiiruse
korral.

Kaik I:

Madala podrlemiskiiruse piirkond; to6tamiseks suure

labimooduga puuridega voi kruvide keeramiseks.

Kaik 11:

Korge poorlemiskiiruse piirkond; todtamiseks véikese

labimédduga puuridega.

Kui kaiguvaliku lilitit (8) ei saa piirajani kallutada, poorake

veidi puuriga ajamispindlit.

Poorlemiskiiruse eelvalimine

Poorlemiskiiruse eelvalimise seaderattaga (5) saate

vajalikku poorlemiskiirust/Io6gikiirust ka too ajal eelvalida.

Vajalik pdorete arv séltub materjalist ja to6tingimustest ja
seda saab kindlaks teha praktilise katsega.
Sisse-/viljaliilitamine

Elektrilise tooriista kasutuselevotmiseks vajutage

elektrilise tooriista sisse-/valjaliilitit (6) ja hoidke seda

surutult.

Et fikseerida allavajutatud sisse-/valjaliiliti (6), vajutage

fikseerimisnuppu (4).

Elektrilise tooriistavaljaliilitamiseks vabastage sisse-/

valjaliiliti (6) voi kui see oli fikseerimisnupuga (4)

fikseeritud, vajutage sisse-/valjalilitit (6) lihidalt ja

vabastage seejarel.

Ulekoormussidur

Suurte reaktsioonimomentide piiramiseks on elektriline

tooriist varustatud iilekoormussiduriga (Anti-Rotation).

» Vahetatava tooriista kinnikiildumisel voi haakumisel
katkestatakse puurspindli ajamiahel. Hoidke
sealjuures esinevate joudude tottu elektrilist tooriista
alati tugevalt kahe kdega ja seiske kindlas asendis.

» Kui elektriline tooriist blokeerus, lillitage see vilja ja
vabastage vahetatav tooriist. Blokeeritud puuri korral

sisseliilitamisel tekivad suured reaktsioonimomendid.
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Poorlemiskiiruse seadmine

Sisseliilitatud elektrilise tooriista podrlemiskiirust saate

sujuvalt reguleerida, olenevalt sellest, kui kaugele te sisse-/

véljalilitit (6) alla vajutate.

Kerge surve sisse-/valjaliilitile (6) annab madala

poorlemiskiiruse. Surve suurendamisega kasvab ka

poorlemiskiirus.

Toojuhised

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Asetage elektriline tooriist mutrile/kruvile ainult
valjaliilitatult. Poorlevad vahetatavad tddriistad voivad
maha libiseda.

Metalli puurimiseks kasutage ainult laitmatus korras,

teritatud HSS-puure (HSS = kvaliteet-kiirloiketeras). Vastava

kvaliteedi tagab Bosch-lisavarustuse programm.

Puuriteritusseadme (lisavarustus) abil saate kerge vaevaga

teritada labimédduga 2,5-10 mm spiraalpuure.

Lisavarustusena pakutavad masinkruustangid voimaldavad

toorikut kindlalt kinnitada. See hoiab dra tooriku
paigaltnihkumise ja sellest tingitud dnnetused.

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastus

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

Kui on vaja vahetada iihendusjuhet, laske seda

ohutuskaalutlustel teha Bosch-il voi Bosch-i elektriliste

tooriistade volitatud klienditeenindusel.

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine

Klienditeeninduse to6tajad vastavad teie kiisimustele teie
toote remondi ja hoolduse ning varuosade kohta. Joonised ja
info varuosade kohta leiate ka veebisaidilt: www.bosch-
pt.com

Boschi ndustajad on meeleldi abiks, kui teil on kiisimusi
toodete ja lisatarvikute kasutamise kohta.

Paringute esitamisel ja varuosade tellimisel teatage meile
kindlasti toote tiilibisildil olev 10-kohaline tootenumber.

Eesti Vabariik

Mercantile Group AS

Boschi elektriliste kasitdoriistade remont ja hooldus
Parnu mnt. 549

76401 Saue vald, Laagri

Tel.: 6549 568

Faks: 6791129

Kasutuskoélbmatuks muutunud seadmete kditlus

Elektriseadmed, lisatarvikud ja pakendid tuleks
keskkonnasaastlikult ringlusse votta.
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Uksnes EL liikmesriikidele:

Vastavalt Euroopa Parlamendi ja noukogu direktiivile
2012/19/EL elektri- ja elektroonikaseadmete jaatmete
kohta ning direktiivi iilevotvatele riiklikele digusaktidele
tuleb kasutuskolbmatuks muutunud elektrilised tooriistad
eraldi kokku koguda ja keskkonnasaastlikult korduskasutada
voi ringlusse votta.

Arge visake kasutusressursi ammendanud
elektrilisi tooriistu olmejaatmete hulka!

LatvieSu

Drosibas noteikumi

Visparéji drosibas noteikumi
elektroinstrumentiem

4] BRiDlN i\_ Izlasiet visus drosibas noteikumus
JUMS un instrukcijas, aplikojiet
ilustracijas un iepazistieties ar
specifikacijam, kas tiek piegadatas kopa ar $o
elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas noteikumu un
instrukciju neievérosana var izraisit aizdeg$anos un bt par
céloni elektriskajam triecienam vai nopietnam
savainojumam.
Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.
Drosibas noteikumos lietotais apziméjums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jisu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tumsas vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai puteklu
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkstelo, un tas var izsaukt viegli dego$u putek|u vai
tvaiku aizdeg$anos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiederosam personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbdtne var novérst uzmanibu, ka rezultata jis
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota

kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskarSanos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam ieklustot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustosam dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var bit par céloni
elektriska trieciena sanemsanai.

» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lieto3anai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Ja elektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédém, kas aizsargatas ar nopliides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot noplides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.

Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jitaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bat par céloni nopietnam savainojumam.

» Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmér nésajiet aizsargbrilles. Individuala darba
aizsargaprikojuma (puteklu maskas, neslidosu apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) lietosana noteiktos
apstaklos laus samazinat savainoanas risku.

» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievienosanas
elektrotiklam, akumulatora ievietoSanas vai
iznemsanas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobarosanas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslégsanas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. ReguléjoSais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadiSanu neparedzétas situacijas.

» Neésajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
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Netuviniet garus matus un drébes kustosam dalam.
Valigas drébes, rotaslietas un gari mati var iekerties
kustoSajas dalas.

Ja elektroinstrumenta konstrukcija |auj tam pievienot
puteklu uzsikSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savak3anu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

Nepalaujieties uziemanam, kas iegiitas, bieZi lietojot
instrumentus, neiesligstiet paSapmierinatiba un
neignoréjiet instrumenta drosas lieto$anas principus.
Neuzmanigas ricibas dé| dazas sekundes dalas var gut
nopietnu savainojumu.

Saudziga apieSanas un darbs ar elektroinstrumentiem

>

>

Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un drosak pie
nominalas slodzes.

Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslégt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecie§ams remontét.

Pirms elektroinstrumenta regulésanas, piederumu
nomainas vai novietosanas uzglabasanai atvienojiet ta
elektrokabela kontaktdaksu no barojosa elektrotikla
vai iznemiet no ta akumulatoru, ja tas ir iznemams.
Sadiiespéjams noveérst elektroinstrumenta nejausu
ieslegsanos.

Ja elektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
rikoties vai nav iepazinusas ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilveku veselibu.

Savlaicigi apkalpojiet elektroinstrumentus un to
piederumus. Parbaudiet, vai kustigas dalas nav
nobidijusas un ir drosi iestiprinatas, vai kada no dalam
nav salauzta un vai nepastav jebkuri citi apstakli, kas
varétu nelabveligi ietekmét elektroinstrumenta
darbibu. Ja elektroinstruments ir bojats, nodroSiniet,
lai tas pirms lietoSanas tiktu izremontéts. Daudzi
nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka elektroinstruments
pirms lietoSanas nav pienacigi apkalpots.

Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, |auj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietosanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lietoana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzéjis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas
sausas, tiras un brivas no ellas un smérvielam. Slideni
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rokturi un noturvirsmas trauce efektivi rikoties ar
elektroinstrumentu un to drosi vadit neparedzétas
situacijas.

Apkalposana

» Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespéjams panakt
un saglabat vajadzigo darba drosibas limeni.

DroSibas noteikumi urbjmasinam

Drosibas noteikumi visu veidu darbibam

» Lietojiet papildrokturi(us). Kontroles zaudésana par
instrumentu var k|at par celoni savainojumiem.

» Turiet elektroinstrumentu aiz izolétajam
noturvirsmam, veicot darbibas, kuru laika grieSanas
piederums var skart sléptus elektriskos vadus vai
pasa instrumenta elektrokabeli. GrieSanas
piederumam skarot spriegumneso$us vadus, spriegums
nonak ari uz elektroinstrumenta nenosegtajam metala
dalam, ka rezultata lietotajs var sanemt elektrisko
triecienu.

Drosibas noteikumi, lietojot garus urbjus

» Nekad neparsniedziet urbim noradito maksimalo
grieSanas atrumu. Pie lielakam atruma vértibam, rotejot
brivi, bez saskar$anas ar apstradajamo priekSmetu, urbis
var saliekties, savainojot lietotaju.

» Vienmeér uzsaciet urbsanu ar nelielu atrumu,
kontaktéjot urbja smaili ar apstradajamo priekSmetu.
Pie lielakam atruma vértibam, rotéjot brivi, bez
saskarsanas ar apstradajamo priekSmetu, urbis var
saliekties, savainojot lietotaju.

» lzdariet uz urbi spiedienu vienigi virziena, kas sakrit
ar urbja garenisko asi, un neizdariet uz urbi parak
stipru spiedienu.Urbis var saliekties vai sallzt, izraisot
kontroles zaudé$anu par darba procesu un savainojot
lietotaju.

Papildu drosibas noteikumi

» Nekaveéjoties izslédziet elektroinstrumentu, ja
iestrégst taja iestiprinatais darbinstruments. Esiet
gatavs augstam reaktivajam griezes momentam, kas
var iedarboties uz Jiisu rokam un izraisit atsitienu.
Darbinstruments var iestrégt, ja elektroinstruments tiek
parslogots vai ari darbinstruments apstradajamaja
priekSmeta tiek saskiebts.

» Stingri turiet elektroinstrumentu. Pieskrivejot un
atskravéjot skrives, var islaicigi rasties liels reaktivais
griezes moments.

» Nostipriniet apstradajamo priekSmetu. lestiprinot
apstradajamo priekSmetu skrivspilés vai cita
stiprinajuma iericé, stradat ir drosak, neka tad, ja tas tiek
turéts ar rokam.

» Lietojot piemérotu metalmeklétaju, parbaudiet, vai
apstrades vietu neskérso sléptas komunalapgades
linijas, vai ari griezieties péc konsultacijas vietéja
komunalas saimniecibas iestadé. Darbinstrumenta
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saskarsanas ar elektroparvades liniju var izraisit
aizdegsanos vai bt par céloni elektriskajam triecienam.
Bojajums gazes parvades linija var izraisit spradzienu.
Darbinstrumentam skarot idensvada cauruli, var tikt
bojatas materialas vértibas, ka ari stradajos$a persona var
sanemt elektrisko triecienu.

» Pirms elektroinstrumenta novietosanas nogaidiet, lidz
tas ir pilnigi apstajies. Kustiba eso$s darbinstruments
var iestrégt, izsaucot kontroles zaudésanu par
elektroinstrumentu.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lietosanai. Drosibas noteikumu
un noradijumu neievéro$ana var izraisit
aizdegSanos un bat par céloni elektriskajam
triecienam vai nopietnam savainojumam.
Nemiet vera attelus lietoSanas pamacibas sakuma dala.

Paredzétais pielietojums

Elektroinstruments ir paredzéts urbsanai koka, metala,
keramiskajos materialos un plastmasa. Elektroinstrumenti ar
elektronisko gaitas regulésanu un griesanas virziena
parslédzeju ir derigi ari skravesanai un vitnu grie$anai.

Attelotas sastavdalas

Attéloto sastavdalu numeracija atbilst numuriem
elektroinstrumenta attéla, kas sniegts ilustrativaja lappuse.

(1) Bezatslégas urbjpatrona” (tikai
elektroinstrumentiem 3 601 AB2 006/3 601 AB2
8;11: bezatslégas urbjpatrona ar stiprino$o gredzenu

(2) Priekséja noturaploce

(3)  Aizmuguréja noturaploce

(4) Taustins ieslédzéja fiksésanai

(5) Pirkstrats griesanas atruma regulésanai

(6) lesledzejs

(7) Griesanas virziena parslédzéjs

(8) Parnesumu parslédzéjs

(9) Papildrokturis (ar izolétu noturvirsmu)

(10) Dziluma ierobezotajs

(11) Rokturis (ar izolétu noturvirsmu)

(12) Urbjpatronas atsléga ™

(13) Zobaploces urbjpatrona®

(14) Skrivgrieza uzgalis”

(15) Universalais uzgalu turétajs ¥

(16) Noturskrive zobaploces urbjpatronai

(17) Valgjatipaatsléga®

(18) Stiprinosa aptvere ¥

(19) Stiprinosais gredzens”

(20) Noturgredzens®

A) Seit attélotie vai aprakstitie piederumi neietilpst standarta
piegades komplekta. Pilns parskats par izstradajuma
piederumiem ir sniegts misu piederumu kataloga.

B) Ir pieejams tirdznieciba (nav ieklauts piegades komplekta)

Tehniskie dati
Urbjmasina GBM 13-2 RE
Izstradajuma numurs 3601.. ... AB2 ...AB2 ...AB2 ... AB2 ...AB2 ...AB2 ... AB2

006 004 005 031 062 071 041
Nominala patéréjama W 750 750 750 750 750 710 750
jauda
Maks. atdodama jauda W 353 353 353 858 374 365 353
Grie$anas atrums brivgaita
- 1. parnesumam min.®  0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100
- 2. parnesumam min.®  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400
Nominalais grieSanas atrums
- 1. parnesumam min.* 500 500 500 500 500 500 500
- 2. parnesumam min.* 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750
Nominalais griezes Nm  6,8/2,5 6,8/25 6,8/25 6,8/25 6,5/2,2 6,522 6,8/25
moments (1./
2. parnesumam)
Darbvarpstas aptveres mm 43 43 43 43 43 43 43
diametrs
Grie$anas atruma ° ° ° ° ° () °

prieksiestatisana
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Urbjmasina

Grie$anas atruma ° °
regulésana

GBM 13-2 RE
° ° ° ° °

Grie$anas virziena ° °
parslégsana

Parslodzes sajugs ° °

Bezatslegas
urbjpatrona ar
stiprino$o gredzenu

Bezatslégas - °
urbjpatrona

Zobaploces - -
urbjpatrona

Maks. urbumu @ (1./2. parnesumam)

- teérauda mm 13/8 13/8

13/8 13/8 13/8 13/8 13/8

~ koka mm 32/20 32/20

32/20 32/20 32/20 32/20 32/20

- aluminija mm 20/12 20/12

20/12 20/12 20/12 20/12 20/12

Urbjpatronas mm 1-13 1-13

aptverspéja

1-13 i=1lg] 1-13 1=1lE) 1-13

Svars atbilstosi kg 2,4 2,4
EPTA-Procedure
01:2014

2,4 2,4 2,4 2,4 2,4

I =2

Elektroaizsardzibas
klase

SINAT S G/ SIAT I

Parametri ir sniegti nominalajam spriegumam [U] 230 V. Elektroinstrumentiem, kas paredzéti zemakam spriegumam vai ir modificéti atbilstosi

nacionalajiem standartiem, Sie parametri var atskirties.

Informacija par troksni un vibraciju

Elektroinstrumenta radita trok$na parametru vertibas ir
noteiktas atbilstosi standartam EN 62841-2-1.

Péc A raksturliknes izsvértas elektroinstrumenta radita
trok$na parametru tipiskas vértibas ir $adas: skanas
spiediena limenis 82 dB(A); skanas jaudas limenis 93 dB(A).
Meérijumu izkliede K=5 dB.

Lietojiet ierices dzirdes organu aizsardzibai!

Kopéja vibracijas paatrinajuma vértiba a, (vektoru summa
trijos virzienos) un izkliedes K vértiba ir noteikta atbilstosi
standartam EN 62841-2-1.

veicot urbdanu metala: a,=4,5 m/s”, K=1,5m/s?,
skrivejot: a,<2,5m/s?, K=1,5 m/s’,

griezot vitni: a,<2,5m/s’, K=1,5 m/s’.

Saja pamaciba noraditais vibracijas limenis un instrumenta
radita trokSna vértiba ir izmérita atbilstoSi standarta
noteiktajai procedirai un var tikt izmantota
elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To var
izmantot ari vibracijas un trok$na raditas papildu slodzes
iepriek$éjai novértésanai.

Seit noraditais svarstibu limenis un instrumenta radita
trokSna vertiba ir attiecinama uz elektroinstrumenta
galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja elektroinstruments tiek
lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar netipiskiem
darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida apkalpots, ta
svarstibu limenis un radita trok3na vértiba var atskirties no
Seit noraditajam vertibam. Tas var ievérojami palielinat

svarstibu un trok3na radito papildu slodzi kopéjam darba
laika posmam.

Lai precizi izvértéetu svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi zinamam darba laika posmam, janem véra ari laiks,
kad elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu
faktiski netiek izmantots paredzéta darba veiksanai. Tas var
ieverojami samazinat svarstibu un trok3na radito papildu
slodzi kopéjam darba laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi
veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalposanu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.

Montaza
» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalpoSanas

izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Papildrokturis (attéls A)

» Lietojiet elektroinstrumentu tikai tad, ja uz ta ir
nostiprinats papildrokturis (9).

Lai darba laika varétu drosi stavet un stradat bez

priekslaiciga noguruma, papildrokturi (9) var nostiprinat 12

dazados stavok|os.

Atskrivéjiet papildroktura (9) apakséjo dalu, griezot to

virziena @, un tad pabidiet papildrokturi (9) uz prieksu tik

daudz, lai to varétu pagriezt vélamaja stavokli. Péc tam no
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jauna pavelciet papildrokturi (9) atpaka| un tad no jauna
stingri pieskrivéjiet ta apakséjo dalu, griezot to virziena @.
Urbsanas dziluma iestatisana (attéls A)

Ar dziluma ierobezotaja palidzibu var iestatit velamo
urbsanas dzilumu X.

Atskraveéjiet papildroktura (9) apakséjo dalu, griezot to
pretéji pulkstena raditaju kustibas virzienam, un tad
ievietojiet urbsanas dziluma ierobezZotaju (10).

lzvelciet urb3anas dziluma ierobeZotaju tada garuma, lai
attalums starp urbja smaili un urbsanas dziluma ierobezotaja
galu butu vienads ar vélamo urbs$anas X.

Péc tam stingri pieskriveéjiet papildroktura (9) apakséjo
dalu, griezot to pulkstena raditaju kustibas virziena.
Dziluma ierobeZotaja (10) rievojumam jabut vérstam
augsup.

Darbinstrumenta nomaina

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Nomainot darbinstrumentu, uzvelciet aizsargcimdus.
ligstosi stradajot ar instrumentu, urbjpatrona var stipri
sakarst.

Bezatslégas urbjpatrona (attéls B)

Stingri turiet aizmuguréjo noturaploci (3) uz bezatslégas
urbjpatronas (1) un grieziet tas priek$éjo noturaploci (2)
virziena @, lidz urbjpatrona k|st iespejams ievietot
darbinstrumentu. levietojiet darbinstrumentu urbjpatrona.
Stingri turiet aizmuguréjo noturaploci (3) uz bezatslégas
urbjpatronas (1) un ar roku spécigi grieziet tas priekséjo
noturaploci (2) virziena @, lidz noskan fiksatora klikskis.
Lidz ar to urbjpatrona ir aizvérusies, automatiski fikséjot
darbinstrumentu.

Lai iznemtu darbinstrumentu, grieziet priek$éjo noturaploci
(2) pretéja virziena, lidz fiksators atveras.

Zobaploces urbjpatrona (attéls C)

Griezot zobaploces urbjpatronas (13) aptveri, atveriet to,
[idz urbjpatrona klust iespéjams ievietot darbinstrumentu.
levietojiet darbinstrumentu urbjpatrona.

Stingri iestipriniet darbinstrumentu, parmainus ievietojot
urbjpatronas atslégu (12) $im nolikam paredzétajos
zobaploces urbjpatronas (13) atvérumos un ar to griezot
urbjpatronas aploci.

Bezatslégas urbjpatrona ar stiprinoso gredzenu (attéls
D)

Grieziet stiprino$o gredzenu (19) virziena ,UNLOCK".
Grieziet stiprino$o aptveri (18) pulkstena raditaju kustibas
virziena, lidz urbjpatrona klust iespejams ievietot
nomainamo darbinstrumentu.

Lidz galam ievietojiet nomainamo darbinstrumentu
stiprinajuma un, to noturot, ar roku spécigi grieziet
stiprinoSo aptveri (18) pretéji pulkstena raditaju kustibas
virzienam. Saja laika stingri turiet noturgredzenu (20).
Grieziet stiprino$o gredzenu (19) virziena ,LOCK".

Norade: iestiprinot neliela izméra urbjus, vispirms
iereguléjiet darbinstrumenta stiprinajuma atvérumu
atbilstosi aptuvenajam urbja diametram. Pretéja gadijuma
urbis var tikt nepareizi centréts.

Nomainama darbinstrumenta iznemsana

Grieziet stiprino$o gredzenu (19) viriena ,UNLOCK".
Grieziet stiprino$o aptveri (18) pretéji pulkstena raditaju
kustibas virzienam, lidz nomainamo darbinstrumentu k|ist
iespéjams iznemt.

Darbinstrumenti skriivésanai (attéls E)

lestiprinot skrivgrieza uzgalus (14), vienmér lietojiet
universalo uzgalu turétaju (15). Izvélieties tikai tadus
skrivgrieZa uzgalus, kas ir pieméroti ieskravéjamo skrivju
galvam.

Urbjpatronas nomaina

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Noturskrilves iznemsana

Bezatslégas urbjpatrona (1) un zobaploces urbjpatrona (13)
tiek nodroSinata pret nejausu nokriSanu no urbjpatronas ar
noturskrivi (16). Pilnigi atveriet bezatslégas urbjpatronu (1)
vai zobaploces urbjpatronu (13) un izskravéjiet noturskravi
(16), griezot to pulkstena raditaju kustibas virziena. Nemiet
veéra, ka noturskrivei ir kreisa vitne.

Janoturskrive (17) ir iestrégusi, ievietojiet skrivésanas
galva skrivgriezi un atskrivéjiet noturskrivi ar triecienu pa
skravgrieZa rokturi.

Zobaploces urbjpatronas nonemsana (attéls F)

Lai nonemtu zobaploces urbjpatronu (13), novietojiet valéja
tipa atslégu (17) (platums 17 mm) uz darbvarpstas
noturplakném.

Novietojiet elektroinstrumentu uz stabila pamata, pieméram,
uz darba galda.

levietojiet urbjpatronas atslégu (12) viena no trim
zobaploces urbjpatronas (13) urbumiem un atskrivéjiet
zobaploces urbjpatronu (13), griezot to pretéji pulkstena
raditaju kustibas virzienam un lietojot urbjpatronas atslégu
ka sviru. Ja zobaploces urbjpatrona ir iestrégusi, izbrivejiet
to ar vieglu sitienu pa urbjpatronas atslégu (12).

Iznemiet urbjpatronas atslégu (12) no zobaploces
urbjpatronas un pilnigi noskrivéjiet zobaploces urbjpatronu.

Bezatslégas urbjpatronas un bezatslégas urbjpatronas ar
stiprinoso gredzenu nonemsana

Lai nonemtu bezatslégas urbjpatronu (1) un bezatslégas
urbjpatronu ar stiprino$o gredzenu, iespiléjiet sesstira
stienatslégu bezatslégas urbjpatrona un novietojiet valéja
tipa atslégu (17) (platums 17) uz darbvarpstas
noturplakném.

Novietojiet elektroinstrumentu uz stabila pamata, pieméram,
uz darba galda.

Stingri turiet valéja tipa atslégu (17) un noskrivejiet
bezatslégas urbjpatronu, griezot se$stira stienatslégu
pretéji pulkstena raditaju kustibas virzienam. Ja bezatslégas
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urbjpatrona ir iestrégusi, izbrivéjiet to ar vieglu sitienu pa
sesstlra stienatslégas garako galu.

Iznemiet sedstura stienatslégu no bezatslégas urbjpatronas
(1) un tad pilnigi noskriivéjiet bezatslégas urbjpatronu (1).

Urbjpatronas iestiprinasana
Bezatslégas urbjpatronas, bezatslégas urbjpatronas ar
stiprinoSo gredzenu vai zobaploces urbjpatronas
iestiprinasana ir veicama seciba, kas pretéja iepriek$
aprakstitajai.

Urbjpatrona stingri japieskriivé ar griezes

& momentu aptuveni 50-55 Nm.

Bezatslégas urbjpatronas un zobaploces urbjpatronas
nostiprinasana
Pieskrivéjiet noturskrivi (16), griezot to pretéji pulkstena
raditaju kustibas virzienam atvértaja bezatslégas
urbjpatrona vai zobaploces urbjpatrona.
Ik reizi lietojiet jaunu noturskrivi, jo tas vitne ir parklata ar

[imvielu, kas atkartotas lietoSanas gadijuma zaudé savas
stiprinosas ipasibas.

Puteklu un skaidu uzsitkSana

Dazu materialu, pieméram, svinu saturoSu krasu, dazu

koksnes Skirnu, mineralu un metalu putekli var bat kaitigi

veselibai. Pieskar$anas $adiem putekliem vai to ieelpoSana

var izraisit alergiskas reakcijas vai elpo$anas celu saslimsanu

elektroinstrumenta lietotajam vai darba vietai tuvuma

eso$ajam personam.

Atsevisku materialu putekli, pieméram, putekli, kas rodas,

zagejot ozola vai dizskabarza koksni, var izraisit vézi, ipasi

tad, ja koksne ieprieks ir tikusi kimiski apstradata (ar

hromatu vai koksnes aizsardzibas lidzekliem). Azbestu

saturoSus materialus drikst apstradat vienigi personas ar

ipasam profesionalam iemanam.

- Darba vietai jabdt labi ventiléjamai.

- Darba laika ieteicams izmantot masku elpo$anas celu
aizsardzibai ar filtréSanas klasi P2.

levérojiet jusu valsti speka esoSos prieksrakstus, kas

attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putekli
var viegli aizdegties.

Lietosana

Uzsakot lietosanu

» Pievadiet elektroinstrumentam pareizu spriegumu!
Elektrobarosanas avota spriegumam jaatbilst
vertibai, kas noradita uz elektroinstrumenta
markéjuma plaksnites. Elektroinstrumenti, kas
paredzéti 230 V spriegumam, var darboties ari no
220V elektrotikla.

GrieSanas virziena izvéle

Ar grieSanas virziena parslédzéju (7) var mainit
elektroinstrumenta grie$anas virzienu. Ja ir nospiests
iesledzéjs (6), tas nav iespéjams.

Latviesu|183

Griesanas virziens pa labi: lai veiktu urb3anu un ieskrivétu

skraves, parvietojiet divpuséjo griesanas virziena

parslédzeju (7) lidz galam pa labi.

GrieSanas virziens pa kreisi: lai atskrivétu vai izskrivetu

skrives un noskravetu uzgrieznus, parvietojiet divpuséjo

grieSanas virziena parslédzéju (7) lidz galam pa kreisi.

Mehaniska parnesumu parslégsana

» Parnesumu parslédzéju (8) var parvietot gan tad, ja
elektroinstruments nedarbojas, gan ari ta darbibas
laika. Tacu to nav ieteicams darit laika, kad
elektroinstruments tiek darbinats ar pilnu slodzi vai ar
maksimalu grieSanas atrumu.

Parnesums I:

neliels grieanas atrums, kas piemérots liela diametra

urbumu veidosanai un skrivju ieskrivésanai.

Parnesums Il:

liels grieSanas atrums, kas piemérots urbumu veido$anai ar

neliela diametra urbjiem.

Ja parnesumu parslédzéju (8) neizdodas parvietot lidz

galam, nedaudz pagrieziet elektroinstrumenta darbvarpstu

ar taja iestiprinato urbi.

GrieSanas atruma izvéle

Ar priekSiestatisanas pirkstrata (5) palidzibu var iestadit
velamo grieSanas atruma / triecienu biezuma maksimalo
vertibu; kas ir iespéjams ar instrumenta darbibas laika.
Optimalais grie$anas atrums ir atkarigs no apstradajama
materiala ipasibam un apstrades apstakliem, un to var
noteikt praktisku meginajumu cela.

leslégSana un izslégSana

Lai ieslegtu elektroinstrumentu, nospiediet ieslédzéju (6)
un turiet to nospiestu.

Lai nostiprinatu ieslégta stavokli nospiesto iesledzéju (6),
nospiediet ieslédzéja fiksésanas taustinu (4).

Lai elektroinstrumentu izslégtu, atlaidiet ieslédzéju (6) vai
ari, jatas ir nostiprinats, nospiezot iesledzéja fiksé$anas
taustinu (4), slaicigi nospiediet un atlaidiet iesledzéju (6).

Parslodzes sajiigs

Lai ierobezotu reaktivo griezes momentu,

elektroinstruments ir aprikots ar parslodzes sajtigu

(Anti-Rotation), kas partrauc darbvarpstas rotaciju.

» Jadarbinstruments iestrégst urbuma, instrumenta
darbvarpstas piedzina tiek automatiski partraukta.
$ada situdcija var rasties ievérojams pretspéks, tapéc
darba laika stingri turiet elektroinstrumentu ar abam
rokam, nodrosinot zem kajam stabilu pamatu.

» Jadarbinstruments iestrégst, izslédziet
elektroinstrumentu un izbrivéjiet iestréguso
darbinstrumentu. Méginot ieslégt
elektroinstrumentu, kura iestiprinatais urbsanas
darbinstruments ir iestrédzis, veidojas liels reaktivais
griezes moments.
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GrieSanas atruma regulésana

leslégta elektroinstrumenta grieSanas atrumu var
bezpakapju veida regulét, mainot spiedienu uz iesledzeju
(6).

Viegli nospiezot ieslédzéju (6) elektroinstrumenta
darbvarpsta sak griezties ar nelielu atrumu. Palielinot
spiedienu, pieaug ari grieSanas atrums.

Noradijumi darbam

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Kontakteéjiet darbinstrumentu ar uzgriezni vai skrivi
tikai laika, kad elektroinstruments ir izslégts. Rotéjoss
darbinstruments var noslidét no skrives galvas.

Metala urbsanai lietojiet tikai nevainojami asus atrgriezéja

térauda (HSS=high-speed steel) urbjus. Vélama kvalitate

tiek garantéta, iegadajoties urbjus no Bosch piederumu
programmas.

Lietojot urbju asinasanas ierici (papildpiederums) var bez

pilém uzasinat spiralurbjus ar diametru 2,5-10 mm.

Masinskravspiles, ko var iegadaties ka papildpiederumu, lauj

stingri nostiprinat apstradajamo priekSmetu. Ta tiek

noversta priekmeta pagrie$anas darba laika, kas var k|t
par céloni negadijumam.

Apkalposana un apkope

Apkalposana un tirisana

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalpoSanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Lai elektroinstruments darbotos drosi un bez
atteikumiem, regulari tiriet ta korpusu un ventilacijas
atveres.

Ja nepiecieSsams nomainit instrumenta elektrokabeli, tas

javeic firmas Bosch elektroinstrumentu servisa centra vai

pilnvarota Bosch elektroinstrumentu remonta darbnica, jo
tikai ta ir iespéjams saglabat vajadzigo darba drosibas

[imeni.

Klientu apkalposanas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Klientu apkalposanas dienests atbildés uz Jusu jautajumiem
par izstradajumu remontu un apkalpo$anu, ka ari par to
rezerves dalam. Kopsalikuma attélus un informaciju par
rezerves dalam JUs varat atrast interneta vietné:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultantu grupa palidzés Jums vislabakaja veida
rast atbildes uz jautajumiem par masu izstradajumiem un to
piederumiem.

Pieprasot konsultacijas un pasttot rezerves dalas, noteikti
pazinojiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma markéjuma plaksnites.

Latvijas Republika

Robert Bosch SIA

Bosch elektroinstrumentu servisa centrs
Mikusalas iela 97

LV-1004 Riga

Talr.: 67146262

Telefakss: 67146263

E-pasts: service-pt@Iv.bosch.com

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

Nolietotie elektroinstrumenti, to piederumi un iesainojuma
materiali japaklauj otrreizéjai parstradei apkartéjai videi
nekaitiga veida.

X

Tikai EK valstim.

Saskana ar Eiropas Savienibas direktivu 2012/19/ES par
nolietotajam elektriskajam un elektroniskajam iericém un $is
direktivas atspogulojumiem nacionalaja likumdosana,
lietoSanai nederigie elektroinstrumenti jasavac atseviski un
janogada otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga
veida.

Neizmetiet elektroinstrumentu sadzives
atkritumu tvertné!

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su
elektriniais jrankiais

4] [SPE JIMAS Perskaitykite visus su Siuo elektri-
niu jrankiu pateikiamus saugos
ispéjimus, instrukcijas, perziureékite iliustracijas ir speci-
fikacijas. Jei nepaisysite visy Zemiau pateikty instrukcijy,
galite patirti elektros smagj, sukelti gaisra ir sunkiai susizaloti
arba suzaloti kitus asmenis.
I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir
ateityje galétuméte jais pasinaudoti.
Toliau pateiktame tekste vartojama sgvoka ,Elektrinis jra-
nkis“ apibtidina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su
maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo
laido).

Darbo vietos saugumas

» Darbo vieta turi bati Svari ir gerai apSviesta. Netvarkin-
ga arba blogai ap$viesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy priezastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skys€iu, dujy ar dulkiu. Elektriniai jrankiai gali
kibirksc¢iuoti, o nuo kibirks¢iy dulkés arba susikaupe garai
gali uzsidegti.
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» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia buti vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démes;j;j kitus
asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kistukinio lizdo tipa. KiStuko jokiu biidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
iZemintais elektriniais jrankiais. Originalus kiStukai,
tiksliai tinkantys elektros tinklo kiStukiniam lizdui, sumazi-
na elektros smigio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jZeminty pavi-
rSiu, pvz., vamzdziy, Sildytuvy, virykliy ar Saldytuvy.
Kai jlisy kiinas yra jZemintas, padidéja elektros smigio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmes. Jei|
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros
smugio rizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Nene-
Skite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kiStukinio lizdo
iStraukti kiStuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
ty karstis, jis neissitepty alyvair jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. PaZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smigio priezastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smigio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti

drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-

li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smagio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bikite atidis, sutelkite démesj j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suzalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.

Biitinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-

NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsaugine
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-
tiktinai. Pries prijungdami elektrinj jrankj prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar nesdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu ne-
Sdami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verzZlinius raktus. Besisuka-
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ncioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar raktas gali suZalo-
ti.

Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada islaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai iSlaikydami
pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-
tikétose situacijose.

Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy dra-
buziy ir papuosaly. Saugokite plaukus ir drabuZius
nuo besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Laisvus
drabuzius, papuosalus bei ilgus plaukus gali jtraukti besi-
sukancios dalys.

Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy
nusiurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

Daznai naudodami jrankj ir gerai su juo susipaZine per-
nelyg neatsipalaiduokite ir nepradékite nepaisyti jra-
nkio saugos principu. Neatidus veiksmas gali sukelti sun-
kia trauma per sekundés dal;.

Ripestinga elektriniy jrankiy prieziira ir naudojimas
» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jusy dar-

bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-
nkiu jus dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirdysite nurodyto
galingumo.

Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar iSjungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

Pries reguliuodami elektrinj jrankij, keisdami darbo
jrankius ar pries valydami elektrinj jranki, i$ elektros
tinklo lizdo istraukite kistuka ir (arba) iSimkite akumu-
liatoriu, jeigu jis i$imamas. Si atsargumo priemoné ap-
saugos jus nuo netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.
Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniaijrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

Priziurékite elektrinj jrankj ir priedus. Patikrinkite, ar
besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir niekur
nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliu, kurios
trikdyty elektrinio jrankio veikima. Prie$ vél naudoja-
nt elektrinj jrankj, paZeistos jrankio dalys turi biti su-
taisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy priezastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

Pjovimo jrankiai turi buti astras ir Svariis. Rupestingai
prizitréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maziau stringa, juos lengviau valdyti.
Elektrinj jrankj, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atlieckama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.

Rankenos ir suémimo pavirsiai turi biti sausi, Svarils,
ant jy neturi bati alyvos ir tepaly. Dél slidziy rankeny ir
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suémimo pavir$iy negalésite saugiai iSlaikyti ir suvaldyti
jrankio netikétose situacijose.

Techniné prieziiira

» Elektrinj jrankij turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-
listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis isliks saugus naudo-
ti.

Saugos nuorodos dirbantiems su grezimo

masinomis

Saugos nuorodos atliekant bet kokius darbus

» Naudokite papildoma rankena (-as). Nesuvaldzius
elektrinio jrankio, galima susiZaloti.

» Jei atliekate darbus, kuriy metu darbo jrankis gali
kliudyti pasléptus elektros laidus arba paties elektri-
nio jrankio maitinimo laida, elektrinj jrankj laikykite
uz izoliuoty rankenuy. Prisilietus prie laido, kuriuo teka
elektros srové, metalinése prietaiso dalyse gali atsirasti
jtampa ir trenkti elektros smugis.

Saugos nuorodos dirbantiems su ilgais graztais

» Niekada nedirbkite nustate sikiy skaiciu, didesnj uz
maksimaly ant grazto nurodyta siikiy skaiciy. Esant di-
desniam sikiy skai¢iui, darbo jrankis, kai yra neprisilietes
prie ruosinio ir gali laisvai suktis, yra linkes issilenkti, dél
ko gali buti suzaloti asmenys.

» Visada pradékite grezti mazu greiciu, grazta pridéje
prie ruosinio. Esant didesniam sikiy skaiciui, darbo jra-
nkis, kai yra neprisilietes prie ruoinio ir gali laisvai suktis,
yra linkes iSsilenkti, dél ko gali bti suzaloti asmenys.

» Spauskite tik taip, kad spaudimo jégos kryptis sutapty
su graztu, ir nespauskite per stipriai.Graztas gali jlinkti
ir luzti arba dél to galite prarasti kontrole ir susizaloti.

Papildomos saugos nuorodos

» Uzsiblokavus darbo jrankiui, elektrinj jrankj nedelsda-
mi iSjunkite. Biikite pasirenge dideliems reakcijos mo-
mentams, sukeliantiems atatranka. Darbo jrankis uZsi-
blokuoja, kai elektrinis jrankis veikiamas per didele apkro-
va arba yra perkreipiamas apdirbamame ruosinyje.

» Elektrinj jranki tvirtai laikykite. Uzverziant ir atlaisvina-
nt varztus gali atsirasti trumpalaikis reakcijos momentas.

» |tvirtinkite ruosinj. Tvirtinimo jranga arba spaustuvais jt-
virtintas ruoSinys yra uzfiksuojamas Zymiai patikimiau nei
laikant ruosinj ranka.
kite, ar po norimais apdirbti pavirsiais néra pravesty
elektros laidy, dujy ar vandentiekio vamzdziy; jei abe-
jojate, galite pasikviesti j pagalba vietinius komunali-
niy paslaugy teikéjus. Kontaktas su elektros laidais gali
sukelti gaisro bei elektros smiigio pavojy. Pazeidus dujot-
iekio vamzdj, gali jvykti sprogimas. Pazeidus vandentiekio
vamzdj, galima padaryti daug materialinés zalos arba gali
trenkti elektros smagis.

» Pries padédami elektrinj jrankj butinai palaukite, kol
visiskai sustos jo judancios dalys. Darbo jrankis gali js-
trigti pavirsiuje, tuomet kyla pavojus nesuvaldyti elektri-
nio jrankio.

Gaminio ir savybiy aprasas
Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smuagis, kilti

gaisras, galima smarkiai susizaloti ir suzaloti
kitus asmenis.

PraSome atkreipti démes;j j paveikslélius priekinéje naudoji-
mo instrukcijos dalyje.

Naudojimas pagal paskirtj

Elektrinis jrankis skirtas grezti medieng, metala, keramika ir
plastika. Prietaisai su elektroniniu sukiy reguliatoriumi ir
desininiu bei kairiniu sukimusi taip pat skirti varztams sukti ir
sriegiams sriegti.

Pavaizduoti jrankio elementai

Numeriais pazymétus elektrinio jrankio elementus rasite Sios
instrukcijos puslapiuose pateiktuose paveiksléliuose.

(1) Greitojo uzverzimo griebtuvas ” (tik elektriniuose jra-
nkiuose 3601 AB2 006/3 601 AB2 041: greitojo
uzverzimo griebtuvas su apsauginiu Ziedu ")

(2) Priekiné jvoré

(3) Uzpakaliné jvoré

(4)  Jjungimo-isjungimo jungiklio fiksatorius

(5) ISankstinio sikiy nustatymo reguliatoriaus ratukas

(6) Jjungimo-isjungimo jungiklis

(7)  Sukimosi krypties perjungiklis

(8) Greiciy perjungiklis

(9) Papildoma rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)

(10) Gylio ribotuvas

(11) Rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)

(12) Griebtuvo raktas®

(13) Vainikinis griebtuvas ¥

(14) Suktuvo antgalis*

(15) Universalus antgaliy laikiklis ¥

(16) Greitojo uzverzimo griebtuvo/vainikinio griebtuvo
apsauginis varztas

(17) Verzlinis raktas ®

(18) Uzveriamoji jvoré ™

(19) Apsauginis ziedas "

(20) Fiksuojamasis ziedas

A) Pavaizduoti ar aprasyti priedai j tiekiama standartinj komp-
lekta nejeina. Visa papildoma jranga rasite miisy papildo-
mos jrangos programoje.

B) standartinis (nejeina j standartinj tiekiama komplekta)

)
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Techniniai duomenys

Greztuvas GBM 13-2 RE

Gaminio numeris 3601.. ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2 ...AB2
006 004 005 031 062 071 041

Nominali naudojamoji W 750 750 750 750 750 710 750

galia

Maks. atiduodamoji ga- w 353 353 353 353 374 365 353

lia

TuscCiosios eigos sukiy skaicius

- 1. greitis min® 0-1000 0-1000 0-1000 0-1000 0-1100 0-1000 0-1100

- 2. greitis min®  0-3200 0-3200 0-3200 0-3200 0-3300 0-3200 0-3400

Nominalus sikiy skaicius

- 1. greitis min* 500 500 500 500 500 500 500

- 2. greitis min* 1750 1750 1750 1750 1750 1750 1750

Nominalus sukimo mo- Nm  6,8/25 6,825 68/25 68/25 65/22 65/22 68/25

mentas (1-uoju/2-uoju

greiciu)

Suklio kakliuko skers- mm 43 43 43 43 43 43 43

muo

Sukiy skaiciaus isanks- ° ° ° ° ° ° °

tinis nustatymas

Stkiy skaiciaus regulia- ° ° ° ° ° ° °

vimas

Reversas ° ° ° ° ° ° °

Apsauginé sankaba ° ° ° ° ° ° °

Greitojo uzverzimo

griebtuvas su apsaugi-

niu Ziedu

Greitojo uzverzimo - ° - ° ° ° -

griebtuvas

Vainikinis griebtuvas - - ° - - - -

Maks. grezinio @ (1./2. greitis)

- Plienas mm 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8 13/8

- Mediena mm 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20 32/20

- Aliuminis mm 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12 20/12

Griebtuvo kumsteliy mm 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13 1-13

praskétimo ribos

Svoris pagal kg 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4

LEPTA-Procedure

01:2014"

Apsaugos klasé oI/ EAL [l [l [a/ [l [l

Duomenys galioja tik tada, kai nominalioji jtampa [U] 230 V. Jei jtampa kitokia arba jei naudojamas specialus, tam tikrai $aliai gaminamas mode-
lis, Sie duomenys gali skirtis.

Informacija apie triukSma ir vibracija Vibracijos bendroji verté a, (trijy krypciy atstojamasis vekto-
Triuk$mo emisijos vertés nustatytos pagal EN 62841-2-1. guszllr paI‘(Ialda IK nus’fatytos pazgal EN1628412'2'1‘

Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio triuk$mo lygis tipi- rev2|mas j.meta 2:3,=4,5 rrl/s K=15 "1/5 ’

niu atveju siekia: garso slégio lygis 82 dB(A); garso galios ly- Va-rztg sulflmgs: 3,<2,5m/s",K=1,5m/s".

gis 93 dB(A). Paklaida K = 5 dB. Sriegiy sriegimas: a, < 2,5 m/s’, K = 1,5 m/s”.

Dirbkite su klausos apsaugos priemonémis!
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Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis ir triuk$mo emisi-

jabuvo iSmatuoti pagal standartizuotg matavimo metoda, ir
juos galima naudoti elektriniams jrankiams palyginti. Jie taip
pat skirti vibracijos ir triukSmo emisijai i$ anksto jvertinti.
Nurodytas vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté atspindi
pagrindinius elektrinio jrankio naudojimo atvejus. Taciau jei-
gu elektrinis jrankis naudojamas kitokiai paskirciai, su kito-
kiais darbo jrankiais arba jeigu jis nepakankamai techniskai
prizidrimas, vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté gali ki-
sti. Tokiu atveju vibracijos ir triukSmo emisija per visa darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos ir triukSmo emisija per tam
tikra darbo laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis
irankis buvo iSjungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudo-
jamas. Tai jvertinus, vibracijos ir triukSmo emisija per visa
darbo laika Zymiai sumazeés.

Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo
irankiy technine prieZiura, ranky Sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.

Montavimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

Papildoma rankena (zr. A pav.)
» Elektrinj jrankj naudokite tik su papildoma rankena

(9).
Papildoma rankeng (9) galite nustatytij 12 skirtingy padéciy
ir tokiu budu pasirinkti saugia ir nevarginancia darbine pa-
détj.
Papildomos rankenos (9) apatine dalj sukite kryptimi @ ir
stumkite papildoma rankena (9) pirmyn, kol galésite palenk-
ti jaj norima padétj. Po to papildoma rankeng (9) vél patrau-
kite atgal, o apatine rankenos dalj vél tvirtai uzsukite @ kryp-
timi.
Grezimo gylio nustatymas (Zr. A pav.)
Gylio ribotuvu galima nustatyti pageidaujama grezimo gylj X.
Papildomos rankenos (9) apatine dalj sukite pries laikrodZzio
rodykle ir jstatykite gylio ribotuva (10).
IStraukite gylio ribotuva tiek, kad atstumas tarp grazto vi-
rSunés ir gylio ribotuvo galo buty lygus norimam grezimo gy-
liui X.
Vel uzverzkite papildomos rankenos (9) apatine dalj, sukda-
mi ja pagal laikrodzio rodykle.
Ant gylio ribotuvo esantys grioveliai (10) turi biti nukreipti
zemyn.

|rankiy keitimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» |rankij keiskite miivédami apsauginémis pirstinémis.
Atliekant ilgesnes darbo operacijas griebtuvas gali smar-
kiai jkaisti.

Greitojo uzverzimo griebtuvas (Zr. B pav.)

Tvirtai laikykite greitojo uzverzimo griebtuvo (1) uzpakaline

jvore (3) ir sukite priekine jvore (2) sukimosi kryptimi @, kol

bus galima jstatyti darbo jrankj. statykite jrankj.

Laikykite greitojo uzverzimo griebtuvo (1) uzpakalineg jvo-

re (3) ir sukite ranka priekine jvore (2) sukimosi kryptimi @,

kol isgirsite spragteléjima. Tokiu bidu griebtuvas bus auto-

matiskai uzfiksuojamas.

Griebtuvas automatiskai atsifiksuoja, jei, norédami iSimti jra-

nkj, priekine jvore (2) pasukate priesinga kryptimi.

Vainikinis griebtuvas (Zr. C pav.)

Sukdami atverkite vainikinj griebtuva (13) tiek, kad galétu-
méte jstatyti jrank. Jstatykite jrankj.

Griebtuvo rakta (12) jstatykite j vainikinio griebtuvo (13) ati-
tinkama angg ir tolygiai verzkite jrankj.

Greitojo uzverzimo griebtuvas su apsauginiu Ziedu

(zr. D pav.)

Sukite apsauginj ziedg (19) kryptimi ,UNLOCK".

Sukite uzverziamaja jvore (18) pagal laikrodzio rodykle, kol
bus galima jstatyti darbo jrankj.

Gerai jstatykite darbo jrankj, laikykite jj jrankiy jtvare ir ran-
komis tvirtai uzverzkite uzverziamaja jvore (18), sukdami ja
pries laikrodZio rodykle. Tvirtai laikykite fiksuojamajj

zieda (20).

Sukite apsauginj Zieda (19) kryptimi ,LOCK".

Nuoroda: jei norite jstatyti mazesnius graztus, pries tai apy-
tiksliam grezinio skersmeniui nustatykite jrankiy jtvara.
PrieSingu atveju iSkyla pavojus, kad graztas bus jstatytas ne-
tinkamai iScentruotas.

Darbo jrankio iSémimas

Sukite apsauginj Zieda (19) kryptimi ,UNLOCK".

Sukite uzverziamaja jvore (18) pagal laikrodzio rodykle, kol
bus galima iSimti darbo jrankj.

Varzty sukimo jrankiai (zr. E pav.)

Naudodami suktuvo antgalius (14), visuomet naudokite ir

universalyjj antgaliy laikiklj (15). Naudokite tik varzto galvu-
tei tinkama suktuvo antgalj.

Griebtuvo keitimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kiStuka i$
elektros tinklo lizdo.

Apsauginio varzto iSsukimas

Kad greitojo uzverzimo griebtuvas (1) ar vainikinis griebtu-
vas (13) netikétai nenukristy nuo grezimo suklio, jis yra su
apsauginiu varztu (16). VisiSkai atidarykite greitojo uzverzi-
mo griebtuva (1) arba vainikinj griebtuva (13) ir iSsukite ap-
sauginj varzta (16), sukdami jj pagal laikrodzio rodykle. At-
kreipkite démesj, kad apsauginis varztas yra su kairiniu
sriegiu.
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Jei apsauginis varztas (17) tvirtai jsuktas, j varzto galvute
jstatykite atsuktuva ir apsauginj varzta atlaisvinkite stukte-
Iéje j atsuktuvo rankena.

Vainikinio griebtuvo iSmontavimas (Zr. F pav.)

Norédami iSmontuoti vainikinj griebtuva (13), ant pavaros
suklio briauny, skirty raktui uzdéti, uzdékite verzliaraktj (17)
(rakto plotis 17 mm).

Elektrinj jrankj padékite ant tvirto pagrindo, pvz., darbasta-
lio.

Griebtuvo rakta (12) jstatykite j viena i$ trijy vainikinio grieb-
tuvo (13) kiaurymiy ir atlaisvinkite vainikinj griebtuva (13),
sukdami Sia svirtele pries laikrodZio rodykle. Jei vainikinis
griebtuvas tvirtai uzsifiksaves, jj galima atlaisvinti lengvai
stukteléjus j griebtuvo rakta (12).

Nuimkite griebtuvo rakta (12) nuo vainikinio griebtuvo ir
vainikinj griebtuva visiSkai nusukite.

Greitojo uzverzimo griebtuvo / greitojo uzverzimo
griebtuvo su apsauginiu Ziedu iSmontavimas

Norédami iSmontuoti greitojo uzverzimo griebtuva (1) ir
greitojo uzverzimo griebtuva su apsauginiu ziedu, greitojo
uzverZimo griebtuve jtvirtinkite SeSiabriaunj rakta ir ant pa-
varos suklio briauny, skirty raktui uzdéti, uzdékite verzliarak-
tj (17) (rakto plotis 17).

Elektrinj jrankj padékite ant tvirto pagrindo, pvz., darbasta-
lio.

Tvirtai laikykite verzliaraktj (17) ir atlaisvinkite greitojo uzve-
rZimo griebtuva, sukdami Sesiabriaunj rakta pries laikrodzio
rodykle. Jei greitojo uzverzimo griebtuvas tvirtai uzsifiksa-
ves, jj galima atlaisvinti lengvai stukteléjus j SeSiabriaunio
rakto ilgg kota.

I8imkite SeSiabriaunj rakta i greitojo uzverzimo griebtu-

vo (1) ir greitojo uzverzimo griebtuva (1) visiskai nusukite.

Griebtuvo sumontavimas

Greitojo uzverzimo griebtuvas / greitojo uzverzimo griebtu-
vas su apsauginiu Ziedu / vainikinis griebtuvas montuojami
atbuline iSmontavimui tvarka.

Griebtuva reikia uzverzti apie 50-55 Nm uzve-
rzimo momentu.

Kai naudojamas greitojo uzverzimo griebtuvas/vainikinis
griebtuvas

Apsauginj varzta (16) pries laikrodzio rodykle sukite j atvirg
vainikinj griebtuva.

Kiekviena karta naudokite nauja apsauginj varzta, nes jo srie-
gis yra pateptas lipnia apsaugine mase, kuri po keliy naudoji-
my praranda savo poveikj.

Dulkiu, pjuveny ir drozliy nusiurbimas

MedZiagy, kuriy sudétyje yra Svino, kai kuriy rusiy medienos,
mineraly ir metaly dulkés gali bati kenksmingos sveikatai.
Dirbanciajam arba netoli esantiems asmenims nuo salycio su
dulkémis arba jy jkvépus gali kilti alerginés reakcijos, taip pat
jie gali susirgti kvépavimo taky ligomis.

Kai kurios dulkés, pvz., aZuolo ir buko, yra véZj sukeliancios,
o ypac, kai mediena yra apdorota specialiomis medienos
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priezidros priemonémis (chromatu, medienos apsaugos

priemonémis). Medziagas, kuriose yra asbesto, leidziama

apdoroti tik specialistams.

- Pasirapinkite geru darbo vietos védinimu.

- Rekomenduojama dévéti kvépavimo taky apsaugine
kauke su P2 klases filtru.

Laikykites jusy $alyje galiojanciy apdorojamoms medzia-

goms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uzsidega.

Naudojimas

Paruosimas naudoti

» Atkreipkite démesij j tinklo jtampa! Maitinimo Saltinio
jtampa turi sutapti su elektrinio jrankio firminéje le-
nteléje nurodytais duomenimis. 230 V pazymétus
elektrinius jrankius galima jungtiirj 220 V jtampos
elektros tinkla.

Sukimosi krypties keitimas

Sukimosi krypties perjungikliu (7) galite pakeisti elektrinio

jrankio sukimosi kryptj. Taciau tuomet, kai jjungimo-i$jungi-

mo jungiklis (6) yra nuspaustas, tai padaryti yra nejmanoma.

Desininis sukimasis: norédami jsukti varZtus, spauskite

sukimosi krypties perjungiklj (7) j desine iki atramos.

Kairinis sukimasis: norédami atlaisvinti arba iSsukti varZtus

ar atsukti verzles, spauskite sukimosi krypties perjungiklj (7)

j kaire iki atramos.

Mechaninis greiciy perjungimas

» Greiciy perjungiklj (8) galite jungti elektriniam jra-
nkiui neveikiant arba veikiant. Taciau jungiklio nejun-
kite, kai jrankis veikia visu kriviu arba didZiausiu
sitkiy skaiciumi.

1 greitis:

Mazo stkiy skaiCiaus diapazonas; skirtas didelio skersmens

kiauryméms greZti arba varZtams sukti.

Il greitis:

Didelio sukiy skai¢iaus diapazonas, skirtas maZo skersmens

kiauryméms grezti.

Jei greiciy perjungiklio (8) nepavyksta perstumti iki atramos,

Siek tiek pasukite suklj su jstatytu graztu.

Siikiy skaiciaus parinkimas

Su stkiy skaiciaus nustatymo reguliatoriaus ratuku (5) rei-

kiama sukiy/smugiy skaiiy galite nustatyti ir net prietaisui

veikiant.

Reikiamas sukiy skaicius priklauso nuo ruo$inio medZiagos ir

darbo salygy; jj nustatyti galima praktiniais bandymais.

|jungimas ir iSjungimas

Norédami elektrinj jrankj jjungti, paspauskite jjungimo-isjun-

gimo jungiklj (6) ir laikykite jj paspausta.

Norédami uzfiksuoti paspausta jjungimo-i§jungimo jungiklj

(6), paspauskite fiksatoriy (4).

Bosch Power Tools

1609 92A5H21(26.09.2019)



190 | Lietuviy k.

Norédami elektrinj jrankj iSjungti, atleiskite jjungimo-i$jungi-

mo jungiklj (6)(4), o jei jis uzfiksuotas, trumpai paspauskite

jjungimo-isjungimo jungiklj (6) ir tada jj atleiskite.

Apsauginé sankaba

Apsaugai nuo didelio reakcijos momento elektrinis jrankis

yra su apsaugine sankaba (,Anti-Rotation®).

» Istrigus ar uzsikabinus graztui, jsijungia apsauginé
sankaba, kuri iSjungia jégos perdavima j suklj. Kadan-
gi tuo metu prietaisa veikia reakcijos momenta su-
keliancios jégos, ji butina patikimai laikyti abiem ran-
komis ir tvirtai stovéti.

» Uzsiblokavus elektriniam jrankiui, elektrinj jrankj is-

junkite ir atlaisvinkite darbo jrankj. ljungiant su uzstri-

gusiu darbo jrankiu, susidaro didelis reakcijos jégu
momentas.

Sukiy reguliavimas

Jiungto elektrinio jrankio stkiy skaiciy tolygiai galite re-
guliuoti atitinkamai spausdami jjungimo-isjungimo jungiklj
(6).

Lengvai spaudziant jjungimo-isjungimo jungiklj (6), jrankis
veikia mazais stikiais. Daugiau nuspaudus jungiklj, sakiai ati-
tinkamai padidéja.

Darbo patarimai

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia istraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Antverzlés uzdékite ar j varzta jremkite tik iSjungta
elektrinj jrankj. Besisukantys darbo jrankiai gali nuslysti.

Grezdami metala naudokite tik nepriekaistingai iSgalastus

HSS graztus (HSS = didelio atsparumo greitapjovis plienas).

Garantuotos kokybés graztus rasite Bosch papildomos jran-

g0s programoje.

Grazty galandimo prietaisu (papildoma jranga) galite lengvai

pagalasti 2,5-10 mm skersmens spiralinius graztus.

Spaustuvais, kurie jsigyjami kaip papildoma jranga, galima

saugiai jtvirtinti ruoSinj. Jie apsaugos ruo$inj nuo pasisukimo

ir galimy nelaimingy atsitikimy.

Prieziura ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasiriipinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos biity Sva-
ras.

Jei reikia pakeisti maitinimo laida, dél saugumo sumetimy tai

turi bti atliekama Bosch jmonéje arba jgaliotose Bosch

elektriniy jrankiy remonto dirbtuvése.

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Klienty aptarnavimo skyriuje gausite atsakymus j klausimus,
susijusius su jusy gaminio remontu, technine prieZiura bei at-
sarginémis dalimis. Detalius brézinius ir informacijos apie at-
sargines dalis rasite interneto puslapyje: www.bosch-
pt.com

Bosch konsultavimo tarnybos specialistai mielai pakonsul-
tuos Jus apie gaminius ir jy papildoma jranga.

leskant informacijos ir uzsakant atsargines dalis prasome bi-
tinai nurodyti desimtzenklj gaminio numerj, esant; firminéje
lenteléje.

Lietuva

Bosch jrankiy servisas

Informacijos tarnyba: (037) 713350
Irankiy remontas: (037) 713352
Faksas: (037) 713354

El. pastas: service-pt@Iv.bosch.com

Salinimas
Elektrinis jrankis, papildoma jranga ir pakuoté yra pagaminti

i§ medziagy, tinkanCiy antriniam perdirbimui, ir véliau priva-
lo bti atitinkamai perdirbti.

ﬁ Nemeskite elektriniy jrankiy j buitiniy atlieky

konteinerius!
Tik ES Salims:
Pagal Europos direktyva 2012/19/ES dél elektros ir elekt-
roninés jrangos atlieky ir Sios direktyvos perkélimo j naciona-
line teise aktus, naudoti nebetinkami elektriniai jrankiai turi
biti surenkami atskirai ir perdirbami aplinkai nekenksmingu
badu.
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EU-Konformitatserklarung

Bohrmaschine Sachnummer

Wir erkldren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen Gibereinstimmen.
Technische Unterlagen bei: *

en

EU Declaration of Conformity

Drill Article number

We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
Perceuse N° darticle sont en conformité avec les directives, réglements normatifs et normes
énumeérés ci-dessous.
Dossier technique aupres de : *
es Declaracion de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos nom-
Taladradora NO de articulo brados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las Directi-
vas y los Reglamentos mencionados a continuacion y estan en conformidad
con las siguientes normas.
Documentos técnicos de: *
pt Declaracao de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos mencio-
Berbequim N do produto nados cumprem todas as disposicdes e os regulamentos indicados e estao
em conformidade com as seguintes normas.
Documentagao técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti indicati sono
Trapano Codice prodotto conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative.
Documentazione Tecnica presso: *
nl  EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
Boormachine Productnummer voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde richtlij-
nen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelseserklaering Vi erkleerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i overensstem-
Boremaskine Typenummer melse med alle geeldende bestemmelser i falgende direktiver og forordnin-
ger og opfylder falgende standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Viforklarar under eget ansvar att de namnda produkterna uppfyller kraven i
Borrmaskin Produktnummer alla géllande bestammelser i de nedan angivna direktiven och férordningar-
nas och att de stammer 6verens med foljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklering Vi erklerer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
Boremaskin Produktnummer med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
med fglgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme taten, ettd mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien direk-
Porakone Tuotenumero tiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien standardi-
en vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
el AfnAwon morotnrag EE AnA@voupe pe amokAELOTIKN pag eubuvn, 6TLTa avapepOpEVa MPoioVTa
Apémavo ApIBp6G eupeTnpiou  OVTIOTOXOUV O€ OAEC TIG OXETIKEC BIATAEELG TWV TTHO KATW AVAPEPOPEVHY
00NYL®V KaLKavovIop®V Kat TauTi{ovTal e Ta akoAouba mpoTua.
Texvikd éyypagpa otn: *
tr  AB Uygunluk beyam Tek sorumlu olarak, tanimlanan triiniin asagidaki yonetmelik ve direktiflerin

Darbesiz Matkap Uriin kodu

gecerli bitiin hiikiimlerine ve asagidaki standartlara uygun oldugunu beyan
ederiz.
Teknik belgelerin bulundugu yer: *

Bosch Power Tools
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pl Deklaracja zgodnosci UE

Wiertarka

Numer katalogowy

ce

Oswiadczamy z petna odpowiedzialnoscig, ze niniejsze produkty odpowiada-
ja wszystkim wymaganiom ponizej wyszczegolnionych dyrektyw i rozporzad-
zen, oraz ze s3 zgodne z nastepujgcymi normami.

Dokumentacja techniczna: *

cs EU prohlaseni oshodé

Vrtacka Objednaci ¢islo

Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, ze uvedeny vyrobek spliuje vsech-
na prislu$na ustanoveni nize uvedenych smérnic anafizeni aje vsouladu snds-
ledujicimi normami:

Technické podklady u: *

sk EU vyhlasenie ozhode

Vrtacka Vecné cislo

Vyhlasujeme na vyhradnii zodpovednost, Ze uvedeny vyrobok spifia vietky
prislusné ustanovenia nizsie uvedenych smernic anariadeni aje vstlade snas-
ledujdicimi normami:

Technické podklady ma spolocnost: *

hu EU konformitasi nyilatkozat

Furogép Cikkszam

Egyediili feleléséggel kijelentjiik, hogy a megnevezett termékek megfelelnek
az alabbiakban felsorolasra keriilé iranyelvek és rendeletek valamennyi ide-
vago elGirasainak és megfelelnek a kovetkezd szabvanyoknak.

Miszaki dokumentumok megdrzési pontja: *

ru 3aaBneHue o cooTBeTcTBUM EC

LOpenb ToBapHbIi NO

Mbl 3aABSA€M MO, HalLy EAMHONMUHYI0 OTBETCTBEHHOCTb, UTO Ha3BaHHbIE
NPO/YKTbl COOTBETCTBYIOT BCEM [IEACTBYIOLLUM NPEANUCAHNAM
HU)KEYKa3aHHbIX IMPEKTUB U PACTIOPAXKEHHH, A TAKXKE HUKEYKA3AHHbIX
HOPM.

TexHuueckan [JOKyMeHTaLWs XpaHuTea y: *

uk 3asBanpo BignoBigHicTb EC

Enextpogpunb

ToBapHuit Homep

Mu3asBnsemo nif Hally oAHO0Cc0bOBY BiAMNOBIAANBHICTD, WO HA3BaHi
BUPODY BiANOBIAAIOTb YCIM UNHHUM NONOXKEHHAM HULLLEO3HAUEHUX IUPEKTUB
i po3nopsAmKeHb, a TAaKOX HUKUEO3HAUEHUM HOPMaM.

TexHiuHa JokymeHTaL|in 3bepiraetbea y: *

kk EO caiikectik maFnympamachbl

Mepdopatop OHiM HeMmipi

63 xayankepLuinikneH bi3 atanfaH eHIMAEP TOMEHAE X3blFaH
AMPEKTUKanap MeH xapnblKTapAblH TUICTi KaFuaanapbiHa COMKECTITH XaHe
TEeMEHAETi HopManapFa cail eKeHiH bingipemis.

TexHuKanblK Kyxarrap: *

ro Declaratie de conformitate UE

Masina de gaurit Numar de identificare

Declaram pe proprie raspundere cd produsele mentionate corespund tutu-
ror dispozitiilor relevante ale directivelor si reglementarilor enumerate in ce-
e ce urmeaza si sunt in conformitate cu urmatoarele standarde.
Documentatie tehnica la: *

bg EC peknapauus 3a CboTBETCTBHE

bopmawmnHa

KatanoxeH Homep

C Mb/iHa OTFOBOPHOCT HUE fleKNapupame, Ue MoCOUYEHHUTE NPOAYKTH
OTrOBapAT Ha BCUUKH BalMaHU U3UCKBAHWA Ha IMPEKTUBUTE U pasnopenbure
M0-[0Ny ¥ CbOTBETCTBA Ha CIEAHHUTE CTaHAAPTH.

TexHuuecka JoKyMeHTaLma npu: *

mk EU-UsjaBa 3a coobpasHoct

[Oynuanka

Bpoj Ha aen/aptukn

Co LienocHa 0AroBOPHOCT U3jaByBaMe, ieKa ONULLIAHNTe MPONU3BOAH CE BO
COrMACHOCT CO CUTE PeneBaHTHU OAPEeAbU Ha CNeSHUTE perynatusi 1
MPOMKMCH 1 Ce BO COrNACHOCT CO CNEAHNTE HOPMH.

TeXHMuKa [IOKYMeHTaLuja Kaj: *

sr EU-izjava o usaglaSenosti

Busilica Broj predmeta

Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni proizvodi odgovaraju
svim doti¢nim odredbama naknadno navedenih smernica u uredaba i da su u
skladu sa sledecim standardima.

Tehnicka dokumentacija kod: *

sl Izjava o skladnosti EU

Vrtalnik Stevilka artikla

Izjavljamo pod izklju¢no odgovornostjo, da je omenjen izdelek v skladu z vse-
mi relevantnimi dolodili direktiv in uredb ter ustreza naslednjim standardom.
Tehni¢na dokumentacija pri: *

hr EUizjava o sukladnosti

Busilica Kataloski br.

Pod punom odgovornoscu izjavljujemo da navedeni proizvodi odgovaraju
svim relevantnim odredbama direktiva i propisima navedenima u nastavku i
da su sukladni sa sljedec¢im normama.

Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *

et EL-vastavusdeklaratsioon

Trell Tootenumber

Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad jargnevalt loetle-
tud direktiivide ja maaruste koikidele asjaomastele nouetele ja on kooskolas

1609 92A5H2(26.09.2019)
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jargmiste normidega.
Tehnilised dokumendid saadaval: *

Iv  Deklaracija par atbilstibu
ES standartiem

Urbjmasina Izstradajuma numurs

Més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie izstradajumi atbilst visiem
talak minétajas direktivas un rikojumos ietvertajam saistoSajam nostadném,
ka ari sekojosiem standartiem.

Tehniska dokumentacija no: *

It ES atitikties deklaracija

Greztuvas Gaminio numeris

Atsakingai pareiskiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus privalomus ze-
miau nurodyty direktyvy ir reglamenty reikalavimus ir Siuos standartus.
Techniné dokumentacija saugoma: *

GBM 13-2 RE 3601 AB2006
3601 AB2004
3601 AB2 005
3601AB2031
3601 AB2062
3601AB2071
3601AB2041

2006/42/EC EN62841-1:2015
2014/30/EU EN62841-2-1:2018
2011/65/EU EN55014-1:2017

EN55014-2:2015
EN61000-3-2:2014
EN61000-3-3:2013
EN50581:2012

7 * Robert Bosch Power Tools GmbH
@ BOSCH (PT/ECS)

70538 Stuttgart

GERMANY
Henk Becker Helmut Heinzelmann
Chairman of Head of Product Certification

Executive Management
¢ y
%j«/( @&“ . V /(,u/{ -

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 13.09.2019

Bosch Power Tools

1609 92A5H21(26.09.2019)



	Titelseite
	GBM 13-2 RE
	1 Sicherheitshinweise
	1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	1.1.1 Arbeitsplatzsicherheit
	1.1.2 Elektrische Sicherheit
	1.1.3 Sicherheit von Personen
	1.1.4 Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	1.1.5 Service

	1.2 Sicherheitshinweise für Bohrmaschinen
	1.2.1 Sicherheitshinweise für alle Arbeiten
	1.2.2 Sicherheitshinweise bei Verwendung langer Bohrer
	1.2.3 Zusätzliche Sicherheitshinweise


	2 Produkt- und Leistungsbeschreibung
	2.1 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	2.2 Abgebildete Komponenten
	2.3 Technische Daten
	2.4 Geräusch-/Vibrationsinformation

	3 Montage
	3.1 Zusatzgriff (siehe Bild A)
	3.1.1 Bohrtiefe einstellen (siehe Bild A)

	3.2 Werkzeugwechsel
	3.2.1 Schnellspannbohrfutter (siehe Bild B)
	3.2.2 Zahnkranzbohrfutter (siehe Bild C)
	3.2.3 Schnellspannbohrfutter mit Sicherungsring (siehe Bild D)
	3.2.3.1 Einsatzwerkzeug entnehmen

	3.2.4 Schraubwerkzeuge (siehe Bild E)

	3.3 Bohrfutter wechseln
	3.3.1 Sicherungsschraube entfernen
	3.3.2 Zahnkranzbohrfutter demontieren (siehe Bild F)
	3.3.3 Schnellspannbohrfutter/Schnellspannbohrfutter mit Sicherungsring demontieren
	3.3.4 Bohrfutter montieren
	3.3.5 Bei Schnellspann-/Zahnkranzbohrfutter

	3.4 Staub-/Späneabsaugung

	4 Betrieb
	4.1 Inbetriebnahme
	4.1.1 Drehrichtung einstellen
	4.1.2 Mechanische Gangwahl
	4.1.3 Drehzahl vorwählen
	4.1.4 Ein-/Ausschalten
	4.1.5 Überlastkupplung
	4.1.6 Drehzahl einstellen

	4.2 Arbeitshinweise

	5 Wartung und Service
	5.1 Wartung und Reinigung
	5.2 Kundendienst und Anwendungsberatung
	5.3 Entsorgung
	5.3.1 Nur für EU-Länder:



	GBM 13-2 RE
	6 Safety instructions
	6.1 General Power Tool Safety Warnings
	6.1.1 Work area safety
	6.1.2 Electrical safety
	6.1.3 Personal safety
	6.1.4 Power tool use and care
	6.1.5 Service

	6.2 Safety Warnings for Drills
	6.2.1 Safety instructions for all operations
	6.2.2 Safety instructions when using long drill bits
	6.2.3 Additional safety warnings


	7 Product Description and Specifications
	7.1 Intended Use
	7.2 Product features
	7.3 Technical data
	7.4 Noise/vibration information

	8 Assembly
	8.1 Auxiliary handle (see figure A)
	8.1.1 Setting the drilling depth (see figure A)

	8.2 Changing the tool
	8.2.1 Keyless chuck (see figure B)
	8.2.2 Keyed chuck (see figure C)
	8.2.3 Keyless chuck with securing ring (see figure D)
	8.2.3.1 Removing the application tool

	8.2.4 Screwdriving Tools (see figure E)

	8.3 Changing the drill chuck
	8.3.1 Removing the securing screw
	8.3.2 Removing the keyed chuck (see figure F)
	8.3.3 Dismounting the keyless chuck/keyless chuck with securing ring
	8.3.4 Fitting the drill chuck
	8.3.5 For keyless/keyed chucks

	8.4 Dust/Chip Extraction

	9 Operation
	9.1 Starting Operation
	9.1.1 Setting the rotational direction
	9.1.2 Mechanical Gear Selection
	9.1.3 Preselecting speed
	9.1.4 Switching on/off
	9.1.5 Overload clutch
	9.1.6 Adjusting the Speed

	9.2 Practical advice

	10 Maintenance and Service
	10.1 Maintenance and Cleaning
	10.2 After-Sales Service and Application Service
	10.3 Disposal
	10.3.1 Only for EU countries:



	GBM 13-2 RE
	11 Consignes de sécurité
	11.1 Avertissements de sécurité généraux pour l’outil électrique
	11.1.1 Sécurité de la zone de travail
	11.1.2 Sécurité électrique
	11.1.3 Sécurité des personnes
	11.1.4 Utilisation et entretien de l’outil électrique
	11.1.5 Maintenance et entretien

	11.2 Avertissements de sécurité pour la perceuse
	11.2.1 Instructions de sécurité pour toutes les opérations
	11.2.2 Instructions de sécurité pour l’utilisation de forets longs
	11.2.3 Consignes de sécurité additionnelles 


	12 Description des prestations et du produit
	12.1 Utilisation conforme
	12.2 Éléments constitutifs
	12.3 Caractéristiques techniques
	12.4 Niveau sonore et vibrations

	13 Montage
	13.1 Poignée supplémentaire (voir fig A)
	13.1.1 Régler la profondeur de perçage (voir fig. A)

	13.2 Changement d’accessoire
	13.2.1 Mandrin automatique (voir fig. B)
	13.2.2 Mandrin à couronne dentée (voir fig. C)
	13.2.3 Mandrin automatique avec circlip (voir fig. D)
	13.2.3.1 Retrait de l’accessoire de travail

	13.2.4 Outils de vissage (voir fig. E)

	13.3 Changement du mandrin de perçage
	13.3.1 Enlever la vis de sécurité
	13.3.2 Démonter le mandrin à couronne dentée (voir fig. F)
	13.3.3 Démontage du mandrin automatique / mandrin automatique avec anneau de retenue
	13.3.4 Montage du mandrin de perçage
	13.3.5 Pour mandrin automatique / mandrin à couronne dentée

	13.4 Aspiration de poussières/de copeaux

	14 Mise en marche
	14.1 Mise en marche
	14.1.1 Sélection du sens de rotation
	14.1.2 Sélection mécanique de la vitesse
	14.1.3 Présélection de la vitesse de rotation
	14.1.4 Mise en marche/arrêt
	14.1.5 Accouplement de surcharge
	14.1.6 Réglage de la vitesse de rotation

	14.2 Instructions d’utilisation

	15 Entretien et Service après‑vente
	15.1 Nettoyage et entretien
	15.2 Service après-vente et conseil utilisateurs
	15.3 Élimination des déchets
	15.3.1 Seulement pour les pays de l’UE :



	GBM 13-2 RE
	16 Indicaciones de seguridad
	16.1 Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	16.1.1 Seguridad del puesto de trabajo
	16.1.2 Seguridad eléctrica
	16.1.3 Seguridad de personas
	16.1.4 Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	16.1.5 Servicio

	16.2 Indicaciones de seguridad para taladradoras
	16.2.1 Instrucciones de seguridad para todas las operaciones
	16.2.2 Instrucciones de seguridad en el caso de utilizar brocas largas
	16.2.3 Indicaciones de seguridad adicionales 


	17 Descripción del producto y servicio
	17.1 Utilización reglamentaria
	17.2 Componentes principales
	17.3 Datos técnicos
	17.4 Información sobre ruidos y vibraciones

	18 Montaje
	18.1 Empuñadura adicional (ver figura A)
	18.1.1 Ajustar la profundidad de taladrado (ver figura A)

	18.2 Cambio de útil
	18.2.1 Portabrocas de sujeción rápida (ver figura B)
	18.2.2 Portabrocas con corona dentada (ver figura C)
	18.2.3 Portabrocas de sujeción rápida con anillo de seguridad (ver figura D)
	18.2.3.1 Desmontaje del útil

	18.2.4 Útiles para atornillar (ver figura E)

	18.3 Cambio del portabrocas
	18.3.1 Desmontaje del tornillo de seguridad
	18.3.2 Desmontar el portabrocas con corona dentada (ver figura F)
	18.3.3 Desmontar el portabrocas de sujeción rápida/portabrocas de sujeción rápida con anillo de seguridad 
	18.3.4 Montaje del portabrocas
	18.3.5 En caso de portabrocas de sujeción rápida/con corona dentada

	18.4 Aspiración de polvo y virutas

	19 Operación
	19.1 Puesta en marcha
	19.1.1 Ajuste del sentido de giro
	19.1.2 Selector de velocidad mecánico
	19.1.3 Preselección de las revoluciones
	19.1.4 Conexión/desconexión
	19.1.5 Embrague limitador de par
	19.1.6 Ajuste de las revoluciones

	19.2 Instrucciones para la ‌operación

	20 Mantenimiento y ‌servicio
	20.1 Mantenimiento y limpieza
	20.2 Servicio técnico y atención al cliente
	20.3 Eliminación
	20.3.1 Sólo para los países de la UE:



	GBM 13-2 RE
	21 Instruções de segurança
	21.1 Instruções gerais de segurança para ferramentas eléctricas
	21.1.1 Segurança da área de trabalho
	21.1.2 Segurança elétrica
	21.1.3 Segurança de pessoas
	21.1.4 Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	21.1.5 Serviço

	21.2 Indicações de segurança para berbequins
	21.2.1 Instruções de segurança para todas as operações
	21.2.2 Instruções de segurança ao usar brocas longas
	21.2.3 Instruções de segurança adicionais 


	22 Descrição do produto e do serviço
	22.1 Utilização adequada
	22.2 Componentes ilustrados
	22.3 Dados técnicos
	22.4 Informação sobre ruídos/vibrações

	23 Montagem
	23.1 Punho adicional (ver figura A)
	23.1.1 Ajustar a profundidade de perfuração (ver figura A)

	23.2 Troca de ferramenta
	23.2.1 Bucha de aperto rápido (ver figura B)
	23.2.2 Bucha de coroa dentada (ver figura C)
	23.2.3 Bucha de aperto rápido com anel de segurança (ver figura D)
	23.2.3.1 Retirar a ferramenta de trabalho

	23.2.4 Ferramenta de aparafusar (ver figura E)

	23.3 Trocar a bucha
	23.3.1 Remover o parafuso de segurança
	23.3.2 Desmontar a bucha de coroa dentada (ver figura F)
	23.3.3 Desmontar a bucha de aperto/bucha de aperto rápido com anel de segurança
	23.3.4 Montar a bucha
	23.3.5 No caso de bucha de aperto rápido/bucha de coroa dentada

	23.4 Aspiração de pó/de aparas

	24 Funcionamento
	24.1 Colocação em ‌funcionamento
	24.1.1 Ajustar o sentido de rotação
	24.1.2 Regulação mecânica da velocidade
	24.1.3 Pré-selecionar o número de rotações
	24.1.4 Ligar/desligar
	24.1.5 Acoplamento de sobrecarga
	24.1.6 Ajustar o número de rotações

	24.2 Instruções de trabalho

	25 Manutenção e ‌assistência técnica
	25.1 Manutenção e limpeza
	25.2 Serviço pós-venda e aconselhamento
	25.3 Eliminação
	25.3.1 Apenas para países da UE:



	GBM 13-2 RE
	26 Avvertenze di sicurezza
	26.1 Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	26.1.1 Sicurezza della postazione di lavoro
	26.1.2 Sicurezza elettrica
	26.1.3 Sicurezza delle persone
	26.1.4 Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
	26.1.5 Assistenza

	26.2 Avvertenze di sicurezza per trapani
	26.2.1 Istruzioni di sicurezza per tutte le operazioni
	26.2.2 Istruzioni di sicurezza per l’utilizzo di punte lunghe
	26.2.3 Avvertenze di sicurezza supplementari 


	27 Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	27.1 Utilizzo conforme
	27.2 Componenti illustrati
	27.3 Dati tecnici
	27.4 Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	28 Montaggio
	28.1 Impugnatura supplementare (vedere figura A)
	28.1.1 Regolazione della profondità di foratura (vedere Fig. A)

	28.2 Sostituzione dell’accessorio
	28.2.1 Mandrino autoserrante (vedere Fig. B)
	28.2.2 Mandrino a cremagliera (vedere Fig. C)
	28.2.3 Mandrino autoserrante con anello di sicurezza (vedere Fig. D)
	28.2.3.1 Rimozione dell’utensile accessorio

	28.2.4 Utensili di avvitamento (vedere Fig. E)

	28.3 Sostituzione del mandrino
	28.3.1 Rimozione della vite di sicurezza
	28.3.2 Smontaggio del mandrino a cremagliera (vedere Fig. F)
	28.3.3 Smontaggio del mandrino autoserrante/del mandrino autoserrante con anello di sicurezza
	28.3.4 Montaggio del mandrino autoserrante
	28.3.5 Per mandrino autoserrante /mandrino a cremagliera

	28.4 Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli

	29 Uso
	29.1 Messa in funzione
	29.1.1 Impostazione del senso di rotazione
	29.1.2 Selezione meccanica della velocità
	29.1.3 Preselezione del numero di giri
	29.1.4 Accensione/spegnimento
	29.1.5 Frizione di sicurezza
	29.1.6 Regolazione del numero di giri

	29.2 Indicazioni operative

	30 Manutenzione ed assi‌stenza
	30.1 Manutenzione e pulizia
	30.2 Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	30.3 Smaltimento
	30.3.1 Solo per i Paesi della CE:



	GBM 13-2 RE
	31 Veiligheidsaanwijzingen
	31.1 Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	31.1.1 Veiligheid van de werkomgeving
	31.1.2 Elektrische veiligheid
	31.1.3 Veiligheid van personen
	31.1.4 Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	31.1.5 Service

	31.2 Waarschuwingen voor boren
	31.2.1 Veiligheidsaanwijzingen voor alle bewerkingen
	31.2.2 Veiligheidsaanwijzingen bij het gebruik van lange boren
	31.2.3 Aanvullende veiligheidsaanwijzingen 


	32 Beschrijving van product en werking
	32.1 Beoogd gebruik
	32.2 Afgebeelde componenten
	32.3 Technische gegevens
	32.4 Informatie over geluid en trillingen

	33 Montage
	33.1 Extra handgreep (zie afbeelding A)
	33.1.1 Boordiepte instellen (zie afbeelding A)

	33.2 Inzetgereedschap wisselen
	33.2.1 Snelspanboorhouder (zie afbeelding B)
	33.2.2 Tandkransboorhouder (zie afbeelding C)
	33.2.3 Snelspanboorhouder met borgring (zie afbeelding D)
	33.2.3.1 Inzetgereedschap verwijderen

	33.2.4 Schroefaccessoires (zie afbeelding E)

	33.3 Boorhouder wisselen
	33.3.1 Borgschroef verwijderen
	33.3.2 Tandkransboorhouder demonteren (zie afbeelding F)
	33.3.3 Snelspanboorhouder/snelspanboorhouder met borgring demonteren
	33.3.4 Boorhouder monteren
	33.3.5 Bij snelspan-/tandkransboorhouder

	33.4 Afzuiging van stof en spanen

	34 Gebruik
	34.1 Ingebruikname
	34.1.1 Draairichting instellen
	34.1.2 Mechanische toerentalkeuze
	34.1.3 Toerental vooraf instellen
	34.1.4 In-/uitschakelen
	34.1.5 Overbelastingskoppeling
	34.1.6 Toerental instellen

	34.2 Aanwijzingen voor de ‌werkzaamheden

	35 Onderhoud en ‌service
	35.1 Onderhoud en reiniging
	35.2 Klantenservice en gebruiksadvies
	35.3 Afvalverwijdering
	35.3.1 Alleen voor landen van de EU:



	GBM 13-2 RE
	36 Sikkerhedsinstrukser
	36.1 Generelle sikkerhedsanvisninger for el-værktøj
	36.1.1 Sikkerhed på arbejdspladsen
	36.1.2 Elektrisk sikkerhed
	36.1.3 Personlig sikkerhed
	36.1.4 Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	36.1.5 Service

	36.2 Sikkerhedsadvarsler for boremaskiner
	36.2.1 Sikkerhedsanvisninger for alle arbejdsopgaver
	36.2.2 Sikkerhedsanvisninger for brug af lange bor
	36.2.3 Ekstra sikkerhedsanvisninger 


	37 Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	37.1 Beregnet anvendelse
	37.2 Illustrerede komponenter
	37.3 Tekniske data
	37.4 Støj-/vibrationsinformation

	38 Montering
	38.1 Ekstrahåndtag (se billede A)
	38.1.1 Indstilling af boredybde (se billede A)

	38.2 Værktøjsskift
	38.2.1 Selvspændende borepatron (se billede B)
	38.2.2 Tandkransborepatron (se billede C)
	38.2.3 Selvspændende borepatron med sikringsring (se billede D)
	38.2.3.1 Udtagning af indsatsværktøj

	38.2.4 Skrueværktøj (se billede E)

	38.3 Skift af borepatron
	38.3.1 Sikringsskrue fjernes
	38.3.2 Afmontering af tandkransborepatron (se billede F)
	38.3.3 Afmontering af selvspændende borepatron/selvspændende borepatron med sikringsring
	38.3.4 Borepatron monteres
	38.3.5 Ved selvspændende borepatroner/tandkransborepatroner

	38.4 Støv-/spånudsugning

	39 Brug
	39.1 Ibrugtagning
	39.1.1 Indstil rotationsretning
	39.1.2 Mekanisk gearvalg
	39.1.3 Forvalg af omdrejningstal
	39.1.4 Tænd/sluk
	39.1.5 Overbelastningskobling
	39.1.6 Indstil omdrejningstal

	39.2 Arbejdsvejledning

	40 Vedligeholdelse og service
	40.1 Vedligeholdelse og ‌rengøring
	40.2 Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	40.3 Bortskaffelse
	40.3.1 Gælder kun i EU‑lande:



	GBM 13-2 RE
	41 Säkerhetsanvisningar
	41.1 Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	41.1.1 Arbetsplatssäkerhet
	41.1.2 Elektrisk säkerhet
	41.1.3 Personsäkerhet
	41.1.4 Korrekt användning och hantering av elverktyg
	41.1.5 Service

	41.2 Säkerhetsanvisningar för borrmaskiner
	41.2.1 Säkerhetsinstruktioner för alla användningar
	41.2.2 Säkerhetsinstruktioner vid arbete med långa borrbits
	41.2.3 Ytterligare säkerhetsanvisningar 


	42 Produkt- och prestandabeskrivning
	42.1 Ändamålsenlig användning
	42.2 Illustrerade komponenter
	42.3 Tekniska data
	42.4 Buller-/vibrationsdata

	43 Montage
	43.1 Tilläggshandtag (se bild A)
	43.1.1 Ställa in borrdjupet (se bild A)

	43.2 Verktygsbyte
	43.2.1 Snabbspänningschuck (se bild B)
	43.2.2 Kuggkranschuck (se bild C)
	43.2.3 Snabbchuck med säkringsring (se bild D)
	43.2.3.1 Borttagning av insatsverktyget

	43.2.4 Skruvverktyg (se bild E)

	43.3 Byta borrchuck
	43.3.1 Ta bort säkringsskruven
	43.3.2 Demontera kuggkranschucken (se bild F)
	43.3.3 Snabbspänningschuck med säkringsring/demontera snabbspänningschuck med säkringsring
	43.3.4 Montering av borrchuck
	43.3.5 Vid snabb-/kuggkranschuck

	43.4 Damm-/spånutsugning

	44 Drift
	44.1 Driftstart
	44.1.1 Inställning av rotationsriktning
	44.1.2 Välja växel mekaniskt
	44.1.3 Förval av varvtal
	44.1.4 In- och urkoppling
	44.1.5 Överbelastningskoppling
	44.1.6 Inställning av varvtal

	44.2 Arbetsanvisningar

	45 Underhåll och ‌service
	45.1 Underhåll och rengöring
	45.2 Kundtjänst och applikationsrådgivning
	45.3 Avfallshantering
	45.3.1 Endast för EU‑länder:



	GBM 13-2 RE
	46 Sikkerhetsanvisninger
	46.1 Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	46.1.1 Sikkerhet på arbeidsplassen
	46.1.2 Elektrisk sikkerhet
	46.1.3 Personsikkerhet
	46.1.4 Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	46.1.5 Service

	46.2 Advarsler om bormaskiner
	46.2.1 Sikkerhetsanvisninger for alle operasjoner
	46.2.2 Sikkerhetsanvisninger ved bruk av lange borbits
	46.2.3 Ekstra sikkerhetsanvisninger 


	47 Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	47.1 Forskriftsmessig bruk
	47.2 Illustrerte komponenter
	47.3 Tekniske data
	47.4 Støy-/vibrasjonsinformasjon

	48 Montering
	48.1 Ekstrahåndtak (se bilde A)
	48.1.1 Stille inn boredybden (se bilde A)

	48.2 Verktøyskifte
	48.2.1 Hurtigspennchuck (se bilde B)
	48.2.2 Tannkranschuck (se bilde C)
	48.2.3 Hurtigspennchuck med låsering (se bilde D)
	48.2.3.1 Fjerning av innsatsverktøyet

	48.2.4 Skruverktøy (se bilde E)

	48.3 Skifte chuck
	48.3.1 Fjerne låseskruen
	48.3.2 Demontere tannkranschucken (se bilde F)
	48.3.3 Demontere hurtigspennchuck / hurtigspennchuck med låsering
	48.3.4 Montering av chucken
	48.3.5 For hurtigspennchuck/tannkranschuck

	48.4 Støv-/sponavsuging

	49 Bruk
	49.1 Igangsetting
	49.1.1 Innstilling av rotasjonsretningen
	49.1.2 Mekanisk girvalg
	49.1.3 Stille inn turtallet
	49.1.4 Inn-/utkobling
	49.1.5 Overbelastningskobling
	49.1.6 Innstilling av turtallet

	49.2 Arbeidshenvisninger

	50 Service og ‌vedlikehold
	50.1 Vedlikehold og rengjøring
	50.2 Kundeservice og kundeveiledning
	50.3 Deponering
	50.3.1 Bare for land i EU:



	GBM 13-2 RE
	51 Turvallisuusohjeet
	51.1 Yleiset sähkötyökalujen turvaohjeet
	51.1.1 Työpaikan turvallisuus
	51.1.2 Sähköturvallisuus
	51.1.3 Henkilöturvallisuus
	51.1.4 Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	51.1.5 Huolto

	51.2 Porakoneiden turvallisuusohjeet
	51.2.1 Kaikkia töitä koskevat turvallisuusohjeet
	51.2.2 Pitkien poranterien käyttöä koskevat turvallisuusohjeet
	51.2.3 Lisäturvallisuusohjeet 


	52 Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	52.1 Määräystenmukainen käyttö
	52.2 Kuvatut osat
	52.3 Tekniset tiedot
	52.4 Melu-/tärinätiedot

	53 Asennus
	53.1 Lisäkahva (katso kuva A)
	53.1.1 Poraussyvyyden säätö (katso kuva A)

	53.2 Käyttötarvikkeen vaihto
	53.2.1 Pikaistukka (katso kuva B)
	53.2.2 Hammasistukka (katso kuva C)
	53.2.3 Lukitusrenkaalla varustettu pikaistukka (katso kuva D)
	53.2.3.1 Käyttötarvikkeen irrotus

	53.2.4 Ruuvaustarvikkeet (katso kuva E)

	53.3 Istukan vaihto
	53.3.1 Varmistusruuvin irrottaminen
	53.3.2 Hammasistukan irrottaminen (katso kuva F)
	53.3.3 Pikaistukan / lukkorenkaisen pikaistukan irrotus
	53.3.4 Istukan asennus
	53.3.5 Pika-/hammasistukan yhteydessä

	53.4 Pölyn-/purunpoisto

	54 Käyttö
	54.1 Käyttöönotto
	54.1.1 Pyörintäsuunnan valinta
	54.1.2 Mekaaninen vaihteenvalinta
	54.1.3 Kierrosluvun valinta
	54.1.4 Käynnistys ja pysäytys
	54.1.5 Ylikuormituskytkin
	54.1.6 Kierrosluvun säätö

	54.2 Työskentelyohjeita

	55 Hoito ja huolto
	55.1 Huolto ja puhdistus
	55.2 Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	55.3 Hävitys
	55.3.1 Koskee vain EU‑maita:



	GBM 13-2 RE
	56 Υποδείξεις ασφαλείας
	56.1 Γενικές υποδείξεις ασφαλείας για ηλεκτρικά εργαλεία
	56.1.1 Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	56.1.2 Ηλεκτρική ασφάλεια
	56.1.3 Ασφάλεια προσώπων
	56.1.4 Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	56.1.5 Σέρβις

	56.2 Προειδοποιήσεις ασφάλειας για δράπανα
	56.2.1 Οδηγίες ασφαλείας για όλες τις εργασίες
	56.2.2 Οδηγίες ασφαλείας όταν χρησιμοποιείτε μακριά τρυπάνια
	56.2.3 Πρόσθετες υποδείξεις ασφάλειας 


	57 Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	57.1 Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	57.2 Απεικονιζόμενα στοιχεία
	57.3 Τεχνικά στοιχεία
	57.4 Πληροφορίες θορύβου/κραδασμών

	58 Συναρμολόγηση
	58.1 Πρόσθετη λαβή (βλέπε εικόνα A)
	58.1.1 Ρύθμιση του βάθους τρυπήματος (βλέπε εικόνα A)

	58.2 Αλλαγή εξαρτημάτων
	58.2.1 Ταχυτσόκ (βλέπε εικόνα B)
	58.2.2 Γραναζωτό τσοκ (βλέπε εικόνα C)
	58.2.3 Ταχυτσόκ με δακτύλιο ασφαλείας (βλέπε εικόνα D)
	58.2.3.1 Αφαίρεση του εξαρτήματος

	58.2.4 Εξαρτήματα βιδώματος (βλέπε εικόνα E)

	58.3 Αλλαγή τσοκ
	58.3.1 Αφαίρεση της βίδας ασφαλείας
	58.3.2 Αποσυναρμολόγηση του γραναζωτού τσοκ (βλέπε εικόνα F)
	58.3.3 Αποσυναρμολόγηση του ταχυτσόκ/ταχυτσόκ με δακτύλιο ασφαλείας
	58.3.4 Συναρμολόγηση του τσοκ
	58.3.5 Σε περίπτωση ταχυτσόκ/γραναζωτού τσοκ

	58.4 Αναρρόφηση σκόνης/γρεζιών

	59 Λειτουργία
	59.1 Εκκίνηση
	59.1.1 Ρύθμιση φοράς περιστροφής
	59.1.2 Μηχανική επιλογή ταχύτητας
	59.1.3 Προεπιλογή αριθμού στροφών
	59.1.4 Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση
	59.1.5 Συμπλέκτης υπερφόρτωσης
	59.1.6 Ρύθμιση αριθμού στροφών

	59.2 Οδηγίες εργασίας

	60 Συντήρηση και σέρβις
	60.1 Συντήρηση και καθαρισμός
	60.2 Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	60.3 Απόσυρση
	60.3.1 Μόνο για χώρες της ΕΕ:



	GBM 13-2 RE
	61 Güvenlik talimatı
	61.1 Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	61.1.1 Çalışma yeri güvenliği
	61.1.2 Elektrik güvenliği
	61.1.3 Kişilerin Güvenliği
	61.1.4 Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	61.1.5 Servis

	61.2 Matkaplar için Güvenlik Uyarıları
	61.2.1 Tüm işlemler için geçerli güvenlik talimatları
	61.2.2 Uzun matkap uçları kullanırken geçerli güvenlik talimatları
	61.2.3 Ek güvenlik talimatı 


	62 Ürün ve performans açıklaması
	62.1 Usulüne uygun kullanım
	62.2 Şekli gösterilen elemanlar
	62.3 Teknik veriler
	62.4 Gürültü/Titreşim bilgisi

	63 Montaj
	63.1 İlave tutamak (Bkz.: Resim A)
	63.1.1 Delme derinliğinin ayarlanması (Bakınız: Resim A)

	63.2 Uç değiştirme
	63.2.1 Anahtarsız mandren (Bakınız: Resim B)
	63.2.2 Anahtarlı mandren (Bakınız: Resim C)
	63.2.3 Emniyet halkalı anahtarsız mandren (Bakınız: Resim D)
	63.2.3.1 Ucun çıkarılması

	63.2.4 Vidalama aleti (Bakınız: Resim E)

	63.3 Mandrenin değiştirilmesi
	63.3.1 Emniyet vidasının çıkarılması
	63.3.2 Anahtarlı mandrenin sökülmesi (Bakınız: Resim F)
	63.3.3 Anahtarsız mandrenin/emniyet halkalı anahtarsız mandrenin sökülmesi
	63.3.4 Mandrenin takılması
	63.3.5 Anahtarsız mandrende/anahtarlı mandrende

	63.4 Toz ve talaş emme

	64 İşletim
	64.1 Çalıştırma
	64.1.1 Dönme yönünün ayarlanması
	64.1.2 Mekanik vites seçimi
	64.1.3 Devir sayısı ön seçimi
	64.1.4 Açma/kapama
	64.1.5 Aşırı yük debriyajı
	64.1.6 Devir sayısının ayarlanması

	64.2 Çalışırken dikkat edilecek hususlar

	65 Bakım ve servis
	65.1 Bakım ve temizlik
	65.2 Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	65.3 Tasfiye
	65.3.1 Sadece AB ülkeleri için:



	GBM 13-2 RE
	66 Wskazówki bezpieczeństwa
	66.1 Ogólne wskazówki bezpieczeństwa dotyczące pracy z elektronarzędziami
	66.1.1 Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	66.1.2 Bezpieczeństwo elektryczne
	66.1.3 Bezpieczeństwo osób
	66.1.4 Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	66.1.5 Serwis

	66.2 Zasady bezpieczeństwa podczas pracy z wiertarkami
	66.2.1 Zalecenia dotyczące bezpieczeństwa podczas wykonywania wszystkich prac
	66.2.2 Zalecenia dotyczące stosowania długich wierteł
	66.2.3 Dodatkowe wskazówki bez‌piec‌zeń‌stwa 


	67 Opis urządzenia i jego zastosowania
	67.1 Użycie zgodne z przeznaczeniem
	67.2 Przedstawione graficznie komponenty
	67.3 Dane techniczne
	67.4 Informacja na temat hałasu i wibracji

	68 Montaż
	68.1 Rękojeść dodatkowa (zob. rys. A)
	68.1.1 Ustawianie głębokości wiercenia (zob. rys. A)

	68.2 Wymiana narzędzi roboczych
	68.2.1 Szybkozaciskowy uchwyt wiertarski (zob. rys. B)
	68.2.2 Zębaty uchwyt wiertarski (zob. rys. C)
	68.2.3 Szybkozaciskowy uchwyt wiertarski z pierścieniem zabezpieczającym (zob. rys. D)
	68.2.3.1 Wyjmowanie narzędzia roboczego

	68.2.4 Narzędzia robocze do wkręcania (zob. rys. E)

	68.3 Wymiana uchwytu wiertarskiego
	68.3.1 Usuwanie śruby zabezpieczającej
	68.3.2 Demontaż zębatego uchwytu wiertarskiego (zob. rys. F)
	68.3.3 Demontaż szybkozaciskowego uchwytu wiertarskiego / szybkozaciskowego uchwytu wiertarskiego z pierścieniem zabezpieczającym
	68.3.4 Montaż uchwytu wiertarskiego
	68.3.5 W przypadku szybkozaciskowego/zębatego uchwytu wiertarskiego

	68.4 Odsysanie pyłów/wiórów

	69 Praca
	69.1 Uruchamianie
	69.1.1 Ustawianie kierunku obrotów
	69.1.2 Mechaniczne przełączanie biegów
	69.1.3 Wstępny wybór prędkości obrotowej
	69.1.4 Włączanie/wyłączanie
	69.1.5 Sprzęgło przeciążeniowe
	69.1.6 Ustawianie prędkości obrotowej

	69.2 Wskazówki dotyczące pracy

	70 Konserwacja i serwis
	70.1 Konserwacja i czyszczenie
	70.2 Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	70.3 Utylizacja odpadów
	70.3.1 Tylko dla krajów UE: 



	GBM 13-2 RE
	71 Bezpečnostní upozornění
	71.1 Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	71.1.1 Bezpečnost pracoviště
	71.1.2 Elektrická bezpečnost
	71.1.3 Osobní bezpečnost
	71.1.4 Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	71.1.5 Servis

	71.2 Bezpečnostní varování pro vrtačky
	71.2.1 Bezpečnostní pokyny pro všechny operace
	71.2.2 Bezpečností pokyny pro použití dlouhých vrtáků
	71.2.3 Dodatečné bezpečnostní pokyny 


	72 Popis výrobku a výkonu
	72.1 Použití v souladu s určeným účelem
	72.2 Zobrazené součásti
	72.3 Technické údaje
	72.4 Informace o hluku a vibracích

	73 Montáž
	73.1 Přídavná rukojeť (viz obrázek A)
	73.1.1 Nastavení hloubky vrtání (viz obrázek A)

	73.2 Výměna nástroje
	73.2.1 Rychloupínací sklíčidlo (viz obrázek B)
	73.2.2 Ozubené sklíčidlo (viz obrázek C)
	73.2.3 Rychloupínací sklíčidlo se zajišťovacím kroužkem (viz obrázek D)
	73.2.3.1 Vyjmutí nástroje

	73.2.4 Šroubovací nástroje (viz obrázek E)

	73.3 Výměna sklíčidla
	73.3.1 Odstranění pojistného šroubu
	73.3.2 Demontáž ozubeného sklíčidla (viz obrázek F)
	73.3.3 Demontáž rychloupínacího sklíčidla/rychloupínacího sklíčidla se zajišťovacím kroužkem
	73.3.4 Montáž sklíčidla
	73.3.5 U rychloupínacího/ozubeného sklíčidla

	73.4 Odsávání prachu/třísek

	74 Provoz
	74.1 Uvedení do provozu
	74.1.1 Nastavení směru otáčení
	74.1.2 Mechanická volba stupně
	74.1.3 Předvolba otáček
	74.1.4 Zapnutí a vypnutí
	74.1.5 Bezpečnostní spojka
	74.1.6 Nastavení otáček

	74.2 Pracovní pokyny

	75 Údržba a servis
	75.1 Údržba a čištění
	75.2 Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	75.3 Likvidace
	75.3.1 Pouze pro země EU:



	GBM 13-2 RE
	76 Bezpečnostné upozornenia
	76.1 Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	76.1.1 Bezpečnosť na pracovisku
	76.1.2 Bezpečnosť na pracovisku
	76.1.3 Bezpečnosť osôb
	76.1.4 Starostlivé používanie elektrického náradia
	76.1.5 Servis

	76.2 Bezpečnostné výstrahy pre vŕtačky
	76.2.1 Bezpečnostné výstrahy pre všetky operácie
	76.2.2 Bezpečnostné výstrahy pre dlhé vrtáky
	76.2.3 Dodatočné bezpečnostné pokyny 


	77 Opis výrobku a výkonu
	77.1 Používanie v súlade s určením
	77.2 Vyobrazené komponenty
	77.3 Technické údaje
	77.4 Informácia o hlučnosti/vibráciách

	78 Montáž
	78.1 Prídavná rukoväť (pozri obrázok A)
	78.1.1 Nastavenie hĺbky vŕtania (pozri obrázok A)

	78.2 Výmena nástroja
	78.2.1 Rýchloupínacie skľučovadlo (pozri obrázok B)
	78.2.2 Skľučovadlo s ozubeným vencom (pozri obrázok C)
	78.2.3 Rýchloupínacie skľučovadlo s poistným krúžkom (pozri obrázok D)
	78.2.3.1 Vybratie pracovného nástroja

	78.2.4 Skrutkovacie nástroje (pozri obrázok E)

	78.3 Výmena upínacej hlavy (skľučovadla)
	78.3.1 Demontáž poistnej skrutky
	78.3.2 Demontáž skľučovadla s ozubeným vencom (pozri obrázok F)
	78.3.3 Demontáž rýchloupínacieho skľučovadla/rýchloupínacieho skľučovadla s poistným krúžkom
	78.3.4 Montáž skľučovadla
	78.3.5 Pri rýchloupínacom skľučovadle/skľučovadle s ozubeným vencom

	78.4 Odsávanie prachu a triesok

	79 Prevádzka
	79.1 Uvedenie do prevádzky
	79.1.1 Nastavenie smeru otáčania
	79.1.2 Mechanické prepínanie rýchlostných stupňov
	79.1.3 Predvoľba počtu obrátok
	79.1.4 Zapínanie/vypínanie
	79.1.5 Ochranná spojka proti preťaženiu
	79.1.6 Nastavenie otáčok

	79.2 Upozornenia týkajúce sa prác

	80 Údržba a servis
	80.1 Údržba a čistenie
	80.2 Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	80.3 Likvidácia
	80.3.1 Len pre krajiny EÚ:



	GBM 13-2 RE
	81 Biztonsági tájékoztató
	81.1 Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámok számára
	81.1.1 Munkahelyi biztonság
	81.1.2 Elektromos biztonsági előírások
	81.1.3 Személyi biztonság
	81.1.4 Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	81.1.5 Szerviz

	81.2 Biztonsági figyelmeztetések fúrókhoz
	81.2.1 Biztonsági figyelmeztetések minden művelethez
	81.2.2 Biztonsági figyelmeztetések hosszú fúrófejek használatához
	81.2.3 Kiegészítő biztonsági előírások 


	82 A termék és a teljesítmény leírása
	82.1 Rendeltetésszerű használat
	82.2 Az ábrázolásra kerülő komponensek
	82.3 Műszaki adatok
	82.4 Zaj és vibráció értékek

	83 Összeszerelés
	83.1 Pótfogantyú (lásd a A ábrát)
	83.1.1 A furatmélység beállítása (lásd a A ábrát)

	83.2 Szerszámcsere
	83.2.1 Gyorsbefogó tokmány (lásd a B ábrát)
	83.2.2 Fogaskoszorús fúrótokmány (lásd a C ábrát)
	83.2.3 Rögzítőgyűrűvel felszerelt gyorsbefogó fúrótokmány (lásd a D ábrát)
	83.2.3.1 A betétszerszám kivétele

	83.2.4 Csavarozó szerszámok (lásd a E ábrát)

	83.3 A fúrótokmány kicserélése
	83.3.1 A biztosítócsavar eltávolítása
	83.3.2 A fogaskoszorús fúrótokmány leszerelése (lásd a F ábrát)
	83.3.3 A gyorsbefogó fúrótokmány / a rögzítőgyűrűvel ellátott gyorsbefogó fúrótokmány leszerelése
	83.3.4 A fúrótokmány felszerelése
	83.3.5 Gyorsbefogó / fogaskoszorús fúrótokmány esetén

	83.4 Por- és forgácselszívás

	84 Üzemeltetés
	84.1 Üzembe helyezés
	84.1.1 A forgásirány beállítása
	84.1.2 Mechanikus sebességfokozat beállítás
	84.1.3 A fordulatszám előválasztása
	84.1.4 Be- és kikapcsolás
	84.1.5 Biztonsági kapcsoló
	84.1.6 A fordulatszám beállítása

	84.2 Munkavégzési tanácsok

	85 Karbantartás és szerviz
	85.1 Karbantartás és tisztítás
	85.2 Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	85.3 Eltávolítás
	85.3.1 Csak az EU‑tagországok számára:



	GBM 13-2 RE
	86 Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	87 Указания по технике безопасности
	87.1 Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	87.1.1 Безопасность рабочего места
	87.1.2 Электробезопасность
	87.1.3 Безопасность людей
	87.1.4 Применение электроинструмента и обращение с ним
	87.1.5 Сервис

	87.2 Указания по технике безопасности для дрелей
	87.2.1 Указания по технике безопасности для всех операций
	87.2.2 Указания по технике безопасности для работе с длинными бит-насадками
	87.2.3 Дополнительные указания по технике безопасности 


	88 Описание продукта и услуг
	88.1 Применение по назначению
	88.2 Изображенные составные части
	88.3 Технические данные
	88.4 Данные по шуму и вибрации

	89 Сборка
	89.1 Дополнительная рукоятка (см. рис. A)
	89.1.1 Настройка глубины сверления (см. рис. A)

	89.2 Замена рабочего инструмента
	89.2.1 Быстрозажимной сверлильный патрон (см. рис. B)
	89.2.2 Сверлильный патрон с зубчатым венцом (см. рис. C)
	89.2.3 Быстрозажимной сверлильный патрон со стопорным кольцом (см. рис. D)
	89.2.3.1 Извлечение инструмента из патрона

	89.2.4 Инструменты для завинчивания (см. рис. E)

	89.3 Смена сверлильного патрона
	89.3.1 Вывинчивание предохранительного винта
	89.3.2 Демонтаж сверлильного патрона с зубчатым венцом (см. рис. F)
	89.3.3 Демонтаж быстрозажимного сверлильного патрона со стопорным кольцом
	89.3.4 Установка сверлильного патрона
	89.3.5 В случае быстрозажимного сверлильного патрона/сверлильного патрона с зубчатым венцом

	89.4 Удаление пыли и стружки

	90 Работа с инструментом
	90.1 Включение электроинструмента
	90.1.1 Установка направления вращения
	90.1.2 Механический выбор передачи
	90.1.3 Настройка числа оборотов
	90.1.4 Включение/выключение
	90.1.5 Предохранительная муфта
	90.1.6 Установка числа оборотов

	90.2 Указания по применению

	91 Техобслуживание и сервис
	91.1 Техобслуживание и очистка
	91.2 Сервис и консультирование по вопросам применения
	91.3 Утилизация
	91.3.1 Только для стран-членов ЕС:



	GBM 13-2 RE
	92 Вказівки з техніки безпеки
	92.1 Загальні вказівки з техніки безпеки для електроінструментів
	92.1.1 Безпека на робочому місці
	92.1.2 Електрична безпека
	92.1.3 Безпека людей
	92.1.4 Правильне поводження та користування електроінструментами
	92.1.5 Сервіс

	92.2 Вказівки з техніки безпеки для дрилів
	92.2.1 Вказівки з техніки безпеки для усіх операцій
	92.2.2 Вказівки з техніки безпеки при роботі з довгими біт-насадками
	92.2.3 Додаткові вказівки з техніки безпеки 


	93 Опис продукту і послуг
	93.1 Призначення приладу
	93.2 Зображені компоненти
	93.3 Технічні дані
	93.4 Інформація щодо шуму і вібрації

	94 Монтаж
	94.1 Додаткова рукоятка (див. мал. A)
	94.1.1 Встановлення глибини свердлення (див. мал. A)

	94.2 Заміна робочого інструмента
	94.2.1 Швидкозатискний патрон (див. мал. B)
	94.2.2 Зубчастий свердлильний патрон (див. мал. C)
	94.2.3 Швидкозатискний свердлильний патрон зі стопорним кільцем (див. мал. D)
	94.2.3.1 Виймання робочого інструмента

	94.2.4 Інструменти для закручування (див. мал. E)

	94.3 Заміна свердлильного патрона
	94.3.1 Виймання фіксувального гвинта
	94.3.2 Демонтаж зубчастого свердлильного патрона (див. мал. F)
	94.3.3 Демонтаж швидкозатискного свердлильного патрона зі стопорним кільцем
	94.3.4 Монтаж свердлильного патрона
	94.3.5 У разі швидкозатискного/зубчастого свердлильного патрона

	94.4 Відсмоктування пилу/тирси/стружки

	95 Робота
	95.1 Початок роботи
	95.1.1 Встановлення напрямку обертання
	95.1.2 Механічне перемикання швидкості
	95.1.3 Встановлення кількості обертів
	95.1.4 Вмикання/вимикання
	95.1.5 Запобіжна муфта
	95.1.6 Регулювання кількості обертів

	95.2 Вказівки щодо роботи

	96 Технічне обслуговування і сервіс
	96.1 Технічне обслуговування і очищення
	96.2 Сервіс і консультації з питань застосування
	96.3 Утилізація
	96.3.1 Лише для країн ЄС:



	GBM 13-2 RE
	97 Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	98 Қауіпсіздік нұсқаулары
	98.1 Электр құралдары үшін жалпы қауіпсіздік нұсқаулары
	98.1.1 Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	98.1.2 Электр қауіпсіздігі
	98.1.3 Жеке қауіпсіздік
	98.1.4 Электр құралдарын пайдалану және күту
	98.1.5 Қызмет көрсету

	98.2 Бұрғылар үшін қауіпсіздік нұсқаулары
	98.2.1 Барлық операциялар үшін қауіпсіздік нұсқаулары
	98.2.2 Ұзын бұрғы қондырмаларын пайдалану үшін қауіпсіздік нұсқаулары
	98.2.3 Қосымша қауіпсіздік нұсқаулықтары 


	99 Өнім және қуат сипаттамасы
	99.1 Мақсаты бойынша қолдану
	99.2 Көрсетілген құрамды бөлшектер
	99.3 Техникалық мәліметтер
	99.4 Шуыл және дірілдеу туралы ақпарат

	100 Жинау
	100.1 Қосалқы тұтқа (A суретін қараңыз)
	100.1.1 Бұрғылау тереңдігін реттеу (A суретін қараңыз)

	100.2 Құралды алмастыру
	100.2.1 Жылдам қысқыш бұрғылау патроны (B суретін қараңыз)
	100.2.2 Тісті тәждік бұрғылау патроны (C суретін қараңыз)
	100.2.3 Бекіткіш сақинасы бар жылдам қысқыш бұрғылау патроны (D суретін қараңыз)
	100.2.3.1 Алмалы-салмалы аспапты шығару

	100.2.4 Бұрауыш құралдар (E суретін қараңыз)

	100.3 Бұрғылау патронын алмастыру
	100.3.1 Бекіткіш бұранданы шығару
	100.3.2 Тісті тәждік бұрғылау патронын бөлшектеу (F суретін қараңыз)
	100.3.3 Жылдам қысқыш бұрғылау патронын / бекіткіш сақинасы бар жылдам қысқыш бұрғылау патронын бөлшектеу
	100.3.4 Бұрғылау патронын орнату
	100.3.5 Жылдам қысқыш/тісті тәждік бұрғылау патронында

	100.4 Шаңды және жоңқаларды сору

	101 Пайдалану
	101.1 Пайдалануға ендіру
	101.1.1 Айналу бағытын реттеу
	101.1.2 Берілістің механикалық таңдалуы
	101.1.3 Айналу жиілігін алдын ала таңдау
	101.1.4 Қосу/өшіру
	101.1.5 Артық жүктеме ажыратқышы
	101.1.6 Айналу моментін орнату

	101.2 Пайдалану нұсқаулары

	102 Техникалық күтім және қызмет
	102.1 Қызмет көрсету және тазалау
	102.2 Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	102.3 Кәдеге жарату
	102.3.1 Тек қана ЕО елдері үшін:



	GBM 13-2 RE
	103 Instrucţiuni de siguranţă
	103.1 Instrucţiuni generale de siguranţă pentru scule electrice
	103.1.1 Siguranţa la locul de muncă
	103.1.2 Siguranţă electrică
	103.1.3 Siguranţa persoanelor
	103.1.4 Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	103.1.5 Întreţinere

	103.2 Instrucţiuni de siguranţă pentru maşini de găurit
	103.2.1 Instrucţiuni de siguranţă pentru toate lucrările
	103.2.2 Instrucţiuni de siguranţă în cazul utilizării de burghie lungi
	103.2.3 Instrucţiuni de siguranţă suplimentare 


	104 Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	104.1 Utilizarea conform destinaţiei
	104.2 Componentele ilustrate
	104.3 Date tehnice
	104.4 Informaţie privind zgomotul/vibraţiile

	105 Montare
	105.1 Mâner auxiliar (consultaţi imaginea A)
	105.1.1 Reglarea adâncimii de găurire (consultă imaginea A)

	105.2 Înlocuirea accesoriului
	105.2.1 Mandrina rapidă (consultă imaginea B)
	105.2.2 Mandrina cu coroană dinţată (consultă imaginea C)
	105.2.3 Mandrină rapidă cu inel de siguranţă (consultă imaginea D)
	105.2.3.1 Extragerea accesoriului

	105.2.4 Şurubelniţele (consultă imaginea E)

	105.3 Înlocuirea mandrinei
	105.3.1 Scoaterea şurubului de siguranţă
	105.3.2 Demontarea mandrinei cu coroană dinţată (consultă imaginea F)
	105.3.3 Mandrină rapidă/Mandrină rapidă cu inel de siguranţă
	105.3.4 Montarea mandrinei
	105.3.5 La mandrina rapidă/mandrina cu coroană dinţată

	105.4 Instalaţie de aspirare a prafului/aşchiilor

	106 Funcţionare
	106.1 Punere în funcţiune
	106.1.1 Reglarea direcţiei de rotaţie
	106.1.2 Selectarea mecanică a treptelor de turaţie
	106.1.3 Preselectarea turaţiei
	106.1.4 Pornirea/Oprirea
	106.1.5 Cuplajul de suprasarcină
	106.1.6 Reglarea turaţiei

	106.2 Instrucţiuni de lucru

	107 Întreţinere şi service
	107.1 Întreţinere şi curăţare
	107.2 Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	107.3 Eliminare
	107.3.1 Numai pentru ţările UE:



	GBM 13-2 RE
	108 Указания за сигурност
	108.1 Общи указания за безопасност за електроинструменти
	108.1.1 Безопасност на работното място
	108.1.2 Безопасност при работа с електрически ток
	108.1.3 Безопасен начин на работа
	108.1.4 Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	108.1.5 Поддържане

	108.2 Предупреждения за безопасност за бормашини
	108.2.1 Инструкции за безопасност за всякакви дейности
	108.2.2 Инструкции за безопасност при използване на дълги бургии
	108.2.3 Допълнителни указания за безопасност 


	109 Описание на продукта и дейността
	109.1 Предназначение на електро‌инструмента
	109.2 Изобразени елементи
	109.3 Технически данни
	109.4 Информация за излъчван шум и вибрации

	110 Монтиране
	110.1 Спомагателна ръкохватка (вж. фиг. A)
	110.1.1 Настройване на дълбочината на пробиване (вж. фиг. A)

	110.2 Смяна на работния инструмент
	110.2.1 Патронник за бързо захващане (вж. фиг. B)
	110.2.2 Патронник със зъбен венец (вж. фиг. C)
	110.2.3 Бързозатегателен патронник с предпазен пръстен (вж. фиг. D)
	110.2.3.1 Демонтиране на работния инструмент

	110.2.4 Винтови инструменти (вж. фиг. E)

	110.3 Смяна на патронника
	110.3.1 Отстраняване на осигурителния винт
	110.3.2 Патронник със зъбен венец (вж. фиг. F)
	110.3.3 Демонтирайте бързозатегателния патронник/бързозатегателния патронник с предпазен пръстен
	110.3.4 Монтиране на патронника
	110.3.5 При бързозатегателен патронник/патронник със зъбен венец

	110.4 Система за прахоулавяне

	111 Работа с електро‌инструмента
	111.1 Пускане в експлоатация
	111.1.1 Избор на посоката на въртене
	111.1.2 Механичен редуктор
	111.1.3 Предварително установяване на скоростта на въртене
	111.1.4 Включване и изключване
	111.1.5 Предпазен съединител
	111.1.6 Регулиране на скоростта на въртене

	111.2 Указания за работа

	112 Поддържане и сервиз
	112.1 Поддържане и почистване
	112.2 Клиентска служба и консултация относно употребата
	112.3 Бракуване
	112.3.1 Само за страни от ЕС:



	GBM 13-2 RE
	113 Безбедносни напомени
	113.1 Општи предупредувања за безбедност за електрични алати
	113.1.1 Безбедност на работниот простор
	113.1.2 Електрична безбедност
	113.1.3 Лична безбедност
	113.1.4 Употреба и чување на електричните алати
	113.1.5 Сервисирање

	113.2 Безбедносни предупредувања за дупчалки
	113.2.1 Безбедносни упатства за сите типови работа
	113.2.2 Безбедносни упатства при користење на долги бургии
	113.2.3 Дополнителни безбедносни напомени 


	114 Опис на производот и перформансите
	114.1 Употреба со соодветна намена
	114.2 Илустрација на компоненти
	114.3 Технички податоци
	114.4 Информации за бучава/вибрации

	115 Монтажа
	115.1 Дополнителна рачка (види слика A)
	115.1.1 Подесување на длабочината на дупчење (види слика A)

	115.2 Промена на алат
	115.2.1 Брзозатегнувачка глава за дупчење (види слика B)
	115.2.2 Запчеста глава за дупчење (види слика C)
	115.2.3 Брзозатегнувачка глава за дупчење со сигурносен прстен (види слика D)
	115.2.3.1 Вадење на алатот за вметнување

	115.2.4 Алати за навртување (види слика E)

	115.3 Менување на главата за дупчење
	115.3.1 Вадење на сигурносната завртка
	115.3.2 Демонтирање на запчестата глава за дупчење (види слика F)
	115.3.3 Демонтажа на брзозатегнувачката глава/брзозатегнувачката глава со сигурносен прстен
	115.3.4 Монтирање на главата за дупчење
	115.3.5 Кај брзозатегнувачка глава/запчеста глава за дупчење

	115.4 Всисување на прав/струготини

	116 Употреба
	116.1 Ставање во употреба
	116.1.1 Поставете го правецот на вртење
	116.1.2 Механички избор на брзини
	116.1.3 Бирање на бројот на вртежи
	116.1.4 Вклучување/исклучување
	116.1.5 Спојка за заштита од преоптоварување
	116.1.6 Поставување на број на вртежи

	116.2 Совети при работењето

	117 Одржување и сервис
	117.1 Одржување и чистење
	117.2 Сервисна служба и совети при користење
	117.3 Отстранување
	117.3.1 Само за земјите од ЕУ:



	GBM 13-2 RE
	118 Bezbednosne napomene
	118.1 Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	118.1.1 Sigurnost radnog područja
	118.1.2 Električna sigurnost
	118.1.3 Sigurnost osoblja
	118.1.4 Upotreba i briga o električnim alatima
	118.1.5 Servisiranje

	118.2 Bezbednosna upozorenja za bušilice
	118.2.1 Bezbednosna uputstva za sve operacije
	118.2.2 Bezbednosna uputstva za korišćenje dugih burgija
	118.2.3 Dodatne sigurnosne napomene 


	119 Opis proizvoda i primene
	119.1 Predviđena upotreba
	119.2 Prikazane komponente
	119.3 Tehnički podaci
	119.4 Informacije o šumovima/vibracijama

	120 Montaža
	120.1 Dodatna drška (pogledaj sliku A)
	120.1.1 Podešavanje dubine bušenja (videti sliku A)

	120.2 Promena alata
	120.2.1 Brza stezna glava (videti sliku B)
	120.2.2 Nazubljena stezna glava bušilice (videti sliku C)
	120.2.3 Brza stezna glava sa sigurnosnim prstenom (videti sliku D)
	120.2.3.1 Skidanje alata za umetanje

	120.2.4 Alati za zavrtanje (videti sliku E)

	120.3 Promena stezne glave
	120.3.1 Uklanjanje sigurnosnog zavrtnja
	120.3.2 Demontiranje stezne glave sa zupčastim vencem (videti sliku F)
	120.3.3 Demontiranje brze stezne glave/brze stezne glave sa sigurnosnim prstenom
	120.3.4 Montaža stezne glave
	120.3.5 Kod brzih steznih glava/steznih glava sa zupčastim vencem

	120.4 Usisavanje prašine/piljevine

	121 Rad
	121.1 Puštanje u rad
	121.1.1 Podešavanje smera obrtanja
	121.1.2 Mehanički izbor brzine
	121.1.3 Biranje broja obrtaja
	121.1.4 Uključivanje/isključivanje
	121.1.5 Spojnica preopterećenja
	121.1.6 Podešavanje broja obrtaja

	121.2 Napomene za rad

	122 Održavanje i servis
	122.1 Održavanje i čišćenje
	122.2 Servis i saveti za upotrebu
	122.3 Uklanjanje đubreta
	122.3.1 Samo za EU‑zemlje:



	GBM 13-2 RE
	123 Varnostna opozorila
	123.1 Splošna varnostna navodila za električna orodja
	123.1.1 Varnost na delovnem mestu
	123.1.2 Električna varnost
	123.1.3 Osebna varnost
	123.1.4 Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	123.1.5 Servisiranje

	123.2 Varnostna opozorila za vrtanje
	123.2.1 Varnostna navodila za vsa opravila
	123.2.2 Varnostna navodila za delo z dolgimi svedri
	123.2.3 Dodatna varnostna navodila 


	124 Opis izdelka in storitev
	124.1 Namenska uporaba
	124.2 Komponente na sliki
	124.3 Tehnični podatki
	124.4 Podatki o hrupu/tresljajih

	125 Namestitev
	125.1 Dodatni ročaj (glejte sliko A)
	125.1.1 Nastavitev globine vrtanja (glejte sliko A)

	125.2 Menjava nastavka
	125.2.1 Hitrovpenjalna glava (glejte sliko B)
	125.2.2 Vpenjalna glava z zobatim vencem (glejte sliko C)
	125.2.3 Hitrovpenjalna glava z varovalnim obročem (glejte sliko D)
	125.2.3.1 Odstranitev nastavka

	125.2.4 Nastavki za privijanje (glejte sliko E)

	125.3 Zamenjava vpenjalne glave
	125.3.1 Odstranitev varnostnega vijaka
	125.3.2 Demontaža vpenjalne glave z zobatim vencem (glejte sliko F)
	125.3.3 Demontaža hitrovpenjalne glave/hitrovpenjalne glave z varovalnim obročem
	125.3.4 Montaža vpenjalne glave
	125.3.5 Pri hitrovpenjalni glavi/vpenjalni glavi z zobatim vencem

	125.4 Odsesavanje prahu/ostružkov

	126 Delovanje
	126.1 Uporaba
	126.1.1 Nastavitev smeri vrtenja
	126.1.2 Mehanska izbira stopnje
	126.1.3 Izbira števila vrtljajev
	126.1.4 Vklop/izklop
	126.1.5 Preobremenitvena sklopka
	126.1.6 Nastavitev števila vrtljajev

	126.2 Navodila za delo

	127 Vzdrževanje in servisiranje
	127.1 Vzdrževanje in čiščenje
	127.2 Servisna služba in svetovanje uporabnikom
	127.3 Odlaganje
	127.3.1 Zgolj za države Evropske unije:



	GBM 13-2 RE
	128 Sigurnosne napomene
	128.1 Uobičajena sigurnosna upozorenja za električne alate
	128.1.1 Sigurnost na radnom mjestu
	128.1.2 Električna sigurnost
	128.1.3 Sigurnost ljudi
	128.1.4 Upotreba i održavanje električnog alata
	128.1.5 Servisiranje

	128.2 Sigurnosna upozorenja za bušilice
	128.2.1 Sigurnosne upute za sve radnje
	128.2.2 Sigurnosne upute za upotrebu dugačkih svrdala
	128.2.3 Dodatne sigurnosne napomene 


	129 Opis proizvoda i radova
	129.1 Namjenska uporaba
	129.2 Prikazani dijelovi alata
	129.3 Tehnički podaci
	129.4 Informacije o buci i vibracijama

	130 Montaža
	130.1 Dodatna ručka (vidjeti sliku A)
	130.1.1 Namještanje dubine bušenja (vidjeti sliku A)

	130.2 Zamjena alata
	130.2.1 Brzostezna glava (vidjeti sliku B)
	130.2.2 Stezna glava s nazubljenim vijencem (vidjeti sliku C)
	130.2.3 Brzostezna glava sa sigurnosnim prstenom (vidjeti sliku D)
	130.2.3.1 Vađenje radnog alata

	130.2.4 Alati za vijčanje (vidjeti sliku E)

	130.3 Zamjena stezne glave
	130.3.1 Vađenje sigurnosnog vijka
	130.3.2 Demontaža stezne glave s nazubljenim vijencem (vidjeti sliku F)
	130.3.3 Demontaža brzostezne glave/brzostezne glave sa sigurnosnim prstenom
	130.3.4 Montaža stezne glave
	130.3.5 Kod brzostezne glave/stezne glave s nazubljenim vijencem

	130.4 Usisavanje prašine/strugotina

	131 Rad
	131.1 Puštanje u rad
	131.1.1 Namještanje smjera rotacije
	131.1.2 Mehaničko biranje brzina
	131.1.3 Prethodno biranje broja okretaja
	131.1.4 Uključivanje/isključivanje
	131.1.5 Sigurnosna spojka
	131.1.6 Namještanje broja okretaja

	131.2 Upute za rad

	132 Održavanje i servisiranje
	132.1 Održavanje i čišćenje
	132.2 Servisna služba i savjeti o uporabi
	132.3 Zbrinjavanje
	132.3.1 Samo za zemlje EU:



	GBM 13-2 RE
	133 Ohutusnõuded
	133.1 Üldised ohutusnõuded elektriliste tööriistade kasutamisel
	133.1.1 Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	133.1.2 Elektriohutus
	133.1.3 Inimeste turvalisus
	133.1.4 Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	133.1.5 Teenindus

	133.2 Ohutusnõuded puurimisel
	133.2.1 Ohutusnõuded mis tahes tööde tegemisel
	133.2.2 Ohutusnõuded pikkade puuride kasutamisel
	133.2.3 Täiendavad ohutusnõuded 


	134 Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	134.1 Nõuetekohane kasutamine
	134.2 Kujutatud komponendid
	134.3 Tehnilised andmed
	134.4 Andmed müra/vibratsiooni kohta

	135 Paigaldus
	135.1 Lisakäepde (vt jn A)
	135.1.1 Puurimissügavuse seadmine (vt jn A)

	135.2 Tööriista vahetamine
	135.2.1 Kiirkinnitus-puurpadrun (vt jn B)
	135.2.2 Hammasvöö-puurpadrun (vt jn C)
	135.2.3 Fikseerimisrõngaga kiirkinnitus-puurpadrun (vt jn D)
	135.2.3.1 Vahetatava tööriista eemaldamine

	135.2.4 Kruvikeeramistööriistad (vt jn E)

	135.3 Puurpadruni vahetamine
	135.3.1 Kinnituskruvi eemaldamine
	135.3.2 Hammasvöö-puurpadruni eemaldamine (vt jn F)
	135.3.3 Kiirkinnituspadruni/kaitserõngaga kiirkinnituspadruni mahavõtmine
	135.3.4 Kiirkinnituspadruni paigaldamine
	135.3.5 Kiirkinnitus-/hammasvöö-puurpadruni korral

	135.4 Tolmu/laastude äraimemine

	136 Kasutamine
	136.1 Seadme kasutuselevõtt
	136.1.1 Pöörlemissuuna ümberlülitamine
	136.1.2 Mehaaniline käiguvalik
	136.1.3 Pöörlemiskiiruse eelvalimine
	136.1.4 Sisse-/väljalülitamine
	136.1.5 Ülekoormussidur
	136.1.6 Pöörlemiskiiruse seadmine

	136.2 Tööjuhised

	137 Hooldus ja korrashoid
	137.1 Hooldus ja puhastus
	137.2 Klienditeenindus ja kasutusalane nõustamine
	137.3 Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
	137.3.1 Üksnes EL liikmesriikidele:



	GBM 13-2 RE
	138 Drošības noteikumi
	138.1 Vispārēji drošības noteikumi elektroinstrumentiem
	138.1.1 Drošība darba vietā
	138.1.2 Elektrodrošība
	138.1.3 Personiskā drošība
	138.1.4 Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	138.1.5 Apkalpošana

	138.2 Drošības noteikumi urbjmašīnām
	138.2.1 Drošības noteikumi visu veidu darbībām
	138.2.2 Drošības noteikumi, lietojot garus urbjus
	138.2.3 Papildu drošības noteikumi 


	139 Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	139.1 Paredzētais pielietojums
	139.2 Attēlotās sastāvdaļas
	139.3 Tehniskie dati
	139.4 Informācija par troksni un vibrāciju

	140 Montāža
	140.1 Papildrokturis (attēls A)
	140.1.1 Urbšanas dziļuma iestatīšana (attēls A)

	140.2 Darbinstrumenta nomaiņa
	140.2.1 Bezatslēgas urbjpatrona (attēls B)
	140.2.2 Zobaploces urbjpatrona (attēls C)
	140.2.3 Bezatslēgas urbjpatrona ar stiprinošo gredzenu (attēls D)
	140.2.3.1 Nomaināmā darbinstrumenta izņemšana

	140.2.4 Darbinstrumenti skrūvēšanai (attēls E)

	140.3 Urbjpatronas nomaiņa
	140.3.1 Noturskrūves izņemšana
	140.3.2 Zobaploces urbjpatronas noņemšana (attēls F)
	140.3.3 Bezatslēgas urbjpatronas un bezatslēgas urbjpatronas ar stiprinošo gredzenu noņemšana
	140.3.4 Urbjpatronas iestiprināšana
	140.3.5 Bezatslēgas urbjpatronas un zobaploces urbjpatronas nostiprināšana

	140.4 Putekļu un skaidu uzsūkšana

	141 Lietošana
	141.1 Uzsākot lietošanu
	141.1.1 Griešanās virziena izvēle
	141.1.2 Mehāniskā pārnesumu pārslēgšana
	141.1.3 Griešanās ātruma izvēle
	141.1.4 Ieslēgšana un izslēgšana
	141.1.5 Pārslodzes sajūgs
	141.1.6 Griešanās ātruma regulēšana

	141.2 Norādījumi darbam

	142 Apkalpošana un apkope
	142.1 Apkalpošana un tīrīšana
	142.2 Klientu apkalpošanas dienests un konsultācijas par lietošanu
	142.3 Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	142.3.1 Tikai EK valstīm.



	GBM 13-2 RE
	143 Saugos nuorodos
	143.1 Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su elektriniais įrankiais
	143.1.1 Darbo vietos saugumas
	143.1.2 Elektrosauga
	143.1.3 Žmonių sauga
	143.1.4 Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	143.1.5 Techninė priežiūra

	143.2 Saugos nuorodos dirbantiems su gręžimo mašinomis
	143.2.1 Saugos nuorodos atliekant bet kokius darbus
	143.2.2 Saugos nuorodos dirbantiems su ilgais grąžtais
	143.2.3 Papildomos saugos nuorodos 


	144 Gaminio ir savybių aprašas
	144.1 Naudojimas pagal paskirtį
	144.2 Pavaizduoti įrankio elementai
	144.3 Techniniai duomenys
	144.4 Informacija apie triukšmą ir vibraciją

	145 Montavimas
	145.1 Papildoma rankena (žr. A pav.)
	145.1.1 Gręžimo gylio nustatymas (žr. A pav.)

	145.2 Įrankių keitimas
	145.2.1 Greitojo užveržimo griebtuvas (žr. B pav.)
	145.2.2 Vainikinis griebtuvas (žr. C pav.)
	145.2.3 Greitojo užveržimo griebtuvas su apsauginiu žiedu (žr. D pav.)
	145.2.3.1 Darbo įrankio išėmimas

	145.2.4 Varžtų sukimo įrankiai (žr. E pav.)

	145.3 Griebtuvo keitimas
	145.3.1 Apsauginio varžto išsukimas
	145.3.2 Vainikinio griebtuvo išmontavimas (žr. F pav.)
	145.3.3 Greitojo užveržimo griebtuvo / greitojo užveržimo griebtuvo su apsauginiu žiedu išmontavimas
	145.3.4 Griebtuvo sumontavimas
	145.3.5 Kai naudojamas greitojo užveržimo griebtuvas/vainikinis griebtuvas

	145.4 Dulkių, pjuvenų ir drožlių nusiurbimas

	146 Naudojimas
	146.1 Paruošimas naudoti
	146.1.1 Sukimosi krypties keitimas
	146.1.2 Mechaninis greičių perjungimas
	146.1.3 Sūkių skaičiaus parinkimas
	146.1.4 Įjungimas ir išjungimas
	146.1.5 Apsauginė sankaba
	146.1.6 Sūkių reguliavimas

	146.2 Darbo patarimai

	147 Priežiūra ir servisas
	147.1 Priežiūra ir valymas
	147.2 Klientų aptarnavimo skyrius ir konsultavimo tarnyba
	147.3 Šalinimas
	147.3.1 Tik ES šalims:



	GBM 13-2 RE
	١٤٨ إرشادات الأمان
	١٤٨۔١ الإرشادات العامة للأمان بالعدد الكهربائية
	١٤٨۔١۔١ الأمان بمكان الشغل
	١٤٨۔١۔٢ الأمان الكهربائي
	١٤٨۔١۔٣ أمان الأشخاص
	١٤٨۔١۔٤ حسن معاملة واستخدام العدد الكهربائية
	١٤٨۔١۔٥ الخدمة

	١٤٨۔٢ تحذيرات الأمان للمثاقب
	١٤٨۔٢۔١ تعليمات الأمان لكافة التطبيقات
	١٤٨۔٢۔٢ تعليمات الأمان عند استخدام ريش ثقب طويلة
	١٤٨۔٢۔٣ إرشادات الأمان الإضافية 


	١٤٩ وصف المنتج والأداء
	١٤٩۔١ الاستعمال المخصص
	١٤٩۔٢ الأجزاء المصورة
	١٤٩۔٣ البيانات الفنية

	١٥٠ التركيب
	١٥٠۔١ المقبض الإضافي (انظر الصورة A)
	١٥٠۔١۔١ ضبط عمق الثقب (انظر الصورة A)

	١٥٠۔٢ استبدال العدد
	١٥٠۔٢۔١ ظرف المثقاب سريع الشد (انظر الصورة B)
	١٥٠۔٢۔٢ ظرف المثقاب مسنن الطوق (راجع الصورة C)
	١٥٠۔٢۔٣ ظرف المثقاب سريع الشد مزود بحلقة تأمين (انظر الصورة D)
	١٥٠۔٢۔٣۔١ فك عدة الشغل

	١٥٠۔٢۔٤ عدد ربط اللوالب (انظر الصورة E)

	١٥٠۔٣ استبدال ظرف المثقاب
	١٥٠۔٣۔١ نزع لولب التأمين
	١٥٠۔٣۔٢ خلع ظرف المثقاب مسنن الطوق (راجع الصورة F)
	١٥٠۔٣۔٣ فك ظرف المثقاب السريع الشد/ظرف المثقاب السريع الشد المزود بحلقة التأمين
	١٥٠۔٣۔٤ تركيب ظرف المثقاب
	١٥٠۔٣۔٥ عند ظرف المثقاب سريع الشد/مسنن الطوق

	١٥٠۔٤ شفط الغبار/النشارة

	١٥١ التشغيل
	١٥١۔١ بدء التشغيل
	١٥١۔١۔١ ضبط اتجاه الدوران
	١٥١۔١۔٢ اختيار ترس السرعة ميكانيكيا
	١٥١۔١۔٣ ضبط عدد الدوران مسبقا
	١٥١۔١۔٤ التشغيل والإطفاء
	١٥١۔١۔٥ قابض فرط التحميل
	١٥١۔١۔٦ ضبط عدد الدوران

	١٥١۔٢ إرشادات العمل

	١٥٢ الصيانة والخدمة
	١٥٢۔١ الصيانة والتنظيف
	١٥٢۔٢ خدمة العملاء واستشارات الاستخدام
	١٥٢۔٣ التخلص من العدة الكهربائية
	١٥٢۔٣۔١ فقط لدول الاتحاد الأوربي:



	GBM 13-2 RE
	153 دستورات ایمنی 
	153.1 نکات ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	153.1.1 ایمنی محل کار
	153.1.2 ایمنی الکتریکی
	153.1.3 رعایت ایمنی اشخاص
	153.1.4 استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	153.1.5 سرویس

	153.2 هشدارهای ایمنی برای دریل‌ها
	153.2.1 دستورالعمل‌های ایمنی برای انواع عملیات
	153.2.2 دستورالعمل‌های ایمنی برای هنگام استفاده از مته‌های بلند
	153.2.3 سایر راهنمایی های ایمنی 


	154 توضیحات محصول و کارکرد
	154.1 موارد استفاده از دستگاه
	154.2 اجزاء دستگاه
	154.3 مشخصات فنی

	155 نصب
	155.1 دسته کمکی (رجوع کنید به تصویر A)
	155.1.1 نحوه تنظیم عمق سوراخ (رجوع کنید به تصویرA)

	155.2 تعویض ابزار
	155.2.1 سه نظام مهار سریع (رجوع کنید به تصویر B)
	155.2.2 سه نظام معمولی (رجوع کنید به تصویر C)
	155.2.3 سه نظام مهار سریع با رینگ ایمنی (رجوع کنید به تصویرD)
	155.2.3.1 برداشتن ابزار از روی دستگاه

	155.2.4 ابزارهای پیچکاری (رجوع کنید به تصویر E)

	155.3 نحوه تعویض سه نظام
	155.3.1 نحوه برداشتن پیچ ایمنی
	155.3.2 باز کردن سه نظام معمولی (رجوع کنید به تصویر F)
	155.3.3 جدا کردن سه نظام مهار سریع/سه نظام مهار سریع با رینگ ایمنی
	155.3.4 نصب سه نظام
	155.3.5 در مورد سه نظامهای مهار سریع/معمولی:

	155.4 مکش گرد، براده و تراشه

	156 طرز کار با دستگاه
	156.1 راه اندازی و نحوه کاربرد دستگاه
	156.1.1 تنظیم جهت چرخش
	156.1.2 انتخاب مکانیکی دنده
	156.1.3 نحوه انتخاب دور (سرعت) دستگاه
	156.1.4 نحوه روشن و خاموش کردن
	156.1.5 کلاچ ایمنی
	156.1.6 تنظیم سرعت (دور موتور)

	156.2 راهنمائی‌های عملی

	157 مراقبت و سرویس
	157.1 مراقبت، تعمیر و تمیز کردن دستگاه
	157.2 خدمات و مشاوره با مشتریان
	157.3 از رده خارج کردن دستگاه
	157.3.1 فقط برای كشورهای عضو اتحادیه اروپا:




